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Unter den alideutschen Liedersammlungen nimmt die Wein- 
zguriner Handschrift eine der ersten Stellen ein, sowol durch Alter 
und innern Werth, als auch- durch Pracht der äussern Ausstaftung. 
Nebst der Pariser ist sie die einzige mit den Bildern der Dichter 
geschmückte Liederhandschrift, und wenn auch geringer an Umfang 
so hat sie vor jener doch häufig den Vorzug eines älteren, besneren 
Textes; namentlich sind manche Lieder des zwölften Jahrhunderts, 
deren oft freie Reime dort schon Überarbeitung erlitten haben, 
allein noch In unserer Handschrift in echter und unverfälschter Ge- 
stalt erhalten. Obschen vielfach beschrieben mangelte doch | 
dahin ein vollständiger Abdruck, und dem Vorhaben des Freiherren 
Joseph von Lassberg auf Meersburg am Bodensee, 


für ihu genommenen Abschrift als fünften Band seine: 
herauszugeben beabsichtigte, scheinen sich Hindernisse ce 
gestellt zu haben, die die Ausführung desselben nicht zulassen. 
Als daher der literarische Verein den Druck der | - 
schloss, unferzog ich mich dem mir gewordenen 

Herausgabe zu besorgen, um so bereitwilliger, als ich von | 
Wichtigkeit der Sache durch eigene Erfahrung belchrt, zugleich 
aber auch fest überzeugt bin, der edle, hochherzige Mann, dem die 
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dankt und der sich gewiss des Guten und Nützlichen, von welcher 
Seite ea auch komme, aufrichtig freut, werde nicht zürnen, dass 
der Verein ihm mit einem Abdrucke zuvorkommt, — 

Unsere Handschrift war im 16ten Jahrhundert Eigenthum des 
Schuliheissen Marx zu Konstanz, der sie der Benedictinerabtei 
Weingarten, woher sie den Namen führt, zum Geschenke machte, 
Nach Aufhebung dieses Klosters kam sie im Jahre {810 mit audern 
Handschriften in die Handbibliothek S. M. des Königs von Wirtem- 
berg, wo sie noch aufbewahrt wird. Einige Jahre später wurde 
der übrigens mangelhafte und schon damals moderne Einband durch 
einen neuen ersetzt: rolher Saffian mit Goldschnitt und dem Titel 
„Altteutsches Liederbuch“, Das Beschneiden der Handschrift ist 
indes wicht ohne Nachtheil geblieben: manche Randglossen älterer 
und jüngerer Hände wurden verstümmelt oder sind gauz wegge- 
fallen. Namentlich ist diess der Fall bei den Buchstaben, die für 
den Maler der Initialen mit kleiner Schrift am Rande vorgezeichnet 
stechen; da diese öfter unrichtig gesetzt sind (z. B. 8. 40. 43. 44. 
98), so wäre es von Werth zu wissen, ob der Fehler vom Maler 
oder, wie es ein paar Mal (8. 30. 161.) der Fall ist, vom Schreiber 
selbst herrühre, 

Die erste Nachricht von unserer Hs. gab der Züricher Profes- 
sor Leonhart Meister in seinen Beiträgen zur deutschen Sprache 
und Nationalliteratur 1750. I, 94. 102. 103, woselbst einige Stel- 
len daraus abgedruckt sind. Ob Meister die Handschrift selbst 
eingesehen hat oder, wie ich vermuthe, seine Mittheilungen 
Bodmern verdankt, der sie schon früher kannte, vermag ich 
nicht zu bestimmen, da mir das Buch gerade abgeht. Im Jahre 
darauf nahm auch G. W. Zapf Einsicht davon und theilte in sei- 
nen „Reisen in einige Klöster Schwabens durch den Schwarzwald 
und in die Schweiz im Jahr 1781* (Erlangen 1786. 4.) 8.13 die 
erste und letzte Strophe von Kaiser Heinrich mit, nebst einer Schrift- 
probe und dem Bilde des Meinlo von Sewellngen (Tafel I). Im 
Grundrisse (1812) 8. 480-481 gab v. d. Hagen nach Oberlin’s 
Mittheilungen ein Verzeichnis der fünfundzwanzig »namhaft ge- 
machten Dichter, des Wolfram von Eschenbach, des Winsbecken und 
der Winsbeekin, Die erste ausführliche und genaue Beschreibung 
lieferte der leider zu {rah verstorbene Ferdinand Weckherlin in den 
Bterarischen Beilagen 3 und 4 der Gräter'schen Zeitschrift Idunna 


und Hermode (Hall 1816. 4.) Daran schliesst sich Graf, der In der 
Diutiska 1, 76—114 ein vollständiges Verzeichnis der Strophen- 
anfinge der mit Bild und Überschrift verschenen Lieder abdrucken 
liess, und zugleich auch den übrigen Theil der Handschrift seinem 
Inhalte nach verzeichnete. — So viel von der Aussern Geschichte 
der Handschrift. 

Die Handschrift ist zu Aufang des 14ten Jahrhunderts auf 
Pergament geschrieben und zählt gegenwärtig noch 912 Seiten In 
Oectav zu 28 Zeilen. Die Reimzeilen sind nicht abgesetzt, sondern 
nur, aber nicht immer genau, durch Punkte getrennt. Die Anfänge 
der Strophen dagegen werden durch abwechselnd rothe und blaue 
Aufangsbuchstaben bezeichnet. Die Handschrift hesteht aus Lagen 
von ursprünglich 12 Blättern; sie zählt deren 14, die bis zur aechs- 
ten numeriert sind. Weckherlin, der die Handschrift noch im alten 
Einbande benutzte, bemerkt, cs zeigen sich in dieser und mehrern 
der folgenden Lagen die deutlichsten Spuren, dass chmals ein 
‚grosser Theil der Blätter ausgerissen gewesen, aber ohne bemerk- 
liche Lücken wieder elugehoftet worden sei, Letzteres ist aber nicht 
der Fall; von. der sechsten Lage fehlen würklich drei Blätter mit 
Strophen des Hiltebolt von Swanegou ($. 129), die wiehente ent- 
halt eilf, die achte nur zehn Blätter; von der letzten Lage wur- 
den beim Einbinden der Haudschrift vier unbeschriebene Blätter 
herausgeschnilten und zum Ausbessern der hin und wieder im Per- 
gamente vorkommenden Löcher verwendet, — Die Handschrift ist 
von mohrern Händen geschrieben, deren sich im Allgemeinen sechs 
unterscheiden Inssen, Die erste, mit einigen wenigen Ausnahmen 
die an Ort und Stelle hemerkt sind, reicht bis 8. 170, die zweite 
von 8, 178—197, die dritte von 8, 195—204; die 88. 206— 214 
scheinen wieder von der ersten Hand herzurähren. Von einer vier- 
ten Hand ah die 88. 2317—238; die fünfte geht von 8. 240-251, 
die sechste von da bis zu Ende. Von diesen Händen kann man 
nur die erste und fünfte sorgfältig nennen; die vierte dagegen, mit 
eigentbümlicher, feiner und zierlicher Schrift, und noch mehr die 
sechste haben schr nachlässig und fehlerhaft geschrieben. 

‚Auf der Vorderseite des nicht bezifferten Vorsetzblattes Host man: 

5 “ Schulthaifen zuo Coftantz gehörig 
und darunter: 
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Auf dem oberu Rande stund nach Weckerlin's Angabe (denn 
ein Theil davon ist weggeschnitten): 

Monasterij Weingartensis Anno 1613. 

Auf 8. 310 (früher 8, 316) stehen von einer Hand des Idten 
Jahrhunderts folgende blau geschriebene Strophen: 

Ift iema hie io d' fich fröw d' lang& nacht 

‚der mag wol Ichlaffen es if zit ich müff noch lenger fitzen 
dar zü hat mich ain wib mit recht‘ güti bracht 

des ftän ich hie vif kalte is vö forgen müfl ich fchwitzen 
fro minn tüt mir de erfis flürm 

wen ich des nachtes fchlaff& gon in angeNlich® nötte 

Ich wind mich vm recht als ain würm 

vnd Rüff yillut owe owe owe die liebi wil mich töute. 

Es liegt mir nun noch ob, über die Grundsätze, die beim Alı- 
deucke befolgt wurden, Rechenschaft zu geben. Da in unserer 
Haudschrift im Grunde Nichts enthalten ist, was nicht schon, wenn 
auch zum grösten Theil aus anderen Handschriften, im Drucke be- 
kannt und theilweise auch in weiteren Kreissen verbreitet wäre, so 
schien hier ein diplomatisch genauer, buchstäblicher Abdruck, der 
die Stelle der Handschrift vollständig zu vertreten im Stande ist, 
das einzig Zweckmässige, im Interesse der Wisseuschaft Wün- 
schenswerthe. Und ich habe es meinerscits nicht an Aufmerk- 
samkeit fehlen lassen, den Druck so correct als möglich herzu- 
stellen. Die einzige Änderung, die ich mir erlaubte, ist Abthei- 
luug der Reimzeilen und Einrückuug der Anufangsbuchstaben beim 
Beginn eines neuen Tones. Dieses hielt ich für nothwendig, denn 
ein facsimile-artiger Abdruck, der die Handschrift Zeile für Zeile 
wiedergäbe, wäre eben s0 unschön fürs Auge, als unbequem 
für den Gebrauch, und was hätte man damit gewonnen? Ist in 
der Absetzung der Verse und Strophen, die zumal bei Verderbnissen 
nicht immer leicht ist, gefehlt worden, so füllt der Fehler natürlich + 
mir zur Last. Wo die Handschrift fehlerhaft oder lückenhaft war, 
setzte ich statt des trockenen „So die Hs.“ häufig Heber gleich die 
Lesarten der Pariser oder auch auderer Handschriften hinzu, was 
hoffentlich manchem Leser erwünscht, keinem störend sein wird. 
Bei der werden Miune Lehre war ich in den Stand gesetzt, die 
oft groben Fehler und Auslassungen des Abschreibers aus zweien 
anderen Handschriften unter dem Texte zu berichligen und zugleich 





deu fchleuden Schluss nach den drei übrigen Handschriften dieses 
Gedichtes (der Dresdener, Heidelberger und der Lassbergischen) 
im Anlange beizufügen. Da dieser Erzählung wol nicht #0 bald 
eine kritische Bearbeitung zu Theil werden dürfte, so mug man 
diese Zugabe, die die Benutzung einstweilen erleichtern wird, freund- 
lich hinnehmen. 

Denen, die das Buch nicht etwa uur als blosse Rarität betrach- 
ten sondern dasselbe auch lesen wollen, glaube ich einen Gefallen 
zu erweisen, wenn ich hier eine kurze Erklärung der Abkürzungen 
und besonders Schriflzeichen folgen lasse, € und & sicht für :@, 
Umlaut des 4, z. B. stele, were, sölig für stete, were, selig, aber 
auch für ä, Umlaut von &, z. B. schedeliche, gedenke; ü ({#) für 
iu, z. B. hüte, lebt, aber auch für ü in firste, wünschen, fehler- 
haft für tt in ins m. m. w.; Ü (d) für wo;  () für üte, selten für 
6; 6 für @ und 5, für du in vröden; 5 für ou; & sicht für an; 
© für en und em; # für in und iin in mine, stime; ö für on; & (#) 
für un und um, z. B. müt, stvde, früt, krt für munt, stende, frumt, 
kvmt; ' für er in h'ze, lieb’ u. #. w.; un (vn) steht bald far und 
bald für unde, für letzteres auch nd‘. Für einige wenige Ab- 
kürzungen, die aber nur selten vorkommen, z. B. sp"ch — sprach 
u a. waren keine besondern Schriftzeichen vorhanden, und ich habe 
sie daher aufgelöst. Ein eigenthümliches Zeichen, das indes bald 
fehlerhaft für iu und 0 (=u), bald bedeutungslos steht, gebraucht 
die vierte Hand (S, 217—238): nämlich ein dem Cireumflex ähn- 
liches Dach über iv; es ist im Drucke bald durch Iv bald durch 
iV wiedergegeben, je.nachdem es mehr über i oder Y stund, 

Es sei hier noch kurz verzeichnet, was aus unserer Hand- 
schrift früher schon gedruckt oder benützt wurde. Einen Abilruck 
von der werden Minne Lehre unter der Aufschrift „Gelt Amur“ gab 
im Jahre 1783 Christoph Heinrich Maller im ersten Bande der Ge- 
dichte des 12. 13. und 14. Jahrhunderts nach einer Abschrift 
Bodıner's, und zwar wie sich aus einer Vergleichung ergibt, rich- 
tiger und correcter als man erwarten sollte. Im zweiten und dritten 
Bande desselben Werkes sind, ebenfalls uuch Bodmer's Abschrift, 
25 einzelne Strophen abgedruckt, die iu der Pariser Haudschrift 
entweder fchlen oder unter andern Namen stehen, und zwar von 
Friderich yon Husen Str, 17—23, von Reinmar Str. 21-30 (8. 73-80). 
von Uolrich von Guotenburg Str. 6. von Rubin Str, 19, von Waller 
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von der Vogelweide Str. 25. 27. 29. 34. 35. 37. 111. 11%. Auch 
Graff theilte in der Diutiska einige Strophen, im Ganzen 29, mit: 
von Morungen Str. 12. 16. 22. von Reinmar Str. 78-87 (8. 112— 
115), von Walther Str. 31, von Nithart Str. 1-11, von Gotfrit 
Str. 1 und 36, von Frauenlob Str. 1 und 25. Zu kritischen Aus- 
zuben wurden benützt die Lieder Walther's und Wolfram’s durch 
Lachmann, die des Hartmann von Aue durch Haupt. Bei seiner 
grossen Summlung der Minnesinger waren v. d. Hagen zugänglich in 
Abschriflen des Freiherren Joseph von Lassberg die Lieder von 
Kaiser Heinrich, Wolfram, Nithart, der Winsbecke, die Winsbeckin 
und die Strophen Gotfrids und Frauenlobs. Von den 32 Dichter, 
die unsere Handschrift umfasst, sind mithin 25 noch nicht benützt. 

Da nunmehr die ganze Handschrift im Drucke vorliegt, wird 
sich auch ihr Verhältnis zur Pariser Handschrift mit grösserer 
Sicherheit bestimmen lassen, als früherhin möglich war. Wahrend 
Weckherlin bereits als ausgemacht annahm, dass der Text unserer 
Handschrift dem der Pariser zum Grunde liege, was keineswegs der 
Fall ist, engt v.d. Hagen, beide Handschriften rühren aus einer ge- 
meinsamen Quelle her; eine Behauptung, die ebenfalls nur theil- 
weise richtig ist. Wenn z. B. in der 7ten Strophe des Bernger 
von Horneim eine Zeile, und in der dten Strophe des Truchsässen 
von Singenberg zwei Zeilen in beiden Handschriften zugleich feh- 
len, »o lässt sich bei diesen Liedern eine nahe Verwandtschaft mit 
Bestimmtheit annehmen. Bei andern Dichtern dagegen, z. B. bei 
Friderich von Husen, Dietmar von Eist, Reinmar, Nithart u. a. m. 
weichen die Texte beider Handschriften auf eine Weise von einander 
ab, Jass man eine gemeinsame Quelle unmöglich annehmen kann. 
Das Richtige dürfte vielmehr dieses sein, dass beide Sammlungen, 
jede unabhängig von der andern, aus einer Anzahl kleinerer Samm- 
lungen und Liederbücher einzelner Dichter, wie solche gewiss dn- 
mals in vielen Abschriften verbreitet waren, hervorgingen, und dass 
daher die Texte beider, je nach den verschiedenen Quellen woraus 
sie schöpften, bald mehr bald minder übereinstimmen oder abwei- 
chen. Bei den wenigsten Liedern findet jedoch eine Verwändtschaft 
im ersten Grade statt. 

Über die Entstehung solcher Sammlungen macht Bencke in 
seinen Beiträgen 2, 301302 folgende treffende Bemerkungen ; „Ich 
babe mich je länger je mehr überzeugt, dass die Hauptquelle dieser 
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stellung. Es waren lange, breite Pergamentstreifen, die zu grösse- 
rer Bequemlichkeit au eiuen Stab befestigt und darauf gerollt wurden. 
In diese Bücher, die vielleicht schon beim ersten Gebrauche mit 
Namen und Wappen des Besitzers versehen wurden, zeichne- 
ten, im Falle sie des Schreibens kundig waren, die Sänger ihre 
Lieder schbst auf, oder liessen es durch ihre Schreiber thun. Dass 
«die wolhabendern Dichter solche mit sich führten, lässt sich nach- 
weisen. Es Ist bekannt, dass Wolfram von Eschenbach weder lesen 
noch schreiben konnte (». Parzival 115, 21 ff. Wilhelm 2, 19 M.) und 
seine grossen Dichtungen einem Schreiber in die Feder dictierte. 
Ulrich won Liechtenstein sagt im Frauendienste selbst, dass er, 
als einst sein Schreiber, der ihm seine geheimen Liebesbriefe Ins 
und »chrieb, gerade abwesend war, einen von seiner Herrin erhal- 
tenen Brief zehn Tage ungelesen lassen muste. Noch im Iäten 
Jahrhundert liess Graf Haug von Montfort seine Lieder, die er 
meist zu Pferd in Feld und Wald dichtete, durch seinen Knecht 
Burk Mangolt aufschreiben, der auch zugleich die Musikweisen 
dazu machte, — 

Über die Bilder wird Herr Dr. F. Fellner, unter dessen Leitung 
die Holzschnitte gefertigt wurden, einige Bemerkungen beifügen. 

Am Schlusse fühle ich mich gedrungen, dem geheimen Le- 
gationsrath, Inspeetor der k. Handbibliot'ck Herren v, Lehr, dessen 
Gefälligkeit die freie ungehemmte Benutzung der Handschrift mög- 
lich machte, im Namen des Vereins den herzlichsten Dank auszu- 
sprechen. 





Stuttgart, im Juli 1849. 


Franz Pfeiffer. 


Die 25 Bilder der Handschrift, zwar roh, aber mit sicherer 
Hand entworfen und in Stellung und Geberde ausdrucksvoll, beur- 
kunden nach Styl und Tracht die Schlussperiode des 13ten Jahr- 
hunderts. Die Umrisse, über die Rubrikenlinien des Pergamente« 
roth vorgezeichnet, werden stellenweise, wo die obere Farbe ah- 
genutzt ist, sichtbar oder sind hie und da bei der Übermalung 
umgangen. Letztere hat weder Licht noch Schatten, die Farben 
sind gleichmässig angestriehen, zuletzt die Zeichnung mit z] 
zendem Schwarz scharf darüber gesetzt. Die augewendeten Pig- 
meute rind deckende: Bleiwelss, Bleigelb, Minium oder Zinnober. 
Schmalte, Berggrün; daraus verschiedene Mischungen. Als Biu- 
demittel scheint Eiweiss gebraucht, wie »lch aus dem hs 


Nachbildungen wurde in Beziehung auf 

die möglichste Treue beobachtet. Nur wo es die räuml! 
nung möthig machte, ist einiges minder Wesentliche 
was unten angeführt‘ werden soll. Der Text ist 
zierlichen deutschen Schrift abgefasst und lässt verschied 
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gebenen Initialen beim Anfang eines jeden Dichters, #0 wie die 
etwas kleinern beim Beginne der einzelnen Lieder, sind Iateinische 
Mönchsbuchstaben von abwechselnd blauer und rother Farbe. Der 
Typus derselben wurde beim Entwurfe der für den Abdruck beson- 
ders gefertigten grösseren und kleineren Initialen zum Grunde ge- 
legt, diese jedoch regelmässiger gebildet um sie mit den modernen 
Leitern mehr in Eiuklang zu setzen. Das Titelbild ist im Style der 
in der Handschrift befindlichen Malereien componiert: oben rechts 
befindet sich das alte Wappen der Abtei Weingarten, links das 
des Stuttgarter literarischen Vereines; den Schild mit dem Worte 
AMOR führt in der Pariser Handschrift Herr Alram von Gresten. 
Die Änderungen sind: 
1. KAISER HAINRICH. In der Handschrift geht der Brief, den 
er in der linken Hand hält über die Seiteneinfassung us. 
IX. HER HARTMAN VON OWE, Die Lanzenspitze ragt in der 
Handschrift über die Kinfassung hervor. 
X HER ALBREHT VON JANSDORF. Der Helm steht in der 
Handschrift zur Seite des Bildes. 
XIV. HER UOLRICH VON GUOTENBURG. Das letzte @ steht in der 
Handschrift über die Seitenwand hinaus, 
XV. HER BERNGER VON HORNEIM. Das Zeichen über dem 
‚ersten HE steht in der Handschrift über der obersten Bandlinie. 
XIX. DER TRUHSEZE VON SINGENBERG. Die Endsilben GEB'G 
stehen in der Handschrifl auf dem Seitenrand, 
XXI. HER HILTEBOLT VON SWANEGOV. Das letzte V steht in 
der Handschrift über die Seitenlinien hinaus. 
XXI HER WILLEHALM VON HEINZINBURCH. BVRCH stcht in der 
Handschrift über die Seitenlinie hervor. 
XXV. HER WALTHER VON DER VOGELWAIDE. Das letzte DE steht 
in der Handschrift über die Seitenlinien hinaus, 
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an. d’ habe fi gegrizet von mir. 
{ iche vh dö lant vnd’tan. 
[bone" ich bi der minneclichen bin. 
ine ich gefchaide von dan. 
"-ift mir al min gewalt vn min richtfm da hin. 
an fenden kvmb‘ den zel ich mir danne ze habe. 
fvs kan ich an vröden fiigen vf vn öch abe. 
va bringe den wehfel als ich wene dyrch ir liebe ze grabe. 
9. as ich fi fo herclichen minne. 
vo fi ane wenken trage. 
baide in herze vn in sinne. 
vnd’wilent mit clage. 
was git mir darımbe d# liebe ze lone. 
da bötet fi mirs fo fehone. 
& ich mich ir verzige. ich verzige mich e der krone. 
4. & findet fwer des niht gelöbet. 
ich mohte geleben manigen lieben tag. 
obe ioch niemer krone keme vf min höbet. 
des ich mich äne fi niht vermefl& mag. 
verlvr ich fi was hetie ich danne. 
da tögete ich ze vröden noch wiben noch manne. 
va were min befter trofie baidY ze ahte vn ze banne. 
5. vol höher danne richer. ‘) 
bin ich alle die zit. 
fo fo gtteliche. 
d# gite bi mir lit, 
fi hat mich mit ir tvgende. 
gamachet ?) laides fri. 
ich kom ir nie fit io ivgende. ’) 
ir were min fietes herze ie nähe bi. 
6. re han den lip gewendet. 
'an ainen rilter gft. 
das if alfo verendet. 
das ich bin wolgemit. 





2. 









') 80 die Hs., lies riche. ') 80 die He. ?) Diese Zeile ist auch 
in der Pariser Ha. verderbt. 


KAISER HAINRICH. 3 


das nident ander vrowen. 

vn habent des has. 

vd fprechent (8. 3.) mir ze laide 

das. fi wellent in fchowen. ‘) 

mir geviele in alle der welte nie manne bas, 
7. Yitel dv "" binnen. 

der alre liebefte man. 

dr bit ia mind finnen. 

fer alle die ich ie gewan. 

kvmest dv mir ®" fchiere v) 

fo verlös ich minen lip. 

den moht mir got in alle der welte 

niemer vergelten. 

fprach das wip. ?) 
8. u dir gefelle göte. 

das ich ie bi dir gelag. 

dv woneft mir in dem mfte. 

die naht vn öch den tag. 

dv ziereft mine finne 

vn bift mir darz$ holt. 

nv merkent wie ich das maine. 

als edel geflaine. 

fwa man das lait in das golt. 


') Die Ha. fohowent, t durch einen derunter gesetzten Punkt ge- 
tilgt. *) nit ist von der Hand des Malers mit blauer Farbe übergeschrie- 
ben. ?) Diese drei Zeilen lauten in der Periser Handschrift (ven der 
Hagens Hinnesinger I, 4.): den möhte mir in al den welten Got niemer 
vergelten, sprach das mianecliche wip. 











| l. ‚ewan ıch ze minnen ie gelten wan. (8. 5.) 
N ny han ich v. ler trofl noch gedingen, 
| G: ich enwal ir file gelingen. 

fit ich fi mag weder laffen noch han. 


mir in alfe dem der vf den böm da figet. 











GRAVE RUODOLF VON KENIS. 


vs niht hoh’ mag. vn da mitten belibet. 

va ch mit nihte wid'kom& kan, 

vn alfo die zit mit forgen hine vertribet. 
ee a om. 

! mft an ain fpil. vn er da mitte vorlifer 
vi erz verfwert ze fpate erz doch verlifet. ") 
alfo han ich mich ze fpate erkant. 

life die di minne wid‘ mich hat. 


ir diene ich mag es miden. 
fi das gerlche ?) liden. 
t d# not. die ich lidende bin. 


fchnidet mich von ir libe. 
noch och firhte ich das fi mich v'tribe. 
4. 


gebrtet mir das ich finge. 
'va wil niht das mich iem’ verdrielfe. 
av ban ich von ir wed' troft noch gedinge. 
das ich mines fanges iht genieffe. 
das ich iem’ diene an fölhe Nat. 
noch min dienft ie vil claine wag. 
al min ftete niht gehelfen mag. 
min reht moht ich das ich es lieffe. 
' mir nibt fo ich enmag es niht laffen. 
ich das herze von ir jem' bekere. 
ain not das ich mich nibt kan maffen. 
dY mich da haffet fere. 
fwie es doch darymbe mir ergat 
min gröff® Miete mich des niht erlat. 
nm es mich laid' (8, 6.) claine vervat. 
il es ir lait doch diene ich ir iemermere. 
6. Temermere wil ich ir dienen mit Miete. 
wais doch wol das ich fin niem’ Ion gewinne. 


255° 


® 
E35 


: 


sz. 
g: 
55 


*) 80 die He., lies vorköfet *) Im gerlich® ürt das g una l gebenwert, 
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es were an mir ain fin ob ich da bete. 
da ich lones mich verfehe von der minne. 
lones han ich noch vil clainen wan. 
ich diene ie dar da es mich claine kan vervan. 
nr lies ich .es g'ne moht ich es lan. 
es wellent drrch das nibt von ir mine finne. 
D" 9) finne wellent dvrch das niht von ir fchalden. 
fwie fi mich bi ir niht wil lan beliben. 
Di enkan mir doch das niem’ gelaiden. 
ich diene ir gerne vn dvrch fi allen gften wiben. 
lide ich darvnd’ not das it an mir niht fekin. 
d# not if d# maifle wnne min. 
N fol ir zorne darımbe laffen fin. 
wan fi enkan mich niemer von ir veririben. 
8 mM fange wande ich mine forge krenken. 
darrmbe finge ich das ich fi wolte lan. 
fo ich ie mere finge vn ir i6 bas gedenke. 
fo mygent fi’ mit fange laid’ niht zergan. 
wan minne hat mich braht in fölchen wan. 
dem ich fo lihte niht mag entwenken. 
won ich ime lange her gevolget han. 
9. Cyit das d4 minne mich wolte alfvs eren. 
das fi mich hies in dem h’zen tragen. 
d# mir wol mag min lait ze vröden keren. 
ich were ain göch: wolt ich mich. d’ entfagen. 
ich wil minen kvmb’ öch minn& clagen. 
wen d$ mir kvnde das h'se alfo verferen. 
d$ mag mich wol ze vröden hvs geladen. 
10. nt wondert des wie mich min vrowe twinge. 
fo fere fwenne ich verre von ir bin. 
fo gedenke ich mir vn il min gedinge. 
mfs ich fi fehen min forge (8. 7.) were da hin. 
fo ich bi ir bin. des tröflet mich min fin. 
vnde wene des das mir wol gelinge. 
alreft meret fich min vngewin. 


7. 


*) 80 die Handschrift, am Rande sicht von der Hand des Male 
ein rothes M. 


11. Groich bi ir bin min forge it dehe mere, 
alfe der fich nahe bitet zö der gift, 
der brennet fich vö rehle harte fere, ') 
ir gröffe giti mir das felbe tt. 
fwene ich bi ir bin. das Iötet mir den mit. 
wn Nirbe gb" rehte fwenne ich von ir kere. 
wan mich das fehin dvnket alfo güt. 
Tr fehönen lip han ich da vor erkennet. 
’er iit mir als der firftelin das lieht. 
di iger daran vnze fi fich gar verbrennet, 
ir gröfd giti mich alfo verierret. ?) 
min tvmbes herze das enlie mich alfo niht. 
ich babe mich fo verre an fi verwendet. 
das mir ze iungelt reble allume gefchibt. 
ch kife an dem walde, 
fin lobe if genaiget, 
das doch vil fchone Mönt. fröliche 
av rifet es balde. 
des Tint gar gefwigen ?) 
die vogel ir fanges das machet der fne. 
der tt in baide vnfanfte vn we. 
des ms dr. not mich verdrieffen der zit. 
wnze ich erfihe ob der wint‘ zerge. 
da von di haidt betwngent lit. 
14. J -ip vn finne 
‚die gap ich fir aigen 
ir. vf goade der hat fi gewalt, 
ift das di minne. 
ir gite wil an mir zaigen, 
fo if al min kvmb' ze vröden gefalt, 
fvs mag ich ivngen alfus wirde ich alt. 
won das mir mere noch fanfter tt, 
das fi zer beften il vor vs gezalt. 
dt mich fol machen ro vrölich gemtt. 
15. ir fi aine. 
wie fchiere al min fwere. 
*) In der Hr. steht ferei, i dat durch einen d 9 
getilgt. *) So die Hr., Hes verriet. ”) So, lies gefwal 
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wrde geringet. fwie we fi mir t#t. 
ir lip it fo raine. 
das nieman were. 
an vröden richer noch hoher gemöt. 
it (S. 8.) das dY fchöne ir gnade an mir t#t. 
fo if mir gelvogö noch bas danne wol. 
wan dY vil göte was noch beffer denne git. 
von der min herze niht fchaiden fol. 
I* han mir felben gemachet die fwere. 
das ich d’ ger d‘ fich mir wil entfagen. 
dY mir zerwerbenne vil lihte were. 
die flihe ich wan fi mir niht kan behagd. 
ich minne die di mir es niht wil vertragen. 
fvs kan ich wol baidt vliehen vn iagen. 
‚we das ich niht erkande die minne. 
e ich mich hette an fi verlan. 
fo het ich von ir gewendet die finne, 
wan ich ir nach mine willen niht han. 
fvs fürbe ich vf vil tvmben wan. 
des förhte ich vil gröffe not gewinne 
den kvmb' han ich mir felb’ getan. 
D* ich den frm' alfo mefelichen clage. 
walt vh blfm& die fint gar betwngen. 
das äft davon das fin zit 
mir ‘) noch her hat gefrvmet harte claine vmbe ain wip. 
vil lihte gevröwent fi die liehten tage. 
den davor if nach ir willen gelvngen. 
mag mir d‘ wint‘ den ftrit 
noch gefchaid® ir zir. d’ ie gerle min lip. 
fo ift das min reht das ich in iem’ ere. 
wan min’ [were wart nie mere. 
owe wie nv lat mich verderben dv here. 
‚4 haide noch d’ vogel fang. 
kan an ir troft mir niht vröde bringen. 
dY mir das h'ze vn den lip 
hat beiwnge. das ich ir niht vergeffen mag. 








') Aus mit gebessert. 


@RAVE RUODOLF VON FENIS. 9 


fwie vil f% gefingent mich dvnket ze lang 

das biten. dvrch das verzage ich an göten gedingen. 
da m?s ich drr not von verderben. 

von ir wan mir nie wip fo nahe gelag. 

fwenne fi wil fo bin ich laides ane. 

min lachen fiat fo bi fvnnen der mane. 

do was gn# gros h’ min vröde von wane. 


(Anmerkung. Der Dichter dieser Strophen heisst in der Pariser 
Handschrift Grave Ruodolf von Niawenburg (Ms. I, 18—20.). 





(Seite 9.) 








1. ch mfs von fehvlden fin vayro. fit fi iach do ich bi 
ich mohte haiffen eneas, ir was, (8. 10.) 
vi folte ab" des wol ficher fin. fi wrdo‘) niem' min tido, 
wie fprach fi do, 


’) 80 die Hr. 
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alaine frömidet mich ir Hip. 
fi %) hat iedoch des h’zen mich beröbet gar für allt wip. 
it gedenken mfs ich die sit vtriben als ich bee kan. 
va lernen des ich nie began. 
trwren vh forgen pflegen. des was vil vngewent min Hip. 
dvreh all$ wip. 
‚ande ich niem‘ fin bekomen. 
in fo rehte kvmb'liche not. als icb von ain' han genomen. 
b'se mös ir kivfe fin, al die wile ich han den lip. 
fo mfffen iem’ allö wip. 
vil vngedrrngen drinne wefen. fwie lihte fi fich getröfte min. 
nr werde fchin. 
ob rehte fiete iht mige gefromen. ?) 
d* wil ich iem’ gen ir pflegen. d+ it mir von ir g#ti komen. 
€ were ain woneclich? zit. d‘ nv bi frinden möhte fin. 
ich wene an mir wol werde fehin. 
das ich von d’'gefchaiden bin. die ich erkos fir allv wip. 
ir fchöner lip 
d’ wart ze forgen mir geborn. 
den ögen min mfs dikke fchaden. das fi fo rehte habent erkorn. 
ur fi mir in d’ maffe li‘p. fo wrd es vmbe das fchaiden 
an es mir alfo niht enfiat. rat. 
das ich mich ir getröflen mvge. öch fol fi min vergeffen niht. 
wan do ich fchiet 
von ir vn ich fi ivogefl ane fach. 
ze vröden mfs ich vrlop nemen. das ınir da vor e nie gefchach. 
i darf mich des zihen niht 
ich enhete fi von h'zen liep. 
des möhte fi die warhait an mir fehe. 
vn wil fi es iehen. . 
ich kom fin dikke in fo gröffe not. 
das ich.den liten gften morgen bot. 
gegen der ($. 11) naht, 
ich was fo verre an fi verdaht. 


‘) In der Ha. sieht fit; das ı durch einen Punkt getilgt. ?) Aus 


gefrvmen gebeasert. 
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das ich mich vnderwilent niht verfan. 
va fwer mich grözte das ich fin niht verfian. 


h; on h’se vofanfte finen Nrit. 


lat den es nv mange zit. 
bat wid’ das alrebefle wip. 
d' ie min lip. 
mfs dienen fwar ich iem’ var. 
ich bin ir holt fwenne ich von golte getar. 
fo gedenke ich ir. 
das geröch öch er vergeb& mir. 
ob ich des finde file han. 
wie gefch#f er fi fo rehte wolgetan. 


. m gröffen forgen hat min lip. 


10. 


gervngen alle fine zit. 
ich hete liep das mir vil nahe gie. 
das verlie mich nie. 
an wifhait kerte ich minen mit. 
das was d? minne d“ noch manigem I#t. 
die felben clage. 
nv wil ich mich an got gehaben. 
der kan den Ivien helfen vs d’ not. 
nieman wais wie nahe im ift der tot. 
iner vrowen was ich vnd'tan. 
'd? ane lon minen dienft nan. 
von d’ fprich ich niht wan alles gft. 
wan das ir mit. 
wid‘ mich ze vnmilte ift gewefen. 
vor aller not do wande ich fin genefen. 
do fich verlie. 
min h’ze vf genade an fie. 
d' ich da laid’ fvnden niene han. 
oy wil ich dienen dem der lonen kan. 
mM h’ze vn min lip. die wellent fchaide. 
dY mit ainand’ waren ny manige zil. 
der lip wil g’oe vehten an die haiden. 
fo hat iedoch das h’se erwellet ain wip. 
vor al der welt das mft mich iem* fit. 
das (7 ainand’ niht volgent baide. 
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mir habent .d* ögen vil getan ze laide. 
got aine mölfe fchsiden noch den ftrit, 
1. it ich dich h'ze niht wol mag erwenden, 
dy wellsft mich vil trrreelihen lan. 
fo bitte ich got das er dich ge- ($. 12.) rfche fenden, 
an aine flat da man dich wol enpfan, 
owe wie fol es armen dir ergan, 
wie getorefl dy aine an folhe not ernenden. 
wer fol dir dine forge helfen enden, 
mit iriwen als ich han getan, 
1 minen beften vröden ich fas., 
a gedahte wie ich den frmer wolte leben. 
do riten ‘) mine finne das. 
das ich debaine IroN mir kan gegeben. 
das ich die [were gar verbere. 
0 iem' hohes miles were, 
das het ich g'ne fit getan, 
von das ich v'laitet bin vf ainen liebe wan. 
den ich noch laid‘ vnv'endet han. 
3. Trete ich von dirre fym’zit. 
zwene lag ın aine naht. 
mit ir ze redenne ane nit. 
nach mins willen als ich gedaht, 
das mich des nieman wenden folte. 
wie lözel ich getrvren wolte, 
öch laffe ich fin vnv'fchet niht. 
ich wil ir iem' dienen, vn lob es fwenne es gefchilt. 
dus fi mich nlem'me vorro gefiht, 
4 iffebieten tt mir niht, 
vo wib@ noch vö böfen manne we. 
ob fi mich aine g'ne fiht. j 
was ?) bedarf ich göt' handelvnge me. 
lide ich vo ieman fwaches grölfen. 
das mag fi mir aine wol geböffen. 
0 wirde ich noch fo felig man. 


") So die He. ”) Nicht gams deutlich ob was oder wer. 
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15. 


17. 


18. 


19. 


BE 
HER FRIDERICH VON HUßEN. 


das fich min lait v'endet. das ich.vö ir gewä. 
fo vröwet mich das ich fin ie began. 

s‘) wirt ain man d' finne hat. 

vil lihte felig vn wert, 


‚fo er mit Ivten vmbe gat. 


d’ h'zen nvwen eren gerl. 

dY vröde höhet im fin gemtte. 

fich fol ain ritt‘ fliffen manig’ gte 

ift ieman *) d’ das nide. 

das ift ain fo gefig‘ fchade. d& vö al d‘ welte g’ne lide. 


. @ iN ain nit d’ niht kan, 


an dö liten v'heln fich. 
warvmbe fprichet manig mä. 
wes vröt fich d’ vn mainet mich. 
das kind ich im gefage& ob ich wolte. 
ioch wand ich niht das des iemä fragen folte. 
dehain mä der pflege (S. 13.) rehter finne. 
wan nieman in d’ welte lept er envinde fines h’zen köneginne. °) 
I? wil ov den wolgemften fingen. 
den fo rehte vröde fanfte tft. 
wer fol den v'zagten vröde bringen. 
die mä felt& vindet wolgemft. 
wol in die fo fchone fich v'finnent. 
das f} vröde minnent. 
vn das man gften wiben fprichet gft. 
O0“ lang‘ diene fo v‘lorne. 
das ich nieman kan gefagö wie. 
das rede ich vn kymet von ain& zorne, 
das erzige ich wol das fi den lie. 
wil fi dvrch die v'kornen [chvlde. 
mir v'fagen ir hvide. 
das veriefche ich vö gitö wibe e nie. 
Nirreciehe ich vö d* göten fvnge. 
londe fi mir mines fanges bas. 
das mir eitelwenne wol gelvnge. 





‘) Aus Er gebessert. ?) Aus inman gebessert. ') Die Strophen 12 


—16 stehen in der Pariser Handschrift unter Reinmar dem Alten 
(Ms. I, 174 und 190.). 


wolte minne noch bedenken das. 
was kan bas ain h’zelait v'keren, 
vn vröde meren. 
fo das man fchone lebe m ane has. 
vol mich das ich ze vrowen han. 
sin wip fo fchöne vn och fo raine, 
kan mich das and's niht v'van, 
iedoch vröwe ich ‚mich des aine, 
das ir lip il wolgetan. 
es wart nie wandel alfo claine. 
fi enfiz vor golte erlan. 
zyht vn ere if ir gemaine, 
‚we das ich A ie gefach. 
dd mir das h’ze hat betwagen. 
von d' fo lide ich vngemach. 
d’ ich dikke han gefvngen. 
des fol fi mich genieffen lan. 
wil fi tröwe an mir erzaigen, 
ich was ir ie vil vod'tan, 
vn bite mich dir %) wil fchönen ze aigen. 
jwe das ich nv fchaiden fol, 
von liebe das iN gros vogevelle, 
das fehaiden t#t mir niht ze wol. 
wem laffeft dv mich irrt gefelle. 
fo we der iam'lichen not, 
das wir Ins lebendig möffent *) fchaiden. 
av krm vil grimmeclicher tot. 
vn rihte got von ns baiden. 
I" han ie gedaht wie sin wip wefen folte. (8. 14.) 
fo das ich möfe wünfchen ir Iip wn ir fitte. 
vn ich A danne mir felben habe folte ?) 
fo das ich mine wone hete iem' damitte. 
fo wais ich ain wip alfo gar minnecliche, 
das min@ wnfche nie wip wart fo geliche. 
fich hat got wol an ir fchöne bewart. 
fwie ich doch fi von ir minne vnfanfle ervarit. *) 
"). 80 die Hs., lies der. *) So dielle. ’). So die Ha. *) Die Sıro- 
phen 17 —23 ziehen in der Pariser He. unter Markgraf von Hohen- 
burg (Me. 1, 83.). 
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24. Te wande ledig fin von folich‘ fwere, 
do ich das cröce in goties ere nan. 
es were öch reht das es alfo were. 
wan das min fietekait mir fin v'ban. 
ich folte fin ze rehte ain lebendig man. 
ob es den tvmben willen fin v'bere, 
any fihe ich wol das im ift gar vnmere. 
wie es mir ffjle an dem ende ergan. 
25. Die» darf mir wenden das ze vnfigte. 
ob ich die haffe die ich da minnet e. 
fwie ich fi gevlehet od‘ gebete 
fo tt fi reht als ob fis iht v'fte. 
mich dvnket reht wie ir worte geliche ge. 
reht als es d’ [vm‘ von triere 1gte. 
ich were ain göch ob ich ir trmphait hete. 
v'g#t es engefchiht mir niem’mere. ') 
26. in h’ze den gelöben hat. 
folt ich od‘ iem‘ man beliben fin. 
dyrch liebe od’ dvrch der minne rat. 
fo were ich noch alvmbe den rin. 
wö mir das fchaiden nahe gät. 
das ich vö lieben vrinden min, 
han getan [wie es doch darvmbe ergat. 
h're got vf die genade din. 
fo wil ich dir bevelhen die. 
die ich dvrch dinen willen lie. 
27. I* gvnde es göten vrowen niht. 
das iem'me köme d’ tag. 
das fi dehainen hette liep. 
wö es were ir eren flag. 
wie kvnde d’ gedienen ir.°) 
d’ gottes verte alfo erfrak. 
darz® fende ich in dief? liet. 
vn weren f# als ich befte mag. 
gefehe fi min (S. 15.) oge niem'me. 
mir tete ie doch ir laft’ we. 
‘) So die He.; liee me *") So die Ha.; lies wie könde in der 
non iet. (Me. 1, 215.) 


HEN PRIDERICH VON HUSBN. 17 


Beh Serlessenhbtinhiire.: Make ler 
des ich doch felten ie genos, 
was fchaden ich davon gewnnen han, 
fo v'iefche nieman. 
das ich ir iht fpreche won git. 
noch min mynt von wrowen niem' getit. 
doch clage ich das r 
das ich fo lange goltes v'gas, 
den wil ich iem’ vor in allen haben, 
0 in da nach ain holdes herze Iragen. 
9. 'n min& trome ich fach 
ain harte fchone wip. 
die naht vnz an den tag. 
do erwachete min lip. 
do wart fi laider mir benomen. 
das ich enwais wa fl fi, von d' mir vröde folte komen. 
das taten mir die ögen min. 
@ wolte ich ane fin, 
3 0 ich von d' göten fchiet. 
vn ich ir niht enfprach, 
als mir were liep. 
des lide ich vngemach, 
das lies ich dvrch die valfchen diet. 
von d’ mir nie gefchach. 
dehainerflabte liep. 
wan d‘ die belle brach. 
d' ffge in vngemach, 
31. Eyi wenent höten min. 
‚die fi doch niht beflat, 
vn tn ir niden fchin, 
das wenig fi verhat. 
fi möhten e den ‘) rin 
bekeren in den pfat. 
e ich mich jem* fin 


') In der Hs. sieht ich in; ich durch Punkte getilgt. ') Aus din 
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32. 


33. 


34, 


36. 


HER FRIDERICH VON HUBEN. 


getrofte. [wie es ergat. 
d' mir gedienet hat. 
ir it dase h’z wnt. 
vn fiech gewelen nv vil lange. 
das ift reht wan es ift ivmp. 
fil es aine vrowen erfi bekande. 
d’ kaifer if in allen landen. 
krNe er fi ze ainer Nirnt. 
an ir vil roten mvnt. 
er iehe es were im wol ergangen, 
it ich das h’ze han. 
vlaffen an d’ beften aine. 
des fol ich lon enpfan. 
von d’ felben die ich da maine. 
fwie felten ich es ir befchaine. 
fo bin ich es doch d' man. 
d’ ir bas hailes gan. 
danne in der welte lebe dehaine. 
ver mohte mir den mft. 
getröften wan ain fchöne (8. 16.) vrowe. 
dY$ mind h'zen til. 
lait d$ nieman kan befchowen. 
drr not fo lide ich den riwen. 
wan es fich ze hohe hip. 
wirt mir d* minne vogft. 
fo fol ir niem' man volle tröwen. 
I* fihe wol das got wnd’ kan. 
von fchöne würken vs wibe. 
das ift an ir- wol worden fchin getan. 
wan er vergas niht an ir libe. 
den kvmb’ den ich lide. 
den wil ich g’'ne han. 
ze t# das ich mit ir belibe. 
vn al min wille N ergan. 
min vrowe fehe was fi des t#. 
da fat dehain fchaiden z#. 
i gedenke niht das ich fi d’ man. 
d’ fi ze kvrzen wilen minne, 


ich han vö kinde an fi v'lan. 
das h'ze min vn al die finne, 
ich wart an Ir nie velfches inne, 
fit ich fi fo liep gewan. 
min h'ze ift ir ingefinde. 
vn wil öch fiete an ir beftan, 
min vrowe fehe was fi des ii, 
da fat dehain fchaids z#, 
T® lobe got d' finer gtte. 
das er mir ie verlech die fione. 

das ich fi nam in min gemöte, 
wan fi ift wol wert das man fi minne, 
noch beffer ift das man ir hile, 
danne iegelich' finen willen fpreche. ') 
das fi vngerne horte, 
vn mir die vröde gar zerfiorte. 

‚och beffer ift das ich fi mide, 

danne fi Ane hite were, 
vn ir dehainer mir ze nide, 
fpreche des ich doch vil gern enbere, 
ich han fi erkorn vs allen wiben. 
laffe ich niht drrch die merkere. 
vrömede ich fi mit den ögen. 
fi minnet jedoch min herze tögen. 
Fr" *) lip was ie vobetwngen, 

va doch gemöt vö allen wiben, 
alrefi han ich rehte befvnden. 
was man nach liebem wibe lide. 
des mös ich ze manigen ftrnden, 
d‘ beftien vrowen sine miden. 
des ift min h’ze dikke fwere, 
als es mit vröden gerne were. 

40. Eiwie dike ich lobe die hite. (8. 17.) 

defwar es wart doch nie min wille, 

das ich iem* in dem mite. °) 


) Diese Zeile lautet in der Pariser Hr. (Me. 1, 216.) 4. 1. Mbrehte ione.. 
® 
”) 80 die He., lie Min. ?) In der He. in mbte. 
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HER FRIDERICH VON HUSEN. 


w'de holt die fo gar die finne. 
gewendet hant das I} d' göten. 
entpfrömden wellent ftete minne. 
defwar tn ich in niht mere, 
ich versifche doch gerne alle ir vnere. 
ich möhte wifer man verwüten. 
von forgen d’ ich manige han. 
{wie ich mich noch da von behöte, 
fo hut got wol ze mir getan. 
fit er mich niht wolte erlan. 
ich neme fi in min gemtte, 
ioch engilte ich alfe fere ir gtte. 
va och d' fchöne die fi hat. 
litte ich drrch got das fi an mir begat. 
der fele wurde rat. 
ich kynde niemen des erwenden, 
ich welle ir wefen vnd'tan, 
den willen bringe ich an min ende, 
fwie fi habe ze mir getan, 
fit ich des botten niht enhan. 
fo wil ich ir dy lider fenden, 
vert der lip in ellenden. 
min h’ze belib3 da. 
das füche nieman anderfwa. 
es krode ir niem‘ komen ze na. 
U” mag das fin das dY welt haiffet mme. 
vi es mir tit fo we ze aller finde, 
vn es mir nimet fo vil miner finne, 
ich wande niht das es iemen entpfvnde.- 
getorfte" ich es iehen. 
das ich es hette gefchen. 
da von mir ift gefchehen. 
alfo vil h'ze fere, 
fo wolt ich daran geloben iemermere. 
[ON got mise mich an dir rechen, 
wie vil dv minem h’zen der vröden wendeft, 
wn möchte ich dir din krımbes öge vs geflechen. 
des het ich reht wan dv vil Iitzel endeft. 
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46. 


47. 


48. 


an mir fölhe not. . 
fo mir din lip gebot. 
vd werift dv tot. 
fo dvhte ich mich riche. 
[vs ms ich von dir leben betwngenliche. 
'ch denke vnderwilen. 
'ob ich ir naher were. 
was ich ir wolte fagen. 
das kirzet mir die milen. 
fwenne ich mine fwere. 
fo mit gedenken clage. 
mich fehent manige tage. 
die Ivte in der geberde. 
als ich niht forgen habe. 
wan ich fi alfo vertrage. 
‚ete ich fo hoher minne. 
mich nie vnd'wnden. 
min möhte werden rat. 
ich tet es ane finne. 
des lide ich ze allen Minden. 
not dy mir nahe gat. 
min flete mir nv hat. 
das h’ze allo gebvnden. 
das fi es nfht fchaiden lat. 
von ir als es nv fiat. 
€: in ain gröffe wnd‘. 
“die ich alre [erfte minne. 
dy was mir ie geve. 
uv miffe folhen kvmb'. 
niem’ man bevinden. 
d’ alfo nahe ge. 
erkennen wande ich in e. 
ay han ich in bas befvnden. 
mir was da haime we. 
va hie wol driftvnt me. 
wie clain es mich v'vahe. 
So vröwe ich mich doch fere. 
das mir nieman kan. 


(8. 18) 
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erwern ich gedenke ir nahe. 
fwar ich landes kere. 

den troft fol fi mir lan. 

wil fis för göt enpfan. 

wö ich fir alle man. 

ir ie was vndertan. 
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1. v endarf mir nieman wiffen. (8. 19.) 
ob ich in iem' g'ne fehe. ') 
was darvmbe ob ich des von zorne iche, 
das mir ift iemen alfe liep. 
ich laffe in dyreh ir niden niet. 
1% vlieffent alle ir arebait, 
er kon mir niemer werden lait, 
2 ‚# nahtegal ift gefwaiget. 
ın ir hoher fang genaiget. 
die ich wol horte fingen, 
doeh tt mir fanfe gilt gedinge, 
den ich vö ain‘ vrowen han. 
ich wil ir niem" abe gegan, 
vo böt ir fieten dieneft min. 
als ir it liep alfe wil ich iem'mere fin. 
3. It horte wilent fagen. ain mere. 
das ift min alre befl! 1rofi, 


") Darnach fehlt eine Zeite, in der Pariser He. (Me. I, 218) des wil 
ieh mich Minsem, 


on 
| 


BURGRAVE VON RIETENBURG. 


wie minne ain feligkait were. 
vn anherfchat nie erkos. 
des moht ich werden forgenlos. 
ob fi erbarmen wil mine (were. 
got wais wol das ich e v'bere. 
iem’ all$ wip. 
e ir vil minneclichen lip. 
den willen han ich lange zit, 
it fich bat v'wandelt dv zit. 
des vil manig h’ze ift vro. 
tet ich felbe niht alfo, 
fo werde erveret mir der Tip. 
der beiwngen fiat. 
noch iN min rat. 
das ich niwe minen fang. 
es if laid‘ alzelang. 
das die blömen rot. 
begvnden liden not, 
it fi mich v’ffchen wil. 
das nim ich für alles gft. 
fo wirde ich golde gelich. 
das man da brivet in der glöt. 
vn v’fchet es bas. 
beffer wirt es vmbe das. 
Ivter Schön’ vn clar. 
fwas ich finge das ift war. 
glftes es iem’me. 
es wrde beffer vil dan e. 


(Die übrigen fünf Zeiten dieser Seite sind leer.) 





h (Beite 20.) 
Er 





1. a ich dich loben harte, do het ich dich g'ne 
erkant. (S. 21.) 
dvrch dine tugende manige, fr ich ie welende 
vnz ich dich vant. 
das ich dich ny gefehen han das enwirret dir nibt. 
er if vil wol getiret den dv wilt vrowe haben liep. 
dv bift d’ beiten aine des mis man dir von fchvlden ichen, 
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fo wol den dinen ögen die kvnnen (wen [4 wellen an vil 
gftelichö fehen 
il fchöne vn biderbe. dars# edel vn gt. 
fo wais ich aine vrowen. der zimet wol alles das fi getft. 
ich rede es vmbe das niht. das mir got die felde habe gegeben. 
das ich ie mit ir geredete od’ nahe bi fi gelegen. 
wan das minY ogen fah& die rehten warhait. 
fi it edel vn-ift fchöne in reht‘ maffe gemait, 
ich gefach nie aine vrowen. dv ir lip fchon‘ könde han. 
dvrch das wil ich mich vliffen, fwas fi gebitet das das alles fi 
E getan, 
ir enbitet finen dienft dem dr bift vrowe als d’ lip. 
er haiffet dir fagen zeware di habelt ime ally ander$ wip. 
benomen vs find mfte das er gedanke niena hat. 
ar t# es dvrch dine tvgende vh enbt mir ettefchlich& rat. 
dr haft im vil nach bekeret baidv fin vn leben. 
er hat dvr dinen willen aine ganze vröde gar vmbe ain trwren 
gegeben. 


« See werden wiben dienen fol d’ ‘) fol. femelichd var. 


ob er fich wol ze rehte gegen in kvnne bewarn, 
fo mts er vnd’wilen feneliche fwere tragen. 
verbolne in dem h’zen er fol es nieman fagen. \ 
wer biderben dienet wiben. die gebent alfvs getanen folt. 
ich wene vnkffches h’ze wirt mit ganzen Irfwen werden wibe 
niem’ holt. 
D" tvgende fint in de lande fwer d’ aine kan began. 
d’ fol Nille fwigen vn fol die merkere lan 
reden fwas in ge-($. 22.) valle fo ifl er g‘t vrowen tert. 
fo mag er vil triten fwed’ er wil füille vn vberlvt. 
der da wol helen han. d’ hat der tvgende alremaift. 
er if vanstze lebende d’ alles gefagen wil das er wait 
's mag niht haiffen minne. d’ lange wirbet vmbe ain wip. 
die Ifte w’dent fin inne. vn wirt zerf#ret dvr nit. 
voftetY fröntfchaft machet wankeln mit. 
wan fol ze liebe gahen. das ift fir die merkere gft. 
das es iemen werde inne e ir wille fi ergan. 





*) 4 aus dan gebessert. 


NER MEINLO VON SEWELINGEN. 2 


fo fol man f} Iriegen, da IN gnfgen ane gelrngen die das 
felbe hant getan. 
?. Tech lebe Nolzliche io d’ welt if niemane has, 
ich Irvre mit gedenken niemen kan erwenden das. 
es 1 ain edelö vrowe, dt mir if alfe d' lip. 
ich gefach mit minen Ögen nie bas gebaren ain wip, 
des it fi glt ze lobenne an ir iM anders wandels niht. 
den tag den wil ich eren iemer dyrch ir willen fo fi min 
öge ane fiht, 
8 Teh han vinomen aln mere min met fol ab' hohe flan. 
'wan er ift komen ze lande von dem min trvren fol zergan. 
mins h'zen laide fi ain vrlop gegeben. 
mich haiffent fine ivgende das ich vil fteter minne pflege. 
ich gelege mir in wol nahe den felben kindefchen man. 
fo wol mich fines komes wie wol er vrowen dienen kan. 
9. Felt bin holt ainer vrowen ich wais vil wol vmbe was, 
'fit ich ir begvnde dienen fi geviel mir iebas vn iebas. 
ie lieb’ vn ie lieb’ fo ift fi ze allen ziten mir. 
ie fchöner vn ie fchöner vil wol gevallet fi mir. 
fi ift delig ze allen eren, der beften trgende pfliget ir lip. 
trrbe ich nach ir minne vn wrde ich danne lebende. fo 
wrbe ich aber (8. 23.) vmbe ir lip. 
10. Ero we den merkerin die habent min #bele gedaht, 
I babent mich Ane fehvlde in aine groffe rede brabt. 
I wenent mir in laiden, fo I} fo rwnent wnder in, 
ay willen alle geliche das ich fin frönde bin. 
ane nahe bi gelegen des han ich wais got niht getan. 
Mgchent fi vs ir Ögen mir raten mine finn® an dehainen 
andern man, 
11. erwelten ) min? ögen ainen kindefchen man. 
das nident ander vrowen. ich han in anders niht getan. 
wan ob ich han gedienet das ich d# liebefte bin. 
daran wil ich keren min h'ze vn al den fin, 
Iwelhv finen willen hie bevor hat getan, 
verlos fi in von fchviden der wil ich nv nibt wilfen fihe 


ich fi vnvrölichen Man, 
") Aus elwelten gebewsert. 
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t aventire fpoltet min. 
\was wolte fi mir fo getüret. 
davon ich mis ge'wachet fin, 
- fi hat ir fiffe wol gefüret, 
wie hat fi vs ze mir getan. 

fi gap mir des ich niht enhä, 

was tögt*mir golt in indian. 
2. arbynkel ift ain flain genant. 

n dem faget man wie lieht er fchine 

der ift min vn ift das wol bewant. 

zoche lit er in dem rine. 

der kinig alfo den waifen hat. 

das ime ') den nieman febinen lat 

mir fchinet dierre als ime t#t der. 

behalten iN min vrowe als er. 


') Die He. imonz n durch einen Punkt getilgt. 


(8. 24) 








3 6RAVE OTTE VON BOTTENLOUREN. 


fwer fich vröwen fol. 
der lobe die zit dY git wnnen vil 
ally h’zen an vröden ivngen fich. 
fmas et vröden gert won ich. 
9. IM ‘)-erzat ift min ment. 
m-afn: wort das’ ft. kan. 
fpreche fi das,ich were gefvnt, 
va ftolzer denne ieman. 
ach laid’ das vil (#ffer wort 
ift ze [ere an mir v’borgen. 
des lebe ich manigen tag mit forg& ER 
wenne kymet her fir der hort, 
der mich fo riche mohte machen. 
ich trwre nv danne wolt ich lachen. 
10. s it ain wnder an mir. 
das ich ally wip dvrch fi mide, 
vi doch vngetröftet bin von ir. 
folhen kvmber vn ich lide. 
fit ich fin erfte genaden bat. 
den wendet fi mir niht. 
noch niemen and’ mag. 
fwas fo mir gefchiht. 
fus bin ich an die bloffen Nat. 
zwifchent zwain N’in gefelfen. 
an d’ felben Nat hat fi min vergeffen. ?) 


*) So die He., auch vom Schreiber steht am Randn M vergewsi 
die Pariser Hs. Ein. ?) Die Strophen 9 und 10 stehen in der Paris 
unter Walther von Messe (Ms. I, 807.). Die fünf letwten 
dieser Seite sind leer. 





1. in alte fwere die clage ich fürniwe. (8. 27.) 
wan fi geiwang mich fo harte nie me. 
ich wais wol dvrch was fi mir tft fo we. 
das mich fin verdrieffe. vn di not mich geriwe. 
di® ich hatte vi troflichen wäne. 
nain ich enmag noch enlat 
mich min Irtwe, 
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HER BLIGER VON STAINACH. 


fwie fchiere ins ab’ dY [vm'zit zerge. 
des wurde rat. 

mffe ich ir hvlde han. 

die neme ich fir löp vn für cle. 


i Te getar niht wol vor den Iiten gebaren 


als es mir flat. dvhte es ir ainen gft. 
da bi fint viere den min lait fanfle ') tt. 
böfe vn gite gefchaiden ie. waren, 
d’ fitte mfz Sch lang Nele fin. 
ir baid’ willen kan 
niemen gevaren, 


"wö er ift vnwert [wer vor nide ift behft. 


fi haben in ?) 

das ir vn laffen mir das mine. 

vn fweme da gelinge d’ fi wolgemft. 
€: fvnde gften köf an minen iare. 

d’ ane vröde wolte w’den alt. 

wan fi mir laid’ noch ie vnnitze ware. 

vınbe aines das wer als ain troft geftalt. 

gebe ich ir drö fo vorbte ich den gewalt. 

des get mir not wie fol ain mä gebaren 

der ane reht ie finer engalt. 


5 Bi ich noch was für die groffen fwere. 


die ich ny lange an ınin& h'zen han. 
beffer danne ain fieter dieneft were. 
des wurde ain michel tail von mir getan. 
hvlfe es mich iht fo were das ie min wan. 
fwer ally wip dvrch aine gar v'bere. 
das man in des genielfen folte lan. 
ch finde noch die fchonen bi dem rine. 
von der mir ifl das h'ze fere wat. 
michels harter danne es an mir fchine. 
wurde ir min fwere kvnt, 
dY mir ifi alse domas faladine. 
vn lieber mohte fin wol tvfentfivnt. 


') Im der Ha. fanfte. *) Die Pariser Hs. (Ms. I, 826.) sihnhen dan. 
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vas ift für das trvren güt. das wip nach lieben manne 


hat. ($.29.) 
gerne das min h'ze erkande. wan es fo betwnge flat, 
allo redete ain vrowe fehöne. 
'ol ichz an ain ende köme. 
dY hite. 
a fin v'geffen wirt in mine möte. 
ngariner Liedern, 
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2. G** iehent das grofft [tete. fi der beiten vrowen trofl. 
des enmag ich niht gelöben. fit mı herze ift vnerlof. 
alfo redeten zwai geliebe. 
do fi von ainand’ fchieden. 
owe minne, 
d’ din Ane möhte fin das weren finne. 
3. je al dy welt rfwe hat. fo mag ich aine entfchlaffen niet 
das kvmet von ain‘ vrow8 [chöne. der ich gerne were liep 
an der al min vröde Nat. 
wie fol des iem' werden rat. 
ioch wene ich fterben. 
wos lie fi got mir armen man ze kale werden. 
4. Ezeaeder fröndinne botte ny fage dem fchönen wibe. 
das mir ane maffe tft we. das ich fi fo lange mide. 
lieb‘ hette ich ir minne. 
danne al der vogelline fingen. 
av mts ich von ir fchaiden fin. 
trvrig ift mir al das h'ze min. 
5. m fage dem ritt‘ edele das er fich wol behtte. 
vn bitte in fchone welen gemait. vn laffen alles vngemfte- 
ich mfs ofte engelten fin. 
vil dikke erkvmet das h’ze min. 
anfehendes laides han ich vil. 
das ich ime felbe gerne clagen wil. 
6. €: getet nie wip fo wol an dehainer flähte dinge. 
das al die welt döhte gft. des bin ich wol worden inne. 
fwer fin liep darvmbe lat. 
das kvmet von (waches herzen rat. 
dem wil ich den fvm’ vn alles gft. 
widertailen dvrch finen vofteten mit. 
7. ei‘) nv kvmet ins di’ zit. der clainen vogellins fanı 
(8. 30.) es grönet wol d#linde brait. zergangen ift d’ wint 
lang 
nr fiht man blfmen wol getan. an d’ haide $bent f# ir fchin 
des wirt vil manig h'ze vro. des felben tröftet fich das h’ze min 


!) 0 sicht von der Hand des Malers mit blauer Farbe auf geschabten 
Grunde. 


HER DIETMAR VON ASTE. — 3 


ee biderbe vn gft. 
wol ich das beflat han. dv haft geifret minen mit. 
as ich din beffer worden fi ze baile mfs es mir ergan. 
machen dv das ende git. fo haft dv es alles wol getan. 
m" fol die biderben vn die göten. zeallen ziten haben liep. 
{wer fich gerfmet alzevil, der kan der beften maffe niht. 
isch fol es niem" hovefch’ man, gemächen allen wiben get. 
er ift fin felbes main’ niht, fwer fin alze vil getüt. 
0. u der linden obene da fang ain claines vogellin, 
'vor dem walde wart esIvte, do hip fich ab' das herze min. 
an aine Nat da es e da was, Ich fach die rofen bifme Nan. 
die manat mich d’ gedenke vil. die ich hin ze ain' yrowen han, 
I. @: dvnkent mich wol Wfent iar das Ich an liebes arme lag. 
fvnd* alle min fchylde vrömedet.er mich alle tng. 

fit ich blömen niht enfach noch horte clain* vogellinen fang. 

it was al min vröde kyrz. vn öch der iamer alzelang. 
1 Bere die fint ledig fri. 

das in d' welte nieinan kan erwenden. 

dat) if öch dikke fenen bi. 

@*2) ich von dem h'zen ofle vnfanfte Tende. 

ai rehtt liebi mich 'beiwang. 

das ich ir gap das h'ze min. 

des werdent mir di lare fo lang. 

fol ich von d* gefchalden fin. 

des wene ich min leben niht lange fie. 

ich v'dirbe in kyrzen la- (8. 31.) gen mir tt ain fchaiden ulfo we. 
13, Teh fölte vn hilfet lad! niht. 

vmbe ain wip bi der ich gerne were, 

fo fi min öge niht enfiht. 

das fint dem h'ze min vil Iaid# mere. 

ir tvgende die fint valfches fri. 

des höre ich ir die beften iehen. 

ar fchöt wie mins h'zen fi. 

ich getar ir laid’ nilt gefehen. 

wie feneliche fi mich lie. ben nie. 

fi hat das herze mir benomen. das gefchach mir e von wi- 


> 


') In der He, dns; mist durch einen Punkt getitgt. *) Aus dns gebessert. 
3» 
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14. I" han d' wrowen vil verlan, 
‘das ich niht h’zeliep vinden krnde. 
{was ich vröden ie gewan. 
das ift wid’ dife liebe ain kranke Nvnde, 
die ich ze liebe mir erkos. 
fol ich der fo vertailet fin. 
feht des belibe ich vrödelos. 
vA wirt an minen ögen fchin. 
in al d* welte ain fchöne wip. 
vil gar ir aigen ift min lip. 
15. er win‘ were mir al zit. 
fo rehte wnnecliche git. 
wer ich fo felig das ain wip. 
getröfte minen fenden lip. 
fo wol mich danne lang‘ naht, 
gelege ich als ich willen han, 
fi hat mich in ain tryren braht. 
des ich mich niht gemaffen kan. 
16. ‚vie tt der beften ainer fo. 
das er min fenen mag vertragen. 
es wer wol vn wrde ich vro, 
fich kvnde nieman bas gehaben, 
ob mir ny lait von ime gefchiht. 
der mir ift nahe an min h’ze komen. 
was hilfet zorn als er mich fiht. 
den hat er fchiere mir benomen. 
17. Mr der fprichet nv fehent wie d' finget. 
were ime iht lait er tete anders danne fo, 
der mag niht wilfen was mich laides twinget, 
nv t#n ab ich rehte als ich tet aldo. 
do ich in laide ftnt. do hip fi mich ($. 32.) gar wnbı 
dis ift ain not dY mich fanges betwinget. 
forge ift vnwert da die lite fint vro. 
18. v mines h'zen ain wone vn ain kron if, 
vor allen vrowen die ich noch han gefehen. 
fchöne vn fchöne di libe aller fchöneN. 
in fi min vrowe des höre ich ir ichen. 
al d# welte fi fol dvrch ir fchöne g'ne fchen. 
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noch were zit das dv mir vrowe loneft. 
ich kan mit lobe anders torhait verieben. 

19. HR b’ze ir fchöne vn dy minne habat gefworn. 

2% ainand’ des ich wene vf miner vrowen tot, 

zwi habent d$ dr} mich ainen darz# erkorn. 
owe minne geböt ain tail d’ lieben miner not. 
wilent fi ir fo mitte. das fi gedenke öch machen rot. 
wünfche ich ir fenens ny das were beffer v'born. 
lihte ifl es ir zorn. 
fit ir wort mir dehainen kvmber gebot. ‘) 


‘) Die Strophen 17 — 19 stehen in der Pariser He. ( Hs. I, 125) un- 
ter Heinrich von Morungen. 





1. it ich den fvm* trög röwe vn clage. ($, 34.) 
fo it ze vröden min troft niht fo gt. 
min fang fvle des winters wapen fragen. 
des felbe tt öch min fend' mit. 


wie lözel mir min ftete liebes tÜt. 
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5. I? was vniriwen ie gehas. 
vn wolte ich vngetriwe fin. 
mir gie votröwe verre bas. 
das “°”°* das mich di tröwe min. ') 
von ir niht fchaiden lieffe. 
dY mich ir die-($. 35.)nen hieffe. 
ar tft mir we 
fi wil mir vogelonet lan. 
ich fprich ir nywan gt. 
e ich befwer ir den mit. 
fo wil ich ?) 
die fchvide zö dem fchaden han. 
6. Exit ich ir lones mfs enbern. 
der ich doch vil gedienet han. 
fo gerfche mich got aines wern. 
das es der fchönen mis ergan. 
nach eren vn wol 
fit ich mich rechen fol. 
defwar das fi. 
vd doch niht anders wan alfo. 
das ich ir gftes gan. 
bas danne ain ander man. 
va bi°) dabi. 
ir laides gram ir liebes fro. 
7. in dient d’ if alzelang. 
bi vngewilfime wane. 
nach d’ ie min h’ze rang. 
dY lat mich troftes äne. 
ich mohte in clagen. 
vn vnd’fagen. 
von maniger fweren zit. 
fit ich erkande ir Arit. 
fit iN mir gewefen vürwar. 
ain fivude ain tag ain lag ain woche, ain woche ain ganzeı 
8. 0% *) was tete li aine man. ier. 
dem fi doch vient were. 


*) denne steht roth über leerem Raums. ) Hier fehlt in der Ha. e 
®) 80 die He.; lies bin. *) So die He.: lies Vve. 
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fit fi fo wol verderben kan. 
ir frint mit maniger [were. 
mir tete bas. 
des riches has. 
ioch mohte ich ettefwar. 
entwichen finer Schar. 
dis lait wont mir alles bi. 
va nimt von minen vröden zins. alfe ich fin aigen fi. 
9% M fint di iar vil vnverlorn. 
d* ich an fi gewendet han. 
hat mich ir minne lon verborn. 
doch tröftet mich ain lieber wan. 
ich gerte nihtes me. 
wan mife ich ir ale e. 
ze vrowen iehen. 
manig man nimet fin ende alfo. 
das im niemer gft gefchiht. 
wä das er fich verfiht. 
das es file’ gefchehen. 
va tft in der gedinge vro. 
°O. D” it ain clage va niht ain faug. 
da ich d’ fchonen mitte. 
erntwe minv lait. 
die (weren 1ag fint alze ($. 36.) lang. 
das ich fi genaden bitte. ') 
der fölhen Arit 
@’ kvmb‘ ane vröde git. 
verlaffen kvnde des ich niht enkan. 
der were ain felig man. 
2a. ‚ohte ich d’ fchonen minen mit. 
nach min& willen gefagen. 
fo lies ich minen fang. 
ar ift min felde niht fo gft. 
dvrch das m$s ich ir clagen. 
mit fange dy mich twang. 
fwie verre ich ir fi. 


') Darnach fehlt eins Zeile (Me. I, 320.) und si mir doch verseit. 
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ı ir den boten bi. 
höret ya fiht. 
I mich da niht, 
12. vröde an giten wiben fat. 
in fprechen wol. 
wefen in vnderlan 
ft min fitte vn och min rat, 
r mit tröwen fol. 
mich doch niht vervat. 'y 
s  aine ftat. 
ieh doch genaden bat. 
' fi mir tt, ich hä mich ir gegeben. 
il ir iem* leben. 
13. em kröce zimet wol rainer m#t, 
vn küfche Sitte, 
fo mag man felde yn alles g#t. 
erwerben da mitte, 
öch ift es ain-clainer haft. 
dem ivmben man. 
der finem libe maifterfchaft, 
niht halten kan. 
es wil niht das mä fi. 
der werke darvnder fri. 
was löget es vi der wat. 
der fin an dem herzen niene hal, 
14. v zinfent ritter wer leben. 
vn öch den mit. 
dvrch in der vch da hat gegeben. 
baidv lip vn gft. 
Iwes fchilt ie was zer welte b°rait. ' 
vf hohen pris. 
ob er den gotte nv verfait, 
der if niht wis. 
wan [wem das ift befchert. 
das er da wol gevert. 


') In der Pariser Hs. (Ms. I, 110.) lautet diese Zeile dar ka 
niht vervan. 
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das giltet baidt tail. 
der welte lop der fele hail. 
85. Per‘) bacchen han ich manigen tag. 
'geloffen nach. 
da niemen fiete vinden mag. 
dar was mir vnderwilöt gach. 
d# welt lachet mich triegende an. 
vd winket (S. 37.) mir. 
av han ich als ain tvmb’ man. 
gevolget ir. 
ar hilf mir herre crif. 
“ der min da varende ift. 
das ich mich deme entfage. 
mit din& zaichen das ich hie’ trage. 
I6. Exit mich der tot beröbet hat. 
des h’ren min. 
iwie nv d# welt nach ime geftat. 
das laffe ich fin. ?) 
mag ich ime ze helfe komen. 
min vart die ich han genomen. 
ich wil ime ir halber iehen. 
vor golte m?s ich in gefehen. 
l. welch vrowe fendet ir lieben man. 
mit rehtö mite vf dife vart. 
d$ köfet halben lon daran. 
obe fi fich haime alfo bewart. 
das fi verdienet köfch$ wort. 
fi beite für ($ baid$ hie. 
fo vert er fir If baid# dort. 
3. ‚we wärvmbe Irvren wir. 
ioch gezimet es niemd wol. 
folher fwere ich gerne enbir. 
der ich niht genieffen fol. 


') So die Hs.; die Pariser Hs. liest Der. ’) Dernuch fehlen 4 Zeilen: 
Der fröide min den besten teil. 
hat or da bio 
schüfe ich mu der sele heil 
das were ein sin. (Me. I, 110.) 





19. 


20. 


21. 


22. 


23. 
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warla wie di haid$ fat. \ 
fchone in gröner wete, alfe fi 
die lieben fvm'zit entpfangen hat. 
eht ‘) it das ain felig man. 
fanfl erwerbe [was er wil. 
wen er lop gedienen kan. 
als ich gerne tete vil. 
er hat wnneclichen gris. 
von den beften die nv lebent. 
es it ain not fwer lange biten ın?s. 
D* ain wip geirtwe fi. 
des bedarf ich harte wol. 
wä ich bin ir felten bi. 
des ich niht engelten. ?) 
wan ich °) dvrch got verbir. 
lieffe ich es vmbe ir ere niht. 
fo köme ich niem’ ainen ffs von ir. 
5 enwil mich niht gewern. 
das ich ir gelige bi. 
va enwil min niht enbern. 
ze aind frönde als gihet fi. 
ioch ift fi mir niht gehas. 
da ftfnde genade bi. 
fo tete mir ain fenfter vient bus. 
g wil mir gelonet han. 
nv wil ich alfe fi da wil 
das (S. 38.) mfs ich fir gPt entpfan. 
anders drhte fis ze vil. 
das fi mich ir dienen lat. 
feht des tete ain haiden niht. 
ioch ift es vil ob fis niht finde hat. 
DO" mit gelike trvrig ift. 
der wirt mit vngelike felten gemellichen vro. 
für irvren han ich ainen lift. 
[was mir gefchiht ze laide fo gedenke ich iem' fo. 
nv la varı es folte dir gefchehen. 





') Die Pariser und Wirsburger He. Reht ?) Hier fehlt sel. ?) Fohlt si. 


fchiere Avmet. 
das dir frvmet, 
tvs fol ain man des beften fich verfehen, 
A. Cxwer anders giht d* miffefait. 
an das man Net} wip mit ftetekait. erwerben tk. 
des hat mir min vnfigtekait. 
ein Netes wip verlorn. dY bot mir alfe fchönen grün. 
das fi mir ögele lieben wan. 
do fi erkos. 
mich Netelos. z 
do möfe öch d# genade aim ende han, 
2. @ ift mir jem'mere git. 
das min vnflele an vrow& mich verfvmet hat. 
ar kere ich mich an Nieten mil. 
a mfs mit haile mines vngelökes werden rat. 
ich bin ainer fteten vnderlan, 
an d* wirt fchin. 
di Nete min, 
0 das ich an ftete maift’ nie gewan. 
%. R«r got in welher maffe wirt ir grüs. 
fwenne ich fi fihe die ich da mide manigen tag. 
fit d’ da haime wankes firhten mis. 
der doch fin liep ze rehi‘ zit gegröffen mag. 
da wil ich genieffen ir befchaidenhait. 
vn das fi vil wol wiffe warvmbe ich fi mait, 
fo tt fi wol ın lit min troft vil gar daran. 
das flete h’ze an frönde wenken niene kan, 
2. Tyiemen lebet der finen frint fo dikke fiht, 
er mis an in gedenken fvnd* finen dang. 
das erzaiget h'zecliber liebe niht. 
fo in vofer fvmelicher beuen alze (8. 39.) lang. 
das ain wip ir fete an ins erzaigen mag. 
gedenke ain vrowe das vofiete fi ain Mag. 
gewinne ich nach der langen vrömede fchönen gris. 
wie fere ich mit dienfle das iem'me beforgen mis. 
3. Ei es ware als ich genige höre gehen. 
das lofen hin ze den wiben Mi der befte rat. 
we was hailes mag danne ain& man gefchehen. 


46 


HER HARTMAN VON OWE. 


der das vn allen valfch dvrch fine tröwe lat. 
da fi eht er vil (tete m fine rainen fitte. 
fo erwirbet er ain figtes haile da mitte. 

fo d’ vil gahelofen gehes hail zergat. 

das er an d' vil gahelofen gehis fvnden hat. 


(Der übrige Raum dieser Beite iet leer.), . 
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Bere: 
&ı 











1: v7 t erfte liebe der ich ie began. (5: 41.) 
di felbe mis öch mir di liebefte fin, 
an vröden ich des dikke fchaden han. 
= iedoch fo rate mir das h'ze min, 
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folte ich minnen me danne aine. 
das were mir niht gt. 
fo minnet ich dekaine. 
owe wie manig’ es doch tft. 
ch wil ir raten bi der fele min. 
dvrch dehaine liebe niht wan dvrch das reht. 
was moht ir an ir tvgenden beffer fin. 
danne obe fi ir vmberede lieffe flieht. 
tet an mir ainvaltecliche. 
als ich ir ainvaltig bin. 
an vröden werde ich niem' riche. 
es enwere ir der befte fin. 
. I* wande das min kymber wer erlitten, 
darvf het ich gedingen manige zit. 
noch hat mich gar ir fröndes gres vermitten. 
min gros gedinge ich wene dar nid’ lit. 
ich mfs als e wilent vlehen. 
vn öch me. vn hylf es iht. 
h’re von weme ift das min lehen. 
das mir niem* lait befchiht. 
r® vn ain wip wir haben gefiritten. 
nv vil manige zit. 
ich han von ir zorne laides vil erlitten. 
noch haltet fi den ftrit. 
fi wenet des dvrch das ich var. 
ich laffe fi noch fri. 
got vor der helle niem’ mich bewar. 
obe das min wille fi. 
fwie fere das mer vn öch die Narkö vnde toben. 
ich wil fi niem’ da verloben. 
der dornflege mohte ab lihte fin. 
dvrch die fi mich lieffe. 
nv fprechöt wes fi wid’ mich genieffe. 
fi kvmet mir niemer tag vs dem h’zen min. 
wer minne minnecliche trait. 
'gar ane valfchen mt. 
des finde wirt vor gotte niht gefait. 
fi tiret vn in göt. 


wan fol miden böfen krank, 

0 minnen raint wip, 

18 ers mit tröwen fo habe dank. 

fin tvget- (5. 42.) licher lip. 

kmden fi ze rehte baidt fich bewarn. 

fir die wil ich ze helle var, 

die aber mit liften wellent fin. 

fir die wil ich niht vallen, 

ich maine die da minnet ane gallen. 

als ich mit trtwen tin die lieben vrowen min. 
& (wie gerne ich var doch iamert mich. 

wie es nr hie gefle, 

ich wais wol es verkeret alles fich. 

dF forge tft mir we. 

die ich hie laffe wol gefrnt. 

€ vinde ich aller nih*. 

Iwer leben fol dem wirt manig wund! kvnt. 

das alle tage gefchibt. 

wir haben in ain& iate. der lite vil verlorn, 

an den man fiht den goltes zorn. 

ay erkenne fich ain ieglich herze get. 

dd welt in niemen Miete. 

vn wil doch das man minne ir valfchen rote. 

av fiht ma wol ir Ion wie fi an dem ende tät. 
1. 3 hiesige 

das ift alles vmbe niht, mir wais fin niemen dank. 

es wiget alles ringe. 

dar ich han gedienet da it min lon vil krank. 

es it hire an gnaden vaneher danne vert, 

vn wirt tber ain fare vil lihte elaines lones wert, 
8 9 Yrie d' aines tete. 

des frage ich ob es mit ffge mvge gefchehen. 

wer es niht vnlieie, 

der zwain wib& wolte fich fir aigen geben. 

baid? tögenliche Iprechät h're wurre es iht. 

wan fols den man erlöben vnde den vrowen niht. 
9. ie hinnen varn die lagen dvrch got. 

das iervfalem der rainen flat vn och dem lande. 


Die Weingunmer Liederbe. < 


10. 


11. 


12. 
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helfe noch nie nöter wart, 
d$ clage wirt d’ twmber fpot. 
die fprechent alle wer es Vnfer& ande. 
er reche es an ir aller varl.. 
nv mvgent f$ denken das er lait den grim- (S. 43.) men tot. 
d' groffen marter was ime öch vil gar vnnot. 
wan das in erbarmet infer val. , 
{wen nv fin ertce vn fin grab niht wil erbarmen. 
das fint von ime die felden armen. 
N“ gelöben wil der han. 

vh wer fol im ze helfe komen an fina ende. 
der gotte wol hvlfe vn tft es niht. 
als ich mich v'finnen kun. 
es enfi vil gar ain ehaft not d# in des wende. 
ich wene er es tbel vberfiht. 
nv lat das grap vn öch das crice gerfwet ligen. 
die haiden wellent ainer rede an ns gefigen. 
das gottes mfter niht fi ain maget. 
{wem dif* rede niht nahe an fin h'ze vellet. 
owe war hat fich der gefellet. 
n* habet die forge vf das braht. 

das ich vil gerne kranken mft von mir vertribe. 
des was min h’ze her niht fri. 
ich gedenke alfo vil manige naht, 
was fol ich wid’ got nv tn ob ich belibe. 
das er mir genedig fi. 
fo wais ich niht vil groffe fchvlde die ich habe. 
nywan aine d’ kvme ich niem' abe. 
alle finde lies ich wol wan die. 
ich minne ain wip vor al d’ welte in mins mfte. 
got h’re das vervach ze göte. 

I? wil gefehen die ich von kinde. 

her geminnet hä för ally wip. 
vn ift das ich genade vinde. 
fo gefach ich nie fo gft ain wip. 
ob ab’ ich ir were. 
vil gar vnmere. 


v 
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fo in fi doch d# tvgende nie verlie, 
vröde vnde fvmer ift noch alles hie, = 


18, It han alfo her gervngen. 


14. 


das vil trwrecliche Mont min leben. 

dike han ich we gefvngen, 
dem wil ich vil fchiere ain ende geben. 
wol mich finge ich g'ne. 
(S. 44.) fwenne ich es gelerne. 
des iN zit wan ich gefang fo nie. 
vröde vn frın’ ift noch alles hie. 

vilfe roten rofen blawe blömen gröne gras 

brrne gel vn aber rot darz# des clewes blat. 
von dierre varwe vnd' ainer linden was. 
ain fehöner flat darvffe fvngen vogele das was ain fchöne Nat. 
kvrz gewahfen bi ain and! fifnt es fchone. 
noch gedinge ich der ich vil gedienet han. das fi mir lone. 


15. @: ift manig wile das ich nilt von vröden fang. 


16, 


1, 


18. 


vn wais joch niht rehte wes ich mich vröwen mag. 
das ich der göten niht fach des dvnket mich vil lang. 
doch förhte ich fi gewunne noch nie nach mir lang& tag. 
ich fol ze maffe lachen vnz ich ir guade erkenne. 
als ich danne beyinde wie es alles fiat. da nach lache ich denne. 
. OD: gehöret manig Aivnde zi. 
e das fich gefamene ir zwaier mit. 
da das ende fanfte tt. 9) 
ich wene wol das fi göt. 
lange fi es mir vnbekant. 
ın werde ich iem& liep. der fi finer irtwe an mir gemant. 
‚er ich diene vn iem’ dienen wil. 
d# fol mine rede vil wol v'ltan. 
fpreche ich mere des wurde alze vil. 
ich wil es alles an ir göte‘ lan. 
ir gnaden d’ bedarf ich wol. 
va wil fi ich bin vro. va wil fi fo ift min herze laides vol. 
‚ehe ich iemen d' iehe er were von ir komen. 
'were ich dem vient ich wolte in gröffen. 
alles das ich ie gewan heile er mir das genomen. * 


) 80 die He.; Mies ıb. er 





Em] 
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das möht er mir mit finen meren bfffen. 

{w‘ fi vor mir nennet 

der hat gar. mich ze frinde ain ganzes iar. heite er mich 
ioch verbrennet. 


(Seite 45.) 





1. abe ich Irdul die winfchen ir.  ($. 46.) 
das fi iemer folig mötfe fin. 
dvrch. die ich allö wip verbir, 
dö meret vil der vröden min. 


va kan mit göte fich erwern, 


54 HER HAINRICH VON RUCHE. 


das man ir velfches niht engiht. 
ich entröwe vor laide den lip erwern. ‘) 
fwenne fi min öge niht enfiht. 
2 [1% gap ain finnig h’ze rat. 
do ich fi vs al d* welte erkos. 
aln wip d# manig Ivgende begat. 
va lop mit velfche nie verlos. 
das was ain feliclich4 zit. 
von ir ich groffe vröde han. 
d’ fchönen mis man ie den Mrit. 
vil gar an göten dingen lan. 
3. [0] lip von liebe mag ertoben. 
fwenne ich das alre befte wip. 
fo gar ze gfte höre loben. 
dt nahe in minem h'zen lit. 
verholne nv vil manigen tag. 
fi tiret gar die finne min. 
ich bin noch ftete als fimich hies. 
vn wil das iem’ gerne fin. 
4. u wunneclichen hohe Nat. 
min h'ze vf manige vröde gt. 
mir tft ain ritt' forgen rat. 
an den ich allen minen mft. 
ze gite gar gewendet han. 
das ift ins baiden gft gewin. 2 
das er mir wol gedienen kan. 
vi ich fin frönt darvmbe bin. ?) 
5. u“ das ich frinden volgen fol. 
ich bin mir fchedelichen hie. 
fi zörnet fere wenne ich wol. 
dY gfte die ich da fenende lie. 
vn hat von minen fchvlden lait. 


‘) Die Pariser Hs. erneın. ?) Die Strophen I—4, 6—14wmd 21 ais- 
hen in der Pariser Hs. zweimal: einmal unier diesem Dichter und einmal 
unter Reinmar dem Alten (Ms. I, 194, 191. 194, 196). Inder Heidel- 
berger Hs. stehen die Strophen 1 — 3 wnter Liutold von Seven, die Bire- 
phen 7— 10, 11— 14 ebenfalla unter Heinrich von 'Rugge, 15 — 17 
dagegen unter Reinmar. 
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das ich dreh jemen fi vermait, . 
des wirde ich felten wol gemft. 
ich enwais ob ieman [choner fi. ea wibes alfe göt. ') 
jan fol ain h’ze erkennen hie. 
das ze allen ziten hohe Nat. 
rehte vröde lobte ich ie, 
n nide niemen ($. 47.) der fi hat. 
der fo gewendet finen mit, 
das er das befle gerne til, 
ich wil tech minen willen fagen. 
& der vnfanfle mölfe gan. vf miner bant wolt ich tragen. ?) 
m lange Nat d* haide val, 
Gi hat d’ fne. 
gemachet blömen aine. 
die vogel iryrent tber al. 
das It ir we, 
d' ich es gerne fchaine, 
min Ip ie vor den böfen hal. 
das ich fi me. 
mit rebten triwen maine. 
dunne iemen vinden krnne zal. 
hete ich von haile ‚wunfches wal. 
ber alt wip. v'lsitet mich abe dierre flete dehaine. 
8 vindet mich nv lange zit. 
an dem finne, 
der if jemer ftete, 
nach rehte lies ich minen Nrit. 
das mir ir minne. 
lones gaade tete. 
ay machet velfcher welte nit. 
das güt gedinge, 
wirt ain tail ze fpete. 
da von min h'ze fware ii. 
betwngen was es iem’ fit: 
noch wurde es vro, laifte di gite des ich bete. 


*) Die 5. Strophe ateht in der Pariser Hs. unter Reinmar dem Alten 
(Ms. 1, 191.). °) Die Pariser Hs. liest ich in tragen. 
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[12 were Narches h’zen not. 
ich han fo vil. 

d' kvmerlichen fwere. 

noch fanfler tete mir der tot. 
danne ich es hil. 

das ich alfvs gevangen were. 
ich laifle ie fwas fi mir gebot. 
va iem’ wil, 

wie vngerne ich fi verbere. 

dY zit hat fich verwandelut. 

d’ fvm‘ bringet blfmen rot. 
min wurde rat wolte fi mir kinden liebe mere. 


A gl ich an vröden nv verzagen. 


das were ain fin. 

d’ niemen gitem zeme. 

er mie ain Netes h’ze tragen. 

als ich enbin. 

der mich da von bengme. 

d’ möfe zob'liie han. 

wan min gewin. 

fich hfbe als er mir zeme., 

fin läges vrömeden mfs ich clagen. 

dv folt ime lieb botte fagen. 

den willen min. wie gerne ich in fehe. vn fine vröde noch 
n® vrowen fchöne niemen fol. (8. 48.) veragme - 

ze vil gevragen fint [Y gft. 

er laffe [4 ime gevallen wol. 

vn wiffe das er rehte tft. 

was ob ain varwe wandel hat. 

der doch d’ mitt vil hohe fat. 

er ift ain vogevüge man. 

der des an wiben niht erkennen kan. 


h I* tn ain fchaiden das mir nie. 


von kainö dinge wart fo we. 
vil gfie vrönde laffe ich hie. 
nv wil ich trvren iem’me. 
die wile vn ich fi vrömeden mis. 
von der mir tgte ain lieplich gris. 
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noch fanfler an dem h'zen min. 
danne ob ich ze rome kalfer folte fin. 
. + gerte ie wunneclih' tage, 
‘ins wil ala fchöner fm‘ komen, 
al defle fenfter iN min olage. 
der vogele han ich vil vernomen, 
der gröne walt mit lobe Nat. 
sin wip mich des getröftet hat, 
das ich d' zit genieffen fol. 
av bin ich hohes mötes das In wol. 
HM, Tech horte gerne ain vogellin. 
hip vil wunneclichen fang. 
der wint' kan niht anders fin. 
wan [were vn Ane malfe lang. 
mir were liep wolt er zergan. 
was göter vröde ich vf den fvmer han. 
dar geNnt nie hoher mir der mit. 
das IN aln zit d# minen ögen fanfte 191. 
15. in wife man vil dike tt. 
des ain tvmb" niht enkon. 
alfe im das höhet finen m#t. 
fo mis ich laid! trwrig fan. 
ich mag wol fin von toren art. 
vn inge alu vppecliche vart. 
toren finne han ich vil, 
das ich des wibes ger di mich niht enwil, 
\6. Exolte ich leben Ifent iar. 
'vn möfe ich in ir gnaden fin, 
fo gewunne ich niemer grawes har, 
wan fi in (S. 49.) alles wandels vri. 
lop fi wol verdienen kan. 
n wais doch wol das alle man, 
ir niht gar ze maffe fint, 
{wer ir dehaines velfches giht, an den hat has bi nide ain kint. 
in &: int ain fpeher wibes fin. 
di fich von valfche hat behit. 
wie vofehyldig ich des bin. 
{ma ich die wais der fprich ich alt. 
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doch if ain fitte der niht zimit. 
der dienft vngelonet nimit. 
doch fin laid’ vil gefchehe. 
hat mir dehainy fo getan der rat ich das fi z® ir fehe. 
18. OD’ welt mit grimme wil zergan nv vil fchiere. 
es ift an den Itenvil gros wunder gefchehen. 
vröwent fich zwene fo fpottent ir viere. 
weren [} wife [4 möhten wol fehen. 
das ich dvrch iaın‘ die vröde verbir. 
ay fprechent gnfge warımbe 
ich ®) ® 
niht finge. den vröde noch gefwichet e danne mir. 
19. D' welt hat fich von vröden gefchaiden. 
das ir der vierde niht rehte t#t. 
ivden vn criften ich enwais vmbe die haiden. 
die denkent alzeverre an das gft. 
wie f} des vil gewinnen doch wil ich in fagen. 
es mis alles hie beliben. 
den rainen wiben. 
nv niemen dienet ze rehte alfe höre ich ft clagen. 
20. EYwer nv den wiben ir reht wil verfwachen. 
dem wil ich vertailen ir minne vn ir gris. 
ich wil ir laides von h’ze niemer gelachen. 
{wer nv welle d' laffe oder tis. 
wan it ir aine niht rehte gemöt. 
da bi vinde ich fchiere. 
drie oder viere. 
die ze allen ziten fint hibefche vn göt. 
21. rindes komen were alles git. 
das fvnd’ angeft möhte fin. 
di forge di da bi geflat. 
ich han verno - (S. 50.) men das fieter mit. 
des trvrig wirt das ift wol fchin. 
fwenne es an ain fchaiden gat. 
fo mftfen' falbY ding gefchehen. 


) Die Strophen 15 — 17 sichen in der Pariser und Heidelderge 
unter Reinmer dom Alten. (Mr. I, 191.) ') Die Pariser Ha. ich 
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das wife Iite möffent ichen, 

das groff# liebi wund* tt. 

da vallet vröde in fenende lait. des fint N baid# vnbehtt. 

ch fche wifer te rat. 
(das fi mich leren. 

wie ich fi behalde. 2 

d+ wandelberes niht begat. 

m je nach eren. 

wowen pris bezalde. 

min hail in ir genaden ftat. 

{i kan verkeren 

forge der ich walde. 

Ir gite mih gehöhet hat. 

das fol fi meren. 

nach ir eren manigralde. 

I" horte wife Iite ichen. 
von ains wibe. 

wunnecliche mere. 

min dge fi begrnde fnehen. 

ob an ir libe. 

dt gerüge were. 

av habe ich felbe wol gefehen. 

wie fi vertribe, 

feneliche were, 

ın if mir fo von ir befchehen, 

das ich belibe. 

vro des ich vnfanfte enbere. 


(Per übrige Raum dieser Seite ist ker.) 
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(Seite 51.) 








1. s fint gÜt# niwe mere. (S. 32. 
das die vogel offenbere. 
fingent da man blömen fiht 
zen ziten in dem iare. 
finde wol das man vro were. 
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des ich ime bas verzihen kan. 
denne er es vmbe mich gewerben kvnde. 
ch wande das er hovefch were, 
'darymbe was ich ime holt. 
das rede ich ny wol offenbere, 
des ift er von mir ($. 53,) wnverfcholt. 
des habe ich güt gedolt. 
fin fchade der it mir vamere. 
er iefch alzerichen folt. 
des ich von ime doch wol enbere. 
A e' gert alze vngeftger minnen. 
an mir der vant er niet, 
das wilfe er finen kranken finnen, 
das ime fin tvmphait fo geriet. 
Iwas fehaden ime da von befchiet. 
des mag er wol werden inne, ') 
das er fin {pil niht wol befchiet. 
er brichet e danne er es gewinne, 
wer mir fchade an min’ vrowen. 
dem wünfche ich des rifes. 
daran die diebe nement ir ende, 
wer min an miner vrowen fchonet, 
dem wünfche ich des paradyfes. 
vn valte ime mine hende. 
frage iemen wer fi fi. 
der bekenne fi da bi. 
es ift di wolgetane. 
gnade vrowe mir, 
der fvnnen gan ich dir. 
fo fchine mir der mane. 
h girls min not gelüger were. 
fo gewunne ich liep nach laide. 
vn vröde manigvalde. 
wan ich wais vil liebt mere, 
die blfmen fpringent an d* haide, 
die vogel fingent in dem walde. 


') Die Hs. innen; n durch einen Punkt getilgt. 
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da wilent lag der fne. 

da Nat nv gröner cle. 

er towet an dem morgen. 
Iwer nv welle der vröwe fich. 
niemen nöt es mich. 

ich bin vnledig von forgen. 


10. rifiran mffe (mnd’ finen dank. 


Niete fin der könegin. 
wan in das poyfvn. darz? twang. 
mere danne d‘ crafle der minne. 
des fol mir dY gite fagen dank. 
wilfen das ich fölhen trank. 
nie genam vn ich fi doch minne. 
bas danne er vn mag das fin. 
wol getane. 
valfches ane. 
la mich wefen din. 
va wis dv min. 


B gi dY fvnne ir liehten fchin. 


gegen der kelte hat ($. 54.) genaiget. 
va di clainen vogellin. 
ir fanges fint gefwaiget. 
trwig ift das h’ze min. 
ich wene es wil winter fin. 
d’ #ns fine craft erzaiget. 
an den blfmen die mä fiht. 
in lieht‘ varwe. 
irbliken garwe. 
da von mir befchiht. 
lait vn anders niht. 
'n den ziten von dem iare. 
das die tage [int lang. 
vn das wett’ wid’ clare. 
fwnd’ finen dang. 
fo verniwet offenbare. 
die merlichen ir fang. 
die ns bringät.liebv mere. 
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got mag er fin wilfen dang. 
fwer hat rehte minne [vnd‘ röwe vn ane twang. 
13. ie mich darymbe wellen niden. 
das mir laides iht befchiht. 
das mag ich vil fanfte liden. 
vn wil darymbe niht. 
mine blitfchaft v'miden. 
noch gevolgs den vnbliden. 
danach das fi mich gerne fiht. 
dY mich dvr die rehten minne lange pine dolen liet. 
14. ‘Tch wil vwro fin dvrch ir ere. 
d$ mir das hat getan. 
das ich von d’ rfwe kere. 
dY mich wilent ierle fere. 
das ich mich nv fo vergan. 
das ich bin rich vn gros here. 
fit ich fi mffle alymbevan. 
dY mir gap rehte minne [vonder wich vn wan. 
15. 'n den ziten das die rofen. 
erzaigent manig [chöne blat. 
fo fiichet man den vrödelofen. 
die rigere fint an maniger fiat. 
dvrch das. wan fi d’ minne fint gehas. 
v2 die minne g'ne nöfen. 
got mts /ns von den böfen löfen. 
16. D“ blidefchaft fvnd’ riwe hat. 
mit eren hie der ift riche. 
das h’ze da dy riwe inne Nat. 
das. lebet iamerliche. 
er i edel vn fröt. 
fw' mit eren. 
kan gemeren. 
fine blitfchaft das it göt. 
17. TY# welt der liehtechaite. ‘) &. 55) 
alze römeclichen balt. 
harte krank ift ir gelaite. 


*) Die Pariser Ha. (Ma. I, 37.) Diu welt iet der lihtakeite. 
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das t#t der minnen gewalt. 
die lofbait die man wilent fchalt. 
dy it verfünet vb'al. 
die böfen fitte werdent alt. 
das ns lange weren fal. 
18. D* bin ich wol getröftet iem'mere. 
das mich die nidigen niden. 
alt vä.al böft lere. 
das möffe in das h'ze fniden. 
fo das f} fterben vn defie e. 
ich wil leben mit den bliden. 
die ir zit vröliche liden. 
ich wil dvrch ir niden. 
mine blidefchaft niht vermiden. 
19. DO: man der rehten minne pflag. 
do pflag man öch der eren. 
ny mag man naht vn lag. 
die böfen fitte leren. 
fwer dis nv fiht vn ienes do fach. 
owe was d’ ny clagen mag. 
ivgende went fich nv v'keren. 
20, TYie man fint nv niht frit. 
wan fü die vrow& fchelten. 
öch fint fi da wid‘ git. 
das f$ in es niht wol vergelten. 
fw* das fchiltet d’ miffetit. 
da er fich bi genern mfs. 
der brövet felbe melden. die gedihent felden. 
wer ze d‘ minne it fo frit. 
das er der minne dienen kan. 
vn er dvrch minne pine tft. ‘) 
von minne kymet ins alles gft. 
dY minne machet rainen mit. 
was folte ich fvod‘ minne dan. 
22. Tch minne die fchönen fvnd‘ dank. 
ich wais wol ir mione ift'clar. 
) Darnach fehlt eine Zeile, in der Pariser Hs. (Me. I, 37.) wol im dernt 
in selig man. 
Die Weingartaer Liederhs. 


2a. 
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obe mine minne mit velfche fin. ') 

fo wirt öch niemer miune war. 

ich fage ir miner minne dank. 

bi ir minne flat min fang. 

er ift tvmp fwen minne dvnket krang. 
23. jan fait al fir war. 

nv manig iar. 

dt wip haffen grawes har. 

das ift mir fwar. 

vn ift ir miffepris 

(S. 56.) di lieber habet ir amis. 

tvmp danne wis. 
24. efte me noch defle min. 

das ich gra bin. 

ich haffe an wiben kranken fin. 

das nYwes zin, 

nemät für altes golt. 

f% iehent f} fient den ivngen holt. 

dvrch vngedolt, 
25. D’ ft an dem rife. 

die blfmen gefahen. 

bi den blaten fpringen. 

do waren ff riche 

ir manigyalten wife. 

d' f$ wilent pflagen. 

f$ hiben vn fvngen. 

Ivie vn vröliche. 

nid’ vn ho. 

min mt Nat alfo. 

das ich wil wefen vro. 

reht ift das ich min gelike prife. 
26. ohte ich erwerben 

min’ vrowen hvlden. 

könde ich die geffche. 

als ef ir gezeme. D 

ich fol v’derben 


*) In der Pariser He. (Me. I, 37.) lautet diese Zeile ob minlu 
ist kranc. 


nibt wol gemerken minen fin, 
ich ban alda minne begvnnen. 
da mine minne fchinen min, 
danne der mane fchine bi der frnnen, 
[030 darf den böfen niht chen, 
in wir* dike vnfanfle we. 
wan fi wartent vn löchen. 
alfe der fpringet in dem Ine. 
des fint f vil delle me geve. 
des. darf doch niemen röchen. 
wan fi füchen birn vf den bfchen. 
36. j# zit ift verclaret wal. (8: 58.) 
des if doch di welt niht. 
wa fi ÄN tröbe vn val. 
der fi rehte befiht, 
die ir volget die iehent, 
da fi fich böfet ie lang fo me. 
wan [} der minne abe ziehent. 
die ir wilent dienten e, 
37. ‚wer den vrowen fetzet hüte. 
der tt dike das vbel flet. 
vil manig man trait die röte. 
da er fich felben mitte (let, 
fwer den vbeln fille gevet. 
der get vil ofle vayro. mit zornig& mite, 
des pfliget nibt der wife Irtte. 
38. GEF“ die vogel vrölichen, 
der fvm’ fingende entpfan. 
vn d’ walt if lobes riche. 
vn die blömen fchone ftan. 
fo in d’ win’ gar vergan. 
min reht ift das ich wiche, 
dar min h’ze fletecliche, 
von minnen ie was vnderlan, 
39. ‚er fchöne [vm' get ins an. 
des if yil manig vogel blide- 
wan (} vröwent fich ze Nrite. 
die fchönen zit vil wol enpfan, 
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40. 


al. 


42. 


43. 


a4. 
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iarlang ifi rehte das der har. 
winke dem vil (Vffen winde. 
ich bin worden gewar. 
niwes lobe” an d’ linden. 
. (0) fchöne dy mich fingen tt. 
fi fol mich fprechen leren. 
dar abe das ich minen mit. 
niht wol kan gekeren. 
fi it edel vn früt. 
[wer mit eren 
kan gemeren. 
fine blidefchaf. das ift göt. 
ie minne bit ich vn man. 
dt mich hat verwunnen al. 
das ich die fchönen darz? fpan. 
das fi mere min geval. 
gefchiht mir als dem [wan. 
d’ da finget als er fierben fal. 
fo verlife ich ze vil daran. 
O' minne betwang falomone. 
d’ was d’ alre wifefle ma. 
d’ ie getr@g königes krone. 
wie mohte ich mich erwern dan. 
fi twunge öch mich gewaltecliche. 
fit fi fölhen man verwan. 
d’ fo wife was vn öch fo riche. 
den folt ich vö (8. 59.) ir ze lone han, 
gehönt wort mit [ffeme lange. 
die tröNent dike [were mit. 
die mag man g'ne halten lange. 
wan [$ fint alzoges gft. 
ich finge mit tröbem mften. 
d’ fchönen vrowen vn d’ giten. 
vf ir troft ich wilent fang. 
fi hat mich miffetröftet des ift lang. 
Ntnde bas das fi mich trofte. 
danne ich dvrch fi gelige tot. 
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wan fi mich wilet e getrofte, 
vs manig' angelllicher not, 
als fis gebitet ich bin ir tote. 
wan jedoch fo Nlirbe ich note, 
b. I lebet, ie mit vngemach. 
fiben iar e ich iht fpreche. 
wid’ ir willen aln wort, 
das fi wol hat gefehen vo gehart. ') 
vn wil doch das ich clage mine fere. 
ioch ift dY minne als fi was wilen eru, 
6. Nie di zit alfo gehat, 
das tns komet baid# blömen vn gras, 
fo mag lin alles w’den rat 
da von min h’ze trvrig was, 
des vrowent fich die vogelkin, 
wurde iem’ fvm’ als e. 
lat die welt min aigen fin, 
mir igte jedoch d* winter we. 
IT. vrch finen willen ob er wil. 
tu ich aines vn anders niht. 
des felben mag in drnken vil, 
das niem& in fo gerne fiht. 
ich wil behalten minen lip. 
ich han vil wol genomen war, 
das dike werdent fchönt wip. 
von fölheme lalde miffevar, 
B jie da wellen hören minen fang 
ich wil das N} mir fin wien dang. 
fietecliche vn Ivnd’ wang. 
dio je geminneten oder noch minnen. 
die fint vro in manigen finnen. 
des die tvmben niene beginnen, 
wan (# di minne noch nie betwang. 
noch ir h'ze röchte enbinden, 


*) Die ersten hier achr verderben Zeilen lauten in der Pariser Ha. 
Me. 1, 39.) Ich lebte 6 mit ungemache Als si hat geschen und gehort 
iben iar © ich won deheiner suche Wider ir millen spreche ein wort, 
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ich 


1. in liep ich mir vil nahe trage, 
des ich ze gite niene vergas, 
des ere finge ich vn füge. 
‚mit güten ') fi 


') In der Hs; steht mit 


röwen main ich das. 


et hen. 
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fi m?s mir iemer fin vor allen wiben. 
an dem mfte wil ich manig? iar beliben. 
was bedarf ich laides mere. 
wan das ich fi vrömede das mfget mich dike fere. 
2 ‘4 komen vnd' wilent her. 
die bas da hainme möhten fin. 
ain ritter des ich lange ger. 
bedeht der bas den willen min. 
fo were er zeallen ziten hie. 
als Ich gerne fehe. 
owe was f#chent die. 
die nident das ob iemen gt gefchehe. 
ir it befchehen dss ich niht bie. 
lang‘ vrowen ‘) vnz ich lebe. 
f% wundert wer mir fchönen fin. 
'n das hobgemfte gebe. 
das ich ze der welte niht getar. 
ze rehle alfo gebaren. 
nie genam ich vrowen war. 
ich was in holt die mir ze maffe waren. 
4. 6 nade föchet an ain wip. 
min dieneft nv vil manigen tag. 
an ainen alfe göten lip. 
die not ich g'ne liden mag. 
ich wais wol das fi mich genieffen lat. 
miner figte. ?) 
wa neme fi fo böfe reie. 
das fi an mir miffetete. 
5. [6 fa ich gedenken fol 
an ime. der minen willen tt. 
fit er mir getröwet wol. 
fo wil ich höhen finen mit, 
wes er mit rehter ftete vro. 
ich fage ime lieb} mere. 


» 


') Die Pariser Hs. vro wan. ?) Die Pariser Hs. m. grossen et., undin 
er folgenden Zeile so besen rat. 
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das ich ingelege alfo. 
mich dyhte vil ob es der kalfer were. 
I" han vil ledecliche braht. 

in ir gnade minen lip. 

vo ift mir noch vil vngedaht. ı) 

das iem’ werde dehain ander wip. 

dt von ir gefchalde minen mit. 

Iwas di welt mir ze laide t#t. 

das belibet von mir vnge- (8. 62.) elaget. 

wan ir niden. 

mohte ich nie fo wol erliden. 

ain liebes mere ift mir gefaget. 

[0% kymet etefwenne ain tag. 
das ich vor vil gedenken niht. 

gefingen noch gelachen mag. 

fo wenet maniger der mich fiht, 

das ich in gröffer fwere fi. 

mir ift vil lihte ain vröde nahe bi, 

wil di fchöne Iriwen pflegen. 

va di gite, 

fo it alfo wol mir ze mite, 

alfe der bi vrowen bat gelegen. 


h It wirde iemerlichen alt. 


fo mich di welt alfo vergan, 
das ich dehainen gewalt 
an mind lieben frönde han, 
das er lete ain tail des willen min. 
mich möt vn fol ime iemen lieber fin. 
botte ny fage ime niht me, 
wan mir ift Iaide, 
vn fürhte des das fich fchaide, 
di iröwe der wir pflagen e, 
u" ift ime ze möte wundert mich, 
dem h'zecliche liep gefchiht. 
er (clig man da vröt er fich. 
als ich wol wene ich enwais es niht, 
doch fehe ich gerne wie er tele. 
*) Aus vodedaht gebessert. 
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ob er iht pflege wunneclicher Nele, 
di fol ime welen von rebte bi. 
got gebe das ich erkenne noch wie folichem lebenne fi. 
I" wais bi mir felben wol das ain zage. 
vnfanfte ain finnig wip beftat. 
ich fach fi wene ich alle tage 
das mich des iemer wumd‘ hat, 
das ich niht redete fwas ich wolte. 
als ich fin beginnen vnd' wilet folte, 
fo gefwaig ich das ich niht enfprach. 
wan ich wol wilfe das niemen li'p von ir gefehach. 


'D, fprechens zit was wider d# wip. 


jo warp ich als ain ander man. 
do wart mir aint alfe ‚der Nip. 
(8. 63.) von der ich nywan lait gewan. 
do wande ich ie fi wolte es wenden. 
bete ich fi noch ich kinde es niht verenden. 
ar ban ich mir ain leben genomen. 
das fol ob got von himel wil, mir ze beffern ftatten komen, 
'ewan ich ie dehainen mit. 
der hohe Ant den han ich noch. 
min leben dvnket mich vil gÜt, 
nit es niht fo wene ich es doch. 
es Aft mir wol was wil ich fin mere. 
va förhte vorehten fpot niht ze fere, 
va kan wol liden böfen has. 
folte ich fin alfo die lengi pllegen. ich gerte fin niemer bas. 
N das mich dienen helfen fol, 
als es manigen hat getan, 
fo gewinnet mir ir hylde wol, 
ain wille den ich lange han. 
der riet mir das ich fi bete, 
vn zyrnde fis das ich es dannoch tete. 
av tin ich es fwas fo mir gefchiht. 
in rainer wife ain felig wip. laffe ich fo lihte niht, 
© es iender nahet gegen dem tage. 
fo getar ich niht gefragen ift es tag. 
das kymet mir von fo groffer lage. { 


16. 


17. 
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das es mir niht ze helfe kome mag. 

doch gedenke ich wol das ich fin anders pflag. 

hie vor do mir d$ forge niht fo ze herzen lag. 

iemer an dem mirgen tröfte ich mich der vogele fang. 
mirnekome ir helhe ‘) an d’ zit. 

mir if baidy fvmer vn winter alzelang. 


h I" it wol der mag gefagen. 


dıs er fin liep in fenenden forgen lie. 
nv mfs ab’ ich ain anders clagen. 
ich gefach ain wip nach mir getrvren nie 
fwie lange ich was fo tet fi doch das ie. 
d‘ not mir vnderwilent reht an min herze gie. 
vn were ich anders (8. 64.) iemen alfe vnmere manigen 12g. 
deme het ich gelaffen den ftrit. 
dis it ain ding des ich mich niht getröften mag.?) a 
D' liebe hat ir varnde gt. 
alfo getailet das ich den fchaden han. 
der nam ich mere in minen mft. 
danne ich von rehte folte haben getan. 
doch wene ich fi ift von mir vil vnverlan. 
fwie Iitzel ich d‘ triwen mich anderhalp verftan. 
fi was ie mit vröden ich mffe in forgen fin. 
alfo vergie mich dv zit. 
es laget mir laider felten nach dem willen min. 
+* wene mir liebe gefchehen wil. 
min h'ze hebet [ich ze fpil. 
ze vröden [winget fich min mft. 
alfe d’ valke enflvge tt. 
vn d' are enfwaime. 
ioch lies ich frinde da haime. 
wol mich vinde ich die. 
wol gefvnt alfe ich f4 lie. 
vil get iN das wefen bi ir. 
h’re got geflatte mir. 
das ich fi fehen mflle. 


*) So die Hs., lies helfe. ?) Ver nilıt steht eine Correctur, die einem ° 


nicht unähnlich sieht. . 
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va alle ir forge biffe, £ 
obe fi in dehainen forgen fi. 
des, Ich br die, geringe“ ya init die mine da bi 
fo mygen wir vröde nielfe, 
o wol mich danne langer naht. wie kinde mich der verdrieffen. 
I® alte ie von lage ze lage. 
va bin doch hire nibtes wifer danne vert. 
vn het aln ander mine clage. 
deme riet ich fo das es der rede were wert. 
vn gip mir felben böfen rat, 
ich wais vil wol was mir den fchaden gemachet hat, 
das ich fi nie verheln kynde, fwas mir war 
des ban ich ir gefnit fo vil. 
das fi es nihl inere hören wil. 
nv fwige ich vn nige dar. 
‚ 5 laffe ich gefang nieman 
der anders niht enhete. wau ainen blozen wane, 
dvrch das ich nv ($. 65.) niht mere kan, 
des wunder niemen mir hat zwivel den ich hau 
alles das ich kynde gar genomen, 
wenne fol mir lem" fpilnde vröde komen. 
noch fehe ich mich gerne in hohem mite als ©. 
mich enfchalde ain wip von dierre clage, 
vn fpreche ain wort das ich ir fage. 
mir ift anders iemer we. 
N Be enwiffe ich niht das fi mich mag. 
wid’ al die welt wert gemachen ob fi wil. 
ich gediende ir niem' ainen Tag. 
fvs hat fi tvgende den ich iem’ volgen wil. 
langer niht wan al die wile ich lebe, 
fo bitte ich fi das fi mir ain liebes ende gebe. 
was bilfet das ich wais wol das fis niht tt. 
av WW es dvrch den willen min, 
v0 neme mine rede v'güt. 
vn laffe mich ir toren fin, 
dr felig wart er ie geborn. 
dem diff ') zit gengdeclichen hine gat. 


*) Aus (lb gebessert. 
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24. 
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Ane allerflahte fende zorn. 
vn er ain tail darvnd* fines willen hat. 
wie dem nv nahet manig wunneclicher tag. 
wie \itzel er mir felig man gelöben mag. 
das ich vf forge bin verdaht. 
va wirde öch niem* rehte vro. 
mich hat ain liep in trvr& brah' . 
das ift vnwendig es fi fo. 
I? wil von ir niht ledig fin. 
die wile ich iem‘ gerenden mft ze der welte han. 
das befle gelt d* vröden min. 
das lit an ir vn aller miner felden wan. 
fwenne ich das verlife fo enhan ich niht. 
vn enrtche öch fir den felben tag fwas mir gefchiht. 
ich mag wol forgen vmbe ir leben. 
fürbet fi fo bin ich tot. 
hat mir anders niht gegeben. 
fo erkenne ich doch wol fende not. 
GG“ if endeliche da. (8. 66.) 
di erzaige fich ob es an ir genaden fi. 

ich verfich es niend’ anderfwa. 
von ir gebotte wil ich niem* werden vri. 
das ft da fprechet von verlorner arebait. 
fol das d’ miner ainv fin das ift mir lait. 
ich wande nibt do ich fin began. 
ich gefehe an ir noch lieben tag. 
it mir da miffelvngen an. 
doch gab ichz wol als °* da lag. 

% welt nach ir alten fitte. 

an mir begat mit niden. 
fi vert mir wund‘liche mitte. 
fi wellent das ich mide. 
den beften frönt den ieman hat. 
wie fol des iem' werden rat. 
fol ich ime lange vrömede fin. 


ich wais wol das ift ime we. das ift d4 maifte forge min. 
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h iemen yindet mich daran. * , 
voftete mines mötes, 
ich fi der aine der ir gan, 
vil eren vn getes. ‘ 
fi kan mir niemer werden Init, 
des bite ich mine fichhalt. 
alfo tryrig wart ich nie, 
fwenne ich die wolgetanen fach, min fenedes vngemach 
& wer des bid'ben fwache pfliget, zergie. ') 
(da bi des böfen wol. 
der hat ft baid# verlorn. 
gewalt den witzen ane gefigel. 
ain finnig h'ze fol. 
verdvlten manigen zorn. 
des iares kymet vil lihte ain tag. 
das er fin hail volbringen mag. 
fwer voreht‘ maffe pfliget der mag fin wol engelten. 
gi gebet noch ie gebraft mit fchönen zühten felten. *) 
T. o wol mich liebes das ich han 
vmbeyangen, hohe ftat min mit, 
wan al di welt noch nie gewan, 
ain fehöne wip fo rehte get. 
man fol fi loben dene bas, 
der ins alle werden hies. 
wie Iötzel der an ir ver-1S. 67.) gas. 
tngende het fi michels me. danne ich gefagen kynne. 
fi in Iides ende vn lieben troft vn aller vröden ain wunne. °) 
% 's hilfet mich das ich ze vrömden vwröden var. 
folt ich den geften vröde machen. 
die wil ich felb’ trvrig bin, 
es mis ain wip e vröde bi mir fenden dar. 
ich kan den I#ten niht*) gelachen. 


*) Die Strophen 24 und 25 stehen in der Pariser Hs. unter Dieimer 
om Eist (Ms. I, 100.) ®) Die 26. Strophe steht in der Pariser Hs. 
weimal: unter Dietmar von Eist und unter Sperwogel (Ms. I, 373.). 
ı der Heidelberger Hs. unter Letsterem. *) Die 27. Strophe stcht in der 
wiser Hr. unter Dietmar von Eist (Me. I, 100.). ®) den Iten niht 


eht in der Ha. auf gekrastem Grunde. 
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fi lache mir fo lach ich in. 4 

min’ vröden hort lit in ir hite, > 

da pfende mich di liebe guedeelichen mit, 

fh felig wip fi raine gfte, . 

vofprechent ich fi zeallen ziten bit. . u 

in firmmen wife vn mit verfwigene möte, nd 

Ivs viehe ich fi nach toren fit. > 
29. une ich nv min als ich e min gewefen bin. 

fo lachet ich vs vrigem möte. ne 

wrilich aldvrch mi felbes mynt. u 

ny hat aim wip vnwiffent mir min h’ze hin. -. 

folt ich den fmerzen tn der giten. _ B 

ze reht al dvrch ir oren krnt. 

vermift man min danne bi den kiten. 


man vindet mich vil lihte dort in ir gewalt, . 
mis ich nv fwigent alfo tröten. - 
das fwigen tit mich tryreclichen alt. - 


mis ab‘ ich irs mit rede gar betvten.. 

owe fo dvnk ich fi zebalt. .. 
30. D“ Ni mir it fo rehte Iiep, dogt ir das wo. 

fo tete es mir niht we fo fere. . 

als es ny Wit yil manige Ast. R 

mis ich ir gen von minen vröden difen zol. 

das fi da mit ir vröde mere. 

fo rehte liep ich ir wirde ket. - 

fwa liebe von der liebe rinnet. 

fwa liebi mit d* wage liebi gelten mis. 

vmbe winde ir h’ze wol befinnet. 

vs rolem mvnt ain minneclich” gris. . 

mit wiffen zenen harte wol bezinnet. . 

vn tige mir da bi forgen bis. ') « 
3. = bin der Ivmerlangen tage. fo vro. (6 

das ich ny higende worden bin. 

öch flat min herze vn min wille alfo, 

ich minne ala wip da mis ich hin, 

di in hohgemft vn niht fo Ichöne, 

») Die Strophen 23—30 stehen in der Pariser- und 
Nr. 350) unter Walther von Metwe (Ms. I, 308. 309.). 


m. 
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das ich fi da von vor andern wiben kröne, 
wil aber ich von ir tvgenden fagen. 
des wirt fo vil das ich fin niemer darf gedagen, 
32. g”- ich ny niwer mere fage, 
des fol mich niemen fragen ich bin niht fro, 
die frinde verdriffet miner lage, 
fwes man ze yil gehöret dem if allem alfo. 
av han ich fin baidt fchaden vn fpot. 
was mir doch laides vnverdienet das-erkenne got. 
vn ane fchylde gefchiht, 
ich gelige ‚berzeliebe bi. es hat an minen fröden niemen 
3 bochgemften zihent mich, oiht. 
ich minne niht fo fere als ich gebare ain wip. 
f} liegent vn vnerent fich. 
fi was mir ie gelicher maffe fo der lip. 
nv getroNe fi darvnder mir nie den mit. 
der vngenaden mfs ich vn des fi mir noch gettt. 
erbaiten als ich mag. 
mir ift etelwenne wol gefchehen. gewinne aber ich ny nlemer 
34. (Yo wol dir wip wie raine aln name, giten tag. 
wie fenfle dv ze nemmenne vn zerkennenne bifl. 
es wart nie niht fo rehle lobefame. 
da dv es an rehle gte kereft fo dv bif. 
din lop mit rede niemen wol vol enden kan. 
Iwes dy (8. 69.) mit iröwen pfligeft wol ime der ift ain felig man, 
va mag vil gerne leben. 
dv gift al der welte hohen mit. maht Öch mir ain wenig vröde 
35. I* han ain ding mir förgelait. geben. 
das firitet mit gedenken in dem herzen min, 
obe ich ir hohe werdekait, 
mit minem willen wolte laffen minre fin. 
alde ob ich wölte das fi gröffer were. ') 
vn fi vil raine felig wip fle. min vn aller manne fri. 
ft} tn mir baid} we ich iemerme. ') 
ich enwirde ir lafters nlemer fro. verget fi aber mich das clage 
!Der übrige Haum dieser Seite und die Seiten 70 — 72 sind leer.) 
) So die Ha.; lies fi. *) Die Strophen 31— 35 sind von andrer Hand. 


Die Weingurtser Liederba. [ 





1, ch horte ain merliken wol fingen. (8. 74.) 
das mich dvhte der fvm' wolt enftan. 
ich wene es al der welte vröde fol bringen, 
‚an mir ainen mich entriege min wan. 
fwie mi vrowe wil fo fol es mir ergan, 





6. 
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fit min lip an dem zwivel Nat. 
das min laid’ niem’ kan werden rat. 
ane d# mich fo betwngen hat. 
fol nv min vröde von ir fchvit beliben. 
des it ir (inde vh grofid milfetat. 
on dem h’sen das waffer mir gat. 
vs z# den ögen das ift ain wunder. 
als ich gedenke das mich niht vervat. 
al min dieneft fo lide ich den kymb‘. 
den ie dehain man gewan oder hat. 
des mts ich fin von der welte. befvndert. 
fit mich ir gü alfo fere hat. 
betwngen. das fi mine fele niht lat. 
vö ir fchaiden als es nv fiat. 


(Der übrige Raum dieser Beite ist Iser.) 





i. y enbais ich 
| u mb! kam. 
S 2a 

danne er yal 
au dgen min eelat 


das habent 
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das laite mich das ich dar ich ‘) där gie, 
da mich dy minne alreft vie. 
der ich dehaine maffe han. 
fo kvmberliche gelebte ich noch nie, 
si ain wunder das ich niht verzagete. 
fo lange ich vngetröftet bin, 
als ich ir minen kvmb' clagete. 
das gat ir Iaid’ Iitzel in, 
das hat mir mine vröde hin. 
doch fiffe ich mich des alle tage, 
Jas ich ir ain Netes h'ze trage, 
uy wife mich got an fölhen fin, 
das ich noch geli das ir behage. 
‚wer ny dehaine vröde hat, 
des vingerzaige m?s ich fin. 
fwes h’ze in göten gebiten Nat. 
die felben vorhte die fint min. 
das fi mir Win ir niden fchin, 
doch finge ich (wie es darımbe ergat. 
vn elage das fi mich trvren lat. 
h'ze die fchvide waren din. 
di gebe mir an fi den rat. 
or ift alle zit als ich fliegende var, 
ob al der welte vn dY min all fi, 
Iwar Ich gedenke vil wol Iprynge ich dar, 
wie verre es it wil ich foift es mir nahe bi, 
ftarke vo Inel. baidt rich vn fri. 
ift mir der mPt dvr das Iöfe ich fo balde, 
mir enmag entrinnen dehain tier. in dem walde. 
das ift gar gelogen ich bin fwere als ein bli. 
A ge mag von vröden toben ane Nrit. 
ir ift von minne fo liebe gefchehen, 
fwa were aln walt baidy lang vn wit. 
mit fchönen bömen. den wolte ich erfpehen. 
da mohte man mich doch fpringende fehen. 
mi ret?) ift das ich mich an vröden twinge, 


*) 80 die Ha.; dar ich ist au hilgen. °) So die Ha.; tier ı 


wes Iige ich (8. 78.) göch ich enwais was ich finge, 
nir wart nie wirs ich wil der warbait iehen, 
Ss. mache den merkeren tröbenden mit. 
ich han verdienet ir mit vi ir has, 
it das min yrowe iN fo riche vn gt. 
€ was mir we ny ifl mir fanft vn bas. 
an h’zelait des ich niene vergas, 
das han ich v'laffen vn ifl gar verwnden. ') 
min vröde hat mich von forgen enbynden. 
mir wart nie bas. vn Iöge ich % das, 
7. wil gelingen da mir nie gelang. 
an minne der ffen das wil ich # fagen. 
die merkere habent mengen gedang. 
£wenne fi mich nv niht mere hörent clagen. 
dehain h'zefer das tt fi mir v'iagen. ?) 
des lone ir got das min irvren hat ende. 
das ift gar gelogen vn it dar doch niht lang. 
Te el 
lies ichz darımbe fo were ich ze krang. 
dvrch das fende ich dif# lieder dvreh fpehen. 
an aine Nat dar mich das h'ze twang. 
fit ich ir laid* niht wol mag gefehen. 
fo fol fi merken dvreh got minen fang. 
wil mir d# fchöne der warbait iehen. 
fo was fies ie nach der min h'ze rang. 
vo jem’ mis doch mir nie gelang. 
9. (jyok kat das h'ze va, ein ‚rawifer- cat. 
'ze verre vlnitet an tvmplichen möt. 
da doch min dienft yil elaine vervat, 
d’ kvmb° hat mich vil dike gemit. 
minne vil fe beginnvnge hat. 
vo drnket an dem anvange gt. 
da doch das ende vil riwig gefat. 
als es mir armen vil lihte gt. *) 
wie folte ich von der not mich haben behtt. 


') Aus welwnden geändert, *) Hiernach fehlt eine Zeite, ebenso in 
ter Pariser Hs. (Me. I, 320.). *) Die Pariser Hs. getuot 
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10. Cyi darf des niht gedenken das ich minen mtl. (8. 
iemer bekere an dehain ander wip. 
des felben han ich mich ber wolbehtt. 
fit ich ir gap baidt h’ze vn lip. 
vf ir gnade fwie we es mir tfl. . 
doch wil ich lang’ noch haben den frit. 
ich hoffe des das min reht iht fi fo gt. 
das fi mir fchiere ain vil liebes ende git. 
der grolfen fwere fo fi des nv dvnket zit. 
11. u" folte ich armer der fwere getröwen. 
das mir ze laide der könig were tot. 
des mfs ich von ir das ellende bvwen. 
des werdent da nach min? ögen vil rot. 
der mir ze pille die hervart gebot. 
der wil mich fchaiden von liebe in die not. 
d’ ich gewinne vil michel r#wen. 
12. I“ wil bevelben ir lip va ir ere. 
gotte vn danach allen engelen fin. 
fi fol wiffen fwar ich landes kere. 
das ich ir bin vn mfs iem* fin. ') 
als ich e was do mich ir ögen fchin. 
brahte alfe verre vs deme finne. ?) 
do was mir we vn nv michels mere. 
13. v mfs ich varn vn doch bi ir beliben 
von der ich niemer gefchaiden mag. 
fi fol mir fin vor allen anderen wiben. 
in minem h’zen baid# naht vnde tag. 
als ich gedenke wie ich ir wilent pflag. 
owe das pille fo verre ie gelag. 
das wil mich laider von vröden vertriben. 


(Die fünf letzten Zeilen dieser Seile sind leer.) 


*) Die Pariser Hs. und si iemer min, ?) Die Pariser He. sinn 
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fo das ir [chin aldie welt vmbevat. 
als ift mit gPte vmbevangen d# fchöne. 
des man ir giht fi it aller wibe ain krone. 


. D" lop beginnet vil vrowen verfmahen. 


das ich die mine fir alle ander$ wip. 
han ze ainer krone gefetzet fo ho. 
va ich der dehaine vigenomen han. 
des if vil Ivter vor velfche ir der lip. 
{mal wol ze maffe vil fier vn vro. 
des mfs ich in ir gnaden beliben. 
gebitet fifo. min liebes vor allen wiben. 


ke 6 ot laffe fi mir vil lange gefmmt. 


die ich an wiplich’ Nete noch ie vant. 
fit fi min lip ze ainer vrowen erkos. 
wol ir vil £#ffer vil rot ift ir der mmmt. 
in zene wilfe ebene verre bekant, 
dvrch die ich gar alle vnfiete verkos. 
do man fi lopte als raine vn wife. 
fenfte vnde los. darvmbe ich fi noch prife. 


a T- tvgent raine ift der (vnnen gelich. 


die irfben wolken tfnt liehte gevar. 
fwenne in dem maien ir fchin if fo clar. 
des wirde ich fteter vröde vil rich. 
das Yb'Iyhtet ir lop alfo gar. 
wip vn vrowen die beften fürwar. 
die man benennet. in tffchem lande. 
verre vn nahe fo it fi es d# bas erkande. 
'n fo hoher fwebend‘ wunne. 
fo geftfnt min herze ane vröden nie. 
ich var als ich vliegen kvnne. 
mit gedenken iemer vmbe fie. 
fit das mich ir troft enpfie. 
d’ mir dvreh die fele min mitten in das h’ze gie. 
was ich wunnecliches [chowe. 
das fpile gegen d’ wunne die ich han. 
Ivfi vn erde walt vh owe. 
fvIn die zit der vröde min enpfan. 


(8. 82.) 


7. 


5 


% 
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nir ift komen ain higend* wan. 
m ain wunneelicher iroN. des min möt fol hohe Nan, 
‘ol dem wunneclichen mere. 
das fo fülfe dvrch min ore, erclang. 
vn der fanfle tönder fwere. 
di mit vröden in min-h'ze fang. 
da von mir ain wunne 
at vor liebi alfam ain 15. mir vs von d@ ögen drang. 
‚elig fi d$ fölfe Avode, 
Telig fi di zit der werde tag. 
do das wort gie von ir mynde, 
das dem h’zen min fo nahen lag. 
das min lip von vröde erfrag. 
vn enwais von liebe ioch was ich von ir fprech& mag. 
dk" der elbe wirt entfehen vil manig man. 
alfo war‘ ich von groffer liebi entfehen. 
von d’ beften die ie dehain man Ii’p gewan. 
wil aber fi mich darvınbe vehen, 
mir ze voflalten ften. 
mag fi danne rech& fich. 
t0 des ich fi bitte, da mitte vröwet Mi fo mich. 
das ich danne vor liebl mis zergen. 
ge ir liehten ögen alfo verkerent fich. 
das f% mich aldvrch min h'zen fen, 
Iwer da entlwifchen danne Met vn ierret mich, 
dem mtffe al fin vröde zergen. 
wan ich danne ftan 
mn warte d’ vrowen min. 
reht alfe des tages d# clainen vogellin. 
wenne fol mir iemer liep gefchehen. 
. nt enzendet ir vil liehter ögen fchin. 
alfe da” fir ainen znder tft. 
va ir vrömede krenket fo das h'ze min. 
alfe das walfer aine glit. 
0 ir hoher mit. 
(8. 83.) vn ir fchöne vn ir edelkait. 


13. 0“ des fchaiden® das ertel- 
von mir mic) 


do er mich rırö Vaffen bat. 
v& bies mich in wöden fin. 
von finen irgbenen wart ich naß- 
vn erktlie iedoch das berse min. 
14. DO“ äyrch fine vogelikail- 


15. [> was wirfent f$ sinem maD- 
der nie vrowd sit noch ar8 gefprach- 


en BAD. 
Arch das mit mich fin ungemach- 
dus 8 in fo fehone gröffet wol. ’) 


m io doch als 9 5 
mit böfen ‚beflant. 
16. 10% fchones fel 
vn it gelefie hat 1 lange MT 
50 die DE die He-3 [3 


mir it anders niht gefchehen. 
{w' mich rfinens zihen wil der findet fich, 
ich han forgen vil gepflegen. 
a vrowen felten bi gelegen. 
owe min? gar verlorne iar.” 
di? röwent mich fir war, 
ich vb'winde fü niemerme, 
wan das ich I g’ne fach, * 
m in ie das befte fprach. 
nir wartfie nie niht me owe. 
7. 'ch bin iem* der and! niht der aine, (6, 84.) 
‚der groffen liebi der ich nie wart fri. 
owe weren die hitere algemaine. 
töp vo blint fwenne ich ir were bi. 
fo möhte ich min lait 
etefwenne mit gelaffe ir könden. 
vn mich mit rede z# ir gefrinden, 
fo wurde ir wund' vil vö mir gefaget. ') 
(8. er ögen tögenliches fehen, 
das ich ze botten an fi fenden mis. 
das neme ?) dyrch got von mir für aln viehen. 
wn obe fi lache das fi min grüs, 
ich enwais wer da fang. 
ain fitich vn ain flar ane finne. 
wol gelerneten das f} Iprachen minne. 
wol fprich das vn habe des iemer dang. 
19, 9 Yrolte fi min denken für das Iprechen, 
vode min tryren fir die clage verlan. 
fo mtfe in der ntw& rede gebrechen. 
owe das iemen fol für füge han 
das er fere claget 
das er doch von h’zen niht mainet. 
alfe ainer irvret vn wainet. 
vn er fin niem& kan gefagen. 
20. Fit fi h’zeliebe haiffent minne. 
enwais ich niht wie di liebe haiffen fol. 


) So; lien gefnit. Im der He. steht nemen; m det durch einen 
Punkt getügt, 


9 HER HEINRICH VON MORUNGEN. 


h’zeliebe won“ in minem finne, 
liep han ich gerne laides enbere ich wol. 
dY gfte dv mir git‘) 
hohen mt. darz? vröde vn wunne. 
fo enwais ich was dY liebe kwnne. 
wä das ich iem* tryıren mfs nach ir. 
21. @Yi enfol niht allen Iften lachen. 
alfe von herzen fam fi lachet mir. 
vh ir anefehen fo minneclichö machen. 
was hat ab‘ iemen das ze fchowen an ir. 
der ich leben fol 
vn an der ift al min wunne behalten. 
ioch enwil ich niemer des eralten. 
fwenne ich fi fihe mir enfi von herzen wol. 
22. ıh* wunne hat ins got gedaht. 6.85-2 
nn den rainen wiben die er in reht’ göte w’den wie 
das vil manigö h’zen wol ift kvnt. 
von ir roten mvnt. ift gehöhet dike mir der mt. 
von ir fchöne kvnt fwas iemö vröden hat. 
da von m$fens iem’ geeret fin. _— 
fit d* vröde min. 
gar an ainer hohgelopten Nat. ?) 
23. I) ir liep min lait vn min vngemach. 
ie kan ich danne iemermere rehte werden vro. 
fi getrvrte nie fwas fo mir gefchach. 
claget ich ir min iam‘ fo fi#nt ir das h’ze ho. 
fit noch hite vor den ögen min. alfe fi was do. 
do fi minnecliche mir z# [prach. 
vd ich fi ane fach. 
owe folte ich iem’ fien alfo. 
24. CYi hat liep ain claines vogellin. 
das ir finget vn ain lötzel nach ir fprechen kan. 
folt ich dem geliche ir hainlich fin. 
fo fwür ich wol des das nie vrowe beffern vogel gewan. 


*) Bo, lies git mir. *) Diese Strophe, die hier aber entstellt 6 
und zum folgenden Tons zu gehören scheint, fehlt in der Pariser Hs. 
3) In der He. sieht verschrieben Mi. 


ade vn das fi mich alfo verderben lat. 
mich des das fi min h'ze alfo befeffen hat. 
v Naf il niemen me berait. 

ain har fo brait. 
’ rehte liebi mich beftat. 


(Die vier letsien Zeilen dieser Seite sind leer.) 


C(HERRE REINMAR.’) 


1. ch wirbe vmbe alles das ain man. $8& _ 
ze weltlichen vröden iemer haben fol. ‚ 
das ift ain wip der ich enkan. 
nach ir vil groffen werde niht gefprechen wol. 
lobe ich fi fo man and’ vrowen tft. 
das engenimet fi niemer tag von mir vergtt. 
doch fwer ich des fi it an der Nat. 
das vs wiplichen tvgende nie fis getrat. 
da ift dY mat. 
2 gr. etefwenne mir der lip. 
dvrch fine böfe vnfiete ratet das ich var. 
v0 mir gefrinde ain ander wip. 
fo wil iedoch das h’ze niender wan dar. 
wol ime des das es fo rehte welen kan. 
va mir der fölfen arbete gan. 
doch han ich mir ain liep erkorn. 
deme ich ze dienft vn wer es al der welle zorn. 
wil fin geborn. 
3. nde ift das mirs min felde gan. 
das ich abe ir wol redendem mvnde. ain köffen mag verflelen. 


*) In der Hs. steht keine Überschrift; nur von neuerer Hand it 
übergeschrieben H. REINMAR der alte. et segg. 6. tabb., unter dessm 
Namen die folgenden Strophen (1—77) in der Pariser- Heidelberger wi 
andern Has. sishen. 
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git got das eb: ea biloge dan, 
fo wil ich es tögenlichen trage. vn iem’ heln. 
vn ift das fis Mr groffe were hat. 
vn vehet mich dvrch mine milfetat. 
was tin ich danne vnfelig man. 
da nim eht ichz vn Irage cs hin wider da ichz da nan, 
als ich wol kan, 
| Si ift mir Tiep vn drnket mich. 
wie ich ir vollecliche gar vomere fi. 
was darsmbe das lide ich, 
ich was ir ie mit figteclichen triwen bi. 
nv was ob lihte ain wunder an ir gefchiht, 
das fi mich etefwenne g’'ne fiht. 
Ta denne laffe ich ane has. 
£wer giht das ime an vröden fi gelvngen bas. 
der habe im das. 
. * far di ich noch ze lebenne han. 
fwie vil der were ir wurde ir niemer tag genomen, 
fo gar bin ich ir vndertan, 
das ich nibt fanfle vs ir gnaden ($. 87.) mohte komen. 
ich vröwe mich des das ich ir dienen fol. 
fi gelonet mir mit lihten dingen wol. 
gelöbe echt mir fwenne ich ir füge, 
die not die ich an dem herzen trage. 
dike an dem tage. 
6. ‚as befie das ie man gefprach. 
od‘ iemer me getit. 
das hat mich gemächet rehtelos. 
got wais wol fit ich fi erfte gefach. 
fo het ich ie den mit. 
das ich fir fi nie dehain wip erkos. 
kynde ich mich daran haben gewendet. 
da man es dike erbot. 
minem libe rehte als ich wolte. 
ich hetle etefwas vollendet. 
ich rfme 4n not 
mich der wibe mere danne ich folte. 


Die Weingurtwer Liedern, } | 
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war fint kome die in y 
fol es mir wol erbotten- fin. 
han ich tvmh' göch fo veriehen. 
fwas des war il das mis noch gefehehen. 

T. ‚in ') rede it alfe nahe komen. . 

das fi erfie vraget des. . 

was gnaden fi der ich da ger. 
wil fi des nv niht haben vernomen, 
fo nimet mich wund‘ wes. ' 
ich fo manig‘ fwgre niht enber, 
di mir an ike Be “ Pr 





Rh 
Made . 





fo gros als abe ain har. 

fo litte ich von fchvlden vngemach. er 
ich wais wol was mich hat betrogen. \ 
do fait ich ir ze gar. 
alles das mir ie von ir gefchach, 
vn erbot mich ir ze fere. 
do fi das vernam. 
das ich von ir niht kom& kvnde. 
fit was fi mir jem’'mere 
in ir h'ze gram. . 
(8. 88.) vn erbot mir lait ze, allen oe 
u m ich fi verlorn. » 

fi def ain nywer zorn. 
das ich fi d* rede gar begebe. 
wais got niem‘ al die wile ich lebe. 

» ‘) 80; die Pariser und Heidelberger Hs. Min. *) So; lies 
9 Lies verrahen. 





10, 


*. geh dike ich in ‘den forgen doch. 
des morgens bin betaget. 
fo. es alles Nief das bi mir lag. 
diene willen noch enwilfent nach. 
war mich min h'ze iaget, 
dar es vil vnfanfle komen mag. 
wan fi enlat mich von ir fchaiden. 
noch bi ir beften, 2 
je darvnder mis ich verderben. 
mit den lien wene ich baiden 
wil fi mich vergen. 
hörent wund" kan fi alfo werben. 
nain fi wais got fi enkan. 
ich han fi ain tail geloge an, 
fi getet es nie wan dyreh das, 
das fi mich wil v'ffchen bas. 
0 liebe kom vn mich beftint, 
wie tet gnade fo. 
das fi es niht vil endelich efchie. 
do tet-ich als alle tint, Bar er 
die gerne weren vro. 
wan der troft vil mänigen wol beriet. 
das fi mir das felbe tete. 
inrehalp der tür 
hat fi laid* fich verborgen. 
mag fi fehen an mine Nete. 
wm ge dvrch got h! für, 
vn löfe mich von den forgen. 
wan ich han mit gtt® filten. 
vil kvmberliche her gebitten. 
obe fich d# gete des niht entfat, 
owe gewaltes den fi an mir begat. 
It wais den weg. nv lange wol. 
der von. der liebe gat vnz an das lnit. 
der and‘ der mich wifen fol. 
vs laide in liebe der it mir noch-vnberait. 


*) 80 die Ha.; lies Vrie. 
7° 
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das mir von gedenken ift alfe vnmalfen we. > 
des vb'höre ich vil. vn tin als ich des niht verfie. 
git minne nvwä vngemach 
fo mflfe minne vnfelig fin. die felben ich noch je in blaicher 
12. in wife man fol niht ze vil. (S. 89.) varwe fach. 
fin wip v'fchen "och gezihen daft min rat, 
von d* er fich niht fchaiden wil, 
va fi der waren fchvlde öch dehaine hat. 
fwer wil al d' welte lige an ain ende komen. 
der hat ime an not aln yil h’zeeliches lait genomen. 
man fol böfe rede verdagen. 
x vn frage Öch niemen lange des das er vng'ne höre fagen, 
13. g' iehent das ftete A ain Ivgent, 
der andern yrowen wol im der fin habe, 
fi hat mit ftete in miner ivgent, 
mir gebrochen mit ir fchönen zthten abe, 
das ich fi vnz an minen tot, niem'me gelobe. 
ich fihe wol (wer nv vert. fere wütende als er tobe. 
das den di wip noch minnent e. nahe me. 
danne ainen man, der des niht kan. ich gefprach ime nie fo 
14. nm“ höhet das mich lange höhen fol. 
das ich nie wip mit rede verlos, 
fprach in iemen anders denne wol, 
das was ain fchvlt die ich nie v'kos. 
ich enwart nie man fo gar vnmere, 
der ir ere vn ir gite gern’ horte vn fehe. 
jedoch hant N} den dienft min. 
wan al min troft vn al min leben das mis an ain& wibe fin, 
15. U mag mir iem* iht fo liep gefin. 
deme ich fo lange vnmere bin. 
lide ich die liebe mit dem willen min. 
fo han ich niht ze giten fin. 
in aber das ich es niht mag erwenden. 
fo mohte mir aln wip ir rat wol enbieten vn ir helfe fenden. 
vn lieffe mich verderben niht. 
ich han noch troft fwie klain er fi. (was gefchehen fol das 
16. T° difen böfen vngetriwen tagen. gefehiht. 


in min gemach niht göt gewefen. 





won das ich lait mit zöht& tra-'(8: 90.) ge. ') 
ich enkvnde niem’ fin genefen. 
tete ich nach laide als ichz erkenne, 
1% lieffen mich. vil lihte die mich da wi hden ‚eitefwenne, 
vn mir vil fanfie waren bi. 
nv mis ich vröde nöten mich. dvrch das ich M ee Dh. 
3 De ie die welt gefröte bas. 
danne ich d’ mölfe mit gnaden leben, 
der ts öch noch wan fin v'dröffet mich. 
mir bat min rede niht wol ergeben. 
ich diende ie mir londe niemen, 
das trög ich alfo das min vngeberde fach Itzel iemen. 
vn das ich nie von ir gefebiet. 
fi felig wip enfpreche fing niemer me gefinge ich liet. 
I" fach fi wer es al der welte lait. 
die ich doch mit forgen ban gefehen. 
wol mich fo minneclich’ arebait. 
mir enkvnde niem’ bas gefchehen, 
darnach wart'mir vil Ichiere laide. 
ich fchiet von ir das niemer man von wibe mit d' not gefchside. 
va das mir nie fo we gefchach. 
owe do Ich dannen möfte gan, wie iemerlich ich vmbefach, 
we das ich ainer rede v'gas. 
das tft mir hite vn iem’ we. 
do fi mir ane hite vor gefas. 
warumbe redete ich do nibt me, 
do was eht ich fo fro d’ wile vn d' vil kurzen ftynde, 
das man d’ glten mir ze fehenne gynde, 
das ich vor liebe niene fprach, 
es mohte och manne noch gefchehen. der fi fehe als ich fi 
D* lange (iffe kvmb' min. (S. 91.) fach. ?) 
an miner h'zelieb& vrowen ift erntwet. ") # 
wie moble ain wund* gröffer fin. 
das min v'lorner dienefl mich fo felten riwet. 


*) 80; die Pariser Hr. (Ms, I, 180.) kan getragen. ') Die eier tete- 
tem Zeiten dieser Seite sind leer geblieben. °) In der Hs. steht ernöwert, 
dar weite r durch einen darunter gesotsten Punkt getilgt. 








vn ich doch nie. den. bölten gefach. 
B d’ mir ie brehte ‚troft von ir. wan lait vn gr 
wie fol ich iemjer, üis vnfelde erwenden. 
vnmere ich Ar’das it mir lait. fi wart mir nis fo Nep kvnde 
21. U" nn». getriwer fründe- rat. ichz verenden. 
.16n ich des mir lieber das mir Iaiden folte. 







«9 ‚önders njht wan ob jehz noch gelöben wolle. 
:“Jach wene ich es nv.gelöben mis... 
des wirt öch niemer Inides mir vnze an min ende bis. 
bi; fit fi mich haffet die ich von h'zen minne., worden inne. 
mir 'kynd es ‚hiemon gefagen. ny bin ich fin Yil_ vnfanfte 
22. () “ mich als vnwerden habe. 
als fi mir vor gebaret das Ban ich niem', 
navy laffe ain tail ir zornes abe. RE 
- wan endelichen ir gnaden bit ich jemer. 
von ir enmag ich noch enfol, 
fo fich gufge ir liebes vröwent fo ift mir mit Iaide wol. 
enka ich anders niht von ir gewinnen. 
€ das ich ane ir hylde fi fo wil ich ir göte vn ir geberde minne, 
23. ne fi mich das laffen gefehen. 
were ich ir liep wie fi mich haben wolte. ._ 
vn möge es anders niht gefchen. 4 ‚ 
fo W fi doch als ob es welen folte. 
fo lege mich‘ ir wol nahe bi. 
v0 biete mirs alt! wile als es von h’zen fi. 











I gevalle es’ danne ins balden fo Mi Net. 

j verlöre aber ich ir hylde da fo fi v'born (8. 92.) als ob fi 
| 24. 0“ das alle die ‚ay lebent. es nie gelet. 
Ih fo wol hanı befvaden wie mir ift nach ain& wibe. 


[ h vn das I} mir den rat niht gebent. , 

das ich getröftet wurde uoch bi lebend& libe, 

ioch elage ich niht min vngemach, \ 

won das den vngetröw@ ie has. daune mic gefchach, 

die nie gewunnen lait von feneder Iwere. 
wolle got erkanden gütt wip ir Ivmelich‘ w'ben wie deme 

25. xt ichent d' Im’ der fi hie. were, 
.d# wunne di fi komen, 


En 





26, 


28. 


29. 





v0. das ich mich wol gehabe als ©. 
av ratent vn Iprechent wie- 
der tot hat mir.benomen, * 
das ich niemer fberwinde me, 
was bedarf ich wunneelich'‘ zit; 
fit aller vröden h're Ivipolt im der erde Mi 
den ich nie tag getevren fuch, .. . 
es hat di welt an ime verlor, 
das ir an sin& manne nie. fo lam'lich! Tchade gefcbach, 
men wilıe was ze wol, 
do ich gedahte an- in. 
wie min tail an fin® libeslag. 
das ich des ny niht haben-fol. 
des gat mit. forgen.. hin. 
fwas ich iem’'me geleben mag. 
miner wunnen fpiegel d’ ift verlorn. 
der ‘) ich mir hette ze Ivmlich' ögen waide erkorn. 
des mts ich laid! enig. fin. 
do man mir faite er were tot. 
ze hant viel mirsd‘ möt von deme h'zen vidie fele min. 
ch was fro vn bin das ynz an minen tot. , 
mich enwende es got .allaine. 
mich enbelwere ain rehte h’zecliche not. 
min forge il anders claino, 
fo das danne an mir zergal, 
fo krmei aber hoher mit, der mieh niht tryren. lat, 
g° Tinge ich zware dvrch mich felben niht. 
'wan ($. 93.) dvrch der Ile, frage, 
die da iehent des mir 'ob got wil niht gefchiht. 
das fröden mich betroge. 
fi if mir liep va wert alle e. 
ob.es- ir etlichem Igte in den ögen we. 
ch wil aller der enbern die min enberent, 
un das int ane fchvlde. 
vinde ich iender die des an mich gerent. _ 
den diene ich, vmbe ir hyide, 





) So; fies en. 


En 


Be” 
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3 


32. 


33. 


34. 





ich han iem" ainen fin, 
er wirt mir nlemer liep, deme ich vnmere bin, 


ir ift ain not vor allem mins laide. . 

doch difen winter aiht, + 
was darymbe valwei ‚grün balde, ul 
folher dinge yil gefchiht, “ 2 nu 
der ich aller mis gedagen, « -. 


ich han me ze Lnne danne blimen- Bee 
gr vil ich gefage göter mere, 
fo ift niemen der mir fage, 
wenne ain ende werde miner fwere, 
darz? maniger grolfen clage. 
di mir an das h’ze gat. 
wol bedörflie ich wifer Iite an minen at, 
a“ vinde ich trfwe das if-ain ende, 
da ich fi doch gedienet han, 
göten Iiten lait ich mine hende, 
wolten ff vf mir felben gan. 
des were ich vil willig in. 
owe das mir niemen ift als ich im bin, 
vol den ögen die fo wellen kvnden. 
n dem herzen das mir riet, 
an sin wip. dt hat fich vnderwunden. 
‚gete" dinge vn anders niet. 
Iwas ich dyrch fi liden fol, 
das ift kvmber den ich harte gerne dol, 
> wil alles gaben, 
a0 der liebe die ich han. 
fo it es niender nahen, 
das fich ende noch min wan, 
doch verfüche ich es alle lage. 
vn gediene ir fo das fiane ir dank mit vröden (S. 94.) m 
erwenden, kvmber den, ich trage. 
ort beiwang aln mere, 
das ich von ir horle fagen. 
wie fi ain vrowe were, 
di fich fchone kynde tragen. 


I 


9, 


io, 





mine ala ome. 


nie kynde ich ir naher komen. 
maniger zÜ den vrowen gat. 
va fwiget allen aine lag, vn anders niemen finen willen reden lat. 


Ipreche als ain gewilfen man, lobelichen an, 
ir an mine flat. das were ain zvht vn Nönde im 
iemen feneder füche an mich dehainen rat, 
mag min felbes lait erwenden niht, 
nr wene ich iemen gröffer vngelike hat. 
v0 man mich doch fo fro darwnder fiht. 
da merket doch ain wunder an. vbel reden kan. 
ich folte tch elagen die maiften not, nywen das ich von wiben niht 
reche‘) ich nv des ich fi, fellen han gewent. 
daran begienge ich. grolfe vnfigtekait. 
ich han lange wile nfanfte mich gefent. 
va bin doch in der felben ärebait. 
beffer it ain berze- (8. 95.) fere rehte here, 
danne ich von wiben m ish ttn fin niht fi fint von allem 
"zz ft liep das ehr iz n bitte. . 
Mn "in ar ch.fo- ae 03 verfagent, 
v0 wunderliche fitte, 
etragent, 


Br rr *). 80. die He. ; dien Sprgche. 
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53. 


54. 


57. 
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wenne ich fi mit miner valfchen rede beirvge. 
fo het ich fi vorehte erkant. 
vn gevahe fi mich iemer an dehainen ‘) Ivge. 
fa fo fchvpfe mich ze hant. 
vn gelöbe niem‘ miner clage. 
darz? niht des ich fage. 
da von m$ffe mich got behtten alle tage. 
u ie gles vn geiriwes mannes rat. 
fo kvm ich mit vröden hin. 
fi wais wol fwie lange fi mich bitten lat, 
das ich es doch der bittende bin. 
ich han ir gelobet ze dienende vil. 
darz? das ich es gerne hil. 
va ir niemer vmbe ain wort geliegen wil 
ur" ie manne ain wip fo ljep als fi mir if, 
fo miffe ich vertailet fin. 
maniger fprichet fi ifi mir lieber das ift ain liN. 
got wais wol den willen min. 
wie hohe es mir vmbe ir hylde ftat. 
vn wie nahe es mir ze herzen gat. 
ir lop das fi vmbe alle die welt verdienet hat. 





. Hr min lon vn öch min ende an ir gefte. 


das ift min alremaift} not, 
ze allen ziten firhte ich das fi-mich verge. 
fo were ich an vröden tot. 
das fol fi bedenken alles e. 
tft fi mir ze lange we. 
fo gedinge ich vf die fele niemerme. 

I" han varender vröden vil. (S. 98.) 

vn der rehten aine niht die da lange wer. 





. 


- 


dike hat fi mir gefait. 
das ich es lieffe ich enmöhte es niemer ze ende komen, 
vn tät noch hite fwanne fi mich fiht. 
a mir lait davon gefchiht. 
das fi min vn gebe des niemen niht, 
59. D“ ich ir gedienete ie tag. 
des wil fi gelöbs niht owe. 
vn fwas ich gefingen mag. 
das engihet fi niht. das fi das iht befte. 
das ift mir aln iame"lich gewin, 
vs fo gat mir min leben hin. 
feht wie felig ich ze lone bin. 
60. n° wart groffer vügemach. 
danne es ill: d* mit gedenken %) vmbe gat. 
fit das fi min öge ane fach, 
di mich vil vnftetan ®) man betwngen hat, 
der mag ich vergeffen niemer me. 
das tt mir nr vil lihte we. 
we wan hatte ichs do verlaffen e. 
31. eh han iemer tail an Ir, 
den gip ich niemen fwie vrömed er mir iemer fi. 
owe wan würde er mir 
das ich einen tag belibe von forgen wri, 
got waif wol das ich ir nie wergas, 
vn das wip mir geviel nie bas. 
wirt mir fin anders nibt doeh (6 han ich da”, 
;2. £; gehabe mich wol vn enrfchte iedoch. 
be mir ain vil Iötzel were bas. 
ich bin alles in den forgen noch. 
wirt mir fanfter iht ich rede öch das. 
zt (8::99.) den forgen die ich han. 
in min clage ich enhabe der tage. die volle niht das mir 
were iht mvge ze h’zen gan. 
3. s erbarmet mich das N alle iehent. ’) 
das ich anders niht wan kynne clagen. 


*) gedenken bie bas Sir. 61, 6 vom anderer Hand. ") So die Hs. 
So die Hr. 
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wer ir hylde welle han. laider nilt vervan. 
der wefe in bi vn fpreche:in wol. .das tetich'ie nv’kan esmich 
42. (0) ift doch min fchvlde entr’wen niht fo gros. 
alfe rehte vnfelig ich ze lone bin. 
ich flan aller vröden reht alfe ain hant-blos.' 
vn gal min dienfle wunderliche hin. 
das gefchach nie manne me. * behtten wol noch we. 
vol ende ich aine fenede not, fi getit mir niemer magichs 
43, "ch bin ivmp das ich fo groffen kymb’ elage, 
0 ir des wil dehaine fchylde geben. 
fit ich fi ane ir dank in mins: h'zen trage. |) 
was mag fi des 'wil ich vnfanfte leben. 
das wirt ir jedoch lihte. lait. 
ny mts ichz doch alfo laffen fin, mir machet niemen fchaden 
4. alfe ich minen dienfte fo. » wan min fletekait. 
deme ich nv lange her gevolget han, 
fo wirde ich niem’ fro. 
fi mis gewaltes me an mir began, 
danne an manne ie wip begie. 
e das ich mich fin gelobe. ich kynde doch gefagen wie, 
45. lfer hyfe vn wid‘ darin. 
bin ich beröbet alles des ich hau. 
vröden vn aller der finne min, 
das hat mir ander niemen wan fi getan. 
das berede ich alfe ich fol. 
wil-fis lögen fo getriwe. (S. 96.) ich minem rehte wol. 
46. I" "bin fo harte niht verzagel. 
das er mir fo harte folte drön. : 
ich wart noch nie von im geiaget. 
er mohte fis ze maffe vrön. 
niemer wirde ich ane wer. _ 
befat er mich in bedvnket min aines libes ain ganzes he 
47. ‘eh han ir vil manig iar. ” 
gelebet vn fi mir felden ainen tag. ' 
davon gewinne ich noch ‚das har. 
das mä in wilfer varwe fehen mag. 


') In der Hs. steht tragen, n durch einen Punkt getitgt. 








fol ich da von fehyldig fin. 
9% Teh verdient den Inner ni. 
ich han. - 
wan fo vil ob das gefchach. 
das ich vod'wilet gie —— 
fir dich Dan, _ - . \ 
v0 ich dich vil gerne fach. . s 
liez ich do das öge min. 
tögenlich an dns di. j | 
das brahte. ich wnfanfle dan vn lihte dar. 
vrowe nam des iemen war, 
70.  @yage als -ich dirs ') iemer lone, 
dv den vil lieben man sea 
ift es war vn lebet er fchone. 
- alfe ft fagent vn ich dich höre ichen. 
vrowe ich fach. in er ift fro, - 
fin herze Nat ‚obe irs gebietent iemer. ho. 
21. verbite ime vröde niemer,. 
alfe cht aine rede fo tt er wol. 
des bitte ich in hit vn iemer. 
deme if alfo das mans verfagen fol. 
frowe nv verredent Ych miht, 
er Iprichet alles das gefchehen fol das B 


Kr 3 aber er gelopt gefelle. e 
das er niemer me gefinge liet. ich: 
ef enfi ob ich ins bitten welle. hr + 


vrowe es was fin möt do ich von ime fehiet., 

öch mvgent irs wol han vernomen, 

owe gebite ichz ny das mag ze fchaden kommen. 
PL} 


') Die Hr. diers, ©. durch einen Punkt getlgt. 


ES 


Mn 


fage ime dyrch den willen min. 

das er iemer folhes iht get‘. davon wir gefe| 
76. pes er gert dus if der to. 

—ın verderbet manigen lip. 


blaich vn ettelwenne rot. 


alfe verwet es dt wip. 
minne haiffent es die man. 
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vn hiten 
das f# fich erwüten. 
we wes nement [4 war. 


113 


9. N genidet niemer felig man. ($. 102.) 
vmbe die liebi die fi an mir erzöget hat. 


wröd noch troft ich nie von ir gewan. 


wan fo‘) vil das mir der mft des hohe tat. 


das ich fis ie getorfte bitte. 
ain wip mit alfo rainen fitten. 
mir were 
lip vn git vnmere. 
het ich fi vermitten. 
&. 7 wene ieman lebe er hab ain lait. 
das vor allem laide im an fin h'ze gat. 
owe warvmbe verfprach ich tvınber arebait. 
d+ mir liebet vn doch lobelichen Nat. 
die verfprich ich niem* tag. 
ich mis leben als ich mag. 
was darvmbe ?) 
tet got liht ain wund'. 
das fi mir w’den mag. 
81. [Oh if lieber das fi mich verber. 
vn alfo das fi mir doch genedig fi. 
danne fi mich vn ienen vn difen gewer. 
feht fo wurde ich niem' me vor laide fri. 
nieman fol des gerende fin. 
das er [preche min vn din. 
gemaine 
ich wil es haben aine. 
fehade vn frome fi min. 
82. I* was]mines mftes ie fo her. 
das ich in gedenken dike fehone lag. 
das wart mir vn wart och mir nibt mer. 
fwer das ane rede niht gelaffen mag. 
der tft bel vn findet fich. 


') Die Hs. hat fol, | durch einen Punkt getilgt. 
larvnder. 


Die Weingartner Liederhs. 


») So die Ile, lien 


a 
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nidet er mich was rich ich. 
in gfte 
fo lebe ich in hohen mfte. 
fw' nv werbe der minne als ich. 
83. I? bin als ain wilder valk erzogen. 
d‘ dvrch finen wilden m#t als hohe gert. 
d’ ift alfo hoh $ber mich geflogen. 
vn mftet des er kvme wirt gewert. 
vn fliget alfo von mir hin. = 
(S. 103.) vn dienet vf vngewin. 
ich tvmb* 
lide fenden kvmber. 
des ich gar fchvldig bin. 
84. sp lieplich trvren vn ain fröntlich vmbevahen. 
folt mir das von ir gefchehen. 
ain köffen vn da mitte niht gahen. 
lieplich in ir ogen fehen. 
fffe minne wollte ich brifen. 
kem ir lip mir alfe nahe 
als min trvren wer gelegen, 
85. Je fwigen het ich mir gedaht. 
nv mts ich fingen aber als e. 
darz? hant mich fchöne vrowen braht. 
f$ möhten mir gebieten me. 
(was ich finge oder in gefage. 
iedoch fo bitte ichs allefament gemaine. 
das f4 den minen kvmber clagen. 
86. ich nimt wunder wie mir fi befchehen. 
an mines felbes arebait. 
vmbe ain wip d’ wil mich nıht anfehen. 
die braht ich an ir werdekait. 
fit alle ir mft fo hohe Nat. 
fo enwais ich wenne öch mich min fingen lat. 
vn als ir höhftes lop zergat. 
87. in ich in ir dienfte worden alt. 
da bi fo iunget fi niht vil. 
libt ift mir min har alfo gefalt. 
das fi ainen iungen haben wil. 
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no heif vch got h‘ iunge man. 
das ir mich rechent an der alten brvi. 
va flaht mit fumer latten dran. ') 


*) Die Strophen 85—57 stehen in der Pariser He., aber schr eb- 
chend, unter Walther v. d. Vogelweide (Me. I, 283.). 


Der übrige Raum dieser Seite und die Seiten 1094— 108 sind leer ) 
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(Seite 109.) 








1. abe ich fı da für niht erkorn. (8. 110.) 
das al dY vröde min. 
ibt anders ift wan an ir gebe, 
fo it min diene gar verlorn. 


vn möffe Sch ane fin, 
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ir lones al die wile ich lebe. 
das were doch nin init. 
das lange möfe w'n. 
mit feneder arebait. 
obe ich des folte enbern, 
ich wil des beften mich verfehen. 
vergat fi mich des fi verlehen. 
das wais got das mes Ivnd' minen dank gefchehen, 
% edanken wil ich iemer fin. 
alfe ich von rehte fol, 
ft habent mir liebes vil getan. 
öch hat aim wane das h’ze min. 
gemachrt dike vröden vol. 
ich main alfo als es mich mohte do vervan 
gedingen het ich 
von in baiden je. 
was mohten fi das mich 
di ware fchylde vergie. 
es was in lait vn tet mir we. 
jedoch fo wil ich reht als e. 
die zit mit in vertrib& hin, wirt mir fin viht me. 
3. jwe edelö vrowe here. 
wan verdenket ir Üch um mir bas. 
ioch wil ich Veh iemermere. 
dienen vn tn mit Irtwen das, 
liden mis ich vngemach, 
ob mir wurde ie wip fo liep als ir. ft ich vch erfi gefsch 
4. folt ir wefen ftete. 
ir fint fo das es wol eret mich. 
fo mich iemen gfter bete. 
füs t) gefüger dinge di tete ich. 
nie der wille an mir gelag. 
ich gewer ch glter dinge. vn xelpar das niem’ ainen lag. 
5. ur 1 genedeclichen, 
an mir dierre beite gat mich not. 
das ir als vnendeelichen. 


‘) So die Hs. 


118 HER UVOLRICH VON MUNEGUR. 


dike redent owe das if der tot. 
obe vwer minne mich verge. 
fo vröwen fich die vröde haben. vn fi in wol vn fi mir we. 
6. Sole vröde die man ze eren. (8. 111.) i 
mag gezeln an manig' Net. 
vn mir niemen mag verkeren. 
der gewer ich vch mit kvrzer bet. 
vn gewer sch niemer fo. 
das ir vro belibet. vn ich darvnder fi vnvro. 
7. I? han sch vor allen wiben. 
mir ze [teten vröden vs erkorn. 
fol di vröde alfo beliben. 
ach was gites wanes da ifl verlorn. 
e aber ich die rede begebe. 
fo wil ich vch vröden gvonen vn mir laides al die wile ich lebe. 


(Der übrige Raum dieser Seite ist leer.) 
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1. ir tt ain forge we in minem mite, (8. 113.) 
die ich hin hain ze lieben frinden han. 
'obe ft da iender gedenken min ze göte- 
jols ich bie mit Irdwen han getan. 
fi folten mich dvrch got genielfen lan. 
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das ich ie bin gewefen in groffer hite, 
das [$ iem' velfch kvane an mir verflan 
2. twer wenet das min irren habe ain ende. 
der wais niht was mir an dem herzen lit. 
ain kvmber den mir niemen kan erwenden. 
es tele danne ir minneclicher lip, 
die forge han ich laider ane firit. 
fi enwelle mir ir botten fenden, 
dem ich verwartet han vor maniger zit. 
3. re mir tot vall vl dem ryggen were. 
vn darzÜ manig vogemach. 
fo wart min wille nie das ich fi verbore. 
{wie nahen ich den tot bi mir fach. 
da manig man der finden fin v'iach. 
do was das min almaift? (were. 
das mir genade nie von ir gefchach. 
4. I* fihe wol das dem kaifer vn den wiben. 
mit ainander niemen gedienen mag. 
des wil ich in mit felden lan beliben. 
er bat mich ze in vlvmet manigen tag. 
5 7 bin gebvnden. 
ze allen Aivnden. 
als ain man 
der niht kan, 
gebaren nach dem willen fin. 
das mag hi geböffen di mich twinget. 
das min mn“ finget. 
manigen fweren tag. 
wan ich enmag. 
niht gertwen. ich enkome ir nahe bi. 
fo das ich ir gefagen mölfe was min wille fi. 
das aine mag mir forge wenden. 
fi kan mit laide anevan. vn mit vröden enden. 
6. ch wil verftchen. ($. 114.) 
obe fi gervchen. 
welle das ich finne. 
nach ir minne. 
langer danne ich han getan. enpfahet fis ze gite. 
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fo fiiget min vröde gegen der wunneclicher zit. 
vn wirt mir fo wol ze möte. 
das es wund’ were. 
obe min h’ze das verbere. 
das es von vröden z# den himelen .nibt enfprvnge. 
vn von fo föffer handelvnge. 
ain hohes nöwes liet in f#lfer wife fvnge. 
7. sy ich fihe das befte wip. ' 
wie kvme ich das verbir. 
das ich nibt vmbeyahe ir rainen lip. , 
vn twinge fi ze mir. 
ich Man dike ze fprwnge als ich welle dar. 
fo fi mir fo fölfe vorgeNet. 
neme fin al d$ welt war. 
fo mich der minnende vnfin aneget. 
‚Xh mohte fin niht verlan. 
‚’ der fprvog wurde getan. 


‚' \wwwet ich bi ir ainer hvlde dvrch difen vnfin beflan. 


r2 


y4 (Der übrige Raum dieser Seite ist Iser.) 
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\; rowe feldenriche, (8. 116.) 
wie mvgent ir fo langes lait an mir vertragen. 
tt fo felicliche. 
va lat mich niht an vröden gar verzagen. 

wan verderben ir mich fo, fro, 
das wirt Vch verkeret von den beften. die noch gerne weren 
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rowe ich bin der aine, 

der fich niemer tag von sch gefchaiden wil. 
fol das helfen claine, 
darz# wer doch der gite sine ze wil. 
ich wals wol ir fint fo gilt. 
das mich noch ain hoher troft von vch gemachet hohgemöt. 
iR ich ger niht mere. 

wan fo vil vn wurde das fo were 'hin. 
al min herze fere, 
von der ich doch iemer vngefchaiden bin. 
das ir tch min nement an. 
vn lieber were anne in al der welte fi kain ander man. 

Vrowe obe ich verdirbe. 

was habent ir ode" ‘) iemen denne defte me. 
vn aln lait erwirbe. 
das ir felbe mölfent fprechen ?) we mir we, 
wie han ich alfus getobet. gelobet. 
das ich den verderbe der mich dike vn ander vrowen hat 

MN tt min lop fo fellen wol. 

das mich wunderlichen wundert, 

wie das fo gevar, 
we das ich niht genieffen fol. 
das ich vs han gefvadert. 
mir ze vröden gar. 
vn ich an fi allaine lones han gedinget. 
fwie mir ir troft die vröde mine bringet. 
fo wirt das lall an mir gefehen. 
das laider lalt vor maniger zit an nihte niemen IN gefchehen. 
gr ich genieffen das ich bin. 

vn ie was mit rehlen tröwen 
wibes ere vro. 
fo mohte fi mich hin-(8. 117.Jnen hin, 
wol min fait mit liebe nöwen, 
Nönde es iender fo") 
)r dat vom anderer Hand übergesehrieben. ') Im der He 


fprechent, 4 dureh einen darunter yesetsten Punkt getitgt, *) Darnach 
fehlen zwei Zeiten, unch in der Pariser Hx. (Ms. 1,288). 
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wan fehe un mir den hohen mit. [8 
der alle die niht nides pflegent. von Ichvide m#fte dvnken 
l'sgeiche fwere clage ich der vil lieben vwf ir göte. 

das fi mir fi wende. wan fi befweret fere min gemfie. 
fwenne ich vf der firaffe. 
gefellecliche var. 
vn fi wiffen laffe. 
wie claine man min nimet war. 
fo fagent [} mir alle was in laides fi gefchehen. 
das es mich mft wan ich in niht g#tes kan veriehen, 
herzelieb$ vrowe nv füge es fo. 
das ich doch gedenke fo wol gefchach mir do. 
DO ich diene vn al da her gedienet han. 
fit ich von kinde alreren dienen kynde. 
d# if fo liep fo gt vn och fo wolgelan. 
das man den allen niht geliches frnde. 
fo liebet fich von tag ze tage 
das it ir fitte. der ich fo holdes h’ze trage. 
das fi fo filfer Ile went. 
das man fich nöte nach fo filfer liebi fent. 
De** ich iemer ich enverdehte ir gfti niht. 
die man an der vil minneclichen vindet. 
er m$s lachen [wer ir vnder ögen fiht. 
des fi fich nach ir felden vnd'windet. 
dem t#t fi vröde vnde eren fehin. 
wol mich das fo felig it dY vrowe min. 
den fi mit liebi vröden wert. 
deme git fi vröden fwas er ir zer welte gert. 


(Die vier letaten Zeilen dieser Seite sind leer.) 





1: vie mag mir ain wip fo liep gefin. (8. 119.) 
der ich alfe gar vnmere bin. 
das kvmet alles von d' fliete min. 


doch fo ratel mir mines h'zen fin. 
das ich an.ir figte fi. 


beffer iN ain Nett liebi danne vnftgter dri. 
| 
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Or ift mit finer vnfleti bas. 
danne mir mit miner Neti fi. 
das fol ich wol laffen ane has. 
wan der felbe ift herzeliebe fri. 
twer nie lait dvrch herzeliep gewan, 
der wais öch niht wie herzeliebe Ionen kan. 
ir ift dike h'zeclichen wol. 
vn dike h’zeclichen we. 
fwenne ich von der lieben fchaiden fol, 
fo han ich dehaine vröde me. 
wan [wenne ich fi aber mag gefehen. 
fo kynde mir an vröden niemer bas gefchehen. 
wie der walt in gröner varwe fe. 
n die vogelin höhen ir fung. 
doch tt mir min alter kvmber we. 
der mich höre vor Jem maien twang. 
der hat vröde mir benomen, 
owe fol mir iemer troft von liebem wibe komen. 
I der welte vröde meret. 
ane mich allaine daft ain not. 
ich bin trvren fo geleret. 
mich entröftet walt noch blfmen rot. 
noch der vogel fingen. 
owe fol mir iemer wol gelingen. 
ur" ain wip min vngemite, 
was ich herzelaides von ir han. 
ich genvffe lihte ir gite. 
das min kymber wurde widertan. 
wer ir lage di mere, 
der gewinne niemer herze (were. 
ES brach an des fvmers ende. 
ainen bilmen d' ($. 120.) was wolgelan, 
gar ane alle milfewende. 
mis ich fi mit armen vmbevan. 
fo wer al min fwere. 
gar getan fame ich ain kaifer were. 
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8 I d# liebe nach ir fchöne gt. 
fo mag miner [were werden rat.') 

nv was danne obe fi vngenade tft. 

ich wais wol das fi baid# hat. 

wie möhte fi ane gfti fin. 

alfe groffe fchöne als AM hat d# vrowe min. 
9. er gibt das man von fchaden wife. 

werde. des engihe ich niht. 

von fchaden wirt man torhaft vn grife. 

fwa der vbel flat gefchiht. 

vrowe ich han den fchaden aine. 

mit Ych het ich gerne liep gemaine. 


a. 
') Im der Handschrift steht rat werden. 


(Der übrige Raum dieser Seite ist leer.) 
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— as ich den müt iemer von ir bekere. (8. 122.) 
‚alfo gros voftete ich vil gerne verbir. 

min herze ftat niht fo das es mich lere, 

7 das ich mich iemer gefchaide von ir, 

ir fehönen geberde die ratent es mir. 
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die ratent es mir. ') 
die fint fo fffe das ich niemer mere 
dehain ander wip. möhte minnen fo fere, 
ir Schönen libes hat got michel ere, 
fehönt zrht alfo fenfte vn raine. - 
mir das herze von ir fchalden niht. 
hie mit ich doch dekain ander vrowen mine, 
wan di mir alfo gar fröntlichen riet. 
da bi fol fi wol bekennen dY liet. 
va das fi och wiffe das ander vrowen dehaine. 
habent an mir vmbe ir minne doch vil claine. 
fvs diene ich in-allen gerne dvrch die aine. 
sp" fchappel bryn vn vnderwilent ie blang. 
'hat mir gehöhet das herze vn den mit, 
hie bi ktnde ich miner vrowen den fang. 
das fi bekenne wer mich fingen tit. 
ich fol mich gen ir hylden hötende fin. 
noch michels bas danne der ögen min. 
fi fi getriwe das werde an mir nv fchin. 
's il ain wunder mir wart nie fo we. 
» ich wol vieren fir aigen mich bot. 
av minne ich alne vn enkain ander me. 
vn ift nach der ainen noch groffer min not. 
danne fi were von minnen als e, ?) 
es was aln fpil da mitte ich ie vmbe gie. 
nv erkenne ich minne die erkande ich e nie. 
's it ain reht das ich laffe den möt. 
‚der mir vl minne ie was riche vn güt. 


Kl on 


” .. 8.13) ER dich, 
dr foltet mich wol ane die not haben verlan, 
das dv mir kerefi das h'ze vn den fin. 
gar an alu wip d# niht wais wer ich bin. 
vn d# mich doch baid# fiht vn höret, 


') Diese Zeile ist mer theilweise Wiederholung der vorhergeh 
und wu tilgen. *) So die Hs., les ic. ) Hier sind in der Hs. dri 
Blätter ausgefallen, 

Die Weingartner Liederhn. 
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mich bat ir rat vi ir fchöne erlöret. 
füs it min vröde von v baiden zerftöret, 
R% vröde minne ich gerne, 
'dvreh aine vröde die ich han. 
der were mir niht ze enberne, 
vmbe die ift es fo getan. 
fwenne ich bi der ainen aine were, 
mir weren die andern gar vnmere. 
ich wil mich bringen gar vs dem wane. 
es ill di edele wol getane, 
vn der beflen jemer aine, 
das ift min vrowe die ich da maine. 
I* han den gelöben in dem mite. 
da von mich niemen kan vertriben, 
das mir niemer mohte kom& ze vngite. 
das ich fi erwelte vs allen wiben. 
wa fol ich beliben. 
mit fo groffen eren, alfe ich an d' fchonen fvnde. 
wol mich das ich fo welen kvnde, han, 
ur fi bekennen den gftlichen willen. den ich gegen ir 
fo han ich gnig wan fo kan ich fi niemer verlan. 
fi enlaffe mich des genieffen gegen ir. 
das ich ir gap bald’ herze vn finne. 
nach ir genaden fo danke fi mir. 
das ich fi bas danne mich felben minne. 
Mm" tt vil Sanfte (wenne ich höre das 
man fi lobet. fo gar völlecliche. 
des bin ich vro vi enwais doch dvrch was. 
wan vnfer möt Stat fo gar vngeliche. 
ich minne fi fo ift fi mir gehas. 
das ift vngelich. fi enbedenke fich es bas, 
fo das (8. 124.) fi ir vng?te an mir entwiche, 
Ur forgen wande ich ledig fin. 
do mich di Ichöne al ymbe vie, 
gehöhet wart das h'ze min. 
wan es mir fchedeliche ergie. 
do was min forge claine. 
ny han ich me danne aine, 
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ich firhte ir fi vil we nach mir, 
alfe minem herzen ift nach ir, 
das fint zwivaltt lait. 
die tnfer baider herze trait. 
b upirmen müs ich tragen. 
von gedenken fenede lait. 
alfe ich danne hören ') fingen. 
von ir fo groffe werdekait. 
fo wirde ich von dem mere fro, 
fi tete öch mir das felbe alfo, 
horte fi von mir iht gütes. 
des fin wir geliches mötes. 
was fi vröt des vröwe ich mich. 
was mich fröt des fröt fi-fich. 
alten rifen vn fne. 
'fo di zergant fo kymet als e. 
baid} blömen vn cle. 
vozergangen ifl. min ‚not der wirt ie me. 
wie man fiht die haide ftan, 
wilfe ald' (vmerlich getan, 
mir enwil min lait zergan. 
das clage ich der fehönen von der ich es han. 
’) So die Hs. 


(Der übrige Haum dieser Seite ist leer.) 
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Seite 125.) 





1. erre wenne fol ich fi fehen. (S. 126.) 
di mir den lip betwungen hat. 
ich engetars vor golle niht veriehen, 
alfe kymberliche vn es mir flat. 


ich habtes gerne göten rat. 


HER WILLEHALM VON HEINZINBURCH. 133 


wie ich zer fchönen folte kom#. 
di mir die finne bat benomen, 
ir munt ifl rot. 
ich engertwe ir an ir arme fo bin ich tol. 
2. 'och vröwe ich mich der lieben zit. 
‚di ins da nahet alle tage. 
die vogele fingent widerftrit. 
f$ hant verlaffen gar ir clage. 
ich wil # göt# mere fagen. 
ich horte die nahtegal wol fingen. 
min berze mis nach vröden ringen, 
fi it fo gi. 
minne dy mahl mich bas betwings dane iemen tt. 
8. i fol mir des getriwen wol. 
it ich den krmber lange liden. 
va die fwere die ich dol. 
fo möfe ich vröde miden. 
ich che ny lange Irofl, 
vn vinde niwan lait vn berze fere, 
fprich edelt vrowe here. 
wenne wirde ich erloft. 
4. wer fich vnderwindel, + 
mites vn dienftes nach minue. 
das er goade vindet. 
das hals ich gtte finne, 
der finne mir gebraf. 
do ich mich an fi bewante. 
fi was d$ fchönele von dem lande. 
öch wene ich das fi gite erkande. 
laid* dv ift ir ain galt, 
5. we was wirdet min. 
‘vn wie fol ich gebaren. 
fol ich ane vröde fin. 
in minen beften iaren. 
fo wirde ich iemerlichen alt. 
min figte t#t mir den pin. 
des wolte ich ane fin. 
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es ift der maifte kvmber min. 
das ich des engilte des nie mä engalt. 
gi was ie ain Ivgent. 
di höhefte der ie (8. 127.) ma gepflag. 
baid$ in alter vn in ivgent. 
nv fchadet fi mir manigen tag. 
fchedeliche gegen ainem wibe. 
wie fol ich darymbe werben. 
m#s ich von miner ftete verderben. 
han ich den fchad& der ift doch lobebere. 
bedenke vrowe dife fwere. 
fo das ich bi vröden belibe. 
[2% fagent das niht herter fi. 
vonder allen dingen danne ain adamant. 
fo fpriche aber ich da bi. 
wer in miner vrowen mft bekant. 
dem ighen [$ der herte für in. 
fwas ich ie getete. 
min dieneft vn min beite. 
fo was fi herte nach ir fille. 
nr ratent obe ich fi lange bitte. 
min? iar [int da hine. 


(Der übrige Raum dieser Seite iet Iser.) 





dem walde vn vf der grönen halde, 
maiet es fo rehte wol. 
das ich mich fo fifer ögenwaide. 
wol vö fchviden tröften fol. 
fo ban ich für fenenden mit. 


(8. 129.) 


[A 
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troft dehainen. 
wan den ainen. 
das min vröde if gft. 
2. u ime den der clainen vogele fingen. 
tröftet vn des maien fchin, 
wie kinde dem an vröden bas gelingen. 
wil er vro von baiden fin. 
fo hat er ir baider wal. 
blömen fpringät. 
vogele fingät. 
wunneclichen fchal. 
3. I* wröwe mich ir g#te wol von fchrlden. 
bas dannne al der blömen rot. 
ich finge anders niht wan in hviden. 
fchiede mich von fenender not. 
wol mag mir ir werder gres 
wröde fenden. 
{were wenden. 
forgen machen bis. 
4. T® enkan mit mincm fange. 
miner lieben vrowen hvlde naher komen. 
der ich han gedienet lange. 
dierre zwivel hat mir vröden vil benoma. 
hat ich iender trof nach wane. 
der ift verlorn. 
ich fol lihte vröden ane 
fin geborn. 
5. great wibe vnftete. 
wil ich das den rain& wiben ere fi. 
ob ir enkaine miffetete. 
wa bekande man die beflen danne bi. 
vinden wir an ainer libe 
milfetat. 
fir die aine tvfent wibe 
ere hat. 
6. g min fprechen fol min fingen. 
fol min läger dieneft fol min fielckait. 
niht ain liebes ende bringen. 


T. 
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ift es alles ain verlornt arebait. 
wie fint danne hin verfwunden 
mine Inge. 
(S. 130.) fol ich nit genade vinden 
das it min elage. 
R“ alfo der tag fo riche. 
“Dwerdechait vn eren fo if di vrowe min. 

ir lop das if fo lobeliche. 
das es wol von fchylden mis getiret fin, 
dank habe fi d* lieben mere 
di fint gilt, 
das fi Nille m offenbere. 
rehte til. 

[N es das min nöwes werben. 

vollende danne das alte habe getan. 

alder ich mis an vröden Nerben. 
fit ich herzeliep alreft {vnden han. 
ich was fri'my bat min herze. fich ergebe. 
in der dienfte ich m#s erflerben, 
aines wibes der ich mis fir a'gen leben. 

‘ol mir jemer wol gelingen. 

fol mir iemer herze fwere werden bis. 
main ich bin von lieben dingen, 
fo verderbet das ich lange irren mis. 
darz? trrent öch d# elainen vogellin. 
wer mohte ns ny vröde bringen. 
mir ain wip va in des liehten maien fchin. 


10. ce wer wil nv forgen walten, 


‚di was min gefinde ny vil manigen tag. 
ich enwil ir niht me gehalten. 
ich bin vro das ich ir ane welfen mag. 
vröde hat fi mir gedrvngen an das ort. 
helfent mir fi gar vertriben ‘) 
fprechent vrowe ia nywan das aine wort. 


") Die Pariser Hs. liest verschalten (Ms. I, 306). 
(Die drei fetsten Zeiten dieser Seite sind leer.) 
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1. vie kvnt das mich ir ögen gris. (8. 132.) 
noch nie gemainen wolte. 
{wie dikke ‘) ich bi ir bin gewelen, 
ob fi mir forgen wolte bis. 


nv machen als fi folte. 
Y) Vor dikke det ich durch Punkte getilgt, 


To mohte ich Inides. wol genefen, 
av gan fi mir niht aines güten gedingen. 
da von ich dike in forgen ftan. 
6 wil mich gar vs dem wane bringen. 
den ich doch niemer mag verlan, 
vn fol mir an der fchon& niht gelingen. 
wer wil denne alles das ich han, 
I götlich lachen minneelich. 

ir vrölich Menden ögen. 
vn ir wol rainer wibes lip. 
hant mich betwogen fo das ich. 
gewaltes ir niht lögen, 
ich minne fi ffr alld wip. 
av lat fi mich vrödelos beliben. 
wie Net ir rainen göti das. 
fi fol mich niht gar von vröden tribs 
fit ir min berze nie vergas, 
ich diene iemer allen g#ten wiben, 
dyrch fi wit mir ir göti bas. 
I" wünfche das ich ir gelige. 

'fo mianecliche nahe. 
das ich mich in ir öge erfehe. 
vn das min flete an ir gefige. 
fo das fi mich enpfahe. 
vn das fi min ze frönde veriche. 
fo tret ich vs lait in hohgemöte. 
mir (ft iedoch d# forge we. 
vn fol fi mich vergen vn alle ir güte. 
fo wil ich nv niht wünfchen me. 
wan das ir got iemermere höte. 
vn ich vro noch von ir befle. 

Gp" reine hohgemtte. 

das niwan nach eren fat. 

das lobe ich an der vrowen min, 
darz® manger flahte gdte. 
z% der fchone vn fi hat. 
fol fi von den getret fin, 
fo hat fi bi allen göten wiben. werdekait. 





[En 
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liege ich Ych vmbe ain hare. des ich Ych (8. 133.) han 
es enfi an der lieben gar. gelait 
fo gefage ich niemer wort der welle war. 

5. it das dv minne mereft. 


fwas in dinen hvlden if. 
trıren vn hohen mit. 
fwie fo dv es danne kerefi. 
fit das dv alfo gewaltig biN. 
fo wis minen vröde git. 
waift dv wol das gnade bi gewalte zimit. 
das ain wip fo claine mine clage vernimet. 
das wene ich gar von dinen fchviden fi. 
wölteft dv alaine da wer me genaden bi. 
6- u" minneclich* minne. 
fchowe das dv felig fi. \ 
mir ift von dinen fchviden we. 
dv haft mir gar die finne. 
vn öch das herze an fi gewift. 
fo dir got minne ny flge öch me. 
dv folt aines raten. das dinem namen wol gezeme. 
das ain wip ze gfte mine clage verneme. 
minne ich han an manigem wol gefehen. 
bift dv des vliffig mir mag alles g#t von dir gefchehen. 
7. ıh" ich niht mit der nahtegal gefvngen. 
‘di da hire ir fölfe Nimme fang. 
des hat mich ain vil fenede not betwugen. 
das dY welt mit vngemtte rang. 
dY wil von ir tryren fchaiden nibt 
noch von ir manigvalten forgen. 
fo wolte ich vil gerne vf wibes göte vröde borgen. 
was obe mir hoher troft gefchiht. 
8. vie t#t fi fo d# raine lobes föffe. 
fi lat mich ze lange in fenenden forgen leben. 
fo ich ir (preche vn iemer fingen mtffe. 
fi kan vil wol liep nach laide geben. 
des fol minne mailterinne fin. 
(8. 134.) dt kan vs trıren vröde machen. 
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wil mir di ze herzen nahe minneclichen wachen. 
fo endet fich der fende krmber min, 
9% in ich vro das kymet von liebem wane. 
der da wenit der wais niht ware, 
ich bin noch laid‘ von ir lones ane, 
des ich niemer mich vertröfte gar. 
* rüber fich min minneclicher wan. 
doch yvröt mich das in minem mite. 
das fi vil raine lobe felig wip vn fi vil göte, 
mine fiete liebe erkennen kan, 
10. Ka wil vrlop von frinden nemen. 
dem h'zen niht, 
ir wröde möffe in wol gezemen. 
ich minne das in liebe gefchiht, 
vro möffe ich [# vinden vnde ane allen fweren mit. 
das fröndes fchaiden alfe rehte vnfaufle tt. 
da tft Sch fröndes komen innecliche we, t) 
das ift ain troft der mich noch vröwen vn tröften fol. ?) 
DO" vogele föffes fchallen, (8. 135.) 
bat mich bigenden braht. 
fo das min varendes lait ain tail geringet if. 
das mes mir wol geyallen, - 
das fis habent gedaht. 
fo wol dir lieber Ivmer das dv komen bin. 
bat ich da bi aines wibes hylde, 
we was wolt ich danne me; 
das were alles mines liebes vbergvlde. 
ich enhabe niht volleclicher vröden e. 
12. Tech bin noch iender felten. 
von ir worden vro, 
wä fo vro das ich ir yil gefvngen han. 
des fol fi niht engelten. 
fid ich tn alfo. 
ich diene iemer vl den minneclieben wan. 
das di vröde niwe vröde bringe. 
mir fo it mir wol gefchehen. 


) So die He,, lies wol *) Der übrige Raum dieser Seite (11 Zeiten) 
det leer, 
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va mir an d’ lieben wol gelinge, 
fo mfs ich gelikes minem lebene iehen. 
13. I? han noch den gedingen. 
das fi tröfte mich. 
alfo das miner fenend’ forgen werde rat. 
das fi von minem fingen. 
noch bedenke fich. n ® 
fo das alfe niwes in ir oren gat. 
gegen fo rainem minneclichem libe. 
höret min minneclicher fang. 
gerne [vnge ich alfo wolgemftem wibe. 
iedoch mft mich langer dieneft ane dang. 
14. wie gar ich ane h’zecliche vröde fi. 
iedoch fo vröwe ich dirre fvmer wunne mich. 
wan ainerhande [were bin ich noch niht fri. 
das die Ivgenere an mir vertörent fich. 
ir vogel fingent vweren fang. fo finge ich mit. 
in ainem f?ffen done. das was ie min fit. 
die blfmö vn d’ gröne cle. 
t#nt mir wol vn valfch’ Ifte (S. 136.) vröde we. 
15. I? folt ain IVzel miner langen [were clagen. 
allen wolgemsten Iiten vmbe ain wip. 
der kan ich fölches niht gefingen noch gefagen. 
fi verderbe an gantzen tröwen mir den lip. 
{wie gerne ich vrölich were vh fvnge ir als man wilent fank. 
fo wil fi mirs niht wilfen minneclichen dank. 
da bi fint die Ivt vnfro. 
die vns vröde [olten meren der möt fiet laider niend' fo. 
16. F* habe des rainen giten wibes werdekait. 
nv lange her gefvngen mine beften tage. 
ich habe ir lop gemaht in d’ welte brait. E 
darvnder wendet fi ze faine mine clage. 
doch vergiffe ich miner triwe niht. 
ich finge ir vn fprich ir wol was mir befchiht. 
fit fi fo manige tvgende hat. 
owe das min langer dieneft fo l#zel in ir herze gat. 
17. DD" liebe fvmer kinde fchöner niht gefin. 
er hat fin reht an allen dingen wol getan. 


in lobet wol mit fange elaine vogelline, 
wan fiht die blümen mangerhande varwe Nan. 
alfo kan er minnecliche mieten. 
er fellg man. d' fich alfo getröften kan. mir enwelle ain 
wip gebieten, 
ich bin an minen vröden gar verirt. 
we das mir bi liehten wnneclichen tagen. nih‘ ain Irmer in 
mine h'zen wirt, 
18. SE" fendes lait das ich von ain& wibe trage, 
hat mich gemaht vröden vn finnen fri, 
(S. 137.) die hobgemäten fpottent miner langen clage. 
da ift mir vnd'wilent niht ze fanfle bi, 
vn wil fi das niht willecliche wenden. 
fo ift min verderben in ir willen wol. vn mag fi denne gehes 
enden. 


des ir ze minen vröden fi gedaht. 

fi wiffe das wenne ich mich ir tröflen fol. 

fo hat fi mich von d' welte braht, 

19. ‚# liebe lat ain fchaiden niht von ir gefchehen. 
dit fi mir mit ir tivgenden ift fo nahe komen. 

vn ich ir göte vn ir geberde hab gefehen. 

vo ir wol redenden mynt darynder‘) han vernomen. 

das it ain not di mir das h’ze twinget. 

20 d' vil minneclichen werenden arebait, vn mir vil gedenke 
bringet, 

wan das ma lait dvreh liebe Jiden fol, 

gebe eht ainig minne niht fo fende not fo geviele fi mir, 
alles wol, 


*) Aus harınder gehessert. 
(Der übrige Rawm dieser Seite (18 Zeilen) und Seite 198 ist leer.) 
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1. e"iger ‘) got dr bill fo lang vn fo brait, (5 140.) 
gedehten wir da nach das wir Önfer arbait. halt. 
niht v'lvrn dir fint baid* vngemeffen mahl vn ewec- 


ich wois bi mir wol das aln ander Öch darymbe 
fo iN es als es ie was Vnferen fionen vnberait. trabtet. 
) h iat won sparierer Hand mit blasser Dinte übergeschrieben. 













va rn lat. 
F ins fchiere laffe fich niht tören, 
hen der got vn in geierret hat. 
warne das fü niht gehören. 

it Nören. t 
fchaide fi alle von den kören, 
pfaffen raten an den iröwen min. 
ich ?) ir hant den armen zi. fe das if din. 
vi lieffe manigem man das fin. 
öch ff dyrch got. waren almöfenere. 
‚gelt der könig conftantin, 
gewift das da von übel kinflig were. 





der erre babeft alfo fere Iwang, 
t aber der gotefhvferere, ir maifter werden krank, 
die göten bannen, vn den vbelen fingen. 
' in engegene, den vil Iwinden widerfwang. 
n vn an kilchen. mvge in milfelingen. 
die darif ieze haben gedingen. 
göt verdienen vmbe das riche in liehten ringen. 
6. nh erre babeft ich mag wol genefen. 
Fun ich wil #ch gehorfam welen. 


*) Darnach fehlen in der Ha. surei Zeilen (Ms. I, 270) wan si meinen 
dieh mit ganzen triuwen kleine An diner rache gegen in horre vater niht 
erwint. 2) So die Hs. 

Die Wehngarteor Linderhe. 10 
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wir horten sch der criftenhait gebieten. 

wes wir dem kaifer folten pflegen. 

do ir ime gabent,den goltes fegen. 

das wir in herren hieffen va vor ime knieten. 
öch fvlt ir nilıt vergelfen. ' 

ir fprachent fwer dich fegene der fi 
gefegenet, (wer dir liche der fi verflöchet. 
mit Möche volmeffen, 

dyrch got bedenkent vch da bi 

ob ir der pfaffen ere iht gerücher 


7. DO: gottes vn hie in erde gie, 


N 





do verfvhten in die ivden ie. 


- alfo taten fi} aines tages mit dierre frage. 
WW frageten obe ir fries leben. 


dem riche iht zinfes folte geben, 

do verftint er wol ir hite vn ir Inge. 

er iefch ain miniz ifen. 2 
er [prach wes bilde i hinne ergraben, 

des kaifers Iprachen do die merkere. 

do riet er den vnwilen, 

das N den kaifer lieffen haben. er 






-Ält crefig gütes vol, i 
Meder wol, us 
jaidt rechen vn lonen 
e sch mere. 
n fint Utch vnd'tan. 
vn habent mit zühten Üwerren kynft arebaitel ‘) 
vn ie der milfenere, 
der ift iemer vwer ane wan. 
von gotte wurde ain engel e verlaitet. 

0" was eren [ich ellendet von tVfchen la, 

witze vn manhait darz® filber vn das goll. — 








*) So die Hs., lies Vwor kvaft erbaitet. 
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fwer d+ baid haf der belibet mit fchanden, 
wie den vergat des himelfcben kaifers folt. > 
dem fint die engel noch die vrowen holt. 
arm man ze der welte vn wider got. 
wie der firhten mag ir. baid' Ipot. 
10. 0“ wir möffigen I#te wie fin wir verfeffen. 
zwifchen zwain vröden nider an die iemerlichen fat. 
aller arebait heiten wir vergeffen: 
do vns der kyrze frmer lin gefinde welen bat, 
der brahte ins varende blümen vn blat. 
do trig') ins der kvrze vogel fang. 
wol ime der ie nach Neten vwröden rang. 
11. ‚ve gefchehe der wife die wir mit den grillen fvngen. 
"do wir ins folten warnen gegen des kalten winters zit. | 
das wir vil ivmben mit der amaifen niht rvngen.?) «. 
di ar yil werdecliche bi ir arbaiten lit. , 
das was ie der welte firit 
toren fchylten ie der wifen rat, 
man fiht wol dort {wer hie gelogen hat, 
12. Ireft lebe ich mir vyil werde: (8. 143.) 
fit min fündig öge a‘, 
das raine lant vn öch die erde. 
der man fo vil eren gihf, 
es ift gefchehen des ich ie bat,, 
ich bin komen an die Nat. _ 
da got meneflichen trat. 
13. ute ivden vn die haiden. 
iehent das dis ir erbe Ni. 
got mölfe es ze rehte fchalden. 
dyrebi die fine namen dri. 
al d# welt firitet her. 
wir fin an der rehten ger. 
reht it das er ins gewer. 
14. D: er fich ber ins erbarmen. 
> hie lait er den grimen tot. 
er vil riche vber ins vil armen. 


Y) So die Ha., lies trög. *) Aus fragen gebessert, 
sr 
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15. 


17. 


18. 
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das wir komen vs der not. 
das in do des niht verdros. 
das ift ain wunder alze gros, 
aller wund* vbergnos. 
innen fir der Ivne ze helle, 
on dem grabe da er inne lag. 
des der vatter ie gefelle, 
vn der gaift den niemen mag. 
fvnder fchaiden es ift ain 
fleht vn ebener danne ain zain, 
als er abrahame erfchat. 
FT dis lant hat er gefprochen, 
'ainen angeflichen tag. 
da der waife wirt gerochen. 
vn di witewe clagen mag. 
vn der arme den gewalt. 
den man hat mit ime geftalt, 
wol im dort d' hie vergalt, 
rer lantrehtere tihten. 
friet da niemannes elage. 
wan er wil da ze firnt rihten. 
fo ift es an dem leften tage, 
vn Iwer dehaine fchvlde hie lat. 
vnverebenet wie der Nat. 
dort da er pfant noch börgen hat, 
ch fas vf ainem ftaine, 
do dahte ich bain mit baine, 
darvf falle ich min ellebogen. 
ich hete in mine hant geimogen. 
das kinne vn ain min (S. 144.) wange, 
do dahte ich mir- vil ange, 
wie man zer welte folte leben, 
dehainen rat kynde ich mir gegeben, 
wie man de# ding erwurbe, 
der dehaines niht verdvrbe. 
di zwai fint ere vnde varnde gilt. 
der ietweders dem'andern Schaden Kt. 
das dritte ift gottes hylde, 


19. 


der zwaier übergvlde. 
die wolte ich gerne in ninen fchrin, 
ia lalder des mag niht gefin. 
das göt vn weltlich ere, 
vn gottes hylde mere, 
in ainen fehrim migin komen. 
füge vB wege fint ingenomen, 
vatriwe if in der faffe, 
gewalt it vf. der Nralfe. 
fride vo rebt fint baide wunt, B 
di dri habent gelaites niht. d# zwai werden e gelvut, 
ch fach mit minen ögen. 
va wip lögen. 
da ich gehorte vn gef*ch. *) 
Iwas jemen tet fwas iemen fprach. 
ze rome horte ich liegen. 


ya zwene könige triegen,. . - 


da von hp fich d' maifte ftrit. # 
der e wart oder fit. - 
do fich begvaden zwalen. 

pfaffen vn laien. 

da was ain not vor aller not. 

lip vn fele'lag da tot. 

die pfafen Aritten ferc, 

doch wort der laien mere.. 

di fwerte laiten £# da nider. 

X griffen an die flole wider. 

RR bienen die A wollen. 

n.niht den R% folten, 

do Norte ma di gattes hvs. 

do horte ich verre in. ainer kivs. 

vil michel vngebere. 

da wainde ain clofenere, - 

er clagete gotte fint lait, — 


owe ra nern ft ze ivog. hilf herre diner criftenhait. 


'ch horte d* walfer dieffen. 
fach die vifche (8..145.) Nielfen, 
*) n dat mit rother Farbe übergeschrieben. 
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ich fach Iwas in der wlle a. 030. 


walt velt löp ror vn’ gras. - nd ne 
was Müffet od! Miget. . - u 
oder bain zer erde biget. - d 

das fach ich va fage vch das a . 


dehaines lebekiane has. 











To we dir Wifch? ange. 
wie Nat din ordenınge. 
das nv dv mygge ir kinig h 
1. vn das din ere allo zergat. 

bechera dich bekere, 

die kilchen fint ze here. 

die armen könige dringent die. 

philippe feize den waifen vf vn hais 
21. ch han gemerket von der faine 'wn 

‘on dem: pfade voz an die trab 

di mailte m wie fi erwir 

fol ichz alfo ge fo ga Naffen hoh 

get was ie gengme, ie doch fo gie di 

vor dem gfte nv ill das göt fo here. 

das es gewaltecliche z® dem könige fitzen galt. 

mit den firften z# dem kinige an ir rat. 

fo we dir g#t wie römfches riche Nat. 

dv bift niht gt dv habeft dich an die fehande ain tail ze fere. 
22. il tvmb# welt zich dinen zon wart vmbe Iprich. 

Mt dy lan löffen dinen met fin Iprvug der vellet dich. 

der ift manigvaltig in dinem herzen vmbe hort. 

der vröt dich hie vn ift ain werendes lait der fele dort. 
la ($. 146.) rehten fin den böfen met von dir verteiben. 
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dv mine gol fo maht dv wol beliben, 
wirp vmbe lop mit rehter fige vn welleft dv genefen. 
den böfen reten folt dw gar vnbainlich ‚wefen, 
gelöbe fwas dir die pfaflen götes vor. gelefen. 
wilt dv es däne alles vbergilden fo Sprich wol von wiben. 
a gi willekomen here wirt dem gröffe, mts ich Iwigen. 
fit willekomen here gaft fo mis ich Iprechen üder uigen. 
wirt vn haime fint zwene r 
gaft ın herberge mes man fich vil.diko-Tchamen. > 
noch möffe ich geleben das ich- den gan üch 
fo das er mir dem wirt dank r 
fit hinabt hie fit morgen dort. was fire in das. 
ich bin hal ‚oder ich. ie. 
gan vn febah kvmet feltensane ha. 
herre bilfent mir des gaftes das ‚sch gr a biffe, 
Pipe kinig.here.. 
I} gebent dir-alle heldes wort. 
vn wolten liepnach' Jaide, & 
av hafı dv get vn ere., . 
darzt wol zwaier kinige hort. 
die gip der milte buide. 
.dö milte Tonet fame di fat. 


dY wunner „wider gat. 

da m ‚geworfen hat. 
wirt m che. 

welch kinig der miltesgeben kan, 


fi git ime das er nie gewan. 

wie alexander lich. verfan. 

der gap vn gap wi gap fi ime allö riche. 

pr: elagen alle vn wilfen doch niht was ins wierret. 

‘das ins der babeft inter vat' allvs (S. 147.) hat verierret. 

nv gat er ins doch hart vatterliche vor. 

wir‘) volgen ime nach vn komen. niemer fis vs finem fpor. 

av merke welt was mir daran miffevalle- 

gizet er If gizent mit im alle, 

Köget er. liegent alle mit im fine Iige. 


') Aus wil gebessart, 


152 


26. 


27. 


28. 


29, 
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v9 Irfget er [4 Iriegent mit ime fine tröge. 
av merkent wer mir das verkeren mige. 
fvs wirt der ivnge ivdas mit dem alten dort ze fechalle, ) 
Wer 1 ze rome Nat alroft befetzet reht, 4 
als er hie vor mit ainem zoberer hies gerbreht, 4 j 
der gap ze valle nieman wan fin aines leben. 
av fich dirre vn alle die eriftenhait ze valle geben. 
wan alle zyngen röffent hin ze himel wafen. 
v0 fragent got wie lang er welle fchlafen, 
vn. widerwürkent find werke vn valfchent fin? wort. 
fin kamerere ftilt ime finen himelhort. . 
fin frner röbet hie vn mordet dort. 
fin hirt ift ze ainem wolve im worden wnder finen fchaffen. 
D' eriftenhait gelept nie fo gar nuch wane, 
— die f} da leren folten die fint göter finnen ane. 
cs wer ze vil vi gt ain tvmber Tale das. - 
I Nindent ane vorhte dürymbe ift 'in got gehas. 
1% wifent ins zem himel vn var&t IV zer helle, 
ft Iprechent [wer ir worten volgen welle. 
vo niht ir werken der fi ane allen zwivel dort genefen. 
die pfaffen ‚folten 'köfcher: danne die laien wefen. 
an welen bV- (S. 148.) chen hant I} das erlefen. 
das fich fo maniger fliffet wa er ain [chones wip vervelle. 
0% hohgelopter got wie «felten ich dich prife, 
vn ich doch von dir han baid wort vn wife, 
wie getar ich iemer iht gefreveln vnd‘ dine rife. 
ich. Wn niht rehl! werke noch enhan niht waren minne. 
‚gen mine ebencriftan herre valter noch gen dir. 
ir kainem wart ich nie fo holt fo ich bin mir, 
got vatl! va din vn din gaift verrihl mir mine finne, ‘) 
wie folt ich den geminnen der mir vbel tt. 
ich m?s dem iemer hölder fin der mir in gt. 
vergent mir anders mine fchvide wan ich ha noch den möl. 
ie wifen ratent (wer ze himelriche welle, 
das er vil wol bewarte vh öch beftelle. 
den weg das iemen darvfle habe der in her wider velle. 


*) So,die Hs. } 


HER WALTHER VON DER VOGELWALDE. 153 


ain ehter haiffet mort der fchat der ftraffe fere. | 
da bi verl ainer in ftarken bennen der if gebaiffen brant. | 
a fo fprechent f# ainem wächer der hat gar gefchant. 
B die felben Nraffe dannoch ift der wege werender mere. 
ide vn has die hant fich‘vf den weg gelait. 
add verfchampt vomaffe gitekait. 
dannoch fo rennet manig' fir des ich niht han gefait. 
30. U® rome ain vogt von pille ain könig lant Vch erbarmen. 
das män mich fiht bi richer kvafi (vs armen. erwarmen. 
ich wolte‘ gerne ($. 149.) vn moht es fin bi algenem für 
zaht wie ich danne [vage von der halde vn von den vogelinen ') 
als ich wilent fank, 
(welche fchöne yrowe mir danne gebe ir habedank. 
der lies ich gilien vn rofen vs ir wengel fchinen. 
fvs rite ich frö vn krme niht hain gaft we dir we. 
fo mag der wirt bas fingen von der haide yn von dem grönen 
die not-bedenkent, milter könig das swer not zerge. . cle. 
31. er welie vogt des himelo kinig Ich Iob ich gerne. d 
das ir?) mich bant erlan das ich niht lerne. 
als dierre vn der an vrömd' flat mit fin® gefange fcherne. 
min maift' elaget. fo fere von der vogelwaide. 
in twinge dis in twinge das das mich noch nie gewang.?) 
das machet das ich mich fo kvme von dem minem fchaide. 
mir geben däne hohe herren vn ain fchones wip ir habedank. 
fvs rite.ich-fpate vn kyine doch hain, mir if nih‘ z& we. 
vn finge öch von der haide vn von deme grinen cle, 
das fietent ir mir milter got das es mir iht zerge. *) 
32. nm nomine dvmme ich wils beginnen fprechet amen. 
das ift get fir vngelöke vn für des tievels famen. 
das ich gefingen möffe in dirre wife alfo. 
wer hibefchen fang vi wröde före das d' werde vofro. 
ich han wol vn hovelich da her gefvngen. 


*) Diese und die folgende Zeile Tawtet in der Pariser Hs. (Me. I, 
.) Abi wie ich danne sunge von den vogellinon Von der heide und von 
binomen als ich wilent sanc. *) Vor ir steht ich durch Punkte getilgt. 
$o, lies getwang. *) Die 31. Strophe steht inder Pariser Hr. (Mel, 
4.) unter dem von Singenberg, Truchsassen von St. Gallen, 
und ist ein bestimmtes Gegenbild sur vorhergehuden Strophe Watthere, 
. 
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das die vohöbelchen dazehove werder fint danne ich. 
(S. 150.) die mich eren folten die vnerent mich. 
herzog lvipolt vs Öfterich nv fprich. 
di wendeftes allaine mi zunge verkeret fich, 
33. I wais wem ich gelichen fol die hovebellen. | 
wan den mifen die fich felber meldent tragent IV fehellen. 
fchelche fire vn mifeclang das ift gelicher elvs, 
fo fchrien wir vil liht ain fchalke ain fchalke ain mvs ain mrs. 
vil edeler kerdenere ich wil dir clagen fere. 
vil milter firfte v0 marterer vmbe ere, 
ich enwais wer mir in dinem hove verkeret minen fank. 
vn lies ichz niht dvrch dich wer er mir niht ze krank. 
ich (wunge ime ainen ea widerfwank. 


j bi der hibefchait fo bin ich verdrvogen, 





34. T* dronke gei a man bi der minffe fchenket. 
vn der wm iht gedenket. 
nun den fu vn an den eren krenket, 
fi fchat öch ander telö’h ich die wifen ichen. ') 
des möht ain ieglich man von finem wirte wol enbern. 
lies er fieh vollecliche bi der malfe wern. 
fo möhte ime gelike hail vn felde vn ere vf rifen. 
di maffe wart den Iiten darrmbe vf gelait, 
das man fi ebene meffe ift mir gefait. 
ny hab er däk der fi ebene meffe, vn d' fi ebene trait. 
35. € hat niht wol gedrvoken der ich #b'drinket. 
wie zimet das ainem biderben man das ime di znge hinket. 
von wine ich wene er höbet ($. 151.) Rinde vn fchande 
z0 ime winket. 
im zeme bas möhte er gebrvchen fine Flfe. 
das er ane helfe bi den Iöten mohte flan. 
wie fanfte man in trige er möhte lieber gan. 
vs drinke ain iegefchlicher ?) man das er den dyrft gebiffe. 
das Lit er ane höbet finde vne ane fpot. 


em man gelrinket das er fich noch got 





erkennet. fo het er gebrochen ime ?) fin hoh gebot. 


') 80 die Ha., lies ichen die wien. © 2)'80.die Me. A) gebrochen 
me eieht in der He. sweimat. 
> 


er 


36. 
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‘ot wais wol das min lop wer iemer hoveftste. 
da man etlelwenne hovelichen tete, 
mit worten ald mit werken ald' mit un tete, 
mir gryfet fo mich lachent an die lechelere. 
den dt zynge honget vn das herze gallen: hat. 
frindes lachen fol fin ane miffetat, 
Ivter als der abent rot der köndet liebt; mere. 
av t# mir Iechelich‘ ald’ lach ‚aber 'anderfwa; 
fwes mynt mich trieg& wil der habe fin lachen da. 
von dem neme ich ain wares nain fir zwai gelogens ia. 


e gi got ain rehter rihter haiffet an den biche. 


der folt vs finer milte des gerfchen. 
das er die gar getrtwen vs den valfchen hielfe füchen. 
ioch maine ich hie, f# werdent ‚dort vil gar. gefvnd't 
doch fehe ich an ir ettefchlichem gerne ain fchaden mal. 
der fich dem man windet vs d' hant reht als ain ale. 
owe das got niht zorneclichen ‚fere an dome wund'. 
fwer fant mir var. von hvfe der var öch mit mir hain. 
des mannes möt ol velte.fin als ain Main, 
vEtriwe Meht, vnde ($. 152.) eben als ain vil wol gemahter 


38. K tl man in fwelher aht dv bift. zain. 


39. 


ich wil dich ler& ainen lift, 

dv la dir nibt ze we fin nach dem göte. 
la dirs öch niht ze vnmere fin, 
vn volge dv der lere min. 
vn tft dv das es frympt dich an dem möte. 
der rede la dv dich bas befchaiden. 
vn laft dv dir ze fere iht laiden. 
zergat es fo ift din ere tot. 
wilt aber dv es danne minnen alze fere. ') 
da mitte verlöfeft dy fele vn ere, 
noch fo- volge miner lere. 
vnde lege vi die wage ain rehtes lot. 
vn wige es dar mit allen dinen fionen. 
reht alfe die maffe eht ie gebot, 
m wachent ins gat z0 der tag. 

'des angeft vil wol haben mag. 
") Die Pariser Hs. test wilt aber du das got ze sere innen. 
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40. 


Al. 
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ain jeglich erift4 ivde vn baiden, 
wir han der zuichen vil gefehen. 
da.bi wir mvgen die warhnait fpehen 
als vos di Ichri wol an den bfchen kan befehaiden. 
d’ (vane hat.finen fchin verkeret. 
voiröwe ir famen vs gereret. 
baidenthalben 20 den wege. 
an valter vint votriwe an finem kinde, *) 
ain bröder finem bröder Iöget. 
gailtlich leben in kyiten tröget. 
die ze himel folten Negen. 
voreh gewalt der dringet balde ffr gerihte.?) 
nv wol vf hie in gnig gelegen. 
U” hat der winter gefchadet vber al. 

haide vode walt fint baide nr val, 
da manig flimme yil (fe inne hal, 
fehe ich die megede an der. Nraffe‘den bal. 
werfen fo köme ins der vogele fchal. 
nn“: *) ich verflaffen des winters zit. 

wache ($. 153.) ich die wile fo han ich fin nit, 


das fin gewalt ift fo brait vn fo wit, 


42, 


43. 


wais got er lat doch dem malen den Arit. 
fo life ich blöimen da rife lit. 
nder der linden 
an der haide. 
da vnfer zwaier bette was. 
da mygent ir noch vinden 
fchöne baide. *) 
gebrochen blimen vn gras 
vor dem walde in ainem tal. 
tandaradai fchone fang d# nahtegal. 
ch kan gegangen 
zo der owe. 
Jo was min vriedel komen. ®) 


*) Die Pariser Hs. Der vater bi dem kinde untriowe windet. ) Dis 


Pariser He. gewalt get uf reht vor gerihte swindet. *) Die Initiate hin 
in der He, *) Das Folgende bie zur Strophe d4 ist von anderer Hand 
‚geschrieben, ') Hier fehlt in der Ha. ©. 
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da wart ich empfangen, 
herre ') vrowe, Dr 
das ich bin felig iemer me. 
kvfier mich wol tvfenfiwnt. 
tandaraidai fehet wie rot mir ider mmmt, 
44. het er gemachet 
alfo riche 
von bitmen aine beite Nat. 
des wirt noch gelachet 
minnecliche, 
kymet iemen an das felbe Nat. 
bi den rofen er wol mag. 
tandaraidai ?) merken wa mirs höbet lag. 
45. D* er bi mir da gelege. 
wiffe.es iemen 
ay enwelle got. fo fehampt ich mich 
wes er mit gir pflege. 
niemer niemen 
beuinde es ane fpot. wan er vn ich 
vn ain claines vogellin, 
tandaraidai das mag wol getrtwe fin. 
46. I* han ir fo wol gefprochen, 
'das fi maniger in der welte lobet, 
hat fi das an mir gerochen. 
owe danne fo han ich getobit, 
das ich die getiret ha, 
va mit lobe gekronit. 
di mich wider hönit, 
vro minne das fi vch getan. 
AT. rer. minne ich elage vch mere, 
rihlent mir vn rihtent Fber mich, 
der ie ftrait vmbe vw‘ (S. 154.) ere, 
wider vnftete lite das was ich. 
in den dingen bin ich wunt, 
ir habent mich gefohoffen, 


") 805 Hieshere. *) Vor tantarnldai dat merk ausgestrichen und durch 
Punkte getilgt, 








PER 


vn fi gat gnoffen, u 50 En + 
ir if fanfte ich bin aber Ben u 
48, if ir Ivlent mich lan genieffen. ©. 
das ich wais ir habent Mrale me. zn‘ 


mygent irz an dasıh'ze Ichieffen, 
das ir werde mir geliche we. 
mygen ir edel# kinegin. 
iwer wunden tailen. i 
oder die mine hailen. nd 
fol ich aine alfus verd« 
49. 7° bin als vnfchedel 
das man mir wol ze lebenne gan. 
tögenliche fat min h’ze ho. 
was lögt ze der welte sin römig man. # 
we den felb& die fo manigen fehönen lip. 
habent ze böfen meren braht, 
wol mich das ichs han gedaht. ') . 
I" wil gütes mannes werdechait. 
vil gerne hören vn fagen, 
fwer mir anders tt das ift mir lait. 
ich wilz öch all 
römere vn Iv 
den verbite ich, 
vn ift ane minen“ 
obz alfo vil gniefen ao, Da 
51. SF ich mit gedenken. ierre var, 
fo wil mir maniger Iprechen z#, 
fo (wige ich vn laffe in reden dar. 








50, 





was wil er anders das ich I. 2 
hette ich Ögen oder oren danne da. | 
fo kynde ich die rede vertan. « 
fwenne ich niht ir baider han. 

fo enkan ich nain fo enkan ich im. x 


g"" verholne forge trage. 
der gedenke an gi} wip. der wirt erlofl. 
vn gedenke an liehte tage. 


*) Darnach fehlt eine Zeite, in der Pariser Hs. (Ms. h, 237) Ir sult 
ni miden guotia wip- 











die gedenke waren ie min befler Irof. 
gegen den vinflern lagen han ich not. 
wan ($. 155.) das ich mich rihte nach der haide. 
di fich fehamt vor laide, 
fo fi den walt fihl grünen fo wirt fi iemer rot. 
vil.aber iemen wefen vro, 
das wir iemer in den forgen Be enleben. 
we wie Lint die ivngen fo. 
die von vröden folten in den löften wo 
ich enwais weme ichz wilfen mag. ') 
'wan den richen wife ichz vn. den ivngen. 
die fint vnbetwugen. 
des Nat in trvren vbel vn Minde in vröde wol, 
Ip als ich gedenke an dich. 
was din rainer lip erwelter ivgende pfliget. 
fo la fan dv röreft mich, 
mitten an das herze da d# liebe liget, 
liep vn lieber des main ich niht. 
dy bit mir aller liebeft das ich maine, 
dr bift allaine. 
vor al der welte vrowe liep.fwas min gefchiht. 
ur“ vro felde elaiden kam, 
das fi mir git kvmb' vn hohen mit, 
fo git fi ainem richen man. 
vogemöte owe was fol den felben gt. 
min vrowe felde wie fi min vergas. 
das fi mir niht göt ze minem mite, 
niene fchriet fi vil güte, 
min kvmber finde ime dort bi finen forgen has. 
I horte vch fo vil Ivgenden ichen, 
das sch mı dieneN iemer if berait, 
hat ich wer niht gefchen 
es Schatfe mir an miner werdekail. 
ich wil iemer defte tirre fin. 
vn bitte tch felig wrowe güt. das ir vch vnderwindent mi 
ich lepte gerne kinde ich leben. ‘ 


') So die Ha., lies Iol, 















iv. bin.ich. trmp "a. 158) iin 
57. vnde ich die malfe alfe " 

fo were ich in der welte alı 
ir tint als ain wol redender m 







das ir fo hohe tirent mine lip. En I 

nv. bin ich doch tvmber danne ir fit. 

was. darrmbe doch wil ich fehalden dem it. 

ir alrefte des ich ch bitte. . 
er mich der manne möt fo lere ich vch der wibe fitte. 

ellen das di Netechait. — 
gften wiben gar ain krone fi. - 

kynnent ir mit- zrhten fin gemalt. . 

fo fiet lilien wol den rofen bi. — 


or merkent wie der lilie fie, 
der vogelline fingen darynder blimen vn cle. 
michels bas ftat Vch vrowen fchoner grös, 
twer minneclicher redend' mynt. machet das man köffen mis, 
59, TE man fragent wer ins wol behage 
d‘ vbel vn güt erkennen kan, Y _ £ 
vi>ie das befte vo ins lage, « 
deme fin wir holt ob ers mit Pr wit, 1; 
kan er ze rehte Öch wefen fro, . 
das er gedenket ze maffe weder nider noch'ze ho, 
fo t#t er des das herze gert. 
welch wip verfait dem anen vaden. giter man na giter fiden 
60. in vrowe äft vnderwilent hie, wert, 
fo göt ift fi des wene ich wol. 
von ir gefchiet ich mich noch nie. 
vg vo ift das aim minne die andern chen fol, — 
j fo wirt fi dikke ellende. n 
mit gedenken alfe ich bin. ae 5, ya 
min Tip ift hie fo. wont bi. ie mi fi. 0. 
der wil von ir nit das it ain ende. 
ov (8. 157.) wolde ich er IRtbndry ‚ats war, 
vn min darymbe niht vergeffe. dar. 
av was hilfet tin ich di ögen zt. 1 fehent I drrch min h'ze 


*) Die Pariser Hs, liest Der übel erkennen kan und guot 
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61. ® lepte wol vn ane hit. 
wan dvrch der Ivgenere werdekait. 
das wirt ain lange werud’ firit. 
ir liep mis iemer fin min lait. 
es erbarmet mich vil fere. 
das I alfe offenliche gant. 
vi niemen glten vnverworren lant. 
vnfiete fehande finde vnere. 
die ratent f} iem’ fwa man ft hören wil. 
owe das man [} niht vermidet, 
das wirt noch maniger vrowen fehade, vn hat verderbet herren 
62. h wil nr tallen e ich var.. vil. 
min varnde get vn aigens vil. 
das iemen dvrfe Nriten dar. 
wan den ichz hie befchaiden wil. 
al min vngelike wil ich fchaffen ienen. 
die fich haffes vn nides wenen, 
darz? min vnfelicheit, 
mine [were, 
haben in die Ivgenere. 
min vofionen. 
fchaffe ich den die mit velfche minnen. 
den vrowen nach h'zeliebe fenendt lait, 
63. ie herren ichent man (il es den rrowen. 
wilfen das dY welt fo fte. 
N fehent niht vrölich vf als e. 
das f} alfo gerne nider fchowe. 
iedoch han ich die rede gehöret, 
R Iprechet das in wröde Nöret, 
1% fin me danne halbe verzaget. 
baidt libes vn getes. 
niemen helfe in hohes mites. 
wer fol rihten hie ift geclaget. 
64. sp ‘) vrowe wil ze vrevenlichen. (8: 158.) 
fchimpfen ich habe vs gelobet. 
fi irmbet obe fi entobit. 
") So die Hr., auch vom Schreiber steht am Rande ein a vorgeweich- 
met ; die Pariser Hs. Min. 
Die Weingastner Linderhe. 4 
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65. 


66. 


67. 
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wan ich wart lobes nie fo riche. 
getorfte ich von den wandelberen. 
ich lopte die ze lobenne weren. 
des enhabe dehainy mit. 
ich gelobe f$ niemer alle. 
fwi® es den böfen miffevalle. 
f$ enwerden alle gft. 
It wais fi d$ das niht ennidet. 
das man nemmet rainy wip. 
fo rehte rainen wais fi ir lip. 
das fi der rainen lop wol lidet. 
er engap ir ze claine. 
der fi gefch#f fchöne vn raine. 
der d$ zwai ze fgmene [los. 
wie geftge er kynde flieffen. 
er folte iemer bilde gieffen. 
der das felbe bilde gos. 
o. die blfmen vs dem grafe dringen. 
fam f$ lachen gen der fpilden [vnnen. 
in ainem maien gen dem morgen fr?. 
vn dY clainen vogellin wol fingen. 
in ir beften wife die f kvnne. 
was wunne kan fich da gelichen z. 
es ift wol halb ain himelriche. 
nv fprechent alle was fich dem geliche. 
fo fage ich was mir dikke bas 
in minen ögen hat getan. vn tete Öch noch gefghe ich das, 
'wa ain edely vrowe fchöne raine. 
wol geclait vn wol gebvnden. 
dyrch kvrzewile z# vil Iiten gat. 
houelichen hohgemft niht aine. 
vmbefehende ain wenig vnderfivnden. 
alfe die fvnne gen den fternen fiat, 
der maie bringe ins al fin wunder. 
was ift danne da fo wunnecli- (8. 159.) ches vnder. 
alfe ir vil minneclicher lip. 
wir laffen elle bifmen ftan vn kapfen an das werde wip. 


HER WATTHER VON DER VOGELWAIDE. 


68. jv wol vf wend ir die warhait fchowen. 
fo gen wir z? des werden maien hohgezit, 
der it mit aller finer wunne komen. 
av feht an in vn feht an Ichöne vrowen. 
weders hie das ander therftrit. 
ob ich das weger Ipil iht habe genomen. 
ahi der mich bie welle nieffen 
das in ich dyrch das and! lieffen. 
wie febiere ich das aine fir das ander kvr. 
her maie ir mffent merze fin e ich mine vrow& hie verlvr. 
gy'r werdekait ain fgeriune 
das fint ir zware vro malfe, 
ain felig man der Üwer lere hat. 
der darf fieb twer niht befchamen. inne 
ze hove noch an der ftraffe. 
dvrch das fo fich ich fweren rat. 
das ir mich ebene werben lerel. *) 
wirbe ich nider wirbe ich hoh ich bin verferei. 
ich was vil nach ze nidere tot, 
ny bin ich aber ze hohe fiech. wnmalfe ir lant mich niender 
ider# minne haiffet dt fo fwachet. an not. 
das der lip nach kranker liebe ringet. 
d# liebe t#t vnlobelichen we. 
hohe minne haiffet dY da machet. 
das d* mit nach werder liebe vf fwinget. 
d# winket mir nv das ich mit ir ge. 
my enwais ich wes di muffe baitet. 
kymet h’ze liebe fo ich bin verlaitet. 
min ögen hant alu wip erfehen, 
fwie minnecliche ir rede fi mir mag wol fchade von 
ch minne finv lange zit, 
verfinnete ?; minne fich, 
wie fie fehone lone miner tage, 
ay lone fechone das ift min Nrit. 
vil claine maine mich 
niene maine claine mine clage. 
*) In der Hs. steht worbent lernt, t und n durch Punkte getitgt. 


’) So die Hs., lies verfinne. Is 
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72. 


73. 


vn rihte 
gros vnbilde. 
das ain ledig wip. 
mich verderbet 
gar ane fchvlde. 
ze ir gefihte 
werde ich wilde. 
mich enhabe ir lip. 
vröde enterbet 
noch ger ich ir hvlde. 
were mere fieter man. 
fo folte wolte fi mich an. 
ettefwenne denne öch fehen. 
fo ich gnige füge kvnde fpehen. 
h“ vor do man fo rehte minneclichen warp. 
'do waren mine fpröche Sch vrödenriche. 
fit das d$ minnecliche minne alfo verdarp. 
fit fang Sch ich ain tail vnminnecliche. 
iemer als es danne ftat. 
alfo fol mans danne fingen. 
fwenne voföge nv zergat. 
fo finge aber ich von hibefchen dingen. 
noch kymet vröde vn fanges tag. 
wol ime ders erbaiten mag. 
ders ‘) mirs gelöben wolte. 
fo erkande ich wol die f#ge wenne vn wie man fingen folte. 
Ir fage vch was ins den maiften fchaden t#t. 
dY wip gelichent Yns ain tail ze fere. 
das wir in alfe liep fin {bel alfe gt. 
feht das gelichen nimet Yns vröde vn ere. 
fehieden #ns d+ wip als e. " 
das ff fich öch lieffen fchaiden. 
das gefrvmt $ns michels me. 
mannen vn wiben baiden. 
was Net Vbel was ftet wol. 
fit man $ns niht fchaiden fol. 


) So die He., lies der. 


74. 


76. 


77. 
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edel wip gedenkent. 
das [} och etlefwas krnne. gelichen fin Ych ir fint gekrenket. 
I* wande das fi were miffewende vri. 
noy füg&t (} mir ain ander mere, (8. 161.) 
ft iehent das niht lebediges ‘) ane wandel fi. 
fo ift öch min vrowe wädelbere. 
ich kon aber niht. erkennen was ir milfefte. 
won aln vil claine. " 
fi fchadet ir vienden niht, vn tt ir Irinden we. 
lat fi das aine. 
fwie vil ich che ich vinde niht me. 


. Tr bin “ch aines dinges holt, has vn nit. 


fo man vch vs ze boften fendet. 
das ir fo gerne bi den biderben fit. 
va jwern herren fehendet, 
ir fpehere fo ir niemen fleten mvgent erfpehen, 
den ir verkeret, 
fo hebent tch hain in Ywer hvs. es mis gefchehen, 
das ir vneret. 
verlogenen mynt vn twerhes feht. ?) 
I? han vch gefait was ir miffeftat, 

zwai wandel han ich ch genennet. 
av fvlt ir Öch vernemen was fi tvgende hat. 
der fint Sch zwo. das ir fi erkennet, 
ich fait ch gerne tvfent ir enift nibt mere de. 
wan fchöne vn. ere, 
die hat fi baid# vollecliche. hat fi in, 
was wil fi mere. 
hie it wol gelobet lobe and’fwa. 

ur" fol man gewarten. dir. 

welt wilt dv alfo winden dich. 

wenift dich entwinden mir, 
main ich kan öch winden mich. 
dr wilt fere gahen. 
n ift Sch vonahen. 
das ich dir noch file verfmahen. 


") 80 die He. *) So die Hs., lies fehen. 
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78. (0) haft lieber dinge vil. 
der mir aines werden fol. 
welt wie ich das verdienen wil. 
(S. 162.) doch folt dv gedenken wol. 
obe ich ie getrete 
ffs von miner flete. 
fit dv mich dir dienen bete. 
79. ‚velt dv folt niht vmbe das. 
zirnen das ich lones mane. 
tröfte mich ain wenig bas. 
fich mich minneclichen an. 
dv maht mich wol pfenden. 
va min hail erwenden. 
das tet vrowe in dinen henden. 
80. Ir enwais wie din wille Nie. 
wider mich der mine ifi gft. 
wider dich was wilt dv me. 
welt von mir wan hohen mit. 
wilt dv beffer wunne. 
danne man dir gvnne. 
vröde vn der gehelfen kvnne. 
8. velt t# me des ich dich bitte. 
volge wifer lite tvgent. 
dv verderbeft dich da mitte. 
wilt dv minnen tören ivgent. 
bitte die alten ere. 
das fi wider kere. 
vn aber din gelinde lere. 
82. D" lofen fchelten gften wiben minen fang. 
vn iehent das ich ir vbel gedenke. 
nv pfliht& alle wider vn haben dang. 
er fi ain zage der da wenke. 
obe tifchen wiben iemen ie gefpreche bas. 
wan das ich fchaide 
die gften vn die böfen. feht das if ir has. 
lopte ich die baide 
geliche wol wie Minde das. 
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83. O' felde tailet vmbe mich, 
vo kerei mir de rıggen ze, 
da enkan fi niht erbarmen fich, 
nv ratent frönt was ich es 1#. 
fi ftet vng'ne gen mir, 
löfe ich hin vmbe ich bin doch iem* hinder ir. 
fi gerüchet mich niht ane fehen. 
(8. 163.) ich wolte das ir öge an ir nekel Mnde, fo min 
es au ir dank gefehen. 
ie fchamelofen lielfen I} mich ane not. 
fo heite ich weder has noch nit, 
ur mfs ich von in gan. als d# zvht gebot. 
ich laffe in lafter vn Nrit, 
do zvht gebieten moht wie fchÜf fis fo, 
Ivfent werten ainem vngeffgem man. 
vnz er fchone fich v'fan, 
vn mffe fich verfinnen. fo vil was der gefige do. 
rowe nv v'linne, 
dich obe ich dir ze ihte mere fi 
aines frindes minne. 
di entöget niht da enfi ain anderd bi. 
minne tögt niht aine, 
fi fol welen gemaine. 
fo gemaine das fi ge. 
dyreh zwai herzen vn niht me. 
86. in ich dir vnmere, 
des wais ich niht ich mine dich. 
aines if mir were, 
dv fihet hin bi mir vn tber mich, 
das folt dv vermiden. 
ich mag niht erliden. 
groffe liebi ane groffen Ichaden. 
hilf mir tragen ich han ze vil geladen. 
ir ift liep das fi mich clage. 
ze alle als es ir fchone Ne. 
ob man Ir mere von mir lage. 
das ir da von fi fanfie we, 
fi fol jem' dyrch den willen min, 
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vngeffge fwere vn vngeftge vröde laffen fih. 

das ftet fenenden vrowen wol 

als ichz maine. 

dar ahtent iene vil claine. 

die fich des flifent. 

das f$ lich den mvnt fo fere bifent.‘) 
88. v bitent lant mich widerkomen. 

ich wais der wibe willen wol. 

ich han aine me von in vernomen. 

damitte ich manige erwerben (S. 164.) fol. 

ich wil lip vn ere vn al min hail verfwern. 

wie kvnde fich dehainy min danne erwern. 

nain ich wailgot [was ich fage. 

got der folte 

rihten obe er wolle. 

ber die fo fwüren. 

das in d4 ögen vs firen. 

das f} fich Nieffen doch ainelt an dem tage. 
89. I wil niht me vf ir gnade wefen vro. 

ir iR min rede enmilten zwai geflagen. 

das aine halbe tail it mir verbolten gar. 

das möffen ander Ijte fingen vn fagen. 

ich fol aber iemer miner zvhte nemen war. 

vi wunneclicher maffe pflegen. 

vmbe aines das [$ haiffent ere laffe ich vil dinges vnderwegen. 

mag ich des niht me genieffen. 

Net es alfe tbel vf der Mraffe. fo wil ich mine tfr beflieffen. 
90. b ich mich felben römen fol. 

fo bin ich des ain hibefcher man. 

das ich fo manige vnföge dol. 

fo wol als ichz gerechen kan. 

ain clofenere ob er es?) vertröge. ich wene er nain. 

hat er die fiat als ich fi han, 

beftfnde in danne ain zörnelin. 

es wurde vnfanfter wider tan. 


?) Dernach fühlt eine Zeile. ') In der He. steht es er, über beiden 
Wörtern stehen awei feine rothe Striche, mum Zeichen dass sie umau- 
ereilen sind. 


9. 


92. 


9. 


9. 
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wie fanfle ichz alfo laffe fin, 
do ‘) vn dch me vertrage ich doch dvrch ettefwas, 
ROSE TEN Zen (ER Löimert; 
den zwain flet wol gnade bi. 
was fchadet ich das man iwer gert. 
ioch fint jedoch gedenke vri. 
wän vn wunfche das wolt ich alles ledig lan. 
was mag ich fin. hovefehen die minne dar. 
was mag ich gent f} minen fang. 
des nemet ($. 165.) ir lihte niender war. 
fo han ichz doch vil hohen dag. 
trail’ ch min lop ze hove. das if min werdekait. 
ur” ir babeut mir gefit alfo, 
wer mir befwere minen mil. 
das ich den mache wider vro, 
er fchame fich lihte vn werde gü. 
di lere obe fi mit Irtwen fi. das das fchine an Y. > 
ich vröwe tch ir befwerent mich. 
des fchament fch ob ichz reden getar. 
lat {wer wort niht velfchen fich, 
vn werdent get. fo habent ir wär. 
vil göt fint ir wan das ich güt von gtte wil. 
we ir hant ai werdes tach. 
in ?) tch geflöfet den rainen lip. 
wan ich nie beffer clait gefach. 
ir fint ain wol beclaidet wip. 
finne ) vn felde fint gefteppet wol darin. 
getragene wat ich nie genam, 
dife ngme ich als gerne ich lebe. 
der kaifer wurde ir fpileman.. 
vmbe alfe wunnecliche gebe. 
da kaifer fpil nain herre kalfer und'fwa. 
DO“ verzaglen aller güten dinge, 
wenent das ich mit in fi verzaget. 
ich han troft das mir noch vröde bringe. 
der ich minen kymb' han geclaget. 


*) So die He., lies das. ') So, lies an. ”) So die Ha, lien fin. 
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9. 


96. 


97. 


98. 


99. 


HER WALTHER VON DER VOGELWAIDE. 


obe mir liep von der gefchiht. 
fo enrfche ich wes ain böfer giht. 
m: den wil ich iemer gerne liden. 
vrowe da folt dv mir helfen z#. 
das ff mich von fchvids mfffen niden. 
fo das min lip in h’zelaide t#. 
fchaffe das ich vro gelte. 
fo ift mir wol vn ift in iemer we. 
RA“ vh vrowen in ainer wete. 
wolte (S. 166.) ich an sch ainer gerne fehen. 
ob es mir fo rehte fanfte tete. 
alfe mir min h’ze hat v'iehen. 
fröndinne das it ain föffes wort. 
doch fo tiret vrowe vnz an das ort. 
rowe ich wil mit hohen Itten fchallen. 
w’dent dY zwai wort mit willen mir. 
fo laffe ich dir zwai von mir gevallen. 
das ain kaifer kvme gebe mir. 
frönt vn gefelle d# fint baid$ din. ‘) 
fo fi vröndinne vn vrowe min. 
G' vragent vn gefragent aber alze vil. 
von miner vrowen wer fi fi. 
das mft mich fo das ich fi in allen nemmen wil. 
fo lant f# mich doch danne fri. 
gnade vn vngenade dife zwene namen. 
hat min vrowe baide vn fint vngelich. 
d’ ain ift arn der and’ rich. 
der mich des richen ierren der mfffe fich des armen fchamen. 
ch wil der gften niht vergeffen noch enfol. 
dY mir fo vil gedenke nimet, 
die wile ich fingen wil. fo vinde ich iemer wol. 
ainen nöwen lop der ir gezimet. 
av habe ir dis vergft. fo lobe ich danne me. 
es t#t in den ögen wol. das man fi fiht. 
vn das man ir vil tvgenden giht. 
das tft wol in den oren. fo wol ir des vn we mir we. 


‘) din aus min gebessert. 
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10. CXwie wol di haide in maniger varwe Nat. 
fo wil ich doch deme walde gehen. 
das er vil me wımneelicher dinge hat, 
fo ift dem velde bas befchehen. 
fo «wol dir frmer das ich iem* lobe (8. 167.) dine tage, ') 
tröfe mit trofte mine clage. 
ich fage dirs vf gnade, dt mir ift liep der bin ich lait. 
„. gre vngefüge {wigen hieffe, 
was man noch von vröden fvnge. 
vn fi abe den birgen Neffe, 
das fi da von niht Inge. 
wurden in die groffen höve benomen, 
das wer alles nach dem willen min. 
bi den gebvren lies ich fi wol fin. 
dannen ift fi och her komen. 
2%. nt hat ain halm gemachet {ro. 
ich wene ich (}l gnade vinden, 
{wie dike ich mas das felbe Nro, 
als ich gewon was her von kinden. 
Gi entit fi til, fi entit fi wit. fi entit hi tin, 
fwie ich tet do wart ie das ende gift. 
3. TE ralnt wip ir werden man, 
es flat alfo das mir mis. 
ere vn minneclichen gris. 
av volleclicher bieten am. 
des habent ir von fchviden nr groffer relte danne e 
welt ir vernemen ich fage veh wos. 
wol vierzig iare han ich gefrngen vn me, 
von minnen vn alfe iemen fol. 
do was ich fin mit den andern gail, 
ny wirt mir fin niht me es wirt 4 gar. 
min minnen fang der diene % dar. 
+n twer hvlde fi min tail. 
04, t mich an aime Nabe gan. 
vä werben vınbe werdekait. 
mit vnverzageter arebait. 
') Diese Zeile ist aus sıweien verderbt, ebenso much in der Pariser 
. 1, 249). 
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alfe ich von kinde habe getan. 
fwie nider ich fi fo bin ich doch der werden ain. 
ga?g in miner malle hoch. 
haffent das die nidern obe mich das iht fwache nain 
die werden hant mich defte bas. 
(S. 168.) di werde wirde d$ ift fo göt 
das man ir das befte lop fol geben. 
es wart nie lobelicher leben. 
denne fwa man dem ende rehte t#t. 
105. velt ich han dinen lon erfehen. 
{was dv mir gift das nimeft dv mir. 
wir fchaiden alle blos von dir. 
fchame dich fvl mir alfame gefchehen. 
ich hatte lip vn fele des was gar ze vil. 
gewaget tvfent ftvnt dvrch dich. 
av bin ich alt vn haft mit mir din gvmpelfpil. 
va zörne ich das fo lacheft dv. 
lache ins aine wile noch. 
din iam* tag wil fchiere komen. 
v0 nimet dir das dv Yns haft genomen. 
vD brennet dich darvmbe iedoch. 
106. m fele möffe wol gevarn. 
ich han zer welte manigen lip 
gemachet fro man vh wip. 
kvnde ich darvnder mich bewarn. 
lobe ich des libes minne das ift d’ fele lait. 
vn giht es fi ain Ivge ich tobe. 
d’ waren minne giht fi gantzer ftetechait. 
wie göt fi fi wie fi iemer wert. ‘) 
lip la die minne d* dich lat. 
vn habe die fteten minne wert. 
mich dvnket d’ dv haft gegert. 
d* fi niht vifche vnz an den grat. 
107. Eu hatte ain fchone bilde erkorn. 
owe das ichz ie gefach. 
vn öch fo vil z# ime gefprach. 
*) In wert ist t, wie es scheint, erstspäter, doch von der selben Hand 
beigefügt. 


| 
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es hat fchöne vn rede verlorn. 

da was ain wunder inne das fir ich enwais war. 
da von gelwaig das bilde iefa. 

fin lilien rofe varwe wart fo karcher var. 

das es verlos fmak vn fehin. 

min bilde obe ich gekerchet fi. *) 

fo la mich (S. 169.) vs alfo. 

das wir ainander vinden fro. 

wan ich mis aber wider in. 


08. & gieng aines tages als #nfer h're wart geborn, 


von ain" megde die er im ze mfl' hat erkorn. 
ze megdeburg d’ kinig phylippe fchone. 
er ift baidt kaifers bröder vn ift koifers kint. 
in ainer wete wie doch d' namen zwene fint. 
er trög den zeimen vn des riches krone, 
er trat gemach im was niht gah. 
im flaich ain hohgeborne kineginne nah. 
ros ane dorn ain tvbe fvnd* gallen. 
di vröde was da nien anderfwa. 
die diringen vn die fahfen dienden alfo da, 
das es den wifen mifle wol gevallen. 


09. y} kron if elter danne d* könig phylippe fi. 


da mygint ir merken vn fchowen wund* bi. 
wie fi d’ (mit fo ebene hab gemachet. 
fin katferliches höbet zimet d’ krone wol. 
ze reht f} nieman vo alnander fchaiden fol, 
ietweders ivgende niht de” andern fwachet. 
1% IWhten" baide ain and" an, 
das edel geftaine vn der tvgenthafte man. 
ir ögen waide fehent die firften gerne, 
fwer des riche" ierre ge. 
der fchowe wem d’ waife an fins nake Ne. 
der ftain ift aller frften laite ferne. 


10, KR" phylippe din ane fehenden zihent dich. 


dt fieft dankes niht fo milt des dvnket mich. 
fo ane dank dir ift niht kynt vmbe ere. ?) 
*) So die Hs., lien bin. ?) Diese hier verderbte Zeile lautet in der 


ariser Hs. (Ms. 1, 256.) wie du da mitte verliesest michels mere. 
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dv möhteN dankes gerner geben tvfent pfrnt. 
daune drifig tvfent ane dank dir ift niht kvnt. 
wie (S. 170.) gebende hant erwirbet lop vn ere. 
des fprach der wife falatin. 
kinges hende folten alles dirgel fin. 
da von fo wurde ir hohes lop geminnet. 
feht an den von engellant. 
wie tir der wart erlofl von fin’ gebenden hant. 
ain fchade if gft d’ zwene frwme bringet. ') 
0 frid’ich vs Ööfterrich alfo gewarp. 
das er an d‘ fele genas vn im d’ lip erflarp. 
do frt er miner krenechen trit in die erde. 
do gieng ich fchlichent als ain pfawe fwar ich gie. 
das höbet hanht ich nid’ vnz vf mine knie. 
nv riht ich es vf nach vollö werde. 
ich bin "° ze fire komen. 
mich hat das rich vn öch dY kron an fich genomen. 
wol vf fw’ tanze welle nach d’ gigen. 
mir ifl min‘ [were bis. 
erfte wil ich eben fetzen minen fis. 
vn wid’ in ain hohgemtte figen. 
112. D: in den oren fiech von vngefihte fi. 
das it min ?) rat d‘ las den hof ze diringen fri. 
wan kvmet er dar defwar er wirt erlöret. 
ich han gedrvngen vnz ich niht me gedringen mag. 
ain fchar vert vs d$ and’ in naht vn tag. 
gros wund’ if das iemen da gehöret. 
der °) lantgrave ifl fo gemft. 
das er mit ftolzen helden fine hab vertti. 
d* iegefchlich’ wol ain kenpfe were. 
mir ift fin hohe fir wol kvnt. 
vn grlte ain ffder gftes wines tvfent pfvnt. 
da Ant doch niem‘ ritters becher lere. 


111. 


(Die Seiten 171 — 177 sind nicht beschrieben.) 


‘) Die Pariser Hs. gewinnet. ') min aue mir gebsssert. ') der aus 
den gebessert. 
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(HER WOLFRAM VON ESCHENBACH. ‘) 


2. 


3. 


4. 


in wip mag wol erlöben mir. (8. 178.) 
das ich ir neme mit tröwe war. 
ich ger mir wart öch nie dY gir. 
‚rerhabet min ögen fwingen dar. 
wie bin ich fvs öwelen flaht, 
fi fiht min h'ze in vinft' naht. 
i trait den helfelichen gris. 
der mich an vröden richen mag. 
dar vf ich jemer dienen mis. 
wil libte erfchinet noch der?) tag. 
das man mir mfs vröden iehen. 
noch gröffer wunder ift gefchehen. 
m feht was ain Nlorch feten fchade, 
noch minre fehaden habent min d# wip. 
ir bas ich vngerne vf mich lade. 
di nv den fchvldehaften lip. 
gegen mir trait das laffe ich fin. 
ich wil ny pflegen der zöhte min. 
De helden minne Ir elage. ”) 
dv frnge ie gen dem tage. 
das frre nach dem ftffen. 
fwer minne vn wiplich gröffen. 


*) Die Überschrift fehlt umd ist won neuerer Hand beigeschrieben. 


”) der aus den gebessert. °) Bei dieser Strophe sicht am Rande von 
einer Hand des 15. Jahrhunderts (T)agwilz, nach Uhlands Lesung (8. 
Wolfram von Lachmann S. 5.); beim Beschneiden der Handschrift ist 


der 


erste Buchstabe weggefallen und der zweite sieht einem n nicht um- 


ähnlich, weshalb Grajf (Diutiska I, 105.) ungwifz las. 
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alfo enpfieng 

das f% fich mffent fchaiden. 

{was dv do riete in baiden. 

do vf gie ) 

der morgen fterne. wahtere fwig da von nihf fing. 
5. Cfwer pfliget oder ie gepflag. 

Addas er bi lieben wibe lag. 

den merkeren vnverborgen. 

der darf niht dvrch den morgen. 

dannen ftreben. 

er mag des tages erbaiten. 

man darf in niht vf laiten. 

vf fin leben. 

ain offen‘ fiffe wirter wip. kan fölhe minne geben. 
6. on der zinnen 

wil ich gen. in tagewife 

fang verbern. 

die fich minnen 

(8. 179.) tögenliche vA obe fi prife 

ir minne wern. 

fo gedenke f[ere. 

an fine lere. 

dem lip v ere. 

ergeben fin. 

der mich des bete. 

defwar ich tete. 

ime gite rete, 

vn helfe fchin. 

ritter wache hite din. 


7. n verkrenken 
il ich aller wahtere tröwe. 


an werden man 

di enfolt denken 

an fchaidens röwe. ?) 

vf kvofte wan. 

eu were vnwege. 

{wer minne pflege. 

*) 80 die Hs. ?) In der Ha. steht trüwe, tiet durch einen Punkt getü 
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das vf ime lege. 

melden laft. 

ain fvmer bringet. 

fwas min mvnt finget. 

drrch wolken dringet. 

ain tagender glaft. 

wache vn hie dich lieber gaft. 
3. 'r ms eht dannen 

der fi clagen vngerne horte. 

do fprach fin mvnt. 

allen mannen 

trıren nie fo gar zerliorte 

ir vröden fvnt. 

fwie balde es tagete. 

der vnverzagete. 

an ir beiagete. 

das forge in floch. 

vnvrömedes rvchen. 

gar hainlich f[mvchen. 

ir bröftel drvchen. 

va me dannoch. 

vrlop gap des pris was hoch. 


(Der übrige Raum dieser Seite und Seite 180. 181 ist leer.) 


Die Weingartner Liederhe. 
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(HER NITHART.‘) 


1. v ift der liebe fvm* hin gefchaiden. (8. 182.) 
die blömen vn d' vogel fang. 
S miffen wir dem kalten winter laffen. 
den vngemach. 
mag ain ieglich h’ze wol von waren fchvida ?) elagen. 
hohgemtte han wir von in baiden, 
dv wile dynket I} nv lang. 
das wir niht enraigen an die firaffen, 
min öge anfach. 
das ff giengen dyrch den tag als ain gefmirweter wagen. 
eben va linfe (7 da fpryngen. 
das in d# wert, 
vi die verfen elvnge. 
fich dvhten fvmelichen da vil maniger bonen wert, , 
2. ver die waren an die wil ich fch wifen, 
das ift enfeldiech vn adelfrit. 
willebreht vn enzeman der ivnge 
vn berewig. 
figeloch vn eggerich vn ienr vn adelran. 
wol geförbet [int ir kenpfen ifen. 


‘) In der Hs. keine Überschrift. ?) fchvid& ist von anderer Hand am 
‚Rande nachgetragen. 


HER NITHART. 179 


ir heiz erelingent nach dem tril. 
Irte, da fi fpringent an dem’ raien 
f% wellent fin, 
ivmber vil denn der ins fridelvn den fpiegel mar. 
des gewaltes iN in gar zerrvnnen, 
nv fint es ien, 
die mir der vröde erbynnen, 
+a mir die fchonen verrent nach der fich min herze fen. 
3. DO“ ich han gedienet her von kinde. ') 
vn iem‘ in dem willen bin. 
ich belibe öch gerne an ir(Nigte, 
vil manigen tag. 
wol mich das ich fi fo rehle iminneclichen vant. 
fi in mir in de h'zen ingefinde, 
dr wile gat mir fchone hin. 
fwenne ich fi in ir wol geftalten wele, 
gefehen mag. 
fo drnke ich mich richer denne ich het alı 
ich gefach nie wip-fo wol getane, 
des ms ich iehen, 
der Inne vn och d' mane, 
gelichent fich ir fchöne niht (8. 187.) ald‘ ich enkan niht 
4 ‚er mir miner vrowen hylde erwende. fpehen. 
d’ wilfe, vA wirt mirs ijem* fat, 
das ich im ain pfncteli erzöge 
als ich verne tet, 
aine göche der mich Sch niht wol gen ir bewög. 
frideliep fo we mir din‘ hende, 
die fiot d’ grgelhait fo fat, 
das er wil fwar er fin höbet naige 
dvreb minne bet. 
das ichs darımbe im niht verlag owe das ichs vertrig. 
elfen möt fin tppeclich gerine. 
des er da pflag. 
ioch fint ir laider nine, 
die mir das gö vbietent manigen liebt virretag. 






*) In der He. sieht kindon, n durch einen Punkt getilgt. 
i2®% 
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5. D" gehellent alle berewinen. ') 
wan enzeman vn willebreht. 
die envolgent niht mit in geliche. 
dvrch das er giht. 
fi das ers erfnellen mige f} lig& baide tot. 
er flabe (t das di Ivnne dvrch f} fchine 
4 röften fines vatt’ kneht. 
hire vor d& maier friderichen 
vmbe and's niht. 
wan das er ain fchappel trög das was von blömen rot. 
das v'fait er da ze hant in baiden. 
nv wiffent das. 
va wirt es niht gefchaiden. 
f$ brövent vnd’ in vil libt ain vngeffgen has. 
6. öffa lieb’ vatt’ fchait die vaigen. 
1% fvitent in der Arben fw't. 
das wil ab‘ berewin nv machen 
vmbe and’s niht. 
wan das er wil das ?ze vn egel an fridelvn hant iht ge. 
e das in bi dem hare nid’ naigen, 
er dvnket fich manig‘ bonen wert. 
das kvmpt als von felzenan fachen 
fo das befchiht. 
fo it eht wol nach mind willen das alfo erge. 
löffent balde e [4 im fin hitel zerren. 
fint fnelle da. 
er fleht im aine vlerren. 
28 2) tb‘ fin wengel fwie" eht im darnach erga. 
7. I" han nywe mere nv befvnden, (S. 184.) 
fo fprach ain dörpel d’ hies ber. 
amenolf darz} bedarf ich dines rates. 
vn gezeman. 
merk es veit' engeldiech vn frideliep min mäg. 
feht ir niht dis vov'dahten wunden. 
die gant dvrch minen rfhfel her. 
av mygent ir vch fchamö dis vnflates. 


‘) 80 die Hs. ?) In der He. steht VzEl, 1 durch einen Punkt getilgt. 
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nv ralent an, . v 
ich wil noch hite in ifen howen fam in ain® wäg. 
ich wais filzen vil an ainer zeche. 
bi zafelmyre. 
went ir mirs helfen rechen, 
gen d& d' mich verfchroten hat. fin tot wirt von mir Irre. 
8. grey fprach vil vermeffenliche. ?) 
wer fint die drinkgefellen fin, 
da folt dy mir den wirlten nemmen, 
des bit ich dich. 
endröwent fich fprach eggerich den wil ich dir beftan. 
ioch gefach ich kaifer nie fo riche, r 
d’ da wer vi das lafl’ din. 
das jch in mit #t& erkennen welle. ”) 
wa if frid'ich, 
miner [wen' Ivo d' hept noch hirent erfient an. 
d’ fol hite howen dyrchs gedrenge. 
fo das befchiht, 
darnach fo wirt vnlenge, 
bif das man milze magen Ivnga lebera vallen fiht. 
9. n:® ber nv vröwe dich din’ mage, 
prach figeloch d' ift fo frech. 
das fich uieman kan 20 im genöffen. 
ar wilfeft das, 
ich bin ir ain* d* noch hit din lafter rechen wil. 
wurde er mir gezaiget da ze brage. 
ich fchltg in dvrch di ifenblech. 
och gefach ich kainen nie fo gröffen, 
vi den min has. 
ie geriet er mÜfte von mir dvlden fvre fpil, 
amenolf ls ins nih' vnd'dringen. 
ift ir ain her, 
fo £} hörent er- (8. 185.) clingen, 
din fwert erkennät ff alle wol. fo fintz eht ane wer. 


") Mit wother Farbe aus Amelolt gebessert, ”) Vor vermeffenlich® 
iet vn ausgekratst, *) 80, lies welle erkennen. 
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10 Da hip fich fchier an grös gedrenge. 
von den vil öden göchen da. 
mit den fwerten f$ ze famen fprvagen. 
fo zornes rich. 
das ich es mitte minen ögen niend' getorft anfehe. 
die witen gaffen wurden mir vil enge. 
ich wer gewelen and’fwa. 
gerner dan ich fach die törfchen ivngen 
fo vientlich. 
vahten [7 des mfs ich in von waren fehvlden iehen. 
figeloch vn adelfrit d* freche. 
die litten not. 
göffe von dem leche. 
amenolf vn eggerich die finfe lagen tot. 
11. as die dörpel alle ain and’ fchlögen. 
das lies 'h alles hine gan. ') 
wan f% nt mir "! ze wid'drieffe. 
ir vppekait. 
d’ it fo vil das es die wilen fpottät tber al. 
das fich doch vil lihte mag gefigen. 
vo wert eht er fich enzeman. 
driß er fi mit fin& fcharpfen fpieffe. 
den er trail. 
I} bedrangent mich niht mere hie ze röwental. 
vröden bin ich vil von in verfvmet.: 
das ift niht gft. 
va wurde mir gervmel, 
von in das mfften wir verelagen ich vh enfelmft. ?) 
12. n röwent mich die blfmen vn dY wunnecliche zit. (8. 186.) 
'vn die liehten [vm’tag. 
da bi hab ich aine clag. 
dY mir tögenlichen mange vröde hat benomen. 
das ain wip fo lange haltet wid’ mich ir Arit. 
d’ ich vil gedienet han. 


‘) Ich steht mit blauer Farbe überschrieben. ") Der übrige Rem 
dieser Seite und die drei ersten Zeilen der folgenden sind leer. 
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vf genadelofen wan. 

ich kan mines willen an ir niend’ ze ende komen, 

fit fi niht enhat, 

in ir h’ze wibes gfte. 

vn mich ir doch darynd' dienen lat, 

wer wer den d' kymber niht enmite. 

mich röwet das min fingen noch min dienen nibt vervat. 
was ich ir gefinge das ifl geharpfet in der mil. 
des verflet Il niend‘t wort. 

gremeltb vn willebort. 

die Nent ir fr die oren das fis iendert ibt vernem, 

feht ob ich darymbe iht ir vient wefen Mi. 

die mir fir ir hylde ftant, 

vn mich d* verierret hant, 

vil lihte kympt es fo das ich ins in gerem, 

mit den frinden min, 

liht ir h'ze wirt vferet. 

iener gremel’b vn hiltewin, 

die hant min gelükke gar verkeret. 

des wirt ir eitefchlichem sin verzintes uVfchelin, 
ifen {vm' waren (} alle dri vf fi v'koln, 
das (9 aln and’ tefgent has. 

doch erbot fis aine bas. 

mit geberden das was niht d’ zwaie" wille güt. 

weren [i ze kriechen ya folt ich f} von danuen holn, 

f} beliben lihte, dort. 

gre- (S. 197.) melib vn willebort. 

da belib öch lihte hiltewines hoh' mit. 

fchaden vn nides hant ft mir vil,gebröwen. 

I fen wilfes das vf minen ait, 

al des felben fvn I mir geirtwen. 

es Ichadet Iwer *” toren ze lang’ frifte vil vertrait, 
'ch hab in dvrch mine zyht ain tail ze vil vertragen. 
‚das mich gen in niht enfrymt. 

va mir nih“ ze Matten kymt. 

das ich könne erwerben wed' ir hvide noch ir grüs. 

ny kan ich es mit gefange halbes niht geclogen. 
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was mir laides ift befchert ') 

das mir alles widervert. 

mir enwil di felde volgen niendert ainen fis. 
fwar ich landes var. 

doch lat fi mich trıren aine. 

got vor vngenaden mich bewar. 

min gelökke ift wid’ fi gar claine. 


feht dife not die lide ich von T min h’ engelmar. 
16. gi das von tweren fchvlden fridelvn ir fpiegel verlos. _ 
fit ift vnfige vil gefchehen. 
des ich mangen höre iehen. 
das ir h' bi drifig iaren nie fo vil gefchach. 
fchaden vn nit den fi von Y noch ie verkos. 
des fi niht me dvlden wil. 
vwers fchimpfes was ze vil. 
das dv hant erkrımbe dv die fpiegel fnfr zerbrach. 
die fi felbe vlaht. 
äne golt vs glanzen fiden. 
fi was ınang‘ hande fids flaht. 
des was ir von Y ze vil ze lidenne. 
vch hat eht Ywer gvgelhait von vwer& finen ?) braht. 
17. Tlle creatüre die d‘ himel hat bedaht. 
vn darz? die erde trait, 
hat niht hoher werdekait. 
danne ain raine wip bi d‘ ain wol gevieret (S. 188.) man. 
{wa die bi ainand’ riwent aine ganze naht. 
da if d‘ minne lanz ain ort. 
wan fi wundet hie vn dort. 
fi hat noch zwifchent frinden dikke fchaden vil getan. 
fenelicher not. 
kan di minne ain wund‘ machen. 
lieht# ögen nach d’ tröbi rot. 
fi iR {vs vD fo mit manger hande fachen. 
fi wundet mangen das im beffer wer ain fenfi’ tot. 


*) Nach befchert steht IN be wiederhelt und durch Punkte getilgi. 
?) 80 die He., lies Finnen. 
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18. Teh was ie den wiben hölder danne I} mir fin 
das ich des engelten fol. 
das enzimel in nibt ze wol. 
owe das di göte nibt gemain* Irtwe pfligt, 
dif® rede ift zwifchent mir vn ain® wibe fehin. 
di ift mir niht als ich ir bin, 
alfus gat min leben hin, 
es ny d’ fil das minne niht mit rehl! wage wigt. 
hie bi vor do ‘) di minne pflag gelicher wage. 
do enhat di minne niender elak. 
nieman mich der mere fürbas frage. 
d# hat ny fcharten hinnan fir bis vl den leften tag. 
19. man wibes minne gen d* manne minne wag- 
inrenthalp des herzen tür. 
do wag mänes minne fir. 
av enkan fich gen d’ wibe minne niht gewegen. 
ratent alle wen ich darvınbe ny gezilen mag. 
wer die ware Ichvlde trag. 
zwaier dinge gal vns ab. 
das die man niht kifche fit noch rehter wage pflegen. 
dd geliche wege, 
tögen liebi gen d' minne, 
ir frnt wilfen fwas sch ieman fag. 
er gewan nie h’zen kineginne, 
wer niht verdienet das er giten wiben wol behag. 
20. ainer wibe minne tVret werdes mannes mit, ($. 189.) 
d$ iriwe mainelich. 
das Net in baiden lobelich. 
wol im d’ gen wiben fin‘ flete hiten kan, 
valfchelofe minne it in baldenthalbent güt. 
wol dem h'zen das fi trait, 
dem wirt finer arebait. 
wol gelonet dife rede merkent ivage man. 
fint den wiben holt. 
gen in h'zen tögen lachen. 
ir fvnt wiffen ?) aller kriechen  golt. 


*) do aus AV gebessert. ’) Die Ha. wilfent, t durch #inen Punkt 
getilgt. 
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kinde ain h'ze niht fo vro gemachen, 
fo liebes wibes minne das ift ain vrödenricher folt. 
I“ bin ain& wibe ') gar vnmaffen holt. . 
Neteclichen her gewefen, 
äne die iriwe ich niht genefen. 
ny belibent vro ir It va hörent mine clag. 
folt ich z# ir fprechen alles das ich g'ne wolt, 
vn doch fchone füge hat. 
vn nibt an ir ere gat. i 
vn befcheh öch wol vn wer ich gen ir miht ain zag. 
fwenne ich von ir bin. 
fo hab ich vil göte finne. 
kvm ich zÜ ir die fint fo gar dahin. 
das fint alles h’zecliche mione, 
fvs vngefprochen vn mit gedenken gat d# wile hin. 
[01% gedenken wirt erworben niem' wibes kint. 
da von fprech ain man enzit. 
das im an dem h’zen lit. 
vn beffch ob es di mme dannoch gerne t#, 
vil maniges er im gedenket das if ir fo gar ain wint. 
des enkan fi wilfen niht, 
da von ill es gar ain niht, ?) 
da enhöret vnd'wilet nih“ wa güt gerine z#. 
es ift vnmaffen get. 
d' kan wiben vil wol fprechen. 
das verkeret manigen fleten mit, 
vn kan veftt h’zen wol vf brechen, 
mir volge ain ma das ift min rat ob er es gerne IH, 
I" wil aber fingen, (S. 190.) 
wie es halt für ir oren ge. 
dt mich von erlte fingen hies. 
we warymbe höret niht d# göte minen fang. 
von dem vngelingen. 
Iprich ich wol von fchvlden we. 
fit ich mich an fi verlies. 
des ift in d’ maffe wol vf drifig iare lang. 


‘) Die He. wiben, n durch einen Punkt getilgt. ”) So die Hr. 
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das ich ir wart vnd'tan. 
alles des fi mir gebot. 
av wil fi mirs vngelonet lan, 
int das niht ain elegeliche not. 
24. Cyvmer v0 wind", 
in mir wol geliche lang. 
wies balt vnd'fchaiden fi. ') 
dife rede mag ich tch befehaiden wol fir war. 
nieman if fo kind', 
tt im liebe laiden wank. 
im enmig d' blömen fchin, 
niht gehelfen er möffe. tryren dvrch das iar. 
alfus hab ich mich verfent, 
nach d’ lieben lange her, 
vn han das h'ze an fi gewent, 
av ift frage wes ich ivmb' ger. 
25. vmb' lite frage. 
mft mich fere ze aller zit. 
wer d+ wol gelane fi. 
von d' ich da finge. nv ift es ir noch vngefagt, 
hat fi iht hold! mage. 
d' belibet fi ane nit, 
&i ift fo miffewende fri. 
ich gefach fi nie dö minen ögen bas behagt, 
fwes ain man ze vröden gert, 
des bat fi mere danne vil. 
er wirt alles liebes wol gewert. 
mit {wen fi das gerne fallen wil, 
26. Cxwas an aind wibe. 
geter dinge mag gefin. 
d’ bat fi den beften tail. 
minnecliche fchöne gar ze wunfche wol geNalt. 
fo wol ir raine libe, 
d’ ift vl die tröwe min, 
vmbewollen ane mail. 
(8. 191.) kifch. an in geberden vn mit fpröchen niht ze balt. 


*) 80 die Hr. 
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27. 


28. 


29. 
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ereber vn wol gezogen. 
das ift ain vbergvlde gar. 
in hat fin gelikke niht betrogen. . 
d’ mit ir fol enden fin iar. 
S' fint mir vnwege. 

1% enwiffen vmbe was. 
er vh iener berewolf. 
d’ ift genemmet dem fin fchibe hie vor fo ebene gieng. 
dt il nv bevollen trege. 
gar nach mine willen las. 
dem gab hire bitterolf. 
fine toht’ tryten mit d’ e's do fvnd’ vieng. 
des er fit gedvldig was. 
aller fin‘ gvgelhait. 
da man e vil kvme vor genas. 
dem iN ain richen in den hert gelait. 

och wol dir vrowe Irvte. 

das er dvrch dich mids mts. 
fines gelendes des er pflag. 
ich geflfch im niem‘ der dir in ze aind friedel gab. 
brie köle krvte. 
wirt im felten iem* bis. 
da von firvbet im d’ nag. 
aines haiffet forge das volg im vnz in fin grap. 
des er e was vngewon. . 
alda ber bi finen tagen. 
lange fekke tfnt im vil gedon. 
die da ritent finen löfen kragen. 
[1] Ken lofen rvnzen. 

hat h’ enzemannes rok. 

den er virretages trait. 
ermel vn bffen fint mit fiden wol dvr nat. 
fin vil lofes Ivnzen. 
machet mir noch grawen lok. 
des ift d’ tore vil gemait. 
we das er die gften fines hibefchens niht erlat. 
des er in ir fchoffen tft. 
im ze rim vü mir ze [chaden. 


aines haiffet vppeclicher mit. 
des in er mit volle vberladen, 
KE wing‘ din gewalt, (8: 192.) 
tt ins ab" höre lait. 
vn gefwaigt ins d# vogellin, *) 
vn velwet grönen walt, 
va darz® die linden brait. 
vn verderbet ins der blimen fehın. 
des bin ich vavro. 
doch mag fin wol werden rät. 
wil dt gite d# raine 
tröften mich allaine. 
min m#t mir hohe flat. 
i [UM were wol gelich, 
baid# blömen vn der le, 
wolte fi genade an mir bege. ’) 
fo wurde ich vrödenrich. 
füget fi des niht owe 
verdirbet mir min lieber wan. 
d' an vröden gar 
vollecliche mich beriet. 
do ich fi ze vrowen. 
erfie begvnde fchowen. 
von kvber ich fchiet. 
u" lange fol das fin, 
das din rofevarwer mvnt. ?) 
niht endet minen kvmb* lang. 
zwai lieht# wengelt *) 
gt fir fende not. ®) 
vo ain minneclich' vmbevang 
waffen h’re io 
wolte ir röfeloht' mynt, 
mir ain kiffen lihen. 
forge mich verzihen. 
wolt ich fa ze Mvnt. 
") Die He. vogelline, « durch einen Punkt getilgt. ') Es #tand geboge, 
ge det roth durchatrichen und durch Punkte getilgt; lies began. *) Die 
Pariser Hs. (Mr. I, 24) das ir mündel rosen rot *) 80 die Hs. *) Die 
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33. 


34. 


35. 


36. 


?) Die Pariser He. dan 


jain fi wenet des. 
'ob fi minne mich gewer. 
da von fi mich lat noch vngewert. 
das fi denne nih* genes. 
ia ir Nirbet me ‘) 
die niht minnent fo ir minne gert. 
mere denne zwo 
fint bi minen ziten tot. 
die niht minnen wolten. 
fo ff minnen folten. 
vn minne ins gebot. 
grene ich ir minne ger. 
To fraget fi was minne fi. 
fo kan ich fis bas befchaiden niht. 
fo volge miner lere. 
fi mir ettewenne bi. 
aine wile vn des niemanne [eh ?) 
liht kvmet es alfo, 
e das wir (S. 193.) ins fchaiden dan. 
das ich fis gelere. 
das fi es iem’ ®) 
ze wunfche wol kan. *) 
vre do man die frm’ wunne bi d’ vogellin raife erkande. 
do loft d‘ maie die blimen ab des rifen bäde. 
die Nant in lieht& fchine 
wol getan. 
het ich ivntelinen 
fo wolt ich gan 
fchowen. 
dY linde ih wol behangen mit löbe darrnd’ tanzent vrowen. 
h‘ °) fum’ diner ktnftle manig h’ze lachet. 
die vogel die d’ wint‘ trvrig hat gemachet. 
die fingent wunnecliche 
ir [ffen fang. 


*) Die Pariser Hs. nein ir stirbet verre mer. ?) 80 die Hs., lies fiht. 
is iemer mere. *) Die Strophen 30—34 wind ia 





der Pariser Hs. dem Grafen Konrad von Kilchberg beigelegt. *)i 
ist mit rother Farbe zugefügt. 
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went ft es alfo tich® 
den frmer lang. 
fchalles. 
fingen ff den morgen den abent fo fpilen wir kint des balles. 
37. röde vn kyrzewile fvlen wir ins höre genieten. 
wir fvn den flolzen megeden allen dar gebieten. 
das ff in ir liethen wete. 
fin berait. 
difen fvm* fiete. 
an ir hibefchait, 
gefwinde, 
laffs wir den argen wint' der fvm’ if der kinde. 
38. hi ') wie gar fchone d’ walt des löbes richet. 
wene er int grine claid* an fich geftrichet. 
die hat ns d' male 
fir gefant. 
vröt #ch hibfchen kind‘ 
v fint gemant. 
alle. 
das wir rofen krenzel gewinnen. e das (5 darabe gevalle. 
39. ie wil ich gewinnen Sprach d* kinder aide, 
gen wir mit alnand' zö der linden baide. 
ich bin min’ iare. 
vil gar ain kint. 
fwie mir in d& hare 
die lökke fint, 
grife, 
die wil ich bewind& mit fiden, tohter wa ift min rife. 
40. U° meter die rife die hab ich gehalten. 
ft (8. 194.) ziment ainer imgen bas denne ainer alten, 
ze tragenne vl ir höbet. 
fir die fchar, 
was hat ich beröbet 
d’ finne gar. 
gant fchlaffet. 
was ob tch von ringen fi getromet was hat vch enzaffet. 


) i fat mit rother Farbe zugefügt. 


192 HER NITHART. 


4. vie f$ den ftrite lieffen das wil ich ch befchaide. 
das töhterli begrnt d' möter fere Isiden. 
zwene gemale golzen. 
fi ir verftal. 
ains ritt Nolzen. 
von rtwental. 
tögen. 
fi faft im ain rofen krenzel vf fin höbet dY rede ift ane lögen. 
42. röt vch kinder vber al. 
vns kvmpt ain lieht’ maie. 
vor dem walt ain michel fchal. 
von vogellin mang‘ laie. 
die d' kalte wint‘ von ir vröden hat enbvnden. ') 
der “ns die liehten blfm& twang. 
die vogel höhen iren fang. 
des hab d’ liehte maie dang. 
die blfmen fint entfprvngen. 
43. 8° filen wir vf den ang‘ gan. 
da entipringet viol rofen. 
ret ain maget wol getan. 
wir mvgen iarlang kofen. : 
vf d' haide entfpringät vil d* bitmelin manger laien. 
d* brich ich zwain ?) krenzelin. 
mir vn dem gefellen min. 
felig mös er iem* fin. 
mit im fo wil ich raien. 
44. og“ wis mir vnd'tan. 
wilt zvht vo ere lernen. 
miter ir hant ainen man. 
alfo het ich vil gernen. 
das ir mir das reht niht gebent das ir da haben wellet. ‘) 
davon ift dY helle vol. 
vro miter # ift des nahtes wol. 
mit minnen als es von rehte fol. 
fvs habent ir vch gefellet. 


‘) So die Hs. ') So dieHs. °) In der Hs. steht wellent, u durch einen 
Punkt getilgt. 
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45. Go“ wer hat dir gefagt. 
von d* gefellefchefte. 
(8..195.) d# rede mir niht wol behagt. 
fi kymet von minme krefte. 
miöter das ich minne ') das in mir niht angebvnden. 
es ift mir von v an geborn. 
wer es alle d' welte zorn. 
den ich ze frinde habe erkorn. 
den minne ich ze allen Nivnden. 
46. /öhterli belib ain iar. 
vnz ich dich bas berate, 
möterlin ir fagent mir war, 
wurde es mir niht ze fpate. 
het ich liep an arm als ir fo wer ich vröden riche, 
ir hant ainen lieben man. 
d* vch vil wol getrften kan. 
dö falle cra vn öch d‘t ?) wan. 
der leben ift vogeliche. 
AT. ‚0 ich erfach, 
das fich das Iöp nv lofte von de tolde. 
ich gedaht an den wid'fatz. 
vn befchach. 
das d’ wint' niht erwinden wolde, 
ich brach blümen dyrch den tratz, 
do verfwant vor kinden. 
das nieman kvnde vinden. 
bifmen vnd* den linden. 
48. ikelfpil 
'abent in den ftyben ivnge lite. 
vay'droffen man f} fiht. 
vrowen vil. 
wellent das fi iarlat ?) tritwin tröte, 
doch laffe ich es darımbe niht, 
zwirent zehen vn nine, 
fint die ich da zine. 
fwenne ich die törfchen brine. 


*) das ich minne sucht in der He, sieeimal. 7) So die Hs. ) So die Ha, 
Die Weingariner Lisderhe, 13 
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49. ifen zün. 
won ich ain geflehten. kan niemä. 
fir der minne wurzegart. 
fridelvn. 
nem ir fridebrehten. diem#t diemen. 
far 1 merbort meregart. 
hilte hiltebolden. 
adel adenolden. 
herebyrg h’olden. 
50. Ife ir nem. 
adelfriden. berhte berhtolden, 
fam t# werlint werneher, 
wol gezem. 
götteli dem hibfchen gotbolden. 
fam tt hailwig ©) haileger. 
irme- ($. 196.) lin irmelftainen, 
ivntelin wolt öch ainen, 
d' ervinde ich kainen. 
51. ‚er merkelin. 
d* fol triten mine vwro merkifen. 
nain fi hat in vberhigt, 
das lat fin. 
Sprach di minne dY not d# bricht ifem. 
niht des ir da migt. 
komen ins gehtrne. 
das ich difen zün verdime. 
dennoch melt man körne. 
52. »B; #) willekomen Ivm'wet' fHlfe, 
AI 4" winter was lenge. 
er hat ins finer kelte bentget, 
fprach ain maget fchiere komen mfffe, 
di zit das ich genge. 
hin zem raien harte wol beclfget. 
twe beizeln va rife. 
ich z: binde. 
ich fing öch wol des raien wife, 


*) Aus heilwig gebsssert. ') Am Rande steht ein blaues W. 
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nach d* ahfel notte life. 
yn tanze nach d' gigen niht ze fwinde. 

05% willekomen nahtegal ain vrowe, 

din dön d* if riche. 

vil mange föffe fimme an ds morgen. 
di ziereft rehte wol die grönen owe. 
(wen dv fo wunnecliche. 
fingeft va din irren haft verborgen. 
da von folt dv des maien pflegen. 
des vröt fich min gemöte. 
des hab ich mich vil' gar verwegen. 
die kalten rifen fint gelegen, 
di haide Nat in wunneclicher bitte, 

Frans grönet löp. Über egge. 

vil fchone ze walde. 

vi dem anger heböt fich die tenze, 
linfe riret er die’ fvmerflegge. 
gezwinglichen balde. 
rifpent vi renent öwer (wenze. 
die ir tragent fwnd‘ lögen, 
vi den wafen Niffen. 
offenbar vn niht ze tögen, 
wir fyn Spehen mit (S. 197.) den Ögen. 
wer die fin die fich d' tenze fliffen. 


F r% wil kenpfe wefen = d' linden. 


ze fchalle vn ze rime. 
famir elfen lip vn ir fele. 


° wan mis mich in finer fchare vinden. 


56. 


her könz ift ain blöme. 
fwie doch alles litzet in vro bele. 
gifelbrehten da fi rimet, 
was fol d' ze fchalle, 
er ift von wiben gar verdimet. 
fwie fi in erönet vn biömet, 
er it ain fchebel vn finen frinden ain galle. 
ifelbreht dY folt den Ivm' rören. 
den dön dvrch die hite. 
machet lihte claflende helze. 
13° 
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ich wil den tanz dvrch das gedrenge feren, 
ich famenent die lite, 
das ir dekainer erön ald* kelze, 
wer dvrch zyht niht tanzen welle. 
noch dvrch gemelliche, 
d’ enmache kain gefchelle, 
hie wirt liht ain ftrvhgevelle, 
das die ivngen fpottes werdent riche. 
f D° hip fich der tanz von de rüffe, 
d‘ don vb‘ die binde, 
fchal reht als es in ainders brvnne, 
hohe fprönge rote baggen knüffe, 
die Itarken gefrinde. 
febir"dan min wro belen vor d* frune, 
ringelwipfel bi d* firche. 
min ‚vron elfen firte, 
hohe fprönge vnd* tvehen, 
vn nie hares brait geftrvchen. 
für d* waibel er fi niend" rirte, 
'r it ain höbfcher knappe d* waibel, 
fin har ift im crifpet, 
wan erz ") in den ringen dikke ribet. 
vn an de tanze vil gar ain traibel, 
geftglich er zifpet. 
n fis er fchrpfet vn libet. 
iara io d& ahfel nott& 
kan er wol ze prife. 
maifl'lich den höbet nolt&, 
finget wol des ralen koltö, 
hoh* fpring ift er vf ang" wife, 
O5" hin it din gewalt, ?) 8. 198.) 
ny hat fumer fin gezelt, 
wi geflagen an die pinewaide. 
wol gelöbet NAt der walt, 


*) wan erz von anderer Hand mit blauer Farbe auf geschahter Stelle. 
#) Die Strophen 59—63 sind von alter Hand besiffert und zwar 13245, 
in welcher Folge sie auch in der Pariser Hs. stehen. Mit dieser Seite 
"beginnt eine neue Hand, die bis 8, 204 reicht. 
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in grüner varwe lint dö vell. 

liehte blämm& entfprigent vf der haide. 

maie ich fröwe mich diner craft. 

da gift ins vil morgen fülfer töwe 

dr tän fum’ figchaft, 

bi dem rine vi grönet werde vn öwe. 

iarlanch kyot vns vröde va ögen fchowe. 
60. nidebolt feize uf den. hät. 

wolgemüter gang vas vor 

bint din ofter {wert z0 der lingen fitten. 

wif durch könzun hobgemät 

laite vos für daf dinkel tor 

la den tanze her vf den wafen ritten, 

vn w’det vader dryogen da, 

fo la fwertes knopf vf bruft erknellen. 

du flab die Nahelbiffen na, 14 

das man ef vl kolmurer hüten höre erhellen. 

niemä la dir lafter brait vf wellen, 
61. u" der fcharpfen elingen trait. 

die den tunze zerbrechen wen ') 

fridebolt vn öch fin güpanien 

kurze lang ze malfen brait. 

fSleht zebaiden orten ganze. 

f5 wen fich vor allen vögeten vrien. 

otte kom daf oNerfpil. 

fo la mich den dinen rat beuinden. ?) 

kinze dü hat frände il. 

las an mich des ware eft Nat mit minen, °) 

fridebolt du‘ füre den tanze von hinnen. 
62. kinze ioch ift iwer trüt. 

’ den valken niht ain ar. 

noch ains löwen clawe wnder anderan tieren. 

wie getorfi er überlät. 

alder ie komen dar. *) 

da man fach die tenze (S. 199.) rifelieren. 

da müf er den troialday 


*) 80 die Hs, °) 80 In mich nach dinem rate sinnen die Pariser Hs. 
(Me. 1, 78). ?) So die He. *) werden alde k, d. die Pariser Is. 
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felbe zwelfte von der linden rummen. *) 
vil lihte wart im ains alde zwai. ‘ 
wolte fich kainer in den henfen fumen, 
der bedorft z# der rehten hende des dumen. 
63. DO“ felbe tailet *) vnde wellet, 
vnde wittert (wie er wil. 
davon fleht öch im der hagel felten, 
vwro kinze daf it vch vor gezellet. 
ir lobent fridebolten vil. 
def mag elfe vn elli wol engelten, 
fridebolt ift hin gelait, e 
finer mine ift er vil gar erlochen. 
elli mir daf rifel trait 
aineft alder zwirant in der wochen. 
olten tanze der wart noch nie zerbrochen. ®) 
64. Rr" üch wolgemüten kint, 
vof wil def liebten maien wint. 
ergezen der laide 
die der trübe winter kalt hüre hat getan. 
yvröt üch gen d’ fumerzit, 
es grünet fchone wid'ftrit 
„der walt vn die haide. 
dikke liep nach laide. 
kumet da gedenkent an, 
vogemüte machet alt. 
hoher mät kan jungen, 
davon wil ich fin an ganzen vröden balt, 
des hat mich dü gite di liebe betwungen. 
65. (Ywal ich rofen ie gebrach 
alder blümme ie gefach 
den fumer den maien. 
die fint vngelich geftslt den rofen die fi trüg« 
in ir fehöffel der fi mir 
ze alnem krenzel gap *) 


') 80 die He. ') Die He. tillet, I durch blaue Punkte getilgt. °) Die 
Strophen 52— 63 sind in der Pariser He. dem Goeli beigelegt, *) 86 
die Hs., die Berner He. liest gab ein krenzel got Ion ir (Ma. EL, 206.). 
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fi hat es wol gehalen 
ich enkunde nie erfpehen rofen alfe kläg. 
rofen vi dem belgelin 
volle niht entlochen, 
der hab ich ain krenzel vf das höbet min 
das het .e. dü liebe vil dikke verfprochen. 
ps müffe ich fin ain diep. (8. 200.) 
fi mir nit das krenzel liep. 
fi fol mirf behalten 
fo fi alrebefte kan daf fis iemman iht gebe. 
fit ef mir alfo wol küt 
als ef mir felben fi gefrumt, 
fin rail ift zerfpalten, 
von der wünfchelröte fan geblümet alf ef lebe. 
wol geftriket funder nit 
ilt es vf min höbet. 
fi fol wilfen ob fi daf krenzel ieman git. 
daf fi mich enteret der finne gar beröbet. 
0° fol ef tugentlich v'Nan. 
wie daf krenzel fi gelan, 
von hare geftriket, 
kainer blümmen ift fo vil fo brunen da. 
nieman es v'keren fol. 
nie kain krenzel wart fo wol, 
ze vröden gefchiket. 
der das krenzel tragen fol der wirt nlemer gras 
felig fi das engerli 
da dt blümegt entfpringen, 
da mag öch der raif vil wol gefpalten fin. 
fi fol fürebaf nieman me da lan gelingen. 
3 um von liebe liep gefchiht. 
va im d# liebe liebes giht. 
bi liebe fich liebet. 
da wirt liep von liebi kunt liep machet fchönen lip. 
liebi machet wol geftalt. 
liep wirt von rehter liebi balt. 
di liebi verdiebet, 
lieben mit’ liebes kint dem manne liebes wip. 
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70. 


ri 
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liebü fwelter brüder liep. 
Nelen kan di liebe 
Nep wirt bi reht’ liebi liep ain tögen diep. 
liep daf wirt bi liebe durch liep ze diebe. 
is willekomen maien fchin. 
wer moht vns ergezzen din. 

wan du kanft v'triben pin. 
daf fait vos wilü- diet. 
wint' der ift hie gelegen. 
uf d& velde vn in den wegen. 
willeklich gab er den (8. 201.) fegen 
do er von binnen fchiet. 
nv wil maie vns haide aber eren, ') 
vn dt clainen vogellin füffe Nimme leren. 
daf eht in dem walde 
er bal ?) 
ir nüwen fang gemeren, 

a fint nv Tüte *) 

die da kunnen treiten nah der gigen, 
die gen da hin gen zailfen mure 
da ift ain gelopter tanze, 
da gant zwene gefellen in ainer hüte 
die hört nieman Iwigen 
fü fint mit Juter fimme fure. 
ietweder trait den cranze 
die blümen fint gel wnde brune, 
engelmar der wil fich fetzen hüt gen fridelune. 
mit ainem nüwen raien 
daran gat*) ö 
mang walberune. 
g hat fich dar gefament ®) 

fchöner megede mere danne hundert. 

fü wen fich vf dem anger witt'n 
ze ainer nüwen fchare, 
her irenber von bottelbrunne *) 
def famenunge mich wund’t. 


) So die Hs. °) So, lies bald. *) 86 die Hr. N Bo die Hr. 





») So, lies gelhment her. *) So, lies V. b. her irenbor. 
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der wil da zehelfe komen 
finem vett'n engelmare. 
mit dem löffet Iv'win vn zwene vellen. 
eppe vn fteppe vh reppe vn leppe die uiere fint gefells 
fo kumt lench vn french 
vn wench 
va öch dri iunge crellen, 
72. 8 kumt lumpolt rumpolt erumpolt 
erhiran vn gölfe 
engeldiech vn engelfrit, 
va jener engelran. 
herre baldentrit vn erenfrit 
röfwin göfwin vn der fmit. 
die hant alle dörpel fi. 
darumbe bin ich in gran, 
fo kunt willemar vn fin brüder ranze 
ezel wezzel brezzel bezzel. vn der unge lanze 
die fiht man 
alle befunder gan 
gen zaiffen mure z? deme tanze. 
73. o kumt min her egenwart. 
lütolt rütolt figebart, 
enzeman it fin krage v'Ipart. 
vafte in ain ifenin tülle, 
fo kumt danne her erkenbolt. 
vn der maier manegolt. 
die gant alle vifen mine folt. 
daf dunket fü ain weher grülle. 
berewin üiht er welle durch ifen fchroten. 
holderfwan va bezeman vor den fo müf ich rötten, 
ir kant fin niht 
ir vaht f$ üffe 
‚2. das fü vellen tötten. 
" nm: habe ich tch dem gemfinge 
'zwaier minre denne fünfzig genemmet, 
noch fint ir laider drie 
die mir v'bietent dikke das göy. 
die bant vil mangen virretag 
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mit hunger vber rennet, 
fi dunkent fich fo vri 
daf ich wil fingen fund! ir dröy 
gifelbreht rüre in die hundes hüte, 
limmenzön vn fridelun die dringent uffe die lüte, 
fich hebt ain fpil 
ef were zeuil 
vor ain& richen brüte, 
05° genüch ich da gewan, 
do man mir kome ze Natten, 
hetin fü mich gewift 
ich were da langer niht gefpart, 
uil gefüge traibe ich vö dan, 
ich fach viere in ifen walten. 
daf waren gelte ß 
von den da lag manich enger rokke zerzarl, 
engelmaref büs dü blaip ftete, 
mit dem lingen füffe er wol in ainen löffel Arglie, 
ef were niht güt 
der in der clüghait 
vber haben hette, 
D°’ lag ich in dem valle gefmogen 
nahe bi dem wine. 
do hip fich ain fchimpfe 
da uon ain fchedelin gefchach, 
her engelmar wart fere betrogen 
vn die genoffen fine 
oberthalp des ($. 203.) malen 
er fridelun den Spiegel brach. 
do hüp fich sin Springen vn ain kelzen, 
do fah ich von wien erclingen, zwö vil wehe helzen. 
mit den fo wart 
her engelmar 
geriht uffe ainen Nelzen. 


A ee vn bezeman. 


die wurden fere zerhöwen. 
darumbe fo gebe ich niht ain ort 
vnde wurden fü alle erflagen. 


78. 


79. 


80, 
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ich bait niht mer do hüp her per 
ain fchumpfenier vor den vrowen 
ich hort dü wort 
alrerfie ® müs ich gar v'zagen 
erkenbolt rief oben in der gaffe. 
er fprach fo w‘t mir niemer holt her nitbart lige Ime valfe 
wie balde ich vloh 
die törfchen göche 
fo I harte got gehaffe, 
inter. 
balde üf dinen ‚weg. 

der fümer der ift komen, 
er hät die nahtegal mit fange bräht 
hinter, 
mäft du rehter fchantflech, 
din lait habe ich y'nomen, 
da wart felcher wunne nih“ gedäht. 
do der liebe fumer von hinnen fehiet. 
vn die nahtegal nieman v'riet. 
er diep der vogelere 
er ift mir deft vnmere. 
daf er ir fo vil gebriet, 

s maiel. 

gar wunneclichen ftet d’ walt 
der .e, v'dorben was. 
er hät nüwe claid’ angelat, 
mu raiet, 
vf dem anger waf es kalt 
da flat nu grünef graf, 
in hät der liebe fumer wol beclait. 
liebter ögenwaide nieman gefach. 
fit v'n daf man die rofen blümen brach 
nu fingent I} aber balde, 
die vogel in dem walde. 
linde in diner wete it ir gemach. 

ute. (8. 204.) 

rief ain eltü 
wa fint mind kint. 
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daf I nit enraient an der fchar, 
trute, 
bring her mir If ell# drö 
fo felwet fü der wint, 
ich wil mit in felber komen dar. 
habe ich mich verfumet daf ift mir lait. 
ny trait mich der wille z# der linden brait. 
da die megede alle 
mit houelichem fchalle. 
zühteclichen fint gemait. 
‚ro felde, 
nan vro mezun an die han. 
fü zogeten üf daf velt, 
Gi fprach ich tin noch Init wil mangen Iprung. 
in velde, 
lag ir virlich gewant 
fi trapt vn giench inzelt, 
wer möht ir geuolgen weri fi iung. 
ir Meppen waren gekrifpet harte wol. 
fchiere wart der anger megede vol. 
fi fprang in den geberen. 
als alle ir aigen weren. 
we daf ir dal ieman wilfen fol. 
ilde. 
'zuht üf iren fül, 
ir Iip der wal gemait 
hoher danne ain hinde fi da fprang. 
geuilde 
gröffü fweri waf ir büf, 
da lag ain wife brait. 
da entiprungen blümen kurze vh lang. 
dar fo wil ich raien faite fi do. 
daf läffe ich durch niemannes drö 
ich breche ir ze ainem cranze, 
vn trage fi zÜ dem tanze, 
fumer ich bin diner künfte vro. 
(Die vier leisten Zeilen und die Seite 203 sind leer.) 
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[& wifer man het ainen mn, (8. 206.) 
der was im liep als maniger ift. 
er wolt in leren rehte tn. 
er fprach alfo min fvn. dv bit 

mir liep ane allen valfchen lift. 
bin ich dir fam dv felbe dir. 
fo volge mir ze dirre vrift. 

die wil ich lebe es ift dir göt. 
ob dich ain vrömder zieh& fol. 
dr waift niht wie er ift gemöt. 

2. Civn innecliche minne got. 

fo enkan dir niem' miffegan. 

er hilfet dir vs aller not. 

av fich der welte gögel an. 

wie fi ir volgere triegen kan. 

va was ir lon ze ivngeft ift, 

das folt dv finneclich verftan. 

fi wigt ze lone fwinden lot, 

der ir ze willen dienen wil. 

der ift libes vnd der fele tot, 

3. CXvn merke wie das kerzen licht, 

die wil es brinnet fwindet gar. 


*) Die Überschrift fehlt in der Hs., von neuerer Hand ist beigeschrie- 
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gelöbe das dir fam gefchiht, 

von lag ze lage ich fage dir war. 

des nim in dinem finne war. 

vn rihte bie din leben alfo, 

das dort di fele wol gevar, 

fwie hohe an göte wirt din nam. 

dir volget niht wan 

ain linin tich fir dine fcham, 

gr” gip im d* dir hat gegeben. 
vn aller gabe hat gewalt. 

er git dir noch ain iemer leben, 

vo and! gabe manigvalt, 

mere danne löbes hat d’ wall. 

vn wilt dv köfen difen hort, 

in finen hviden dich behalt. 

vn fende gite botten für. 

die dir dort vahen witen rym. 

e das d‘ wirte verflahe die Wir. 

gr alle wifhait fint ain wiht, 
die herze hie erirahten kan, 

hat man ze gotte minne niht. 

va fiht in nit mit vorhten am. 

ef fprach hie vor an wifer man, 

das dirre welte wifhait fi 

vor gote ain torhait (vnd* wan. 

(8. 207.) da von fo rihte dinen fin. 

das dv in finen hvlden lebeft, 

vn la dich darnach gar an in. 

gm gaifllich leben in eren hab, 
das wirt dir göt vnd in ain fin, 

des willen kvm dvrch nieman abe, 

bring in zV diner gröbe hin. 

es wirt an felden din gewin, 

enröche wie die pfaffen leben, 

dv folt doch gotte dienen an in. 

fint göt ir wort ir werk ze ervmp. 

fo volge dv ir worten nach 

ir werken niht od* dv bift ivmp. 
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T vn es was ie d* lajen filte, 
das fü den pfalfen trögen has. 
da findent f} fich fere mitte, 
ich enkan niht wilfen vmbe was. 
ich wil dir raten firbas. 
dv folt in holt mit triwen fin. 
va fprich in fchone töft dy das, 
fo mag din ende werden gft. 
vi ze lone wirt dir befchert. 
gottes licham vn fin raines bift. 
3 vn ob dir got füge ain wip. 
nach finem lobe ze rehter e. 
die folt dv haben als dinen lip. 
vn füge das es fo gelte, 
das {wer baid' wille ge. 
vs ain& herzen vn öch dar, 
ich enwais wilt dv da wunnen me, 
ob das gefchibt mit getriwer pflege. 
foget aber di werre ir famen dar. 
fo mfzent fchaiden fich die wege. 
) g" dv folt finneeliche tragen. 
verholn din minne ving'lin. 
dine tögen niht den tvmben fagen. ') 
das zwain ift reht ze wit if drin, 
la dich niht Vbergan den win. 
den folt dr fo kifche laden, 
das dine viende iht fpotten din, 
ahte yf die zingelere niht. 
die zwifchen frönden werre frönt. 
vn das in ivdas ahte gefchiht. 
0. Civn fwer bi dir ain mere fage, 
mit worten imz niht vnder fprich. 
vn [wer dir finen kvmb’ clage. 
in fcham (8.208.) fber den erbarme dich. 
der milte got erbarmet lich. 
vber alle die erbermig fint. 


‘) Vor ivmben steht wifen durch Punkte getilgt. 
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den wiben allen fchone fprich, 
it vod’ in ainv felden wri, 
da wid‘ fint tvfent od! me. 
den tvgent vn ere wonet bi. 
11. gm wilt dv zieren dinen lip. 
fo das er fi vnfügen grä. 
fo minne vn ere gte wip. 
ir Ivgent ins ie von forg& nam. 
f# fint wnne in berend’ Alam. 
da von wir alle fin geborn, 
er hat niht zyht noch reht‘ fcham, 
d' das erkennet nibt an in. 
d‘ mis d' toren ainer fin, 
ode het er falomones fin. 
12. og” N fint wnne ain berendes lieht. 
an erö vn an werdekait. 
d' welte an vröden zöverfiht, 
das wife ane widerftrait, 
ir nam d’ eren erone trait. 
db iM gemeffen vn geworht, 
mit Ivgenden volleclich wn brait. 
genade got an vns begie. 
do er dem engel dort befchif. 
der er f? gap fir engel hie. 
13. CYrn dv maht noch niht wilfen wol, 
was eren an d& wiben lit. 
ob er dir felben fügen fol. 
das dv gelebeft die liebe zit. 
das dir ir göte vröde git, 
fo kan dir niemer bas gefchehen, 
2% dirre welte fvnd* ftrit. 
dv folt in holt mit tröwen fin, 
vo Sprich in fchone Lift dv des niht: 
fo mfs ich mich gelöben din. 
14. gr” wilt dv erzenige nemen, 
ich wil dich leren ains trank. 
lat dirs dv felde wol gezemen, 
dy wirdeft felten tvgenden crank, 
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din leben fi kvrze od' es fi lang. 
leg in din h’ze ain raines wip. 
mit Net Tiebi fvnder wank, 
ift es an werdekait verzagt. 
als d’ driakel das nit" wit. 
ir wiplich göte dirs veriagt, 
15. Sm ich fage dirs fvnd' wan, (8. 209.) 
aines mänes h'ze if vngefrnt. 
das fich niht Innen rainen kon, 
mit wibes liebe ze aller ftrnt. 
es was aln tvgentlich" fvat, 
da git' wibe wart gedaht, 
hat ieman forgen fweren bvnt. 
den tryrig mit beftriket hat. 
d' NArike wiplich göte dar. 
reht als ain 15 fin not zergal. 
16. Exvn fit di felde Hit an in, 

d# nie mit lobe ir zil vollemas, 
fo diene in gerne hall dv fin, 
dr lebft in eren defte bas. 
got fin an felden nie vergas. 
dem ir gnade wirt befchert. 
va er mit iröwen dienen das, 
dem Nat d* fehilt ze halfe wol. 
im kymt ze lone ain blanker arm. 
da im der ri'me ligen fol. 

17. Exvo dr fol‘) wilfen das d* fchilt. 

hat werdekait vn eren vil, 
den reht’ ivgenden niht bevilt, 

d' im ze rehte volgen wil, 

die warhait ich dich niht enhil. 
er ift zer welte frnd’ wan. 

ain hohgemeffen vröden fpil. 
nimet in ze halfe aln Ivmb‘ man. 
d* im fin reht erkennet niht. 

da ift d* fchilt vnfchvldig an. 


’) 80 die Hs. 


Die Weingartser Liederhs. d 
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Syn lat dich got geleben zit, 

das er mit rehte wirt din tach. 

was er dir danne vröden git, 

wilt dv im rehle volgen nach, 

waift dv wie gamyret gefchach, 

d’ von des fchiltes werdekait, 

d* mörin in ir h’ze brach, 

fi gap im lip land vn gt. 

er git “ir noch höhern pris. 

gin dv im lip h'ze vn mit. 

«(vn wilt dy genzelich fehiltes reht. 

Merkennen fo wis wolgezogen. 

‚geirbwe milt kön vn fleht, 

fo enift er niht an dir betrogen, 

vn kymt din lop wol fir geflogen, 

wilt aber leben in vriger wal. 

den ($. 210.) tvgenden allen vor verlogen, 

d’ rede min Iriwe fi din pfat. 

wilt dy in alfo ze halfe nemen, 

er hienge bas an ainer want. 

gu als din heln genem den Nrik. 
ze hant wis mötig vn balt. 

gedenk an rainer wibe blik. 

der grös man ie mit dienfte galt. 

fitz eben fwend alfo den walt, 

als dir von arte fi gefchlaht. 

min hant hat manigen abgevalt, 

des felben ms ich mich bewegen, 

gPt rittfchant if toppelfpil. 

dt felde mis des tegenes pflegen, 

g” nim des gegen dir komenden war, 
vn fenke fchone dinen fchafl. 

als ob er fi gemalet dar. 

vn la din ors mit maift’fchaf. 

ie bas vn bas rör im die kra. 

ze nageln viern vf den fchilt, 

da fol din Iper gewinnen haft,‘ 

ald da d' heln geftriket if. 
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di zwal fint rehte ritl's mal. 
vad vf der tyoll der befte lin. 
22. g" wilt dv claiden dine ivgent. 
das fi ze hove in eren ge. 
fnide an dich zrht vn raine tvgent, 
ich wais niht was dir bas anfle. 
wilt dv fi tragen in rehler e. 
fi machet dich den werden w't. 
vn git dir danach felden me. 
ich maine göl' wibe fegen. 
das ift ain fo genemer hort. 
in moht ain lant niht widerwegen. 
23. CYwm dr folt bi den werden fin. 
vn la ze hove dringen dich, 
d’ man if nach dem finne min. 
darnach vn er gefellet fich. 
ze rehte Iwig ze Natten Iprich. 
die böfe mere dir ze oren tragen. 
von in din Nietes h'ze brich. 
wilt dv din ore als manig* it. 
den wehleleren bieten dar. 
fo wirft dv felten wol gem#t. 
24. vn dv folt din‘ zyngen pflegen. 
das fi iht vs dem (8. 211.) angen var. 
fi lat dich anders vnd’'wegen. 
der eren vn d' finne bar. 
fehtfch *) rigel fir vn nim ir war. 
gezöme rehte dinem zorn, 
fi geb vmbe ere niht ain har. 
wirt-fi din maifl! wilfeft das. 
fi fetzet dich in goltes zorn. 
va dienet dir der welte has. 
25. gr beffer it gemelfen zwir. 
danne verhowen Ane fin. 
e das di rede endrinne dir. 
ze gehes vs d& mwnde din. 


*) 80 die Hs. 
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26. 


27. 


28. 


29. 
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befnit fi wol vf den gewin. 
das fi den wifen wol behag. 
das wort mag niht hin wid" in, 
vn if doch fchiere fir den mvnt, 
va wilt dv mir des volgen nit. 
fo lebt an eren vngelvnt, 
vn [wer ze blaiche an fich nimt, 
das deket doch die lengi niht, 
geribent fehöni niht enzimt, 
da man den fchaden blekken fiht. 
die hel kepfel fint ain wib‘, 
die hinden lühtent elaident wol, 
vn das in köndekait gefchiht, 
av zieh er fine kappen abe, 
d’ alfo welle triegen dich. 
va merke was er drynd' habe, 
vn m’ke rehte wie das rofl, 
das ifen (wendet vnde Nal, 
alfo Wt vnbefchaiden fpot. 
des mannes h'ze (vnder twal. 
es ift ain feldenfiihtig mal, 
vn flichet vmbe vn vmb entwer, 
von dem z* dem alsam ain fwal, 
fm da folt dv dich hiten vor. ı 
dy maht vnfanfte von ime komen. 
ober dich bringet in fine fpor. 
g" hohgebyrt ifl ao dem man. 
vn an d& wibe gar verlorn, 
da wir niht tvgenden kiefen an. 
als in den rin geworfen korn, 
d’ tvgent hat d’ if wol geborm. 
vn eret fin geflehte wol. 
ich han ze frinde mir erkorn. 
den nid'n mäg d‘ eren gert, 
fir ainen hohen fvnder (8. 212.) tvgent. 
der hir ift böfer danne vert. 
vn dv folt haben vn minnen gft. 
fo das es dir iht lige obe. 











30. 


31. 


32. 


Dun winsscke, 
binimtz dir fin vn vrigen mit, 
fo fat din herz in krankem lobe. 
sit it gitekait ain clobe, 
wem es lieber ift denne got. 
vn weltlich ere ich wen er tobe. 
(wen es alfo gevaffet fir. 
der anet fich d’ bald! lieb‘, 
e danne das er aines verber. 
gn dinen giten frint behalt. 
d* dir mit Ir/wen bi geflat, 
va wis in zorne niht ze balt, 
mit gehen fitten das if min rat. 
ob dir das gÖt ze nahe gat. 
vn ob duz äne tvgent vertifl, 
di bald machent miffetat, 
wirf in die mitte dinen fin. 
hab vn henge firhte got, 
fo gat din leben mit felden hin. 
ge merke das d+ malfe git. 
vil eren vnde w’dekait. 
die folt dv minnen zaller zit. 
fo wirt din lop den werden brait, 
in das den wandelberen hait. 
was vmbe das d' böfen has. 
die biderben felten ie v'mait. 
lebe dv in tygentlicher aht. 
vo la die krankgemste leben. 
als in von arte fi geflaht, 
vn fo der vogel e ze reht’ zil. 
‚on fine nefte fliegen wil. 
fich felben er yil lihte git. 
den tvmben kinde ze aine fpil. 
die rede ich dir gelichen wil. 
nimen dy dich un des dv niht maht. 
volenden vn dir if ze vil. 
fo myft dvf leben äne ere lan. 
fo were verre beffer dir, 
vn hettifiz nie gevangen an. 
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33. Cm heb das dv getragen mahı. 
vn das dir ze fwere fi Ia ligen. 
fwer gerne ie Über höbet vaht. 
der mohte defe wirs gefigen. 
dir it d* wifen lop verzi- ($. 213.) gen. 
wilt dv ze gehes mötes fin, 
ane allen rat vn vnverfwigen, 
fo kymt dir gar das fprichwort wol, 
das mites alzegeher man. 
vil tregen efel riten fol. 
34. Civn dv folt felten fchaffen iht, 
ine din’ wifen frönde rat, _ 
ob dir daran gelvnge niht, 
das were niht ain milfetat. 
wer wifer lite lere hat, 
vn in mit wille volget nach. 
dem gat ze felden vf fin fat. 
fit das di mere zwaigent fich. 
da von dv folt das befte weln, 
vn volgen dem das eret dich. 
35. CYvn fwer fich felben eren wil. 
d’ nimt geirvwes rates war, 
man ervraifchet gter rete vil. 
an ains h’z& vgenden bar, 
(wer dienet vn ratet dar, 
da mans ze gVte niht v’hat. 
d’ v'Iifet finen willen gar. 
was frönde frönt geraten mag. 
er welle felbe ftiren fich. 
es ift in ains bach ain flag. 
36. om ft iehent es brenne fri. 
das ze nelieln w’den fol. 
din ivnger lip das felbe 1, 
das zimt dir in dins alt’ wol. 
mit dir ich mich laides erhol, 
min troft ift an dich ainen komen, 
din ip min liep. din lait mi lait. 
got t# mich zwaiger forgen bar. 





DER WINSBECKE. 215 


das dv iht w'deft vngemft. 
vn das din fel iht miflevar. 
37. 5” drifig iar ain tore gar. 
‘ mis ain narre firbas fin, 
die wilen fprechent es fi war. 
es Ift vil dike worden fchin. 
va it öch d' gelöbe min. 
gewonhait in da fchvldig an, 
dt git dem libe felchen pin. 
des er vö kinthait IN gewon. 
es fi im Schade es fi im frvm. 
da krmt ') ane got niht von. 
38. Ci dr folt hoyeliche fitten. 
in dinen finnen laffen ($. 214.) pfaden. 
behöt dich an and’em fitten, 
d’ Wit an eren groffen fchaden. 
da mit wart ivdas Vberladen. 
Iw in dem fitten noch frnden wirt. 
d’ miz mit im ze helle *) bade, 
ich maine votröwe ins fait fchrift. ') 
fi fi d’ arme fele dort 
ın hie des libes ain vergifl, 
39. Civn dv folt köfch! worte fin. 
vd fletes mites tÜN dv das. 
fo hab es vf die Iriwe min, 
dv lebft in er& defte baf. 
trage niemanne langen has, 
wis gen dinen vienden wol gemit. 
den frinden niht mit dienfte las. 
da bi io zöhten wol gezogen. 
vn gröze den dv grizen folt. 
fo hat dich di feld? niht betroge, 
40. Cyvn hohyart vn gitekait. 
d$ zwai fint böfe nachgebvr. 
an den d' tievel fich v'ait, 
das im fin (ze wart ze fvr. 


*) 80, fies kymt or. ’) Aus holte gebeasert. *) So, lies di fohrift. 
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fin fchöne [werzer dan ain röf myr, ') 

in fleht noch hite va iem'me, 

ze helle darymb ain bitt' fchvr. 

d’ in den fchviden frnden wirt. 

dem git in finem hvfe rim. 

d' felbe fwarze helle wirt. 

Bg" ich han lange h* vernomen. 
fw* *b' fich mit hohvart wil, 

das im fin leben mag dar ze komen. 

das da v'vellet gar fin Ipil. 

ain ieglich man hat eren sil, 

d* reht in fin‘ maffe lept. 

vn v'miffet nit fin zil, ?) 

fw' fich fo zöhet vn ie zoch, 

das in fin fire machet wert. 

d' wirt an eren billich hoch, 

42. gr wilt dv dir lieben gl gemach. 
Do min dv eren dich bewegen, 
an ivngen mannen ich nie gefach. 
dV zwai gelich‘ wage wegen. 
was döch ain ivng* lip v'legen. 

d' vngemach niht liden kan. 
noch finneelich nach eren Negen, 
es ift mir äne zwivel (S. 215.) ?) kynt. 
es löfet felten wilt müs 
flafend* vohen in den mvnt, 
43. on wilfeft das verlegen! 
ift gar dem ivogen mäne ein flag. 
es A dir offenlich gefait, 
das nieman eren haben mag. 
noch h'zeliebe Ivnd’ clag. 
gPt ane kvmb‘ vn Ane not, 
d’ löch gat fo niht in den fag. 
{w‘ fieh vor fchanden wil bevriden. 


4. 





’) Sn die Ho. *) zil steht auf einer Rasur. °) Die Seiten 215 wnd 
216 sind von anderer Hand geschrieben. 
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d’ enmag borgen niht 
libe. gfte noch de liden. 
44. Givn dv folt niht vogebeiten, 
> gan an viendes noch an fröndes rat. 
es mag den man in fchaden wette. 
ob er da fitzet od! gat. 
da man fin g'ne gerät. 
fvn dv folt fo niht gerne dringen zV. 
für war es ift ain miffetat. 
krmft dv ab‘ dar von frinde bet. 
fo Möffe die fcham fir dinen mynt. 
das fich di zunge iht Vbertret. 
15. Own baidt INd' vn fpil. 
Tint libes vn d’ fel ain val, 

d' ane maffe in volgen wil, 

fd machent braite höben fmal. 

fw lebt ane ere in frier wal, 

d' wirt den werden fchier vawert, 

vn hyfet in de alfen tal. 

tw" alfe v'Iifet fine habe, 

mit difen (wachen fügen zwar. 

d' lege bas in aine grabe, 
46. vn (wen fin fin v'laitet fo, 

das er voreht im felben tt. 

ift er bi wifen Iiten fro, 

da fol ma kiefen tören *) mit. 

di riwe iN nach d’ fchylde git. 

ob fi von rehts h’zen vert. 

ain vol in ain* wilden ftit, 

vd vfgevangen wirt e zam, 

e das ain vngeraten lip. 

gewinne ain h’ze das lich fcham. 
47. OQvn twinc des dinen frien fin. 

das dy ze hrfe rihteN dich. 
ein tail ich wngeraifig bin. 
man (8, 216.) t#t vn lat vavil der mich. 





’) 80 die Hr. 
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. 
dem armen gip fnit vn brich, 
mit willen din’ rainer habe. 
ob allen reten das rat ich. 
es ift dir göt, vn wirt mir 
ich han in er& h’ gelept. 
ze hvfe wirf ich den flegel dir, 
48. gm ob ich vogertmet wol. 
Da ane voffge Iprechen mag. 
mit liebe ich dir befchaiden fol 
fit ich von erft hvfes pflag. 
do kam ich nie von er& aine tag. 
mine vmbefeffen wilfen wol. 
wie do mi wort in eren lag. 
ich hette noch vil giten möt. 
vn willig h'ze won das mir 
alt’ gröffen fchaden til. 
49. Crvn fw' das hvs haben wil. 
d* ınfs drö ding ze Mre han. 
gPt milt zvht fo lit fin fpıl. 
it er da bi ain vrölich man, 
derz wol den Iiten biete kan, 
fo t#t fin brot den nemenden wol. 
vn lachent baidy ainand' an. 
fvn fint dir niht tvgende bi, 
fo mag d’ gaf wol riten fir. 
(wie gar er nas vnde mide fi. 
50. Sn wer mit tvgenden hvfes pfligt. 
d’ nimt an w'dekait niht abe, 
wan er Ichanden angeligt. 
vn eriche d’ an aine Nabe, 
gotte vn d‘ welte were er wert. 
die rede ich in dine h’zen begrabe. 
des han ich je mit willen beg't. 
wil fi darinne wurzeln niht. 
als ain vogel d’ e zit 
von nefte flüget dir gefchiht. 
51, gr bysere if ain w'dekait. 
di bi den 'höhlten Ivgenden v't. 
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fw' fi mit fchönen finnen trait. 
wie wol fich d’ in eren nert. 
das göt wirt raineclich verzert. 
das niht ain fehade gehaiffen mag. 
zwene frımen werdent davon ($. 217.) ') beichert. 
Gottef lone. der werlie habedanc. 
der difiv zwei behalten kan, 
den rihtet wol fin ackerganc, 
52. Civn zwei dine herent wol den man. 
der fich wil eren mit den zwein. 
fo de er fich behalten kan. 
De ein ift ia. Dax ander ift nein, 
wie zieret golt den edelen Nein. 
alfo tint warir wort den lip. 
er ift fleifch vnz an de bein. 
dem alfo flifie it der fin. 
Swa er fin ia geheizen hat 
de er fin nein da krenket in, 
53. 5% fich de dich it binde ein bant, 
az if gitekeit in der maht. 
De dy gebvnden bift zchant, 
vor got in crefleclicher ähte, ?) 
Swer wirt in fine Nricke brahte. 
So daz in vindet da der tot. 
we im daz fin ie wart gedaht. 
Daz bant it der gediente ban. 
Der clemmet in der helle alfo, 
Doz iudaf nie folich clam gewan, 
54. Civn dannoch ander eraft er treit. 
den er gevazzet an fin feil, 
er ”) nimt im aller der criftenheit 
gemeinde. vnd aller földen teil. 
Sin werdiv fel wirt nit heil. 
kvmt er mit reht nit da von, *) 


*) Mit dieser Seite beginnt eine andere Hand, die bis Seite 238 reicht. 
%) In alte und brabte sind die e vom Maler mit rother Farbe beigefügt. 
*) In der Hs, steht der, das d durch Punkte getilgt. *) Vor nit ist mit 
reht durchstrichen und durch Punkte getilgt. 
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55. 


57. 


58. 
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E. grozer wirt der firnden meil, 
gebet, alm#fen. wirt verlorn 
vnd we er gtel mac gelin. 
die wil in Nichet dirre dorn. 
‘vn ähte ') ift oveb ein bitter erät. 
Nraze, vnd ir flige gerne mit, 
8i mac verleiten dir din hät, « 
wie göt geleit man dir git. 
gerihtef ivber dich ift zit. 
fwa man dich höret oder fiht. 
die wil vf dir div poye lit. 
da la dich inne nit verfmiden. 
dehein zunge. vnd ift der rihter güt. 
kan dich vor im nit gevriden, 
vn ich enwil dir nv nit mere fagen. ($. 218.) 
der maze ein zil geftozen fi. 
Dry enmaht ef allef nit getragen 
Nim vf den reden allen dri, 
lege fi in dem h’zen nahe bi. 
ob ef nit beffer werden mag, 
wirde gottef minns niem’ 
wif warhafl, zöhtig. fvnder wanc. 
manie {vgende ir fliz nimet von den drin, 
Behalt fi wol habe iemmer danc, 
ID dy haft vaterlich mir 
geraten all ein wifer man, 





ich ). gerne volgen dir, 

ob mir got finer helfe gan. 

der elliv ding wol enden kan. 

Sin vnyollemezzen hohe tvgent. 

die bitte ich iem’ vnd man. 

de ich ze dienfte im lebe 

alfo. daz darvmbe mir dort 

finef vater! hulde gebe. 
atter ich bin ein kint. doch fihe ich wol, 
de difiv werlte ein govgel if, 


*) Das a über dem o det blau. 


9. 


ir frörde erlifehet alt ein kol. 
ir befte wnne ift alf ein mil. 
ir trofl ift gar ein vngenifl, 
Si leit ir frivnde in fmehe habe, 
def dv wol inne worden bift. 
Dry haft ie ber ') gedienet ir, 
av merke waz Ir trvgenheit 
ze lone habe gegeben dir. 
alter wifem manne fchone zimet. 
De er 1# wol mit Nöten fitlen. 
Da bi ein ivmber bilde nimet 
daz lihte [vi wrde vermitten, 
Ein gar alt man mit iymben filten. 
der nit bedenket waz er if. 
vnd waz got durch in hat gelitten. 
der ift toren wil gemft, 
ef ift ein lop ob allem ®) 
der an dem ende reht tt. 
alter mit vrlobe wil ich dir 


min b'ce ent- (S. 219.) fiezen Ivb' al. 


ef enmag lich nit verheln in mir. 
D# folt fir diner firnden val, 
legen vl din eigen einen fpital. 
vd folt dich felben ziehen drin, 
ich var mit dir in vriger wal, 
alle vofer habe fvIn wir dar feln. 
vnd fir der werlte trögenheit 

de f#z himellant weln. 


P 57 dife rede vi dem h’cen din. 


gelprochen hat ein wifer geift. 
ich frövwe mich in dem h’zen min. 
daz dy von got alf vil weilt, 
dinef ratef wil ich fin volleif. 
wan da fiönt ie min wille nach. 


‘) In der Hr. steht Dv ie her haft, aber die richtige Setsung durch 
ine Striche über Dv und haf angedeutet. 
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1) So die He., ergänse lobe. 
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doch liez ') ichz durch dich allermeift, 
Ich han gelebet ny lieben tag. 
daz dv ze got wilt dich ergeben 
vnd ich mit dir gebtzen mag. 
62. g" we ich frövden ie gewan. 
die fint bi difen frövden blint. 
Sit ich von dir vernomen han, 
de dir die fivnde vnmer fint 
Ich fage dir herzeliebez kint. 
wir kovfen in dem facke niht. 
an dinem mft nit erwint, 
ob wir bie vnfer zwiuelleben. 
mb einef de vnl iem‘ wert. 
mit frövden willecliche geben, 
63. U ovgen mi er die wangen baden. 
von herze liebe de gefchach. 
Der fvn Iprach vatter ir tönt iv fehaden. 
Ir volgent wibef fitten nach. 
die man ie liht weinen fach. 
Da höret nit wan frövde ze. 
vnde hie def libef vngemach, 
Ez it nit ein kinde fpil. 
d' mit def libef arbeit 
ze reht fivnde bizen wil. ®) 
64. 6" herre dine trinität. 
vnd din Nlarke gotheit, 
erbarmen fol mine milfetat. 
Def man ich dine erbarmekeit, 
div rehtem rivwen ift bereit. 


*) Nach liez dat duro ausgestrichen und durch Punkte getilgt. ”) H 

steht am Mande con der selben Hand: 

Def vate* löfre) 

20 ind (vn (hat) 

ende hie 
Das Eingeklammerte ist beim Beschneiden der Ha, wusgefallen. In der! 
riser Hs. steht am Schlusse des Winsbecken: 

Des vater lere ein ende hat 

Der muoter lere dar nach gat. 


67. 
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de dv mir fiöte rivwe gebeft 

fo. de mir fi von h’zen leit 

(S. 220.) Twaz hie der lip begangen habe. 

de def iht fi div fel phant 

durch dine tvgent def hilfe mir abe. 
emm* tin hie mine bihte dir. 
alf ein fivnd’ fol vnd mis, 

er zeige dine helfe mir, 

fo daz mir w'de fivnden bir, 

die wil ich hant od! fig, 

mag gerören. def wil ich dich bitten. 

magt vnd mot’. durch den griz 

den dir von got der engel fprach. 

z# Jdinem kinde fprich min wort, 

din helfe ie Narken kvmb* brach, 


I» T- han der werlte mich bewegen. 


nd fol nv alf ein fivadig man 
in rivwen vnd in bizen leben. 
we daz ich ie den mit gewan 
der wid* dich it hat getan. 
de rivwet mich vnd ift mir leit. 
nr la mich dine hulde han. 
nach beffervnge herre got. 
genddeclich ivber mich erge, 
din wille vn din gebot. 
g" wir nach dir gebildet fin, 
vnd ovych fin crift& vnd dv erift. 
fo fehirme vnf vor der helle pin. 
vud gibe vnf hie fo lange vrift 
de vnf iht vahe def tivuelf lift, 
da behfte fizer genanne vn. vor 
wan. er vn alf alze verie if, 
Ere an vnf dine gotheit, 
vnd dine hohe namen dri. 
die himel vn erde fint zebreit, 
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1. in wiplich wip mit zöhten Iprach. 
2% ir toht‘ der fi fchone phlac. 
wol mich de ich dich ie gefach, 
gehöhet fi der (ze tag. 

da din gebvrie von eirft an lag. 
fit ich mit ganzer warheit wol. 
mit wifer volge fprechen mag. 
din an blie fi min meigen zit. 
got [vin wir iem* hohe leben ?) 
der alfo riche gabe git. 

2. Der rose ich liebiv mot’ dir. 

ich lobe in alf ich ($. 221.) befle kan, ® 
er fol der finne helfen mir. 
daz ich in fehe mit vorhten an, 
durch fine tvgende ich in def man, 
Ich fol nach finen hvlden leben, 
ob ich mir der eren gan. 
vatter vnd mol’ Ivo diy kint. 
wol eren, de hat er gebotten. 
wol in div def gehorfam fint. 

3. R" liebiv mot‘ vnd Iprich 
wie vod we din wille fi, 


') Die Winsbeckin folgt unmittelbar auf den Winsbecken ohne Über- 
‚schrift, die von neuerer Hand am Rande beigefügt ist. *) 80, die Pariser 
Hs. loben. 





ich han def gar vereinet mich. 
ich wil dir fin mit volge bi. 
Div ivgende wil vro fin vnd vri, 
der beid' han ich bewegen mich. 
Div hohvart velwet er& zwi. 
Ich wil min h’ze Iazen nider. 
Swelch wip ny kvmet in fwachef wort. 
mflich fi fich verrihtet wid‘, 
®" kint dv folt fin hochgemit. 

darsnd’ doch mit zöhten leben. 
So it din lop den werden güt. 
vnd ftat din rofen eranz dir eben. 
den eregernden foltt geben. 
ze rehte dinen werden grüx. 
vod laz in dinem herzen fweben 
fcham. vnd maze vf rehten fin. 
Schtz wild’ blicke nit zevil, 
fwa lofe merker bi dir fin, 

fr wär dir mot’ fi gefagel. 

fwie clein ich han d’ iäre zal. 
daz mir div fire nit behaget. 
Swelch wip div orgen vl zetal, 
vnd itb! treit alf eine bal. 
dar vod' doch gelachet vil. 
div enböwet niht d' zyhte fal. 
Ich wäne ovch daf ivncfrowen mit 
div ane vorhte wirt erzogen. 
nach ir geberden dicke tl, 
5 wili‘ wort den werken bi. 

fo enfint die finne nit betrogen. 
Sint aber fi güter werke vri. 
fo fint fit wifen worten gelogen. 
von nefte ein vogel ze Ir! gevlogen. 
der wirt den kinden liht ein fpil. 
Die vedern werdent im entzogen. 
Alfo mag. ($. 222.) dir liebef kint gefchehen. 
haft? in ivgende gar wiliv wort. 
vnd laft dich tvmp an werken fehen. 

Die Weingariner Liederhe. 
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Su miniv wort wife ane were 
def lob ich nit. ez ifl ein wiht. 
waz folte mir ein guldin berg. 
def ich geniezen möhle nit. 
ein ovge lieht de nit gefiht 
de zeiget felten gtten weo, 
we ob div fälde mir gefchiht. 
de ich in beiden ob gelige, 
vnd dien in fo de ich vnivgenden 
ze allen ziten an gefige, 
UF liebit toht! wol gemt 
de doch der zrht die finne phlegen. 

wit nt fitte, def b’zen göt. 
fo hafty göter livie fegen, 
Mahtt die tygende vf gewegen. 
dir wirt von manig@ werden man. 
mit wnfche nahe bi gelegen. 
folt# mit földen werden alt. 
zt diner fchöne die dv hafl. 
dvrch dich verfwendet wirt der walt. 

Yol mir de mot‘ ere fin. 

ob man min wnfchet uf ein Nrov. 

ef ahtent nit die finne min. 
de im von warheit fi alfo. 
ich wil in zöhten wefen vro, 
all minen iaren wol an Nat. 
den lip in eren ziehen ho. 
alf ie d* w'den wille we. 
Ich wil dar an vnfchuldig fin. 
ob man min wnfchet uf de graz. 


B (Ge fint den livten vri. 


vnd wnfche fam, weit nit 
de maht? wol verftan ‚da bi. 
So man ein wip ie fchoner fiht. 
der man in zyhten eren giht, 
der wnfchet ir. wirt imz nit me. 
hat er ze minnen mitef iht, 
ein iegelich fin def befien gert. 


fo man gedenket werde an dich 
vod wnfchet din fo bift# wert. 
DO“ ich der werden lop beiage. 
da von wil ich iem’ ringen nach. 
den fwachen ich vnwillen trage. 
die man vntat ie werben fuch. 
ein wifer man hie vor fo Iprach. 
zÜ fwacher heinliche wirt man fiech 
fi brievet fchaden vnd vogemach. 
ein iegelich man mag wnfchen min. 
Dem aber min fehappel werden fol. 
d’ miz vil wol gevieret fin, 
i fagent wip haben kyrzen mil. 
da bi doch ein vil longez har. 
Dem gelich vil manigt tt. 
fo fi de fprichwort machet war. 
fwie ez vmbe d’ manne vaflöte var, 
wir wip wir folten vefter fin. 
ob ichz in hvlden fprechen getar. 
nd trögen in gemeinen haz 
die nit ir zvhl an vof bewarnt 
die fehoneten vnfer defie baz. 
h &@ ift her komen in alten filten. 
vor manigen iaren vnd tagen. 
de man die fol götlich bitten 
vnd in dem herzen lieplich tragen. 
fi fvin fo zöhleclich verfagen. 
oder aber fo finneclich gewern. 
de fi iht hernach beginnen clagen. 
Div fpate rivwe it gar ein wihl. 
da bi der wandelberen fpot. 
hinnach alf der fchade gefchiht. 
(0) bin der finne vf rehtem wege. 
def fröwe ich mich vil liebef kint. 


behalt fi wol in diner pfläge. 

de dich div minne iht mache blint. 
vil wifiv h’ze enzvndet fint 

von ir gewalt de i mir wol kynt. 
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15. 


17. 


18. 
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De rede zi deheime nit enbint, 
wilö dich ir gewaltef wern. 
fo miz got dinen jungen lip. 
mit fin* flarker ereNe nern, 
in h’ze ich felbe erkennen fol. 


Der minnen eraf it mir vnkvnt, 


Ich fpriche ef vngerfmet wol. 
ich enwart nie von Ir ftralen wnt. 
vnd lebe noch der not gelvmt, 
Div minne waiz div h’ze wol 
div fi mag twingen yf den grrnt, 
der herzen ich nit einf trage, 
de von d‘ minnen meifl'fchaft. 
an fin‘ w'dekeit v'zage, 
b kundert täfent h'zen erafl 
in einem h'zen. möhte geligen. 
ir vngemeffen meift'fchafl. 
im mohte vil kvrzelich an gefigen. 
Si hat vil Narkiv h’ze erfligen. 
kvnig falomon wie wife er wal, 
ir wart fin h'ze nit v'zigen, 
wil fi dir in h'ze fniden. 
def maht‘ niemer dich erwern 
dich enwelle alleine got bevride. 
DO! Iprichen mot‘ dem gelich. 
fam dich ir erafle, gertret habe, 
(wie gar ir maht fi erefle riche 
ich kim doch ir gewaltef abe. 
Ich laz e trag& mich ze grabe. 
& fi min herze mit gewalte 
alfam ein fpiegel holze ergrabe. 
kom aber fi drin vod fperre z#, 
genife ich od' bin ıch tot 
ny rate mir wa ich danne t. 
D' gihft fi habe gerfret mich, 
bie vor bi min& ivngen lagen, 
ob ef fo hat gefiget lich. 
da wil ich dir nit nv von fügen. 
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alf der hynt den hirze wil ingen, 
hat er iht wol genoffen vor. 
er mag fich defte wirz entlagen. 
fwen hohit minne twingen gert, 
der mdz vofige lazen gar 
va machen fich den werden wert, 
19 in ich defte lieb* iht. 
ob minne gert def h'zen min. 
vnd von gewalt de gefchiht. 
ich wil ($. 225.) nit in dem zwiuel fin. 
Ny t# mir dinen willen fchin 
de diene ich iem’ vmbe dich, 
gevar ich wol di® ere il din. 
Ich bon gerihtet minen möt. 
fwe dir dar *” gevallet wol. 
de mich de allef dvnket gÜt. 
20. Ri wil dir minen willen fagen, 
jen foltyv reht alfo verftan. 
mahty ein köfchef h’ze tragen. 
def mitt lop vnd ere haben. 
ob dir div minne def nit gan. 
fi welle twingen mit gewalte dich. 
daf dv minneft einen man, 
der fälden il vnd eren wert. 
der fol doch nach dem willen min 
von dir beliben wngewert. 
21. eh wil dir def mine triwe geben. 
div criften. ie gefetzei hat. 
die wil ich einen tag fol leben. ; 
zerbriche ich niem* dinen rat. 
ob mich div minne def nit erlat. 
fi welle twingen mir den fin. 
wirz danne ir zöhten wol flat. 
vil liebiv mot’ fo ger ich 
ob dv die volge feheN an mir 
de dy mit riemen bindeN mich, 
22. ch wil din tohter böten nit. 
I din föter mit din hiten mir. 
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ob dir von mineneraft gefchiht 
de dir ze balde ') Mat d' fix. 
def fchaffe dir din Mdle bir. 
Mahtt ir ereflen an gefigen. 
fo dienen? d' w'den griz. 
Div hite pröuet dicke fchaden. 
fw' hötet anderf dan er fol. 
d' wil ze hife vnere laden. 
23. 0 ®) reinel wip in tvgenden wert. 
diy wol ir ere hiten kan. 
vad nit wan flöter triwen gert, 
die fol ma felbe hits lan. 
Man fol die hite heben an. 
an ein® wibe tvmb* fitte, 
div nit ir felber eren gan, 
Man moht ir ein ding wol Ivber fehen. 
da fi ir yriheit tribe 0 
duz firbaz mölich kan gefchehen. 
24. DO" hite iN nit ein fwöre pin. (5: 226. 
da frivnt wil minnen frivndef rat. 
tft er de mit dem h’zen fchin. 
de iN ein folichiv milfetat. 
fir war de on fin ere gal. 
fo hat der hiter göten mit. 
ob im div volge bi geltat, 
fol wifer rat der volge enbern, 
d’ alfo frivndef höten fol 
der zamt lihter wilde bern. 
25. m lazen wir die hite varn. 
vnd fprechen von d’ mine me. 
Mahtt dich vor d' crafl bewarn. 
alf dv mir haft v'iehen .e. 
fwem danne ir fchappel fchon’ fle. 
kint danne dir. de dine W, 
fo man die fchowen ge. *) 
de laz ich iem‘ ane haz. 


') 8o, die Pariser Hs. walde. *) 80, die Pariser Hr. Kin. So die 


el mag ein wip wol fehon' fin 
deheine lebet in zöhten baz. 
v lobll mich liebiv mot’ min. 
alfam ir kint ein mot fol. 
Ich lige dir in de h’c& din. 
vod tin dir in ovge wol, 
min triwe ift doch nit gegen dir hol. 
dv bift mir ane maze liep. 
d’ liebi ift gar min h'ze vol, 
Nv fage mir ob div minne lebe. 
vad bi vnf wi erde fü. 
oder ob vnf in den‘) Iüfen Iwebe. 
in wifer man ouidiuf 
d’ tft vnf von d’ minne küt 
er giht fi heiz vro venuf 
fi mache?) Nizt h’ze wot 
div felben wid! gar gefvnt. 
nd nach ir willen aber fiech. 
de it ir wehfel ze aller Avant. 
Ir willen nit entrinne mag. 
fi vert vofihtig alf ein geift. 
fi bat nit rÜwe naht noch tag. 
int &lliv h’ze in ir gebol. 
'd' eren ich ir nit engan 
ef w'dent liehtiv ovgen rol. 
fol hohe gern d’ nid! man. 
von dem kein ere werden kan 
vn fvln die hohen nid‘ gewern. 
d* got wnd'lich v'fan 
d' ir gewalt ($. 227.) fo witen maz. 
Die hohen folten hohe gern. 
die nid'en nid! daf Ninde baz. 
iv edel hohe mme wi. 
div wirbet fvnd' wan nit fo. 
fit fi nit wand’ h'zen gert 
div fi mit zöhten vindet vro. 


*) Aus dem gebessert. ') Die Hs. machet, 1 durch einen Punkt getilgt. 
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dir zivhet fi mit ir fo ho, 

de fi v'Imahet fwachen mit. 

fi lat def nit durch frien dro, 

fi fliezze ein h'ze in de and' gar. 

div nach ir willen. ir behagat 

d’ nid'en nimt fi clein war. 

Tr" wär fi tdte mir gewalt 
ob fi betwnge mir den fin. 

de mir min h'ze wrde balt. 

vi min’ fälden vogewin. 

vn wid’ minen mft da hin, 

da von min ere wrde kranc. 

def ich da her erlazen bin, 

wil ir gewalt mich nit v'ber ') 

fo twige nach ir eren mich 

def miz ich xf gnade gern, 

‘ch wil dir liebiv tohl‘ me. 
“*von werder minne ivgende fagen, 
wie ez vmbe ir gelöze Ne 
fi mag ein h’ze nit getrage, 
de mit votvgenden ift beflagen. 
da enwil fi ane zwiuel nit 
benahten inne noch betagen, 
ez miz gereinet inen fin. 

e, de fi vzfens clopfe daran. 

ift im alfo fi filzet drin. 

TI" ban gehöret vad gefähen. 
fwie gar ein kint d’ iar ich fi. 

de heinlich fint gefcheben. ?) 

da einhalp wo nit eren bi. 

Ir migent ovch noch gefehen dri, 

ift da div mine fchuldig an. 

fi fol fin min* triwen vri, 

fi folt nit Inzen hohe g'n, 

ein nid‘ h'ze tvg&d? kranc, 

vn hohe minn’ nid’ gewern. 


") 80, lies v'bern. °) Die Pariser Hs. liest Das etlich heinlich ist; 


134. 


35. 
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D" fürwitz machet kranke mit, 
da ıft div mine vnfchuldig an, 

fw* ins reht vnreht tt, 

d’ eren nit gehtts kan, 

ein iegelich man im felben gan. 

d' fichet ob er vind& mag. 

de ift behendeclich. getan. 

d' alfo govgelfir pfliget, 

da zöhet fich div mine von, 

wa fi div h'ze in tvgend& wiget. 
at mine fo hochgelobte fitte. 

mir din mvnt ver-($.228.)iehen bat. 

de ich da lang* wid’fritte. 

de were an mir ein miffetat, 

fit. daf ir hof in eren fat, 

fo wolt ich gelinde dar inne fin. 

ift ez din wille vnd ovch din rat. 

ob fi mich in ir fchile neme, 

fo lere mich ir regel fo. 

de ez mir wol an eren zöme, 
v haft dich finneclich bedaht 
d' endekeit ich dir wol gan. 

ob di d' rede gevolg& maht, 

mit w’ken daz it göfBetan. 

d’ mine regel ich alle kan, 

die wil ich alle leren dich. 

vn heb alfo ze dem eirfle an. 

Ein wip div lobef in eren fi, 

div nide ein and‘ darymbe nit 

div ovch fi miffewende vri. 


36. iv and’ regel vnf lere git. 


av m’ke we ich welle fagen. 


"wir Ivin vof vlizen alle zit. 


de wir den wifen wol behagen. | 
vod rliehen vngemite zagen, 
die wibel ere gramic fint. 

vnd eit' in den zyngen tragen. 
befnid& finneclieh div wort. 
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37. 


vnd grözen da wir grözen fein. 
fich de in wibef eren hort, 
iv dritte regel vnf leret. de 
wir fin in zöbten wol gemüt. 
gar ane nit. gar ane haz, 
wiplich® fitte, wiplicher göte. 
dar vnd' tvgentlichereren früt. 
fin wir dem rate Nöte bi. 
fo decket vnf der fälden hit 
de vnf dehein wetter felwen mag. 
mit eren wir ze beite gen. 
vnd ane floyger an den tag. 


(Die wechs letsten Zeiten dieser Seite sind leer.) 
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R bernden himel neigent Ivch har. 
vnd nement def fzen lobef war. 
de ich enbar. 
on dem gewihten bilde, 
div fich vnf vor gebildet hat. 
mit reiner fcham, mit kivfcher ta. 
div fzen rat, 
git manigem h'zen wilde, 
neige ovch div heiligen oren din 
ze dem lobe de ich finge. 
Ih’e der fifzen mot’ din, 
de fi gefägent mizi fin. 
wan, fi ift ein fchrin 
vol aller güten dinge. 
2. T lop mit bernder wirde vf ge. 
fam lovb. graz. blömen. vnd der cle. 
dvrch grünez le 
von berndef regenf göte. 
ez miz vnf figen in den mitte, 
alfam d* tov. von himel tt. 
w bernde biüt. 
ez ıniz vnf de gemite 


") In der Hs, fehlt die Überschrift 


($. 229.) 
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entlöhten fam den morgen rot. 

der fröuden berder ') frune. 

ef mfz vnf bern de lebende brot. 

de gt if für der fele tot. 

an rehter not, 

def hilfe vnf lebend’ brüne. 

D' reine vnf reiner berndern ?) mit, 
lachender rofen fpilendiv blüt. 

wallendiv Nit. 

Niezendiv honegez ze 

reine vnf de wir dich lobende loben, 

vnd vahe vnf mit der mine cloben. 

de man vnf obenen *) 

ze frörden fehen mir. 

gize vnf daf bernde minne tranc. 

in libe. in fele. in herze. 

de aller h’zen wid'wane, 

noch ie lebende fihze twanc. 

gib vnf gedanke 

d' waren rivwe fmerzen, 

a" vnf lieht! bernd’ tag. 
inbrionende minne balfamen mag. 

bitgend" hag. 

inbrinfiy h’zen hizze. 

er frirhte vnf bernd‘ gnaden ein freht. 

leide vnf d’ firnden vngenvht 

vnd alle vnzvht. 

vnf von dem h'zen lie. *) 

teil mit vof vrowe dinen fegen. 

den dir der engel brahte, 

do dich begoz der földen regen. 

ze den felben ®) f@lden hilf, vnf fliege 

($. 230.) die dir der degen 

mit frövden 20 gedahte. 


*) 80 die He. °) So, 80 die He. *) So die Hs 


gebessert. 


>) Ana felden 


5. D' rofen biöt. dv lilien blat. 
dv kvneginne in d' hohefivn fat. 
dar nie getrat 
menf[chen bilde mere, 
dv herze liep fir allef leit. 
dt frövde in reht' bit'keit. 
dir fi gefeit, ’ 
gelvngen lob vnd ere. 
def lebenden gottef zelle we 
din lip vil földenbere, 
rehte alf der fvnne dyrch daf glaz. 
kan dringen. fitzer vnd baz. 
drane ane haz 
ze dir erifl der gewere. 
OD. rofen tal dr viol velt 
dv wone berndef h’zen gelt. 
dv blifgend* het. 
dv fziv goltef wnne. 
dy liehter bernd‘ morgen rot. 
di rehtiv frivadinne an der not. 
de lebende brote 
geböre dv könegef kynne. 
de manig vinfter h’ze kalt 
erlöhtet vnd enbrande. 
mit (#zer minne maneeyalt, 
fo reht Narg in fin gewalt, 
def wirt gezalt 
din lop in manigem lande. 
ıv mineclich‘ blömen glance. 
dv bifmeft aller mögede krance. 
der [ölden fwanz 
dich bat al ymbe vangen. 
dv bift de blitgende himel riz, 
de blifgende bit in manege wiz. 
wan goltef vliz. 
der ift an dir ergangen, 
def wirt dir hohef lobef fanc. 
ze wnich wol gelwngen. 
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vil manigef h'zen git gedank, 
dir elenket manigen fizen klang. 
ane allen wanc. 
fo wol ift dir gelvngen, 
8 D‘ blömen fchin dvreh grünen cle, 
dv blitgendef lignum Aloe, 
dv gnaden fe, 
da man mit frövden lendet. 
dy minneb'ndef frövde tach, 
da dvrch man regen nie gefnch, 
dv göt gemach, 
def ende niem' ‚endet, 
dv helfe bernd‘ kraft ein tim. 
vor vintlichem bilde, 
dv wendeft manegen h'ten fivrn. 
den an vnf tt dvreh finen hy. 
d' helle wen. 
vnd an ($. 231.) der wrme wilde. 
9. (0) bift ein fvnne. ein mane, ein M'ne, 
dy bift div &lliv gt kan wern. 
vnd vnf entwerrö. 
von def viandef Nricke, 
die krafle die bat dir got gegeben, 
daz frone lieht daz lebende leben. 
def fihet ma (weben. 
din lop in eren blicke. 
dy haft in ein’ reinekeit 
daz höhelt lop gewnnen. 
de an die werlt ie wart geleit 
ef flizet fehone ane allef leit. 
wit vnd breit. 
vz manegef h'zen brynnen. 
10. D' gimme ein golt ein edel Nein. 
ein milch ein rotel helfenbei 
ein honecfeim 
in h’zen vnd I.mvnde. 
dv berndern ') Ivgende ein edel erut. 
') 80 die Hs. 








11. 


12, 
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ein mmecliehlv goltef brat. 
ein fzef trüt 
ein fülde berndiv finde, 
dr rehter kivfche ein blaneker Ine. 
d' reinekeit ein Irrbe. 
d' warın minne ein grün’ cle. 
d* gnaden ein grrndelofer fe. 
vad darzd me. 
d’ triwe ein tyrielivbe. 
ot hat dir fiyvbenhande eleit. 
an dınen reinen lip geleit, 
de wirt gefeit, 
wie div gefchaffen waren, 
de ein kivfch we genant, 
de ander tvgende ift vnf erkant. 
de dritte gewant 
genant we wol gebaren. 
de vierde eleit de it demit, 
de fivafle erbärmde rein. 
de fehzte Ndtir triwe güt. 
do fivbende zyht der eren blöt. 
div dich behöt 
hat vor allem meine. 
inlfhande köfehe hat din lip. 
die nie gewä noch maget ') 
die Irowe rip. 
ze fagenne vz minem mvnde. 
kivfche hat din fehen. din angefiht. 
din gehörde köfche in aller phliht, 
din rede we niht. 
wan kivfeh ze aller finde. - 
kivfch we din maz. kivfch we din trank. 
kivfch waren dine finne. 
kivfch. we din h'ze od din gedank. 
kivich din gebaren vnd din gedank. ?) 


*) Su die He., ergänse noch wip ') So die Ha.: zank? 
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(S. 232.) da von drin drank 
ze h'zen goltef minne, 
13. v fvnne, ein mane, ein tag. ein N’ne, 

der vatter wolt nit erbern. 

er wolt wern, 

din. erifl ze einer mot’, 

zV dem h'ze lieben kinde fin, 

de vaf birt leben. vn lebenf fchin. 

brot vnd win. 

die kivich‘ din behite, 

de diner bernder tvgende zwi. 

nie firnde dorn bertrte 

fin brinnendiv mine we dir bi. 

diy dich tet allef wandelf vri, 

ein golt niht bli. 

vi v f&lde fürte, 


mot’ rein‘ kint gewan, 

dawid' ein. ') 

mot’ gewan nie lo rein, 
Er gefellet fich darnach er we 


») Vor zwi dat fchin roth durchstrichen und durch Punkte wehilgt, 
?) So die Ha 
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fin reiniv gotheit vz erlar. 
Jdaf reine vaz, 
von fleifch vud ovch von bein. 
de mol’ ie zeh'zen geirtg. 
entfwifchent himel wnd erde. 
An dir lag allef def genic. 
def man ze Ivgenden ie gelrte. ') 
div fälde Mic, 
dich an von hohem werde. 

16, D' wahfendef liep für &liv dol, 

dv trivtinne aller gnaden vol. 

Joch ifl niemäne wol. 
von h'zen wan dem eine, 
d’ reht erkönet wer dv bift, 
vnd dinen frn den w'den cri. 
der alle vrift. 
vof gnaden kan erfchein®. 
dem ivw* fitze ifl. vorkant. 
der ift witwe vnd weile, 
vad dienten im ioch &iliv lant. 
fo vil ift gnade an ivch gewant, 
(8. 233.) ir fint ein bant 
ein ivrne vor aller freize. 

17. r bin ein lieht ein anevanc, 

def lebenden lebenf ane allen won. 

vor dir vof twanc 
div gnadelofe vorhte. 
vnz de div b’nd‘ fvnnen fchin. 
vof kan mit de lichte din. 
die vinfteri 
vtriben, dv himel porte. 
dv entfliz vnf der gnaden tor. 
de leider al zelange 
vof arm& we befloffen vor. 
dv hulfe vof an dem rehten fpor, 


') 80 die Ha, lies gewlie. 
Din Weingaruer Liederhn, . 


def vert enbor 
din lop. mit ffzem fange. 
18. ich eren. frowe földenber. *) 
div bernde fivnde niemer erwirl. 
er flie wirt. 
fiv fäligiv wirtinne 
die dich ze b'zen kvnnen laden. 
in daf geminnete mine gaden. 
die mfzent baden. 
in vnzallich" mine, 
dich eren. mine machen kan 
ane zamen, vn ane wilde, 
dich eren. mine tit den man 
dem mine nie ze herz& bran. 
fo lobelan. 
dv bift inwibef bilde, 
19. ich eren, frowe figet de 
daf man dir tr&ge wirt gehaz. 
vnd de man laz, 
wirt gegen ivbelen fiynden. 
dich eren. frowe de ift kvnft. 
die nit v'derbet kein vngvaft, 
noch diep noch brvnft. 
noch keinez wagel vnde. 
dich eren. frowe erliden kan. 
div flinzh’ten h'zen. 
dich eren. tft den man, 
vnd ovch de wip votvgende ane. 
vn verre dan 
von aller fivnde im'zen. 
20. Tyich eren. frowe betten tt. 
v’ftabten mvnt verzagten möt. 
de kalte blöt 
dez h'zen hitzen. Itze 
dich eren. frowe leren kan. 
die fivade miden, menegen man, 


') So die He., lies fälden birt. 
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def h’ze bran 
in wallend‘ fivnde, vnmize 
dich eren frowe. de ift ein zwi. 
dar an diy fele biöget, 
vnd ovch de got iht liebers fi, 
dir wilfende ift (S. 234.) mir vefe, bi. 
got Kt in vri, 
d’ helle div da brögelt. *) 

21. TYich eren, frowe fwer de tt. 

dem givzet got in finen mit, 

der minne biöt, 
dv bift fo rehte rein 
fwer dich hie lobet der eret in. 
vad finen hohen gottef fin. 
eft ein gewin. 
ein mine vnd ein gemein, 
ein Nöter wille vnd ein gewalt. 
ein nein ein ia ein mine, 
vnd wirt de niem' vmbe gevalt, 
wan ef it eweclich gefalt. 
def wirt gezalt. 
din lop von mönegem finne. 

22. n, lobe dich hiyte wip vnd man. 

nd fwe von mol' libe ie kan. 

wilde vnd zam. 
mit lobend' wirde, vwntrage. 
fo lobt dich hiyte fwe lebendef lebt. 
0 in dem bimel törwe firebet. 
vliez od’ fwebet. 
in walde in wilden wagen. 
hift lob dich aller fernen fehin. 
d’ mane vnd oych div frnne. 
hivte loben dich die vier elementen din. 
hivte möziN? gefegenat fin. 
dv fröwender win 
va aller gnaden ein brinne. 


*) 80 die Ha., lies bröget: 
16° 
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23. JA'vte lob dich got der dich gefchtf, 
n ıd liplich aller h'zen rüf, 
höret nd ir w°fen. ') 
ir frövde vod ovch ir fwar, 
hivte lobent dich aller engel fehar. | 
vn aller himelfchen. mögde gar. 
hitte nemen din war, 
mit lobe die marterer. 
hivte loben dich gewihten fchrt, 
die liehten himel fehone, 
vnd alle die dar inne fin. 
die throni vnd ovch die cherubin. 
die feraphin. 
vnd aller engel done. 
ivie lob dich fitziv reinckeit 
nd [we ie den tot durch got geleit. 
hiite gefaget 11?) 
dir lob von allen zvngen. 
hivte lobent dich bifgadef rofen rif, 
der kivfchen megde hoher vliz 
hivi werde din priz. 
dvrch alle die we'lte gefvngen. 
hide ($. 235.) erent dich gefegenten hort. 
dich frövdenb'ndiv wnne. 
die hie da fin vor got dort. 
hivte fi dinf Iizen lobef wort. 
hohe ivb' wort 
gelobet von allen kvnnen. 
25. il reiniy mol‘ ny wil vro, 
fit dich gehöhet hat alfo 
fo reht ho, 
din kint de földenber. 
dy folt in hivgenden frövden leben. 
dv folt in richer wone fweb£, 
dir iN gegeben 
ein leben ane alle wäre, 


24. 


*) 80, lien wül. *) So die Hr., lies hivto Mi gefelt 
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de reine kivfche bilde din. 
fol in der wnne blite, 
ane ende in allen frövden fin, 
ef hat der lebenden fvnn& fehl, 
dich erin fehrin, 
erwelte ze höhften *) gtte. 

26. m fröwe dich aller vrowen prif. 

av fröwe dich wone paradiz. 

av fröwe dich rif. 
der fehönen rofen bitte, 
av fröwe dich wnnefam. ?) 
av vröwe dich de dich rifet an. 
wip vad man. 
dyrch dine hohe göte. 
av fröwe dich de dv haft gemein 
mit got an grozen dingen. 
din, ia, fin. ia. din nein. fin nein. 
ane ende hellent ir in ein. 
groz vod clein 
wil er dir vollebringen, 

27. n. fröwe dich daz dv bift genant. 

'div hoheft inhimel, ivber &lliv lant, 

vnd dir bekant, 
fint aller engel ffze. 
Nv vröwe dich de dv bift betaget. *) 
ze den höhflen frörden fo man faget. 
av fröwe dich maget. 
d’ fronen h’zen griz. 
die dir fint ze allen ziten kvnt, 
von maneg& rein® h’zen. 
av vröwe dich aber tvfentftvnt. 
daf dv wirft niem' mer wnt. 
noch vngefrnt. 
von keiner flahte Imerzen. 


*) Die Hs. höhvnften, vn durch Punkte getilgt. *) 80 die Hr. 
") Vor betaget dat gennnt ausgertrichen und durch Punkte getülgt. 
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3. v fröwe dich de dy bift erkorn. 
‚de dr folt Nillen gottef zorn. 
d’ da geborn, 
wart vnf von dinem libe. 
ay fröwe dich (8. 236.) de der lebende erift. 
din, kint. din got. din. fchöpfer IN. 
vd daz dv bift 
ein fpiegel aller wibe. 
N# fröwe dich din mineblft. 
von h’zenb'ndem leide, 
enbynden hat vil menegen mit. 
der bran in leide alfam ein glüt. 
av fröwe dich gt. 
d' gti ein ovgenweide. 
29. iv fröwe dich de wnmiltekeit, 
dine milte nie v'fneit. 
dv were bereit 
zegebenne [w' ez geröhte, 
dv göbe den nackenden die wat. 
vnd tet in menegen göten ral. 
gefchriben flat. 
wer diner gnaden rhte, 
de dem nie helfe wart v'zigen. 
von dir durch gottef ere. 
def ift din lop fo hohe gefligen, 
daf ef kan niema ivber ftigen. ?) 
def wirt genigen 
dir vf genade fere. 
30. v fröwe dich reiniv vrowe zart. 
de nie din lip bewollen wart. 
von kein’ art, 
an h'zen noch an finne. 
def mahtt fere vröw& dich, 
wan ef ift fere lobelich, 
fich fröwe fich. 
waf got der edelen minne. 


') So die Ha,, lies fühte. *) So, fies figen. 


dir in din reinef h'ze goz, 

vad in din rein gemtte, 

da von d# nieneger haft genoz. 
wan einen din& genozeloz 

if. vn fo groz 

an eren bernder blöte. 


31. Yyr fröwe dich ffziv zvekerwabe, 


de dir got gabrielen her abe. 
dir gottef habe. 
mit hoher wirdi fant. 
daf ‘) er dir krnt finen griz. 
der iem’ (fze welen miz. 
lihte we fin fiz. 
fnelle z® dir genant, 
dich grözte got gnuaden vol. 
fi bift# maget reine, 
din ip in frövde enphahen fol. 
dar vmbe habe enhein dol. 
ex krmet dir wol. 
vnd aller werlte gemein, 
iv fröwe dich frövdeb’nder rat. 
de dir der lebende fälde fät. 
(8. 237.) mit rein’ getat. 
got in din h’ze fat. 
Nr fröwe dich vronef paradife. ') 
do er in tvrielivben wife. 
Jin fize amiz. 
von himel nid'brahte. 
dvrch de vil heilig ore din. 
Alvnder dine brufte. 
da von dy mifl gefegenat fin. 
Ach aller engel könegin. 
we birt din fchin. 
der wnderbernden livfte. 
iv fröwe dich de daf h'ze din. 
'enzvnte def heiligen geiftef fchin. 


*) Aus def gebessert. ’) Aus paradix geändert. 
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da von dv fin. 
men iem' fäldenbere. 


Nv fröwe dich lebendef heil dir betaget, 


de dv geböre maget. 

gar wnverdaget. 

blibe ane alle Iwere. 

Nr fröwe dich reinekeit reine, ') 

de dv mit rein enphienge. 

vod in gebere ane allef leit. 

de manec zynge machet breit. 

fwar wirt gefeit. 

daz ef dir wol ergienge, 

nm fröwe dich lieht' vnn& fehin,. 
de die gefegenetvn bryfie din. 

de kindelin 

def lebenden goltel. foygeten. 

Nv fröwe dich de dir waren bi, 

von frömeden landen kinege dri. 

here vnd vri. 

die dir ir minne erovgeten. 

an dem gewihten kinde din. 

de fiv mit gabe fahen, 

Nv fröwe dich de def fternen fehin. 

fiv wifete hin zV den eren din. 

ach eren fchrin. 

we eren fiy dir iahen, 


. m fröwe dich reiner mot’ barn, 


‘de dv fche vi ze himel varn. 
alf einen arn. 
Jh'm den dv gebere. 
Ny fröwe dich de er menegen fegen. 
dir gab vnd‘ den felben wegen. 
der fitze phlegen. 
din kynde wol vor [wore, 
Nv fröwe dich de dv fehe de. 
wie in die lite enphiengen. 


‘) 80 die Hs., Kos reine reinckeit. 
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wie minneclich ane allen haz. 

er vf d’ winde vederen faz. 

wan er gol we. 

dem fir enge-($. 238.)gen giengen. 
iv fröwe dich iem* berndef leben, 
de dy folt helfen vrleil geben. 

da man fiht Streben 

vil manegen jam’lichen. 

An dem zomeclichen tage. 

fo got mit grofenlicher clage. 

init grimmer fage. 

den armen vnd den richen. 

finer heren wnden wnt. 

frifche vod von blöte nöwe, 

der er wart durch vnf armen wnt. 

def meneger wirt vngelvnt. 

owe d' finde. ') 

owe der feneden fwere. 


*) So die He., lies Nivnt. 
(Der übrige Raum dieser Seite und Seite 239 ist leer.) 
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‚re wil niend‘t fin won da fi erbe hat. (S. 240) 
mit milter tät 
fo wil fi fin behufet. 
em vor fchanden grufet. 
dem ift fi bi ein fühs va Öch ein mufar der mufet. 
nach finer art [wer edel fi der t# nah adelf kunne. 
es nieman edel won der adellichen tät. 
def lip def mät 
climmet üf hoh an eren, 
fwas man den geleren. 
tugenden mag fin lip hät me in kan nit v'feren. 
baidü naht vn Öch den tag flet er in eren wunne, 
def gebe got den milten güt. 
die hie hant edillichen müt. 
ir adel tät 
fi eren früt. 
ir herze glimmet als ein glüt 
nah eren da von wünfch ich def daf xol in hailef gunne, 
FT gib vch rät fwer mir wil volgen funder fpol, 
der minne got, 
va mide falfche rete. 
e, das ers v'fpele. 
fo elaide er finen jungen lip hie in erö wele. 


© Die Überschrift fehlt , desgleichen die Initialen. 


4. 
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man giht fwas w’den welle zehage das erümbe fich bezite, 
ain iungeling fol in der iugent heben an. 

was güt gelan 

fi feht def fol er remen. 

er fol fich erfchemen. 

fwenne er votugentlichen tät. kan er daf v'nemen. 
va volge mines ratef feht fo kunt fin lop vil wite, 
er fol Öch haben milten müt. 

den gernden taillen hie fin gät. 

ift er behüt 

vor fchanden glät. 

das in dt nit enbrennen tüt. 

fo hüte fich daf ch kain böfef wort im iht englite. 


e" küneg der hies iofue der tet alfo. (8. 241.) 
gen ijericho, 1537 

fant er zwen finer knehte, Des 

daf ft fehen rehte, be 


die Nat ob fi het veflekait. won er ir geflchte, 
wderben wolt umb ir vnreht fü komen dar gegangen, 
z0 ainer frow& di’ hies raab, dü fünden pflag. 
den felben tag. 
behielt Gi ir hus ere. 
vn gab in lere 
dü Nat v'darp ir war nie oft von kainer fühle fere, 
do genof fi def daf fi f% lieplichen het enpfangen. 
diz it gelich {wer hus ere hat. 
das der wirt fri vor milfetat. 
an kainer ftat. 
got in nüt lat. - 
er git im vröde die nit zergat. 
habt hufere. fo enpfaht ch got in liner minne zangen. 
greh fürfte welle fürfteclihen namen Iragen. 
daf er behagen. 
müg got vn allen lüten. 
der fol ere trüten, 
vofüge vn öch vafletekait fol er felbe ruten. 
vil uafte al uf fins rainen milten veflen herzen grunde, 
zuht fi fin wafen elait, wenn er zeuelde var 
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nu nement war. . r 
H def hohgelopten fürften. 
der uf ueld in hürften. 
nah eren vn nach w'dekait fich fus lat ertürften. 
wol ir dü in mit armen blank fol truken züzir munde, 
wol ir dem rainen wibe gar. 
dü zäü der welt die fruht gebar. 
dY fich aldar, 
zer milten fchar. 
kan fchone vlehten offenbar. 
daf ie dü fruht enpfangen wart daf waf ain rainlı funde. 
5. g" lieplich wip lieplichen tögen lieben man. (8. 242) 
gebliket an. 
vn er fi wider bliket. 
liebi wirt verftriket, 
in minnen ftrik gar funder wer werdent fü v'zwiket, 
fo das ir lip ir müt ir leben hilt minne fam minne diebe, 
wa di früntfchaft gefchiht da wirt ein vmbeuank. 
mit arme blank. 
fo w’dent fi entnuket, 
munt an müt gedruket. x 
fus hat dü minne mit gewalt. ze famen fich gelmuket. 
ich wenn daf ieman lebe fo‘) clüg der die früntfchaft zereliebe. 
piramus lait durch thifbe not, 
ein (wert er zü dem herzen bot. 
von bläte rot. 
verwi er fich tot. 
dif wag vominne nit ein lot. 
fam tet vro thifbe daf gefchach von rehter mine liebe, 
6. OD‘ minne ift aller tugenden gar ein voller hork. 
du wares wort, 
geblümmet bift du minne. 
wer gar fine finne. 
gerihten kan vf den beiag wie er din gewinne, 
gar uf fin höbet ze aime eranze heil er haben möffe, 
daf felbe fchappel mag er willecliche tragen. 





*) For fo jet d' die durch Punkie getilgt, 
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das er behagen 

wol müge reinen frowen. 

bi den man in fchowen. 

fol fchone ganz ane allen mail Nete va vnuerhows. 

fwelh minner alfus w’ben kan def minne daf in füfte, 

er fol mit minnen w'ben eben. 

dureh mine nieman fol fin leben. 

dem tode geben. 

ein wid’ftreben. 

daf fol er halten vnuerweben. 

fam piramus vnd thifbe daf in cumber iht begrüze, 

0° minnen wil der fol öch da bi maze gern. ($. 243.) 
er fol enbern. 

vnzuht das haif ich finne. 

wil er fben minne, 

alfo das im mit eren wol nige ein kaiferinne, 

mit flete gar ane allen wank fol er fich laffen fchowen. 

fam fol öch w'dem manne tün ein reine wip. 

gar leit vertrip. 

fol fi fin mannef forgen. 

abent vn morgen. 

fo ligent f$ mit wirdi wol fo lechlich verborgen. 

fo wol der feldenrichen fruht fi rofe in füffem töwen. 

ift daf fi mannes h’ze trail. 

gar in ir herz vad'fchait. 

ir wir ‘) berait, 

der eren clait. 

wol ir der fülfen arebait. 

die fuf durch fründe dulden kan der reinekait ein frowe. 
‚er welle ain erice machen der biet vf die hant, 
dem wirt erkant, 

gelöbe gar ainyaltig. 

daf ain got gewaltig. ° 

in aller erentüre gar. driualt doch vnfpaltig. 

valter fun hailiger gaift dt drüi in ain gedrungen. 

wer den gelöben raine veleclichen trait, 

dem wirt berait, 


I = 
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fin din vil vnu'zagter lip fo das nit entnerwet. 
gar mit vnfüge wert din nam wa man dich helt erkunne, 
da folt du felches rehtef pflegen. 
daf du behalten fw'tef fegen. 
- flüh milter degen. 
der fchanden regen. 
ze tugenden folt du bruggen flegen. 
fich ritter wert fo wirt din lop erglenzet als d‘ funne, 
ER 0" uf ir w'den helde kün vn unv'zagt. 
aldur die magt. 
die iefus müter nennet. 
fo daf an gerennet. 
it w'den witunen weifen iht üwer belf erkennet. 
fol in fin naht vn Öch den tag uor aller hande nöten. 
welh frowe in iamer va da bi in forgen kilt. 
der fride fchilt. 
ir wefent zellen unden. 
fo daf fi enbunden. 
wol w'de gar mit ganzer wer vor den fchurpfe hunden. 
die dar uf ga-($. 245.)hent, naht va tag daf fü mit: freife töten. 
die armen müter vA ir kint, 
wa uferwelte helde fint. 
daf uolk fo blint. 
fi in ein wint. 
manliches fw't fi alle fint. 
die fus die erdun funder not mit rainem, blüte röten, 
12. & we dir uaig* böflı gar verlümtä fruht, 
di mit vnzuht, 
faf wirbet vn vihtet. 
daf fi fo vernihtet. 
ir eben melfe criienhait. daf got da nit rihtet. 
yil drate Vber den argen fchalk der fich def wirhen Nliffet, 
got herre ualter va du daf wol alles wailt, 
daf duf vertraift. 
daf ift ain michel wunder. 
rechift du bifunder. 
alf du tet in der alten .e. fo müfl manger munder. 
w'den der fuf die fine tage mit grolfen fchanden fliffet. 
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mort va walfen über den hunt, 
gefchrüwen fi ze aller funt, 
def gilig munt, 
reht als alo Munt. 
füf $bet mort uf nüwen funt. 
we der gebürte daf fi malfes iemer tag enbiffet. 
ie bi fo warn ich alf ich billich warnen fol. 
'gefrifchet wol 
fol fin manlich gümite. 
alfo daf dü güte, 
verfmelze iht w'den helde gät. in der fehanden gläte, 
geltent lip ere vn werdes leben mit ganzer füge Nete. 
waf mortlich vn Schande fi da laffent abe, 
der felden flabe 
da fült ir üch an ftüren. 
helde uil gehüren, 
daf üch fehone in wirdekait eweclichen lüren. 
der welt prif vn gottes fegen wirt üch in eren tete.) 
da uon fo wefent vnuerzagt. 
an reht ob es vch wol be-($. 246.)hagt. 
ain rainü magt. 
von der man fagt. 
dü got den fchepfer hat gewagt. 
feht dü kan geben milten mät ane alle falfchen rete. 


I 05° ahzig iar in wirdi wol geleben mag. 


vn ainen tag. 
daf ift ain michel ere. 
dannoch lept er mere 
vil gern als ich ef kan v'ftan nah der welte lere. 
welh man kunt uf dü hundert iar dem trübent fin! ögen 
wie er dar über leben mag daf in ein niht. 
owe der pfhliht. 
hat er fich fo gehalten. 
daf in got v'fchalten. 
wil von der ewekait fin clieben vn Ipalten. 
beginnet fich fin lebetag daf merkent funder tögen. 
da du fündere offenbar. 
') Aus Neto gebessert. 
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die wil du biN uf drizig far, 
den fchöpf! clar, 
def folt du war, 
fo neh dem aller himel fchar. 
fint dienftef bi daf er fich din verzihe iht vnde verlögen. 
15. 92 fenden welte löf der lit an dingen drin, 
demütig fin, 
daf lert man in der fchrifie, 
gar ane alle trifie. 
gelöbe vn da bi zäuerfiht, für des todef Nifte. 
die tugende fünent fünder dich vor langer w'nder freife. 
gelöbe tät mit güten werken wunders vil, 
uf kurzef zil, 
fo lept der man nah wane. 
güter w'ke ane, 
wie ganz doch fin gelöbe fi er ift der verlane, 
wer vil gelöbet ane werk der vert def todef reife, 
da von fo friflent ich uor not, 
gelöbe ane w'k ift laider tol, 
got daf gebot. 
für helle fot. 
e. er vergof fm blät fo rot. 
daf man w'k mit gelöb& ich fage dirf funder weife, 
16. if vn fwarz die varauen fint gar vngelich, (8. 247.) 
in himelrich. 
fibt man der ainen mere. 
nah der wifen lere. 
fo ift dü ander hin geflagen. z® der vinfiri fere. 
die (warzen uarwe daf rat ich die fchühent wife lüte, 
verfmehet fin daf leret blanker uarwe pflegen. 
def himels degen. 
leret fuf liden kumber. 
ach du menfche tumber. 
du volge gelpfer uarwe mitte .e, du w'det crumber 
la vinftern tan trit an den tag alf ich dich ie betüte. 
dem lambe daf fin blät v'gof. 
ich meine got üwern aitgenof, 
den nt verdrof. 
Die Weingartser Läederhs, 17 





258 


17. 


18. 


VROWENLOP. 


def iamerf dof. 
der fpraiten mag ein wite fehof, 
dem volgent mitte fo daf er üch uf tunkeler varuue rütr. 
jerkent ir werden küfchen zarten goltef barn, 
vn laffent uam, . 
gar trugehafte minne, 
rihtent üwer finne, + 
daf ch der goltes ewekait allen iht zerrinne, 
mit drierhande reinekait mügt ir wol prif erlangen. 
ir fliehent gar den rat def uor fro eue pflag. 
do fi der flag. 
frumt uf dem paradife. 
vn fi mit rife, 
verdeken mülle gar ir fchame. do der hohe wife. 
züzin in der wollüfte garten kan mit grimme gegangen. 
fich menfche dife füre mit, 
wif demötig zealler zit. 
zubt vnuerfchrit. 
mit füge wit, 
in daf dir dif in finne lit. 
fo wirft du öch mit mafle da ze himel fchon enpfangen, 
Tr merker merkent eben uf der eren pfede, 
ach hinderrede. 
fült ir durh felde miden. 
daf üch iht verfniden. 
def grimmen todef wafen müge ($. 248.) gar vnlitlich liden. 
ift in der tieffen helle grunt dem der da hinder kofet, 
den finen ebeneriften gar ze aller zit, 
durh valfchen nit. 
we der verflühten erden. 
got den güten werden. 
den wirt er fihlig niemer me. der mit den geberden. 
vertribet gar dü finü far. nu wartent wie der bofet. 
fich fröwet fin der helle hunt, 
dem er müf werden laider kunt. 
ah vaiger munt, 
daf ie din flunt, 
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tet. hinderclaffe uf herzen grunt, 

def mäf dü fele kunber doln her lip vmbe üwer lofen, 
19, nn“ eider morder ‘) kerent uf der fehanden pfat. 

ir werdent mat, 

an allem warem finne, 

vfferthalt?) vn inne, 

fo mordent ir ere vnde rün himelf kaiferinne, 

mort va mein fi dir geclagt du rofe in füffem tdwe. 

die mainer morder fpotter vn falfches pflegent. 

vn fich bewegent. 

weltlicher trahte vn eren. 

die folt du v'feren. 

mit diner plage milter crifl vn da bi gemeren, 

ir Junge not nah libef leben. fo daf fi richer fchowe. 

an ende mülfin enig wefen. 

waf priefter fingen oder lefen. 

wi iamerf trefen. 

in fütte wefen. 

da füln fü billich iem‘ erefen, 

def bit ich wunneclich* magt dich hoher engel frowe. 
20. 05° finen lip uf erden hat für got erkorn, 

der hat verlworn. 

daf er iht rehtef mere. 

ger won daf er kere, 

den iemerlichen helle pfat. owe güt vn ere, 

richail gewant geflaine golt daf wirt an krank gewihte. 

wider dem fchatze der an ($. 249.) allef ende wert. 

wer def nüt gert. 

der kan nit rehtef walten. 

truren vn valten. 

müf er die arme vinger fin bi den ungelalten. 

die got ouch wor hant widerfeit. fo we der laiden pflihte. 

ich maine dich werdh eriftenhait. 

die wile dir leben fi berait. 

pflig küfchechait. 

fo wirt uil brait. 


*) Vor morder ist vn ausgekratst. *) 80. 
. 17° 
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alrerft ift dir bekenet übel vn güt. 
den gottef müt, 
erkenneft du fo fchiere. 
fich fo dich die uiere. 
gefchoben hant in engef hol küne balt noch ziere. 
wirft du fürbaf niemer me du wirt in engem haufe. 
wa ift din korn vnd öch din win. 
daf bi dir ligende folte fin. 
daf iN din pin. 
ach blanker fchin. 
din waffer daf if worden lin. 
vn iamerf fwebel erfi wirt uf dinem fchönen bilde ein grufe. 
[1] ria mäter vh minneclich# magt. 
fit daf betagt. 
iN gar ane alle freife. 
din lip tiefelf reife. 
der überhabe ünf miltü fruht frowe ins nit verweife. 
d’ eren fo an dich gelait din kint hat gar bifunder. 
der laffe vnf frowe genieffen dur die felde din. 
dv künegin. 
trut gottef vn mäter 
tiefes fodef fäter. 
verkere minneclichü magt. hilf ouch crift vil (8. 250.) güter. 
vn ere die an der du haft gefliftet michel wunder. 





23. 


25. 





s folt ain künne bilde bi dem andern nemen. 
vi wol v'nemen, 
gar wifer lüte lere. 
der rat maniger fere. 
durh falfchef lofen über gat waf fol wifen mere. 
dem der dechainer füge gert mit tüber füre er grifet. 
waf fol dem argen zagen däne valwef har. 
der durh daf iar, 
fuf lept an alle maze. 
wilder tiere faze, 
wer volget dir die lögi mitte. der vil hohun Nraze. 
dü hin für gotlef ougen gat, der wirt er gar verwifet, 
ir werden volgent lere gät. 
welt ir uor fraife fin behüt. 
rihtent den mät. 
von helle glät. 
dü allen falfchen fchaden tät. 
ir uolgent im der üch mit finem bläte hat gefpifet. 
'r herren die da minner fit mit zuht genant, 
den wirt erkant, 
gemainfchaft trüwe vn ere. 
got waf fol in mere. 
denne daf fi falfcher mine luft niemer ftunt verfere, 
du minne in wider lieber lip der dich mit trüwen maine. 
gib vrlop frowe wankelen herzen wa dü fint. 
erweltes kint. 
du teüt in fw* dich minne. 
mit v'dahtem inne. 
folt du in tögen blikken an .e. dir lobef zerrinne 
la falken ögen vınbe gan gar luter vnde raine, 
erküf zeirute dir den helt. 
den got ze (8. 251.) wunfche hat gezelt. 
gar vnu’felt, 
vn uf gefchelt. 
mit rehten trüwen vl erwelt, 
wirt dir ze rüme ein folich degen fo bift du wandelf aine. 
rainen frowen rlchent lofer fründe niht, 
haltent in pfliht, 
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den der ich wiplich bilde. 

hat gegeben wilde. 

fo lant die argen löffen hin die zuht ie beuilde. 
dem dienent der durb ch fin leben gap in todes naige. 
welh frowe in minnet dü wirt hoher minne gewert. 
fin lip nit gert. 

votrüwe noch vnere. 

daf er ieman fere. 

daf mag nit fin. fin reinekait dY gert füge vn ere. 
Sin angefiht fin zarter lip git wunnecliche zaige. 
welt ir in minen megde wip. 

fo lant uf herzen allen kip. 

er lait verlrip. 

nain fchriber fchrip. 

fin tugent in zühten fro belip. 

wol ir d# fin zetrute gert milte ill er nit vnuaige. 


(Der übrige Raum dieser Seite und 8.252. ist leer.) 
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vox 
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ötint ir ivogen ny gedagen. (8..253.) 
(wigan vn hören fagen 
Schöne rede von minnen, 
fo das ir gewinen. 
5. Mygint lop vn ere. 
ob ir mir miner lere 
Bietent twer oren her. 
fo riht ich dar nach min’ ger. 
Wie daz ich gedihte. 
10. vn dihtende berihte 
Wie man nach liebe werben fol. 
ich bedörfte finne fol. 
Daz ich zelützel noch ze vil. 
vn nit wan vf der maffe zil. 
15. Mine rede gerihten kinde, 
ich bedörfte och daz mir ginde. 
Der riche got befchaidenhait, 


%) Die Überschrift fehlt in der Hs. 8, dar näch mine ger HL, daz 
m. min! g. D. 12. ich bedörfto [guoter Z] sinne wol DHL. 
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20. 


25. 


30. 


35. 


50. 
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daz ich nieman lait 

Mit min‘ rede tete, 

doch wen ich ob ich heie 

In minem hertze alle kvnft. 
alle finne va alle vernunft 
Daz ich doch nit möhte gefsgen 
iht daz möhte wol behagen. 
Alle d* wel geliche. 

ef wiffe got d’ riche 

Daz bi difen isren, 

d' welte will& gevaren 
Nieman alle kvaft kan, 

da von bit ich tvmb' man 
Die gelten daz ff min! wort 
merken vl vnz an ain ort 

Si ibt da wandelbere 

vn in ir oren Iweren 

Daz rihtent reht An mind haz, 
fo aht ich wed' dif noch daz. 
Vf d* argen wider diez. 

min hoh gemäte mich daz hiez 
Daz ich inwer enblanden. 


. ir leben hopt fchanden. 


Winkent ze allen ziten. 
ich wil nit mere biten. 
Ich welle iv vf gnade fage 
baidt kinden va clagen, 


. Wie hie vor mir gefchach, 


ich gedahte va fprach. 

Ich wolte vö d' mine 

wenden mine finne. 

Baidü genzelich vn gar. 

do dez die mine wart gewar. 

Si (S. 254.) lait manig lage mir. 
wie fi betwnge mine gir 


28. aller der welt g. HL, 20. al geliche kan HL. 


37. widerdries HL. 


34. mmre A 
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Daz ich wrde vndertan. 
vn aber ir gebot enpfan. 

55. Möz vn nach ir willen leben. 
vn mich ir ze dienfle geben, 
OD" tra'p Ni voz an die firnde. 

daz mich ir fir entzvnde. 
Von ain‘ megde minneclich. 

60. d+ waz gehaiffen ficherlich. 

Aller frowen crone, 

di liebü faz fo fchone. 

Bi anderan fchönen frowen. 
do ich fi vö erfle fcbowen, 

65. Begvnde an ainer fchöner fchar, 
alf fi ir aller frowe gar, 

An alle zwifel were. 
es ifl war vn nit an mere 
Ir fehöni fprach in allen mat, 

70. do het ir zuht die beften Mat 

In d‘ maffenige. 

di fchönt wandelz frie, 

Ob. allen vrowen crone trait. 
ir fint ze dienfte wol berait. 

75. zuht fcham vn Iröwe 
ir if alle tvgende ntwe 

‚on ich diz allef an ir fach 
dez wühze mir vil groz vngemach 
Enmitten in dem herzen min, 

80. daz ich gedahte ef müz eht fin 
Do mäft ich gnade erwerben. 
ald ane gnade erfterben. 

Do mäft ich lip vnde finne. 
verlieren dur ir minne. 

85. Ald erwerben folichen prife, 
daz dinef hertzen dulz amys 
Dir nach dienfle Ionen miz. 


53. ich ir würde HL. 55. müosto HL, 78. des wuohs sö michel 
ungemach HL. Bi. dü muost gnäde erwerben HL. 83. Dü muost 1. HL. 
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vD ir licht& ogen gröz. 
Dicke mit dir tailen. 
9. vn dir din wnden hailen. 
Die du von ir minne traift 
won du fihft vn wailt. 
Daz lich ir gelichet niht 
die warhait ir der volge giht. 
95. Vn hetti parif fi bekant. 
er hetti ir in ir wifen bant 
Gelait (S. 255.) den apfel guldin. 
d’ der fchönflen folte lin. 
Die man fvade vber alle lant. 
100. all er daran geferib& vant 
Mit guldinan biftaben. 
die io den apfel waren ergraben. 
az hilfet ob ich nv mere. 
iy faiti vö ir ere 
105. Er Üb'git wer wil ze vil. 
da von fi hie dez lobez zil. 
D’ herlze lieben vrow& min, 
do ich ir minneclichen fehin. 
Von erft vn och ir roten mvul. 
110. befchowet an der felben fiynt 
Do vertraip ir tvgenthafter lip. 
vz mine h'zen all’ wip. 
So daz die füle raine, 
gewaltig wart allaine. 
115. Dez herzen vn d’ finne min, 
Da faz gewalticlichen in. 
Di vil minecliche. 
dü füfe tugenden riche 
Behüp den wal va och den fig 
120. füx wart ich in ir mine ftrig, 
Gevangen minecliche da. 
diz fagt fich do ich dar nab. 





103. Was hulfe HL. 111. Do fehlt Hk. 


122. dns ich HL. 
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Aber kan da ich fi fach. 

dez wöhz fo groz vngemach. 

. Mir in mine h’zen. 
daz ich vö de fmerzen 

wart baidüı blaich vn miffevar, 
dez wart fnelleclich gewar 
Ein min gefelle d* bi mir waz 

. er fprach dur got wie kumet dax 
Daz du bi füz erblichen. 
dir it din varwe entwichen. 
Ich fprach da hei ein roter mynt, 
min hertze minecliche v'wnt 

. Er Sprach fo wol dan font mir hain. 
er nam vi fürte fi ennain, 
Vnde lait mich an fin beite nider. 
bif daz ich bekeme wid'. 
Vn do er mich gelait, 

. do gedaht ich vil gerait. 
Waz dü mine möhti fin. 
dü kaif ($. 256.) könig vn könegin. 
Minich nvana herizoge. 

bifchof bepfte mit ir bogen. 

. Schtfet mit ir ftrale. 

junge vn alt ze male. 

Pfaffen vn och fchlere. 

any hörent frömdü mere. 
Ich gedaht fam mir got. 

150. heile die mine fvnd' fpot. 

Vn wer fi denne alfo getan. 
daz fi flege möht enphahe 

Si möz von mir ligen tot, 

ald mir helfen vifer not 

155. Va hailen mine wnden. 
an difen felben ftynden. 


135. mit mir h. UL. 430. (f] mich HL. 143. müniche nunnen und h. 
147. och fehle HL. 150. hist ich HL. 152. enphau HL. 153. si mäeste. Mi 
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DO’ kon ain [fffer faf daz ich. 

entflief d'inne ich ficherlich 
Sach ain wnnecliches velt. 

160. daz het richez gelt. 

Von bimen vn von biöten. 

va vö d' biömen göten 

Da wühz och aller hande fruht. 
da hetten alle tier ir zuht 

165. Vf dirre planüre, 
ieglicher creatire, 

Waren zwei z® dem minften hie. 
fchöner vel gefach nie, 

Vnd’ waz doch ain gebrefte dran. 
170, ich fach enmitten dur den plan. 
Ein roten fee von blöte gan, 
ich wande daz leben v'lorn han, 

Dez tnden waren fo grölich. 
daz ich erklupfte ficherlich, 

175. Ich wande er were daz role mer, 
ich daht wie bift du ane wer. 
Suz komen in die haiden 
mir begvnde laiden. 

Baide leben va lip. 

180. ich fach da weder man noch wip. 
Wan alf ich iv befchaiden wil, 
fchöne wnd* fah ich vil. 

Ich fah def fewef borten. 
brinnen an den orten. 

185. Von (webel varwem füre. 
daz waz gar vogehire. 
Do fah ich bi dem fewe (8. 257.) Itan, 
do ich reht wolte dannan gan. 
ain grofe fvl guldin. 

190. Da waz gewüreht mit liten in, 


180. ritterlichen 4; gezelt L. 181. blüete (+gücte) HL. 168. sche 
velt gesach ich nie HL. 182. schaner ML. 188. reht fehtt HL. 190. 
wärn HL. 
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Berlin groz vn claine 
edel geftain 
Mit dem fi gezieret. 
dä fl waz gevieret. 
Alto daz ain karfvnkelltain. 
E vs ieglichem orte fchain, 
Saphiren vh fmaragdin, 
munig adamas vnd’ rybin 
Die fchinen vf dem golde. 
Ef} wnfch& folde. 
St iindin fchöner nt gefin. 
a fız ain Schönes kindelin. 
Vid' ful obnan. 
dız waz fo rehte wnnefan. 
Dis es nit fchöner möhte fin. 
fin har waz gel fin fchaitellin. 
Sleht n wol gefrichen. 
von golde wnerblichen. 
Kin fchöne eron dar vf lag. 
& felbe kint den liehten tag 
> Nie gefah won ef wart blint. 
dt waz vbel vmbe daz kint 
0 verre ichs mich v’ftan kan 
daz fchöne kint lobefan. 
- Daz faz Neteclichen blos. 
won daz im zwene vedechen groz 
Hiengen an den fiten fin. 
die waren rot guldin 
Mit den flog ef fnelleclich. 
!O. war ef wolte wenden fich 
Do het ef in d‘ hende fin. 
ain groz [per ftehelin 
Daz gie her ab vnz vf daz fant. 
do het es in d‘ andryn hant 
25. Ain vakel dY bran ewechich. 








193. was eiL, siwas H. 197. eaphir HL. 211. was blint HL. 
16. Nach won steht dan durch Punkte getilgt. 225. lies eweclich. 
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dem helle für vil gelich, 

Ir flammen vnd ir wilder für. 

Dubtan mich alfo vngehüre. 

Daz vil groz min vngemach 
230. wart do ich dif wnd' fach, 

Vn ich nah erzaget waz. 

doch genant ich vn genaz 

Swei mir were vö klüpfen we. 

ich gedaht ($. 258.) du kanft nft me. 
235. wan ainel dodes erfterben, 
Solt du von verderben, 
Du mil ef fragen etwas. 
ze hant gien ich hin naher baz 
I" Iprach got gröz dich kindelin, 

'ez Iprach dir fol genigen fin 

Doch folt du zware wills daz, 
kinde ich iemanne haz. 
Dragen daz tet ich och dir. 
ich fprach dur got fo fage mir 
245. Wa mit ich daz v’fchulde, 
fo rich ich waz ich dulde 
Ez {prach du haft mir wid‘fait. 
daz möget mich vn ift mir lait. 
Ich fprach wer biftu döne. 
daz ich dich nit erkenne 
Vo du doch fpricheft daz ich dir. 
hab wid‘ fait gelobe mir 
Ich enwaiz ob ich dich ie gefach. 
daz kint gezogenliche fprach. 
255. So fih an mine erone. 

die Nat gefchriben fchone, 

wer ich bin vn waz. 

die geferift ich balde laz. 

Do Nint an der erone alfus 
260. Cunctipontens amoris filius 

Daz fprieht alf ich, mich v‘finne, 


240. 


250. 


233, lies Swie. 236. dä von Z, darumb U. 256. da H, doeh 


herizen finne, 
kant vro minne, 
h die geferift vil gar gelaz, 
ift ich balde wer ef waz. 
Y' minne kit fprach ich, 
daz war vozwivellich. 
'b dur got wie haifent du. 
lu mich bewifen nv 
ı cupido fuz haif ich. 
'59.) fprach fo bewife mich, 
Net cupido. 
rt ez mir alfo. 
elufı der minne 
ich nah dem finne, 
lieber eupido, 
a von bin du alfo, 
jerlich getan. 
u mich wiffen lan. 
din figure, 
nature. 
gewalfen an. 
Imieran began, 
nimt dich ibt wnder. 
frag befmd', 
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daz kan vogel fneller nie 

geborn wrde den ich bin. 
300. daz fchinet an d’ ivngen fin 

Den ich fnelleclichen, 

in ir hertzen flichen 

vn ff twingent daz f# mir. . 

dienent nach minf h'zen gir 
305. Da von han ich daz gevid’. 

daz ich für vn wider. 

von finne flüge ze finne. 

vn dü hertzen drinne 

Twinge fnelleclichen. 
310. won müz ich ez alf erflichen. 

Daz ich erflüge fnelleclich. 

ez wrde niem’ daz waif ich. 

z$ de dritten tail vollebraht. 

daz ich ze tfnd’ han gedaht 
315. vv la dich nit betragen 

ich wil dich fürbaz fragen 

Sprach ich waz fol daz fper. 

do Sprach daz kint mit grimmer ger 

Sich fetzet mang' wid’ mich. 
320. alfo vefteclich daz ich 

Mit gät fin nvt betwingen kan 

(S. 260.) Ef fi wip od’ man 

Dem füich ich in daz hertze fin 

ain wnden mit d’ lantzyn min 
325. Daz er wirt fiech vh vngefvnt. 

vn er truret ze aller ftvnt 

Nach fine lieb h’zeclich. 

hie bi diz v'finne dich 

Sw' von minnen ift vngefvnt. 
330. d’ ift mit difer lantzyn wnt 

Sich flifet dike menig man. 

wie er mir müge wid'ftan. 


298. lies kain; in der He. steht vogelle, le durch Punkte gel 
30* =“9, gnellecliche: sliche HL. 303. twinge HL. 
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Den tin ich in fin hertze wnt. 
daz im wirt vnfröde kwnt 
335. Von fin! lieben frowen. 
dur die ich han verhowen. 
Mit mine fper daz h'tze fin 
va daz er fteteclichen pin 
Lidet vö ir mme 
340. er keret och ir finne 
Von ir krefleölich daz it war, 
dike manig frowe clar 
Die fere ich och mit difem fper. 
Crefteclich dez bin wer 
345. So daz fi müz ir finne. 
Wenden an die mme 
vn ir werden vnderlan 
vn mine mineclich began, 
I fprach nv bewife mich. 
350. dur got dez wil ich bitten dich. 
Waz fol dü grofe vakel dir 
ez [prach [wer fich wid‘ mir. 
Sezet vn der mit‘ min, 
Vro ven‘ der kinegin 
355. Dem zinde ich an fin btze mit, 
dif felbe für het aine fitte 
Sw' vö im brinnet. 
daz d’ iemer minnet 
Die wil er lebet eweclich. 
360. da von rat ich daz du dich. 
Höten vor ir füre, 
won dir wrde türe. 
Allü fröde iem' me 
vn möfeft in d‘ mine fe 
365. Ertrinken dez wer kain rat 
vn möfeft och d’ mine wat 
Steteclich ($. 261.) tragen an. 


340. ex köret HL. 341. Von mir HL. 344. bin ich wer ML. 345. Nach 
So sat fo durch Punkte getilgt. 


Die Weingariner Liederhs, 18 
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fich dez wirt mir vad'tan. 

Ze dienft nach minef htzen gir. 
370. willeclich daz rat ich dir 

Ald du wirft gezündet an. 

vö ir do fprach ich ivmb* man, 

So v'gelt dirs got, 

daz du mich warneft ane fpot. 
375. Dez wil ich höld‘ dir denne .e. 
fin vn mich niem’ me 
Gefchaiden von dem dieneft din 
vil h\tze liebef kindelin. 
mW wil ich ab‘ vragen dich. 

dez folt du bewifen mich, 
Vn die frage ane zorne. 
fag mir wri du blint geborne. 
Daz folt du mich wiffen lan. 
Ald het dirs iemä getan, 
385. Ald ift ez von nature, 

ez Iprach min fchön figure. 

wart blint geborn dez bin ich wer. 

Von natur alf ain fcher, 

Wa vo daz fi daz fag ich dir, 
390. du fihft daz wol. daz fin gir. 

Lait ain Ivberlicher man. 

An aine frowen vngelan, 

vn daz er fine finne. 

verlüret dur ir minne 
395. Vn daz er finen fchone lip. 

dur daz vngetane wip. 

Kelet vn wagel, 

vn daz in ndt betraget. 

Er dien ir fteteclichen. 
400. fo fiheft ficherlichen, 

Diche daz ain fchönel wip. 

minet aines mannes lip. 


380. 


370. Aus welleclich gebessert. 
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Der ift alf vngefchaffen. 
daz ritter vn phaffen, 
405. In hant für ain gefchühe, 
vn haiffet daz man Auhe, 
Sinen vngetanen lip. 
fuz minet man 'vnd' wip. 
der werden mine knehte. 
410. dike gar vnrehte. 
Daz in blintlich getan. 
fich dez bin ich ogen an. 
vn alle miner die nv Fint. 
($. 262.) haifent an den ogen blint, 
415. I* fprach du haft mir war gefait. 
av fag mir me vl dinen ait. 
Wa von du fielt ane gewant, 
daz folt du machen mir bekant. 
Wan ich wen er fcham fich. 
420. (w' if nekent fteteclich. 
Ez Iprach ich bin gewandez an. 
dez fol ich kaine fchame han. 
Als ich dir befchaiden wil. 
ar dar hie were böme vil. 
425. In ainem garten wnneelich. 
vn blätin alle lobelich 
vn daz aller hande fruht 
wöhze da mit ir genvhte 
Da were och Sum’ ze aller zit. 
430. Vn werin drinne (vnder nit 
Baidü frowen vn man. 
d' folt ieglichef han. 
Sin liepftes liep in all! d' welt, 
Vn ie zwai ain fchönes gezelt 
435. Dar vf manig vogellin 
d' ieglichez die flimme fin 
Synge in füfer wife 
Vn da were vö Ipife 
Swef fü w’nfchen woltin 
440. vn} leben foltin 
zu 18° 
(73 
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gar nah irem finne. 

1% heitin och dar inne 

Schahzabel va faiten fpil, 

vn aller kurzewile vil. 
445. Halfen küffen ringen 

tanzen lachen fingen 

Solt in och erlobet fin. 

‚n leben gar ane allen pin. 

Diz wer allef gar ain wint. 
450. gen dem fo dü lieben kint 

koment nackent an ain bet. 

vn fü ain anderan ebenwet, 

Liep mit liebe geltent 

vn fich da vod’fcheltent 
455. Mit mmeclich‘ vigentfchaft 

ach wie da mine craft 

$ü ze fament Imykent 

Vn munt ze müde druket 

Da wirt manig lieplich vmbe vang. 
460. Ach got w' dü naht ($. 263.) lang 

Sprechent die gelieben. 

ir h‘tze wol zerklieben. 

Möhtin vor ir trutfchaft. 

dez fi da zü d‘ mine eraft. 
465. Lieblich mugen wol began. 

da vö bin ich gewandef an, 

I" fprach nv fag an kindelin. 

waz fol dv ful guldin 

Ez fprach daz wil ich fagen dir 
470. die minn* daz gelob mir 

Srn alle wefen rich 

va Syn fteteclich. 

Ir feckel vol phennig fin 

den fperw* vn daz hebchelin 
475. Mit blofer hant mag niemä van 

Er müz ain Wder drinne han 


457. Lies fmukot. 471. unde «uln ouch sinteollch ME. 
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Sam mfz d‘ minende man. 
ain der in d‘ hende han 
Daz halfet filber vn golt, 

480. e. im die yrowen werden holt. 
Dez folta vil gewilfe fin. 
da von dü vl guldin 
Suz wonecliche gezieret Nat. 
won nieman in d’ welte hat 

485. VI rich gewant fo grozen fliz. 
fo die minner dur den pris 
Daz fi den frowen wol behag® 
dez fibt man f} dike tragen. 
Von golde fchöne vingerlin, 

490, da fint edel flain in 
Gew'rket wol mit flize. 
bentfch/he wife, 

Ir gürtel vn ir feckelin. 
Von fiden {ynt gemachet fin 
495. Ir fchühe gebrifen va ir hohfen, 
güter wrzan vol ir pfofen. 
Sich daz düt dü riche wat, 
da von dü ful gezieret flat. 
v fag mir Iprach ich ab‘ do 

500. * "wa von daz flat brinnet alfo 
Daz den fe ymbe yat 
do fprach daz kint Iw‘ begat 
Die mine mineclichen. 
dem wirt ficherlichen. 

505. vö Iinef ($. 264.) liebes mine. 
fin hertze vn (in finne 5 
Entzindet alfo erefteclich. 
daz fin herize iamers rich 
Lit alfo verliten. 

510. in dem für enmitten. 

Als in dem Nad Wi der le, 


495. Die He. hohefen, © durch einen Punkt getitgt; lies hofen. 
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on 
[77 


Va daz er brinnet iemer me 
Nach fines liebes mine. 

fo daz fine finne. 

. V’lieren müz dex if kain rat, 
ob er nit lieben rofl enpfat 
Von finem lieb in kurzer fivat, 
daz fin hertze het v'wnt. 

Diz it daz für vmb den fe. 


520. ich fprach nv lag mir aber me. 


a von fizteN enbor. 
wed' fchüheft daz hor 
ald tül daz von hohfart. 
Ez Iprach nain ez ift min art. 


525. Als ich dir befchaide, 


fich fo von finem laide, 
D' miner wirt enbunden. 
va im fine wnden. 

gehailet werdent lieplich, 


530. vö finer vrowen mineclich 


©. 


5 


So wirt fin herlze vröden vol 
alfo daz er gefwäre wol. 

Daz iender were fin gelich. 
d’ an vröden wer fo rich. 

35. Er wenet fliegen vn müt gan, 
im könde hoher nv geftan 
Sin mät vn fine finne. vr 
fich dur gewinne 
Daz der minende man. 

40. fin herize höher tragen kun. 
Den iht daz lept vi erde. 
dez fizt ich alfo werde, 

Vf dirre fvl guldin, 
Dez folt du vil gewilfe fin. 


545, für and’ lüt hoh enbor. 


542. Lies des fitze ich. 545. Di 


va kvm niem’ in daz hor, 


514. 86 daz er sine =. HL. 







Lies fitzeft da: 538. di die g- HL. 
Hs. enborn, m ist durch Punkte getilgt 
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7% fprach dir fiat fo fchone. 
din guldin erone 
Se dir gol waz mainet daz. 
550. da von fag mir etwaz, 
Do Iprach das kint daz fag Hohl. 
S min! mil vo mir, > 
mi-($, 265.)neclichen kinegin. 
ze dienft wil gebvude fin 
555. vn infer mineclich gebot. 
lieplich ibet ane fpot 
D! fol dicke gecrönet fin. 
mit mangem vinen fchappellin 
D* minnende iungeling. 
560. im fvn alle fine ding 
Stan nach pris vn baz. 
den ieman zwar wilfift dae 
Er fol fich fleteelichen trage - 
fo müft er defe baz behagen. 
565. Allen rains wibe - 
RX müffen im viriben. 
Lieplich fines hertzen pin. 
ich fprach vil liebes kindelin, 
DO" got ny fag mir ab! me, 
570. waz betütet d* blütig fe. 
Daz kint fuftent began. 
ex fprach owe Ivmb* man. 
NY hafl doch dicke v'nomen 
daz zornel vil in da von komen. 
575. So dem andern ain man, # 
fin wip vreuentlichen nan. 
Im felb' ze ainem wibe. 
daz die baide ir libe. 
verluren dur die mine, 
580. hie bi du dich vfinne. 
De d’ blütige fe. 
hie flüzet bim' iem' me. 


567. Vor pin wicht gie durch Punkte getilgt. 
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Daz er nit verlwinet, 
wä [wa fi iener pinet. 
585. Vmbe daz and! wip w'ben, 
da vö müz vil liht fterben. 
D* ain von dez andern hant. 
daz blät Müfet in daz lant. 
Vn meret dife grofe Nüt 
590. da von dvnken mich vil guot. 
Daz du aim ieglichen man. 
fin elich wip lafefı gan, 
vn du minefl aine magt. 
dü wirt dir vö mir vny'faget. 
595. Ald füz ain „... bel nynnen 
d’ wil ich dir wol gwnnen. 
Min frag waz vi ny kom dort her. 
reht nach minef h'tzen ger 
Bi den felben ziten. 
600. Alf fi wolte ftriten 
(S. 266.) vro mine vf aine wegellin. 
manig kilchtube phin, 
D' w‘den mine wagen zugen, 
wan ff me geminen mugen. 
605. denne iht daf lept vf erde 
dez fitzent } vil werde 
Bi der mine ze all‘ Aynt 
Nv hört ich vch machen kvat. 
wie dü minne waz geftalt. 
610. wol gen zwainzig iaren alt. 
Duht mich in dem finne min. 
daz dü mine möhti fin 
Do fürht fi aine crone, 
die waz gezieret fchone, 
615. vö golde vn vö geftaine. 
manig vogel claine 
590. dunket HL. 595. Hier ist ein Wort uusgekrast, won dem wur 
noch die drei letsten Buchstaben mit einiger Sicherheit su erkennen aind; 


in H fehlt ea, L fest Odor sust ein tannpel nunnen, wur ich uber nicht 
verstehe. 609. ich wil in M. 613 fuorte Mb, 
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Saz vf d' felben erone. 
ob den fwept fchone 
Ain groffer guldin adelar. 
620. der waz gew’rket mit liften dar, 
Wo fwenne d' wint wate. 
fo fvngen fi gedrate, 
Alle ir woneclichel fchal. 
trofchel vn nahtegal. 
625. Amfel vn galander. 
vink lerch vn and’ 
Syngen in föfem done. 
d' mme har waz fchone 
Trutfchelloht geflohten. 
630. alle zvngen möhten. 
Niht ir lop gefagen gar. 
ir ogen Iuter vnd’ clar. 
Spilten fam d* fvonen fchin. 
inmitten in daz h'ze min. 
635. Dar. ob flönde ficherlich. 
zwo brune brawe fuberlich. 
Ir hifel nit ze hoh gezogen. 
ir nafe fleht vn nit gebogen, 
Ir wengel nach gilien wiz. 
640. dar het finen flize. 
Gelait d’ bildere u 
vn worht vil geuere, 
Zwoai rote röfelin dar in. 
wie möht fchöner varwe gefin. 
645. Denne die zwai gemifchet. 
ich wen gar erlifchet. 
And' varwe gen den zwain. 
Ach wie mineclich erfchain, 
Ir röfelohtef mindelin. = 
650. daz (S. 267.) waz vf die triwe min. 
kvflich wol gezinnet 


621, Lies vn. 623. So.die He. 629. So die He., kriuseloht HL. 640. dar 
an häte HL. 
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daz och die mengi minnet 
Mit wilfen zenen daz fah ich. 
gedran ir kinnen minneclich 
655. Nach wiffer mandelmilch gewar, 
ir chel all ain eriftelle ‘clar 
wiz alf aln marmel ftain ir nake. 
fi lühtet all fam d* tag. 
Ir prüflel elain vn phin. 
660. ir arme blanc ir vingerlin 
Sieht lang vn finwel. 
alf ainef hermelinel vel. 
Warn ir hende wilfe, 
gefchaffen wol nach fie. 
665. Do waz fi vmbe ir gürtel fmal. 
vn vollekom& vber al. 
DO’ fürt fi an ir hende. 
fvnd‘ milfewende 
Ain rot guldin ving'lin, 
670. da waz ain Nain gew'rket in, 
D* het die nature, 
wel lebendig figure 
In dex morgenf ane fach. 
d‘ v‘fwain ir vngemach 
675. Ir vel waz ain pelligin. 
mit d’ nadel waz dar in. 
Lifteclichen wol genat 
dez blügenden aberellen wat, 
Wie rofen gilien violin. 
680. gleNent gen d* fvnn& [chin 
Vn wie d’ böme blüte. 
fröuuent mang gemüte 
Vn wie frowen vn man. 
denne [vn gedinge han. 
685. Ze liebe gen dem maigen 
vn vmb ain lieplich zwai 
Nach d’ werde mine rat. 
fo d' maige ane vat. 
687. Lies worden. 
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D° fürt fi aine kurfat an. 
690. — da von ich wol gefagen kan 
D* waz bortfidin. 
von golde waz geweben drin. 
D* liehte maige woneclich. 
vn wie liep mit liebe fich 
695. (8. 268.) Lieplich in dem maigen. 
fol mit fröden zwaigen. 
Do bieng ain fürfpag vor ir bruf. 
Dar an flnt von rieher kuf. 
Wie flor vn platzillur die frie. 
700, Willehem vn fin amye 
Mit zuh ain and* hette liep. “ 
va manig and’ minne diep. j 
der ich nemme n#t enwil. 
wan ich fürht ef werde ze vil. 
705. Do trüge ain gürtelborten. 
der waz ze allen orten. 
Gelich dicke vn brait. 
da waren berlin vf gelait. 
Ain agflain dü ringe waz. 
710. daz vorder blech ain adamaf, 
D° waz ir wagen güldin. 
manig fchönes vröwelin. 
Wol beclait vnd’ mineclich, 
fchön vn gantzer tugendenrich. 
715. Bi ir vf dem wage faz. 
an dem ich daz geleriben laz. 
Do ftint vornan an dem tor. 
ego cüeta vinc’e conor. 
Diz fprichet daz die mine, 
720. hab fich v'melfen in ir finne, 
Si welle mit gewalt, 
twingen ivnge vn alt 
vn allef daz vf d* erde lept. 
vn ir gebot wider firept. 


700. Wilhalm [von Orlens #.] und sin Amelie HL. 701. mit zuht-heten HL. 
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725. Dar nach Mint geferiben da. 


amori nulla füt impoffibilia, 

Dif fprichet alf ich verfinne mich, 
d‘ mine ift niht ze vnmägelich 
Do fah ich ab‘ fürbaz, 


730. daz ich de geferiben laz. 


73: 


74 


-. 
> 
f7 


75 


75 


An d' felben porle. 
dorte an ainem orte. 
Omit fauciatuf, 
a me fit fanatus 
5. Cü me piif preeibus. 
adorat flexis genibus 
Daz Iprichet d‘ minen ift wat. 
de hailat fi in kurtzer fiynt 
Swen er ze dienften Nan. 
0. wil vn ir gebot han. 
© ftint an d* fiten. 
die kriechen alf fi Ari-(S, 269.)ten 
Wöltin dur die mine, 
vmbe ir kinegine 
Die clarvn fchönen elenam. 
die im könig paris nam. 
vn fi fürt vb" mer. 
getroie hin an alle wer. 
Alf in die w‘de mine. 
0. venus die köneginne. 
hiez do er den apfel ir, 
gap nach al ir h'izen gir. 
Den dü fchönelt folt enphan 
die man möht vf d' erde han. 
5. Alf ich hie vor hab gefait. 
anderenthalp mit höbefchait 
Stnt Nordamur vn lantzilet. 
gewan vnd Iforet. 
parcifal vn wigolaiz. 


739. er Ir ze dienfie HL. 748. gen Troie HL. 753. Nach enphan 


steht hen durch Punkte getilgt. 758. So die Ha 
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760. vn w" fich Nritef hie geflaiz. 

Ald riterfchaft dur mine. 
dem waz da fin frindinne 

ze lone geben an fin hant 

do int an d* dritten want. 
765. Alle die d# mine, 

ie betwang ir finne. 

va nach waren troftef An. 

vn ze {ro heiten wan. 

J den felben Mnt och ich. 

770. “harte vntroftlich. 

an ainem ort an d* want. 

Min hobet hüp ich mit d' hant. 

vad’lait riwelich, 

d' troftef ane fuz hiez ich. ’ 
775. Daz waz ob mir fchon ergrageben, 

in daz golt mit büftaben, 

vn do ich an gebliht. 

die gefer'pte ich erfchrite- 

Daz mir wart vö klupfen we, 
780. ich dah ach got fol iem'me. 

Werfen dif mi reht‘ nam, 

zewar dez müz ich haben fcham 

Dar nah kan ze finne mir 

hab gäten müt hie ftat bi dir. 
785. Noch vil manger ane trofl. 

fol d* werden noch erlofl, 

vn getröftet mineclich. 

fam mir got fo maht du dich, 

Liebef troftef wol y'fehen. 
790. ich wil gew'-($. 270.)lichen iehen. 

Sölt ich fü nemme alle gar. 

die bi mir füren an d* fehar, 


764. stuonden ML. 705. Alle den dia m. ML. 773. underleinet ML. 
775. mir steht am Rande nachgeiragen; lies ergaben. 780, Lies dahte, 
791. Die He. aller, r durch Punkte getilgt. 
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So nande ich die Iriwe min. 
manig armel minerli. 

795. das gefchaffen ift marterlich. 
waz v0 ermer vil den ich. 
Doch fürht ich fere ez w't ze vil, 
da vö ich ir niht nemmen wil. 

‚0 fahz die mine mineclich. 

800. —"vf aine feffel daz fah ich, 
Imme wegenlin enmitten, 

d' waz mit güten fitten 
Gewürht vifer golde 
alf er von rehte folde 

805. Cyelopidef die güten Imide. 
die heiten in von mangen lide. 
Alfus ze famne gelait, 
mit ir grofen kindekait. 

Daz er waz geuieret, 

810. vn alfo gezieret 
Daz man ie vf dem ftollen Nan. 
fach ain hobet wolgelan 
Daz ez niht Schön’ möhte gefin, 
A worhtan och mit liften drin 

815. Daz dur die vier ftamme. 

d’ mine füref flamme. 

ze den münden yf waten. 
1° daz Namme& Nraten. 

Vo dem feffel her für. 
"820. verre für die wagen tür. 

daz erfie hopt waf helfenbain. 

daz and‘ waz ain again, 

Daz dritte waz ain rubin. 

daz vier marmelftainin 

825. Vn waz daz erfi an allen wan. 
ze jeglicher wif alfo getan. 

Alf ez ainef griffen were. 







793. Die Hs. mine, ne durch Punkte getilgt; üf die tr. ML. 795. ih 
fehlt IL. 817. dax aus den geändert. 818. duz die 1. HL. 824. dar 
vierde HL. 


au hörent fröndü mere, 
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hoc igne quif eremabitar. | 


830. leuit* fanabitur 


83 


Doz Nint im an den bruften geferiben. 
diz für liht wirt vertriben. 
vn kunt fnellencliche an, 
baidü frow& vn man 
5. (S. 271.) Dif betütent die büchftaben. 
die an dem hopt warn ergraben. 
Do waz die and’ figur. 
nach ainef löwen natur. 
Lifteelichen wol gemaht, 


840. vn waz mit golde bedaht. 


4 


vn waf dif geferiben dran 
daz fah ich Melleclichen an 
Ignif hie mitiffimus 
fed durat primo longius 

5. Dif für ift milt fprichet 
doch [wa ez wirt od‘ waz. 
Gewaltig ainef h'ize 
Jaz müz fenften fmertzen. 
Von im liden mange zit. 


850. gar an allen wid’ Arit. 


Do waf ainf dracken hopt daz dritte. 
daran wal mit gütem fit. 
Lifteclichen wol ergraben. 
mit guldinan büchftaben, 
5, fortiter ignif vrit. 
fet veloeilfime tranfit 
Diz fprichet diz fur ift grimme gor. 
vn fwelch herze wirt gewar. 
Daf wirt in kurzen ftvnden. 


2 


360. doch von im enbvnden 


Ainf pantierf waz daz vierde, 
von richer gezierde. 


545. sprichet das HL. 





5 


Waren lifteclich druf erhaben. 
dife wort mit büchftaban. 


865. Ardor ie maximus. 


durat et perpetuul, 

Daz fpricht diz für wert eweclich. 
vn brönet da bi ficherlich 

50 fere [wer lin wirt gewar. 


870. dez h'tze ift iem* vröde bar. 


Va müfen fine finne, 

va fin lip d’ mine, 
Steteclich fin vnd’tan, 

va ir ze dienfe bi geflan, 


875. v hören‘ waz ir dach wa. - „ 


'ain groz luter fpeigel glax. air T 
Dez natur waz wndlich. z 
wan fach dar inne fnelleclich, 
Aller h'zen gedank. 


880. aller tier vn vifche gank . 


($. 272.) vn {w’ der mine wid’ ftan, 
wolt ald ir gebot enpfan. 

Dez kan vö d’ mine. 

niemä fine finne 


885. Gewenden alfo togenlich. 


fi w’de ez gewar fnelleclich, 

DO’ fürt fi ainen horn bogen. 
Schon erlait vn vb'zogen 

mit golde vn waz dar in ergraben. 


890. mit guldinä büchftaben. 


‚Amor vieit per me, 

omnef finef (re 

Diz fpricht dü mine het mit mir 
vb'wnden nach ir gir. 


895. Allef daz lep vi erde, 


dez hangen ich vil w'de. 
Lieplich an ir fiten. 
war fi vert zeltriten, 
663. darüf (darin L) ergaben HL. 875. t dat roh übergeschrien 


881. der aus den gebessert. 805. Lies lept: 








0 fach fi an aine choker ‚han. 
900. vo dem ich wol gefagen kan. 
D' woz filberin, 
vo golde waz gelmelzet drin, 
Die mineeliche vrowe, 
vö der blügenden owe, 
905. Dar nach ybilif vn yfot. 
dar zü alle münde rot. 
Die ie begerten mine, 
do waz innan drinne 
Manig guldin ftrale. 
910. bi difem felben male 
Do ich alfus befvnd', 
befchowet difu wnd', 
vn geferi vil gar dur laz. 
alf mir in dem trome waf 
915. Do rief das kint die mät an. 
ez fprach müt' dif in d* man. 
D* inf hat wid* fait, 
dü mine fprach daz ift mir lait. 
vn fah mich grimmeclichen an. 
920. fi fprach fag an vil tvmb' man. 
wie getorftaft du dich. 
alfus gefezen wid‘ mich 
vn alfuf wid’ fagen mir. 
zwar ich rich el gar an dir 
925. Si fpien ir bogen hörmin, 
vn fchoz mich in daz h'ze min 
Daz mir (8. 273.) tet dü Nirale we, 
vn ich hold‘ wart den .e. 
Min‘ lieben vrowen vil. 
930. fuf ward ich vö d’ mine fpil, 
Betwngdö mineclich& da. 
d’ mine viel ich iefa. 
Riweclich ze füffe, 
daz fi mir ze büfe 


899, Dö sach ich si einon k, h. HL. 901. der was wiz silberin HL. 


913. und die g. L, und der g. HM. 
= & 


Die Weingariner Liederhn. " 
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935. Geb ir rat vf ir trof, 
daz ich balde wrd’ erloft 
Vo den wnd& die fi mir. 
gefchoffen hat nah ir gir. 

In min h'tze krefleclich. 
940. ich Iprach mine mineelich. 
Ach füfe felde mine, 
minf h'tzen kineginne. 

Mit troft in min® laide 
ach w'de mine fchaide. 

945. vo forg& mich 1 kurzen flvnt. 
fit du mich fuz haft v'wnt 
So hail och mine wnden mir. 
liebe mine daz ift mi gir. 

Daz du niht v’gahelt dich. 

950. an mir vnde nim ze dien‘ mich. 
Vf genade vn la mich leben, 
ich wil mich gar an dich ergeben, 
g' fprach ftand vf ich bin dir holt. 

wiltu leben alf du folt. 

955. Vn lieblich min gebot enpfan. 
vn mir niem‘ wid’ Nan, 

So wife ich dich vf w‘dekait. 
ich fprach ia ich bin berait 
Baide fpat vn frü. 

960. din* lere nv rat zü. 

Wie fol ich machen kvnt, 

d* frow& min daf mich ir mynt 

Enzindet mineclichen hat. 

die mine fprach ef ift min rat, 

. Daz du din botfchaft dar. 

feribeft ir daz fi gewar. 

werde. ich main ain briefelin. 

dez wil ich jnfigel fin. 

an daz felbe briefelin. 


f 
| 


© 
1 
Fi 


939. Nach h'tzo steht mine durch Punkte getilgt. 043. So, tes min 
045. So, lies kurzer. 
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970, fit daf du wilt min diener fin. 
ch wil och mere rate dir. 
'ob fi vö erft dinf h’zen gir. 
Din botfehaft va din brie-($. 274.)uelin. 
alzuges nach dem wille din 
975. Niht endeliche maine, 
noch fich zü dir veraine, 
Dar vmbe la doch abe niht. 
kinde ir dinef h’tzen phliht 
Steteclich daf in min rat. 
980. Win daf fw' abe lat 
Der het den dienf fin v'lorn. 
di raine wip fit fo gebom. 
So in die man ir {were clagent. 
de f# vo erft in gar v'lagent, 
985. Dat tnt f} niht wan vmbe daz. 
daz fi v‘füächen defte baz. 
Ob fi Nete kynnet fin. 
d’ ab‘ went den dieneft fin 
and'fwar den lant IV gan. 
990. vn fw' fiete wil beftan. 
D* wirt ergezet daz wail ich, 
vo fin‘ vrowun mineclich. 
D* herzeelichen arbait 
die er vö fin’ vrowe lait. 
995. Vn wirt gar v'kert fin pin. 
ob er ftete könde fin. 
‚er mine ral waz ich vro. 
vö fröden Nünt min müt alfo. 
Daz mich duht daz ich nie 
1000. wrde alf vrölich alf hie. 
Va do ich alf vrölich wax. 
va minf laidel gar vergaz 
Do wolte die mine riten. 
bi den felben ziten, 
1005. Naifwar fchaffen ird ding. 
fi fprach got phlege din ivngeling. 
Ich fprach owe frowe min. 


[ 
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welt ir lenger hie nit fin. 
Si fprach nain ich müz varn. 
1010. ich fprach fo bin ich iem' arn, 


Wend ir vö mir fchaiden, nn hen 
ald w' fol minen laiden, Pe 7 
Ain liebef ende machen, «; 


fi begend’ fere lachen. 
1015. Va fprach foz nv bin ich doch. 
gewaltig dinef h’z& noch ' 
Dar in bin ich vfigelt % 
vn alfo v'rigelt 
Daz ich müz beliben drinne. 
1020. vn rihte ($. 275.)«dine finne 
Swie ich lieplich vö dir var. 
fo wilfit doch daf ich bewar. 
Mit min’ güthait dinen lip. 
vi wil de minecliche wip. 
1025. Din liep dinf h’zen kinegin. 
dir nit wende din& pin, 
Va wil fügen dir den tot, 
fo röf mich an in din‘ not 
Sprich mine in minem h'tzen. 
1030. wende dinef knehtel fmerzen, 
So rat ich dir daf befte. 
vn mach dich mütef vefte, 
Ich rat dir fo ich befte kan, 
da gezwiuel niemer an 
1035. Gnade vrowe min fprach ich, 
fi fprach got behüte dich. 
Va fchiet vö mir iefa. 
vn lie mich allaine da. 
Do fi mich gelerte vil. 
1040. feht do waz dez tromef zil. 
wö er fuz ain ende nam. 
ich enwaif war die mine kam. % 
I" erwacht vn erfrak. . 
ich fah vf do wal el tag. » 
1045. ich enwift war fi waz kom&. 
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Vn daht mir kain ny nit gefrome, 
wan daz ich nah ir lere 
mine finne kere, 
Va erfülle ir gebot 
1050. ich faz nid! fvnd' fpot. 
Va fera'b dif clnine breiuelin. 
# ir troN d* vrowen min, 
Nach d’ mine rat. 
daz laz dü raine drate, 
1155. Vn wart dor obe fohame rot. 
alf ir die kinhait gebot. 
ot d’ bettelichef nie. 
v'zch dem rehten gernden ie. 
D* geb üch frowe h'e, 
1060. mit fröden felde vn ere, 
Vn tüg vch allef laidef büz. 
mins dienNlichen grüz 
Enbüt ich # vn allef gät. nn 
genade vrowe wol gemüt 
1065. Lant mit {w' hulde fin. 
diz bolfchaft vn dif brievelin 
Troft I mine laide. 
def wnfchef ogen waide 
(S. 276.) Sint ir vn min' felden fpil. 
1070. mit liep ich gerne dienen wil. 
Veh yil trgenthafter lip. 
ich han vch für alle wip. 
Mir erwelt ze lone. 
miner fröden erone. 
1075. Hierize frowe daz fint ir. 
liep fwaz ir gebietent mir. 
Liep daf wirt * nit v'fait, 


1046, 80, tes kan. 1050. 80, lies kinthuit. 1057. Bei den Briefen 
des Dichters steht hier und in der Folge am äussern oder unteren Rande 
von einer Hand des 15ten Jahrhunderts bee (d. i. brief), bei denen des 
Mädchens bre Ir; ebenso auch in der Heidelberger Hs. Sin brieflin, Ir 
brieflin. — Die Zeiten 1067—1075 hat Heinselin dem Wigatois 
2.8759—8767 entnommen. 
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liep min h'tze vch liebe trait 
Ich mag nit diens anderwar. 
j 1080. Iwie ez in d’ welt gevar. 
Von ich frowe vil gemait, 
gebietent mir ich bin berait. 
o fi daz brieuelin gelaz, 
vn ir doch gar wnköndig waz 
1085, We dü rede w'e. 
waf fint dif# mere, 
Daht fi in ir müte. 
h’re got der güte 
Gip mir heif vn rat, 
1090. de ich z# dirre getat 
Mich v'rihte kvane. 
Aller felden brynne 
h’re dez bewife mich. 
ich wil feriben im daz ich 
1095. Mich nft baz v’finne, 
im min& krank& finne 
Suz fehraip dü wandels frye. 
mins h’tz& duz amye, 
e" wnd’liches wnd’, 
1100. dunket mich befvnder 
daz ir wnd'lich' man, 
vahent aine rede an. 
Ir enwiffen hüte wie. 
d’ ich vor horte nie 
1105. vnde nit wais wa vö fi gat. 
zwar ef ilt ain milffe tat 
Daz ir tribent folichen fpot. 
dur waf went ir in min gebot, 
V'pflihten vch ich bin ain kint, 
1110, vn wilfen alle die hie fint. 
Dax ich dez gütel nit enhan. 
da mit ich vch zeNatie fan 


1083. Die Hs. gelniz, I durch einen Punkt getilgt. 11009. Vor Yeh ia 
hie durch Punkte getilgt. 
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Vmb vwern dienft möhte. 

ich enwaiz och waz mir döhte, 
1115. Vw'n dienft güter man 

($. 277.) #w'n fanft fvn ir han. 

Ich bedarf och dieufief nit. 

wiffent brilt mir och it. 

Daz ain frowe haben fol. 
1120. daz gebüzet mir vil wol. 

Min voll! vn min müter 

da von h’re güter 

Dienant da man rüche, 

va da man dient v'füche, 
1125. wan ich waiz nt wa vö ir. 

iw'n dienft enbietent mir, 

© die mimecliche. 
dü flfe Ivgendenriche 

Minen dienft fuz vfprach. 
1130. daz waz mir gar vngemach, 

Min müt begvnde wenken. 

in mengen gedenken. 

Gedaht ich h* vn hin. 

mir kan valt in den fin 
1135 Daz ich folt abe lau, 

darnach kä mir in den wan. 

daz mir die w’de mine riet 

do fi ze ivngelt vo mir fchiet. 

Ich gedaht wie bin ich v'zaget. 
1140. daz ich mir fuz han vfaget 

Ich wais doch bi nam& wol 

aine troft d' mich fol. 

Tröften wirt die minne, 

gewaltig och ir finne ' 
1145. D' liebvn alf mir worden. ift, x 

ich wen daz in kurzer frilt. 

Myvgliche ir balde mach 


1124. v’ dat im der Hs, roth durchstrichen. Die Zeilen 1189-1153 
sind aus dem Iwein Z. 1621—1636 entlehmt. 1146. Lies dans —duz si. 
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ain vnmüliche fache 

Swie fis mach nit billich 
1150. beftat dü mine fi alf mich. 

Vo rat ir her zü mir 

wie ich jetz ir huld enbir 

Si müz ir zürn& abe lon. 

waz fch ir loch het getan. 
1155. Suz bedaht ich ab' mich. 

vn gedabt fnellechich, 

an die mine I min& hertzen. 

die mir büztz& folte fmertzen. 

Ich fprach wa bift du mine 
1160. nr lere mine [inne 

Mir bat dü liebe wid' fait, 


die mine mir vf mi h'ize fchrait 


Va fprach lidet ab‘ pin, 
von d’ lieben frowen din 


1165. Ich. ($. 278,) Iprach ja do fprach fi. 


fo ferib eht ab‘ ain brieueli 
Dar an fiht dü vrowe gült. 
daz ftete träwe vn Meter müt. 
An dir if dez lat fi dich. 


1170. genieffen wol dez wart vl mich. 


Vn wendet dinef h'zen pin. 

helf dieb dü lere min. 

Ab* nit daz fag mir. 

fo wil ich ab‘ raten dir. 
1175. Allez daz ich gütef kan. 

wie du die liebvn wolgetan. 

lieplich pringeft wol da zü. 

daz fi fpat vi fr. 

Lebet in dem wille din. 
1180. füz feraip ich dif brieuelin. 

D' frow& mi grate. 

nach d’ mine rate, 


1158. So die Hs. 1188. 80 die He. 
schreit HL. 1181. gedente M. 


161. die Minne dx minem herze 
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Nler frow& erone. 

‚got in fin& trone, 
1185. Gerüch grüzen v0 mir. 
vch liebef liep fwie ir 
Mir hant fere wid" fait, 


doch wil i = berait. 
Diet ai 
1190. vn gan iv aller gütef. 
frowe ich han vch vf erwelt. 
\ vd’ ze liebe mir gezelt, 
Ze troft ı mine laide, 
ze min‘ ogenwalde. 
1195. Ze fröden für min Irrren 
‚ich wol mit iv muren. 
Ain fröden huf dem h'zen min. 
vn het sch in minf h'zen ferin. 
Befloffen, lieplichen gar. 

1200. vn het tch vf d' frowä& fchar. 
Ze wnfche vn och ze haile, 
allaine mir ze taile. 

Fir alle frow& vferkorn. 
liep nv hant ir Yw'n zorn. 

1205. Velteclich an mich gelait 
vn mir frowe wid" fait. 
Va den dienft mi v'lorn. 
daz lan ich an allen zorn. 
Vo nig ich ze ffen nid, 

1210. liep daf "" noch koment wid‘ 
Vn mir wenden mint. 
daz ich min fletekait, 

Geniefe fo daz tw griz. 
vn vwer (5.279.) Iroft mir forge büz. 

1215. Lieplich tüg vn ef müg fin. 
fo vögent liebe vrowe min. 
Etwa zü iw’ rede mich. 


\ 


1185. g. g. iuch von mir HL. 1190. ich wil 4, ich wolte I, 1214. wendet 


miniu leit AL. 
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mög ex iend’ fügen fich, 
b’tze tröt daz vch clage. 


1220. Waz ich kvmberf vö vch trag. 


‚O dirre brief ze houe kan. 

dü vil liebe laz dar an, 
Swaz dar an geferib& waz, 
Daz fi nihit da v'gaffe, 


1225. Si laz ez gar befvnd'. 


ny höret fchönd wnd', 
Die vil fülfe ruine, 

t aine kam! aine 
Gieng fnelleclich& dan, 


1230. daz briefelin daz fah fi un 


123 


Vn do fi genzelich gelaz. 
(waz dar an gelfcrib& war. 
Do daht fi in ir herizen, 
het er folichen fmerzen, 

5. In fine herizen ulf er giht, 
vö mir zwar dü gefchiht 
Entüret mich d’ ez v'nimt 
won ez vbel mir gezimt. 
Laz ich v'derben. 


1240, fol er dur mich erfterben. 


Dez müz ich iem’ la’ han. 
Nain er zwar won ich lan. 
wid’ ip min zürnen fin, 

va wil wenden finen pin, 


1245. won ez wer vnwiplich. 


{wer von mir faite daz ich, 
Ertötet het den dien’ min. 
fo v'lur daz leben fin 

Er an den iriw’ ficherlich. 


1250. fo bedaht dü liebe fich 


HL. 


Si fprach wez han ich ny, gedaht. 
vn het in in erbait braht. 


1219: das ich iu kluge HL. 4 





9, lüx ich in dann (also 4) verderben 
2248. verlur er das I. HL. 1249. An den trluwen s. HL. 
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Min. vnfigtef h’ze. 
zwar w' denne fin fmerze. 
1255. So groz halb tail alf er fait. 
er wer vö fend* arbait. 
Nv lange tot zeware, 
ich fürhte daz er vare, 
Wie er gewerbe minen fchaden. 
1260. fo wrde mit forgen tber laden, 
min btze want ich fing pin, 
alfo mag ez nit gefin. 
Er höfe trfgen'e, 
ich wolte (S. 280.) .e. daz er w'e, 
1265. Tot in fine ivngen tngen, 
ich im gentzelich verfagen. 
An difim kurzen breiuelin. 
faz feraip die liebe vrowe min. 
Up rede ift ze nHli güt. 
die man fpottelichen tät 
Suz mag ich fprechen zü dir, 
du feribent dine brief mir. 
Dur ain® fpot vn din® pin. 
zwar du maht ef laffen fin, 
1275. Won ef hilfet ze niht dich. 
du wandaft vil liht effen mich. 
vn fant mir han din goggel fpil. 
daz wer dir endelich ze vil. 
Daz wiffe nemlichen. 
1280. won folte dir entwichen. 
EI} vröde vn aller Irofl, 
du wirdirft von mir nt erloft, 
Daz wiffift dur din fpotten. 
mir hat dich och v'botte. 
1285. Vro fcham mins h’tzen mailt'in, 
dü fitzet in minf h'tzen fchrin. 
Va rihtet mine finne. 


1270. 


4266. ich wil im HL. 1279. worlichen Z, sicherl. 4. 1282. 80 die Hs. 
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vi Iprichet daz din mine 
Nibt müg fin mit eren, 
1290. da von foltu keren, 
Dine dienft and! fwar. 
da man-fin neme beffer war. 
vn clag da dinef h'tzen phliht. 
wan zwar du hefl an mir niht. 
1295. D° der brief wart geferiben. 
do waz min botte da beliben. 
Vn baitet der me. 
waf du feldenb'e, 
Wid* wöl enbieten mir. 
1300. do kam fi vn braht in ir 
wiffen hant diz briefelin. 
Daz bring mir dem h'ren din. 
Sprach dü liebe wol getan. 
dü liebe falfchef an. 
1305. Nibt me rete da. 
von mir fehiet min botte fa. 
Wid‘ hin da er mich vaıft. 
er gab den brief mir in die hant. 
Va fprach dif die frie, 
1310. dinf h’tzen try amye 
(8. 281.) Dir gefendet bi mir wid‘, 
vi d' flat do faz ich nider 
Vn laz daz felbe brieuelin. 
do fah ich de die vrowe min 
1315. Niht wolt min genade han. 
Noch mich in ir dienft enpfan, 
vn mir het wid’ fait 
Die h'tzeclichen arebait. 
Claget ich do d' mine. 
1320. minf hertz& mailterinne. 
O' mine vf min& h’zen fprach, 
mir it lait di vogemach. 


1309. diu wol geläne (:äne) HL. 1306, von ir ML. 1909. diät HL. 





Doch wifift vf die triwe min 
dir wil ze not zü ir hulden fin 
1325. Din! wrowen daz fih ich. 
du folt daz wiffen ficherlich 
Dir hat die liebe niht vfait. 
dur nibt won dur ir fletechait 
Dü wonat an ir libe, 
1330. ich wenne daz nie wibe 
So fchön& lip mit w'dekait. 
bi din® zit& wrd berait. 
Ald ie vrowe wrde, 
die ‚ganzer lugende burde, 
1335. So lieplich hat an fich gelait. 
fo din vrowe vil gemait 
D* wnfche het fi gemache fo. 
vn ift ir ze kinde vro 
Daz la dich nit betrage 
1340. du welleft dur fi wagen, 
Baide güt va lip. 
biz daz minecliche wip. 
Brief an din‘ Netekait. 
daz du ir dienflich fift berait, 
1345. Mit Neten triwe wie fi wil. 
va daz fi din’ forgen zil. 
Geräch lieplich machen. 
mit mineclichen fachen. 
Lieb! frönt daz rat ich dir. 
1350. vn rat och daz dine gir 
Ir Neteclich macheft krnt. 


ich fprach zü der mme ift dir iht kvut, 


Waz din fvn h’ cupido 

mit mir fenden redte do. 
1355. Do er d* fule faz. 

di fo fchon mit golde waz. 

vn ich do vö fragte 


1927. nibt fehlt HL. 1337. Lies gemachet. 1346. diner sorge ein a. L. 


1350, daz dä dine gir HL. 1354. mit aus mir gebessert. 1355. üf der HL. 








d’ frag in niht betragte 
Er Sprach alfuf def goldef fchin 


1360. ($. 282.) betütet daz die min* fin 


Syn alle wegent rich. 
daz wilfent ficherlich. 
Dü erfrekket mir den fin. 
won ich arm vi notig bin, 


1365. Si Iprach da ker dich niht an. 


fwa ift ain fo hübfcher man 
D* togentliche finne 

nach rain‘ wibe mine. 
Trgentliche wirbet garı 


1370. d' wirt bald! forgen bar, 


Von in denne die richen. 
die vntugenlichen, 

Nach ir mine ringent, 
(wie dez gedingent. 


1375. Daz ir filb‘ vn ir golt. 


in die vrowen machen holt. 
Daz hilft an rainen wiben. niht. 
fwie vil man den bieten fiht 
Dez tugen'löfen gütel. 


1380. doch fint (4 felchef mütel, 


E. f# dur güt iht tettin, 
dez ft die böfen beti 
SV lieffen fich .e. Löten. 


v0 fchalden‘ doch vö nöten. 





1385. dur reht liebi mangen man, 


d’ tvgentlich werben kan. 
Nach ir mine togenlich, 

{wie er ft niht gütef rich, 
Da vö la niht gen ir abe, 


1390. dü alf ich geraten habe, 


Mach ir dine ftete kunt 
ich faz nid‘ an d* ftunt, 


1374, awie ri des g. L. 
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Vn febraib ir mine botfchaf. | 
dez twang mich ir mine erafl. $ 


1395. (7701 gröz dich liebe frowe min. | 


got gröz dich aller felden fchrin. 
got geb dir liebe an arbait, 
got geb dir lieb an h’tzelait, 
Hail vn nach da wnfche ain leben. 


1400. gerüch dir got an ende geben. 


H'ze liebi vrowe min, 

da fprichef daz ich fpotte din, 
Vn vare din’ eren, 

da von fr} ich keren 


1405. Minen dienft anderfwar. 


da man neme fin beffer war. 
Daz if liebi vrowe clar 
niht binen hulden war, 
Mich het din licht‘ ogen blik. 


1410. geworfen in d* mine Arik, 


Vn din gütlich lachen 

($. 283.) Vrowe daf kan machen 
Daz lip vn die finne min 
möüzen din gevangen fin 


1415. So hat din röfelohter mvnt. 


min h'ize lieplich fo v'wnt. 
Daz ich müz vn fol. 

dir aigenlichef dienfies zol. 
Lieblich geben felden fchrin. 


1420. iem' vf daz end’ min, 


Liep wiltu niht geloben daz. 
fo gebüt etwaz. 

Daz ich dur den willa din. 
tüge liebü vrowe min. 


1425. Da bi vrowe raine 


erkenneft daz ich maine, 
Va mine mit gantz& tröwen dich. 


1408, niht bi dinen h. w. L. 1425. dä bi dü wrowo r. HL. 
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fuz mine och liebef liep mich, 
Dur alle din gantze Ivgende, 
1430. daz ich 1 min! mygend" 
Iht v'derbe vrowe min. 
vi füg och lieplich myg ef fin, 
2% din‘ rede hainlich mich, 
daz ich vrowe mineclich. 
1435. Dir köinde waz min h‘tze trait 
vö dir fend' arbait. 
Va h'zecliche fere. 
hie mit fchrip ich nibt mere, 
Wo daz dich got behüte. 
1440. vor allem vogemüte. 
Liebef liep dez wnfche ich dir. 
wie du haft wid’ fagt mir. 
D° ich gefchraip diz briefelin. 
do fant ich ef d' frowen min. 
1445. Do kunt die liebe wol getan 
den botten lieplich wol enpfan. 
DV feffe felden bere. 
fprach waz failtu mere, 
D' bot fprach daz briefelin. 
1450. fendent sch d* h're min. 
Do fprach die liebe mineclich, 
ich enphienge niht ficherlich. 
Dife trvgem'e, 
nv bift alf erbere. 
1455. Daz binam w'e lait. 
foltat du dine erbait 
Vn dinen gang verlorn han. 
fuz nan die liebe wolgelan, 
Vn entfloz daf briefelin. 
1460. do fah fi daz daz h’ze min, 
Waz kome vö ir libe. 
we mir armen wibe 


1447. So, lies Mife. 1450. sendet HL, 1455. das mir benamen ML 


ge] 


Sprach min ($. 284.) liebe vrowe clar. 

ich fih wol ex il echt war. 
1465. Daz er vo mir lidet pin. 

won wer ef fin Ipot gefin, 

Er heti w'lich abe gelan. 

do ich nit ze dient enpfan. 

von erfte wolte ficherlich. 
1470. Ach here got bewife mich 

Wie ich gebar old waf ich td. 

ald waz ich fpreche dar zü. 

Won fol er linen ivnge lip. 

vlieren ach ich armel wip. 
1475. So müz ich iem* tryrig fin. 

wend ich ab fine pin, 

Da tän ich liht Ybel an. 

Do fi füz zwiuelen began 

Do kan min vrowe die mine, 
1480. vn befaz ir die finne 

vn ir hertze fo krefteclich. 

fi fprach fag an wel ziheft du mich 

Daz du Arebefl wider mir. 

ny han ich doch gegeben dir. 
1485. hohen mät vn fröden vil. 

gantze Ivgent ane zil. 

Zuht vn ains fchöne lip. 

vn daz man dich für manig wip. 

prifet vn erönet 
1490. din lip if fo gefchönet. 

Daz er haifet mineclich 

da vö hafıu ficherlich. 

Va wilta mir ny wid’ ftreben. 

fo wiffift daz din ivngef leben. 
1495. Wirt vö dem gewalt min. 

betwngen fo daf du milt fin 

Steteclichen mir vnd’tan. 

vn mine mineclich began. 


1468, do ich in n. HL. 1492. daz hästü von mir =, MH. 
Die Weingariner Liederhn. 20 
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o d’ mineclichen. 
1500, d’ fffen tvgentrichen. 
| Ir h'ize vn ir finne. 
alfuf vö d* mine. 
Betwngen wrde mineclich, 
do feraip die libe vn grüfde mich. 
1505. n difem clainen brieuelin, 
b’tze tryt gefelle min, 
Ich fih daf dinf h'ze clage. 
von mir meret alle tag. 


i Dez wil ich Er (8. 285.) ze dien a, > 


1510. vo wil vch gen Vefen lan. 
iw" groffer ftetechait, 
die ir hant an mich gelait 
Mag min {roft vn min gröz. 
dir machen din’ fwere büz. 
1515. Die wil ich lieplich geben dir, 
gefelle min gelobe mir. 
Vn het ich dine ficherhait 
daz du mir tetift kan lait, 
So wolt ich gerne fügen dir 
1520. daz du geretift mit mir, 
Hainlich nah dem wills din. 
hie het ain zil daz brieuelin, 
D° d’ brief gefchriben wart. 
| do wart lang‘ nit gefpart 
| 1525. Si Sant mirf h" wid" dan. 
[ do laz ich balde dar an. 
Swaz ich dar an geferiben vant. 
dez wart mir ganze fröde bekant. 
| In mine h‘tzen ficherlich. 
1530. dez geriet ich fere ze fröwen mich. 
| Vn feraip hin daz die briefelin. 
d* vil lieben frowen min, 


41504. Lies liebe. 1508. sich von mir möret HL. 
N) ausgekrast. 1526. Vor balde ist baldn ausgekrast. 
Ei 





1523. Vor brief ist 
1531. daz ist au 
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D* wnfchef try got gröze dich. | 
vo mir liep liep dez bit ich. | 
1535. H'tze liebü frowe min, 
mir fint fo liep die hulde din, 
Dsz ich frowe wol getan. 
an dir fo kum erworben han. 
Daz ich bi gottef hulden, 
1540. vngerne mich v'fchulden. 
Wölt gen dir ficherlich. 
waz du maineft daz main ich 
Mir kunde.laider nit gefchehen. 
denne ob ich dich tryrig fehen, 
1545. Sölt »f mine triwe. 
vnd wrde min iom’ ntwe. 
Ald wie künde frowe mir., 
gefröwen daz minf h'tzen gir. 
daz dir frowe vil gemait. 
1550. in dine h’izen gebe lait 
Da vo gib frowe min. 
dir an dife brieuelin 
Min trüwe vn min ait, 
ze ain‘ Meter fich’kait. 
1555. ($. 286.) Daf du vö mir ane fw'e. 
figeft dif# mere. 
Sant ich bi dem botten. 
minef h'izen kinigin. 
O0 dü raine güte, 
1560. —"dü liebe hohgemäte, 
'b' Iaz daz brieuelin, 
Vo fi fah daf ich wolte fin 
Getriwe lieplich kunde. 
an d' felben ftunde, 
1565. Sax fi nid! vn feraip 
daz mir truren gar v'traip 
Diz vil claine briefelin 
ın fant mirz bi dem bollem min. 


4551. gib ich vr. m. HL. 1554. Aus stgterlich'kait gebessert , stnten 
HL. 1557. boten min H, 1562. Lies wol fin. 


20% 
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Ir® in h'z& lieb in ogen. 
1570. *—lieb du bit mir ane logen, 


Lieb in mins finen. 

lieb ich müz dich mine, 
Lieplich‘ denne ie man. 
lieb‘ liep ich nie gewan 

1575. Liebef liep denne din, 
liep din wille der fol fin 
Liep fo ichz gefügen mag. 
liep vmb difen [vnnentag. 
Liebef liep fo kvm zV mir, 

1580, liep nach dinef h’tzen gir. 
Liep in den wurzegart& 
lieb da wil ich din warte, 
Liep vn hören dine clag. 
liep vn kym nach mitt® tag. 

1585. Liep geflichen togenlich. 
liep da maht du gefprech@ mich 
Liep fit ich din ficherhail, 
liep din triwe vnd dine ait. 
Liep daz du ane valfchen Nrit. 

1590. lieblich kirzeNt mir die zit, 
Liep vn an geverde 
liep vreuenlich geberde. 

Liep [vn dir och v'botte fin, 
liep lieplich ane pin. 

1595. Liep wir (vn wefen fröden rich. 
hie mit got behüte dich, 
0° d' brief geferiben wart. 

do war lang’ nit gelpart 
Si fant mir balde wid', 

1600, vf d' ftat do faz ich nid! 
vn laz die liebe bottfehafl 
die mir dY lieb& tvgenthafl, 
Lieplich hat ($. 287.) gefendet. 
do fah ich daf volle endet. 


1587. ich hän din ». HE. 1598. wart. IL. 1599, mir in b, w. M. 
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1605. Min Iw'e werden folte, 
vnz daz die liebe wolte. 
Min in ir wurzegartö, 
nach mittem tage warte, 
An de nohften fvnnentäg. 

1610. ich daht ach got ny wirt min clag, 
Vollendet an minf h’tzen pin. 
ob ich an d’ frown min, 
Mag erwerben werde priz 
liht wrd ich ir amys 

1615. Suz waz ich d' m'e. 
du mir dü feldenbere 
Geferiben hat gar vro. 
vo vröden Itfut min h’ze ho, 
Vil fülle ich doch gedagte 

1620. daz ichz niemä fagle, 
vn do kan d’ frnne tag 
miu* fröden being. 

Do kert ich ane wid’ Arit 
nah dez mitten tagef zit. 

1625. hin z# dem wrzegarten. 
da fi min wolte warten. 
OD“: waz in dem maigen. 

do fich begvnde zwaigen. 
allef daf vl erde lept. 

1630, vn allef daz ze vröden Mrept. 
ald het ze vröden liebe wan. 
do ich zü dem gart kon gegan. 
Do wart minf h'izen fw‘e kranch, 
ich hort groffen vogel fanch. 

1635. In dem gart& wnnelich. 
 ainer linden loblich. 
Dü flint ob aine brunne, 
va fchirnd. in vor d’ fvnnen. 
Yn vor alle weit 

1640. Inrenhalp dem eit'. 


1606. und daz UL. 
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1645. 


1650. 


1655. 


1665. 


1670. 
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Sax dü liebe frowe mi 

vn het fich an ain bömelin. 
Gelsinnet lieplich gar. 

do min dü liebe wart gewar. 

Si fprach z& mir got gröz dich. 
do erkluft ficherlich. ich, 

Daz mir d’ finne mi gebraft 

va mi h’ize oin fröden gaft, 
werlich wart dem libe min. 

Da2 ‚e. wirt waz gefin. 

Nr (8. 288.) waz ich vor gefeffen. 
vn het mich v'melfen, 

Wie d’ liebun vrowen min, 

wölte elagen minen pin 

vn minef h’tzen vngemach 

do ich die lieben do erfach, 

Do wifelt ich war ich komen war. 
allez dez ich mich v'maf. 

won ir werdü mine 


. berobet mich d’ finne 


So fere do ich fi erfach. 
daz ich kume gefprach. 

Zü minf h’tzen kinegin. 
genade liebe frowe min. 

Do fprach die mineeliche. 
die füffe tugentriche, 

h’tze trut gefelle min. 

du hefl mir an dem briene din. 
Geferib& dieke daf du mir. 
lieplich nah mins h’izen gir. 
aine wile w'ift bi. 

daz tet dich aller forgen fri 
Ob du vö müde ze müde, 
an ain* lieben” Mivnde. 


1646, ich sicherlich M, ich wwerlich L. 1653. wie ich HL. 1667. do 
enweste ich w. ez k. w. HL. 1870. dins HL. 
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1675. hainlich reden mit mir, 
folti nach dinf h'izen gir. 
ya Iprach liebe, vrowe min. 
lieb minf h’zen tröfterin 
Ich mine dinen w'den lip. 
1680. für alle tvgenhaften wip. 
Alfo fere daf du mich. 
berobeft, fwenne ich fihe dich 
Dez hertzen vn der finne. 
va din werdü mine. 
1685. Zvket mir wife vn wort. 

* daz min h’ze vf ain ort 
Gefetzet wirt d* vröde min. 
da vö kan ich vrowe min 
Dir ze volle nit geclagen. 

1690. noch dir mine pin gefagen. 
Den ich vrowe wol getan. 
von dir ze allen zit han. 
Dü liebe fmieren, began. 

Si Iprach ach got waf kvnnen man. 
1695. Sü fprechent mit dem mäde, 
dicke an mäger ftvnde, 

Doz ir h’izen if vnkvnt. 
Rt vinden mangen valfch' funt. 
Ich fprach (8. 289.) liebe frowe min. 

1700, lieb minf hertz tröfterin 
Du folt geloben wol daf ich. 
mit ganz& triwe minne dich. 
vn dich ane alld arge wan. 
liep in mine htzen han. 

1705, vn daz 1 minef h'izen grunt 
gen dir ift kain valfch' frnt. 
Dez müz ich frowe vil gemait. 
Nieplich ane gunterfait. 
ze allen ziten minen dich. 

1710. Liebef liep def twinget mich. 


1687. freud (frauden L) ein UL. 1700. herzen HL 
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Din vil manig valtig tvgend. 
vn din hoh gelopte iugent. 
Yn din w'de mine 
dü het mich liep d* finne 
1715. Berobet vn dez h'zen min. 
dü liebe fprach wie mag dax fin 
Ich kom dir doch fo nahe nie, 
bi mine zit& all hie 
Dez ich wiffe ficherlich, 
1720, wie moht ich do v'derben dich. 
Dez liebef vn dez h’z& din. 
ich fprach ach liebü frowe min 
Dez wnfches trul ach vrowe güt. 
din tvgent vo din hoher müt. 
1725. Die got hal an dir vngefpart, 
die hant liebef liep ain art. 
Alf d' edel ageftain 
d' an [ich groz vn clain. 
ayket gar an alle w* 
1730. in dem wilden leb'mer. 
Dez natur ift wnd'lich 
er. er zöhant an fich krefteclich 
In ainer kurzer wile, 
fwaz in ain’ mile, 
1735. lend' im genahät 
liep alfuf fo vahet 2 
Din w'der lip din güte, 
din berndez hoh gemüte, 
Din fiekekait d* mine 
1740. mi hitze vn mine finne 
Daz ich dir liebü frowe mi. - 
zü dient müz gebunden fin. 
Mit gantzen Iröwen [wie du will, 
vn mich frowe nit bevilt. 
1745. Swaz du mir gebütelt. r 


1721. dor libes HL. 1732. er (os L) zucket balde an sich ML. 1785. Lies 
gonahet. 
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liep waz ($. 290.) da mir betüten 
Liebef liep, daf müz eht fin, 
do fprach di liebe frowe min. 
Lieb’ min gefelle, 

1750. daf haffe fw* der welle 
Ich wil dir holt mit zühten fin 
vn wifift vi die trüwe, min, 
Do fo krefteclichen dir. 
v’fait daf gelobe mir. 

1755. Daf det ich niht wan vmb. daf, 
daf ich v'fühli defle buz. 
Ob du ftete kinden fin. 
ald ob du den dieneft din. 
Wöltin keren and'Iwar. 

1760. nv bin ich worden wol gewar. 
Daz din lip kan Nete Min. 
dez ich wend& dinen pin, 
Va wil dir fröde meren. 
{wa ich mag mit eren. 

1765. eh fprach ach liebe frowe min. 

wilt da mir wöden minen pin. 

Daz tüft du lihteclichen gar 
do Iprach dü liebe gevar. 
Sag mir trut gefelle min, 

177 fol ich wenden din& pin, 

E fprach ach vrowe mineclich. 
ta lieplich tröften mich, 

va mir fröden meren, 
daz wil ich dich leren. 


‚Dü liebe fprach ny ler an. 
ch fprach vrowe wolgeton. 
s minf h‘izen paradiz. 


folt ich w‘den din amys 
Vn dich minen, 
1780. fo möht ich gewinne. 


1753. dnz ich #6 kr. HL. 1762. wil ich w. HL. 1268. wol gevar HL. 
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Lieplich mit d' mine. 
Liep vn ganzer fröden vil. 
D° fprach die wolgetane. 
die liebe falfchef ane 
1785. Gefelle waz ift minen. 
ich kan mich nit v'finnen. 
ze rehte wie ift getan. 
ich mag niht gen dez niht han. 
Da vö füg mir waz fi, 
1790. wonet ez den lüten bi 
IN ez zam ald’ wilde. 
het ez wip ald mänef bilde 
IN ez lebend ald* tot. 
ich fprach liebef müöndel rot. 
1795. Ich fag dir ez ift getan. 
mine ift wed‘ wip noch man, 
Vo-ift doch bi (8. 291.) in baiden, 
dü mine dü kan fchaiden. 
Vo forg& wip vn man, 
1800, die mine mineclichen kan. 
Sich lieben zwain gelieben. 
dü mine dü kan dieben 
In zwai h’zen ainen fin. 
mine vn ir güt gewin 
1805. DY fint lieb vn gät. 
IV bringent mange hohen mit, . 
Minne ift edel vn wert. 
mine mainig h'ze gert. 
Minne ift Ntete gar. 
1810. Iwa fi vnfteti wir gewar. 
Da mag fi niht beliben. " 
minne kan v'iriben. 
Lait vn vngemüte. 
Jdez liehten maigen blüte, 
1815. Sint nöt fo güt fo mine, 
fo verre ich mich Panne. 
1781. minne apil HL. 1787. wie ex ist g. HL. 1788. geben des ich HL. 
1789. was en «il HL. 1705. wie ex HL. 1810. Lies wirt. 
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Minne dü ift ain fchilt für trure. 
ee da **° muren. 
langen fchrin für forgen fla. 
1820. mie ift hie vn da. 
Minne in wife mine ift ivmp. 
minne ift fleht mine if crvmp 
Minne ift (wie dich dunken gät. 
do fprach dü liebe wol gemät. 
1825. Ach gefelle wie du tobel. 
daz du mir mine alfo lobeft. 
Va fo vil vo ir faift. 
vn du doch wol felb‘ wailt. 
Daz ef allef ifl erlogen. 
1830. mir falten die mich hant erzogen, 
Die alte, vn wifen. 
vn finne grifen, 
Daz ez ain gefüp fi. 
vn ez mache vröden fri. 
1835. Vn ef fi der fele tot: 
vn daf ez mangem füge not. 
Vn daf dü felbe mine. 
Lip hertze vn finne. 
verderb vn gar vnligte fi. 
1840. ich fprach liebef trötli 
D* alten lüte finne, 
wid'ratent mine. 
Daz tünt fi nit wan vmbe dal. 
daz dü mme if in gehaf. 
1845. Vnd daf ir hohe w'dekai 
den alten if fo gar v’fait. 
Daf (# müzen enig fin. 
h'tze ($. 292.) liebe frowe min. 
Dez haffent If die mine. 
1850, in herzen vn in finne, 
Dez volge min’ lere. 








D 
1823, dunket HL. 1847. ei Ir HL. 1848, herize steht in der Hs. 
sweimal, 1849, haffent ans heffent gebessert. 
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1855. Daz ich erwerbe folichen pris. 


1860. 


liebes lieb vn kere 
Von d’ altö rate dich, 
vn mine minecliche mich. 


de ich w’de din amys. 

Vn du min amye 

do fprach die wandels frie, 

g möz ich werden din wip 
ia vil tugenthaft' ip. 

alfo müz es ergan. 

Do fprach dü liebe wolgetan 

Gefelle min ny volge mir. 

daz wil ich zware raten dir, 


1865. vn müte mirf nit mere, 


ald vf alle min ere. 

Du v'fchuldef min& zorn. 
vn heit mi hulde gar v'lorn 
Ich fprach liebe frowe min. 


1870. fwa mit ich die hulde din, 


vlieren vo gedienen haz 

v'fchulden .e. ich tete daz 
Ich wolte tot vlieber fin. 
won ich liebü frowe min. 


1875. So lieplich niemä mine, 


in h’izen vn in finnen, 
Liebef liep all dich 

dez wil ich niem* wilfentlich. 
Mich gen dir v'fchulden. 


1880. liep gen dinen hulden. 


Ich müt dirz nit fürbaz. 
doch foltu zware wilfen daz. 
Du möhtift wol mit eren. 
mir min lait v'keren. 


1885. Liep vnde minef hertzen pin. 


ob du wöltift frowe min. 


1871. Lies unde dinen Inz. 









fprach die liebe alf wie. 
fprach liep ob mir hie. 


890. d von din& made, 
- ‚Enpfieng ain. küffen willeclich. _ 
h'tze frowe mineclich. 
Alf dir wol gezeme. 
Lieplich daf beneme. 
1895. Lieplich minef h’tzen dol, 
nain nf ift fuz harte wol 
Sprach dü liebe mineclich. 
vro daf ift war Iprach ich. 
Doch wilfit liebe vro-(S. 293.)we güt. 
1900. daf min h'ze hohen mät, 
Vn och vröde ane zil. 
breht ain lieplich küffen vil. 
Do Iprach dü wolgatan. 
dez foltu mich ny ze ma erlan. 
1905. Ich tn her nach ficherlich, 
fwez du dar vmbe biteft mich, 
Ich fprach liebe vrowe min. 
liep minf h’z& kinegin. 
So wil ich g'ne borg& dir, 
1910. daf du h’nach gelteft mir, 
Van mir wendeft minen pin. 
dur daz wil ichz laffen fin. 
Do fprach dü wandelf frie 
minf Irul amye. 
1915. Sam mir got gefelle min. 
{wie ich möhte dins pin. 
Va din lait mit eren. 
lieplich dir v'keren. 
Dez wölte ich g’ne flifen mich 
1920. Genade frowe fuz fprach ich, 
D’ fprach minf h’zen kinegin, 
h’ize trut gefelle min. 
1890. daz ich HL. 1900. minem HL. 1904. ze mäle erlän L. 1905. In der 
Hs. steht tat, t durch einen Punkt getilgt. 1914. mins herzen trüt n. HL. 


y 
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Ez if zit daz wir vol fchaiden 
Ich fürhte daf die Isiden 
1925. Merker tnf' nem& war, 
fo mülfen wir d' forgen fchar. 
Meren tmıt gefelle. 
d’ tiefel in d* helle. 
Müz m’ker fchar 
1930. machen aller vröden bar. 
‚n vellen vh vaige 
wan [} fint fin algen 
Sprach minf h‘tzen kinegin. 
ich fprach liebe vrowe min 
1935. Sol mir daf hail iht me gefchehen. 
daf ich dich hainlich fül gefehen. 
Va mit dir reden togenlich. 
do fprach dü liebe mineclich 
Ich wil dir werelichen iehen 
1940, fo mir dü Nat mag gefchehen. 
So wil ich ab‘ ladan dich 
dar hain zü togenlich 
Suz Iprach dü wolgetane 
dü liebe valfchef ane. 
1945. Bevalh mich lieplich got da. 
vo ir fehiet ich ieza. 
hin z& minf h'z& mine 
vnde fait ir die gewinne. 
in h‘tze daf wal vröden vol, (S. 294.) 
1950. ich wande mir wer gefchehen wol, 
Daz ich hainlich waf gefin, 
bi d' lieben frowen min 
Do ich die gewinne. 
fait mins h’zen mine. 
1955. Die ich erworben 'hette da. 
dü mine fprach zü mir ieza, 
Ach du finne lofer man 


1929. Lies mücze der merkwre schar. 1942. zuo mir HL. 
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biftu fuz gefchaiden dan. 
Dat dinf h'zen kinegi 
1960. dir nüt wante din pin 
$o künde mir nüt din clage. 
won endelich du bi aln zug. 
Getorfteft nit ain wip beftan, 
fo lafl och wol ain Iöwen gan, 
1965. zwar d* liebyn tvgenhaft, 
w' lieb’ daf du din kraft. 
Laitift an fi krefteclich. 
voz fi möz geweren dich 
Minneclich ir mine. 
1970. den fi mit rehte finne 
Sprech gefelle min. 
ich wil wenden dine pin 
Ende nach dinf b'zen gir. 
dins wille gar an mir 
1975. So fprichet och ain wil‘ man. 
d* der büch wnder kan, 
Qui nimif eft fegnil 
inimicus datur amorif 
Diz fprichet (w' wil began. 
1980. die mine d’ müz abe lan 
Alle trakait wiffift daz. 
ald die mi wir im gehaf 
Dar nach Iprichet vf d* ftat, 
audacef fortuna iuuat 
1985. Diz fprichet d* genant d’ genaz. 
die wil er vnu’zaget waz 
So fprichet ain maifl' denne 
ich wol erkenne 
Eft rota fortune 
1990. variabilif ut rota Iune 
Crefeit decrefeit 
in eodem fiftere nefeit 


1982. diu minne wirt ML. 1989, sprichet er HL. 1988, den ich UL. 


r 
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Diz fprichet gelük ift finwel 
EN ill ze wenkende fnel 
1995. IN ez iez in d* hant. 
ef ift balde 1 ain and* Iant, 
So fprichet ain maif' och alfus 
d* haifet auianus 
Qui certa wit relinguere 
2000. pro uanif peccat maxime, 
Dif Iprichet Iw‘ gewif (S. 295.) hat 
ain ding vn er daz waren lat 
vn er dem vngewilfen wil. 
nach volgen an ain zil. 
2005. Daz if miffetat gelobe mir. 
fieh daz wil ich raten dir. 
I Ob du zü dinf h’zen künegin. 
[ iem' nach dem will® din 
L- komef h’nach me daf du. 
2010. Nit v'zageft alf nv. 
Sich lieb frint daz ift mi rat. 
Trip dine fchibvn fo fi gat 
wö ez Iprichet h* fridanc. 
d' ie fait vn fanc. 
| 2015. Steteclichen die warhait. 
d* het inf difen fpruch gefait 
So du fchulthaif bin 
so für vi dins mit 
So wirt berhaft din mift. 
2020. fo du n/mme fchulthaif bift 
Dez gedenke an mine rat. 
fo du Nat dir gelftat 
50 fchaf daf die frie. 
werde din amye. 
2025. vn die liebe din amys, 
dar nach bift du mit zuhten wit 
Söne wa du haft getan, 





1994. So die Hs. 2003. Vor wil det na durch Punkte getilgt, 


P 


h 


Bi = #1 
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wirb alf ain gefüger man 

vmbe ir fin vn vmbe ir fride. 
2030. daf gebüt ich mit d' wide 

Tün def nüt fo wilteft daz. 

ich bin dir iem' gehaf. 

vn daz min troft vn mi rat. 

ze helf dir niem'me geftat. 
3085. Tyo mich dü w‘de mine, 

fo fer in ımin® finne 

Beftraft vn in da h'zen min. 

ich daht ef mag wol ware fin, 

Daz die mine mir hat gefait. 
2040. vf mi triwe vn vf mine ait. 

kynt ez iem’ me da zu, 

ef Si Ipat od" frü, 

Daz ich nah dem will& mi 

kym zü minf h‘tzen künegin 
2045. Ich gefchaid’ niem'me. 

fo torlich vö ir all .e. 

vn Sprach zü d' w'ds mine, 

»£ minef h’izen finne. 

h'z mine rat mir 
2050. wie ich nah minf h'zen gir. 

Mit d' lieb& mmeclich. 

mich v'aine togenlich. 

Da wir zwai allaine fin 

(8. 296.) fo wil ich vf die tröwe min. 
2055. Din’ lere volgen dir ' 

va vollenden mine gir, 

An d' lieb& vrowen min 

folt ef ioch min ende fin. 

Die mine fprach do rat ich dir. 
2060. Daf du lieblich feribeft ir. 

Ain® brief din bottefchaft. 

vn du d’ lieb& tvgenthaft. 

2030. ich mit zteht in der He. zweimal. 2092. iemer md L. 2061. an 
briefen dine b, Z, an ein brieflin din b. HM. 
Die Weingartner Lioderhe, 21 








322 DER WERDEN MINNE LERE 


köndeft dinef h’zen pin. 
da bi hab du die lere. min 
2065. In dins h’tzen ze aller ftynt, 
biz fi du dich hat v'wnt 
Dir haile dinen wnden. 
An difen felben fivnden 
volget ich gedrate 
2070. d‘ werden mine rat. 
va feraip diz elaine brieueli 
vn fant ez fa d‘ vrowen mi 
Sr vf erde grün vf gat. 
fwaz d‘ mage fchöne hat. 
2075. fwaz liebet liep vn hohet müt 
Swaz den ogen fanfte tät. 
Swaz meret vröde vn ere. 
daf müz frowe here 
vö mir lieplich grözen dich, 
2080. h‘tze trut def bit ich dich 
h’ze liebef vröwelin 
Vf die waren {r/we min. 
Ich wande mir wol w‘e befchehen. 
do ich dich go“lich gefehen. 
2085. Hat in dem wrzegertelin 
vn da kon zü d' rede din 
Nr ift mir v're defte wirt. 
liebef liep gelobe mirf 
Sw& ich fit gedahte. 
2090. wal mir vröden brahte 
Din mineclicher anblik 
fo wart ich in d’ mine Itrich. 
Beftriket vn gewangen. 
der mine failef ftrangen 
2095. So krefleclichen bunda mich, 
daf mir vrowe mineclich 
Lip va h’ze wart bedaht, 
mit fo groff* vnmaht 
Daf ich lac alf ich w* tot. 
2066. Lies diu dich. 2074. der meie HL. 2084. tugentlich g-L, heimlich hetg. M. 
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2100. fvz kan ich dich in groffe not. 
Vo d' lieba vrow& ($. 297.) min. 
daf ich niht bi dir mag gefin 
Nach mine wille togelich, 
da vö bit ich vrowe dich 

2105. Daf du dur dine güte, 
tröltef mi gemüte 
vn fügelt fo ef müge fin. 
daf ich kom zü d' rede din 
Liep wa ich v'dirbe 

2110, fwie ich daf nüt erwirbe 
an dir vrow& wol getan. 

Liep fo mült ze büz fan 
Vn müz büzen ficherlich. 
daf du haft v'derbet mich. 

2115. H'z libe frowe min. 
du möhti fprechen wie da fin. 
Müg daf mir ift fo we. 
nach dir vrowe wid! .c. 

Daz wil ich dir machan kvnt 

2120. röfeloht* rot‘ mynt 
Du wait wol daf ain armer man, 
d' güt noch ere nie gewan. 

Vn mit der armät ane haz. 

lept dem ift verrer baf. 
2125. Denne dem er ez gewinet. 

Va ex im denne endrinet. 

So daz gelücke wenken. 

won fwen er gedenket, 

an güt vh an fin ere. 
2130. fo het er iamerf mere. 

Zwar den d’ armer man. 

d’ güt noch ere nie gewan 

Sich liep alfus ift och mir. 

ich het lieplich mit dir. 
2135. fröde va ganz’ wnne vil 

2101. von dir, liebiw frouwe min HL, 2111. Lienvrowe, 2125. dem 
der en (gut L)g. HL. 2127. Lies wenket. 
21° 
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Mir waz alu tag ain kurzef zil. 

In dem wrzegertelin. 

h'ze liebe frowe min, 

dez iN mir alf de richen man. 
2140. dem gät va ere endran, 

Do erf het gewnne, 

won mir ift och endrynnen 

Gelüicke felde vröde vn hall, 

d’ bet ich liep den beften tail. 
2145. Liebef liep vn alfo vil. 

daf ich es got clagen wil. 

Daf ich ir ie fo vil gewan. 

fol er mir nvt ze liebe ergan, 

fo möz ich iemer trurig fin, 
2150. h’z liebe frowe min. b 

Da von wil (S. 298.) ich bitte dich 

Daz du gerüchaft tröfts mich 

vn Iprecheft zü mir ain‘ ftunde. 

vf röfelot® müde, 
2155. h'ze liep gehabe dich wol 

ich wil dich tröfte alf ich fol. 

Spreche daf din rot* müt, 

fo wrde ich lieplich wol gefüt, 

wan ich genadelofer man 
2160. beffer frö nie gewan. 

‚0 d' brief berait wart. 
min bot hüp fich vf die vart. 

vo braht in fa d’ frow& min. 

do fprach minf h’zen kinegin. 
2165. Wif wilekom& mir vn 

h'zelieb‘ tr‘ bot. 

Sag an wie tät d’ h’re din. 

d’ botte fprach do het er pin 

Vo iv frowe vil gemait, 
2170. Alf dif brieuelin iv fait 

Daz ift mir lait alfuf Sprach fi. 


2139. als dem r. m. HL. 2148. Lies fol ez. 2153, und sprochest (auch L) 
zeiner stunde HL. 2160. bezzer vrönde nie g. HL. 2105. mir und gote HL. 
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»n enfloz daf brieueli, 
Do fah fi daf ich het pin. 
daf ich nt maht bi ir fin 
2175. Nach mins willen togenlich \ 
Suz feraip die liebü tugentlich, 
Va trofle min gemäte 
in reht’ wibef güte. 
#nd ich vo liebe fache 
2180. #®getihts vn gemahken. 
ain mineclichef grüzef 
vn künd ich daf gefüfen 
Daz ef v'berli fin pin. 
daz tet ich trut gefelle min, 
2185. h’ze trut gefelle 
du fprichef daf dir welle. 
V'fwinden hohgemöte 
vn daf din forge wöte. 
Von mir an min® libe 
2190. vn daf du nie vö wibe 
Gelitift alfo groffen pin, 
alf vö mir gefelle min, 
Daf ift mir endlichent lait, 
hefu vö mir arbalt 
2195. Die wil ich dir v'kere. 
fwa mag mit eren. 
Mag dich daf an fröden frome. 
fo foltu hinaht zü mir ($. 299.) kome. 
Zü vnferm huf togenlich 
2200. vn mir clag& fvnderlich. 
fwaz ‚dir vö mir wierret. 
fwaf dich an fröden ierret. 
Daf wil ich wend& ob ich mag. 
fo zergang& ift d* tag. 
2205. So kum geflichen ane braht 
ain wenig vor d’ mit'naht, 


2180. So die Hs. 2181. Lies grüzen. 2183, verkörte dinen p, HL. 
2189. an dinem I. HL. 2196. swä ich mao HL. 
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Gefelle fich fo wird ich din. 
fo fvn wir zwai mit vröden din, 
I" wart ane w'e. 
2210. “do difen liebe mere. 
fant mir dü güte. 
mir wart wol ze müte 
vn do’ d’ tag ain ende nam. 
vn die naht mit vift' kam. 
2215. Do kom ich dar geflichen. 
mir waz forge entwiche. 
Do fah ich daf dü frowe min. 
faz an ain& venN'lin. 

Do fi min hat genomö war 
2220. do ich fi fach do wart ich gar. 
wolgemüt vn fröden rich, 

Dü vil liebe mineclich. 

Lie mich fnelleclichen in. 

zü ir in daf ftübelin, 
2225. Vn do ich in die lub kan. 

dü vil liebe wolgetan 

Enphie mich minecliche gar. 

fi fprach [waz 

Vö mir liep def wil ich dich. 
2230. mit liep ergez& mineclich, 

Vn wil din lait v'ker®. 

fwa ich mag mit eren, 

GG" frowe fuz Iprach ich. 

h’ze vrowe mineclich 

2235. Dar an tü du fere wol, 

wirt lieber vröden zol. 

An difer liebe ftvnde, 

kynt yö rotem müde. 

50 müz ich iem' vrölich fin 
2240. do fprach dü liebe frowe min. 

Gefelle wez din h’ze gert, 


2207. sö warte ich din HL. 2208. mit vröuden sin HL. 2210. So die 
Hs, 2228. swaz dir ie gewar HL. 2236. Vor wirt ist do musgekrast ; 
wirt mir HL. 
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dez wirft du vO mir gewt 

if daz du vimide wilt. 

def vil manig man engilt, 
2245, freuenlich geberde, | 

liep vn alle ge-(S. 300.)verde. | 

vn wilt mit liep fuz lieplich. 

ane geverde trül® mich ! 

$o fol dir wol erlobet fin. 
2250. mit zühte fröde ane pin. 

Wir fvn mit zübte mineclich, 

ain and’ trüt® daf rat ich 

So mäft du lieplich lieb& mir. 

Va mäz ich mit liebe dir 
2255. Liebi gelt& mineclich. 

genade vrowe min fprach ich 

Min liep minf h'z& tröfterin. 

Swal du gebüteft daf fol fin. 

So müz inf liebe dü zit. 
2260. lieplich ane wid'rit 

Mit ain and’ baide 

fvz wart ich gefchaide, 

Mit liebe gar vö forge. 

die naht vnz an de morge 
2265. Enpfieng ich mange liebe kuf. 

Vnd mangs vmbe vang alful. 

wir ware lieplich fröden rich. 

do kan die mineclich 

Gefliche in daz h’ze min. 
2270. mit ir raitze clöbelin. 

vn raitzet alle min finne. 

wi mineclich gewinne. 

Daz ich vö ir für enbran. 

ich gedaht ach tvmb’ man, 
2275. Waz hat dich befeffen. 

ald wie wil du v'gelfen 

80 gar d’ mine lere. 


2249. erlobet aus erlobep gebessert. 2268. diu minne minneellch HL. 
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ich fumd’ mich nit m’e 
Ich vie fi mineclich zü mir. 
2280. Va relte difü wort zü ir. 
nade liebe vrowe min 
liep minf h'zen Iröfterin, 
Min’ forg& ganz’ trofl 
ich bin vf d' mine rofl. 
2285. Alfo gar vö dir erkomen. 
daf mir niem’ wir benome, 
h'zlich! forgen laf. 
müz ich dinef lonef gaf. 
Sin vnd din* mine, 
2290. Life tröf'inne 
So müz ich v'derben. 
fol ich nüt erwerben. 
An dir h’zliebe (S. 301.) troN. 
d’ mich fend& tüg erloft. 
2295. Vo d’ fw'e die ich dol. 
h’ze liep fo wailtu wol 
Sw' difer liebe wirt gewar. 
daf d’ ane zwiuel gar. 
an vnf zwai fich müz v'fehen. 
2300. daf vö vnf hie wer befchehen, 
Swal ma haifet mine, 
liep d' rede v’finne, 
Vn bedenke lieplich dich. 
vn lege din gnade an mich. 
2305. Daf nah volla w’de dir 
gelonet werde hie von mir. 
D° difü rede alfuf gefchach. 
erfrokenlich dü liebe fprach. 
won fi d’ rede erkom& waz 
2310. try! büle waf mainnet daz. 
ich wene din gemüte tobet. 
diz waf mir doch .e. v’lobet 
Daf folt och lafen ftete. 
wan wifift e. ichz tet 
2286. Lies wirt. 2305. mir: dir HL. 
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2315. Ich wölt e kiefen den dot, 
dar zü breht ieh inf in not. 
Mit fehrige daf ich hete. 
e. ich ez iem! getete 
Ez mülle e. w'dö gewar. 
2320. vatt! vn mät' gar 
Dar zü wip vn kint, 
vnd alle die hie vmbe fint. 
ch fprach h’ze liebet trut. 
wrd ef denne alf Überlut, 
2325. So wöltift du gefchenden 
darzü fprech mengelich 
Si liez in in dur anderf niht. 
wö dur die felb& gefchiht 
vn wrd dar vf ain mere. 
2330, daf dir alf mere 
Mag v’Iwiegent liebü fin, 
denne offen lafl’ vo pin. 
wan e, ich fchiede hinne. 
daf mir v6 din® mine. 
2335. Wrd vkeret nüt min not, 
E wolt ich den grimen tot. 
wiffentlich® liden. 
va liez mich zerfniden. 
E. ich vö (8. 302.) dir fchiede alfo. 
2340. dü liebe waint vn waz vnfro. 
Si fprach vnzornelich gen mir. 
difer rede gar enbir. 
ald ez ift vnd’ Ynf baide 
iem’'me gefchaid& 
2345. Triwe vn alle warhait 
vn wil och vf mine ait. 
Dez nim hin die trdwe min. 
Dem wege iem'mere fin 
vigent fwa du hin gaN. 
2350. ob du mich nüt der rede erlafl. 


2323. Lies herze liebez. 2325. geschenden dich HM. 2339. E. ich vö 
‚sieht in der Handschrift sweimal. * 
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Daz wifi try gefelle. 

daz var alf got welle. 

Sprach ich vn vnd'want mich ir, 
lieplich nah minf h’tzen gir. 

2355. Waz da befchehe daz wil ich, 
niemä lagen ficherlich. 

Wan niema do von reden fol. 
ders ab’ tüt daz zimet nit wol, 
Won v'ftat fich wol hie bi. 

2360. ich wart all’ forge fri, 
vn wart nie mäne baz. 
wie ich het vfchult in haz. 
D: diz ergie vn gefchach. 

dü liebe tryreclichen fprach. 

2365. Ach got wie fol ex gevarn 
nu müz ich iem' wefen arn, 
An lip vn och an güte. 
an fröden vn an mäte 
$i begunde waine. 

2370. ir hobt vndlainen. 
Röwecliche mit d* hant, 
alf dem ze forge IN gewant 
vn fprach ach lieb‘ büle min. 

Wie mah alf vngetriwe fin 

2375. Ich het dirf nit getrywet, 
ich fprach liep mich röwet 
Swaf ich dir laidef hap getan. 
liep du folt er varıı lan, 
lemer dur deinft min. 

2380. do fprach minf h'zen kinegin 
Du haft mir laidef vil getan. 
daz wil ich nüt warn lan 
Ich fprach liebe frowe (S. 303.) min. 
lieb minf h'zen kinegin 





Die Zeiten 23692372 sind aus dem Gregor auf dem Steine von 
Hartmann von Aue, Greith Z. 257—290 entichnt. 2374, wie maht HM. 
2378, er] er L. 2379. durch den (die M.) dienest min HL. 2382. So, 
lies warn, 
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2385. Min troft in mine laide, 
minf h’tze ogen waide, 
Swaf ich dir side han gelan. 
daf foltu vrowen varen lan. 
lem‘ dur den wille min. 
2390. wilt du mir wngenedich fin. 
Liebef liep fo bin ich tot 
vro minne frowe dü mirf gebot. 
D* ift die fchulde va nit min. 
Da vö la din zürnen fin 
2395. vn nim in din hulde mich. 
h’ze vrowe fo wil ich 
Mit getr'w& dienft dir, 
iem' daf gelobe mir 
Steteclich fin vnd'tan. 
2400. gedenke och frowe wolgetan 
Daz erkainer Nlahte lin. 
hilfet waz befchehen if, 
Daf daf müge wid' kon. 
liep fo it dir och kain vrom, 
2405. Din trur& vn din waine, 
liep ich wil dich mainen. 
» Mit h’zen vn müte, 
mit lip vn och mit güte. 
Dez folt du mir getriwe wol. 
2410, Iwie ich dich ergetzen fol, 
Din’ fenden arbait 
daf t#n ich liep vf mine ait. 
(0) liebe fprach def ift mir nol, 
wan ich wolt daf mich d’ tot. 
%415. Mit crefi& were kome an 
do ich erft den müt gewan. 
Daf ich dich wolte laffen in. 
do wand ich vf die Iriwe min. 
Daz ez nit fuz ergienge mir, 
2420. ich het fin nüt geiriwet dir. 


2387. leides HL. 2380. Lies vrowe, 2389, durch den dienest m. HL. 
2401. So die He. 2409. Lies komen : vromen. 
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Dex wil ich werlich dir v'iehen, 
fwie lait mir ab* ift gefchehen. 
Va fwie ich bin an fröden arn. 
doch wil ich ez laffen varı, 
2425. Dur daf daf du dine triwe. 
ganze vd iem' nöwe, 
Behalteft fteteclich an mir. 
vn dc niem’ och vo dir 
Kain& mä wrde v'ichen, 
2430. we hie v6 vnf ift befchehen 
($. 304.) wan ich wrde fröden bar. 
ob ef iemä wrd gewar.*) 


ch bit tch frowen vi man 
daz ir minen kvmb* fehent an. 
nr baidü ivnge vn alt. 
wie rehte manig valt, 
ft min kvmb' den ich han, 
nach min‘ vrowen wolgetan, 
Ich han min& lip vn min leben, 
zü ir alfo v'weben 
daz man mich dicke trurig fiht 
Da von mang' zü mir giht 
wie ez mir welle ergan. 
fo getar ich nieman wilfen lan 
Minen fenden kümer. 
ny wiffent def ich tumb'. 
Bin wnderlich getailet. 
min frowe hat mich gefailet 
zü ir min h'z vn mins fin. 
vn {wa ich rihte od’ gan hin 
Da für ich ains finnelofen lip. 
min hertze bi mir hat kain belip. 


2426, durch das dü HL. 

*) Die nachfolgenden Verse geharen nicht zu der Ersählung Hein- 
welins, deren hier fehlenden Schluss ich nach den drei übrigen Hand- 
‚schriften hinten beifüge. 
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Vn ftrebet allewent hin z& ir 
Ir fulet ez wol geloben mir. 
Daz mich daf krenket fere. 

va nement hie bi lere 

Swa man ain& bon fiht. 

dez ain wifer maift’ gibt 

D* #b’halp v'feret wirt, 

vil felten d* kain fruht me birt 
vn dorret vf vö grynde. 

w ab! zü d* felb& ftade 

Den bon abe nimt bi dem Tlage. 
nah def felbe maifl's fage 

So wirfet er vz vn wahlt me. 
denne er het getan e, 

Dem bon ich mich gelich. 

fit daf min vrowe tugend& rich. 
Mir bat h’tze vn fin, 

gezuket fo wiffet daz ich bin. 
vb’halp v'howe. 

möht ab‘ ich an min‘ vrowe. 
vinds daz fi mir gentzelich ($. 305.) abe. 
neme den iam' den ich habe 
Nach ir libe tugenthaft. 

fo wiffent daf ich min craft 
wid’ gewinne alf d’ bon, 

vi gert doch von ir nit ze lon 
wan daf fi mich ze fründe iehe. 
fwa mich dene ieman fehe. 
iem‘ me vnfrölich. 

wan daz ich allewet gelich. 
Nach dez bomef arte. 

mich rihle vf die varte. 

wie ich min truren möht v'lan- 
wil ab* min frowe wolgetan. 
Min ze fründe nit v'iehen 

fo wirt man fchier dorren fehen. 
an mir-lip herize vn fin. 

Vn daz ich gar v'dorben bin. 
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Da von bit ich vch iunge vn alt 

fit daf min frowe hät gewalt. 

vb' mich vil armen, 

daf vchz ir lant erbarme. 

Vn bittöt mirn frowen roten munt. 

daz mir der tüge fin helfe kvnt, Nüquam amen. 


(ENDE DER HANDSCHRIFT.) 
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er rede wart ich von herzen frö. 


mil fröuden fproch ich aber dö 

2435. ‘genäde, liebiu frowe min! 

ich wil werbend immer fin 

fwä ich mac mit &ren 

dine wirde mören; 

und wis ficher des von mir, 
2440. daz ich nimmer wil an dir 

mine triuwe brechen. 

fd darft dü ouch niht Iprechen, 

daz ich ez tougenlichen trage, 

wan ez wer mins herzen klage, 
2445. würde dirre minne 

iemen von uns inne, 

dä von wis der forgen vri'. 

hie mite umbeviene ich A 

und drukt fi minneclich an mich, 
2450. ir küffen daz was minneelich 

daz ir lichte mündel röt 

mir aldä ze fuone böt. 

fus häte ich fröuden vil mit ir. 
iu herzeliebe fprach zuo mir 
2455. —'gefelle, ich räte uns beiden 

daz wir uns lieplich fcheiden: 

ich fürhte daz min väterlin 

ald dia liebe muoter min 

fräge näch mir ald fuoche mich, 
2460. gefchswhe daz, fd müelte fich 

diu liebe under uns beiden 

> &weclichen fcheiden 





2437. wie H. 2438. VO dein D; wird wil ich gemeren L. 2441. ge- 


brechen HL. 2442. ouch fehlt L; 80 endarff ouch niomant sp. D. 
trag D. 2445. diser DL. 2450. wunniglich L. 


2458, oder HL. 2459. pald D, oder HI. 





2443. nit 
2451. mündlein DL. 





= 2 - z 
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und hat ich helfe und rät verloru 

und müelte von ir dulden zorn: ” 
2465. des folt dü überheben mich’. 

‘gendde, frowe min!" Iprach ich, 

"fwaz dü gebiuten daz fol An‘, 

ü fprach “trät gefelle min, 

f& fcheiden wir von hinnen 
2470. & iemen des werd innen 

waz von uns hie befchehen N, 

ich Sprach ‘ow&, f& bin ich vri 

fröuden unde wunnen, 

fol ich mit dir erkunnen 
2475. die fröude immer mere! 

dö fprach diu reine höre 

“ich wil ez gerne füegen dir, 

fd diu State füeget mir 

näch fröuden und näch minnen: 
2480. des [cheid vrelich von hinnen’, 

ich fprach *liebiu frowe min, 

wie dü wilt fö wil ich On 

und waz dü wilt daz wil ouch ich’. 

Mi fprach ‘got behüete dich! 
2485. wir mitezen uns nü cheiden'. 

dö möht man an uns beiden 

grözen jämer hän gefehen; 

ich wil iu wierlich verjehen 

daz uns beiden fit noch & 
2490. wart von jämer nie fö we. 

I muofle danne entwichen, 

doch gäben wir lieplichen 
einander manigen umbevane; 
ietwederez daz ander twanc 


2464. must auch L. 2486. min fehlt HL. 2489. seheide von mir h. L. 
2470. des fehlt D. 2471, gescheen HL. 2474. sölt D. 2475. nymner L. 
2478. mo nun die zeit f. D; mag werden mir L. 2479. noch — noch HL; 
miane D. 2485. nü] hie D, fehlt H. 2486. von uns D. 2491. von dann L. 
2492. Do g. L. 2494. eins dns ander yotweders drang H, Das andor iglichs 
entwank L. 
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2495. triutlich am daz berze fin. 
ir reefelehtez mündelin 
gap mir manigen füezen kus; 
daz galt ich ir mit liebe alfus 
und fehiet lieplich Ane pin 

2500. von der lieben vrowen min 
mit fröudenrichem finne 
hin zuo mins herzen Minne 
und feit ir lieplichen dance, 
daz mir fö wol von ir gelane 

2505. und von ir wifen räte, 
g® hab ich fruo und fpite 

mit der herzelieben fit 
gehabt vil manige liebe zit 
und manige liebe Stunde, 

2510. und von ir röten munde 
enpfangen manigen füezen kus, 
und hän ouch von der lieben fus 
enpfangen fit vil dicke 
mit manigem ougen blicke 

2515, ir gruoz, dä mit diu liebe mich 
friuntlich gruofte und tougenlich. 

it den felben flunden 
wären mine wunden 
näch der Minne räte mir 

2520. geheilet näch mins herzen gir 
von der lieben frowen min: 
fo fi immer felic müeze fin 
und daz M got behüete 
vor allem ungemüete! 

2525. if 16 rehle wol getän, 
ti fol daz buoch ein ende han 

m der werden Minne. 
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2495. geteullich D. 2499. schiet ich HL. 2501. sinn: mlanpa) HL, 
2504. won Ir so wol D. 2506. hotte ich L. 2508. gewunnen L. 2510. rotem HE. 
2522. Das si DI; immer fehlt D. Nuch 2526 hat H folgenden Zusuts, 
(Das ich Joh'en von Kostenz So ich kan also bestents Die ril liebe 
wol getan Dienstlichen getichtet han. Das gesperri Gedruckte steht in der 


Die Weingurtner Lioderhe. 




























2530. von der minne und ungefant 
den helfet biten mir, 
daz er von minneellcher gir 
und von finen wunden 
lieplich werde enbunden 
‚2585. in kurzer flunde, des bit ich, 1 . 

Wer nü guoter ich, 

wie diz buoch fl genant, 

dem wil ich machen wol bekant 

den namen fin in kurzer frift: ' 
2540. DER WERDEN MINNE LERE ez ift ) 

offenlich von mir genant: ® 

daz fi den guoten wol bekant, .. 

die haben willen unde muot 
‚254. von mir diu were wol verguot. 






Us. auf geschabtem Grunde. Dass diese Zeilen unecht und ein spateres 
Einschiebsel des Abschreibers sind, darüber wird Niemand in Zweifel sein. 
Vol. übrigens die jenaische Literaturseit. 1842. Nr. 243. 1527. von] und H. 
2528-2544 fehlen H; dafür fügte der Schreiber 15 eigene Verse hinau, 
deren leiste so laufen: Dies buchlin heist der Mynn kindt Hie hat es ein 
end Got vns sin gond send, 2531. den] nun D. 2532. von] nach D. 
2535. In kurtelicher frist H, 2538. ichs M} erkant M. 2541. offenbar D. 
2542. wol fehlt M. 2644. dise werck f. 5. Zu Darnach Hye hot der 

er beto eyn ende Got vns allen kummer wende HM, 

fi 
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FEDERIGO II. IMPERADORE. 


ol che ti place, Amore, 
Ch’eo deggia trovare, 
Faronde mia possanza, 
‚Ch'io venga a compimento 

Dato haggio lo meo core 

In vol, Madonna, amare; 

EB tutta min speranza 

In vostro piacimento: 

E no mi partiraggio 

Da voi, Donna valente, 

E piace a voi, ch’eo haggia intendimento:; 

Valimento mi date, Donna fina, 

Che lo meo core ad a vol s’inchina. 

"eo’nehino, rason n’haggio, 
i si amoroso bene; 

Cha spero, e vö sperando, 

Ch’anchöra dejo avere 

Allegro mio coraggio, 

EB tutta la mia spene: 

Fui dato in voi amando, 

Ed in vostro volere: 

E vejo li sembianti 

Di voi, chiarita spera, 

Ch’aspstio giola intera; 
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Ed ho fidanza, che lo meo serrire 
Haggia a piacere a voi, che siete fiore, 
Sor Yaltre donne hayete piü valore, 
alor sor laltre havete, 
E tulla connoscenza; 
Null’ homo non porria 
Vostro prezio contare, 
Di tanto bella siete; 
Secondo mia eredenza, 
Non & donna, che sia 
Alta, si bella pare; 
N& ch'baggla insegnamento 
Di voi, Donna sovrana: 
La vostra cera humana 
Mi dä conforto, e facemi allegrare. 
Allegrare mi posso, Donna mia: 
Piu conto mi ne tengo tutta via. 





RE ENZIO. 
FIGLIUOLO DELL’ ANZIDETTO IMPERADORE. 


”eo trovassi pielanza, 
Incarnata figura, 
jerz& le cheggeria, 
Ch'allo meo male desse allegiamento: 

E ben faria accordanza 

Infra fa mente pura; 

Che pregar mi varria, 

Vedendo il meo humile agiechimento, 

E dico: ahi lasso, spero 

Di ritrovar mercede? 

Certo il meo cor nol crede; 

Ch’eo sono isventuralo 

Pit d’'homo innamorato: 

Sol per me pietä veneria crudele. 
rudele, e spietata . 
Verria per me pietale; 

E contra sua nalura, 

Secondo cid, ch’era oltre al mio distino, 

E merc& adirata 

Piena d’impietate. 

VO Deo, cotal ventura, 

Ch’eo pur diservo, a cui serrir non Aino: 
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Del mio servir non veo, 

Che gioj' mi se ne accresca; 

Anzi mi si rinfresca 

Pena, e dogliosa morte, 

Ciascun giorno pilı forte ; 

Laond'io sento perir lo meo sanare. 
'cco pena doglio: 
Che’'nfra lo cor m’abbonda, 

E sparge per le membra, 

Si ch’a ciaschun ne vien soverchia parte, 

Giorno non ho di posa, 

Si come 'l mare, e l’onda. 

Core, che non ti smembra? 

Esci di pene, e dal corpo ti parli: 

Ch’assai val meglio un’hora 

Morir, che pur penare, 

Che non poria campare 

Homo, che yive in pene, 

Ed a gioj' non s’ayrene 

Nd ha pensamento, che di ben s’apprende. 











CIULLO D’ALCAMO. 


Proposta. 


osa fresca aulentissima, ca pari In ver l'estate, 


Le donne te desiano pulcelle marltate, 


Traheme d’este focora; se teste a bolontate, 


'er fe nom aio abento nocte e dia 
Penzando pur di voi, madonna mia, 


Risposta. 
e di mene trabalgliati, follia lo ti fa fare. 
mare poteresli arompere avanti a le menare; 
L’abete d’esto secolo tutto quanto assembrare. 
Havere me von poteria esto monno; 
Avanti li cavalli mari sonno. 


Proposta. 

e li cavalli attoniti avanti fossio morlto, 

Caisi mi perderä lo solazzo e lo diporlio. 
Quando ci passo, e veioti, rosa fresca del’ ortto, 
Bono conforto donimi tutl'ore, 

Poniamo ca s’aiunga il nostro amore. 


Risposta. 
he'l nostro amore alungasi non boglio m’attalenti; 
'Se ci si irova paremo col gli altri miei parenli; 














CIULLO WALCAMO. 


Guarda non Vargolgano questi forti corenti: 
Como ti seppe bona la venuta, 
Jo ti consiglio, che ti guardi a la partuta, 


Proposta. 
'e tuoi parenti trovanmi, e che mi pozon fare? 
I difensa mellori di dumi . . » » 
Non mi tocara palreto, per quanto avere Be 
Viva lo'mperadore graz’a Deo, 
Eotendi, bella, quel che ti dico eo, 


Riposta. 
©" me non lasci vivere n& sera n& matino, 
Donna mi sono di perperi d’auro massa molino: 
Se tanto avere donassimi quanto ä lo Saladino, 
E per aiunta quant’ & lo Soldano, 
Tocaremd non poteria la mano, 


Proposta, 

olte sono le femine, c’anno dura la testa , 

E l’omo con parabole le domina ed A 'n potesta 
Tanto intorno percazala fin ch& I’hä 'n sua podesta; 
Femina d’omo non si pud lenere, 

Guardati, bella, pur de ripentöre, 


Riposta. 
h’eo mene peutesse davanli fossio auceisa, 
Ca nulla bona femina per me fosse riprisa: 
Et sera ci passasti, o coremo, alla distisa: 
Aquesli ti risposo canzoneri 
Le (ue parabole a me non piaccion gueri. 


Proposta. 
De quante son le scianlora, che m’ai miso a lo core, 
E solo pur penzando “ 
Femina d’esto secolo tanto non & mai amore 
Quanta mo . . 
Bene credo, che mi fosti aistioate; 
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Risposta. 
’e distinata fosseti, caderia dal’ altexe. 
'Che male mese forano in te le mie belleze: 
Se tus adivenissimi, talgliariomi le treze. 
E comsore me lenno . 2... 
Che mai tochino le persone. 


Proposta. 
'e tu comsore arementi donna col viso acte 
Alb IMOBERO, +. nr atom anlhrar hanne 
Per tania prova vencierle, faralo volenlieri; 
Con tico stuo la sera, e lo malino, 
Che sogno ch’io ti tenga al mio domino. 


Risposta. 
E 7 nn tapioa misera, com’ ajo reo distinato, 
'Gieso Christo laltissimo del core m’d altato 
« . pislime ad abattere in omo bestemiato, 
Cierca la terra, che ste . « - 
‚Chiü bella donna di me troverai. 


Proposta, 
ee Calabria, Toscana, e Lombardia, 
Puglia, Costantinopoli, Genova, Pisa, Soria, 
La Magna, e Babilonia, tutla la Barberia; 
Dana, un a RT 


Risposta. 
pi tanto trabagliasti, facioli meo pregheri, 
Che tu vadi adomanimi a mia mare, ed a mon peri, 
Se dare mi ti dengnano, menami a le mosteri; 
E sposami davanti dela jente, 
E poi farö lo Iuo commannamento. 


Proposta. 
DO: ciö che diei, vitama, niente non ti bale, 
Ca de le tue parabole falte n’ö ponti, e scale, 
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Penne penzasti meltere, son rieadute l'ale, 
E dato lajo la bolta sollana; 
Dunque, se poi, teniti villana. 


Risposta. 
@: paura non meltermi di nullo manganiello, 
Vstomi 'n esta grolia d’esto forte castiello, 
Prezzo le tue parabole meno che d’un zitello, 
Se tu non levi, e vatline di quaci, 
Se tu ci fossi morlto, ben mi chiaci. 


Proposta. 
unque voresli, vitama, ca per le fosse strulto ? 
Se morto esser deboci, od intagliato tutto, 
Di quaci non mi mosera, se non alo de lo frutlo; 
Lo quale stao nelo tuo sordino, 
Disiolo la sera e lo malino. 


Risposta. 
D' quello frutto non abero conti, n& cabalieri, 
Molto lo disiano marchesi, e justizieri, 
Avere non lo potero, gironde molto feri; 
Intendi bene eidö che bol dire. 
Ben’ este di millonze lo tuo hayire. 


Proposta. 
m sono li garofani che salmandai, 
Bella, non dispregiareme, s’avanti non m’assai: 
Se venlo & in proda, e girali, e giungiti, ale prai 
A rimembrare taoste parole 
Cade trasta animella assai midole. 


Risposta. 
rer se dolesseli, cha eadesse augoscialo, 
La gente ci coressero da traverso, e d’allato, 
Tuta meve diciesono acorri esto malnato; 
Non li dignara porgiere la mano, 
Per quanto avere #’I Papa © lo Soldano. 


IULLO DiALCAmD. it 


Proposta. 
lo volesse, vitama, ca te fosse morto 'n casa 
L’arma manderia consola, ch di e nolte panlasa; 
La giente ti chiameranno oi periura, 
Ca morto l'omo in casata traite: 
Sanz’ omni colpa levimi la vita. 


‚Risposta. 
e tu non devi, e valine cola maledizione, 
Li frati mei ü trovano dintro chissa magione: 
Bello mi soscio, perdici le persone, 
Ca mene se’ venulo a sermonare, 
Parente ned’ amico non l’ave alolare. 


Proposta. 
‚mene non altano amici, n& parenti 
V'strani mi sono, carama, e fra esta bona giente 
Or fä un anno, vitama, ch’entrata mi se’ ’n mente 
Dicanno ti vististi lo traiuto, 
Bella, da quello iorno sono fornuto. 





Risposta. 

i tanto ’namorastiti i vola to traito, 

Come se fosse porpora, iscarlato, o sciamito: 
$'a le vangiele iurimi, che mi sia a marito, 
Avere me nom polerä &sto monno: 

Avanti in mare iltomi al profonno. 


Proposta. 
5 tu nel mare gititi, donna corlese o Ana, 
jereto mi ti misera per luta la marina, 
Poi catergareti trobareli ala rina: 
Sola per questa cosa ad impretiare, 
Con tico ma ajo glungiere, e pecare. 


Risposta. 
Gesoni in patre, en filio, e di santo Mateo, 
So ca non se'tu relico, o figlio di giudeo, 
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E con tali parabole non udire dire ancheo 
Morttasi la femina a lontollo 
Perdici lo laboro,.e lo dir dotto. 


Proposta. 
3. lo saccio, carama, altro non poza fare 
Se chisso non arcomplimi, lassone lo cantare: 
Fallo, mia donna, plazati, che bene lo puoi Inte; 
Ancora tu non m’ami, molto l’amo, 
Si m’ai preso come lo pesce all’ amo. 


Risposta. 
8 che m’ami, et ämoti di core, paladino: 
‚evati suso, e valline, tornaci alo matino 
Se cio, che dico, faciemi, di buon core t’amo, e fino: 
Questo ben timprometto, e sanza falglia, 
Te la mia fede, che mai in tua balglia. 


Proposta. 
erzd che dici, carama, neiente non mi movo, 
Inanti prenni, e scannami, tollo esto cortello novo, 
Esto fatto fare potesi inanti scalsi un uovo. 
Arcomplimi talento, mica bella, 
Che l’arma colo core mi s’instella. 


Risposta. " 
en 8320, l’arma doleti, com ’ommo, c’ave arsura, 
Esto falto non potersi per null’ altra misura 
Se non m’ale vangelie, che mo ti dico, iura; 
Avere me non puoi in tua podesta, 
Inanti prenni, e talgliami la testa. 


Proposta. 
"evangelie, carama, ch’eo le porto in fino, 
Alo mostero presile, non ci era lo patrino, 
Sor’ esto libro iuroli, mai non ti vengno mino: 
Arcomplimi talento in caritate, 
Che l’arma me ne sta in sulilitate. 
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Bire, poi iurastimi, eo tulta quanta incienno, 

no alla tua presensa, da voi non mi difenno, 
8’eo min espreso aloli, merc& a voi m’ arenno. 
Mo... 


Che chista cosa m’d data in bentura. 
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IV 


GUIDO DELLE COLONNE 
DI MESSINA. 


Ch’d lungiamente per amor patuto, 
Madonna, lo m’han gioia ritornat 
tua merze . . recepulo 
E lo sofrire mal m’ha meritato, 
Ch’ella m’ha dato tanto bene havire 
Che giubriaco, e vivo in alegranza. 
Gplesr sono, cha sua Signoria 
Haggio acquistata per mal sofferire 
In quella che d’amor non vao cessando. 
Certo a gran torto lo male blasmaria 
Che per un male haggio visto avenire 
Poco di bene andare admigliorando, 
Se da tardando per molto adastiare 
Un grande affare in tornere a neente, 
Chi vole amare, deve essere ubidiente. 
bidiente son stato tucta via, 
Et ho servito ad essa con leanza, 
Alla so vintto di conoscimento 
Quella che lo mio core distringia. 
Et hora in gioia d’amor men’ avanza 
Sostenente haggio havuto compimento: 


° a mia gran pena e lo gravoso affanno 
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Et per un cento m’have piu di favore 
Lo ben, ch'ancora mi face sentire 
Per lo gran mal, che m’a facto soffrire, 
e madonna m’a fatto sofferire 
r gioin da onore havere compimento 
Pena e travaglia ben m'ha meritato 
Poi ch'allei piace ad mo ben m’a piacere 
Chend’ aggio hayuto cotanto valimento 
Sayr’ ogni mereto m’have pitı onoralo; 
Chraggio acquistato d’amar la piu soyrana, 
Che se morgana fosse infra Ia gente 
In ver, madonna, non poria natare, 
Theierte vole amor, senza penare, 
'Chi vole amar, conviene mal patire, 
Onde mille merc® n’aggia lo male, 
Che mi ha facto in tanto ben montare 
Ch’io non haggio infra la gente ardire 
- De dir la gioj', dove lo mio cor sale: 
Hor dungque vale meglio di poco havere, 
‚Che seryir troppo bene alla stasgione: 
Per troppo bene diventa hom fellone. 
Gioiosamente canto 
(2 FE 
Cha per la vostra manza 
Madonna gioia sento: 
Ch’eo travagliai cotanto, 
Hor haggio riposanza 
Ben’aggio disianza 
Che vela ad complimento 
‚Cha tulto mal talento torni in gioi; 
Quantunque la speranza vien di poi, 
Ond'io m’alegro di grande ardimento 
Ch’un giorno vene, che val pitı di cento. 
B" passa rose e fiori 
La vostra fresca cera 
Lucente piü che spera, 
E’ la bocca aulitusa 
Pit rende aulente audore, 
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Che non fa una fera, 
Ch’ä nome la pantera, 
Ch’invidia nasce et usa: 
Soyr’ogni altra amorusa mi parete; 
Fortana, che m’ha tolto ognungue sete. 
Perch’io son vostro piu leale e fino 
Che non & al so Signore l’assasino. 
[1 Gun fortuna piena, 
Che spenda tucta, avanta, 
Cosi lo mio cor canta 
Che la gran gioia, che mena 
Per vui, Madonna, tanta; 
Che certamente & tänta. 
Non ha dove s’asconda, 
E pitı che augello in fronda son gioiso: 
E ben posso cantare pitı amoroso, 
Che non canta gia mai null’ altro amante 
Uso di ben amare o trapassante. 
3° mi deggio allegrare 
D’amor ch’imprimamente 
Mi strinse la mia mente 
D’amer voi, donna fina; 
Ma pitı deggio laudare 
Voi, donna canusciente, 
D’onde lo mio cor sente 
La gioia, chi'n voi non fina. 
Che se tucta Messina fosse mia, 
Senza voi, donna, neente mi saria. 
Ogni altra gioia mi par ohe sia neente. 
‚a vosira gran beltate 
M'’ha facto, donna, amare; 
E lo vostro ben fare 
M’ha facto cantadore, 
Che s’eo canto l’estate, 
Quando lo fiore appare, 
Non poria ubriare 
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Di cantare a le fresc’ore: 
Cosi mi ten lo core amor giulente, 
Che voi sete la mia donna valente, 
Solazzo e gloco mai non vene mino; 
Cosi vi adoro come servo inchino, 
‚mor, che lungamente m’hai menato 
A freno streito sanza riposanza, 

Allarga le tue retene in pielanza, 
Che soperchianza m’ha vinto e stancato: 
Che ho pitı dursto, ch’eo nom ho possanza, 
Per voi, Madonna, a cui porto lianza, 
Pit che non fa ino a suo cuiato, 
Che si lassa morir per sua credenza; 
Ben este affanno dilettoso amare, 
E dolce pena se puö ben chiamare: 
Ma voi, Madonna, delle mia travoglia, 
Cosi mi squaglia, prendavi mercide, 
Che bene & dolce mal, se non m’ancide. 
o dolce cera con guardi soayi 

Pit bella d’altra, che sia in vostea/ terra, 
Traete lo mio core omai di guerra, 
Che per voi erra, € gran travaglia n’ave, 
Che a si gran trave _poco ferro serra, 
E poca pioggia grande vento alterra: 
Perd, Madonna, non v'ineresca, e grave, 
Se amor mi vince, che ogni cosa inserra; 
Che certo non & troppo disonore, 
Quand’nomo & vinto da uno suo migliore, 
E tanto pi d’amor, che vince tutto: 
Perd non dotto, che amor non vi smuova, 
Saggio guerrieri vince guerra, e prova. 
2" dico, che alla vostra gran bellesza 

'Orgoglio non convenga, e stiale bene, 
Che a bella donna orgoglio ben convene, 
Che la mantene in pregio ed in grandezza‘ 
Troppa alterezza & quella che sconvene; 
Di grande orgoglio mai ben non ayvene, 
Dungue, Madonna, la vostra durezza 
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Converlasi in pielanza, e si raffrene; 
Non si distenda tanto, che mi pera, 
Lo sol stä alto, e si face Jumera, 
E viva quanto pi in alto ha a passare ; 
Vostro orgogliare dunque, e vostra allezza 
Mi faceian prode, e tornino in dolcexza. 
2. entro, e forzo far semblanza 

Di non mostrar cid, Ihe lo meo cor sente; 
Ahi quanto & dura cosa al cor dolente 
Star quelamente, e non far dimonstranza, 
Che la pesanza alla cera consente, 
E fanno vista di lor portamenti 
Cosi non volentieri in accordanza 
La cera colle core insembramente, 
Forza di senno & quello, che soverchia 
Lardir del core, asconde, ed incoverchia. 
Ben ha gran senno, chi lo pote fare, 
Saper celare, ed essersi signore 
Dello suo core, quando este in errore. 
Er puö disviere li pilı saggi 

E chi troppo ama, appena ha in se misura; 
Pit folle & quello, che pi s'innamera: 
Amor non eura di far suoi dannaggi, 
Che li coraggi melte in tal calura, 
Che non puon rifreddar giä per freddura, 
Gli occhi, e lo core sono lor messoggi 
Dei suoi incominciamenti per natura: 
Pero, Madonna, gli occhi, e lo meo core 
Avete in vosire mani entro, e di fore; 
Ch’amor mi sbalte, e smena, che n’d abento, 
Siccome vento smena nave in onda; 
Voi siete meo pennel, che non aflonda. 
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istraoto core, et amoruso 
‚Gioioso mi fa cantare, 
Et certo s’io son pensoso, 
Non & da maravigliare, 
Ch’amor m’h usato a tal uso 
Che m’ä si presa la volglia, 
Che disusarme & doglia 
Vostro piacer amoruso. 
"amoruso piacimento, 
Che mi donano in alegranza, 
Vegio che mo parlamento 
Me ne ha diviso speranza 
Ond'io languisco e tormento 
Per fina disianza 
Chä per lunga dimoranza - 
Troppo tia madestalento. 
Ir pensoso adastiamento 
Degnate donna allegrare 
Per ira e spiacimento, 


« „ loichi amadori 
Si che li rai parladori 
N’haggiano sconfortamento. 
2” 
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conforlamento n’haveranno 
Poi commandato m’avete 
Ch’io mostri tal viso vano 
Che voi bella conoscete, 
E crederanno 
Ch’io ci aggia mia deleclanza 
E perderan ceredenza 
Del fülso dir, che fanno, 
IR" noia e pesanza 
DI voi mia vita piagente, 
Per mantener loro usanza, 
La noiosa e falsa gente 
Et io com’ auro in bilanza 
Vi son leale, soyrana 
Fiore d’ogni christiana, 
Per cui lo mio core si m’avanza. 
7: lassa inamorata 
Cantar voglio la mia vita 
El dire ogni fiata 
Come l’amor m’inyita 
Ch’io son senza peccata 
D’asssi pene guernita 
D’uno ch’amo e voglio, 
E non aggio in mia balla 
Si come havere soglio, 
Perd pato travaglia 
Et hor mi mena orgoglio 
Lo cor mi fende e taglia. 
‚assa lapinella, 
=I Come l’amor m’ha prisa, 
Che lo tuo amor m’anulla 
Quello che m’ha conquisa, 
La sun persona bella 
Tolto m’ha gioeo e risa, 
Et hami messa in pena 
Et in tornento forte 
Mai non... . bene 
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E non m’aluta morte 

Et sperola, che vene 

Tragami d'esta sorte. 
asso, che mi dicia, 
Quando m’havia incelata, 

Di te, o vita mia, 

Mi tengo pib pagata, 

Che s'io havessi balia 

Lo mondo adsignorata 

Et dormo non disdegnanza 

E fami sonno scienza 


Perch 'haggia et altro manza: 


© Dio ch’io lo mintenza 
Mora di mala lanza 
E senza penitenza, 
oO ria venlura e fera, 
Trami d’esto penare 
Fa tosto ch'io non pera 
Se non m’indegna amare 
Lo mio Sire, che moro 
Dolze lo tuo parlare 
Et ami inamorata 
Di se oltra misura 
Ora lo cor cangiata 
Saeiate, se mi dura, 
Si come disperata, 
Mi meito ala ventura, 
‚a Canzonetta fina 
A buono aventuroso, 
Ferilo alla corina 
Se 'l trovi disdegnoso; 
Ma ferilo ch'il tene 
Ancidela sen fallo, 
Poi facia ch’a me vene 
Lo viso di cristallo, 
E sard fuor di pene 
Ei havrd allegranza e gusto, 
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i lasso non pensai 
Si forte mi parisse 
Lo dipartire da madonna mia: 
Da poi ch’io m’allontanai 
Ben paria, ch’io morisse 
Membrando di sua dolze compagnia: 
E giamai tanta pena non durai 
Se non quanto ala nave adimorai, 
Ed or mi credo morir ciertamente 
Se dä lei non ritorno prestamente. 
luto quanto eo via 
Si forte mi dispacie, 
Che non mi lascia in posa 'n nessun loco, 
Si mi distringe e disia, 
Che non posso avere pacie 
E fami reo parere riso e gioco; 
Membrandomi suo dolze segnamente 
Tutti diporti m’escono di mente 
E non mi vanto cha disdotto sia, 
Se non la ov’d lu dolce donna mia. 
anzonelta gioiosa 
Vuola fora di Soria 
A quella ch’& lo mio core inpregione. 
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Di a la pi amorosa 
Ca per sua cortesia 
Si rimembri del suo servidore, 
Quelli, che per suo amore va pennando, 
Mentre non faccio tulto il suo comando, 
E priegalami per la sua bontate,, 
Che a mi degia tenere lealtate, 
‚en mi degio alegrare, 
E far versi d’amore, 

Ca che ci son servidore 
M’A molto grandemente meritato, 
Non si poria cantare 
Lo gran bene e l'unore:; 
Ben’ agio lo martore 
Che jo per lei lungiamente agio durato, 
Perö consiglio questo a chi & amadore, 
Non si speri mai siano boni servidori 
E lor no 'neresca la gran dimoranza. 
Chi vole compiere sua tendanza 
Viva in speranza 
Che non mi par che sia di valimento 
Da come vene tosto a compimento, 

en’d veduto inanli 

A chui par forle amore 
E non vole penare 
E fa come lo nibio ciertamente, 
Che egli & bello e possente 
E non vole pigliare 
Per non troppo allanare 
Se non cosa quale sia pari niente, 
Cosi fa quelli c’ä povero core 
Di soferire pene per amore, 
E gih sann’ egli ca null’ altro amistanza 
Non guadagna omo mai per vilitanza 
Sie rimembranza 
Chi vole amor di donna, viva a spene 
Contisi in gran gioj’ tulte le pene. 
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[DE dovemo fare 
Come il buon marinaro, 
Che corre tempo amaro 
E per affanno giä se non abandona 
Pria s’adagia al ben fare, 
Ancor che li sia caro, 
Mentre unqua a buon dinaro 
Huom si ricrede di sua persona, 
Vede la morte, ed ä sempre speranza 
E sta in tormento, e dassi buon conforto 
In fin che camppa il rio tempo, e giunge a porlo 
E dä in diporto, 
Ne li rimembra poi di quelle pene: 
Dolcie lo male ond’omo aspelta bene. 
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llegramente eo canto 
Certo ch’ä gran rasione 
Come amador, ch’ä gioj'a suo volere: 
[a non ch’eo giä per tanto 

Dimostri la casione 

De Ia gioj, che eid saria fallire; 

Ma io fard parere 

Che io sia men gioioso 

Cha mia gioj' non s’avene: 

Homo senza temere 

‚Non par che sia amoroso: 

Amor senza temere 

Non si convene a 'namorato core 

se la mia temenza 
Nasce di bene amare, 

Ben deggio piü cantare innamoralo; 

E lo farö, ma senza 

Vano dismisurare, 

Si ch’alla donna 'mia nd serva ingrato, 

Vano dismisurato 

Non pö gran gioj' acquistare, 

Che duri lungamente; 

Perö & pit lodato 
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Quello che sa guardare 
Lo so acquistato amisuralamente, 
pP" bella, temendo 

Voi lauda il mio cantare, 
Che certo credo che peggio seria 
Cio ch’io di ben dicendo, 
Potessivi avanzare: 
Vostro gran prezio v'avanza, ed invia: 
E eid chio far porria 
Gire per lunga parte 
Laudar vostro valore: 
Et cosi cresceria 
Vostro prezio per arte 
Come lo mare per lo scorridore. 

"uno amoroso foco 
Lo meo core & si preso, 

Che m’haye tanto acceso, 
Languisco innamorando: 
Und’ eo non trovo loco, 
Ch’amore m’ha conquiso 
Tolto m’'ha gloco e riso 
Preso m’ha tormentando: 
A cid pensando vivo si doglioso 
Ch'ardo in foco amoroso, 
E va si consumando la mia vita, 
Per voi, chlarita mia donna valenle, 
A cui sono ubidiente, 
Merz& vi chiero, ch’agiare pielanza, 

ielanza a voi chiero 
; domando merzede, 
Cha lo meo core erede 
Morire in disionza: 
Ma tutto non dispero, 
Cha bona donna vede 
Quand’ homo per sua fede 
Mantien bona speranza: 
Non sia tardanza di dir mio conforto, 
Che’) hom da poi ch’® morto 
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Non vale aleuna gioia dimostrare, 
Che ritornare e’] possa nel suo stato, 
Dungue chi & gravato 
In tale guisa habbia soecurrimento. 
Deo, ch’en tal tormento 
Non pera 'l mio desire, 
Che seria gran fallire 
A voi, donna amorosa: 
Da pol ch’el mio talento 
E' miso in obedire, 
Vaglia lo ben servire, 
Che sopra ogn 'altra cosa, 
Che per voi, fresca rosa, eo non pera, 
La rostra bella cera 
Se mi dona di amore sembianti, 
Sard tra li altri amanti piu avanzado, 
Se’l meo servir v’& a grado, 
Perch’io languisca, non eredo morire. 
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osira orgogliosa ciera 
E la fiera sembianza 
Mitra di fina manza 
E meitemi in errore, 

Fammi tener manera 

D’omo, ch’in disperanza, 

E non hä in se membranza 

D’avere alchun valore, 

In cio blasimo amore 

Che non mi dä misura 

Vedendo voi si dura, 

Per naturale usanza 

Ben passa costumanza 

E da quasi fuor d’uso; 

Jo son vostro amoruso 

Per li vezi di core. 

‚el vostro cor ciertanza 
Ben d vedulo in parte 

C’assai poco si parte 

Vista di pensamento, 

Se non fosse fallanza 

O ponimento d’arte, 

Che dimostrasse in parte 
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Altro e’ave in talento; 

Ma lo fin piacimento 

Di cui Yamor discende, 

Solo vista lo prende, 

E di cor lo nodrisce 

$i che dentro lacrescie, 

Formando sua manera 

Poimette fuor sua spera, 

E fanne mostramento. 
'ero, madonna min, 
Non pd mondo passare , 

Ne släsgione obriare, 

C'ogni cosa A suo loco, 

Convien, eh’ella pur sie: 

Che manifesto pare 

E tulto lo pö stare 

Ver la natura poco 

Vedendo per lo foco 

Infin, che sente lengna 


In fiamma, e non mi spengna, 


N& puo stare nascoso 

Cosi & lamore in 050 

Per fermo segnoragio 

Che chiu tiene per ussagio. 

Convien che mostri gioco, 
on mi mostrate gioco, 
N& gaio sembramento, 

D’aleuno buon talento 

Ond’ avesse allegranza; 

Nö mi mettete alloco, 

Ond’io gran nola sento, 

Che fate o fingimento 

Di veracie amistanza: 

E cio & gran fallanza, 

Che cusl mi tradite, 

Poich& tanto savete 

Trovare alcuna guisa 

Che non siate riprisa 
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Di vista ö pensamento, 

D’alcuno buon talento 

Agiate in cor fermanza. 

DO: me fermanza avele, 
Ch’io son vostra lenuta, 

Poi lo mio cor non muta 

Di fare vostro omagio: 

Dunque se voi mi siele 

Di si fera patuta, 

Bene strana partuta 

Per bene aver danagio, 

Poi savete che oltragio, 

Caciate le fereze, 

Che non me presgio nd alteze 

Verso umiltate usare 

Come di grand’ affare, 

Perch& lo tuo sapere 

Chellongana volere 

Per soverchio coragio. 
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udite forte cosa ke m’ayene, 
Eo vivo in pene, stando in allegranza, 
Saccio k'’eo amo, e sono amato bene 
a quella ke mi tene in dixianza, 
Da lei neente vogliomi celare 
Lo meo tormentare 
K'omo piene durisce, 
E vivo in foco come salamandra, 
ma conoscenza, e lo dolce parlare 
la bellezza, e l’amoroso viso, 
Di cid pensando fami travagliare 
Id neh in paradixo 
E poi la fece angelo 
Tanto di lei membrando 
Ke mi consumo, Kardo, 
K'io mi rinovello come fenice facie. 
'omo selvaggio ä in se cotal natura, 
Ke piange quando vede il tempo chiaro, 
Perd ke la tempesta lo spaura, 
Simile al malo doleie torn' amaro, 
Ma sono amato da lei senza inganno, 
A cid mia mente mira 
Se mi solleva dira 
Come la tigna lo speglio squartando. 
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g% aggio preso di giglio novello, 
Ke sormonta ogni reechezza 

Donnome senza noia lo piu bello 

Per tanto non s'abbassa sua grandezza; 

Alla mia vita mai non parliraggio 

Sua doctrina m’affrezza 

Cosi mi corgellena 

Come Pantera le bestie selvaggie, 

por ben eura dieami di bon core 
Per sofferir non perda malamente, 

Lontatamente m’a tiralo amore, 

Per Ku 'I maggio o dieto presene % 

Lo sofferir m’a condocto a buon porto, 

Lo meo lavoro non smonte 

Ma nascie, e tolle monte 

E spine, e fior grana . x» 


STEFANO PROTONOTARO 
DI MESSINA. 


ssay me placeria 
Se zd fosse ch’amore 
Avesse in se senlore 
D’entendere, e d’audire: 

Ch’eo li rimembraria 

Com’om fa servitore 

Perfelto a suo signore 

Per luntano servire, 

E fariale savire 

Lo mal, de che non oso lamentare 

A quella che el meo cor non po obliare, 

Amor non vezo, e di lei son temente, 

Perche meo male adesso & plü punzente, 

‚mor sempre mi vede 
Et amme en suo podire, 

M'eo no posso vedire 

Sua propria figura. 

E son ben di tal fede, 

Che s’amor po ferire, 

Che ben puote guarire 

Secondo sua natura: 

E zö & che m’asegura 

Per ch’'eo mi dono a la sua volontade, 
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Come cervo eaceiato plu flade 

Che quanto l’omo li crida plu forte, 

Torna en ver lui non dubitando morte. 
‚on doveria dotare 
'D’amor verazemente 

Poi Tial hubidiente 

Y li fay da quel zorno, 

Ch’el me seppe mostrare 

La z0j' che sempre d mente, 

Che m’a distrettamente 

Tutto ligato intorno. 

Come fa Yunicorno 

D’una poncela verzene dirata 

Che da li cazatori amaistrata, 

De la qual dolzemente se ynamora, 

Si che lo liga, e non se ne da cora, 
‚apoi m’ebbe ligato 
Li soi ogli, e rise, 

Si ch’a morte me mise 

Come lo basoliseo,, 

Ch’aneide che gle dato, 

Cum soi ogli m’ancise 

La mia mente corlise. 

Moro e poi revivisco 

Oy Deo, e'n che forte viseo 

Me par che sian prese le mie ale, 

Che viver, ne morire non mi vale. 

Com’omo ch’en mar se vede perire 

Poi canperia, potesse in terra gire- 
'erra mi fora porto 
De vita, e seguranza; 

Ma merzede, e dotanza 

Me restringne, e fa muto. 

Da poi mi sono acorto 

D’amor, chi no m’avanza, 

E per lunga speranza 

Lo zudeo e perdulo. 

Ma s’eo non azo alulo 
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D’amor, che m’ebbe meso en sua presone, 
Non so que corte mi faza rasone, 
Che sel manca colui, onde omo spera, 
Zascuna peste soprazonze entera, 
ssai eredetli cielare 
Cio cbe mi conyen dire, 

Ca lo troppo taciere 
Noce inanti slagione, 
E di troppo parlare 
Puo danno adivenire, 
Perche m’avien temere 
Luna e laltra casglone, 
Quand’omo & temenza 
Di dir, ciö che convene, 
Levemente adiyiene 
Ch’en suo dire & fallanza, 
Omo temente ne ben suo siguore, 
Perch& si & fallo, il me perdoni amore, 

ierto ben son temente 

Di mia volglia mostrare, 
E quando io eredo posare, 
Mio core prende arditanza 
E fa similmente, 
Come che usa a furare, 
Che pur veder li pare 
L’ombra, di chi va dottanze, 
E poi prende ardimento 
Quant’ ä magior paura; 
Cosi amor m’asicura, 
Quando piu mi spavento 
Chiomar merz& a quella, a chul son dato, 
Ma poi la veo, ublio zo c'ö pensato, 

olcie m’® l'ublianza, 

Ancor mi sia nocenle, 
Ch’eo vivo dolzemente 
Mentre mia donna miro 
Ed honne gran pesanza 
Poi ch’io son canoscienle 

3°. 
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Ch’ella non chiere nente 
Di cio, d’ond'io sospiro: 
E piango per usaggio 
Come fa lo malato, 
Che si sente agravalo 
E dotta in suo coraggio , 
Che per lamento I par spesse fiate 
Li si passi parte di ris voluntate. 
oe“ pianto e lamento 
Mi dä gran benenanza, 
Chio sento mia gravanza 
Per sospiri amontare, 
E dammi insegnamento 
Nave, c’ü tempestanza, 
Ch'& tira in alegranza 
Per suo peso allegiare, 
E quando alo alegiato 
De lo gravor, ch'io porto, 
Di riposo armato 
Cosi m’ayiene eome la cominzaglia 
Ch’eo ereo aver vinto, ancor sono al allaglia: 
‚erd come la fene 
Voria m’adivenisse 
S’amor lo consentisse , 
Poi tal vita me dura 
Che s’ardo, e poi rivene 
Che forse sio mandasse 
E da novo sorgiasse, 
Ch'io muteria ventura 
E ch’io mi rinovasse 
Come viene in vechieze, 
Che torna in sue belleze, 
Sesso mi rilrovasse 
Forse che ritrovato placeria , 
La onde ogni ben sol merz& sarin. 
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more avendo intieramente volglia 
Di sodisfare a la ınia 'namoranza, 
Di voi, madonna, facieme giuioso 
Ben mi terria buono aventuroso 

So non ayesse aconceputa dolglia 

Della vostra amorosa bencreanza, 

Ma mentre ch'io disiava 

Ver’e ch’io torınentava 

Disindo . 2... 

Ma non crudelemente 

E male avendo, e pur bene aspellando 

Lo male m’era assai meno pungente, 

D: poi ch& per la mia desideranza 

Amor di voi mi diede compimento, 

La mia favilla in gran foco era nata, 

E la piceiola neve in gran gielata, 

C'agio trovata in vol tanta fallanzu 

Onde m’era doblato Io tormento. 

Dunque melglio mi fora 

Donna, eh'io fosse ancora 

Disioso condur di male in peio, 

Come faccio eio 
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Divenendo gieloso 
Ca s’o vi perdo, e voi perdete peio. 
P che ’n voi trovo tanto fallimento, 
Che due parli faciete d’uno core, 
Da voi mi parto, ancor mi sia pesanza, 
Come quelli che piange l’alegranza, 
E lascio, ancor mi sia dispiacimento, 
Male per bene, e bene per migliore 
Accioche vui saciate 
Che di la vostra colpa io son pesante; 
Come fino amadore 
Partomi da voi, e lasciovi a un amante, 
Che non convene un regno a due signori. 
3° e malvasgio chi bon fatto obria, 
Ma quelli & tramalvasgio e scanoscente 
Che gia rispetto meile in obrianza, 
Ed io abendo & cid consideranza, 
Non son piü vostro, e voi non teugno mia. 
Cosi m’avete punto veramente, 
Ma di questa partenza 
lo sd ch’io n’agio doloroso core, 
Ma vadomi alegrando 
Si come fa lo ciociero quando more, 
Che la sua vita termina in cantando. 
[U] mi pesa ch’io non fui incolpato 
E son dannato come avesse colpa. 
Che la pena che l’omo &' dirittamente 
Duol assai meno dolorosamente, 
Poiche diritto e leal vi sono stato, 
Nulla rasgion nd torlo non vi scolpa: 
Donayvi rasgion, donna, ch’il vostro amore 
an [ars ch’io agio audito dire 
Che solamente per un minisfatto 
Si perde lontano buono servire. 





Proposta. 
‚0 core inamorato, 
Messere, si lamenta, 
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E fa piungere gli ochi di pietale, 

Da me e sta lungiato 

E lo mi’ cor tormenta, 

Vengnendo a voi lo giorno a mille fiate, 
Avendo di voi voglia 

Lo mio core a vol mando, 

Ed ello vene, e con voi si sogiorna 

E poi a me non torna, 

A voi lo raccomando 

No li facciate gelosia, n& dolglia. 


Risposta. 

‚onna, se mi mandate 

Lo vostro dolze core, 
Inamorato si come lo meo, 
Saceinte in veritate 
Ca per veracie amore 
Immantenente a voi mando lo meo, 
Perche ve degia dire, 
Com’eo languisco, e sento 
Gran pene per voi, rosa colorita, 
E non agio altra vita 
Se non solo un talento 
Chom’io potesse a vol bella venire, 


Proposta. 
jessere, se voi lalento 
Havete di venire, 
Jo ne son ciento tanto i'lisiosa 
Questo cungquiunque ni menlo 
Mi condueia a morire. 
Quanto piü peno pilı ne son gielosu, 
E ö sempre paura 
Che per altra intendauza 
Lo vostro cor non faccia fallimento ; 
E di cio partimento 
Non d pilı sichuranza 
Che d'altra donna non agiate chura. 
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Risposta. 

i me, madonna mia, 

Non vi convene avere 
Ne gielosia, ne dolglia, ne paura, 
Omo non si poria 
Ne gli ochi compartire 
Che ne vedesse dua n’una fighura, 
Tanto coralemente 
Non poriano amare 
Che 'n alıra parte gisse lo mio core, 
Cosi mi stringia amore 
Ch’altro non posso fare 
Se non tornare ä voi, donna valente, 

In buonayenturosa 'nnamoranza 
Tanto mi stringe e tene, 

Che d’amoroso bene 
M'assicura. 
Dunque non fa lo meo cor soverchianze 
Se smisuralamente 
Di voi, donna avenente, 
M’inamora , 
Cass’omo a dismisura 
Conservando leanza 
Non fa dismisuranza 
Si che sia de blasmare, 

Cognunque cosa si puo giudicare 
Perfetltamente buona in sua misura. 
unque como uso ismisuranza 
In voi, madonna, amare, 

Jo non son da blasmare 

Per rasgione, 

Cosi, madonna, solo una fullanza 
Non mi doyria punire, 

Perch& lo mio fallire 

Habe cascione 

Senza riprensione; 

Pot’ omo folleare 

E talor senno usare 
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Che pegio che follia: 

Perzd, madonna, ogn’omo doveria 

Savere, ed esser folle per stasgione. 

a voi, madonna, fue lo nascimento 
De la mia 'namoranza, 

Ond' & ferma speranza 

A vosiro amore; 

Che tulta via lo bon comineiamento 

Mi fa considerare 

Che deve migliorare 

A tue lore: 

Ca lo bon pengitore 

Intanto & da laudare 

Quanto fa somigliare 

Tuta la sua pentura 

Si che sia naturale In figura; 

Ond' io da voi aspetto la megliore, 
jadonna del mio 'nnamoramento, 
Casssi pitı caldamente 

Mare distretto e falto 'namorare, 

Incontro amore a voi me ne lamento, 

Ma non mi vale niente, 

Ma lo meo cor non posso rinfrenare, 

Camore non sormonla ogni ardimento 

Mi forza e vincie e mena al suo talento; 

Si chio di me non n’agio signoria 

Di ch’io dolglio, avere la voria; 

C'assai gran regno regie, cid mi pare, 

Chi se medesimo puo sengnoregiare, 

p: che non posso me sengnoreglare, 

Amor mi sehgnorea 

Dunque & amore sengnor ciertamente: 

Ma non posso gia mai considerare, 

Che Famore altro sia 

Se non distretta volglia solamente, 

E s’amore & distrelta voluntate, 

Per Deo, Madonna, in ciö considerate 

Camor non prende visibelemente, 


di 
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Ma pare che nasca naturalemente, 
E poi c'amore & cosa naturale, 
Merz& dovete aver de lo mio male. 
€ lo mio male, ch’® tanto amoroso, 
Da poi che cosi nato 
Non mi dispero, ma spero alegranza 
C’a la fine & sereno e dilettoso 
Ond’& tempo turbato, 
Perch’io conforto la mia 'namoranza 
E fin c'amore usando diritura, 
Voglio essere di volglia sofferente ; 
Di voi, Donna avenente, m'inamora, 
Che piu de l’omo avere alegramente 
Molta cosa sole in tenzone 
Che di piccola giola processione, 
DD.“ processione © gioia plagiente 
Sono procedente 
Avendo solamente alla speranza, 
La quale ä tal natura inleramente 
Ca li maiori furori 
Magioremente sovenene ed alegranza, 
Ch'io so ch’io fallaria vilanamente 
Dapoi e'amor vi diede ogni bellezze 
Finalmente e tute avenanleze, 
Ben so, che troveragio in voi pielanza 
Per ch'io vivo gioioso 'n alegranza, 
gi anni ho travagliato 
In voi, Madonna, amare, 
E fede v'o porlato 
Piu assai, che divisare 
N& dire vi pofria: 
Ben’ d caro acalato 
Lo vostro inamorare, 
Che m’a cosi inganato 
Con suo dolcie parlare, 
Che gia nol mi credia; 
Ben mi meno follia 
Di fantin veramente, 
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Che crede fermamente 
Pilgliar lo sole nel’ aqua splendiente 
E stringere si crede lo splendore 
De la candela ardente, 
Ond’ ello inmantenente 
Si parte, e piangie seotendo lardore, 
Ss tardi mi sono adato 
'e lo mio follegiare , 

Tegnomene beato 
Poi chio sono a lasciare 
Lo mal, che mi stringia: 
Che Yomo, ch’& malato, 
Poi che torna in sanare,, 
Lo male c'ä passato, 
E lo grande travalgliare 
Tuto mette in obria, 
Oi lasso, chi eredia 
Donna perfettamente 
Che vostri asselamente 
Passassero gia ch’io straluciente: 
Or vegio bene, che’ vostro colore 
Di vetro & fermamente, 
Che sanno sagiamente 
Li mastri contrafare a lo lavore. 
Sahne mr ’/nganalo 

E fatto tgnto errare 
Com’ omo c’ä giucato, 
E erede guadagnare 
E perde eid, c’avea, 
Or vegio, che provato 
Zö c'aveo conlare, 
Ciassai 4 guadagnalo 
Chi si fa scompangnare 
Da mala compagnia: 
A mene adivenia, 
Come avene sovente 
‚Chi Imprenta buonamente 
Lo sun a mal debitore e sconoscente: 
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Imperciocchd al malvasgio pagatore 
Vaci ommo spessamente, 
E non po ayere neiente 
Onde la fine fü richiamore, 
‚© gran valore, e lo presgio amoroso 
Cha’'n voi donna valente 
Tut’or m’aluma d’amoroso foco, 
Che mi dispera, e fami pauroso, 
Como cha di niente 
Volesse far venire in alto loco: 
Ma se gli & destinato 
Meoltiplicar lo folle pensamento, 
E la ventura gli dä piacimento 
De lo gran bene, c’a disiderato, 
[ID pensando a la vostra bialtate, 
Amor mi fa paura, 
Tanto siete alta, © gaia, ed ayenente, 
E tanto pit, ca voi mi disdegnate, 
Ma questo m’asichura 
Ca dentro l'aqua nascie foco ardente, 
E par conlra natura; 
Cosi poria la vostra divdegnanza 
Tornare 'n amorosa pielanza, 
Se volesse la mia bona ventura, 
Mr: se del vostro amor son priso 
Non vi paia fereza 
N®& riprendete gli ochi 'namorati: 
Guardate lo vostro amoroso viso, 
Langeliche belleze 
E l’adorneze, e la vostra bieltate, 
E sarete sichura 
Che la vostra belleza mi einvita 
Per forzu come fa la calamite, 
Quando la guglia tira per natura, 
(lese ben fecie amore dispielanza 
‚Che di voi, Donna altera, 
M'inamorai, poi non v’& iu piacimento; 
Or come trovaragio in voi pielanza 
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Che non vegio manera, 
Com’io vi possa dire cio ch'io sento. 
Perö, Donna avenente, 
Per Dio vi priego quando mi vedete, 
Guardatemi, cosi conoscerete 
Per la mia ciera, eid ch’el mio cor sente. 
inamoratamente m’A 'nffannato 
vostra diletanza, 
Ch’io non mi credo giamai inamorare, 
Che lo cristallo poi che ben gielato 
Non pö avere speranza 
Che lo potesse neve ritornare. 
E da poi c’amor m’& dato 
In vostra potestate, 
Agiate alchuna pietate 
Aceio c’aggiate in voi tutto valore. 
hi conoscesse si la sua fallanza 
Com’hom conosce l'altrui fallimento 
Di mal dire d’altrui avria doltanza s 
Per la pesanza del sıı mancamento. 
Ma per lo corso de la iniqua usanza 
Ogn’ om si cred’esser di valimento 
E tal homo & tenuto in dispreggianza 
Che spregia altrul, ma non sä zö ch'io sento. 
Perd voria, che fosse destinato 
Che ciascun conosciesse il 80 onore 
El disinore, il pregio, e la vergogna. 
Tal otta si commecte tal peccato 
Che s’omo conoscesse il so valore, 
Di dicier mal d’altrui non havria sogna. 
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adonna, dir vi voglio 
Come l'amor mrha priso 
In ver lo grande orgoglio, 
‚Che voi, bella, mostrate, e non m’aita; 

Ohi lasso, lo meo core 

In tanto pene & miso, 

Che vive, quando more 

Per bene amare, & teneseloraita, 

Or donqua moro e0? 

No, ma la core meo 

More pilı spesso, e forte, 

Che non faria di morte naturale: 

Per voi, donna, cui ama, 

Pitt che se stesso brama ; 

E voi pur lo sdegnate: 

Donqua vostra amistate vide male. 

‚el meo innamoramento 
Alchuna cosa ho detto; 

Ma si com’eo lo sento, 

Cor no lo penseria, n& dirin lingua: 

Ciö che eo dico, & neente 

In ver ch'eo son costretlo, 

Fuoco haggio, che non eredo mai s'estingun, 
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Innanti pur s’alluma: 
Perche no mi consuma? 
La salamandra audivi, 
Che dentro il foco vire stando sana; 
Ed eo giä per lungo uso { 
Vivo in foco amoruso, 
E non saccio cheo dica; 
Lo meo lavro spica, e non mi grana. 
1) Pramaı si m’avvene, 
Ch’eo non posso arrenire, 
Come eo dicesse bene 
La propria cosa, ch’eo sento d’amore: 
E parmi uno spirito, 
Ch’al cor mi fa sentire; 
E giammai non son chito, 
S’eo non posso trar lo suo sentore; 
Lo non poder mi turba, 
Com’hom, che pinge, e sturba; 
Perd che gli dispiace 
Lo pingere, che face, e se riprende, 
Che non fa per natura 
La propria pintura: 
E non & da biasmare 
Homo, che cade in mare, ove s’apprende. 
Ir vostro amor, che m’have, 
M’d mare tempestoso ; 
Ed eo, sicom ’la nave, 
Che gitta a la fortuna ogni pesante, 
E scampane per gitlo 
Di luoco periglioso: 
Simelemente eo gitto 
A voi, Bella, li miei sospiri, e pianti; 
Che, s’eo non li getlase, 
Parria, che s’affondasse; 
E ben s’affonderä 
Lo cor, tanto graverä in suo disio: 
Che tanto frange a terra 
Tempesta, e pitı s’atterra ; 
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Ond'eo cosi rifrango 

Quando sospiro, e piango, e posar erio. 
‚ssai mi son mostrato 
A vol, Donna spielata, 

Come eo sö innamorato; 

Ma credo, che dispiacerei voi pinto: 

Perche a me solo lasso 

Cotal ventura & data? 

Perche non minde lasso? 

Non posso; di tal guisa Amor mha vinto; 

Ben vorria, ch’avvenisse, 

Che lo meo core escisse 

Come incarnalo tullo,, = 

E non dieesse morlo a voi sdegnosa: 

Ch’Amore a tol m’addusse; 

Che se vipera fusse, 

Natura perderia: 

Ella mi vederia, fora pietosa. 

Genie lungiamente 

“ *Disio, ch'io vedesse 

Qualora ch'io piacesse 

Com’io. volesse voi, donna valente 

Maravigliosamente 

Mi sforzo, #'io polesse, 

Chrio cotanto valesse, 

Ch’a vol paresse lo mio aflar piacente. 

Vorria servire a piacimento 

Lä oy'& tulto piacere, 

E convertire lo meo parlamento 

A cid ch'io sento 

Per intendanza dele mie parole 

Veggiate, come lo mio cor si dole. 

ne dole ch’aggia doglia 
Madonna, in voi amare; 

Anzi mi fa allegrare 

In voi pensare l’amorora voglis. 

Con gioj’ par, che m’accoglia 

Lo vostro innamorare 
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E per dolce aspeltare 
Vedermi pare ciö ch’n m& s’orgoglia, 
Madonna, di una cosu mi cordoglio, 
Ch’eo non so in veritate 
Che voi sacciate lo ben, ch’eo vi voglin, 
Accid mi doglio; 
Non posso dir di cento parli l’ona, 
L’amor ch’eo porto a la vostra personn. 
e lamor, ch’eo vi porto, 
Non posso dire in tullo 
Vagliami alcun buon molto 
Che per un fructo piace tutto un orto, 
E per un bon conforto 
Si lascia un gran corrotto; 
E ritorna in disdooto 
Acciö non docto lal speranza porto. 
E se aleun torto far vol mi vedete 
Ponete mente a vol, 
Che orgoglio non & gioj', vol pur sapele; 
Ma cosi bella siete 
Che ciö, che voi volete, a vol conviene, 
E tallo, quanto veggio, a voi sta bene. 
tutto quanto vegg'io 
Mi pare avvenentezze 
E somma di bellezze; 
Altre richezze, e gioja non desio. 
E nulla donna vegg’io 
C’aggia tante adornezze 
Che le vostre altezze, non bassezze, 
Laonde innamorio, 
E se, Madonna mia, amasse io vol 
E voi meve 
Se fosse neve foco mi parria 
E notle, e dia 
E tulta via, mentre che avraggio amore , 
E chi bene ama ritorna in dolore, 
on so com'eo vi paro 
'E che di me farete, 
Porsio dei rö Aneri 
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Aneider mi potrete 

E non mi trovarete core varo. 

Ma tuttavia d’uno aro 

Cotanto mi piacete, 

E morto mi vedete 

Se non m’ayrete al vostro riparo, 

Ed al conforto di vostra pielanza 

Che m’cozzi al core 

E gl’occhi fore piangano di amanza 

E di allegranza 

Con abbondanza dello dolce pianto 

Lo bei visaggio bagni lullo quanto. 

‚mor, da cui si move, e tullor vene 
Pregio, larghezza, e tulta benenanza, 

E vien d’omo valente, & 'msengnato, 

Non si: poria divisare lo bene 

Che ne nasce, e vene a chi A leanza; 

Ond’eo ne sono in parte tralasciato, 

Ma si dirö, com’ello mi A allochato 

E onorsto pitı d’altro amadore 

Per poco di servire, 

E s’eo voglio ver dire 

Di si gran guisa m’ave falto honore 

Che 8’% slocato, e messo mä 'n suo stalo, 
tsto riecho ad altrui non fue dato 
Per si poco servire 

Al meo parere, 

LA 'nd’io men tegno bene avenluroso. 

E veggio ben, ch’amor m’ä honorato 

Pit infra gli altri amador cerlamente, 

Ond’eo m’allegro, e vivo piü gioloso. 

Che m’ä donato a quella che A per uso 

Bellezze, e adornezze, e pincimento; 

Onore, @ canoscenza 

In lei senza parlenza fan sogiorno; 

Seno la guida e fin pregio amoroso. 

pP e valore ad esso lei avanza 
Ed & si amisurata di gran guisa 
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D’avere in tutto bene providenza, 
Ch’en ver di me & tulla speranza 
La conoscenza senza lunga intesa 
M'& meritato dela sua benvoglienza; 
Perd val meglio un poco 
Di bene senza brigha 
E noia e aflano acquistato, 
Ch’al riecho per ragione, 
Poiche passa stagione; 
Ma lo meo rigore dee esser laudato 
Perroech& non ho facto penetenza. 
enetenza non ho facto neente 
Al meo parvente, 
E pur aggio servito 
E tultavia suraggio servidore. 
Di tutto ch’amor m’ facto gaudente 
Per cui canto, e son di gioia guaruto, 
E tengo me sovra ogn'altro amadore 
E non vorria esser signor di tutto ’I mondo, 
Per aver partita la sua benivoglienza, 
Ch’aggio senza lemenza 
Che mi mantiene in amorosa vita, 
E fin che fie contento lo meo core. 
e un gravoso aflanno 
en m’ä gitlato amore 
E nol mi tegno a danno 
Amar si alta fiore. 
Ma di ciö non sono amato 
Amor fece peccato, 
Che in tal parte dond ınio intendimento, 
Conforto mia speranza 
Pensando, che se avanza 
Buon sofferente, aspelta compimento, 
pr non mi dispero 
Di amar si altamente, 
Adesso merz& chero 
Servendo humilemente: 


Che a povero uomo ayviene 3 
rt 


1, faccio eo, 
© core meo 
1a Aigura. 
" par, che co porte 
some parele, 
e di fore, 
ü par forte, 
e vi savete 
mo a buon core, 
I vergognoso, 
vi guardo ascoso 
mosiro amore. 
gran disio, 
una figura 
oil simigliante, 
voi non vio, 
ella pintura 
0 vaggia avanle, 
om, che si erede 
r sun fede, 
va davante. 
anda una doglia 
hom che tiene il foco 
seno asc0s0, 
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Bella, per voi guardare, 
Andando ad ogni passo 
Si gilto un gran sospiro, 
Che mi face angosciare: 
E certo bene angoscio 
Ch’appena mi conoscio, 
Tanto forte mi pare. 
gre:i v’aggio laudato 
Madonna, in molta parte 
Di bellezza, ch’avete: 
Non so, se vi & contato 
Ch’io lo faccia per arte, 
Che voi ve ne dolete; 
Haggiatelo per singua 
Cid che vö dir a lingua 
Quando voi mi vedete. 
Mm canzonetta fina 
Tu canta nova cosa, 
Muoviti la matlina 
Davanti alla pi fina 
Fiore d’ogni amoranza, 
Bionda, e piu che auro fino. 
Lo vostro amor, ch’& caro, 
Donatelo al Notaro, 
Ch’® nato da Lentino. 
embrando cidö, che amore 
Mi fa soffrire, e sento 
Del mar rimerto, ond’io sono al morire, 
Ch’amando sto in dolore 
n.. pensamento 
Del mio tormento non posso parlire, 
Che tutt’ore ardo e incendo, 
Sospirando, e piangendo, 
Ch’amor mi fa languire 
Di quella, a cui m’arrendo, 
Di me merzö cherendo, 
E non me degna audire. 
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8 morto, che m’incende 
a fior, che in paradiso 
Fü, s’io mi avviso,  nata, ond'io nom pose, 
A torto non discende 
Ver me, che m’ä conquiso 
Lo suo bel riso dolce, et amoroso; 
Che i suoi dolei sembianti 
Gioiosi, et avvenanti 
Mi fanno tormentoso, 
E star soyra gli amanti 
In sospiri, et in pianti 
Lo mio cor doloroso. 

ondotto l’amor m’ave 

In sospiri, et in pianto 
Di gioia mi & affranto, e messo in pene, 
Son rotlo come nave 
Che pere per lo canto, 
Che fanno tanto dolce le sirene,, 
Lo marinaio si oblia, 
Che tene per tal via, 
Che perir gli conviene, 
Cosi la morte mia 
Quella che m’ä in balia 
Che si donna mi tiene. 
Sg fiera non pensai 

Che fosse, nd si dura 
Che in sua altura ver me non scemlesse 
La bella, ch’io amai; 
N& che la sua figura 
In tanta arsura languir mi facesse: 
Quella, che m’ä in balia, 
In cui son tultavia 
Tutte bellezze messe, 
Piu che stare in travaglia 
Par, che il soffrir mi vaglia: 
O Dio, che mi valesse. 

Ze canzon, prega 

'Questa che senza intenza 
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Tuttor si aggensa di gentil costumi; 
Fuor ch’ella d’amar nega 

Che in lei regna valenza, 

BE canoscenza plir che arena in fiumi, 
Che toglio del mio lutto, 

Ch’il suo amor mi consumi 





Prima ch’io sia distrutto , 
Mi conforti, e mi allumi. 

DO" eo languisco, e non sd qual speranza 

Mi da fidanza, 

Ch'io non mi sfidi: 
Che se merz& e polenza in voi non Irovo, 
Perduto provo 
Lo chiamar mercede; 
Che tanto lungamente ho costumalo 
Palese, et in occulto 
Pur di merz& cherire, 
Ch’io non saceio altro dire: 
Et si altri m'addomanda, che haggio eo, 
Eo non so dir, se non mere& per Deo. 
gprr non fu giusto partitoro, 

Ch’io pur v’adoro, 
Et voi nou mi rendete 
Si com’eo presi a voi merzd chiamare 
Bene dovea dare 
A voi cor di pietate 
. ch’a Dio merz& chiamasse 
In voi, donna, trovasse 
Gran core d’umilitate, 
Se non tucte fiate 
Faciestemi allo meno eslarmi sanza, 
Nulla merz& valesse una pielanza, 
Da; gran maraviglia mi donate, 

Che’'n yui sembrate, 
Sono tanto ealore 
Passate di bellezea ogni altra cosa, 
Come la rosa 
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Passa ogni altro fiore, 
Ei adornezza Ia qual viaccompagna, 
Lo cor mi lancie, e sagna, 
Per me stä assal plui 
Merze, che non & in vul, 
E se merz& in vui, bella, si stesse 
valeria, piü mi valesse. 
o mi reeredo di merz& chismare, 
Cha contare 
Audivi molta gente, 
Che lo leone este di tale usato, 
Che quando & aitato 
Pit fellonamente 
Per cosa come face, 
Si rierede 
Segno di mercede, 
E per mercede gire in. parte, 
Gentile ira mi piace 
Ond’io per merc& faccio ogai mio fatto, 
Che per merc® si paga un gran misfatto, 
8 come quelli, che fanno a lor nemiei 
'Ch’ogn’ umo mi dice 
Mercede l’hö trovato, 
Et io che faccio che cosi retto Irovo, 
Et non trovo 
Mercede, in cui son dato, 
Madonna, in voi non acquistai gran peso 
Se non pur lo peso 
E percid si combatle 
In altrui fatte, 
E s’egli 'n altro vince, en questo perde 
Et non chi pitı ei pensa, plü si sperde. 
OD cominciamento 
Canto per la pitı fina, 
Che sia al mio parimento 
Da qui infino a Messina, 
Ciö & la piü ayvenenle 
E stella rilucente 
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Che leyi la mattina, 
Quando m’appar d’avanti 
Li suol dolei sembianti 
M'incendon la corina. 
D“ mio Sir, se sciendi, 
Or io che deggio fare, 
Tu stesso mi riprendi 
Se m’accade favellare 
Che tu m’hai innamorata 
E lo core m’hai laniata, 
Si che da fore non pare, 
Che membrati alla fiata 
Quando eo U'habbi abbrazzata 
Alli dolci basiari. 
t io basiando stava 
In grande delattamento 
Con quella che m’amava, 
Biondo viso d’argento, 
Presente mi cantava 
E non mi si celava 
Tucto suo convenenle, 
Et disse, io Uameraggio, 
Et non ti falliraggio 
E di tu col mio vivente. 
1 mio vivente amore 
Jo non ti falliraggio, 
Per lo lusingatore 
Che parla di tal fallagio, 
Et io si Yameraggio 
Per quello ch’& selvaggio 
Dio mi mandi dolore, 
Unqua non vengna al maggio 
Tanto chi male usaggio 
Che di state hä gelore. 
(rs aspelto avere 
Di voi, donna, cui servire 
No mi & noja; 
Se mi sete tanto altera, 
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Ancor spero di avire 
Di amor gioja, 
Non vivo in disperanza, 
Ancor che mi difidi 
La vostra disdegnanza, 
Che spesse volte audivi, 
Ed’ ho provato, 
Che uom di poco affare 
Per venire in gran loco, 
Si lo sape avanzare, 
Moltiplicar lo poco, 
Che hä acquistato. 
T: disperanza non m’inquietto, 
'Ch’io medesmo m’impromelto 
Di aver bene; 
Di buon euore & la speranza 
Che vi porto, e la leanzo 
Mi mantene. 
Accid non mi scoraggio 
D’amor, che mi ha distretto, 
Siccome uom salvaggio 
Farraggio, ch'egli & detto 
Ch’ello face. 
Per lo rio tempo ride 
Sperando, che poi pera 
La laid’aria, che vide. 
Di donna troppo fera 
Si dona pace, 
"jo pur spero in allegranza, 
Fioa donna, pielanza 
In voi si mova, 
Fina donna, non siate 
Fera poi tanta beltate 
In voi si trova; 
Che ö donna, che ha bellezza, 
Ed & senza pietate, 
Com’uomo, che ha richezza, 
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Et usa scarsitate 
Di io, obe havaı.. . ... 2a 
De" mia, ch’io non periscal 
Si prego, non vi rincrisca 
Mie preghiere, 
La bellezza, che in voi pare, 
Me destringe, e lo sguardare 
Della cera, 
La figura piacente 
Lo core mi dementa. 
Quando vi tengo mente, 
Lo spirito mi manca, 
E torna in giacelo; 
Nö mica mi spaventa 
Dall’amoroso volere 
Di cid che mi altalenta, 
Che non lo posso avere, 
Quando mi sfaccio. 
hi non havesse mai veduto foco, 
Non crederia, che cuocere polesse: 
Anzi li sembreria solazzo e gioco 
Lo suo splendore, quando ei lo vedesse, 
Ma se lui lo toccase in aleun loco, 
Ben sembreriali, che forte cocess‘ 
Quello d’amore m’ä toccato un poco, 
Molto mi coce; deh, che s’apprendesse, 
Che si apprendesse in voi, o Donna mis, 
Che mi mostrate dar solazo amando, 
E voi mi date pur pena, e tormento, 
Certo l'amor fece gran villania, 
Che non distrugge te, che val gabbando, 
A me, che servo, non dä sbaldimento, 
more & un desio, che vien dal core 
Per l’abbondanza di gran piacimento: 
E gli occhi in prima generan l'amore, 
E lo core li da nulricamento, 
Ben'® alcuna fiata uom amatore 
Senza vedere suo 'nnamoramento; 
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Ma quell’amor, che stringe con furore, 
Dalla vista degli oechi ha naseimento. 
Che gli oechi rappresentano a lo core 

D’ogni cosa, che vedon, buono, e rio, 

Com’d formata naturalemente, 

E lo cor, ch’ & di cid concepitore, 

Immagina, e place quel desio, 

E questo amore regna fra la gente, 
uardando il Basilisco velenoso 
Col suo guardare face Y’huom perire: 

E T’aspido serpente invidioso, 

Che per ingegno altrui melte a morire. 

E lo Dracone, che & si orgoglioso, 

Cui elli prende, non lassa partire; 

A loro assembro l’amor, che & doglioso, 

Che altrui tormentando fa languire: 

In cio ha natura l’amor veramente 

Che in un guardar conquide lo corragio, 

E per ingegno lo fa star. dolente. 

E per orgoglio mena grande oltraggio, 

Cui ello prende, grave pena sente, 

Ben & conquiso chi ä suo signoraggio. 
er gli occhi miei una donna, el amore 
Passar correndo, e giunser nella mente 

Per si gran forza, che l’anima sente 

Andar la donna a riposar nel core. 

Onde dico, senti, che'} suo valore 

Non ha virtute, che vaglia neente: 

Perö si move & dir, sospir dolente 

Vaecei fuor tu, che udisti quel dolore. 

Che forza tutta se di erudeltate 
E tua doloezza non eredo, che vaglia, 
Ch’io veggio ch’® sbandita umilitate, 
E di tue pene poco le ne caglia; 

Anzi alla tua virtü pensa schiantare 

E quella, ch'ella non po, amor la taglia. 
i eome il sol, che manda la sua spera, 
E passa per lo vetro, e nom lo parle, 
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E’ Valtro vetro, che le donne spera, 
Che passa gli oechi, e va dall' altra parte. 

Cosi Yamore fere la v& spera, 

E mai dawvi lo dardo da sua parte, 
Fere in tal loco, che l’omo non spera, 
Passa per gli oechi, e lo core diparte, 

Lo dardo de l'amor lä ove giunge, 
Dapoicch® dä ferula, si s’apprende 
Di foco, ch’arde dentro, e fuor non pare. 

E due cose insieme hora egli giunge 
Dell’arte del’amore si gli prende, 

E fa che l'uno e Yaltro d'amor pare. 
li amadori la lor malatia 
'Portano in eore, che’n vista non pare; 
Ed io non posso si celar la mia, 
Ch’ella non pais per lo mio penare. 
Perd ch& son sotto altrmi signoria, 
Ne di mene non d neente a fare, 
Se non quanto madonna mia vorria, 
Ch’ella mi pote morte, e vita dare. 

Suo & lo core, e suo som tutto quanto, 
E chi non ha consiglio da suo core, 
Non vive infra la giente, come deve, 

Ed io non sono meo n& pitı n& tanto, 
Se non quanto madonna va di me fore 
Et un poco di spirito . . 2. « 

anto sono lemente, @ vergognoso 

A tulte l’ore, ch’io vi sto davanti, 
Che non diro IA ond’io son disioso, 
E non m’ardisco pur de far sembianti. 

Assai fiate mi movo coragioso 
Di dire, come dicon gli altri amanti; 
Poich’io son nanti a vol, viso amoroso, 
Li miei pensier di parlar sono affranti. 

Cotanta & la temenza, che mi abbonda 
Di voi, Madonna, ch'io non vi dispiaccia, 
Che mi ritengo, e non dico niente, 

E lo temere par, che mi confonda, 
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c i plü temo Is vostra minaccia, 
Che Yaltrui ferita duramente. 
onna, vostri sembianti mi mostraro 
Isperanza d'amore, & benvolenza, 
Ed io sent’ogni gioia lo notaro, 
Lo vostro amore & far vostra piacenza. 
Or ri mostrate irata, dunque raro 
Senza ch’io pecchi, darmi penitenzo 
Ose . » . . . de la penna caro 
Come nochier, ch’ä falsa conoscenza. 
Diseonoscenza ben mi par che sia 
La conoscenza, che non ha fermezza, 
Che si remuta per ogni volere. 
Dunque non siete voi in vosira balia, 
Ne in altrui sard ferma prodezza, 
E non ayrete buon fine al gioire. 
T. m’aggio posto in core a Dio servire, 
Com’io potesse gire in paradiso 
Al santo loco, ch’aggio audito dire 
U'si mantien sollaxo, gioco, e riso, 
Senza la mia donna non vi vorria gire, 
Quella, ch’ha bionda testa, e chiaro viso, 
Che senza lei non poleria gaudire, 
Restando da la mia donna diviso, 
Ma non lo dico a tale intendimento, 
Perch’io peccato ci volessi fare, 
Se non veder lo suo bel portamento, 
E lo bel viso, el morbido guardare, 
Che] mi terria in gran consolamenlo 
Vedendo la mia donna in gioia stare, 


TOMASO DI SAXO 
DA MESSINA. 


"amoroso vedere 


M’a miso ad rimembranza 
Com’io gib lungamente 


Ho tanto ben voluto, 
Ch'io non porria tacere 
La gran gioia, e lalegranza 
Che mi dona sovente; 
Alegramente 
Sono da lei veduto 
A cid mi conforto 
E mercede le chiero 
Ch’a se m’accoglia senza dimoranza 
Perch’io non fosse morto; 
Lo suo visaggio altero 
Mi si mostra piacente per pietanza, 
rande l'amor pletanza 
M'ha toccato allo core, 
Et se eo che crio 
Con gran disio 
Lo fiero rimembrare, 
La dolce inamoranza 
Allo suo servitore 
Lo mese che sofferio 
Et non parlio 
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Giamai per spaventare, 
Par ella rimembrare 
L’amoroso vedere, 
Null’ altra cosa feci alla pietosa, 
Ma quando al suo commando 
Mi le dono al servire 
Et vita assai soffersi angosciosa. 
‚ncora si asonnala 
La natura v'avesse, 
Ben ti de’ rimembrare 
Cha di mal fare 
Ha troppo gran peccata. 
or" fora spielata 
Donna com "ancidesse 
Ben poria ragionare 
Cha eid men dare 
Non este a nullo dato, 
Mai voi pur m’aneidete 
Se voi piü mi sperate 
E poi null’ altro mi potete fare. 
Addosso mi venite 
Piangete e lacrimate 
Pregate Dio che m’haggia a perdonare. 
3" per grand’ orgoglio 
Della vostra ferezza 
Mi so de fina manza 
Indi soyranza 
Furia molta finta 
Pazo chi avere soglio 
Della vostra bellezza, 
Amor mi da cerlezza 
Con allegranza piena di pietate; 
Non mi siate piü fera 
Mettendomi alle perse 
Onde m’ha tormentato con valenza 
Che l'homo poi dispera 
Della sua bona spera, 
E di amare veneli temenza. 


Possio dei rö Muori & u 
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Sospiri e dolei pianti ın’ha mandato 
Amor che m’ha donato 
Ad una donna amare, 
Amore me non lascia solo um hora. 

‚eo, che folle natura 

Ello ın’ha preso, 
Che non- saccio altro fare 
Se non in pensare: 
E quanto piü mi sforzo 
All'ora meno pozo havere abento 
E’ useitome di mente 
Giä lungamente 
Ogn’ altro pensamento, 
E so veglio o dormendo sento amore. 

T ‚more sento Lanto, 

Donna, che altro non fazzio 

Troppo amando, 
E moro considerando 
Che sia lamore che tanto me lacera, 
Non trovo, chi lo saccia 
Ond’io mi schianto che vieino di morte 
Crudele sorte 
Malo, che non ha nomo, 
Che mai non lo pote homo 
Bene querire, 
Dunque par vorria dire 
Come sentire amor mi fa non mento 
Forse per mio lamento, Io mi lascia, 

mor 'mi face humile 

Et umano crucioso sollazante 
E per mia voglia amante amor negando; 
"E mi dice pregando 
Amor che nel mar tempestoso 
Havien vigoroso 
E nello chiano teme tempestate, 
Fossi sacente fin che l’amatore 
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Disia vivere in dolzore, 
E poi che tene 
Credendose haver bene 
Dagli l'amare pene, 
Sperando di haver gioia 
La gilosia e la noia, che l'assalta, 
Amor mi fa fellone 
nn 0 & Vergognoso 
E quanto plü sen doglia . . e pero 
E non posso L 
Dopo che ostello „ . 'nnterna 
. quagliar mai von deve per casgione, 
Cosi eo che non rifino 
Sono poco mino 
Divenuto amore 
L'acqua per gran dimoro (orna sale: 
Cotal doglia mortale 
E gravoso male 
Da onne sesso & nato, 
Che non haggio nullo late, che non ami. 
OD: poi che si lungiamente 
Haggio amalo, giamai non rifinai 
Trarlo mi risviglisi a disamare, 
Che non si püo astulare, 
Cosi senza ferita uno gran foco: 
Dunque come faraggio? 
Bene ameraggio, 
Ma ben saver vorrio 
Che fera segnoria 
Me fece amore, 
Che grande follia mi pare 
Omo intrare 
a si folle signore, - 
Ch’allo suo servitore non si mostra, 
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Die veutfche Fürftin, deren Briefe wir bier Im Musguge mittheilen, 
entftammte dem alten Hanfe Wittelsbach von väterlicher, dem heffifchen 
Haufe von mütterliher Selte. Elifabeth Charlotte wurde 1652, 
alfo bald nad dem weftphälifhen Frieden, zu Heidelberg geboren. 
Ihr Vater war Kurfürft Karl Fupwig von der Pal, Sohn des 
unglüdlihen Böhmentönigs Friedrich, der im dreißigjährigen Strlege 
fein Leben verlor, und der fhönen Ellfaberh Stuart, geb. Prinzeffin 
vom England; ihre Mutter Charlotte, Tochter der ebenfalls im 
vreißigjährigen Siege fo berühmt gewordenen Landgräfin Amalie 
von Heflens Eafel. u 


Schon in ihrer Jugend zeldhnete fih Elifabeth Charlotte durch 
ihren Tebhaften Gelft umd dur ein eigentbümlic Fräftiges und 
vffenherziges Welen aus. Allein im Jahre 1671 mußte fie fi 
gegen ihren Willen mit dem Herzoge Philipp von Orleans, Bruder 
König Lupwigs XIV. von Franfreih, vermählen. Ihr Vater hoffte 
durch diefe Verbindung die Sicherheit feines, von der franzöfiichen 
Grenze her beftändig beprohten Landes zu erfaufen. Die fromme 
Tochter gehorchte, fonnte fih aber nicht enthalten zu fagen: „So 
bin ih denn das politifche Lamm, welches für das Land-fol geopfert 
werben.“® Das Opfer warumfonft dargebract, denn gerade Diefes Eher 
bünpniß ftürgte die rheiniicbe Pfalz in einen Abgrund von Elend. As 
nämlich Karl Lupwig im Jahre 1680 und veffen Sohn und Nachfolger 


* Mach, Ghevreana I. 186 und Meiger 183, im Wunde Befchichte Karl 
Fuowige ©. 198 und Mofers hift. Archiv V. ©. 477. 
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Karl Finderlos im Jahre 1685 geftorben war, fpracd Ludwig XIV. 
die Pfalz als Erbe Elifaberh Charlottens, und mithin als Eigenthum 
Franfreibs an, ließ fie aber, da er fie nicht behaupten Fonnte, auf 
die unmenfälichfte Meife verbeeren, Städte und Dörfer nieder 
brennen umd das reiche Land einer gleih made Man 
ann fid) denfen, wie der edlen und ehrlichen beutfchen Fürftens 
tochter, welche diefem Greuel zum Qorwande dienen mußte, bei der 
Nachricht zu Muthe war, dafi man ihr Vaterland veröbet, ihr 
geliebtes Heidelberg * in Afche gelegt, und daß man in ihrem Namen 
das Bolf morbete, an dem fie mit unverbrüchlicher Liebe und Treue 
bing. Sie blieb nämlihd — eine fat wunderbare Ausnahme im 
biefer wie in jeder Zeit — mitten im Parifer Hofleben eine einfabe 
deutfhe Frau, die fidh ihrer deutfihen Sitte und Sprade nicht nur 
nicht fdhämte, fondern"fich derfelben rühmte und bis in ihr hohes Alter 
nicht davon ablieh. 


Die Pringeffin befaß einen hellen Verftand und große Muns 
terfeit. Sie war ftels um bie Perfon Ludwigs XIV., ber fie 
bo In Ehren hielt. Nach feinem Tode beberrfhte ihr eigener 
Sohn als Prinzs Regent das franzöfifhe Reich. Bel fo niel Gelft 
num und in einer folhen Stellung war fie von allem unterrichtet, 
was am Hofe vorging. Ihre Schreibfeligkeit aber bewog fie, von 
allen Hofe und Staatsfahen an ihre Verwandten und Freunde, nas 
mentlich in Deutfastand zu fdreiben, was ihr oft Unannehmlichkeiten 
umd eine Täftige Aufficht von Seiten der franzöfifchen Minifter zuzog, 
die ihre der Poft anvertrauten Briefe aufbracen. 


Schon der Freiherr von Pöllnig hat in feinen Memoiren auf 
den Werth ihrer Briefe aufmerfjam gemacht. Gr Iernte die Prinzeffin 
in Paris fennen tmd fhildert fie folgendermaßen: „Sie war fehr 
geiprächig und redete gut; befonders fand fie ein Vergnügen darin, 
Ihre Mutterfprace zu reden, weshalb fie gern deutfche Landsleute 
bei fich fah. Sie fchrieb fleißig am die Kurfürflin von Hannover 
und noch viele andere Perfonen in Deutfchland. Doc waren «6 
nicht eva furge Briefe, fonderm fie flllte oft 20— 30 Bogen mit 


® Mod In Ihrem legten Lebensjahre fprieb fie, daß ber Gebanfe an ben 
Brand des Helvelberger Schloffes ihr den Schlaf raube, 





eigener Hand an. 68 find mir davon verfchiedene zu Geficht ge 
kommen, die wohl verdient hätten im Drud zu erfcheinen.“ 


Aus den bier abgedrudten Briefen an die Raugräfin Lone 
wird dies beftätigt. 'hligemal erwähnt die Prinzeffin, «daß fie 
an Matante, d. h. an geliebte Tante, die Kurfürftin Sophie von 
Hannover (Schwefter ihres Vaters Karl Qudwig, Gemahlin Emmft 
Augufs von Hannover und Mutter König George 1. von England) 
wöchentlich mehr als einen und immer einen fehr langen Brief ges 
febrieben habe. DiefeEorrefponvenz begann wahrfheinlih mit dem 
Jahre 1671, in welchem Elifabeih Charlotte nach Frankreich fam, und 
endete erft mit dem Jahre 1714, in weldem bie Kurfürftin Sophie ftarb; 
ohne Zweifel übertreffen diefe Briefe alle andern, welche die Prinzeffin 
schrieb, und au die vorliegenden an hiftorifchem Interefie. Ich babe 
nicht ermitteln können, ob fie noch vieleicht in Hannover oder England 
vorhanden find. Wären fie ed, fo würde «6 ein großes Verbienft 


feym, fie Öffentlich befannt zu madıen. “ 


Berner fehrieb die Pringeffin, wie fie felbft fagt, fehr viele Briefe 
an ihre Toter, vermählte Herzogin von Lothringen. Ob biefe 
Briefe vielleicht mit der Lothringiihen Dynaftie nah Wien ger 
kommen und nod; vorhanden find, ift mir nicht befannt. © Desgleichen 
fhrieb fie viel an ihre beiden Stieftöchter Caus der erflen Ehe ihres 
Gemahls, Philipp von Orleans), nämlich an die Königin Marie 
Louife von Spanien (Gemahlin Karls 11.) und an die Herzogin Ana 
Maria von Sardinien (Gemablin,ded Victor Amadeus); aud an die 
Herzogin Charlotte Felicitas von Modena, Gemahlin des Herzog Reis 
nald I. Bon Scidfal aller diefer Briefe it mir nicdts bekannt. 


Sehr intereffante Briefe fehrieb- fie ferner an die Pringel e 
Wales, Caroline, geb. Prinzeffin von Anfpad, Gemahlin des nads 
maligen König, Georg II. von England, von der aud) In den hier 
vorliegenden Briefen an die Naugräfin oft die Reve if. Diefe erft 
in den fpätern Jahren der Pringeffin nach England gefchriebenen 
Briefe find in einem nach franzöfihen Nücfichten modificirten Aus: 


©. Gin großer Theil derfelben dürfte Im Schloß zu Yrngulile im Fahee 1718 
verbrannt fein, 








zuge und im frangöfifher Ueberfegung In ven adıtgiger Jahren des 
vorigen Jahrhunderts gedruct worden. Ich habe die erfte Ausgabe 
davon nicht befommen fönnen, wohl aber eine fpätere unter dem Titel: 
Mslanges historiques, anecdoliques et criliques sur la fin du regne 
de Louis XIV. et le commencement de celui de Louis XV, par 
Madame la princesse Elisabeth Charlotte de Baviere. Paris. Collin, 
1807. 8. Cs ift darin faft nur auf frangöfiihe Begebenheiten und 
Berfonen Rüdjicht genommen, und doc faft alles ausgelafien, was 
die Pringeffin mit unnahahmlider Naivetät über die damalige Cor 
ruption des frangöfifchen Hofes geichrieben hat. Diele Verunftals 
tung der fo vortrefflihen Briefe veranlafte bon im Jahre 1789 
eine hohe Perfon, den herzogl. Braunfhwelgiihen Geheimen Rath, 
von Praum mit ver Herausgabe der deutichen Driginale zu beaufe 


in md diefelben ericienen zum erftenmal unter dem Titel: Anecs 
doi iihen Hofe, vorzüglich aus den Zeiten Ludwigs XIV. 
und des D) nt aus Briefen ver Madame B’Orleans, Charlotte 


Elifabeth, Straßburg 1789, eigentlich in ver e bu&bandlung. 
RVieweg) in Braunfaweig und in zwei folgenpen lagen dafelbft 
1790 und 1793. Sie enthalten viel mehr als die franzöftihe Ause 
gabe, find aber ebenfalls nur Auszüge und nicht hronologifch, Tone 
dern nad SR georpnet. ES befinden fih dabei aud einige 
wenige Briefe an, 170g Anton Uri von Braunfcrweig. Ans 
diefer alten Sammlung hat au Schiller im 2Aften und 2Sften Bande 
feiner bifterifhen Diemoiren Einiges mitgetheilt. 


Auch an viele andere ausgezeichnete Perfonen fchrieb die Prinz 
zeffin, unter andern am dem berühmten Philofophen Lelbnig, dem 
Freund ihrer geiftreichen Tante Sophie, was fie felbit einmal im 
den vorliegenden Briefen erwähnt. Wahriheinlid iedod war diefe 
Gorrefvondeng nicht umfaffend. Schr anziehende Briefe fchrieb fie am 
ihre ehemalige Erzieherin, die Brau Geheimräthin von Ha im. 
‚Hannover und jpäter anderen Wittwer. Diefe Briefe find wi 
dem Titel: „Bekenntniffe der Prinzefiin Elifaberh Charlotte aus ihren 
Driginaldriefen, Danzig, 1791” im Auszug gedruckt erfbbienen, weldies 
Werk auc eine kurze Lcbensgefhichte und jebr gute Charakteriftif ver 
VBriefftellerin enthält. Gnplib befinden fih noch auf der Föntgliden 
Bibliotbek in Münden Eopien der Briefe, welde fie an ihren ver- 
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trauten Rath, dem AbbE de Polier,-gefhrieben, einen ehnwfirbigen 
Greid, der von früher Jugend am ihr väterlicher Kreund war. 


Aus den beiden bereitd gedrudten Sammlungen der Briefe an 
die Pringeffin von Wales und an Herm und Frau von Harling 
hat Profefjor Schü In Halle eine Menge Auszüge mitgetheilt unter 
dem Titel: „Leben und Gharafter von Elifaberh Charlotte, Herzogin 
von Drieand. Leipzig bei Leopold Voß, 1820. Darin bat er aud 
viele gute Notizen aus gleichzeitigen Mreuioiren eingefloöten, aber 
überall {chen Belanntes. 


Die Briefe, welbe wir hier zum erftenmal herausgeben, und 
die biöher ganz unbekannt geblieben find, wurden uns durd die Ges 
wogenheit des Hermm Grafen Ehriftoph Martin von Degen! 6 
defien Kamilienarbiv mitgetbeilt. Es hat damit folgende Berv‘ 
Kurfürt Karl Ludwig von der Pfalz hatte fi von feiner ftörrifhen 
Gemahlin Eharlotte jcdeiden laffen und mit dem fanften und liebendwürs . 
digen FränleimLoulfe von Degenfeld vermäblt, die er zur Naugräfin 
erhob. Aus diefer zweiten Che des Kurfürften ftammten fnf Söhne 
und drei Töchter, die nach dem Tode des Vaters 1680 in eine beprängte 
Lage kamen, da fie zwar den Titel Naugrafen zu Pfalz führten, 
aber nicht fucceifionsfäbig waren. Ihr ® Kurfürft Karl, und 
feit defien Tode 1695 Philipp, von der Fatholiihen Nebenlinie Pfalzs 
Neuburg, der die Kurpfaly nunmehr troß Franfreihs Wiveripruch 
erbte, wollte feloft die billigften Anfprüche jener Naugrafen nict „ 
gelten lafjen, und diefe fanden nirgends Schuß, als bei der guten 
Tante Sophie in Hannover und bei’ der treuen Halbfehrwefter Elis 
faberh, Charlotte in Paris. Während die jungen Raugrafen fid für 
fremde Kriegsvienfte ausbildeten, lebten die drei Naugräfinnen theils 
in Branffurt, theils in Hannover, theils in England, wo bie Ältefte, 
‚Staroline, den Herzog Meinhard, Sohn des berühmten Maricall 
und Herzog Friedrich von Schombderg heirathete, aber fon 1696 
farb. Die beiven füngern, Amalie und Lonife, Tehrten nad Deutfch» 
land zurüd. Mn den Älteften unter den jungen Raugrafen, Karl 
Audwig, und an bie beiven jüngern Schweftern fehrieb Glifabeth - 
Charlotte vom Jahre 1676 an, als diefelben mod) zarte Kinder waren, 
eine lange Neihe freundlicher und tröftender Briefe. Die erften find 
nur am Karl Ludwig gerichtet, der fie aud in Paris befuchte umd 
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an dem fie mit ganzer Seile bing, weshalb fehr zu bedauern: Äft, 
daß Ihre Gorrefpondeng mit ihm nicht wollftändig erhalten. ift und 
fh mr auf faum mehr als ein halbes Duyend Briefe beläuft. 
Später wechfeln einige wenige Briefe an den füngern Bruder Karl 
Morig, und fehr viele an Amalten und Louifen ab; da aber auch 
Amalie 1709 farb, fo folgen bi6 1722, in welhem Jahre Elifaberh) 
" Charlotte felbft ihr Leben befchloß, ausfchließlich Briefe an Louifen, 
Die Altern Briefe find, als an Kinder gerichtet, auch weniger reich 
an gefcichtlich werthuollen Notizen, aber fie zeigen ung den Charakter 
der Briefftellerin im evelften und llebenswürbigften Lichte. Vergeffend, 
daß ihre eigene Mutter verftoßen worden war, um einer glüdlicheren 
Nebenbubferim Play zu machen, fah fie die Töchter diefer Neben» 
buhferin nicht mit jcheelen Augen an, fondern ehrte in ihnen die Töchter 
ihres Vaters, und liebte in ihnen leibliche Schweftern mit einer Treue, 
wie fie gewiß mur felten gefunden wird. Nad und nad gewinnen 
aber die Briefe au an hiftorifhem Intereffe, in dem Maaf, als 
Amalie und Louife Älter wurden, und mit dem Jahr 1714, in welchem 
die Kurfürftin Sophie ftarb, jcheint das ganze Vertrauen, welches 
Glifabeth Charlotte früher vorzugsweife diefer ihrer Tante erwiefen, 
nunmehr auf Louljen überzugehen, die bei der Tante lebte, benn 
wenn fie Loulfen vorher gewöhnlih nur furze Briefe. fchrieb und 
darin immer bemerkte, dafı fie der Tante viele Bogen gefchrieben, fo 
werben von mn an die Briefe an Louife felbft Öfters viele Bogen lang- 





Alle diefe Briefe find In deutjcher Sprade und bis auf wenige 
Ausnahmen fehr Ieferlich gefhrieben. Die Pringeffin befaf eine fefte, 
faft männliche Hand, wie die beigelegte Probe zeigt, imd Die bis in 
Äh Alter nicht wankte, und liebte große Buchftaben und Har ausein- 
amdergehaltene Zeiten. 


Da fi die Pringeffin nad) weiblicher Weije gern im weitläuftige 
Beihreibung vorübergehender Heiner Unpäßlichfeiten, in lagen über 
die franzöfifhen Werzte, langen Entfhuldigungen wegen, verfpäteter 
Antwort, Bejhwerden über das läftige Hofceremoniel,. die vielen 
Vifiten, die ewige Unruhe und Störung ıc., fo wie in umftänblichen 
Meinen Beftellungen und im Eondolenzen und Tröftungen bei Kranfs 
beitös und Todesfällen der zahlreichen Berrwandefaft und Diener 
fbaft ihrer Schreibluft Aberläßt, und aud-fehr oft wiederholt, Te 
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würde 8 ungwedmäßig geiwejen fein, alle diefe Briefe, ober alles 
in ihnen abbruden zu laffen, Hier Fonnte nur ungefähr ein Drittel 
des Ganzen mitgetheilt werden, nämlich alles, was einen geidichts 
lichen Werth hat, und was und die Zeit und ihre Sitten m 
bringt. Dahin gehören aud; zahlreide Anecvoten und Sen 

die in einer ungemein naiven Welfe. erzählt werden. Da die Prins 
zeffin die offenfte Seele von der Welt und eine fehr fräftige Natur 
befaß, und am franzöfifchen Hofe mur zu viele fittliche Vernerbniß aller 
Art mit anfehen mußte, ift c8 begreiflic, dafı fie fich darüber zuweilen 
An den derbften Worten Äufert. Im diefer Bezichung an den Briefen 
aus misverftandener Bruberie irgend eine Genfur zu üben, Konnte 
und nicht einfallen. Sogar folhe Arußerungen, in denen fie eingy 
vorgefaßten irrigen Meinung folgt oder fich durch das Salongefhwäg 
ihrer Zeit hat täufhen laffen, glaubten wir nicht untervrüden zu 
müffen, da ohne Zweifel das, was die Höfe von einander geglaubt 
haben, in gewifem Sinne nicht weniger zur Gefbihhte gehört, = 
was fie wirflidh geihan haben. 


Wie die eigenthüimliche Orthographie, fo ift auch die Zeitfolge der 
Briefe beibehalten und das jhnelle Auffinden eingelner Oegenftände dur) 
ein Regifterierleichtert. Die früher erfchienenen Briefe an vie Prine 
zefftn von Wales verloren dadurd, daß ihre Sprache modernifirt 
und ihr Tert ohne Rüdficht auf die Zeltfolge zerrifien und nad 
Rubrifen eingetbeilt war, fehr viel von ihrer Originalität, 


Enthalten mm unfere Briefe moht nicht jo viel Gefchichtliches 
und was über die Politit ihrer Zeit Auffchluß geben fönnte, als 
muthmaßtih in den Briefen am die Kurfürftin Sophie geftanven 


haben mag, ® fo find fie gleihtoohl äußerft reich an treffenden Char „ 


rafteriftifen biftorifcher Perfonen und an jenen Meinen Zügen, die 
und die Phyfiognomie des Jahrhunderts. ft trener als große Haupts 
und Staatsactionen ausmalen. Bor allem aber enthalten fie, was 


© Madj dem Tobe biefer Rurfürfin bat Ciifabeth; Charlotte die Raugräftn 
Lonife anfs deingenbfte, ein Patet Briefe zu verbrennen, worin fie ber Verfiorbenen 
Aufllärung über das Werücht gegeben hatte, welches ihren Sohn beichulbigte, alle 
direften Nachfommen Subiwige XIV, vergiftet zu Haben, um felbt Rönig von Pranf 
reich yu iwerben. Ueber foldhe Dinge zog Ne die Rurfürlin, nicht aber die Maus 
ardfin ine enge Derkranen. 
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in den Briefen an die Pringeffin von Wales bei a nicht fo 
bervortritt, das herzerfreuende Charafterbild ‚der Pringefftn feloft, ein 
Bi, worauf das Baterland, das fie geboren, ftolg fein darf. ° 


Schließlich werfen wir mod einen Blid auf die Kinder md 
Nachkommen Elifaberh; Charlottend und auf die großen Weltgefhide, 
die einft im Shooße diefer deutfhen Würftin geihlummert. Jor 
Semaht Philipp, dem fie als Gattin und Wittwe mitten unter den 
Laftern des Hofes eine unverbrüdhlihe, wahrhaft deutihe Treue bes 
wahrte, obgleih er ein ziemlich ' und geiftfofer Prinz war und 
fie nicht einmal liebte, farb im Jahre 1701. Ihr erfigeborner Sohn 
Hard als Kind. Ihr zweiter Sohn war der berüchtigte Philipp von 
Drleans, Prinz Regent von Branfreih während der Minderjährigfeit 
Ludwigs NV. Geiftvoll und gewandt, war diefer Prinz doch tief im 
die Parifer Lüperlichfelt verfunfen, und bildet fomit dem greitften 
Gegenfag zu feiner grundehrlien und fittfamen Mutter, die er 
übrigens bi® an ihr Ende mit großer Ehrerbietung behandelte, Sehr 
widerihren Willen hatte er fich mit einer natürlichen Tochter Ludwigs XIV. 
von der Maitreffe defielben, Frau von Monteipan, vermähfen müffen, 
deren Bruder, der Herzog von Maine, nad des Könige Tode, von 
der legten Maitreffe des Königs, der Frau von Maintenon, unters 
fügt, ihn von der Negentichaft zu verprängen fuchte, Ueber alle 
diefe Jutriguen giebt der Briefwechfel fehr ausführlichen Aufidluß. 
Des Regenten Sohn war Ludwig, der die Markgräftn Marie von 
Baden heirathete und 1752 farb, defien Sohn Ludwig Philipp, farb 
1785, und deffen Sohn war der berüchtigte Herzog Philipp von 
Drleand, der unter dem Namen Egalits eine der übelften Rollen in 
der Revolution fplelte, defien befonnener Sohn aber, Ludwig Philipp, - 
jept regierender König der Frangofen tft. 


GElifabeth, Charlotte hatte auch reine Tochter, die nah ihr Clis 
Taberh ‚Charlotte genannt und dem regierenden Herzug Leopold von 
Lothringen vermählt wurde. Aus diefer Ehe ging Franz von Los 
thringen hervor, der die legte Habsburgerin Maria Therefin heirathete 
md unter dem Namen Pranz I, deutfcher Kaifer wurde, Mithin 
war Elifabeth Charlotte die Urgroßmutter Zofephs M. und Marie 
Antoinettens und Leopolds Il, Großvaters des jept regierenden Haifers 
Ferdinand von Deiterreic. 

& 


et a — 
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Eifaberb Charlottens Tante Sophie in Hannover war die 
Mutter Georgs, der ald Georg I, König von Großbritannien wurde 
Sie hatte ald Tochter ded vertriebenen Böhmenkönigs Ariedrid und 
der unglädlicen Elifabetb Stuart in ven traurigften Umftäuden den 
ebenfalls armen uud nacbgebornen Prinzen Ernft Auguft von Braun: 
ichweig gebeirathet, der aber dur einen fonderbaren Gtücsfall die 
Brüder überlebte und Kurfürft von Hannover wurde, und defien 
Sohn Georg eben durch feine aus dem Blute Stuarts ftammende 
Mutter den Anfpruc auf dem-brittiichen Thron erbte. Sophiens 
Tochter, Sophie Charlotte, wurde dem erften König von Preußen 
Friedrih I, und George I. Tochter Sophie Doro dem zweiten 
König von-Preußen Friedrich Wilhelm 1. vermäh nd» wurde die 
Mutter Friedrichs des Großen. — Ernft Auguft, Sophiens Gemahl 
und Georgs I. Vater, harte noch zwei Brüder: 1) Johann Briebric 
von Hannover, vermählt mit einer Pfalgräfin von Simmern (pie 
als Herzogin von Hannover ihre legten Tage in Paris zubrachte), 
Vater ver fbom gedachten Herzogin Charlotte Felicitas von Modena 
@eren Sohn Franz Maria I. fpätenwie Charlotte Aigle von Balois, 
Tochter ded PrinzsRegenten Philipp von Orleans-und Enfelin unferer 
Pringeffin Elifaheth Charlotte heirathete), und der Kaiferin Wilhel: 
mine Amalie, Gemahlin Zofephs 1.5 2) Georg Wilhelm von Gelle, 
vermählt mit der Franzöfin Eleonore D’Esmieres, Vater der Sophie 
Dorothea, welde Georg I. beirathete. 


Da mehrerer von Sophiens Gefchwiftern Inden nachfolgenden 
Briefen gedacht wird, ift «8 nöthig, auch viefer Intereffanten Perfonen 
und ihrer wunderbaren Schidfale kurz zu denfen. Sämmtlie Kinder 
des vertriebenen Böhmentönigs (deffen Sarg In Lothringen, ald man 
ihn vor den Kaiferliben flüchten wollte, verloren ging, fe dalı 
man nicht einmal weiß, wo feine Gebeine endlich Ruhe gefunden) 
famen im eine um fo traurigere Lage, als auch ihre mütterlihen Vers 
wandten, bie Stuarts in England, vertrieben, Ihrer Mutter Bruder 
König Karl 1. fogar enthauptet wurde. Karl Ludwig und Sophie 
hatten noch folgende Gefchwifter: Heinrich Friedrich, der fhon 1629 
bei Amfterdam ertranfz; Robert, der lange Zeit die königliche Armee 3; 
in. England gegen Grommell befehligte und in feinem Alter fh ber 
fonders mit Chemie abgab; Morig, der feinem Bruder Robert im 
Kampfe beiftand, zulegt, vom Lande vertrieben, wenigitend den Gew - 
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Irieg gegen die englifde Republif fortfegte, aber in den amerifanifben 
Berwäffern fpurlos verfhwand; Epuard, der fatholiih wurde und in 
frangöfifche Dienfte trat; Philipp, der ebenfalls Franfreich diente und 
Am Felve umfanı; Guftan, der früh ftarb; Cltfabeth, welche die Hand 
des Polenfönigs Lapistam ausfclug, weil fie um feinen Preis far 
tbolich werben wollte, dann gelehrte Studien trieb, Desfartes und 
William Penns Freundin war, und als Iutherifhe Aebtiffin von 
‚Herford ftarb; Henriette Marie, die den berühmten Fürften Macocyi 
von Siebenbürgen beirathete; Louife, eine fehr gefhite Malerin, 
die unvermähft biieb, plöglich entfloh, fatholifh und eite Nonne 
tiede, und als Aebtiffin zu Monbuiffen in Mranfreic lebte, wo fie 
von Elifaberh Gharlotte zuweilen befucht wurde. v 


” Der Mirtelsbacher Stamm, dem Elifaberh Charlotte durch ihre 
Geburt angehörte, teilte fich in den pfälziichen und bayrifchen Hauptaft, 
Kurpfalz erbte 1685 Pfalgraf Philipp Wilhelm von Neuburg, dem 
1690 fein Sohn Zohann Wilhelm, und diefem hierauf 1746 befien 
Bruder Karl Philipp folgte. Aus den Nebenlinien Iebte damals 
Pfalzgraf Ehriftian Huguft von Sulzbadı CH 1708), veflen Sohn 
Theodor + 1732), und deffen Söhne Jofepb Karl Emantel + 1729), 
\ Hohann Chriftian CH 1733). — Palsgraf Ebriftian IL von 

ifenfeld (+ 1717) umd fein Sohn Ghriftian IN. von Zweibrlicen 
ch 1735), mit deffen Söhnen Ehriftian IV. und Brievrih; fo wie 
Ehriftians 1. Bruder Johann Karl von Gelnhanfen Ch 1704) und 
fein Sofn Friedrich Bernhard. — Im Bayern regierte Kurfürft 
Mar Emanuel. 


Das beffifche Haus, dem pie Prinzeffin von mütterliher Seite 
ber angehörte, war damals in vie Linien Cafel (mit den Nebenlinien 
PHifippsthal und Rheinfel), Darmftadt und Homburg getheilt; das 
Nafanifche, von dem auch viel in den Briefen die Rede ift, in bie 
Linien Saarbrüd, Dttweller, Ipftein, Weilburg, Ufingen, Siegen, 


Dillenburg, ‚Hadamar. Ueber ihre Verswelgung muß man das Nähere 


in den geneafogifhen Handbüchern. fuchen. Ze 
’ r 
Die Halbrüder Elifabeth Eparlottens und rechten Brüder Lonifens, 
die fünf jungen Raugrafen, ftarben alle finderlos, die meiften auf 
dem Belt’ver Ehre. Karl Yudwig, der ältefte, ar den die erften 
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Briefe Elifaberh Charlottens gerichtet find, farb 1688 in venetine 
nifchen Dienften vor Negroponte am Rieber; Karl Couard fiel 
1690 in Faiferlien Dienften gegen die Türken; Karl Auguft 1691 
in brandenburgiichen Dienften gegen die Frangofen; Karl Kaflmir 
in demfelben Jahre im Zweifampf; Karl Morip farb 1702 am 
Trunfe. — Bon den Schweftern heirathete, wie fhon gefagt, nur 
Karoline, den einzigen Sohn des Herzog von Schomberg. Aus biefer 
Ehe blieben, nah dem Tode eines erwacienen Sohnes, des Lord 
Hanvih, audı nur zwei Töchter übrig, davon die eine, Arieberife, 
den englifben Minifter Lord Holderneß, die zweite, Marke, aber ihren 
Vetter, den fdräbifhen Grafen Ehriftopb Martin von Degenfeld 
beirathete, der den Namen Schomberg dem feinigen beifügte, und 
defien Nachkommen in ihrem Archive neben den Reliquien des tapfern 
Schomberg aud die der Raugrafen und Raugräfinnen, tmd Inter 
andern au die bier zum erftenmal veröffentlichten fo angiehenden 
Briefe aufbewahren. Näheres über die Echombergifche imd raus 
gräfliche Bamilie in Kazners, gräfl. Degenfeld-Schombergiihen Hof 
rath8, Leben Frievrihs von Schomberg (Zwei Bände. Mannheim 
1789) und in deffelben: Pouife, Raugräfin suBfatı (Drei Theile. 
Reipgig 1799). 


“ Obgleich uns bier nur die Briefe der Prinzeffin an die Pr 
gräfn vorliegen, und feine von denen, welche Die feptere wieder an 
jene fhrieb, fo läßt fich doch auch aus biefen Briefen hinlänglich den 
Eharafter Lonifens, wie der Charakter Elifaberh, Charlottens felbft 
erfennen, und er erjheint in eben fo jhönem Lichte. Lonife widıngte 
fih mit der edelften Aufopferung dem Mohle ihrer Gejchwifter, 
und als vdiefe tobt waren, dem ihrer beiden engliihen Nichten, 
wovon wir die rührendften Beweije in den Briefen felbft finden. 
Auf ihr ruhte zugleih der religlöfe Geift ihred Vaters Karl Ludwig 
und-ihres Großvaters Briebrih. Ihre Bemühungen, durch die Prins 
zeffin Elifaberh; Charlotte auf deren Sohn, als er Regent wurde, 
einzuwirfen, um das 2006 der unter Aupwig.XIV. vertriebenen und 
zum Theil fogar auf die Galeeren gefhidten Neformirten in Franf- 
reich zu erleichtern, verdienen Beahtung. 


— 


Möge dies genügen, um demgeneigten Lefer, bevor er Die Briefe 
feldft Nieft, zur Drientirung zu dienen und glei im Gingange bie 
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Aufnahme von Briefen zu rechtfertigen, die, ohne ein biftorifches Ju 
terefie darzubieten, doch nicht weggelafien werden durften, wenn das 
fhöne Charakterbild ver beiden edlen Schwellen nidt venwildt 
werden follte. Ciniges Weitere zum Verftänpniß der Briefe werde 
ich in Roten beifügen. 


Gtuttgart, den 1. Raypber 1843. 


vo 


Wolfgang Menzel: 


IE 





St Clon ben 27 aprill 1676 
‚Herglieb Carllutzgen mweillen ich glaube bag Ihr Nun wiber Im 
Ianbe fept ont berentwegen meine ame Guch wirbt zu fehen befoms 
men, fo hab ich fie nicht meg wollen Taffen, ohne ihr ein Zeitelgen 
ahn Euch mittzugeben, worinen ich Euch Grinere, daß ihr mich alf 
tieb behalten folt, ben ich Hab Guh Schwarköpffel vecht Tich unbt 
verbleibe allegeit Gwer affectionirte freünbin. 


Elisabeth Charlotte. 


Paris den 2 may 1677 

Hert fieb Carliutz ich Hab im Anfang alf ich were trawerlgs 
teit Erfahren ober Gwer mama tobt Güch nicht gleich fehreiben wollen, 
weillen ich well weiß bag man Im ahıfangs, vnbt Ju den Erften 
mouyementen von Giner rechtmäßigen betrübnuß, unmöglich Brieffe 
Iefen Kan, jebt aber hoffe ich, daß ihr Ein wenig wider bey Eich 
felbften fein Könnet, berowegen wo fern, Eüch meine freindtfchafft Lich, 
onbt bie verficherung baf fie allezeit werben wirbt Ci In Etwaß 
treöften Kan, fo wünfche ich baß bieer brieff Eich Zu Einigem troft 
gereichen möge, ben glaubt lieb Carliutz, dag ih Eu) no alf fo 
lieb habe, al wie vor biegem — — — 


St Clou den 25 aprill 1681 
‚Herh Allerlieb Carllutz, 8 ift zwar war, bas ich feyder, umfer 
aller fo abfeheülich unglüd, onbt fehleinigen todt I. ©. def Chur« 
fürftens unfers Herren Vattern, 3 brieff von Eich Entpfangen vom 
6 nouember 1680, B februari 1681 vndbt 5 mertz, habe aber folche 
auß nachfolgende urfachen nicht beantwortet, Erftlich weillen ich das 
Briefe der Bringeffn von Drleans, \ 
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Aufnahme von Briefen zu rechtfertigen, die, ohne ein hiftorifches Iur 
tereffe darzubieten, doch nicht weggelaflen werden durften, wenn das 
idhöne Gharafterbito der beiden edlen Schweflern nicht verwifcht 
werben follte. Giniges Weitere zum Verftiupniß der Briefe werve 
ich in Noten beifügen. 


Stuttgart, den #. November 1843. 


Wolfgang Menzel. 


St Clou den 27 aprill 1076 

‚Herglieb Carllutzgen meillen ih glaube dag ihr Nun wider Im 

Ianbe feyt ondt berentwegen meine ame Guch wirbt zu fehen befoms 

men, je bab ich fie nicht eg wollen Taffen, ohne ihr ein Zettelgen 

abn Euch mittzugeben, worinen ich Euch Grinere, baf ihe mich alf 

lieb behalten folt, den ih hab Euch Schwarkköpffel recht Tich onbt 
verbleibe allezeit Eiwer aflectionirte freinbin. 


Elisabeth Charlotte. 


Paris ten 2 may 1677 
‚Herh Tieb Carliutz ich hab im Anfang alf ich were trawerlgs 
keit Erfahren vber Gwer mama tobf Gch nicht gleich fehreißen wollen, 
meillen ich wolf weiß daß man Im ahnfangs, vnbt Ju ben Grften 
monyementen von Giner- rechtmäßigen betrübnuß, vmöglich brieffe 
Iefen Kan, jeht aber hoffe ich, daß Ihr Gin wenig wiber bey Güch 
felbften fein Könnet, berowegen wo fen, Eüch meine freünbtfhafft lich, 
‚subt bie verfiherung bag fle allegeit werden wirbt Güd In Gtwaß 
tröften Kat, fo wünfche ich daß bießer brieff Güch Zu Ginigem troft 
gerelchen möge, den glaubt Heb Carllutz, baf id Guch mod alf fo 
lieb babe, alf wie vor biefem — — — 


St Clou den 25 aprill 1681 
‚Herp Merlieh Carllutz, Es ift zwar war, das ich feyder, unfer 
aller fo abfhentich unglüd, ombt fehleinigen tobt 3. ©. def Chur 
fürftens unfers Herren Vattern, 3 rief von Eich ntpfangen vom 
6 nouember 1680, z februari 1681 vundt # mertz, babe aber folche 
au nachfolgende urfachen nicht bemitmortet, Grftlih welllen ich bas 
Briefe der Pringeffin von Orleans, 1 
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mablen, Nehmtich ali ich Eweren brief entpfangen, nn 

| meinen bruder Emwer aller wegen gefchrieben, berowegen feiner 
antwort Grwarttet, Zum- andern alf ich foldhe. nicht dermaßen 
gefunden, alf i6 Cs vor Gi gewinfht habe id neh Zwei mabl 

abı meinem bruder ondt auch a . ©. bie Ehurfürftin mein fram 
Mutter he mat Güd en onbt ftart recommandiret 
Fr Ewere gefehmifterig all Zus gemein wubt Cüch noch abfonderlich, biefes 
Alles aber wie ich fehe hatt Cüch Tender mehr gefchadt al geniikt, 
die Shurfürftin mein frad. Mutter ift ganralsonable und fchennet gar 
 Grbittert zu fehn, mein Bruber aber wie fie mir gefchrieh 

kk Übehomiitt Eich zu frieben, In meinensIchten brieff ben dc 







hrieben, habe ich Gin Lang Capitel son ich gehalten, Ibır 
jen das Gr mir doch fagen möge warımb Gr böf auf Güc 
 fintemablen Ich Gh wie ihr hie wahret In foldhen gutten sen 
| ten vor Ähm gefeben, bas ich unmöglich glauben Könte bas 
ben Ehwons gegen ihm en ‚Können, fo ibm zu wi 
Könte berowegen nichts an bierauß urtheilen alö bas Gr 
des bei fich Haben müffe, fo Güd, Einige böße ‚oflicien müße gelenftet 
baben, bätte ihn deromegen mie alle vrfadhen zw fehreiben fo Er über 
Gücı zu Klagen hette, ben ich verfichert were da Güch leicht bey 
ihm justifieiren. würde, uff bießen brief hatt Gr mir aber gar nicht 
geantwı aufs mendgft Biß auff biefe ftunde nicht, biehes ift gar 
Gin böß Zeichen oubt alles was IhrGüh hirmff fagen Kan it, das 
66 mir von grumdt meiner feelen Tepbt üft, das GE Güdy übel geht, 
unbe wen Es mir möglich were Güch befer zu binen al 
ber gethan, molte ih Es von Hergen geme thun, mehr abe 
bioher getban It unmöglich, denn ich habe mir baburd. fchie am 
fraw Mutter onbt meines bruders unwillen überen Half gezogen, 
aber ift nicht anberft zu thım alh das ihr Güch gebulden milfit, ben 
mein fra Mutter febreibt mir felber bas fie glaubt das mitt 
mein bruber gegen Güc Guben wicb, fie jagt auch bas Gr Ewere 
fchweitern lieb hatt, brumb werben fle Guch bortten and woll gutte 
ofieien.Iefften Können onterbefien aber rabte ih Güd, bie gelegen« 
beit, nicht auf der handt zu Laffen fo Giich onele offerirt, bey Ihm 
au bleiben, gebt deromegen Nur In nettes Nahmen nach hannover; 
wnbt weillen ich glaube das ihr wegen Gwerer lange reife woll.waß 
aelt von Nöbten babt, fo fahreibt mir Nur fo balb ihr zu hanover 
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werbet ahnfonmen fein, jo will id Güch Gin wedfelbrieffgen von 800 
pistollen fehlen. . 

— — ih Gabe mehr alf 10 Griefl-von unferer Konigit In 
spanien ® befommen, welde gauk-woller amities vor Güch fein apropo 
von ihr, ihe armer St chaman, ‚den fie olf maman biehe Tigt auffen | 
tobt man meint nicht das Er bason-Konpt bie ihn Kenen fagen bad 
Gr auf lich vor fle ftirbt, ben feyberbem Gr auf spanien twiber 
men ift hatt Er Keiner Infige funbe mehr gehabt bas bawert mi 
u .. - 
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a St Clon ben 20 Juni 1081, R 

Wii den Herglich Carllutz daß 68 hier noch Eben üft wie Äbr 
68 gelogen habt, Eben fo voll, falfcher teüffel, welche mich ftehts hapen “ 
unbe mie jo viel desagrementen zu wegen bringen alf &6 Immer 
möglich it, drumb geftche ich Güch hiemitt frcy herauf das ich. fender 
Eine Zeither fo gritlich und von bößem humor gewejen bin, dns &s 
mir durdauf unmöglich gemweßen auch basgeringfte ahn zu fangen, 
eubt umb bie wahrheit zu befenen jo Hattmich noch dazu: Ewer und 
Ewerer gefhwifterig Zu ftandt betrübt, Infonderheital$ Ich gefehen 
das ih Eüch fo wenig Nup fein Kan unbe das je mehr id meinen 
bruder vor Gücdh rede je mehr jritire Ich Ihn, gegen Gurh, 

— MH meines brubern bofen humor gegen Güch bes 
teifft, fo banff ich fehir nichts mehr vor Gh ah Ihn fagen, ben fo 
sie Zeh won ühn verfpüren Kan fo ift Er Gin wenig jalous von 
Eh yndt meint ich hette ich Lieber alg Ihn, beromegen wen idı 
was fage fo mache id übel Arger mitt jasmin aber will ih GEud 
fagen, was vor Gin mittel Ich gefunden, vmb Ihn zu zu fprechen 
Haffen, das befte fo,ich bey ber fachen finde, ift das I. ©. bie Chur 
fürftin mein fen Mutter, nicht gegen Güch ift, pubt fie vermag viel 
bei meinem bruber, bamitt ihr aber fehen möget bas ich Güch Hirin 
Keine falfche Hoffnung gebe, fo fehide ich Eich Hirmitt ben Tehten 
brieff fo ich von 3. ©. Gntpfangen, worauf ihr auf ihrer aygenen 
bandt Grfeßen merbet wie fie gegen Güch undt Giwere gefchwifter ge» 
fünnet ift 

— — mas olimpe ab belangt fo hatt Es Nun. Kein ger 


© Marie Loulfe, Tochter des Herzogs Philipp von Orleans aus erfter Ghe, 
alfo Gilfaberh Gharlottens Stieftochter, 1679 an Karl IN. an Spanien vermählt, 


1. 
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fahr mehr bey übe beuber umant qui lance la foudre, importumirt 
fie gar nicht, ‚onbt G$ hatt Keine suitte gehabt, Ihr Habt Ein gute 
gebechtnuß die pasagen von ben operaen fo woll zu behalten, feldhe 
Kunft Kar ich auch über die maßen woll wie ihr moll wißt, wen Ihr 
jet Bir mweret, Köntet ihr Güch moll wiber bey ber olimpe ahnmelben 
ohne bie (majeste-supreme) wie man Im Balet fingt zu fürchten 
‚aber apropo vom Balet man hatt auff @tliche melodeyen lieber auff 
bie olimpe gemacht worinnen fie nicht ift Zum beften tracliret wor« 
ben, wen ihr hir geweßen weret hettet ihr Vielleicht auch Ewer pläß« 
gen In felbigen liebe gefunden den alle ihre amants feindt mit Nahs 
men brumen genent 


St Germain ben { Janunri 1682 
An Garl Ludwig 


— — — ich griche alle woche Brief von unferer Königin Im 
spanien worinen Emwer gar offt gebadht wirbt unbt fepber meiter reif 
nad) fontainebleau onb In teitfchlandt hab ich ihrer woll 6 ober 7 Be« 
fommen fo voller Complimenten vor Eich fein, fenberbem id wiber 
bier nach St Germain nad) unferer reife Rommen, hab ich Eimer liebes 
Schreiben som 114 nouember Gntpfangen, Ih glaube wie Ihr, bas 
Gwere face mitt meinen bruber Entlich Ginmahl gutt werben wirbt, 
vnb ih bin persundirt das die vissitte jo webenheim vergangen jahr 
nad hepbelberg gethan viel dazu geholffen hatt 3. ©, bie Churfurftin 
mein fra Mutter ift gar nicht verbittert gegen Gi contrarie fie hatt 
mir gefagt baf fie Gwere gefchwifterig alle lieb hatt, Carolline hatt 
mir auch gefrhrieben wie ich zu Strasburg war, vndt jcheindt all Consenz 
von I. ©. zu fein, Ih Habe mein beftes gelban mb Cüc bei mein 
fraw Mutter zu recomandiren Jhr auch gefagt bas fie mie ben großten 
gefallen von ber Welt Grweißen wirde, fib Eimer abnzunehmen, unbe 
das Ich Ewer gut gemüht wol Kente bas wen fie Gic obligiren 
würbe, würbet ihr gar reconoissant fein, ondt bas Ich Eich von herhen 
lieb Hette, das Es mir Ieybt were das meln Gruber nicht and bie 
sentimenten vor Eich bette fo ich habe 

— — — 56 hatte wol vom bergen münfchen mögen bas Es 
ich Hatte jhiden Können das ich Eich Zu Strasburg hette ambrassiren 
Können, ich glaube wir wirben mitt Ginanber gebeuflet haben, ben 
role ih bey dem odjen bin vorbey gefahren ift Es mir Gin gefallen 
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wie ih 3. ©. ben Ghurfürften das Tepte mahl da gefehen ba ift 
mie bag flenen fo greilich ahukommen bas ichs nicht hab verhalden 
Können, onbt ber quite copestein vnbt ich wir Haben mehr alf 
Eine frunde mitt Ginanber geweint, ic hab ihn gand Ileb brumb, 
ber arme menfch, war fo fro wie Er mich fahe das Er gang bleich 
wie Gin tobt wart, Er hatt Güd von herpen lieb, das ift auch, 
noch Gine urfach worumb Ih viel auff ihn Halte, 


k Versnille den 21 Julli 1692 

Hert Alicb Carlutz ich fahreib Euch jegt ob Id zwar Heitte 
Thon fo geitlich bin, wie Eine wantlaug unbe beifen Tepder Nur zu 
viel urfach Habe, den Es geht jeßt mitt mir von allen ben leiten 
die ihr wohl Kennt, unbe wo von ihr fehon Gtlihe eschantillons 
gefehen habt, wie ihr bir wahret, taufenb mahl Ärger ala zu ber 
Zeit, umbt biefe teuffels werben täglich doller undt rafender, gott 
weiß waß fle Enbtlich mitt mir abnfangen werben, aber von bießen 
tramerigen facden will ich Güch nicht fprechen, dem ich Bin verfichert 
das ihr mich lich Habt, undt das Es Güch alfo gar Icybt fein wirbt 
au vernehmen bap bieß ritter Zeug jo bie oberhandt bey monsieur® 
batt, umdt mir alles leydt abuthut, jo Nur Zu Grbenden if, Zu 
dem fo Ift auch Kein mittel hirzu beromegen ahm beften, bas id 
davon fehwelge unbe die jenige nicht mitt mein chagrin betrübe, fo 
mich Kieb haben, — — — 





La forte sous joar ben 18 Julli 1689. 

‚Herb allerlichb Carlutz vor Ein tag ober 14 hab ich zu Bocken- 
beim Gmweren brieff vom 30 may Empfangen ba Id aber bortten 
nicht darauff geantwortet, defen urfach Könt Ihe wol Teicht Grahten, 
ben ihe ohne Zweyffel woll werbet vernohmen Baben, baß ih I. ©. 
mein fraw Mutter bortten gefeben. Cs ift mir son bergen leybt 
daß ih Güch nicht hab In teitfchland fehen Können, Ich hab doc 

 wellfen ich nicht mit Elch reden Kommen, viel von Güc gefprodien, 
“6 well mitt 9 ©. bie Ghurflrftin al auch wit baf Amelie 
welche mitt ihrem herrman au Zu thumfägel bei Ghurfürftin war 
3. ©. werben Nm louisse Zu fi Nehmen, umb. allzeit bey fie 
® Unter diefem monsieur fAhlehthin if immer ihr Bemahl Philipp verflanden. 
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zu fein, matante jereibt mir daß meillen dafı | leven- 
stein jingfer von mdlle Dauphine wiedt fo amel auch 
wolf gur dazu fein, Es Ift aber meine meinung gan nicht, den ich 
geftehe bafı ich nicht wolf vertragen Könte, amelisgen hinter madie de 
rembure und jarnac zu trottlen fehen, welche fie ma compagne rufen 
mürben, glaube bap ihr aud; woll meiner meimmg feit, apropo von 
unferm hoff bir Gine gewiße person hatt mich gefragt ob ihr ie ganp 
vergeffen bettet, Ich hab geantwortet, Nein, aber Ewer mnglüd wolle, 
daß ihr nicht vom Ihr fprechen börfft, ba fagte fleih folt ihr, ihr 
Sinen andern Nahen geben, alf den fie ei ich fagte 
daß ift fhon gefchehen umbt ihr belt princes ba Tadt jie 
von Hergei ımdt fagteje vou prie madame quand ives a 
ce peauyre raugraff diltes Luy que toutine Luy me 
qu’elle ne L’sime pus d’amour commeon ayoit dit, mais de bonne 
amitie et quelle souhaitte qu'il Luy conserve aussi celle quil 
luy a tesmoignes avoir, daß hab ich verfprodhen undt Halte ES bier 
mitt wen ihr mir antwort fo jeht Ewer compliment auff frautsösch 
damitt ich 68 weißen fan den Ihr fagt woll baf bifes fo fi 


macht Glne ahtwort meritirt, baf ift allea maß ich au 11 
fagen werde ndieu herglich Carluts behalt mich aid I feit 
verfichert daß Ih GI Im tobt Gwer sheet! m alfe, te 
WR" serbleibe 
Elisabeth Charlotte 
alle ungere Jungfern , 
I& fragen gar offt wie GE Cüh acht . 


mb fagen fie mögten Gic geme * 
er feben, ich glanbe touline were f 
er woll damit zu Frieden. * ‚ ” > - * 
5 





Paris den 22 decembre 40Ph 

u dr liebe Louise; Ih Habe Heütte Emeren Lieben krieff Ents 

Pfangen VOM. are fo In matante von farante paquet Gingefchlofen 

War, -unbt habe barauß mitt freiiden gejehen, baf Ihr wie auch Ewere 

u Beföniterg, m mich noch alf lich habt, daß ish groß 202 getrageh) 
° Br fe Site war, erfahren wir nicht. sen her Wie Briefe 


“oh, fo daß ums von dem ganzen traulichen Bea ei ame güm Bruder 
faum mehr ala bie e Oinbentung Bleibt, u 


> “ — 
er ‚kr " ur 





_ A - En Y 


7 " 


über ben Verluft fo twir mod wider gethan, von Einem Gwerer briiber, 
folt Güch. woll Kein wunder Nehmen ben ob id zwar biöher mach nicht 
glüclih genung geweßen umb Güd Zu Erweißen, baf ic mich vor Cd 
zaugreffliche Kinder interessire, fo Kan ib Euch meine Liebe Louise 
dor mitt warbeit verfichern daß ich foldhes jederzeit getan habe, undt 
auch allezeit shun werbe, vorm Jahr. hatte ih jehr gewünfcht Emwere 
Bmwey brüber zu teen, fo ih Nie gefehen Hatte, aber Nun Drug ich 
geftehen (habe ich fo Zu fagen Gott gebandt) daf ich fie Nie gejehen, 
den ich weiß wag ich noch vor jehmergen Entpfinde wen ich ah meinem 
lieben Carliuts ©. gedende hatte ich dieße getent, würde ich vielleicht 
fie auch jo bebamert haben, die warheit zu bekennen, fo hette ung gott 
der allmäctige fen ber Erliche Jahren her, Erfpredlich heimgefucht, ben 
wir haben ja alles nad Ginauber verlohren, ma tante bie Herpogin 
hatt mir biefen Iehten raugrall jo geblieben, fehr gelobt, wolte gott ih 
tönte inatante ber Hergogin ber Mühe Gutheben, vor Cd übrige zu 
forgen, ich wolte mir Gine rechte Öreude draug machen. — — — 


Versaille den B Mertz, 1096 
An Loulie x = 
— — — I Sehe fchle Nie wie bie Jeltte geklebt fein unbt 
behalt GE noch weniger, meine Cinpige comtinuirliche SKleydun, 
jelnbt grand habit undt jagtsklegbt wen ich reitte, fonften trag 2 
nichts, auch mein Icben feine robe, de chambre nody manteau, habe 
auch In meiner garderobe Nur Einen Enpigen nadtsrod Nur bamitt 
auffzuftchen und Zu bette Zuogeben, fonft Nichts. . r E 
—— — Der Köilg jacob yon Engellandt hir 
"wollen daß mir vor feine fr, Dochter% trawen follen, 6 dar 
gegen. gebetten, Gr hast biefen tobt gar nicht Entpfunben, dag hatt 
mic wunder: genohmen, ben mich beicht, matt kan feine Kinder Nicht 
vergeßen, waß fie Einem auch Zu Leydt thin mögen, jo rührt fich dach 
daß -geblüdt wie man mir König Wilheln bejprieben hatte berte ich 
well mein Ieben nicht gemeint daß Gr fo tendse vor feiner gemahlin 
fein folte, ich weiß Es ih recht band, unbe jammert mich von bergen 
- 





+ Dario, Zocter Jacobs Ti und Gemahlin Wilgehns UL von Dranien, 4 
welche Ieptere Ihrem Väter vom englifhen Thron herabflürgte und fc an feine 
Stelle fehle, 3 j 
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hekte ich gebörfft, gette ich all Fengft ah earoliae geichrieben ihm 
mein compliment Zu machen umbt mitt Tepbten zu bezeügen. 


_ u. 
_ Paris den: un 


An Louife- n Tiraie 
— _ — 68 it mir un 0 Ca a mich lieh hatt 06 
Gr mich fchom ulcht tent, daß gebiüdt muß Gs thum, daß ich Ihm lich 
habe it Fein minder ich habe ihn anff die Welt kommen jehen, undt 
über dap, fo babe ih Einen folden respect wor I. ©. unßer H. 
Batter S. In meinem Hergen behalten, daß ich alles lich Habe wag 
3. ©. Kinder fein, Ih winfde baf ber G. rittmelfter Carl meritz 
balbe- obrifter mag werben, liche Louise man ftirht Nur wen bie bes 
fimmbte Seit fompt, Carl meritz twirdt nicht Temger Isben alf; fein 
destin {ft, Er mag bey hoff oder In Kriegsieuften fein, brumb laft 
ihn Nur felne.inclination folgen ben alles wo Zu Ginem die natlre 
lie inclination treibt thut man beßer alf wozu man ih zwingt. 
— — — Bir haben bier Einen graffen von nassau jo gar 
ray Ehrlicher herr ift, umdt von jeder man fehr estimirt 
t, ber hat auch brieffe umb Gin fürft zu fein, will &8 aber nicht 
fein, daß gefelt mir vecht won ahn ihm, das bangen üft den Mum gang 
auß au ber moden überal, bir Sn frankreich fo baldt assambleen 
Ten, thnt t man nichts alf Tanbtöfnecht fpiellen, biß fplel It abım meiften 
Im vogue, aber bie jungen lelitte wollen nicht mehr bangen, Ih Ihne 
weber Eines noch das ander Ich bin viel zu alt um Zu banken, mmbt 
feyder I. ©. unfers 5. Vattern ©. tobt, habe Id nicht gedankt 
und aup-Zweyen gar ftarden urfachen fpiel ich nicht, bie ‚Gifte ift dab 
i& fein gelbt habe undt bie Zwepte daß ich bap fpiel nicht liebe, bag“ 
Tplellen it Bir greilich Hoch, undt bie Leütte werden wie bofle mienfchen 
wen fie fpiellen, Eins heült ba ander fhlegt mitt der fauft auf der 
taffel daß bie gange Kammer drüber zttert, der Ite Täftert goft baß 
Einem die haar drüber Zu berg ftehen, Suma alle fein wie verzweifelte 
Menfchen welche Einem bang machen fie Nur abugujehen. — — — 








St Clou den 17 Julli 1695 


An Louife. . 

— — — alle gutte pfälger won alter Kunbtfehafft bitte (Ich „A 

auch won mehnetwegenozu geilßen, heittte werfluche ich ben Krieg well | 

mehr al Nie, mein armer fohn Krand geweßen, unbt noch 4 
daß quinquina braucht, bi dt ift bey Einem charmützel 
geweieit ber marechal Gran printz de veaudement 
auf feine uriere garde gefahlen hatt ihm 4 bataillonen gefchlagen, 
mein fohm war bey les unbt man verfolge ben fegnbt noch, hab 
alfo doppelte ängften, ben ob mein john febon ohne wunden bavon 
Kompt, ft boch zu forgen, daß ihn baß fieber wider ahnftoßen wirbt In 
dem Gr fi woll greifich wirbt erhigt haben, Ein gutter friebem were 
wohl zu wünfchen, Ich bin bes Eriegs wol Müde, Ih Bitte liebe 
louisse informirt Güch bo obs war ift, ba man bey aiehen ‚Einen 
Hal. gefunden, fo ber Tandgraff von barmftatt beivachen foll ‚Taßen, 
worauff Mähren fein follen, unbt ob man Ginen dergleichen! gefunden 

zu Ende be& 30 Jährigen Kriege — — — 


Be tn 


Paris ben 23 Julli 10957 
Ar Lonife, 

— — wie siel Kinder hatt ben jet bie Lanbtgräfft von Cassel 
Ich meinte mein Vetter der Tanbtgraff were In ber arınad, nade de 
sayoye® hatt mir viel qutts von dem Eliten Lanbtgraffen gefibrieben 
fagt Er feye Tebhafft ambt gar artlih, und hette ihr gefagt daß Er 
mid Zu feben. wünfcht brumb liebe louisse jolt ihr diefen printzen 
Zu fehen bekommen, bitte Ich uch fagt ihm ba Es mir seht Teybt 
feye daß ber Frieg verhindert, baß Gr nich herkommen ift bes printz 
Carls von brandenburgs #* historie if}.Gine wunberliche begebenheit 


* Anna Maria, Tochter Philipps von Orleans, alfo Gllfabeth mi 
Stieftohter,, an ben Hergog von Savoyen vermählt. 

® Karl Philipp, ein jüngerer Sohn bes großen Kurfürfien Beier Bil 
helm, verliebte fih zu Turin in bie fine Gräfin Solmene und heirathete fie, « 
heimlich. Sein Bruder, König Wriedrich 1. von Preußen, ließ fie gewalkfe 
trennen, mobel fh Karl ritterlich wehrte und verwundet murpe. Bald barau 
Narb er aus Oram. Die Gräfin wurde ans dem Kofler, wohln ınan fle nebracht, 
mieber entlaflen und heirathete den Tächflichen Marfcholl Brafen von 
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wie die teutfche Comedianten alf pflegen Zu fagen, Ich war die Grite 
fo ahı matante diefe jhöne Zeittung gefhhrieben den unfere Hergogin 
von savoye welche mir gar fleißig febreitt, hatte min G8 geichricben 
day Nm Casal über undt gefchlepft fol werben werdet ihe ohne 

ffel fon Erfahren haben wie &$ Zu mamur Zu geht, weiß ic 
dcr Ich glaube herizog max ft wod) nicht In savoyen anfonmen, 
alfo gottlob kein gefahr ausftehen, den allem abnichen nad) wirbt wol 
diß Jahr nichts dort mehr vorgehen, bergog christian wirbt mehr 
gefahr außftehen Hero max fft der Ginpige von meinen Vettern won 
hannover welche mir imbefandt weilen Gr aber feiner fram Üintter 
To Hieb ift, minfche ich ihm alles glüd md guts — — — 


St. Clou den 24 Julli mb 11 morgende 

geftern abends wie Ich wider von paris fomme Grfuhre Ib oh 
gefchr Gine historie da Ich mein Tchen nicht von gehört hatte, Ich 
bitte Güch. liebe louisse jchreibt mir, ob ihr Gtwaß baven wolf, 
Nehmblich daf I. ©. unfer herr Batter nach Emerer fram Mutter tobt 
Einen john folle befonmen haben von Einer fchwepgerijchen Sungier fo 
bel ber fram Raugräfftn folle gewepen fein, undt hollänberin gehenden 
haben, undt daß ber Ghurfürft Seelig gelt jolle Iu die jweig geichide 
haben dag Kindt dort Zu Grzichen laßen, undt dag der bub dort Grz 
be wirbt und gar artig fein folle undt viel verftandt haben. „i 


Fontuinebleau den 27 Tibr 1695 

— — Bon ber fraw abtiffır von herforih Hart mir ma 
possirliche historien gefchrieben wir Haben auch Ginen Conrländs 
Im den troupen fo pretendirt daß Gr greülich bei dieper abı in 
gmaben üft, hatt mir brieff von Ihr gewießen mworinen Jh fehe 
fich fehr vor ihm interessirt Gr heift ambolten, fie hatt mir Ihn auch 
durch die fraw von platten jehr recomandiren lagen, Er ijt Ein = 
ger mensch von 20 Jahren, zwar nicht heplicd von geflcht noch ir 
geibaffen, aber gar nicht ahugenchu, hatt verftandt undt jchreibt gar 
‚woll allein Ein wenig voller Einbildung, fie beite ihn gem wiber bey 
ih ambott will aber wicht hin Hixanp- jet ihr woll liebe Louisse bay 
Ich siel von diefer abtiftn humor gehört, hir macht an nichts aß, 
lieder gegen jederman ben König felber jpnet man nicht, aber Iufe 





beit it Man deschainirt gegen ben arten Duc de villeroy &8 gebt ° 
fein Tag vorbey baf man nicht Ein Neue Kebt auff ihn hört, Ich bin 
verjichert daß viel Teutte bie übrigen vor namur werlohren haben wen 
der printz von homburg nicht von feinen trepan ftirht wirbt Es ihn 
fonft nicht heflich machen Ich habe viel Teitte bier gefehen fo trepanirt 
fein worden, unbt gar nicht von geficht ver@nbert fein, Ich bin recht fre 
daß ber gutte here max außer gefahr If, — — — 





Fontaineblenu den 8 Shbr 1695 

— — Franckfort wirbt jept wie Ih fehe der rendevous von 
allen teitfchen fürften, ber gräffn von hobento hauß ift ben ber rende- 
vous de beau monde wie Ich fehe Ih habe Ein contrefait von 
pfalggraffs carl 3 gemahlin gefehen tie fie noch margraffin von Bran- 
denburg war, baf war gar nicht hübjch folte das Kleine princessgen 
fo fie hinterlafien nicht fehöner werben, wirbt ihre fchönhelt nicht Zu 
rühmen fein, Ich wolte baf fle bie princes amalie von hannover Zur 
fram Mutter befämme, mich beicht der Churfürft Zu pfalk thäte beffer 
fein gelt am bie arme verberbte pfälger ahnzumwenben, al$ abn Carna- 
vals divertissement das were Töblicher Bor gott unbt der welt. 

— — — ie Ich fehe auß waß Ihr mir hlerauff fagt merde ich 
woll dag man verpichter alf Nie In telitfchlandt auff auf der moden 
ft, In meinem Sinn ift bie Eine große Thorheit, 

— — — Ib glaube wicht da der fpigel wider hend fimnteelh 
barff Er hatt Gttlich ftarde fehulden gemacht undt gar bel Lezahlt, 
folte Gr berfommen würde man ihn bey dem Kopf Kriegen, ber König 
ift auch persuadirt bad Er winderlide Comerce hir hatt, umdt hatt 
mir vorm Jahr befohlen haxsthausen defmwegen zu fchreiben bamitt Er 
hiutern möge bag bieger Gammerbiener nicht wiber kommen möge, allo 
glaube Ich nicht dag Gr fich bey hoff wirbt weißen börffen folte feine 
Mutter Zu Franckfort fein folt ihr fie defwegen warnen ben Es were , 

ri mir Teybt baß Einem pfalger Unglüd bir begegnen folte. — — — 


Paris den 30 ootober 1605 
‚Serplicbe Louise, Ehe ih auf Ewer fehrelben vom —;- br ants 
worte Muß ich Euch Grft vor bie Zwey virgillius banden, fo. Jh Endts 
lich geftern Entpfangen habe, ob &$ zwar die nicht fein, fo ih Eins 
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mabl gelefen, und ab Carllutz wahren und wie jchen vor biefem 
gefagt, Im ungerelmbte vers fein, fo feinbt fle mir beih ahngenehm 
weillen fle von Gwer hanbt Kommen Liebe Louisse, undt werde fle 
legen, mb mic Zu ber teütfchen fprach zu unterhalten unbe felbige 
nicht Zu vergefen alfo werden mir doch bie virgillius nicht mp 
in— —— 


Versaille ben 41 Xbr 1695 

Ann Lonife, & 

— — — umb halte &s vor Gin groß Iob wen man fagt ba ih 

ein teitfch ber habe, nndt mein DBatterlaubt liebe big Iob werbe ih 

ob gott will fuchen HiE an mein Ende zu behalten Ich habe Nur gar 

Zu Ein teitfch Herh, den-ih Kan mich noch nicht getröften fiber map 

Im der men pfaly vorgangen, barff nicht daran benfen, jenfteit bin 

id ben gangen tag trawrig, biö Sambjtag werde Jh Iepber wiber In 
dag widerwertige paris — — — 





Versaille den 11 Februnri 1696 
Ar Rorife, 

— — — Jh finde daf Pfalkgraff Carl wohl thut von fehner 
boffen Tieb abzufichen, daß Er fonft auc deu heürabt feier Kan Ih 
Sm nicht werdenden wie jeher Ich doch münfchen mögte, baf Gr uner 
princes amalie befommen mögte, Gtlih mahl glüden beirahten allein 
8 ift rar unbe unter taufenden feindr nicht Zwey fo was daugen, 
unde weillen Es wie Ich gar gewiß weiß fogar eine rare jadhe ift, 
undt bie Herkogin von parme fchon glüdlih In ittalien gemweßen 
fürchte Ich daß Es mufere berogin von modena night fein wirbt quite 
bheürath feindt als wie ba fo man vom phenix fagt man finde Nur 
Einen In Einem seculo nichts ift unglidlicer In ber welt ld Rös 
ige Ju spanien. Ich weiß 8 burch außer Königin ©, fo mir von 
tag Zu tag Ihr leben bejchrieben portugal foll noch ärger fein dba 
Kan man wol baß teütjche jprihwort Zu fagen, (Es it nicht alles_ 
golt waß glemt) — — — 
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Versaille ben 8 mertz 1896 
An Lonife, 

— — — Unßere bergogin von hannover fan mir nicht genung 
außfprechen wie glüclich ihre fraw bochter zu modene {ft umbt wie 
magnifie alles bortten ift, gott gebe dnB Es mehren möge. Ih will 
den König fonbiren wen Gs apropo Kan kommen, ob Gr Guch 
Giwerer gütter würde In ber pfalg genießen Tagen, unbt Güch damach 
gleich bie antwort berichten, liche Louise, bey mir foll &8 nicht Liegen 
undt würde mich Eine reihte freübe machen wen Ich Elch umdt Ewere 
gejhwifter Ginigen binft thun Könte, waß mid aber fürdten macht 
baß 3 ber König nicht Erlauben. wirbt ift mweillen Carl moritz In 
Brandenburgischen Dinften ift, will berowegen Nur vor Eich unbe 
amelise fprechen. 


Versnille ben 26 mertz 1696 

‚Herpliebe Louise, Ich ware [bon Zu alt, wie Ih In Franck- 
reich fomnten, mb von gemühte Zu Enbern, mein gnunbt war fchon 
nefegt, umbt Hiram üft gar nichts zu admiriren, Ticbe louisse, aber 
ich were unerhört Zu blamiren wen Ich falfch were, umdt bie nicht 
liebte, die Ib Zu Teben fehuldig bin, daß Emwer ‚Herk ih bewegt 
wen ihr meine brieffe left, baf Muß baf geblübe thun, mbt feindt 
wir Gürander ja Nabe genung umb defen regungen Zu Enbtpfinben 
Ihr habt recht zu glauben ba ich fehreibe wie Ich rebe ben ch bin 
Zumaturlih, umb anberft zu fhreiben ald Ich gebende, die quite 
duchesse de guisse bei Königs undt monsieur baf feu monsieurs 
Dochter ift un hir In meiner nachbarfchaft In 5 tagen weg geftorben, 
Gs hatt mich recht gejammert, &8 ware Eine rechte gute umdE gottss 
fürtige fürftin, wir agen alle tag mitt Ginanber meine anlichambre 
war nur zwifchen meiner Gammer undt ihr cabinet habe fle alfo bi , 
In Ihr Ende gejeben, fie hatt biß In dem lehten augenblid gefpros 
den, If gar rubig undt ohne regret geftorben — — — 


Versnille den 8 nprill 1696 
‚Herbliebe Louisse, Caroline hatt groß recht mir nicht In biefen 
troublen Zu fehreiben fie mögte fih bänbel baburd machen, bie con- 
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spiration von Gngellanbt roirbt ftaret Kir gelefignet umbt man gibt vor 
König willhelm diß gefchrey Nur auf bevde Könige * bir fchwarg Zu 
machen, wen Ich meine Meinung davon fagen fol fo glaube Ich nieder 
Eins nochs ander, fonderm Nur, baf bie fo bie conjuration In Gngel- " 
lanbt gethan bie fach) obıte bie Könige bir, Ihr tißen fo beflich gemacht 
babe, unbe unter Ihrem’ Nahmen aufgebreit, ben Es ift gewiß hof 
der König Kir Teitte 2 Jahr Im gefängniß gebakten Hatt fo Im Nm 
die proposition geihnn König wilbeln Zu Grmorben Kam alfe fold 
wu neben haben, tındt König Jacob ift auch zu fromb bayır. 
‚Zeh werbe mich all mein Teben Grinnern, vole'fehr mich I. ©. ber Chur’ 
fürft unfer Gert Vatter ©. mid) Güd alle recomandirt Hat Alf I6 
Zu Strasburg abjdhendt Nahme, aljo alles waß In meinem vermögen 
jemablen toirbf fommen Löimen Gib meine affeclion Zu bezeligen ba 
werbe Jh Nie abı fehlen, wir gehen In Ein par ftunben nach marly 
ons ich hoffe gelegenheit zu finden mitt bem König, Zu foreihen. 
I 


m Dr Paris ben 28 aprill 1606 

‚Berk Iehe Louise, GE HR mıle Meb daß bie gutte gräffin mdt 
freüften von Leiningen fo woll mitt mie Zu frleven fein unbe I. % 
Zeiignuß geben, daß Ich mein beftes hier vor fie geihan Babe, 
frandreich" wirbt mie mwoll mein gemüht nicht Enbtern, unbe je mehr 
Ich bier böße undt Fätfche gemühter jche undt finde je mehr ill Ich 
mich Gefleifiichen ihnen nicht gleich zu fein, 8 fompt mir gar Zu 
abfcheitlich vor, weillen Man In ber faften nichts getban al Gartten 
friellen mögte man wol bie beittel Tchren mb alfo fingen Können 
mie bie Buben Zu Heybelberg thaten vom berg, wen fle bem Gem 
mer unbe winter berumb führten 


Nun fin wie In der fallen 

da lehren bie bawern bie Raflen 

wen ble bamern die Kaften [ehren - 
wolle ung gott Fin gutt Jahr befchehren 

Ari firü Aero, der Sommer der If do, 


Ih bin ‚verfichert daß Es Gud wundern wirbt baf Ich mich nad 
bießer fchönnen fach fo mwoll Grinere, 6 ift mir lieh baf mein grufi 


®) Eudwig KIV und Iocob I. = 








beir ferdinand von degenfelt* fo ahngenehm- geweßen febenet Mie 
mir meiner alten befanbten smbt freimben ahmbenden zu meifen zit 
thin, ben ba Grfrewet mich recht In Ihrem gebechtung Zr bleiben, 
unbt bitte Güch Tiebe Louisse alle bie fo Gi Commission vor 
mie geben, wiber von meitetwegen Zu grüßen. 


Versaille ben 43 may 1606 

‚Herkliebe Lowisse, fender ich Güch‘ gefchrieben habe Eine 
reife von 12 tagen nad paris Hm Mühen welches mir ordi-, 
narie gar übel befommen ben bie fufft it mir-ba unerträglich, GE 
hatt mic bortten Gin 3 tägig fieber abngeftogen, Meine Docter 
int Nm gott fen Dand Im volfomener gefunbtheit, aber nicht fehr 
gewadien mod) fett ba wachen hatt fie nicht mehr von Möhten fie 
it groß genug Ginen halben Kopff Ienger alß ich, umbt nicht bel 
neihaffen hatt auch unter unf gefagt Keine bofe Minen, mein fohn 
aber ift Klein undt batt gar feine gutte Minen, ob Er Zidar Zu feiner 
taille nicht übel gefcbaffen ft, Ich babe Nun Ginen andern Mahler 
gefunden home aljo dag Ich Güch mitt ber Zeit ande ah Caroline 
auch bie 3 contrefaitten werde foiden Können, ber Mahler fo mir 
abgefchlagen Aft nicht plumper,alg Gin anderer Kranhoß, pump fein 
ift die gröfte Mode hier unbe auch daß die gröften alles vom ben ges 
ringften Ieyben Miüffen, bier it In der that fein hoff nlä bei Königs 
feiner, ber unfere Äft wor feinen hoff zu. rechnen, den Es feindt-gang 
andere manieren alf In teutichlandt Man fans fihs unmöglich Ein 
bilden Man febe Es dan, — 68 Ift gar gewiß baf die Könige ‚hir ben 
assassinat von König wilheln nicht befohlen hatten fonbern AR mr 
Gin dessein von ben conspirateurs geiwefien , 68 fheindt woll bafı 


4) Die Biographie diefes ausgezeichneten Mannes Meht ausführlich Im Iten 
Thell von (Ratners) „Lonife, Naugräfin zu Pfaly, Lelvaln 1798.* Berbinand 
war der fehönen Ponife Bruder und verlor in venetianifchen Dienften bei Belage: 
rung ber türfiichen Feflung Urana durch einen Schuß beide Augen, behielt aber 
feines hohen Weiftes und feiner reihen Kenntnif wegen eine grobe Thätigfeit bei, 
erflärte dem Kurfürften Karl Qubwig, „daß er den legten Blutatropfen opfern würde, 
um bas Tobesurtheil feiner Schwefter Pouife zu unterzeichnen, wenn ber Ghurfürft 
ihre @hre nicht herftellte und fie gar nicht ober auch nur heimlich heirathe,” bewog 
dadurdh den Kurfürften mirflich zur öffentlichen Selralb, fepte füch bei ihm in die 
böcne Adtung. fam aus Italien zueüc und wurde fein Gieheimerath. Gr farb, 
von Jedermann geehrt, im 81. Jahre 1710. 
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König wilhelm gar nicht eruel ift, Iu dem Gr 
daf fein Schwiger Her BVatter mitt feiner en 
kommen it — — — 4 
Ihr Müft mir fo baldt moglih Ein memoire fdiden 
junge here Here won degenfelt gefangen worbei undt wo 
ift, fonften kan Ich Ihn unmoglih belffen, aber fo balbt 
werbe wo Ge gefangen worden, abet wo Gr fi aufbelt, will 
fleißig vor Ihm solieitiren, undt Ihr Kent bie fram von degenfelt 
verfihern dap Ich mein befts vor Ihm thum werde Ihn Ioß Zu ber 
kommen fie hatt reiht Zu treiben daß Gr auf Brandreich fonipt, den, 
fchönne buben Senden mehr gefahr bie alf femme metzger ie 
> Elisabeth Charlotte. 
8%. Clow den HI. uat 1696 
Senpliche Loulsse, wenn Ih nicht fchon auf Eines von ma- 
tante fehreiben gefehen hette, daf Ihr In hollanbt gereift fegdt mirbe | 
Ih fehr verwilndert geworben fein Gmer werthes fehreiben auf bem 
Hang dadirt zu fehen, Meine gefundtgeit it Num gott fene Dand 
wiber gar volfommen, unbt ift meine Krandhelt bei 6 Kleinen ac- 
cessen vom fieber blieben, habe Es wie ordinari mitt jogen werr | 
jagt, daß caroline fich fo übel befindt ift mir herplih Tepbt, gott | 
gebe daß ihr fie Iu Einen befern fandt finden möget, wenn ihr Im | 
Gngellanbb abıfommen werbet ambrassiret fie bed hundert mahl 
don meinetmegen, s ift gewiß woll Gin Zeichen Won 
fehwefterlichen- liebe daß Amelisgen undt Zhr Güd resolvirt: über 
die fee zu gehen caroline Zu befuchen, ES were Gitte poßirliche face 
wen mwirsauff biefe weiße Zu Sanmıen Kommen folten Ihe Könnt 
woll gebenden daß wen Ich mwifen Könte baß mar Güch auffgefiit 
bette baß Ich Keine ruhe haben mirde bIE wir Güc; bir haben müde, 
ba Ihr wol viel hören umbE fehen foltet fo Eich work fonften ums | 
glawblich vorkommen würde, I ben Erften Tchlagten fo vergangen 
fein Habe Ich baß glüd gehabt Etlichen gefangenen Zur en 
zit helffen wen fie hir Ins lanbt fommen fein, bag mag wi 
die hoffwung geben haben, dap Ich Ihnen auch bepfichen wärbe, 
vermag wenig the aber bo mein befted wen Ich Tanbtslekte fin 
fo meiner von Nöhten haben, Ic Grinere mid noch gar perfect sem 
hang findt bießen ort fehr abngenchm, allein Ich glaube bafı unßere 
[2 


An zer 





17 


piälgiiche Aufft Sieh gefünber üft, jeberzeit ift alles gar theiwer In 
bollandt gewehen, König wilhelm ift Num nichtinehr gu, Loo fon 
dert bey feiner armed, gott gebe Nur baf Ga einer fehlagt 
möge aufgeben, den Gs lit mir gar Zu bang vor meinem john, Ich 
 Grinere mich Nodı gar viel von allem waß Ih Iu meiner Jugendt 
wehdrt unbe geiehen babe, Ich barff aber ah bie gufte pfalg nicht 
gedenden, ES macht mächt Bir trawrig undt Ich Kan nichts helfen. 


ui > | 
St Olon deu 22 Julli 1696 

‚Herbliebe Louisse undt amelisse, geftem abendts habe Ich gant 
ehngefehr, aber mitt micht wenige beftürgug ans ber bollänbifce 
gazeiten gefehen, wie daß gott ber allächtige earoline Zu fi ges 
sogen hatt, Ich verfichere Gücd baf ie recht Entpfinde, beflage Güch 

ac daneben von geunbt meiner ferlen, ben Zeh leicht gebenden Kan, 

waß Ihr beode, bey biepem tramrigen fall aufftehen Müßet, gott: ber 
allmächtige, wolle Cüc tröften — — — 


St Clou den 12 August 1096 

Herpliebe Louise, bie gutte caroline S. hatt woll Ein jchön 
Endt gerobmen unbt {ft Ihre fermete Zu admiriren, wen bie Teütte 
fo quß bem maturel fdlagen, it Es allegeit Gin bößes Zeihen, Ich 
finde fehr 1öslihh ah dem due de chomberg bag Gr fo touchirt {ft 5 
Gr janmerk mich ach von hergen undt feine Hebe Kinder fagt ihm 
von meinehwegen daß Ich mich vor glüclich fchägen folte wen Ich 
Ihm umdt feine Kinder durch Einige abngenchmme Dinfte Erwelßen Könte. 


Paris ben 22 augusti 1096 

Herpliche Teak, wer Ginen feiten glauben auf jener Melt 
haben Kau, ift wol glüdlih ben In bießer Äft wenig troft undt vere 
gtügen weder Zu hoffen no Zu finden, bie feindt auch micht bie 
unglückerligften die ahm Grften fort gehen, mich beficht, daß wir alle 
fo 9. ©. dei Shurfürften ©, Kinder fein ung alle wenig vom Zeit 
lichen . Zu betühmen haben, gott gebe daf wir baf Ewige finden 
möge, Ih Nehme gar nicht übel baß mir der duc ” schomberg 
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18 
noch nicht: genmtwortet hatt, jagt Ibm von meinetwegen daß inen &" 
meinen folte daß ahn mic Zu fehreiben Ihm die geringfte ungelegens 
heit ober soubgon bey König wilhelm verurfachen folte, folle Ex Es 
unterwegen Taßen, baß gefcren. geht fast hie baf König wilhelm 
die Ghurpringes von Brandenburg heitrathen wirbt. 


° Versaille den 22 Junuari 1897 
Mr Louife . 

—_ — — 63 ift Eine verbriefliche face daß bie pfaffen machen, 
baf bie christen Ginander fo Zumiber fein müßen, bie 3 christliche 
religionen wen man meinen raht folgte, folten fi vor Gine halten, 
unbt fi nicht informiren, wa Man deinen glaubt fondern Nıte ob 
man nad ben Evangellien febt, wnbt dagegen prebigen wen man 
übel Icbt, aber bie christen unter Ginanber bheürahten ofen, unbe 
Sn welhe Kirch geben, al fie wollen, ohne &s übel zu finden fo 
würbe mehr Ginigfeit unter ben christem fein alf Nun 13 — 36 
babe Gine folche Estime vor König wilhelm daß Ich ben Ieber Zum 
fehwieger Fohn heite alß. ben römischen König, Ih Kan meiner 
tochter daß mit marbeit nad fagen, baß fle ganh mıb gar Keine 
pense Zur coquelterie unbt gallanterie hatt, auf ‚biefem article 
gibt fie mir gar Keine Mühe und glaube dag wer fie auch bekommen | 
mag, birim nichts wirbt Zu fürchten haben, fchön von geficht ift mein 
Docter nicht, hatt aber Eine fchönne taille gutte Minnen inbt hübfche 
bautt undt it Ein guit gemühte — — — 





Versäille den 18 fobruari 1607 
An Lonife. 
—— Ib glaube ba E68 und alle papa ©. Kinder abns 
FR: dt Gntweber Jung Zu fterben ober unglüclich Ju Teben, ' Be 
Keines von ung allen ift Es anberft gangen, aber wie Ihr gi 
Fagt fo Muß Dan fein beftes Hhun ih von dem betrübten Zufchie 
gen nicht daß berk „Zu viel Ein A zu Tagen — — = 


/ \ n | 





Paris den 4 morts 1007 
Ar Sonife E 
— — — bie pfaffen Können Me ohne Zand bleiben haben 
fe nicht gegen andere religionen Zu ftreitten, fo dispultiren fe unter 
Ginander wie Ich alle tage bir fehe, Ich halte mitt bem wa 
der quite Ghrliche oberiter webenheim mir alf pflegt Zu Ta; 

Äft Nur Gine gutte unbt rechte religion Ju ber er unbt "die Kan 
_ Feb I aflerhandt religionen mmbt fprachen finden, Nehmblichkie yon 
ben Ghrlihen leiten, ben bie felnbt überall ‚Güter , meinung 
weillen Dan nicht durchauß Ehrlich leben Kan“ "Mai, Tee dan nach 
ben precepten von Evangellien alfo ift daß. gar gereißdIe-Fehte re- 
ligion) aber baß Heüfflein davon ift-gar Mein, — Ich Ein; gan 
persuadirt daß mein tochter Gin alt Jungfergen Kleißen wirbt, nad 
aller aparentz, Gwer König wirbt wolf bie princes von denemarck 
befomment ber romische König bilde Ich mir Gin bie Zweyte prinees 
von Savoyen, ber Herkog von lotheringen be Keyfers Dorhter, alfe 

äft nichtö mehr überig vor dle Meine. — — — 


Versnille ven 17 mertz 1607 
An Lonife 

— — — mie Könt 63 möglich fein daß wir alle I. ©. bef 
Ghurfürftens S. Kinder anderft benden Können alf ba wir alle ins 
glüdlih fein da ja Keines glüdlich geworben ift, weillen unf fo 
viel umde mancherley herpenlenbt- Bufchidt, fo fheynbt Es Klar 
daß Gr ung nicht huftig haben will, ben Es If gegen ber natur um» 

glüdlich undt Inftig Zu fein, — — — 

* Ih weiß nicht ob Ihe Ci noch Grinerm Könt wie luftig Ih 
Ir meiner Zugendt geweßen, Nun bin Ichs gar nicht mehr bin wol 6 
wochen ohne lachen, Ich meinte nicht bag musig (außer Etliche ‚geigen 
die aeten Zu unterfcheiben) in ben englijchen Commedien wehren, die 
Comedie Aft waß Ich noch ahm Liebften von Zeit Vertreib habe, 36. 
unfer herr Qatter ©. pflegte Zu fagen, bafı Keinere fhönere Come- 
dien Ju der weit wehren alf bie Englifche seffe alfo daf fie Güch Gür 
wenig ‚VerGnderung geben würde — — — : 
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Me 
St Clou ten 15 may 1697 


Me 
— — Donnerstags war 68 BE | nad; hannayer 


mo IE fo Tarige Urieffe Hinfchreite baf Ib bernach Zu Mäbe bin 
weiter auf freitag fußre Ich Ius port Royal bliebe aber nicht 
fang bei den monsieur fo Im palals Royal Batte mir rendevons 
ins opera ’geben«-fuhren auch Grit dort weg wie Es Zum Ende war 
Kommen umbr halb 10 Geft wider ber, Sambftag fuhr Ich umb 8 
Morgendts bir weg 5 meil von bie ben wolff gu jagen Kamme Erft mb 
Shider umb 6 aß Ich Zu macht mt fuhe head mitt monsieur 
Arapiren Sontags wars wider bie post von hannover und Mufte au 
Im Rich) war big post von Savoyen und fammen wel Tette 
Zu mir unter andern Bidtröß berkogin von Norentz daß binterte mid 
wiber abendt6 Gefaniniehiluir Zeittung baf meines fohng torhtergen auf 
dei tobt fege feinbt alfo geftern nad) paris — — — 

Dh wolt daß Ihr mir Gin wenig Ginen mwelttern bericht gelban 
hettet von ber ceremoni fo hr Zu windsor gefeben, dei foldhe Tachen 
fo indifferent fein, belffen mir bix trefflih Zur Conversation ba Ib 
oft große Mühe babe waß hervor Zu fappen, Man batt woll it 
daß man vor nichts fehreren folle ali Nabien abbeyfien und Gtlenbe, 

 KRüffen, den Wer hette woll jemallen gebenden Können bafı Ich Eich 
auf frandreichundt Jhr mir auf Gngellandt fehreiben würdet freuflic 
geht 68 wihberlich In der welt her, Ich weiß nicht ob Ihr Eich nod 
ber Ahingfer Golbin Grinert jo Meine hoffmeifterin war die pflegte ala 
Bu fagen: (E$ gebt nirgenbts mwunberlicher her alg In ber well) — — 
wen Ihr wißen foltet nie alles hier ift folte e8 Güch gar kein 
wunder Nehmen, daß Ich nicht mehr uftig bin, Gin anbere In mei 
nem plab jo nicht fo anf dem grundt Inftig geweßen mere mwiürbe wiel- 
Teicht vor Kummer Iengft geftorben fein, Ich aber werde Nur bid mmbt 
fett davon — — — 





St Clow den 21 Juni 1697® 
- Herb Hiebe Louise, Vor Ein tag oder 14 babe ih Emem 
Veben briff vom 4 may zu recht Gntpfangen, Konnte aber ohmmöglich 
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“, 
5 23 * 
ben ber pöpel Zu paris hatt fh auch nicht brüber Grfrewen wollen 
Dan Hatt fie fehir dazu Zwingen Müßen fo balbt-glaube id nicht _ 
baß ber Krieg wider ahugehen wirbt, In poln glaube Ich wirbt auch 
Kein großer Krieg werden ben Man fagt daß Es nicht wol bortter 
vor unferm printz de Conti gehe. I. 2. mögten woll bafbt wibe 
Herfommen, worin Ich I. 2. vor glüdfeeliger fehngen würde aff wer 
Er Konig In poln würde, ben E8 ift Gin fhmußig undt milbt Ianbt, 
unbt bie große here gar Zu interessirt, wir haben ben Ehurfürften 
von saxsen Zwey Jahr Sang hir gehabt Kene alfo feine flärfe wol, 
allein ES ift mwunderlih dag Man davon In ben Zeittungen fpricht 
Man Könte nicht fo viel von printz de Conti fagen ben ob Ex 
Zwar länger von person alf ber GChurfürft if, If Gr doch gab. 
nad — — — 

Die Ich fehe fo Iiebt Ihr dag fpielen Eben fo wenig al ich, 
Lombre ift fehr a la mode hir Man fpilt. nichts als landsknecht 
unbt L’ombre Hir Im Iandt, daß bangen it waß rarers glaube aber 
daß &8 wider auff Kommen wirbt, ben bie Zu Künftige Duchesse de 
bourgogne banpt über bie Mafen wol Man, Kan wol bey dem Bat 
fein ohne bangen — fehreibt mir bo) liebe Louisse wie ber Heri 
von Lotheringen außficgt undt waß vor Ginen humor Gr hatt, %, 
fagt Zwar daß Er viel gebantt Hatt aber nicht ob Er mol bangt 
undt gutte Minen hatt, der cavalier fo bie blinde Kuhe proponirt 
bin Ich verfichert ift nicht der von ber Compagnie fo baß fchlimbfte 
gemühte hatt, Muß von ungern Zeiten fein ben Zu unßer Zeit fpilte 
Man lang fpielger, Ctlih mahl feindt avanturen fo diverliren ob 
Man jchon die fette nicht Kent, barumb fehreibt mir Nur fort maß 
Nemwes vorgeht, bie grofte mode hir Nun ift Einen ftarten Huften 
Zu haben Ich bin 8 tag hart dran feft gemeßen, Habe nicht auf 
der Gammer gefönt, monsieur hatt C3 Nun auh, Mir war Cs 
Kein wunder, ben hir Zu paris Kan Ich Nie gefundt fein, Habe 
dag exempel feyber 26 Jahren, aber Man rufft mir In biepem 
augenblid vmb Su die Kirch Zu gehen ben 8 ift fontag heütte, 
nad ber Kirch werben wir monsieur le dauphin hir haben jo mitt 
ung Zu Mittag Ehen Kompt wirbt hernacd) landsknecht fpiellen undt 
abendtö werben wir alle mitt Einander Ins opera baß fo Man jegt 
fpitt it Zwar Nur Ein Balet aber seht artig CS heit LEurope 
galante Man Erweift drin wie bie frangoßen Spanier ittallieger unt 
turquen amour machen ber nalionen humor ift aber fo perfect brin 
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E St Clou den 19 Julli 1097 
äne Ar Lonife » 
Gift Ein fehlt Zeichen vor die Tanber two mar 


> ftngt, ob die jo fich heücathen Können rei fein, ben baf weit, baf 
man wenig nach tugenbt fragt, Ich glaube baf Eugellandt wicht ber 
Ginpige ort Ift mo böße Ehen mmdt munderliche Männer feln, wer bie 
nicht finden will, Müfte bie welt raum — — — 


81 Clou ben 4 7br 1897 
ä An Louife 
— — — 68 it woll war daf ber Iebige fanbt ber befle in, 
undt ber befte Man baucht dem teiffel nicht, amelise reflestionen 
haben mic vom berken Tachen machen, unbe die mehren moll gutt, 
wen Gs bei un ftünde nicht gebeitsapt Zu werden, und wir umfern 
fregen willen heiten, allein ih bin persuadirt daß alles destin ift, 
unbe ES gar nicht bey uf fiehet Zu thun maß mat gerne molte, \ 
lebe Im den Eheftanbt ift die mode gar nicht mehr bie Glnanber 
recht Me haben passiren vor ridieule, bie catholischen hie faßın 
ben heürabt Iu Ihrem Cathegisemus vor Gin Sacrement passiren 
In der that aber Tcben fie mitt Ihre weiber wie bie fo nicht glauben 
baf Es Gin Sacrement feye unbt nocb.waß ärger, nichts wirbt mehr 
aprobirt alf daß bie Mäner galanterien Haben, undt Ihre weiber vers 
achten aber umb nicht Zu weit In biefem text Zu Kommen fo will 
Ich lieber Bon meinem arm fprehen — — — 


Paris den 10 Ihr 1697 
Ant Loulfe . g 

— — Mar Muf Nie die Hoffnung verlichren wen Im ber 
that foltewar wehren, waß Bor El par monat Ju geferey gangen. 
Nehmtich bag mein tochter Hergogin Von Lothringen, werben folte, 
fo Könte &s fi ja Teiht Zu tragen baf wir Ginanber rendevous 
Zu nancy geben. Könten. Ihr werbet Nım albereits Erfahren haben 
wie baf ber frieben mitt dem Keper unbe reich Nun and gefchlogen 
u unbt anterfehrieben it, Es Mus Ein fonderliche Vermallebesung auf 
ben general frieben fein, baf Er fehle nirgends mitt freüben ab ges 
hohen wirbt, ob er Zwar fchon fo gar Tang it geminfchet werden, 
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den ber pöpel Zu paris hatt fi ach nicht drüber Grfrewen wollen 
Dan hatt fie ihir dazu Zwingen Müßen fo balbt-glaube ich nicht E 
baß ber Krieg wider abngehen wirbt, Au poln glaube Ich wirbt au _ 
Kein großer Krieg werden ben Man fagt baf Es nicht woll bortten 
vor wuferm printz de Conti gehe. 3. 2. mögten woll balbt wiber 
berfommen, worin Ich I. 8. vor glüdfeeliger fchagen würde alf went 
Gr Konig Iw poln würde, ben Es ift Ein fhmußig umbt wilbt Tanbt, 
unbt bie große herm gar Zu interessirt, wir haben ben Ghurfürften 
von saxsen Zwey Jahr lang bir gehabt SKene aljo feine ftärfe woll, 
allein Es it wunderlih daf Man davon In ben Zeitungen fpricht 
Dan Könte nicht jo viel von printz de Conti fagen ben ob Gr 
Zwar länger von person alf der Ghurfürft if, At Er boh gar 
fawad — — — 

Wie Ih fche fo liebt Ihr baf fpiellen Eben fo wenig alß ich, 
Lombre ift jeher a la mode hir Man fpilt nichts als landsknecht 
undt L’ombre Hier Im land, daß bangen ift waß rarers glaube aber 
daß Es wider auf Kommen wirbt, ben bie Zu Künftige Duchesse de 
bourgogne banpt über die Maßen woll Man Kan woll bey dem Bat 
fein ohne bangen — fihreibt mir body liebe Louisse wie ber Hergog 
von Lotheringen außfiht undt waß vor Einen humor Gr hatt, Ihr 
fagt Zwar bag Gr viel gebangt hatt aber nicht ob Gr mwoll banpt 
undt gutte Minen hatt, der cavalier fo.die blinde Kubhe proponirt 
bin Ich verfichert ift nicht der von ber Compagnie fo dag fhlimbfte 
gemühte hatt, Muß von unßern Zeitten fein ben Zu unfer Zeit fpilte 
Dean lang fplelger, Etlih mahl feinbt avı fo diverliren ob 
Man fen bie leütte nicht Kent, barımb fehrelbt mir Nur fort waß 
Newes vorgeht, bie grofte mode hir Nun ift Einen ftarken huften 
Zu haben Ih bin 8 tag hart dran feit geweßen, habe nicht auf 
ber Gammer gefönt, monsieur hatt 68 Nun auch, Mir war Gs 
Kein wunder, de Bir Zu paris Kan Ich Nie gefundt fein, Habe 
dag exempel feyber 26 Jahren, aber Dan zufft mir m biefem 
augenblit omb In die Kirch Zu gehen ben Es ift fontag heütte, 
mad ber Kirch werden wir monsieur le dauphin hir haben fo mitt 
unp Zu Mittag Ehen Kompt wirbt head; landsknecht fpiellen undt 
abenbts werben wir alle mitt Ginander Zus opera baf jo Man jept 
fpitt if Zwar Nur Ein Balet aber «recht artig Es, heift LEurope 
galante Ma Grweift drin wie bie frangoßen Spanier ‚ittalliener un 
turquen amour maden ber nalionen humor ift’aber fo perfect - 
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observirt, dai &s recht possirlich üt, adiew kiebe lowisse Ich am- 
brassire Eich jambt Carl Moritz ımbt amelisse son berken und ver 
fichere Güch daß ich Güch son herpen llch behalte . 


Elisabeth Charlotte. 


Versaille den 5 deeember 1697 
An Londfe 

— di Imdt MR greilich werführifce vor Zunge Teiitte, 
und fie Erwerben mehr Ehre Im Krieg, ald bie nichts Zu than al 
berumb Zu fehlenbern, unbt Zu desbouchiren, wo Zu unter uE 
igerett mein fohn Nur gam gu viel inclination hatt, wmbt meine 
weillen Gr Nur bie welber led hatt, umdt nicht won ber andern des- 
bauchen ift, fo jet gemeiner hie If ald Im ittallien, fo ıt Gr 
Man folle Ihn noch bazı Toben, ımbt bank wißen mir Rebt 
fein Teben gar nicht ahın — — — — molte gott alles flünde bey 
Dir fo würbet Ihr baldt In alles Ein Völlig vergnügen haben, ben 
feybt verfichert daß ich Nie meine interesse Ewer freiinbtfehafft were 
giehen werde, die umfer arınes DBatterlandt fo Fange Jahren Ginger 
habt Haben fih woll babey befunden drumb wollen fie nichts wiber 
davon geben von bem jo fe gezogen haben Ich allezeit habe Keinen 
heller davon bekommen waß monsieur auch In meinem Nahen bes 
kommen ba merde ich auch wenig Bon Zu fehen befonmen fo feindt 
die frangöfhe Heirat bie Maner feindt allegeit herr unbt Meifter 
über alles wah Ihre weiber gehört, Ich bins gewahr worden — — — 


St Clou den 17 Juni 1698, 
An Loutje 

— — — Zum fterben babe ib Eben Keinen gar großen traf 

von Nöthen Ich wiinfch ben tobt nicht, aumde feheni Ihır auch nicht 
obne ben heydelbergischen cathegisemus Kan Don twoll lehren 
fih nicht Zu fehr ahı die welt Zu altachiren Yufonderheit hir Im 
Landt, da alles fo vollen falfchheit Mendt mudt bofheit If, undt alle 
Lafter fo mnerhört Im Schwang gehen, allein weillen Nerben gan 
wider bie natur ft Kan mans doch nicht witnfchen ob Mam gleich die 
welt nicht liebt, bie ah bießem großen Hoff, habe ih mi Zum 
Gonfibtler gemacht, undt Es feindt gar wenig Teitte, bir Tanbr 
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mitt welchen Ich offt umbgehe bin auch gange lange tage gang allein 
Zu meinem Cabinet, wortwen Id mich mitt Teen undt fchreiben oceu- i 
pire, Kempt jemandes mich Zu fehen fehe Idhfie Ein atıgenblid rebe 
vom wetter oder Zeittimgen, ben wider In mehre Ginfambfeit, 4 mahl 
die wog habe ich fchreibtag Montag In Savoyen milttwog ach modene 
bonmerftag unbt Sontag fehreibe ich große machtige brieffe ah ma tante 
nach hannover, von 6 if 8 fahre Ich mitt monsieur umbt unfern 
damen fpaßiren 8 mahl bie wo; fahre Id) nad paris und alle tag 
fhreibe ich ahır meine freiindinen fo dort fein Ein ober 2 mahl bie 
woch jade ich, fo geht meine Zeit Hin, Ihr feybt woll Tobens werth 
Ewer fchwefter unbe Ihre bafı Ihr Eich mirt wenigen Vergnügen Kant, 
abı HE Gangeller wicher, habe ich Eitch fehr recomandirt Er hatt 
mir auch verfprochen fein beftes vor Eich Zu thım alle die jo auf 
teütjchlamdt tommen rühmen Güc beyde um Grbört wie tugendtfam 
ihr Iebet daß Höre ich mitt freien — — — 

franetreich Aft der ort von dar ivo Man ahım ıwenigften gutte te 
medien hatt bie abteden dafigen gar nihts außer elistir medicinen 
undt gar gemeine sirop haben fle gar nichts undt wigen auch nichts 
schte — — — 5 


» 


marly ben 4 Juli 1698 
An Loiije 

—— — bie fo ih bie fachen bir nicht fo fehmer Ginbilden 
alf fie In der that fein Meinen der König undt der hoff feven noch 
wie fie vor bießem geweßen, aber alles it Ieyder demmapen ge@nbert, 
daß wer fenber ber Königlr tobe won bo geweßen were undt Mm 
wider her Kämme, wirbe meinen Gr Komme In Eine gay andere 
melt,® birauff were noch disk Zu fagen, aber Es ift der feber nicht 
Zu DVertrawen, ben alle brieffe werden gelegen umdt wider Zu gepits 
i&irt, ma tante pflegt Zu fagen Einer ift des andern teüffel In diefer 
welt, und bag ift woll wahr wir wiffen woll baf alles von gott Kompt 
undt fein allmadht von Gwigfeit resolvirt wie die farhen fein follen, 
weillen ber allhnachtige ung aber nicht mitt Ihn. rabt genohmen, fo 

left Ex und much möcht wißen, warnımb alles gefhiht — — — 
mir gebirts nicht nach andere leütte Zu feben, ob fie helic 
oder fbön- fein, nach dem mich der allmachtige fo gar beflich hatt fein 
= Durch den Ginfiuf der Muintenon. Bal. den Brief vom 23. May 1720. 


. 


. 
. ei 














laffen aber Ich bin jept Iu Einen alter wo Man 
Zu getröften haben Kan Ir dem wert Ich fchon fch 
Müfte Ich doc jept fchen Heßlih geworben feln geht 
hin, freylich halte ich mehr von Iumerlicher alf Güfer! 
SH habe Eich fhon Iehtmahl meine Meinung g 
ofarm undt pfaffen fo bie Comedien verbietten, 
nichts brauff alf Nur def men bie herm Gin wenig 


ab ben Comedien nicht übel abngelegt it Grtlich fel 
dianten arme teüffel fo ihr Ieben baburch gerolnmen, 
macht bie comedie fretbe, freübe gibt gefunbtheit, g 
ftärfe macht befer arbeyten, alfo folten fie Es mehr g 
bieten, die fra von Schelm bitte Ich von meinehwegen 
Ib babe Ihre fchweter die lenor* Zu StClou fe ik 
Nie Id admirire fle täglich wie fie noch fo Fuftig fein 
fheindt aber wie Ihr von Ihrer fehwefter grei fpredht bafı fe@ 
fo de race Haben, Tuftig Zu fein undt gutte Einfall Zu haben, — 
Zah glaube Ior habt Kein umredht Grit zu fehen, wie BR Im ber 
pfalg Zu gehen wirbt, Ehe Ihr-wider hin geht — 


Be Clou den 2 mugustillde 
An Loulfe 

— — — maß bie pretensionen ahnbelangt waß Dan or 
vor ben armen Zu heidelberg fenldig ift jo Kan ich bieranff wicts 
ordoniren den alles waf von ber gangen Grbfchafft Kommen dft mb 
auch noch Zu hoffen ift, wirbt woll unter meinem Nahmen gefordert 
fo fang monsieur aber lebt befomme ich nichts davom den Monsieur 
alö maitre de la Comunaut& wie Man Es helft, it To lang 3. & 
leben, Herr mb meifter über aber alles ich Kan von Keinen heller 
ordoniren noch disponiren ben Dein beiiraths contract ft anff parisser 
brauch Gingericht worden, Es ift war daß, die Sadıen mitt Ghirpfalg 
‚gu Franckfort follen traetirt werden, undt Dam verfpriht mir baf 
Eich bortten much foll recht gefhat werben, Churpfalg Muß wol 
foulden macpen den fein hoff folle über die Magen magnifig fein bes 

Königs envoyes hatt mitt vermunderung davon gefihrleben — — 


© Die Beau von Ralpfomhaufen, Me trene Dieneein der Prinellin Biene 
babe Alter. re 
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Port Royal ben 22 augusti 1698 


Den vergangenen Montag ift- gu versaille auff Ginen 
1 meinen gar gutten freünbinen ahm fclag gefterben. fie 
esse despinois, &8 wor Ein dame bie große merilten 
gutten BVerftand Eine politesse fo über die Mafen war, 
‚befte gemühte Won ber welt, fie dachte ah nichts als-ihre 
‚Berwante Zu dienen fie war von gar qutter gefellichafft 
suma | if Gin rechter Berluft, baf die gutte princes geftorben, 
unbt mie fehr Zur bergen gangen — — — 

en aan fehon fon ift wehrt ES doch nicht, undt Gin fchön 
deficht ‚Endert bafdt, allein Gin gut, ‚gemüht ift Zu allen Zeitten gukt, 
Ihr müft meiner fehr Vergeffen Haben wen ihr mich nicht mitt muter 
den Heften rechnet, Ih bin Es all mein tag gemeßen, unbt noch, 
ärger bie durch bie bintterm worden, Zu dem fo ift.meine taille mons- 
treuse In dide, ib bin fo Vler@dt wie ein würffel meine hantt ift 
zetlich ac vermifcht Ich fange: abn grate Zu werben habe gang 










vermift jaar fon, meine ftim mdt augen fhnbt jehr rundelicht 
meine Nai if Eben fo fcbeff alf fie gewehen, aber durch bie Kinder 
blattern jehr brodirt jo woll alg beyde baden Ich habe bie baden 
biat, Kiubaden, die Zän Verfihliffen das maul ah Ein wenig 
DerEn 1 dem G8 größer unbe rontzellicer geivorben fo ift meine 
Töne four. befichtt — — — # 

2 Das Man Bon printzes amelie Bor ben römischen 
König Gs kommt aber noch nichts gewißes birvon, mein tochter 
ift fo persuadirt bap fie mitt dem hergog Don Lotheringen gitdlih 
fein wirbt, dab ih 68 gang hoffe, wen fie Nur Zu Frieden ift werde 


ih Cs and fein — — — “ 
u.ä oe 
nr St Clou den 26 aug 1098 
B. m Loulfe ’ “ 
u _ — mie id) aber vergangen Jahr ben arm au Ginander 
arfahlı ‚ undt jonften nichts ch Konte tft mir daß Iebermachen 









ahn om habe deren 3 oder. 4 auf frangofch all fchlim genung 

fin übertreibt ihre Veicelvenheit, Ihre Miene Mar, wie die 
Vorteaits bezeugen, ditreh den Auadrud ihres ehrlichen, gutmüthigen 
Wefens fehr angiehene. 
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gemacht uudt ar ma tante ber Ghurfürftin vom 
mitt bem arm mehe (fi meine vie poetique wider ve 
Keyfer carl Kopf waßer ift mir noch möcht zu handen 

Eich aber iche louisse vor die Mühe fo ihr Gib 
habt, daß fo ich fo gutt finde umbt mir made m 
dänischen envoyes fraw geben, it gar nicht tb 
wie brunen waßer, 68 ift ba$ Eingige welches mich Su p 
wo ich allegeit Kopfwehe habe, Hir feinbt bie cavaliers 
verbicht anff die damen da fie fie enleviren Ich meinte ges 
lander wehren auch nie die Frangofen, ben trieriihen residenten it 
Es mitt feiner tochter gangen wie baf belländifc forihwort zaht mit 
fagt man foll den pot fehänmen oder Er fiheilmbt fich felbft feine 
tochter tramen ober fie trat fich felhft — — — ’ 




















Fontaineblonu ben 10 vetobre 1698 
‚Hergliebe amelise Vor Gtlicd tagen habe ich Gwer jch 
3%,, Tie Zu recht Entpfangen Ich war eben zu monlar 
wir geftern wider kommen fein — haben ben Co 
mitt meiner bochter heitrabts dispense alfo wirbt obu 
lager biö montag jein geben felben tag gleich nach.park 
tag hernach wirbt fie weg Ihr Könt leicht gebeufen Dieb 
daß nie daf- berg jegt jchwer ift, unbt bag ich Näber bei San min 
al bei bem Tacben bin, den mein bochtertinbt ich b Gin 
Nie quittirt, werben aber Nun woll Bor langer Zeit ieben fen, 
welches Dan Ein wenig Zu Gerben geht, Ka alfo Vor diemal gar 
nichts Fuftiges fagen, Ich habe die augen all augenblid voller 
Muß Es dody Iuumer Verbeyfen, umb nicht aufgelacht Zu 
bie feinige vecht Ich Zu haben Verftchet man In dießem lanbe nic 
Ih weiß das wen Ihr recht wißen foltet wie mirs mb her at würde 
ich ich recht jammern In welchem ftanbt ich aber fein mag fo werde 
Ih doc Cich undt Eimer fehwefter allezeit lich behalten = 
Elisabeth Charlotte 


Fontainebleau den 18 Shr 1098 


‚Herpliebe amelise, Es ift fhon 3 oder 4 tag bafi daf Ic 
Gweren Lieben brieff fambt der Comedie Von Carl Morite#* Gut 


® Derfelbe Segte fh auf bie Diehtfunft; es hat fh aber, fo viel man efannt, 
nichts von feinen Gemehter erhalten. 
- 
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pfangen habe, habe Gh aber ohumöglich Gher als Nun bavor banden 
Können, Ih habe fie gleich gelegen, fie Endet waß Kurk allein &s 
feindt jachen brinnen fo nicht fchlim fein, Zum exempel ber poet ift 
gutt, ber marquis Äft aud nicht fchllm, aber Gs ift Kein recht Gndt 
dran Ich fehe woll worauf Fagolin gemacht Ift baf ift auff mezetin 
gemacht weillen Ihn ber König In poln Zum tresorier de la chambre 
gemacht hatt, bie Übrigen personage Kan Ich nicht fo woll alf biefe 
Grrahten wenn bie teütfche nicht fchlimmer alf bie frangöfche ift wirbt 
fie noch woll der Mühe werdt fein dag man fie Teft — — — 

Daf freüb mich daß fich weiber undt jungfern umb ungern printzen 
Bon Birkenfeld gefihretfen haben ba will Ich Ihn braff mitt plagen 
wenn 9. 2. wieder bier fein werben, waß wird aber Fanchom morean 
Vom opera hir Zu fagen, welche biejes printzen heroine üt, fie 
wirbt fingen Dußen baf die unbeftanbigkeit ber Männer Ihr gemeines 
fafter ift, aber a bon chat bon rat, fie wirbt Ihm nicht getrewer fein 
alf Gr fie, den bie dame hatt gar Cine Mittelmäßige tugendt unbe 
fehlegt Niemand nichts ab, Ich wolte daf bie teütjbe fürftinen Ihm 
die franzöfdhe operatrice auf bem Kopf bringen mogte Ih habe 
beyde fürfiinen Zu hannau fehr rühmen hören — Die Ratzsams- 
heusserin wirbt mir baldt Eine relation Bon biefer fürftin ihm — 
Ich wolt 3. 8 nicht rahten nach paris Zu Kommen, bie wohnug ift 
nicht avantagense bort Wor teütfche fürftinen ben alle damens werden 
pretendiren Bor fie Zu geben, fie mögen titel haben ober nicht, 
Ich glaube bag Ihr herr fo woll weiß wie &8 bir ift ihr diefe thor- 
beit nicht wird than Taffen — ift bieße fileftin möcht fchön fo Muß 
fie Ihren bepden herem brüber nicht gleichen den fle feinbt beybe recht 
ichön, 8 dt mie leybt Ewerthalben wen ich höre baf alle gefelfchaften 
fo von frandfort weg reifen ben daß gibt Gud bed Gin wenig ver- 
Enberung — Ich fehe daß Meine gräffgen Don Leiningen fehr jelten 
aber wen Ih Ihn jehe caressire Jh Ihn doc fehr, fg Ihn auch 
Grlih mahl Gin wenig — graf reus fo bey Ihm hatt felt nicht Von 
Verftandt Ift raissonable fie feind Einmahl mitt mie auff ber jagt 
geweßen — — — 

‚Hergog Christion wirbt meinen Ich hette anf ber fehut gefchmeht 
und GFüch fein leben befchrieben ben ch plag Ihn auch Immer mitt, 
den Ich weiß 3. % gange historie, fein herr bruder bette 8 woll 
bleiben Kömen fagen fo Ginen bollen Hefiraht Zu thum Die lieb 
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fehier weg gejagt nirdt hatt fi wie Dh ehe nad franckfort 


relirift — — — 


Versaillo den 12 sn 
An Amelife 


- 

— — — ben dem König inter nf gefagt Ift wenig Zu Hoffen, 
Zu recompensiren waß man durch den Frieg gelitten ba woüll Gr nichts 
von hören, ber König bir hatt woll wie man fagt gar Keine fende 
bei dem Krieg gefpunden, folte ber König Ginen einen Krieg (mir 
ich doch nicht hoffen will) mitt hukpfalg ahnfangen, wirbt GE bat 
Zum Ende gehen weillen Sn reißiwiglichen friebend Irackat ftchet bas 
wen ber König gleich feindtfeligkeitten gegen felbigen Ghurfürfien 
veräiben folte Im fall biefer meinem herm nicht bezahlte, wah Gr 
mitt Ihm it Eines worben fo foll dieges vor Keine interuption def; 
generals frieben gehalten werben, undt fi Nicmandbes ber. fach, afı 
Nehmen alfo Könte felbiger Krieg nicht Tang wehren — _ 


Marly den 6 Februnri 1699 
An Amelife 
Liche amelisse glaubt nicht, daß ber verftandt In, 
beftehet, Ir meinem fin Erfcheindt Gr viel mehr wer 
naturfich. jehreibt wie Ihr thut, bie alberften Teiitte von 
ein Compliment behalten undt fhreiben, aber moll von, 
undt Ginen eoulanten ftiel haben baß ift rarer Alf 
> berowegen, hatt were große bemutt unrecht Eich 6 
bad ihr nitt wohl fehreibt, Niemandes würde Güch mehr meinem 
leben Verzehlen können alö Eben bie rotzenheusserin, ben fie ft alle _ 
Zabr 5 ober 6 monat bey mir undt quitlirt mich nicht bis Ich fchlafen 
nehe, mein bochter ift Zwar fehr content Ju Ihrem Gheftanbt allen 
fie dt Nm fchwanger- und Grfepredlich Krank babey, mitt ohmmachten 
unbe übergeben > 2 
— — wer nicht Im Zwang. Leben will muß franl Meyden 
wie Ihr mir Ewer eben befchreibt finde Jh 63 recht abngenehmm, hie 
gereüht ES Ehren balbt wenn man frey gefprocen batt, barumb lebe 
id) fo Ginfan, mid wundert ba ber Kalfer ben romii König 
feine Teütte hatt felber wehlen (laß), daß müfte hir mons le nicht 
u 
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unterfangen Es ging nicht ahı, Es ift mie Tepbt daf man ber romische 
Konigin Eine intrigante fraw gegeben baf wird ühe übel Zu flat 
Kommen, welches mir fehr Teybt were dem ich habe bie gutte Königin 
recht lich, bie pflugin wirbt aber much gemumg Zu hm bekommen, ben 
wie ihr liebe amelisse recht remarquirt Es ift feine geringe arbeit 
freüflen Hoffmeifterin gu fein — — — 


Marly den 8 Mertz 1699 
An Lonife 

—_ — — Bie fro Ih Immer bin wen Ich auf paris weg 
fahre, den bar bin Jh and Immer Krank undt babe bitter fange 
weill bortten Jch werde aber Tesber Zu Ein tag 8 bin wor Eben fo 
Tange Zeit fir, Es ift mir fehon gank fchmer drüber aber EI Kan 
nicht anberft fein ben In der Zeit wirbt der König bie duchesse 
de bourgogne herführen wo Niemandes bey fein barff alf Ihre 
damens undt die made de maintenon wehlet weder monsieur le 
dauphin noch feine von dei Königs maturliche döchter werben Hier 
fein biürffen, monsieur le dauphin wirbt mitt ber printzes de Conti 
nad meudon made de chartre wirbt mitt unf nad paris ‚made 
la duchesse mitt Ihrem Man undt feiner gangen familien auch nad 
paris wer ber König aber wiber nach versaille werbt, werben wir 
anf alle wiber dort Ginfinden, Ich habe dem ab& de Thessaut fhon 
wißen: faßen baf Ihr feine gefelfchaft' regretirt, Ih halte Ihn auch 
Vor Einen Ehrlihen menfchen, Gr hatt aber Einen bruder fo gar 
nicht fo mwoll zu trawen Äft, undt Gin falfcher gefell ift, Ihr fpot 
meiner Tiebe louise Zu fagen baf man meine hoben qualitellen Ers 
tennen Kan, Ich Kene mich felber wol, weiß alfo Nur gar zu gewiß 
daß ic) feine hohe qualitetten Habe, aber Man Muß fein, wie unf 
unßer berrgott gemacht hatt, Kan mich Keiner qualitetten piquiren 
alf von Hergen aufrichtig Zu fein Es it mir Ienbt daf unfer Vatters 
Ianbt fih verdirbt umdt bie rechtfchaffne Teütte auch bortten rare wers 
ben, Ihr betriegt Cd fehr wenn Ihr meint baf Ich grofi interesse 
In den pfalgifchen Sachen babe mit der Zeit Kans meinen Kindern 
Zu gut Kommen, aber Zeh werbe woll mein Ieben Keinen heller noch 
pienig davon Zu fehen bekommen, wie Mein heilraths contract ges 
macht ft, it monsieur herr undt meifter von alles umdt bie 2 mahl 
hundert tanfenb thaler jo er fon auf ber pfalk befommmnen Hai Er 
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verlhan. obiie. mie. Einen heller: bavauiän/gebfti, alfo wilrben@äNmen 
mebreres Kommen follte nicht beßer gehen, alfe forbert Mur frey mar 
ihr Zu fordern habt, mir gejhicht gar Kein tord dabei, won König 
werbet Ihr woll nichts bekommen, Gr will won Kein dedomagement 
bören, fo efft Ich nach paris gehe it Es fihher bag Ich Krank werde, 
aber fo bald Ich wiber auf biefer bögen Lufftiweg bin, wirbt Es mir 
wider wol, ben Ih bin gar nicht Kramkfich won natur, Zch Miuf 
geftehen paris ift mir unerhört Zu imieber — mein bodhter ift Ein 
wenig Beier al fie feyder fie fchmanger ;gewenen fie haben Ginen 
artige fah nacht gehalten von turquen more alten teutfchen mnbt 
spanier feindt In triomph wägen dirch bie ftatt gefahren zu maney 
umdt haben mwägen mit verfleyten mussicanten bev fi gehabt, bie 
damen Safen In den wagen umbt bie cavalier Zu pferbt jebeiqundrille 
Bmb Ihre nation damen herumb, bie gange fiatt war mükt Küdter 
vor beim fenftern befeücht, Gtwaß bag mich mod hoffen macht dab 
meine bochter feine bochter befommen wirbt, ift baf ich mo Seränder 
ald fie war wie Jh mitt meinem Elften Sohn Ss bin fchmanger 
gangen, Ihr habt mwoll recht Gott Iob Zu fagen nicht Ju dem flandt 
Zu fein fo Etwaß Zu Erfahren burh Gygene experientz Ich badıte 
nicht -baßıdie Eugellander jo fonften bofle Köpff genung baben, fe 
eomode vor ihre weiber wehren, Jh estimire fie brüber, Es it ben 
gutt Einen Engellander Zu nehmen, bie hie Is Tanbt fein Feinde 
Gben nicht fo doeille. Müfen fhon von den frantzosen verberben 
jein werben — Ihr habt mis Einen rechten gefallen geihan liche 
Louisse mir bei jungen herr von degenfelts relation Zu fdlden 
finde fie fehr exact auffgejept vor Einen fo Jungen. menfchen unbe 
woll gefährleben — wer fih resolvirt Zu beilrathen Maf fich Zu 
Biel unglüd resolviren unbt je höher man ahım bret ift je Gmtpfinbte 
licper Feinde bie unglüd den Dan bat Viel weniger troft alg anbere 
kette, fürchte bie. gutte römische Königin wirbt 68 balbt Gutpfinden 
wer man mir Ihre Jugendt Ihren ftandt md noch bayıı Ionen gelt 
dep Jabra geben Könte mitt ber beding daß ich jo mie fie Zi fletten 
ceremonien leben folte, wolte Ichs nicht abnnehmen den Ich wilde 
In 8. tagen Vor lange weille fterben, grandeur halte id vor Blohe 
himeren; wen Keine große macht dabei Äft unbt Konte mich gar nicht 
In daf feben jchldtem, Gott gebe baf unfere romische Königin Einen 
andern humor ali Ih baben möge, bie Keifierin Muß übel Ergogem 
fein überlantt abns Kapfers taffel Zi Kuotern — morgen wirbt &s 
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8 ing fein baf Man HlE die Mramer Pe % Ghurprint Bon Bayerh 
genohmen dof hatt aber ahn Rein diverissement verhindert, alle die 
gebangt haben die tramer bei dem Gall abgelegt, der Ehinfürft von 
Bayren Liehden jammert mid woll von bergen, — Ich hette nichts 
Erfahren von wah Zw venedig bey der Konigin Im polm Einzug 
vorgangen wer Ihr mir ben gefallen nicht getham hettet mis Zu 
ichreiben, fie hatt Zwey ungegogene john bie mögen Ihe woll händel 
In ittallien machen, der König In polm Ihr herr war Shen fo Karg 
alö fie barımb Haben: fie au fo viel bar gelt gefamblet, — ma 
tante bie fra Ghurfsflin Zu Braunshweig fehreibt Summer recht 
possirlich undt artlid, I. B. hatten mir auch gefchrieben bafi Ihre 
fram bdochter bie Ghurfürftin von Brandenburg Carl Moritz fol 
hatt fon Kar Ich mir Ihn much wol nicht Einbilden wen id ges 
dende, wie &8 war wie Gr Gin Kindt war, undt wie fein mug if, 
aber Ein gutt gemühte follt man doch über alles fchägen, bie MBänhrit 
vergeht baf gemübt aber bleibt — — — 


Port Royal ben 20 Merts 1609 

‚Herpliebe Louisse, amelisse hat gar exacte relation gerhan von 
waß Zu franckfort bey bem freübenfeft worgangen, baf hatt mid recht 
amasirt, Ich uf gefteben bat Es mid recht von herken Grfrewer 
batt daß unfere printzes amelie jegt römische Königin fo wol 
reussirt, undt ine fo große passion bey ihrem König verurfachet 
hatt, Ih dachte well baj wen 3. M. ber gemahlin tugemdt undt 
verftanbt Einmals Kenen wirben baß fie fie alö dan Lieben umbr 
estimiren würden, aber da ihre figure jo Eine passion perurjaden 
wire, daf geftche ich babe ich mich gar nicht verfehen, gott gebe * 
bieße passion lange Jahren dauern möge, wenn winfden wah baj 
hm Lönte, würde diefe Königin gewiß Nie unglüdlich werden, — 
wie ihr unb amelise mir Gwere assambl&en bejchreibt ift E# gar 
nicht Tangweillig, ben Ich fehe micht ba Ahr will Zwang babey habt, 
Ihr fagt nicht welche fplelger man ‚gefpilt- hatt, Es wirbt ja nicht 
blinde Kube umbt BVerftedtels geweßen fein wo Man frey undt fehwegen 
undt Tachen batff da macht man fi viek Lufliger bep als wen Man 
bey großen festen dft wo man nicht Incht, undt gar ftanmig fein 
Muß — wie ihr mir den anbgrafen von Rhainfels befchreist unter 
ung gereft fo muß Gr Ein wenig gefchoßen fein, daß Erfrewet bie 

Briefe der Peinzeffln von Orlcand, 3 





Compagnien wen fih Etliche Zaren alö wie bießer Tanbigeaff amd 
die alte gräffin von hohenloh, — nie Kompts daß bif Jahr alles 
filter ze büßelborff bergangen ft, bie imessalliancen A 
Immer Es it fehadt vor daß wiltgensteinsche haus bafı fie fi 
mißpeiizahten ben fie feindt bod ‘gar gutte alte graffen, Man fichte 
dem wießer woll abı daf Gr undt feine fohrfahren mehr mitt ber 
feber alö mitt begen gefocdhten haben, aber folde beiraht gi ) 
meiften theils, Es were fihadt wen biefie mode in Bene 
tonmen folte den bafı haben bie teiitfehen heißer Aber andere nationen, 
da bafı geblübt mobler undt purer ift — vom ber farfi! prop 
geyung habe ich nichts gehört allein Es wirbt Keine 9 ar 
fein ben Türeken auf grihen Tandt Zu jagen, mb Keyfer dort zu 
werben, bie entreprisse At rumblich bie fach aber glambe ich Aft möcht 
Teicht" Ind wert Zu ftehen Ich glaube das bie Königämardin * fi 
Golfen Muß wo fie mod gefahlen will, ben fie AM Nun bie 
nicht mehr, Vielleicht bringt fie dem König feinen fohn In pol 
hoffnung Ginen amadis ang geichen Tandt auf Ihm Zu machen aprapo 
von amadis de grece wir werden Nun balbt Gin opera befommen 
fo diefen Nahmen führt, Ich glaube leicht daf Ihr der Königmardin 
gar nicht MIE gönt def Königs in poln maitresse Zu fein, — imo 
it Carl moritz Nun, it Gr wiber Zu berlin, oder noch Bu wien 
wir Haben hir Num Viel teitfehen fürften worgeflen hatte ich Gin 
- flüd 6 umb mic berumb pfalygraff christian. ben Cardinal von 
Fürstenberg ben Hergog von mecklenburg Gin priutz von sacksen 
gotha, been fram Mutter bei firften von waldecks bochter, ben 
Kleinen printzen von anspach und Gin printz son twürttenberg dei 
administrators fohn, 4 teütfche grafen und fonften noch biel tetiche 
Cavaliers wir wahren 21 tentjchen, Im meiner Ganumer nb rbe 
mehr tetfch alf frangöfch gefrochen wie ihr woll gebenden a 





’ 


Versnillo den 3 april 1809 
An Lonife 
— — — bie jagb if jeßt bie Belt Vertreib nicht fo Ich ah 
meiften liebe, fenbern bie Comedien auff ber jagb gebe ih Nunmehr 
Nur wegen meiner gefundtheit, ben wen ich feine ftarfe bewegung 
babe, fo Habe ich abfcheüliche mily fmergen Ein wolff ift viel weniger 
* Die berühmte Nırrora von Königemarf. 
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noch Eine fach bie mir nicht gefelt, if wen bie uhralten graffen 
flh Zu fürften Iafen machen baß ärgert mich and, Taf Eich nicht 
bang fein Ich werbe bem graffen von nassau nichts fagen fo Eich 
wisbt Handel Konnen machen ben Ich piquire mich von disoretion — — 

St Clou den 22 may 1699 
An Lonife 

Die Junge graffen von weilburg werben Morgen Zu mir Kommen, 
Heütte ift ihr hoffmeifter Zu mir Kommen, bem habe Ich fhon gefagt, 
wie fehr Ihr Eüch ber Freünbtichafft berimbt fo ber graffen framw 
Mutter undt tante Guch Grwießen, Ich habe beim Hoffmeifter mons 
medvius fchon gefagt, wie Ein Elendt undt gott Lafterliches Teben 
vie Jugenbt Hir führt, undt wie Gr wol at Haben Muß baf feine 
Zu Zunge beren his nicht verführt werben, ben Die Durch feinbt 
greülih über Junge artig Leütte Berpicht unbt weillen le jo Gwere 
gutte Brelinbe fein will Ich mein beftes thun, fie bir vor alles übel 
Zu wahren — — — 

Im überigen fo wirbt mis def herm Ludolfs buch fehr.amussiren 
finde die Kupfferftüct Hübfch, wer hatt fie aber ;geftochen, fo balbt baf 
Zwepte buch und 3 bu In truck Kommen ’wwlten bitte ich Tiebe 
louisse mir fie aud Zu fhlden — — — tregt ber herr Ludolf feine 
rotte peruque no, bie Er unten Kuüpfft Ich glaube Ich bin nicht 
In feinen guaden den ob Cr zwar Zimbli lang In Brandreih ge 
wegen ift Cr dod Nur Einmal Zu mir Kommen, 8 ift Ein wunberliche 
face bap bie gar gelehrten fo Narifhe maniren ahn fi haben unbt 
nicht wie ander leütte fein Können — — — 


St Clou den 28 may 1699 
An Amelije 

— — — Daß fhönne teütfehe Compliment (dag man Einem 
Zu Giner Kalten mil Iadt undt waß ber Töffel noch mehres geben 
wirbt) Mu Erfunben fein worben fey ber Ich auß teütjchlanbt weg 
bin Den Zu meiner Zeit habe ich Es Nie gehört, Ihr feybt woll 
glüdlih noch Tadhen Zu Können, mir ift ES gang Vergangen, ob ich 
Zwar vor biefem mehr als jemanbes gelacht habe, wer daß lachen 
Vertreiben will mag fih nur In Brandreih heürathen, && wirbt 
Einen bäldt genung vergehen — — — 
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üben blat herauf gefagt, bi Fafter were feine fache nicht, mmbk heite 
Ginen folchen nbicheiien barvor, bag Gr nicht davon wolle seben Hören, 
hatt fib bey aflen Ghrlichen Teutten Gin groß Iob babıeh Zu wegen 
gebracht, Ihr werbt mir Einen gefahlen Ihm mir bafı Nee buch Zu 
fin (bie allgemeine fhaubüne der weit) undt babey Zu fehen was 
63 Roft werbe 4 


Versaille den 7 may 1699 





An Lorife 
— — — Der graff von waldeck fo hir gemweßen fit fnriid 
drein, (68 wundert mich gar nicht das Gr ber prinizes bon birchenfeld 
micht gefelt Ich glaube nicht baf ihr herr Batter fie zwingen wirbt 
bießen geaffen Zu Nehmen, wen Gr gleich reich werben folte, men fie 
ion nicht will — — — . 





St Clon ben 19 may 1099 
An Ameliffe 

— — — Dap Earttenfpil undt Infonberbeit baf Landis Knecht 
richt dolle handel hir ahım Feyber bießen winter feinbt 4 wadtere offleirer 
In Einer joldhen Verzweyfilung geraten ba fle fi felber umb leken 
gebracht haben, ber hepte fo fich mitt feiner Gygenen pistol Erfchefien 
war Gin lotheringer hieß mons de permilliae, fAjiene Ey gefcheober 
menfb Zu fein, hatt mie vor 6 modern brief won meiner bochter 
nebsacht war Ganmer Junfer bey bem berkog, biefe 4 officirer heiten 
beier getham fich bey ben teutfchen Zeit Wertreib Zu halten umbe 
fpielger Zu fpiellen umbt Milch zu trinden fo wehren fie nicht Im bie 
Bergweyfflung gerathen fi felber Zu Grfhlegen undt Zu Vergifften 
wie biefie gethan haben — — — 

Man fagt Kir ber Konig Iu fhweben wolle bie Ghurpringes Bon 
Brandenburg Nehmen wen dem fo ift glaube Ich ba ber Churfirit 
Ihr Herr Vatter Iieber Cine Königin. alö margraflin au Ihr maden 
tolbt Ich Kan nicht glauben dai König wilhelm fi fein Teben wider 
Berheirahten wirbt, hatt gemung mitt feinem parlement Zu thım ohne 
Ah noch mitt Einer gemahlin Zu befchwehren bie Emglifce nation ft 
wiberli mitt ihrer großen falfchheit unbt unbeftanbigfrit König von 
Gngellandt jammert mich In folchen Händen gefahlen Bu fein, bew 
wen Gr mitt-feinem Berftande König von Ginem andern Vol geworben 
were glaube Id baf Gr Eine glüdliche regiring würde gehabt Haben — — 
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noch Gine fach bie mir micht gefelt, ift wen bie uhralten graffen 
fi Zu fürften lagen machen baß ärgert mich auch, Taft Gich nicht 
bang fein Jh werde dem graffen von massam nichts Tagen fo Ed 
wirdt handel Konuen machen ben Ih piquire mic von diseretion — — 


St Clou den 22 may 1699 
A Lonife P 


Die Zunge graffen von weilburg werben Morgen Zu mir Kommen, 
heütte ift ihre hoffmeifter Zu mir Kommen, dem babe Ich fchon gefagt, 
wie fehr Ihe Gi der Freitnbtichafft berümbt fo ber graffen fraw 
Mutter undt Tante Euch Erwiehen, Ih babe bem hoffmeifter mons 
melivius fchon gefagt, wie Gin Gllendt umbt gott Tafterliches Teben 
die Zugendt hir führt, umbt wie Gr woll acht haben Muß bap feine 
Zwey Junge bern hir nicht verführt werben, ben bie burich feindt 
greülich über Junge artig Leitte Berpicht unbe weillen fle jo Ewere 
gutte Preiinbe fehn will Ich mein beftes ihm, fle bie vor alles übel 
Zu wahren — — — 

Im überigen fo wirbt mic def herm Ludolfs buch fehr amussiren 
finde die Kupfferftüct Hübich, wer hatt fie aber geftochen, jo balbt baf 
Zwepte buch und 3 buch In truck Kommen werbten bitte Ich Ticbe 
louisse mir fie auch Zu fehlten — — — tregt ber herr Ludolf feine 
rotte peruque nod, bie Gr unten Kuüpfft Ih glaube Ich bin nicht 
In feinen guaben ben ob Gr zwar Zimblih lang In Brandreid ges 
wesen {ft Gr bob Nur Einmal Zu mir Kommen, Es ift Gin wunderliche 
fahe ba bie gar gelehrten fo Narifje maniren ahn fi haben undt 
sicht wie ander Teütte fein Können — — — 


St Oloo den 28 may 1698 
An Amelife 

— — — Daf fhönne teütfehe Compliment (baf man Ginem 
Zu Einer Kalten milch Tabt undt waß ber Töffel nodı miehres geben 
wirbt) Muß Grfunben fein worden fep der Ich auf teitichlandt weg 
bin Den Zu melner Zeit babe ich Gs Nie gehört, Ihr fenbt moll 
glüclich noch laden Zu Können, mir ift Es gan DBergangen, ob ich 
Zwar vor biefem mehr ald jemandes gelacht habe, wer daß lachen 
Vertreiben will mag fih mus In Arandreih heürmtben, Es wirbt 
Einem bäldt genug vergehen — — — 







Fu 8 tagen bie fein mein docter hart ı 

wollen den fie hatt fie fehr lieh, Ich höre Nie 
felffgen Mein gott wie bat mh ber 
jehigen Ghurfürften nicht gutt Helfen fo 


nachts Zu fichlen waß fie Tags geben. 
a i 
‚St Clow dem 10 Juli 
‚Hert liebe amelisse vorgeftem habe ich Gwern Uren) b 
3 Juni Zu recht Entpfaugen, wiirde gefterm gleich 
haben, wen Ich nicht Gin Kfein reifen 7 franpöfher N 
gethan Hette, nach maubisson matante bie fraw abtißim ber 
befuchen, welche Ich gott fey band In volfommener 
babe, I. &. gleichen fehr I. ©. uuperm herm Vatten S: bin al 
recht gern bey Ähmen umbt were 8 wicht fo weit Bon ginge 9 
öffter hin, fie fprechen modh gutt teutfch, Können perfect tei ri 
Engtifch ımbt Hoflänbifch, — Ich Habe Iashen müpen, bafı ihr - 
Ihren tag Habt Verfäumen laßen mbt hernadh ben Ewerigen 
sediren wollen, bin Eu darvon verobligirt lebe amelisse ben 
Grmeift mir wie Heb Ihr mich habt Es it Kein wunder baf Ich 
frangöfehe corecter weiß, nad 28 Jahren, baf Ib In fr 
bin, al Ihr die Nie Iu frandreich gemweßen, Im tetfehen habe 
Eich aber In Keinen Ginpigen brief fehlen jchen, Ihr traf 
fehr liebe amelisse mir Zu fagen das Ich mein teütjch noch mid 
vergeßen Habe unbt noch Coreot fehreibe, ben In wehrenbem Sri 
babe Ich wenig teitich gefprodhen, würde aljo gar fein Wunder fel 
wen Gh Gtlihe frassen vergeßen beit Zu meiner Zeit war Gs fdhı 
der bau; daß Man franpöfde wörter mitt den teütjhen DMifcht 
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Estimire ben König von Engellandt fehr Ich Erfene feine meritten 
Id wolte baf Er mei tochter Dan hette Können Infeire dazu hette 
Id Ion lieber gehabt. 


St Olow den 23 Junl 
Ar Louife 

— — — Die graffen von nassau feinen gutte Kinder Zu 
fein Ich Hoffe fie werben nichts übels bie Ichmen, Ich weiß ungern 
gutten Ghrlichen teütjchen recht band nicht In baf abicheiliche Lafter 
Zu fallen fo Bir fo fehr Im Ihwang geht baf Cs gany offenbtlich 
ift, Man vexirt bie Junge Kerld bir daß bießer und jener verlicht 
von hm ift Eben wie Man Su teitfchlandt Eine ungehekrathe Jungfer 
vexirt, woß mod; mehr ift, die weibsleutte fein Ju Gin ander Verliebt, 
welches mid noch mehr Gdelt, ald alles, Man Kan woll von bir 
Im landt fagen mie Ju der heyfligen fehriefft ftehet, Calles fleifch hatt 
fich Verfehret) Es ift mir alf bang bap man mitt den moden bie 
tafter von bir aud wird In unfer Baterlandt bringen, ben wen bie 
Branpoßen Einen Hübfchen teitfhen, fehen fauffen fe Ihnen fo Tang 
nach al fie Können umb fie Zu ertappen, Ich weiß Ihrer Biel, fo 
fich wicht haben persuadiren Taffen, undt Mitt Ehren davon Kommen 
fein anbere aber feindt ärger worben, alf die Frangoßen felber undt 
Haben Ein feld gotssläfterlihes Teben geführt bag Cs nicht außz- 
foreden IR IH Muß Iachen bap Ihr glaubt daf Mansleütte fein fo 
gar Keine desbauche haben, baf Müfen phenix fein, umdt glaube 
Ich daß die fo Ihe befchulbiget Keine galanterie Zu haben, Gs Gi 
mehr Unband wißen würden, al die fo ihr befehuldiget desbauchirt 
Zu fein, oder bie teiitfhen Müßen fehr different Won ben Brankoßen 
fein, den fie Halten. fh vor Ging rechte Chr Desbauchirt Zu fein, 
unbe wer fi piquiren folte feine fen allein Zu lieben würde vor 
Ein sol passiren, und wirbe von jederman werfpot und veradht werben 
fo it Es hie beihaflen — — — 

Man fpricht jegt won nichts, ald von bei conseilliers Fraw fo 
ihren man hatt ussassiniren Lafen, wie-ftandthafftig die den tebt auß 
geftanden aber janmerlich, ft gerichtet worben den ber bender hatt ihr 
5 oder 6 mahl In beit Kopff gehawen, Chr Er ihr den Kopf) hatt 
abbringen Können, &s it Eine folhe menge leütte geweßen fo bie 
execulion Haben fehen wollen ME man die fenfter 50 Louis dor ge: 
thelret hatt, si hieß made Ticket, fie hatte fih Ihre geburt ftellen 
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Im fhwang gebt, 1.18.00 A mai u men Don me 
fo Äft, den gewiß Menfchen nicht: 
unbt feyder bie Bus wubt marlirer 


umterjcheybt (leyber) Zwifchen ber heyben 1mbi 


Ic weiß nicht ob Gtlic leütte Ihre lafter 
allein Vor Keine fhande wirbt Kein lafter 
‚Her von Cine Landt wehret würdet hr Eben 4 
die lafter auf Zu reütten, alf Gin anberer, wehren fie mi 
Könte 68 ahngehen, aber weillen Es jo gar gemein 
tbun folte ber alle di fen nah verbinft fo 
würde, ei 1 GShelleütte undt bebinten bleiben, ja Kein haus 
Een würde ohne trawer fein, wo Ich abım al 
af Inanber ungüchtiger weiß Können lieb wur 
Pe © Iburg wiber Kam, undt bie alte abtifin von ger 
Be war fo viel ah Eine von ihren Jungle eine son 
gefhlegt gelaßen hatte, ba wolte fih 3. ©. unfer herr 
Krand laden, undt fagte jo dolle fahen von dem Dinft jo bie 
nepin biefer abtißen geleift, In welder plaß ma lante bie prii 
lisbet Kommen war, dad Ich woll merdte daß maß unrechts babinder 
fein Müfte, hatt mich aljo Rein wunder genohmen wie Ich wider baBon 
gehört ber duc de chemberg hatte recht DIE Jafter dit ehr gemein Ja 
Frandreich, abet Im teitfehlandt hört man doch gott Lob jelten we 
v en ouftereyen, Ih Fan Teicht begreiffen, waß Cine fold 
haft In einem soubgoneussen mbt argwohnifhen m 
wie Ewer fhwager ift Muß Zu wegen gebracht haben, bip Kal 
noch Biel gemeiner In der türkey alö hir, da feynbt bi 
serail jo verbicht auff Elnander, daß fie gar nichts N 
fragen fo feinbt fie hie nicht, ben alle bie von bem | 
die Männer, aber Ju der ürckey haben fie foldhe jale 
ander baf fie fih unter Ginander poignardirem Jch ge 
diß Tafter durch muß nicht begreifen Kan, Gin weibs m 
mir noch baufenbtmahl Gdelhafter Bor alf Ein Manfn 
Ihr aber fagt ift woll wahr daf Einem bie mansleütte befd 
man die weiber lebt, wen man nach Ihnen nichts fragt, 
von be weibern wirbt jo balbt nicht In teiktfchland Kommen. 
Männer lieb, den daß lernen bie Jungen burfch bier I 
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the E68 much Gelich mahl, den Man Muß woll hirinen ben brauch 
felgen, allein maß mich Verbriehen Kan ift wen &# auf alfectation 
gefchieht, biß wort Könt Ich auch okmmöglich anberft auff teütfch 
Tagen, glaube auch nicht af Gin ander wort auff teitjch dazu ift, 
Ich geftche much gern das mir alle Complimenten bfubts Zu wider 
fein Ih Kan fie nicht auf ftehen, alle bie meire gutte MARS) fein 
denen. Verbiette Ich bie Comp) eisen u 
Schwalbach Ift Ein artiger umbt glüdlicher ort wen man bort frep 
leben Kan, ohne daf man. bort übel findt waß man thut, folchen ort 
Kan man bie In frandreih wicht finden, bie frangöfhe damens laft 
über Gwere inocente Luft, lachen wie fie wollen fie haben Keine fo 
wahrbaffte freube nicht, man mag fie Nur bey ihrem fpiel von 24 
ftunden fehen, umb bavon Zu judieiren wie vergwepffelt fle auffehen, 
Eine weint bie bitten threnen bie ander it fewer robt, umbt gehen 
ihr bie augen Im Kopff alf wer fle Im bie gichter fallen wolt, bie 
3te ift bleich wie ber tobt umbt wie halb ohnmächtige undt Mäner 
umbt weiber fehen auf wie befeene Können Niemandes bey nah umk 
fi Teyden das feindt hiefige freben, aber warlih nicht die Meinen, 
wolte lieber mit gutten freinden Im grünen graß bey Einem brinen 
Gfen wie Ihr undt louisse bie ftam von degenfelt undt jehelm gethan 
habt, biö Iandt hatt noch über dem Englifchen das Alle desbauchirten 
männer unbt weiber politisch fein, und dem boff gefahlen wollen, 
welches manche untrew unbe verähterrey gibt, aber Ju welchen Tanbt 
8 ach fein mag, fo Muß mar, wer man geheiraht ift, „bie jalousie 
auf bem- bergen banissiren, den daß Kan Nie Kein gutt tun, feine 
bände In unfculbt waschen gibt woll vor fh felber Ein ruhlg gewigen 
allein Gs gibt Kein angenehm Comerce wuibt mitt Einem ruhigen 
gewißen Kan Ginem doc bie Seit bitter Tang fallen, undt manche fehr 
Iangweillige ftunden haben, Ich befümmere mich nicht über der welt 
„ weßen aber &s macht mic die welt genung verachten mb wenig Luft Zu 
Nehmen In gefellibafft Zu fein, Man hört von nichts alf tragiquen 
avanturen balbt werben 5 weiber moch gericht werben, fo ihre mäner 
umbs leben nebradht haben, noch Etliche haben fi iz ums leben 
gebrabt — — — 





St Clou den 17 Julli 1099 
‚Hergliebe Lonisse, — weillen die Sünde fo genteym bey den 
hegben ja gar bey den Grften menfcden war, fo jeht hir Im Lande 
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Imi fhwang geht, fo it Es fih wenig zu vermundern dab Es mod 
fo ÄÜt, dem gewiß fepder dem bie Menfehen nicht been geworben 
unbt fegber bie Gritet christen unbt marlirer fehen wie wenig 
umterfchegbt (lepber) Zmifchen der heyben mmbt umfern Zeitten, wie 
68 Zu augustes Zeitten bei ben höffen Zu ging, fogeht Es hir 
and unbe nichts Aft rarer In Frandreich ald ber christlich glaub, 
Ic weiß nicht ob Etlic- leütte Ihre Iafter noch wor fünben Kalten, 
allein Vor Keine fehande wirdt Kein lafter mehr gehalten wen Ihr 
‚Herr von Einem Landt wehret würdet Ihr Eben jo ambarassirt & 
die lafter auf Zu retten, al Gin anberer, wehren fie nicht fo gemein 
Könte Gs ahngehen, aber weillen Es jo gar gemein waß will man 
thun folte der König alle die abftraffen nach verbinft fo lafterhaffe fein, 
würde Er ohne fürften Ghelleftte undt bebinten bleiben, ja Kein hauf 
Frandreich würde ohne tramwer fein, wo Ich abım Grjten, Erfahren 
weiber Ginander ungüchtiger weih Können lieb Pi war 
wie Ich won Zourg wider Kam, unbt bie alte abtiähn won herford ge 
‚ftorben war fo viel ahn Gine von ihren Jungfern eine denep von 
geichlegt gelaßen hatte, ba wolte fih 3. ©. unfer herr Batter ©, halb 
Krand laden, unbt jagte jo dolle fahen yon dem Dinft fo die do 
nepin ier abtißen geleift, Im welcher plag ma tante bie prinizes 
lisbet Kommen war, bag Ich woll merdre daß waß unrehts babinder 
fein Müfte, hatt mi aljo Kein wunder genohmen wie Ich wiber baBon 
gehört ber duc de chemberg hatte recht DIE Fafter dit fehr gemein In 
Grandreich, aber In teitjcplande hört man doch gott Tob felten wor 
dergleichen wwnfteregen, Ich kan leicht begreiffen, wah Gine fi 
wißenfchafft In einem soubgoneussen und” argwohnifchen men 
wie mer jchwager ift Muß Zu wegen gebracht haben, ir > 
no Biel gemeiner In der türkey alö hir, da feynbi bie 8 
serail fo verbicht auff Elnander, daf fie gar nichts ach ben Mänern 
fragen fo feindt fle bir nicht, ben allebie von dem humor lieben aud 
die Männer, aber In ber türckey haben fie folche jalousien son Kine 
ander baf fie fi) unter Ginander poiguardirem Ic gefiche baß RL 
diß lafter durch auf micht begreifen Kan, Gin weibs 
air noch baufendtmahl Gdelhaffter Bor alf, Ein Manjmenfh, wap 
Ihr aber fagt ift woll wahr daf Einem die mandleütte befchnlbigen baß 
man die weiber lebt, wen man nad Ihnen michts fragt, die Mobe 
von beit weibern wirbt fo baldt nicht Ju teittfchland Kommen al bie 
Ip lieh, dem daß lernen die Zungen burfeb hier In beit colle- 
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gium mb accademien mitt andern Kindern, bie teitffe medger 
Kommen aber wicht Im randreich und Im teütfeplandt ift dieße in- 
elination nicht, feindt alfo fiher — — — ” 


er 
Ar Lonlfe- 
_ — — De hunge graff von Leiningen if noch nicht bie 
wen (Sr aber fich bey mir wirbt ahmmelden werbe Ich nicht unter Taßen 
Ibm meinen rabt trewlich mitt Zu thellen baß bitte Ich Euch 9. £. 
der fram Lanbrgräffn von homburg fambt viellen Complimenten Zu 
Verficern, fie hette Ihm Keine severer hoffmeifterin geben Können 
alß mich den Ich Tafe ben Jungen Leütten vor welche Ich mid inter- 
essire nichts vorbey gehen, Es ift war baf ich fehr viel auff Be 
will jagen des Jurgen graff) von leiningen H. Vatter gel en. m2 
würde deromegen forg Vor bei Jungen Hraffen getsagen haben“ wen 
man mir Jh gleich nicht recomandirt bette, will geihweogen den 
Nun, daß feine fram Mutter lebten, baf DVerttamen Zu mir bat 
Ihren fohn Zu recommandiren, Ich werde allegelt fro fein wen Ich 
Shrlichen teütjchen werde In Gtwaß binnen Können — — 


Port Royal den 34 Julli 1699 


Be marly den 7 augusti 1690 
meliffe, = 

— — — fep der Meiner reife woron Jh Eiih geirhrichen 
hatte Die ic) nach maubisson gerhan, habe id J. L. mäatante ber fi 
abtifin mod) Gine vissitte geben, umd gott fe Dam J. L. noch frifcher 
unbe luftiger gefunden alf die ander reige, fie Ift Iuftiger hatt mehr vi- 
wacilet fit hört umdt geht befer, alg Ich, undt all Gbenwoll If fie 
just 30. Zabr alter alf Ich den den 11. april feindt I. L, 77 Jahr 
alt-worben, Ich hoffe alfe das fie noch lang leben wirbt, fie maplt 
jept Ein fchön ftück vor Ihre fram Schweiter unpere liebe Churfürftiu 
zu Braunsweig Gs It daß gegoßene Kalb, nad dem poussin, fie wirbt 
abgebett In Ihrem closter führt gar Gin ftreng aber doch ruhig 
tebem, it Nie Kein fleifp fie feye dan gar Strand fle Hgt auf harte 
matratzen wie Ein ftein, hatt Nur fies ftuhl In Ihre Sammer fteht 
umb mitternacht aufftumb- Zu beiten, Bor biefem glihe ma tante 
Die fraw Ghurfürften gar nicht ahm Churfürften S: wundert mich daß 
fie ihm Nm gleicht Mein gott liebe amelisse Igr müßt Cüch 


+ 
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‚gar nicht michr gleichen wie Ihr Ein Kinbt wahrer wen Ihr Der Königin 
unser groß fram Mutter gleicht, Zch Grinnre mich Ährer noch alf wen 
Ih fie heütte gefchen hette allein fie hatte Gin gang anber geficht al 
ihr wie Ihr Ein Kindt waret ben da hattet Ihr dlunde haar ein breit 
geficht undt fehone farben, bie Königin In Böhmen aber hatte fhwarke 
haar, Einlang geficht ftarde Naf Suma gang Gin ander art von geficht 
Der hurfürft unfer Hetr Batter S: gliche ber Königin feiner fra 
Mutter Biel — — — 

gegiwungenbeit ift contrainte unbt nicht alfectation, aber baf 
zechte wort bir Bon auff teütich weiß Ich nicht Habt Ihr Niemanbes 
Don Der fruchtbringenben gefelfchafft zu frandfort dem mans fragen 
Könte, CH Kan aud) nicht fteiffigteit fein ben viel affeclirte Iclitte 
halten fich nicht fteiff, fonbern thrchen fih undt wifpeln ben ganpen 
Telb ohn aufhören — — — j 

Das Sanffen Ift gar gemein bey die weiber hir Ju Franckreich umdt 
made de mazarin hatt Eine bochter hinterlaßen fo Es auch Meifterlih 
Kan die marquisse de richelieu — — — 


Fontalneblenu ben 1 Btr 1699 
An Amelije 

— — 34 wolte, dad Ich Carl moritz hette fprechen Kdıt- 
men, mic beücht Ich wolte Ihn Einen folhen abjchei Vors Saufen 
gemacht Haben daß Gr fi Vielleicht davon würde corigirt haben, den 
Ih Vernehme leyder daß Gr Zu berlin alle tage voll ift, uber bau 
gar bofle fachen folle Vorbringen Er thete befer'm Commedien Zu 
mahen — — — 

Sch weiß nicht ob bie Königin Im portugal zu befagen If den 
Ich glaube fie ift glücklicher tobt Zu fein ald Köndgin In den kandt 
undt bel dem Konig geblieben Zu fein, unbt Ich glaube baf Ihr bie 
Auft Ju portugall woll vergangen wirbt fein Vor ihrem tobt Vorgeftern 
hatt man bir die trawer Vor diege Königin genohmen, ber König Ju 
portugal folle gar Gin bößer Herr fein, hatt feine gemablin Vielleicht 
To gezercht daß fie Enbtlich auch böß geworben it, Man melnt bir 
diefe Königin bette jo woll al Ihre forfahrerin Bon Ihrem König 
met verlöff bie franofen bekommen unbt were daran geftorben bem 
der geringfte ri macht fterben wen Man die Krandheit recht hatt, die 
KResherlihe prinzessin jo Ju portugal Muß ift well Zu bebamwent, 
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Ib Kam Telcht glauben dap Cs der Hofmeifterin weder In spanien 
noch Ju portugal gefallen hatt, glaube nicht baf bie princes von parıma 
unbt (nit barma) wie Ihr fehreibt, glüdlicher it ai Ihre fram 
fweftern die von fpanien fehreibt mir Erlich mahl gar hoffliche Brieffe 
ift mir alfo recht Ieybt baf bie gutte Königin fo unglücklich üft, wen 
man bie Teütte fo nnerbört güchlt fo werben fie Gnbtlih böß, Es 
were Gin glüd vor gang Europa wen die Königin In spanien Ein 
Kindt bekommen Könte bub ober medgen allef were gutt wend Nur 
Gin Kindt were mb chen lich Man Muß Kein prophet fein umb 
Zu jehendaß Es Krieg geben Muß wen der König In spanien ohne 
Erben fterben folte ben Dam weiß ja wol daß alle Hohe hälbter jo 
dieße sucession pretendiren Keiner dem andern cediren wirbt alfe 
woll durch den Krieg wirdt Mufen auf gemacht werben — — — 


Fontainebleau den 1 octobr 1099 

‚Herpliebe Louisse bießer ort hir if der, mo Ih ahm menigften 
Zum fehreiben gelangen Kan, wegen ber Vielen jagten Commedien 
undt apartements Zu bem fo haben wir den Englifchen # Königlichen 
hoff 18 tag hir gehabt, babe alfo oft Zur Königin gemüft, alfo ohıts 
möglich Eher alf Nun uff Gwen Zivey {reiben vom #- ang. und 
% Tbr Zu antworten Können Ich würde Es Heüitte mich noch nicht 
gefönt haben, wen ber Gnglifche bo nicht heltte morgen mb 10 
BVerzelft were — E3 ift aber auch Ginmahl Zeit da Ich auff Eiere 
ichreiben Komme, von meiner tramwrigen zeige fo ich nad) ar habe 
thun follen undt welche Zu rüd gangen will Ich nichts mehr fagen, 
alö daß Euch liche louisse fehr verobligist bin, fo fehr part Deinen 
genohmen Zu Haben, weillen der König nicht hatt Grlauben wollen 
dad man in mittel finden Möge, ber Ceremonie Zu Entgehen fo 
darin beftundt baf ber Herhog von lolteringen pretendirt Eine chaisse 
a bras vor monsieur umbt mir Zu haben, weillen ber Keyher ihm 
felbigen gibt, der König aber antwort hirauff das der Keyfer Einen 
eeremonial babe undt ber König Einen andern, alf Zum exempel 
ber Kevfer gibt ben Cardinals chaissen a bras, die börffen hir Nie 
Bor ben König fihen, der König hatt dei Hergogs Vorfahren Zum 
exempel ahugezogen, jo hir geweßen wıbt Nie Stein chaisse a bras 


© Jacobs IL, des aus England vertriebenen Könige. 
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pretendirt haben, ob der alte herkog Bon lotheringen Zwar feu 
monsieur fein Teiblicher fhwager war, hatt Er bod weder vor mon- 
sieur nach feyner Teiblichen fehweiter Nie nichts al Ein tabouret ger 
habt monsieur will wol Eine chaisse a dos geben, wmbt der König 
consenlirt brin, aber der berheg pretendirt wie Ein Ghurfürft traetin 
Zu werben unbe ba mill ber König nicht Sit geben monsieur hatte 
proponirt baf mans machen folte wie bei bem König Bon Engellandı 
der pretendirt unf Keine chaisse Zu geben wir aber pretendiren 
Eine Bor Ihm Zu Haben deromegen feht Er fi Nur wen mir bar 
fein anff Gin tabouret fo wolten wir &$ auch maden, daß Hatt aber 
der König burchauß nicht Ienben wollen unbt wir haben nicht mad 
bar gewolt umb de hautte lutte mmferm berkog fein aflront abıgus 
thum, alfo bie reife gebrochen mworben, da wit Ihr Nım recht ben 
grumbt Bon ber jahen, — Ich mürbe fro geweit fein wen Ach Carl 
moritz gejehen hette, wen Gr 68 aber gemacht hette wie Ich höre 
dap Gr &s Nun Zu berlin macht, würben mir nicht Lang gutt frendt 
geblieben fein undt Ich würde braff gezüemt Haben, ben tie nam mir 
bericht fo feifft Gr fich alle tag blindt voll, undt bringt dem Ein 
fen tell Zeig bey I. 2%. ber Churfürftin som Brandenburg Vor, 
ft doc Gine rechte fehande wen Ich glauben Könte bag Ein 
Gruftlicher Verweis Ju Corrigiren Könte mwolte Ich Ihm fehreiben, 
baf macht mich meinen Lieben Carl Lutz noch mehr regreitiren ben 
der fehlte fo nichts amgereimbtes ahn Von wen hatt Gr daß Saufen 
den papa ©. trumd ja fein Ieben nicht, Cs verdrieft bas ber Gingige 
sohn fo Von meinem H. Vatter ©. überbleibt Gin Bol Seüffer fein 
fofle, umb gottes willen thut bad; Gwer beft Carl moritz gi cori- 
giren — — — 


Fontaineblenn ben 14 Ahr 1799. 
Ar Ronife. _ 
— — — umfer graff von hannaw {ft gar Ein gutter Eihrlicher 
menjb, Ic glaube aber nicht dafi Er fehr capable ift, Eine com- 
pagoie Zu divertiren, Gr hatt Eine bofle fprach, Ich plag Ihn Im 


mer — uußer prinlz von birckenfelt wo fern ‚ben bie Kinder blat 


term nicht verborben haben it Gr Gin hübfcher wollgeftalter herr, aber 
Gin wenig blöbt wer I. 8. bey Teütte fein fo fie nicht Kennen — 
pfalhgraff christian ift gar Gin gutter herr, Gr hatt recht wir fahre 
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ben Gin ander Zimblic oft, IH finde wicht daf diefer alte pfalggenft 
Enbert beücht mir Er ift wie Ich I. 8. all mein Teben gefehen habe, — 
G$ dit war baj; ber pring ger unbe woll danpt, Ich Kan nicht bes 
greiffen wie bie printzes von anspach Tieber den graffen von hannaw 
alf printz von Birkenfelt genohmen hatt, der geaff tft reicher ba ift 
gewiß, aber bie personnen feinbt fehr unterfehiebtlich, unbt ob graff von 
hannaw»gwar von guttem hauß, fo Äft ber print bo mod vom 
beferm fie hatt daß hoflenbifche fprichmwort gefolgt Lliefen ift Tiefen 
muer fafen gat er all) — bie princes von anspach Muß Ihrem 
bermm bruder nicht won geficht gleichen, den Es feindt wenig damens, 
fo fo fehön gebildt fein ai I. 2. Man Kan Kein fehönner geficht 
nicht niablen, alf biefer margraff hatt, unbt Gine jchöne taille babey, 
Ic weiß aber nicht ob ber humor gar gutt ift, undt ohne caprissen, 
da wolt Ich meine hanbt nicht wor us fewer legen, mir hatt Gr 
Einen bellen tour getban, Man hatte mich gebeten, Ihm Gin heüs 
raht vorZufchlagen wie Ich Ihm bie fach proponire fagt Gr ja && 
fiehe Ihm nicht übel ab, hatte mich Ich folle Ihm doch fihreiben 
ob die fach ahmgehen könte unbt ob gemwijie personnen brin eonsen- 
tiren würben, fo baldt Ich Erfahren, wie Es mitt ber fachen bes 
fcbaffen, fehreibe Ich Ihm, Er hatte mir verfprochen mir gleih Zu 
antworten &s it 9 monat daß Ih J. L. gefchrleben habe, babe noch 
Kein antwort, daher judieire Ich dbaf Gtwap über Amergs Im 
bin Kaften fein Muß, — nichts ift befer umb Die conversation Zu 
Mepden alf baf fpiellen wer Es Kan, den Ich Könte Cs chmmdglicd 
— ber gutte pfalggroff von Birchenfelt Muß mol feine fe boter 
geben, ahı wen fie Nehmen will, beum der gutte Ders if Eben Iu 
Keinem ftanbt Zu wehlen Ich finde dag bie printzes Kein groß une 
recht hatt den graffen von waldeck nicht gern Zu Nehmen, Gr ift _ 
gar nicht angenehm — — — 


P. 8. 

Ich weiß nicht ob Zch Lehmahl bie Zeit gehabt habe Zu berichten 
daß wir Sandtgraff Carl von Reinfels ‚mitt feinen Sweven printzen 
hir gehabt haben Gr Iobt Güc undt amelisse über die Maßen Carl 
moritz aber gibt Er, fihlegt Tab, fagt Gr feye Gin crackeller fol 
Seüffer unbe Tache alle menfcen auf, baß feindt 3 fchlimme quali- 
tetten thete woll fi davon Zu corigiren, ber Durdhlauff hatt ben 
Ianbtgraffen bir weg gejagt alfo feine reif met werlöff mitt Ginent 


Drei befigelt werben, fein Klein printzgen ift Gin jehön Kint, aber 
bitter Übel Erzogen Es ift fchadt vor daß Kint, ber Gifte fchelnbt Ehn 
gutter herr Zu fein, aber ift auch ber Di venfte nicht ale mir 
drücht ber alte here beflagt fi hie mmerhört über feinem her bruder 
undt vergehlt feine Uneinigkelt mitt feinem herm Bruber abır jeberman, 
daß lag mir fÄhwer an mmdt ob fle Zıvar meine Nabe Bektern fein 
bin Ich bad froh daß fie wider weg fein. 


> Paris den 13 Bir 1699 
An Amellfe. 

— — — mie Luftig man fi SI ber Teibgiger MeE gemacht 
babe ih auf‘ relationen gefeben fo mir ma tante bie fra Ehim 
fürftin won Braunsweig gefchieft, aber wie G8- auf biefen Relationen 
Lautt fo hatt ber printe von bareit bie printzes von weissenfelt Nur 
auf purer Lieb unbe nicht auff abgeben feiner Kram Schwefter genohmen, 
— Id bin verfichert baf ber printz Bon Birckenfelt fi braff hatt In 
teiitichlandt außlachen machen, der fanchon contrefait Im fat gu 
tragen, alle rechtfchaffene Tette Inchen ihn bir auch genung mitt anf 
feine heroine von Einer coureussen Zu machen Ih babe Ihm au 
meine meinung gar bichte brüber gejagt, Cs hilft aber nichts, bie 
Zunge Telitte Müßen anfragen, biefe Telchtjertige ftüder Heften mehr 
alf Etwaß recht finchon hr preif Ift gemacht fie Koft Über taußenbt 
pistollen ben der grand prieur de vandosme Grhelt fie undt it 
jalous' von ihr uubt wen Gr Grwaß Grfährt fol Gr fie prüglen alfo 
Müßen bie andern wol die püffe bezahlen, jedoch fo hatt fie ber pri 
von Birckenfelt Biel mwollfeiler alf andere den fie hatt Eine flarde 
inclination Bor ihm, weillen Wrandreich gar voll von coquelien 
weibern ift hette ber printz befer gethan Gine Zu Nehmen fo Ihm 
braff gelt geben Könte, alg Eine jo Er thewer bezahlen Muß — — — 


Versaille den 12 Jan: 1700 

Ar Loulfe. v 
« — — — Mein bochter hatt da gläd fehr von ihrem berm 
geliebt Zu werben, undt Jhn überaug Zu lichendt Ich hatte Es nit 
gemeindt wen Jchs nicht bey Mafen gefehen hette, — fit mie ein 
memorial vor Ewers fchwagers interesse jo fib abın König adressirte 
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fo werde Ich Gs überreichen undt bie fach apuiren ben ber König 
würde bie gebult nicht haben dab Ich Ihm Mündtlich davon fpräche, 
 —— 
marly ben 21 Janunri 1700 
An Amelife, r 
— — — mein lieber due de bery ift noch Zu Yung umb Zu 
bheürabten,, bem duc danjou aber Könte (68 befer gelten, Es ift gar 
Kein mergen daß ber König von maroc bie printzes de conti Zur 
Königin begehrt, aber ber König hatt Es rumbt abgefalagen, bie 
printzes de conti ift gar fchön geweßen Ghe fie bie Blattern gehabt 
feoder aber üft fie verGindert body noch Gine perfect fcöne taille undt 
> gar hohe minen tangt überauß wol, Ich babe Kein Ginkig Kupffer 
früt von ber printzes de conti gefehen fo ihr gleicht — baf Man‘ 
nad) rom geht antiquitetten Zu jehen wie Mein Vetter der Landtgraff 
Bon Cassel da Kan ih woll begreiffen aber nicht dak Dan alle baf 
pfaffenwerd fehen will nichts üft Tangweilliger, viel feinbt wiekleicht auch 
bin bie 30000 galande damen Zu fehen aber wer von dem Zeig 
euriositet hatt mag Nur nad Iranckreich Kommen dba wirdt Er Eben 
fo viel-finden, were feine Sinde recht berewen will hatt nicht Nobtig 
nad rom Zu renen Sn der Ganımer ift bie rewe Eben fo gutt In frandke 
velch fragt man nicht Viel nach rom noch nach dem papst Man ift 
persuadirt baß wie au war Dan woll ohne ihn Selig werben kann — 


ZZ 


Versaille ben 23 aprit 1700 
An Arnellfe, u. 

— — — meine Docbter it Num well berklic betrüßt über dem 
BVerluft Ihres föhngens, Ich fhreibe ab louisse wie Gr geftorben üt, 
fie hatt auch fonft noch bieße woche Gin trawerig spectaele gehabt Ihr 
herr jhwigerBater hatt In feinem testament ah feinen föhnen begehrt 
ba fo balbt fie wider possession Vom hergogthum Lotleringen bes 
kommen mögten, feinen Görper bollen Zu lafen, undt Zu naneie Zur 
begraben baß hatt mein fchwiger john Fibdt gethan groß Batter mmbt 
GEndel werben alfo mitt Ginander begraben, meldes Gin tramwerlg 
spectacle ift, mein arme bochter fft well Zu beklagen daß Ermeift woll 
daß man In biepem leben nicht volkommen glüdjeelig fein Kanu ben 
Im überigen Üft fie gott ey Dand das glüdfeeligfte iudt DVergnügfte 


Brlefe der Prinzeffin von Orleans. f 
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Menfdh von der welt, mein bedhter hatt gar nichts Vom mir bin aber 

mons müller obligirt mir Zu Zu meßen waß ahm beiten akm. 

mein bochter it — bie Meine rotzenhaussen * ift all artlich aber 

Keine große fhönheit fie hatt Keine jhönne taille ift Richt Bon person 

unbe bat woß hohe axellen allein Gine jhönne haut, farben, augen 

undt Zähn, fingt undt tankt woll, und ift Gin guit Ehrlich metgen, — 
_ 


. St Clou den 18 Jani 1700. 
An Amelife 

—_— — — 88 if mir Tieb daf mein finger Vetter fo Ginen 
gutten heilrarh gethan hatt, gott gebe Nur bafi das ordinari fpridh» 
wort fich nicht bei Ihnen Grfülle den man fagt Ihmer daß wen ger 
fbwijter Kindt Ginander beürabten bas Cs unglüd bringt, gott gebe 
daß baf contrari fi bei Ihnen Gin finden möge, ** reichlumb iR 
nicht allegelt waß ahm meiiten Vergnügen gibt humoren fo ih 3a 
fammen fehlden machen glüclicher, wen bie devotion Nur nicht In 
bigotterie auffchlegt, fo ift fie fehr Löblich allein baf rechte Mütter if 
fehwer Zu treffen, Ich hoffe daf Ihr und Louisse Zu ber heimführumg 
nad Cassel werbt den daf wirbt Güc doch wap ver@nderumng geben, = 


Port Royal den 13 Juli 1700 
Ar Souife. 

— — — 68 If Gtwaf rares bag Gine gute Zeitung fo 
gefchwinbt ahnıtompt ben ordinari feindts Nur bie bößen fo fo gar 
geihwindt geben, bin von -Herpen fro daß Ih Eich baburh fe Cine 
große freübe geben, waß Ich dabei gerhan ift nicht Dandens werht 
ben Es ja meine feuldigkeit ift vor Caroline Kinder Zu forgen, 
unbt Ihnen Zu bienen wo Es mir möglich jein Kan, untrew fdhlecht 
feinen Gygenen berm, wie daß fprihwort jagt jo If Gs haran 


© BWlhelmine, die nachher noch eine abentheuerliche Rolle Molelen wirt. 
4 Weierich, Grbpeing von Heifen-Gaffel, vermählte fh mit Uride eonore, 
Schwefler Karls XIT. von Schweden, Intriguixte Thon bei deffen Beben gegen ühm 
foielte bei feiner Ermordung in Feievrihahall eine Hauptrolle und wurbe wi 
König von Schieben, regierte aber elenb und unter der Bormundichaft der 
difchen Ariftofratie, und ba er feine Minder hinterließ, fam nad) feinem abe 
Jahr 1751 Schweden an Adolf Brlebrih von Holfleins@otterp. 
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willich auch mitt ben proces gangen Gr wollte fib Nım gen 
accomodiren, wie Ahr liebe Louisse auf meinem Iehten fchreiben 
werbet Grichen haben, Ich weiß nicht vor baron willich solieitirt 
hatt, Ich babe bir nichts daMon sort, 36 habe mein Ieben Nies 
mandts fo descontenaneirt gefehen al n willich war wie Gr 
fept: Zu mir Kame, undt ic zu Ihm fagte warımb Left ber herr 
urlaub fobern Zu mir Zu Kommen Ich fhhete Ihn gar nicht ben Ich 
babe Erhalten waß id gemolt habe bin alfo fehr wollgu frieden 
Ich fagte bif mit lachen der baron mirbe fewer robt .mıbt des- 
eontenaneirt baf-&r Gine Zeit war ohne bie fprach Zu finden Gr 
wolte doch Gublih bie fah In plesanterie threhen fagte Ich hette 
die facy auff meinem gewißen, Ich anbtwortb Ich glaubesbaß Ewer 
gewißen Gücd mehr Vorwerffen wirbt, nicht zu helfen baf Zmey 
brüber Ginig werben, alß Ich mie baf Ich vor Eine gerechte fach 
gesolieitirt habe, da wirbe Er noch befchambter fagte es ift meine 
fdhulbt nicht wen bie raugräfflı louisse will, fo werden bie bruber 
Verglichen werden, 3. 6. haben bie charitet und fchreiben Ihr bafı 
fie ich Vergleicht Ih fagte Louisse wünfcht nichts mehr ali Ginen 
gutten Vertrag Ich will Ihr alfo well bewegen fehreiben allein baron 
willich Cs Muß auffrichtig Zu gehen Gr wirbt gemeint haben, id 
wufte {bon waß fein advocat Zu weizelar gethan hatt mich Verlangt 
Zu Erfahren, wah Er Num ahnfangen wirbt, Ich glaube Gr wirbr 
forchten baf da exempel Zu paris Jhm unglüd Zu wetzelar bringen 
mögte, ımbt jegt Emftliher ab dem accomodement gedenden, lajt 
Güdy nicht gerewen baf bie fach Vor mir Kommen ben Jh bin fro 
geweßen gelegenheit Zu finden Ch Zu gefablen undt Gwern neuveux 
undt niepgen Zu dienen — — — 


» Port Royal deit 27 Julli 1700, 

‚Herpliebe Louise, &s ft fchon Länger ald 14 tag, bas Ich 
Ewern Lieben brieff vom 10 Zufli Entpfangen babe, Es war mir aber 
unmöglich Eher alf Nm brauff Zu antworten, bin auch Gin wenig 
Krand gweßen Gin art von colera morbus gehabt jo mich Bart 
ober umbt unter fi geben machen — Ich habe ben fürften von 
Ostfrislandt gejehen wie er no gang jung mar imde hir Zu 
paris fahe bamapls jehr gefundt anf folle aber Nm gar Gllend ge- 
worben fein — ben jungen Dergog von wolffenbflttel babe ich auch 
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bir gefchen, 4 behlih fhäpgen und Gefchrediid desbauchirt 
wurbe verliebt von Carllutz ©. der Gntpfing Ihn aber übel, hatte 
Ihr fchier den half gebrochen, alle andere fürftlihe personnen Kenne 
Ich gar nicht fo Zu Schwalbach fein ben herr Von stein glanbe Ih 
nicht bafi Ich jemahlen gefehen habe aber bie fra von stein estimire 
Ih fehr, fie hatt verftandt und meritten follt Ihr fie noch fehen wen 
Ihr biefen brief Gntpfangen werbet bitte Ich Güch liche louisse fie 
boch von meinetwegen freändtlih Zu grüßen Ich Kam nicht begreifen 
warımb amellisse wegen fehmäche ber Füße micht Zu dem fürftlicdhen 
personnen wirbt figt Ihr andern ben nicht bey Ihnen Ir Emern vis- 
sitten, — wir haben bier vergangene woche Eine abfcheiliche fache gehabt 
die Duchesse d’ussac (?) {ft von ben met verlöff met verlöff frans 
soßen verfault gefterben fie war be3 prince de monaco tochter Eine 
tugendfame Ghrliche gutte dame Ihr wüfter man den fie adorirte hatt 
fie fo Zu gericht Ih Kan nicht begreiffen wie di5 menfh Ihren man 
hatt lieb haben Können Gr it abfchenlich beflich linkt wie Gin bed 
Äft alle tag voll ande feüfft mitt laquayen unbt thut noch maß ärgers milt 
Ihnen, ba Gr ohne Zwenffek biefe wüfterey auffgefiicht hatte, jebod, 
fo hatt In feine gemahlin fo Tieb mıbt wehrt gehabt baf fie im flerben 
folle gefagt baben fie ftürbe content wen fie Ihn Nur ner Ginmal 
fehen Könte fie war fhwanger undt Von den remedien ift fie am 
St mont NieberKommen Ihr fohn Ift Eine Halbe fhunbt mach ber 
gebsirt geforben umbt fie 4 tag nach ber Niederkunfft ihr Kerr Watter 
jemmert mich von bergen. 


Marly ten 29 Julli 1700 
An Amelife. 

— — — von ber abiläin von herford fo Eine princes von 
Gtyurkand ift habe ich Freyfich woll gehört, folle Gine dollen caprieieussen 
Kopff haben, wmdt fehr Coquet fein wundert mich aljo gar nicht baf 
Ihr Ihrer gern Mufig geht — — — 


Marly ben 6 augusti 1700. 
An Lonife. 
— — — bir fehe Ich monsieur Nie, ab taffel fihen wir nicht 
bey fanten, den gangen tag fpillen I: 2. umbt machts ift jebes Im fehre 
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Gammer monsieur hatt bie Schwacheit Zu glauben bag man Zhm 
unglüd bringe barff alfo Nie bey I. H. fpil fein, aber Zu St Clou 
werde Jh Gwerm Dandjagung ablegen den ba fpilt Gr daf große 
Ianbtöfnecht Nur Zwey mahl bie wod, monsieur hat und bir Ginen 
fehreden Gingejagt hatt Zweg acces Bon Atagigen ficber befomen 
beütte ift fein tag hatt aber gott ob noch nichts, umbt fpilt brüben 
Im salon; gott gebe baf fich diegen abendt nichts ahımelt — 


St Clou den 31 nugusti 1700 
An Loudfe. 

— — — 63 ift hie Eine fünften Don nmassau Jh Habe fle 
nicht fehen Können ben ber König hatt nicht Grlauben wollen baf 
Ih fie alf Eine fürftin traetirt — biä lafter fo ber Herkog von 
wolffenbüttel hatt umdt mweldes Nun fo gar wmerbört gemein bir 
im Tandt ift davon corigiren fi bie leütte Nie mahlen, wunbert mic 
alfo gar nicht daß bießer herog noch fo ft, gott verzens mird aber 
Ih finde ba Verliebt Bon feiner [hwehler Zu fein noch Gtwaß abr 
fdeülicher ift, mich beücht bie welt wirbt je lenger je ärger, jeboch fo 
Kan folhe lieb auch unjhuldig fein Von made duches werde Ih 
nichts mehr fagen, aljo Nur bap fie gar nicht Bon BVerftand gefehlt 
hatt aber Bon denen gutten leütten bie alles Gutfchuldigen, Ihr Man 
hatt gar Kein Verftanb Ift hepfih und ftindendt babey Maner Nehmen 
bir Im Fandt ift gar Eine gewagte fach, bie rewe folgt balıt — — — 





Versaille den 21 Janaari 1701. 
‚Herpliebe Louisse und amellisse ‚Heütte it Es mir unmöglich 
daß ich ahın jede von Güd) beiben a part jchreibe den ich bin mod) 
Zu mat von meiner Krandheit unb DWiel Zu fchreiben Können fo 
Lang der König In spanien hie geweßen habe ich unmöglich fchreiben 
Können nach dem feindt wir nad) paris alwo Ih Ginen gar ftarden 
Buften befommen Endlich hatt mich daß fleber mitt froftahngeftoßen — — — 


Versaillo ben 8 mertz 1701. 
An Ameltje, 
— — — ben fontag war prebig unbt Mufte abı ma tante 
bie fra Ehurfürftin Zu Braunsweig fehreiben, welche brief all 
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gar Kang fein, Montag fuhr Ich mitt monsieur le dauphin auf) bie 
wolffs jagt funden aber nichts ob wir Zwar fang juchten, bienflag 
renten wir beit hirfch Zu St germain"bamitt ging der tag Worben 
undt abendtd war Cormedie, Mitwogen fehriebe Ic had) lotheringen 
undt modene undt ginge Im bie predig Donnerftags mieber auff die 
wolffjagb bie wehrte 4 gamber finden, unbe mehr aber Ih fuhr 
nad 4 fhunden mad hauf hatte Nur ber Zeit abendtd matante brief 
fo Ih frühe morgenbts abugefangen hatte auf Zw fehreiben, freis 
tag mar wiber prebig, unbe hatte bem ganken tag aflairem ben mein 
premier escuyer {ft geftorben feine witwwe haft Gin brevet de retentie 
alfo wer abn bei Verftorbenen plaß ben binft haben will, Muß ber 
witwe bie charge abfauffen, fo Bon 42000 thaller ift, baf macht viel 
gethung, barumb habe ich courir über courir bekommen, mndbt miber 
anbworten Müßen, bamitt ift mein tag bürgangen Sambflags fuhren 
wir wiber auff die molffjagt wie id) wiber Kam fihriebe Ib ahın mein 
deshter abenbts war Comedie wider, Sontags fehribe ih nad han- 
noyer umbt ginge Sn die prebig welche gar lang wehrte, fehribe auch 
nad paris, Montag alß geftern fehriebe Ih ahn mein bochter umbt 
In savoyen daß führte mich bif Gs wider Zelt war In die Com- 
medie Zu gehen welches die Iepte it big auff fontainebleau Gs 
war la mort de pompee et le mediein malgre luy, alfo fedt 
Ihr wol liebe umelisse daß mir Keln Zeit ali beütte überblichen 
Zu fhreiben, &s würde Zu Tang fallen auff alle were Uebe Briefe 
Zu antworten underfange alfo Nur ben Ichten, Bom 27 februari, 
melne gefunbtheit Äft gott feye Dand Nun gar perfect, baf jagen 
Äft mir über bie Maßen wol befommen Es If gewiß bag weis man 
Ein wenig Krand gewehen Terme man Kenen waß gutt ober fchäbtlich 
Zurber gefunbtheit it, alfe wirbt man Ein halber Doktor mitt, Ih 
Tachte woll herglich geftern abenbts In ber Comedie ben der Comediant 
fo der Vatten von Lucinde fpilte wollte auff Gin mahl rufen wir 
Gr den Ham felte ah ma fille parle, Ich weiß aber nicht wap Ihm 
Im Maul Kam ferihe ahnoftatt parle, a me fille pelte baf gab 
Gl praff gelächter, — Carl moritz jammert mich recht um waß Gr 
ab felnem aug a; üftehet, den Es thut mir Nür wehe Zu gebenden 
daf man Erwag In Ein mug fehnepden Muß ben gliebt dei 
menfpen ift Gmtpfindlicher, Ich fürhte Er drindt Zu Wel unbe bai 
A ben augen fehr fehäbtlih Ich Habe ma tante gefchrieben wie fehr 

') Moritz fi der gaben rumbt \o Gr won I 8 unbe bam Chin 
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fürften von Braunsweig Gntpfängt, — Ih hoffe ma tante wirbts 
machen wie Ihre fram fter bie feam abtifin von maubuisson 
welche ben 14 april Ju Ihr BO Jahr tretten wirbt unbe ficht bie 
Kleinfte fchrifften ohne brill, hatt noch Ihre Zän Zwar Verfchliehen 
aber doch noch alle Zu Deundt, und geht befier ali Ich Ift Immer 
Inftig. umbt recht possirlich jo auff ben fchlag wie I. ©. unfer he 
Vatter der Ghurfürt ©. war wen I. ©. ©. Bon gitten humor 
ware. — — — 


Versaille den 19 april 1704 
An Louife 


— — — du jener welt werben wir vieleicht wißen waß ber 1 
teuffel thım Kan Im biefer aber Berfpürt man Nur bie bofheit Von 
bogen Menichen, Ich Habe gehört umb Cs auff gutt teitfch Zu 
fagen bap die Ghurfürftin Zu pfalh fehr jelous Bon Ihrem berm 
fein folle, aber bamitt richt man wenig au — — — 


wort Royal den 15 may 1701 
An Amelife- 

— — — Bielle hir glauben den frieben ohn abngefehen alles 
Zum Krig bereybt wirbt gott gebe Cs, mich beiicht Man Verftchet 
die fach nicht recht Fu teitfchlandt unbe alle haubter feinbt. Nicht 
Ginig genung umb bie frepheit recht Zu mainteniren — — — 

Nie Kan man fchande haben bie jenigen Zu bedienen fo un 
fo Nahe fein undt fo Viel meritten haben wie unfere liebe Churs 
fürftin von Braunschweig ift, Ich bin DBerwundert wen Ihr mir fagt 
daß Ihr jebt mager feybt den wie Ihr Ein Kinbt wahret, ba wahrek 
Ihe ja recht fett, baf macht mich glauben baf Ihr Es od, Ginmaht 
werben werbet, Ich bin Grt mach 41 Jahr fett worben alfo mögte 
Es Eich auch noch wol gejbehen liche amelisse, Ic apropire fehr 
dap Ihr nach hannover gebt, bey ber Churfürftin fein Kan Ci 
Nie anberft alf repetirlich fein, mich beücht Gs braucht nicht viel 
gentillisse bey hoff Zu feyn, man ift natärliyer bei hoff alf Zu den 
provintzen umbt ftätten — —— — 

alle drleffe werbe geoffnet fo In fra ‚Kommen undt bort 
weg gehen, Sch weiß &8 gar woll frag aber nichts barnadı fhreibe 
bod alles waß mir Ju Kopf Kompt — — — P 

— z | 
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.. -_ Veranlile den 18 Jalli 1701 


Herpliebe Louisse heütte IR Cs Et 8 tag af mic ba fleher 
quittirt Hatt, habe nad meinem ungläd nord 18 acces vom ficher 
betommen, hoffte fehle dab mein Gilendes Ichen Ginmahl Endigen 
mürde, 68 ift aber goftes wille nicht gewehen, ‚ohne remedien 
eourirt, &8 ift mir aber noch Gine gar große keit geblieben, 
undt jchwachheit In ben fhendien welches gar fpanifh Bor 
tompt ben Niemanbts abm hoff ift fo © Konte ali Ich, 
Ih glaube daf mir noch forwehe In ben fhendeln thut, ift daß der 
abfcheitiche fhreden fo mir monsieur ©, fo felelniger tobeöfall* 

 WVerssfachet Ir ben fehenfeln gefallen welche mir 24 finnbt gezittert 
babent alg wem man Yın ftärditen froft Bem fieber Igt, Dian Font 
andy nichtd Grjebredlichers fehen mb 9 abenbtd geht monseur Ja 
Voller geiimbtheit Tuftig mudt Iachendt auf meiner Gammer, umb halb 
10 rufft man mir da findt JH-I. 8. ©. fon ofme forah Kanbte mic 
doc; noch undt fagte Gtlih wort mitt großer Mühe, die ganpe nadıt 
biß andern morgen umb 6 bracht Ich da Zu bis gar Kein hoffnung 
ehr wahr, da wurde Jch wie ohmmächtig undt am 
Pr Güd; jchr verobligirt Liebe Louisse Vor N 
mein unglüd genohmen welches wol abfheitih | 
vor alle gutte wilnfhe, Ich bitte Güd Iaft doeh I. b 
ten Königin Von Denemarck wien, daf Ich jehr touchirt bin, bi 
I. M. mir die gnade gethan meiner Zur meinem unglüd Zu was 
fat auc bemütigen Dand baRor, und wünfhe von berkei, 
DM, allezeit Vor allem unglüd unbt betrübtwiß mögen Kefrege 
bie Königin hatt Gich tractirt wie Jhr Es überall foltet y 
Ge it ridieul Bon der Churfürftin Zu pfalk ba fle Gs.nicht tk, IA 
glaube liebe Louisse daß Ihr mich wolf lich gemung habt mb le 
Einen großen biuft Zu Grweißen welcher were, Euch unter ber banbt 
Zu Grfundigen wen moras feine descharge geben Bon waß Gr Bor 
mic Im der pfalt Gntpfangen, und felbigen menfhen Zu bitten Gic 
Eine copie davon Zu geben, unbt mir Es Zu fciden, ben bafı wirbt 
mic Fehr Nöthig fein, In meinen affairen mitt meinem foh, ber König 
thut mir Biel gnaben bavon werde Ich hinfüro bloß Icben Miüpen unbe 
It amelisse woll übel bericht gemweßen daß Ich fo wol Verforgt folle 
fein weillen aber lamantiren meine fa gank mıdt gar nicht ift, To 
® Ihres Gemahls, Philippe von Orleans, 
* 
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oil Ich hie von Schweygen Nur ba fagen baf &s mir bei Jahre 
ahı 5 franten fehlen wirbt, das Mei haus nicht haben "au wah 
Nöthig, will gefehwengen daß wah Zur meiner luft ober Vergmügen 
überbleiben folte. \ 


e2 Versaille den 15 Julli 1701. 


An Amelife. 
— — — wer Bon puren gaben Iebt Rau Kein gar groß glüd 
Zu Hoffen haben wir felubt alle den Ber@nberungen Zu fchr unterworffen 
Zu bießer welt mb alleeit auff guaben Zu BVertrawen Könnent 
aber bisher habe ich mich bei Königs gnaden fehr ‘Zu rübmen fo 
woll Bor mid alö meinen fohn weldhen I. DM. Zu Ginem großen 
berem gemacht Haben, Bon meinem fohn bin Ich Fehr Content 9. %. 
leben gar woll mitt nr, Gr tft Gin gutter bub und hatt Gin gutt 
gemühte — — — 
marly ben 29 Julli 1701, 
An Louije 
Ich bette hoch an Nöhten In meinem betrübten ftanbt map Zu 
finden fo nich « iverliren Konte außer daß fpaßiren gehen it mir jept 
nichts Grlanbt, mein ‚gröfter troft fichet in be Königs guaden melde 
noch eonlinuiren I. M. feindt mir Entgegen Kommen tmbt haben 
mich mitt ji fpabisen geführt, Ich bin Grft feyber Sontag bier der 
König aber war fihon fegber Mittwschen Hir, Ich habe nicht Eher 
bergeborfft weilfen Tepber Vergangen Sambflag monsieur ©. bes 
co ar welher tag ob Ich Zwar nicht dabey mich doc Batt 
berplich weinen macyen, wie leicht Zu Erachten ft — — — 








marly ben 11 Augasti 4701. 
Ar Lonlfes 

— — — fo oft ich bey monsieur ©. Tcbjeiten Gin inventa- 
rium begehrt, von maß; imons de moras mitgebracht, hatt man mird 
allezeit abgefchlagen. Ich fehe auch Nun gar Zu woll warımb Ed ge 
geihehen, Ich bin fro Zu Vernehmen daß «Gere ferdinant Bon de- 
genfelt noch Im gutter gefunbtheit ift, undt fich meiner no Grinert, 
auch mittlepben mitt mir gehabt hatte bitte Ihr wollet Ihm bo Bon 

meinetwegen fehr banden, vor fein christlichen mittleyden, f 


. 


= ” 
hettt Ich treme Teütte von Nöhten, allein bey mir fieht: PRREUNe 
abnzuNchmen ben der König hatt mir auf feinem rabt Ginen Man 
geben jo vor mich forgen fell — — — 


marly den 18 angusti 1701. 
A Amelife. 

— — — glaubt mie daf Es viel if, daß mein fohn mich lich 
batt den bazır ift Gr wahrlich gar nicht GrZogen werben, ben makı 
batt Bon feier Zarten Jugenbt ah mitt fleii genrbentet Ihn Ben 
mir abZu Ziehen, jeboh fo bat fein gutt naturel die oberhande 
genobmen, aber bier von wer noch Wiel Zu jagen, beromegem befer 
Zu Shwergen — — — 


Fontainebleau den 12 Bbr 1701, 
An Amelije, 

—_ — — Meine gefundtheit it Nun gott Iob jeher Voltome 
men, undt bamitt fie jo bleiben Möge fahr Ich fo offt auf ald mir 
möglich ft, undt Es ift au umb fie Zu erhalten‘ bag mic ber 
König auff die jagt führt Gelih mabl wen wein Mils Zu ftard 
zaft alles waß bir it geht alle tag auf bie jagt uubt Bmwen mabl 
bie wo Im die Comedie außer Ich, wie Ihr Teicht gebenden 
Könt Ih Muß geftchen unter uf gerett ba Es mir nicht Cine 
Kleine mortifieation ft dießer beyben divertissimenten Zu Gntberen 
müßen, Zu fuß gehe Ih gar offt fpagiren unbe jedes mahl Cine 
gutte , frangöfche meill durch den malbt durch, daß BVertreibt bie 
melancoley welche fonften hart nachfeht, Infonderheit wen Ich Ben 
alfairen reden hören da Ih Mein Ieben Vor biefem wichts Ben 
gebört &9 were mir Hoch von Nöthen daß Jh bie farben fo well 
alö louisse verftchen Könte, wen Ih dan Bon fachen here fo Ich 
nicht vecht begreiffen Kan, (ben Im 50m Jahr Zu lernen If maß 
fpat) ben werde Ich biudts Taunifch und Eritlich wie Eine wanbts 
lauf apropo Bon wandtleige fle beiten fehle die Königin In spanien 
bie Junge In den spanischen gallden gefreien Man hat fie ganke 
nächte bewachen Müßen, fie {ft Bor Gtlid tagen Zu toullon abı 
Kommen, wirbt Von bar Zu Ianbt nad Barcelone, I. M. Können 
nicht Tengee uff ber fehe dawern wie fle mir gefchrieben haben, Ib 
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mögte nicht Zi dießer Königin play fen, Köntgen fein ift überall 
befepwerlih aber Königin Au spanien {ft noch ärger alf alles mich 
deicht matante die fraw Ghurfürftin wirde fi befer dagı fdiden 
Können alt Id — König wilhelm Gndert oft von favoritten jolle jegt 
wie Man fagt wiber Ginen Neien abn albermale plap haben daß 
die Königin feine gemahlin bey Ihren Tebens Zeiten Keine rivalle 
befommen ft nicht Zu Verwindern bie Bon König wilhelms incli- 
nation fein, fragen nad Seine weiber nichts In bießer fach bin Ich 
fo gelehrt hir In frandreich worden bah Ich bücher bavon fehreiben 
Könte — — — . 

Ih bin al Verwundert daß man bey jebigen Zeitten Seine 
echte Kinder mehr fiht den Kinder von 9 Jahren wilen Nun Zu 
eben umdt Zu leben wie menjchen von 30 Jahren — — — 

Ih Muß geftehen baf mir König jacobs tobt alle trawerigfeit 
zolber Ir Kopff gebracht die Königin it Zu Ginem ftandt fo Einen 
ftein Grbarmen mögte, der gutte König jucob ift mitt Einer foldhen 
ftandthaftigfeit gefterben bie nicht Zu befchreiben gang rubig alfi wie 
Einer Ginfhläfft den tag Vorher Ghe Gr ftarb rief Er Inutt Ich 
Berzeye Bon grumdt meiner fehlen meiner tochter alles wa fie mir 
übels getban hatt undt bitte gott daß Gr ihr Es auch Vergeben 
möge wie Im gleichen bem printzen von oranien undt allen meis 
nen feinden — — — 


Fontainebleau den 13 Sbr 1701. 

‚Hergliebe Louisse, König jacob wahre nicht Zu bejammern 
den I. M. Haben mitt freüben bero Leben ge@ndiget aber wer Zu 
beklagen ift, unb mich recht betrübt hatt baf war bie qutte Königin 
die ift In Einem ftandt daß Ge Ginen fein Erbarmen mögte, Kan 
fi bei Königs tobt micht getröften, ob fie Zwar hr Iendt gar 
christlich nimbt, Vor Ewere gutte wünfche liebe lonisse bande Ich 
Eu Bon bergen, Ich mwufte nicht ba die cron Denemarck hülff 
In Italien fepit, fle Habens bort nicht Bon Nöhten CS geht Nur 
Zu wol vor bie Kenerlihen bort, Ich weiß der Königin von 
denemarck recht band baf fle fo Viel Bon Eich heit Ich glaube 
bap I. M. Num wider bey dem König Ihren berm fohn fein, Ich 
Kan mir leicht Einbilden wie betrübt der abjchldt Von biefer Königin 
und Ihrem ber brubern Hebden geweßen Man weiß woll wer man 


fi quittirt aber nicht wer mar fich wieder fiht von hir Kam Ich Eid 
gar nichts Neiies fagen, IA gehe fpapieren Tee undt fchreibe umbt 
Gelich mahl führt mich der König meff bie jagt Im feiner calesch, 
alle tag jagt jemanbes hir fontags jagt mein fohm unbe and Mittwochen 
Montag undt Dommerftag dab König hunbt Dinflag umbt fambftag 
jagt monsieur le dauphin den wolff freitag umbt Dinftag jmgt ber 
Mons le Comte bie seh thier Montags mons le duc du maine ei 
herr bruder den hirfcb mıbt dinftag mons le duo ben Hirfh, mam- fagt 
daß wen man alle Esquipagen Zu fammen führen felte würde Man 
900 Hundt auff Einmahl fehen, wo nicht gar taufenbt, baf ift alles 
wah Ich von hir fagen Kan, Zwen mahl die woche ift Commedie 
aber Ihr Könt wohl gebenden bag Ich nicht Nein gehe welches mic, 
genung malifieirt, den Ich geftehe baf bie Commedien noch der gröfe 
frag üft, fo ich Im dießer welt habe, umbt bie Glnyige Iuft fo mir 
nicht Werlaydt ift. 
fontaineblau den 4 Dbri« 1701. 
An YAmelife, 

— — — 68 ift mod möcht Tang, baf man mir Gine von bem 
pasquillen gefchikt auff den italienischen Krieg welche mich Halt 
ladyen machen, ben Es ft fo perfect gefchrieben wie bie frantzosen alle 
teätfch reben, bag manns nicht ohne lachen Iefen Kan, ben Dungen 
Vettern fo Ihr In Iallien alö volontaire habt ift Er bes oberfich 
Degenfelts fohn? — — — . 

meinet Ihr liche amelisse baf ich bie Vilbel nicht mehr Iehe 
meillen Ich bir bin, Ich Iefe afle morgen 3 capittel, Ihr müft nicht 
meinen ba die fraupöjche Catholischen fo alber fein wie bie teitfchen 
Catholischen, 8 ift gang Ein andere fach mitt, fehle al mens Cine 
andere religion were, Es left hir die heylige fchriefft wer will, Dan 
it auch nicht obligirt ah bagatellen undt abgefhmadte miracle Zu 
glauben Man helt hir den papst nicht vor unfehlbar, wie Gr mons 
de lavardin Zu rom excommunicirte hatt man hir Nur brüber gelacht, 
man bett Ihn nicht ahı man heit nichts auff wallfahrten, und Bunbert 
dergleichen, mworinen Man hie Ju Tanbt gang different Bon ben 
teütjchen Catholischen ift wie auch Von den spaniern 1mbt ittul- 
leinern — — — 

Man jagt bir König wilhelm hette die waßer fucht unbe fene 
tobt Krand Ich werde ES aber nicht glauben bih Ichs anberwerts 
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ber Grfahre Er were fehabt ba fo Gin Berkanbiger König fo wenig 
leben folte, waß man Ihm aber befchulbiget Hi,Nur gar Zu war alle 
Zunge Engellänber fo mitt Mylord portLandt ambassade herXommen 
alg fie fahen daß && Zu paris Eben Zu geht wie bey Ihrem hoff 
haben fie Keine fchei gehabt alles gang natärlih Zu Verzehlen wie 
&8 her geht folle Von bem abbe marle Berlicht geweßt feis wie 
von Einer damen undt Jhm bie Händt Bor alle menfchen geKüßt 
haben daß große Zeichen noch daß bießer König verliebt von Jungen 
Mänern ift, it daß Gr nichts nach weiber fragt ben glaubt mir liebe 
amelisse bie Mäner feinbt fo fie müßen Gines ober baß andere lieben 
König carl ©: hatt allein bie-weiber geliebt &8 feindt aber noch Vielle 
bie beybe lieben deren findt man Hir gar Viel, undt mehr alß Bon 
Denen fo Nur Bon Cine inclination fein König Carl ift nicht-Berliebt 
Bon made mazarin geweßen fonbern Bon made de portemuth vnbt 
von Einer Commediantin, die Mäner glauben bie weiber. Können 
nicht ‚fein ohne was Zu lieben mweillen fie felber fo fein brumb Muß 
man Shnen bieße fragen Zu gutt halten, Jh glaube daß lieben ober 
nicht lieben, nicht allerdings bey unß flehet aber bie haben gott Zu 
bauden denen Gr bir inen Ginen ruhigen Sinn gibt nnbt Bor fol 
unglüd bewahrt fo tanßendt andere unglüd mad fih Zicht, Dramb 
Muß Dan mitt Ieyden mitt denen haben welche gott In folh unglüd 
fallen It — — — 


Versaille ben 10 xbris 1701. 
An Lonife- 

— — — Daß testament von mein Herr Vatter ©. ift mir 
gar wol Zu pa5 Kommen Es folle wie man mir verfichert mir gar 
Nöhtig gewegen Dande Eich alfo no mahlen Bon Herken bas 
we — 

mein heurahts contract hatt man fo Ellendt auff gefeht als wen 
Ih Ein bürgers bochter were Kan nicht begreiffen wie I. ©. ber 
Ehurfürft S. mi felbigen hatt unterjchreiben machen, aber mein hauß 
{Rt fo groß daß ob ber König mir Zwar 250 taufend franden pension 
giebt undt man mein heiraths guht umbt alles babey regnet fo fehlt 
Ss noch ahn no Einmahl fo viel alf ber König mir gibt umb mich 
nad meinem ftandt gemeß Zu unterhalten, und ba weillen auff alle 
chargen gerechtigfeitten feindt, alle Grkaufft fein. undt Ich alfo nicht 
retranchiren Kan, auch hir Im Tandt fo thewer unbt außer preiß ift, 
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&s it alfo gar weit gefehlt daß Ib die pfalpiiche gelter Iren umbe 
Zu fpielgelt fo Zu Fagen haben folte — — — 





Versaille den 19 abr 1701 
Ar Amelife, 

— — — Der Junge berr Von Degenfelt ift just bes Herm 
Degenfelts fohn ben wir ben oberften Degenfelt hießen Den Gr bieh 
ehristoffel hatt waß ah Einem aug Ich habe Ihn gar well gefanbt 
Gr war Immer Ju meiter Gammer ben Gr war Gin wenig charmirt 
von die wolpogin daß Effel bafı bernadh den Eberfrig ben Veninger 
beftommen, bif feinbt aber alte gefebichten, herr ferdinant Mu Rum 
woll nicht weit Bon bat 70 Jahr fein ben Ich glaube dofi Er wohl 
20 Jahr älter tft old Ih Ih babe Ihm -aflegeit rerbt Estimirt unbe 
Viel von Ibm gehalten, Cs deichte mir auch baf Er mich nicht hafıe, 
Ge ift afl fein leben Gin wenig did geweßen — man fagt bas In 
ittallien In den operaen bie ftimmen undt die decoralionen beifer 
fein alf hir allein daß orquesire die simphonien Kleyber ondbt tänze 
follen Bu paris befier fein al; Im ittallien — — — 

Von König wilbelm ift nur gar Zu wahr waß man Bon Ihm 
fagt, aber alle heros wahren au jehr hereulles Ihesde allexandre 
cesar, bieße alle wahren fo unbe hatten Ihre Auvoritten Die Won 
dem lafter feindt amdt bie H fchriefft glauben bilden fich Ein daf GEHN 
fünde geween wie noch wenig leütte Zu der welt wahren umbt was 
fie thetten den Menfcblicden gefclecht Ichaden Konte In dem Es ver 
bindert mehr menfchen Zu werben aber Nm baf bie Welt gant peuplirt 
ift halten fie Es mr Vor Ein divertissement halten 63 aber beimlic 
fo viel fie Können ben gemeinen ma nicht baburch Zu ärger aber 
amter Teitte von’ qualitet reden. fie öffendtlich davon halten GE Bor 
Gine gentilesse wißen au woll Zu fagen bah fender sodom- md 
gomora unfer berr gott Niemandt brumb geftraffe hatt, Ihr twerbet 
mich gelehrt finden In diegem text, Erlih mahl habe ih davon reben 
hören fen der Ich Im frandreih bin, — wer gott Aut ber marheit 
undt nach feinem worbt Dinten will Mu woll alle tag Die beolige 
fcheifft Ießen fonften würden wir Ju finfternif fein Ich bin persuadirt 
baf die rechte religion die ift jo Gin christ In jenem berken batt 
umbt auf. gottes wort gegrämbet ift daß übrige feinbt Nur pfaflen 
gefchweg I welcher religion Es and) fein mag Man Kan allein burb bie 
werde Von recbten glauben judieiren wehr wohl tbrt lebt gott ambt 


feinen negften bafi feinbt die gefeß umbt prophetten wie unfier herr 
christus un Tehrt, alle aberglabifebe mefen werben bir bermafen ges 
frafft daf Ein priefter fo Bor Meufe bie Mei bir Iefen würde gebrent 
würbe werben wie Gin Zauberer — — — 
Versaille den 23 xbr 1701. 
Ar Amelife. 

— — — mal! spanheim ift gar Gin artig medgen fo woll 
von geficht alf von taille, Gr hatt recht fie ware fehr a la mode 
ging auch mitt großen fehmerzen weg, Ich verfichere liche louise bafı 
viß Junge medgen fih gar woll bey alles waß In Engellandt artig 
ift, wirbt melßen börffen, — Ihr embrouillirt bie marquisse de 
richelieuw mitt der Duchesse die Duchesse ift Fertgft tobt, aber bie 
margquisse {ft auff allerhandt weiß abfcheülih desbauchirt fTegte 
Eind mabls bir Ju monsieur le dauphins bett ohne baf Gr fle 
drumb gebetten umb bey Ihm Zu fchlaffen wie Gr In fein Sammer 
Kam fagten bie Gammerbiener m une dame est dans volre lit 
qui vous altand Elle n’a pas voulu se nomer Gr ging bin fach 
wer &8 war, wie (r fabe baf E86 die marquisse de Richelieu war 
fchlieff Gr bey ihr fagte ES aber andern tags ah alle menfihen biefe 
marquisse ift jeht In Einem eloster Nahe bey fontaineblau — folte 
die gräffin Bon Sinpenborff Eine galanterie gehabt haben mitt St 
morice Kan &s Nur fein umb Ihren Man Zu bezahlen, Vor alle 
untrewe fo Gr Ihr bir Grmwiehen, ben Gr folle mit Mans unbt weibe- 
personnen Zu hun gehabt haben, aber Jh bin woll Gwerer Meinung 
dag man ben St. maurice ohnmöglich Hleb Kan haben — — — 

Von poris hört man gar wunberlihe gefdichten Ein burgers 
mättgen fo Zimblich reich mar umbt von 14 Yahren, wurde Von 
Einem Jungen menfcen abngeführt, unbt wurde fehwanger, fle war 
fchlaue genung, bie fah Zu Verhehlen, undt beimblich Nieder Zu 
Kommen befam Ginen fohn ben trug fie pleich aux enfants trouves 
alg wens Ihr Kindt nicht wer, Zeichnete &8 aber umb (Gs mitt ber 
Zeit wider Zu Kenen Können Gin par Yahr hatte fle große forg Vor 
daß Kindt undt gab Ihm alles was Ihm Nöbtig war, In der Zeit 
wirbt Ein reicher Kauffman Bon paris Verliebt von biä menfch undt 


heüraht fie, fe bie wie fchon gefagt Schlau war dachte af wen fie _ 


aux enfants trouves gehen folte, daß Es Ihrem Dan Einen argwohn 
geben mögte Infonberheit wen fie gelt hin trüge, resolvirt fi auf 


”% 
u Don 
Ginen Ag mlcht mehr hin Zu fie febr fo 203 

Mar welcher Ibr all fein"gutt und ftirbt, fie hatte 
Inclination Bor Ihres mans Erfter Haben Knecht 

Vieh fie Heitraht Ion biefen Senmmer wie Ihr nen m 
Ihr mar wirbt fie anff Gin mahl gewahr bafı Er af Zeichen abe 
ei hatt fo fie Ihrem’fohn genracht, fie Erfcridt Ieft fidnber nichts 
merden leüfft aux enfant trouves undt fragt wo/der Jung, bin Komme 
fene fo fie Zu Ihnen gethan fie Tagen Gr 'hette inclination gebakt 
tie Ge abnfangen: groß Zu werden umb Gin Kauffmann Zu merden, 
Gr bette ba ‚weien gelehrt unbe were Yu bem Ral Gin 
reichen Ranffnann gangen Nenten Ihr barmuff Ihren Erfien Man be 
Konte bie fram nicht mehr Zwenfflen daß Ihr Bmwenter ma micht 
Ihr fol were fie Tief gleich Zu Ihrem Beicdhts®atter umbe geftumbt 
Ihm den ganpen handel ber BelhtsBatter fante fie felte bie 
beimblich Halten, nicht mehr bey Ihrem Man fchlaffen biR 

Im der sorbonne vorgetragen würde fein Man weiß noch Gpgenbtlih 
nicht waß bie sorbonne brüber ordonirt hatt — — — 





Versaille den 28 xbr 1701 
Ar Lonife. 

— — — 68 gefchit felten baf Gin beüraht fo well sorlirt 
wirbt alf ber Vom fürften Von Natam Siegen ud bie princessin 
franeisca Bon Heien homburg, bießer fürft muß Gubtwetter Cine 
ungemäclichteit haben fo nicht Zum beücathen tauglich it ober 
Gin phenix fein, ben Ich glaube nicht dag Gin Junger Mansmenid 
Ju der welt fein Kan ohne inclination Bor desbauche Zu haben 
%&8 jey Bor mäner ober weiber, aber Etliche feinbt fchambafftiger ald 
andere unbt Können Ihr.fpiel befer Verbergen alf ambere feindt auch 
oft die gefährlichften wıdt bey welchen bie Later ahm Iengften eben 
bleiben, bie fürftin Von nassaw fo hir Zu paris gemwegen habe ih 
nicht Zu fehen befommen, Dan hatt woll Bon bießer fürftin gelagt 
baf fie gar große vivacitet hette, Man hatt Ihr fonften nichts übels 
nad gefagt, contrarie fie hatt jederman bir gar woll gefablen u 


Versnille den 8 Janunrit 1702 
‚Hergliebe amelisse geftern abends al Ich eiber kon marly 
Kommen hatt man mir Eiwer fehreiben Bom legten December gebracht, 
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worauf Ich biemuitt gleich an | werde, undt Guch meine Melnnug 
recht Dom Herten grundt jagen, Im heiirabten beücht mir Müßen 
Geftlich 2 banbt pundtren betracht werden ber Grfte ob der Dan Ju 
Ginem ftandt Äft undt mittel genug hatt, mach feinen ftandt Zu 
leben, Zum ambern, ob bie person Ginem nicht gang Zu wider ift 
umdt manmwen bie Mittel da fein Vergnügt mitt Ginem menfhen 
Teben Kam, gegen ben ftandt habe ich nichts Zu fagen Ich weiß wer 
bie graffen von witlgenstein feln finde alfo Diefes fehr sortable, 
aber noch Gine reflection {ft Zu machen Nehmblich ob Ihr Eich auch 
resolvirem Könt bie gebult Zu haben fo Dan Im heüraht haben 
Muf unbe Güh Einem Man fo Zu soumelliren daf man mitt allen 
feinen Schwachheitten gebult habeu Kan, undt fie mit gebult Grtragen, 
ohne welches Nie Kein glüct Im Ehe ftandt jein Kan, wen Ihr biefe 
resolulionen faßen Könt liebe amelisse fo wil Ih Eu rahten Zu 
heiraten Ih Tode Güch die fache nicht acceptirt gehabt, Zu Haben, 
fo Tang"beh graffen Eltern gelebt undt Keine charge gehabt hatt aber 
Num fie todt fein, Gr herr Bon feinen guttem ift, und Gine feines 
ftandes gemäß charge hat, fehe Ich nicht mehr wie Ihr bie fa ab» 
Tchlagen Könt, Ich geftche Zwar, dab Ich woll glaube, daf Ein Iediger 
ftandt nicht widerlich ift undt vieleicht glüclicher, allein wen man alt 
wirdr jält bo fo Gine Verachtung auf bie alten Jungfern ba fle 
felber Ihren flanbt nicht mehr Griragen Können undt bie Mäner 
firchen, wen &s nicht mehr Zeit ift, unbe werben bamad) Nur aus 
gelacht, ift alfo befer noch Jung heiraten, Zur werbet Zu berlin 
ahn Einem abngenehmen hoff fein, welches befer If alß gang allein 
Zu franckfort hau halten Ich bin recht touchirt Bon Ewer Vertrawen 
liebe amelisse, Ich fage Eich auch meine gebanden recht von Herben 
grundt wie Ich Es bende, Ihr fecht auch woll dag matante meinung 
sie die Meine Üft, Überwegt alles waß Ich Güch Hir gefchrichen unbt 
Nembt Ewer parthey hierauf Ib bitte gott ben allmächtigen von 
grunbt der Seelen baf Er Euch Eingeben möge, waß Zu Ewer glüd 
unbt Avanlage gereihen Kan, bie heüraht fo auf raison gefchehen 
feinbt offt Viel glüdlicher alg die auf amour undtliche gefchehen ben 
iebe (Ich Verfiche Verliebt fein) undt bymen fein undt bleiben felten 
bevfanmıen, beirabten wer alle gutte raisons fich babey befinden ift 
Keine Narebey ma lante hatt mir gar nichts von der fach gefchriben 
Ich Habe and nichts davon gefagt undt nicht gethan al wen Zchs 
müßte, wen glüd winfcen Zu maß helffen Könte, fo würbet Ihr 


‚Briefe der Brinzeffin von Orleans, a x 


geroiß gar glücklich merden ben Ich Verfichere Eh liche amelisse 
dap IG Güch Gin Bolkommen Vergnügen wünfche, bande Güch fer 
Bor Gwern Neijahrswunfd, umdt Verfihere Güc ba Im 

Mandt Ihr and) fein möget: fo werde Ip allegeit, Eine zedhte fr 





freinbtfehafft, ande Tiebe Zu Güd) tragen wie &s baf aut Sue‘ 


Erforbert 

„ Rlisabeih. Charlotte. 
en ? 
Gs DVerlangt mich recht Zu wien, melde parihey Ihr werkel 
nenohmen haben. £ 


Versaille den 4 febrearüü 1702 
Herpliebe Louise die überbrüngeriu diefes bricfs if Eine von 


meinen Cammerwegber Eine witwe, ihr Mas bie du n 
ober ift meiner ammen bochter unbt bie fo Ich aflegeit suzon . 


fie geht nach cassel wegen Ihrer fehmeiter Erbihafft; 3. L. ber 
Lanbtgraff hatt burch repressuille feinem secrelaire der nanon. per- 
teaut Erbichafft geben, aber Ich hoffe, bad wer J. L. Erfahren werben, 
daß Grftlich der Seoretarius In bem ftüc gelogen ba feiner fenmwen 
gutter gar nicht feinbt confisquirt worden undt Zum andern bafı 
weillen suzon Gine pfälgerin unbt nicht Zu melzgebohren fo tobt 
Gr Ihr recht fehaffen wie fie Cs mitt mehren umbftänden Grmeißen 
wirbt, bitte Güch berowegen Güc Ihrer Ein wenig abıızu Nehmen 
unbt fie Zu Cassel Zu recommandiren damitt fie audieniz habe 
möge, fie ift gar Eine gutte fraw unbt dit mir fehr Mleifig allein fie 
hatt Eine gar dolle sprach, fo woll Iu teitich alf In franpöfch Lenor, 
bie ‚fra Von rotzenhaussen hört fie zecht gem reben, unbe fie allein 
Kan Ihre art Bon reben behalten, macht mich offt von herken brüber 
lachen, fie wirbt Güch viel Bon hie Vergehlen Können, wer Ihr fie 
Verfichen Könt, Ich glaube dag fie lang unterwegen fein wirbt, umbe 
id noch in wenig Zu Mey aufhalten, beromegen werde Ich Ber 
diepmahl nichts mehr fagen daf Ich Eüch bitte Ihr glanben Zu geben 
wer fle Güch verfihern wirbt bag Ich Cüchallegeit von Herken lich 
behalte er 
Elisabeth ‚Charlotte F 

as 
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wert den 2 merts 1702 
Ar Amelife- 

_ — — Boah I ben, dem graff von he. ri vor Sine 
auint-ahm Kommen, baf Er dem graffen von willgenstein baf heiraßten 
Berbietben will, Gr ift ja weber fein bruber noch fein Vater noch fein 
Bormunbt, Ich hoffe bie Liebe Königin wirbt bie fach fchon wider Zu 
recht bringen, Iunbt ma tante and. — — — 


versaille ben 12 merte 1702 
An Louije 

— — — Der gutten fraw von Harling tobt Äft mir recht Zu 
bergen gaugen, Gs macht mich gang tramwerig unbt ob ber gukten 
framen Zwar wol gefchehen Iu dem fie Niemahlen recht befte genefen 
Können, unbt Nur gelitten hette, jo it Es bod allezeit betrübt gutte 
freinde Zu BVerlichten, Id glaube baf Es Z. M. ber Königin In 
preussen au wirbt IepbE geweßen fein, ben bie gutte fen hatte fie 
auch fo woll alf mich Erjogen — — — 





marly den 16 merte 1702 
An Amelife. 
— — — Der Ghurfürft von Braunsweig hatt daf bafi Gr 
unfepbtlich drucken unbt Falt it In feinen reben ober rebt gar nicht — — 





meudon ben 8 april 1702 
An Loulfe. 

— — — ma tante felnbt fehr tonchirt Zu fein, von bei 
Königs in Engellandt ® tobt welder jeberman mehr verwundert hatt 
allein mic beücht Es ift mehr Zu vermunbern baß er fo lang hatt 
Ieben Können fo Krandlih wie 3. M. S: wahren, der quite herkog 
Bon Zelle wirbt aud wol betrübt über biegen tobtafall fein ben Gr 
hatte biegen König herklich Lieb, beym Herhog von Zelle unbt ma 
tante Kan matt fagen wie Im alten Tpriwert alte liebe rastet wicht, 
dießer ‚Herkog Aft woll ber befte here von ber welt Ich habe Ihn recht 


* Mißelm. 
se 
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Hieb Aber feine Gemahlin® Kan Ich nicht Estimiren 56 A Immer 
fchabt da der herr fo Mifheitraht und Ich kann nicht Iepben bag Gin 
folder Herhog Eine gemablin hatt die fidh glücklich hir gefchägt hätte und 
allen Ihren möglichften Mleii abıngewendt batte um Giner Bon monsieur 
©: Grften Gammerdienern Zu Beurahten beffen fohn noch Ii mielnen 
dinften ift — Es ift Gin Zeichen Von ber Königin In preussen 
gutt naturell daf fie die hohen Ihrigen fo ungern quittirt hatt, mie 
Ib au Bon Ihrem hoff höre Muß Es doll bort hergeben — — — 


Versaille ten 22 1702 
Ar Amelife. En 

— — — Daß der Ghurfürft *#* Gin trudener flöriger Bere it, 
babe Ich gar woll ahn Y. &. verfpürt wie fie bie wahren den fo wie 
amitie Ic Ihm auch Erwiehen hatt Er bed Nie Kein Vertramwen In 
mir faßen wollen, noch mitt mir reden, habe Ihn aller imörter auf- 
prefjen müßen, welches Gine gar ohn ahngenehme fach ift, mworknen 
Gr aber daß große unrecht hatt ift mitt feiner fram Mutter fo Zn 
leben berem Gr doch allein respect Thulbig ift, Miptramen Hodhemmbt 
undt Karghelt machen bießen Ghurfürften wie Er ift, forgt wicht baf 
Ih Eich Händel abnmacpen werde, Ich werde mein leben nicht nad 
fagen waß Ihr mir gefhrieben Habt, Ich merdte Es offt auf matante 
fchreiben ob fie jchon nichts jagt daß fie übel Zu frieben If baf 
fchllmbfte Aft daß bieger Ghurfücft Kein gutt naturell hatt welches man 
woll abı bem Verfpürt wie Gr auch mitt feinen bern brübern umbs 
geht, ES Aft mir Iepbt daß der Ghurfürt Carl moritz fo Verbirbt 
den dad fauffen Kan Kein gut auff die Tenge thum, Er wirb fich mitt 
umbs leben bringen, unbe Worber noch das Birm fahwechen bag Gr 
all feinen Verfiandt brüber Verliehren wird — — — 

Ich wolte daß daß Kauf wolffenbüdel mitt ben honnoverischen 
DVerGpniget were, den 68 bringt Kein glüd wer man gegen fein Eygen 
bauf Krig führt, Ich Zweiffle nicht daß alle hohe Verwanten mm 
allürten Bon König wilhelm fehr beftürkt undt befrübt über fe 
tobt geweßen fein mic hatt Gr auch gejammert unpere Königin Im 

® Georg Wilhelm von Braunfchweige elle heirathete die Frangsjin (Heomore 


VEgmierd, Unfere Pringeffin fonnte ihr nie verpeihen, bafı fie eine Umebenbürtige 
und mod dazıı eine Pranydfin war. EG 


©* Georg von Hannover. 


u) 


69 y 

GEngellandt hir * hatt Im dießem. fall fi recht genereuse "undt 
Shriftlich Grzeigt Viel Engelländer al fle bie Zeittung von König 
wilbelms tobt Grfahren, wolten freüben fewer machen allein bie Königin 
lieg Gs auflefhen mumbt überall BVerbieten daß Niemanbt- freiben 
Zeichen über biefes Königs tobt geben folte, fie felbften auch Tora bavon 
ohne Einige annimositet Ich habe fie recht drüber admirirt Es ift 
gewiß daß diefe arme Königin Ihr wglüd nit meritirt und recht 
tugendjam öft, Ich bin persuadirt dap ma tante jegt glüdlicher ift 
alß fie fein würden wer fie Königin In Engellandt fein werden ben 
die Gugellander jeindt faljche undt wunberlihe Köpfe — — — 


Versaille ben 22 npril 1202 
Au Lonife, 

— — — Ib meinte der graff von wartlenberg würde ma 
tante nicht abfchlagen bderffen wen fle von bem beürabt von amelise 
geiprodhen heite, Man Kan nicht abmtragen heißen weillen ber graff 
von willgenstein die fach Grit felber gewünfcht uubt begehrt hatt, 
68: were nur bie obstaclen aplaniren geweft welches fehr different it, 
Ih glaube wicht daß Es bey und menfchen ftehet ung glücklich zu 
madean — — — 


marly ben 29 april 1702 
An Lonife 

— — — Ib bin In rechten forgen wegen ben conseillier 
Weetat fo mix ber König geben umb forg vor meine affairen zu haben, 
68 ift Gin gar Ghrliher Dean undt der über die Mafen Biel Vers 
ftandt Hatt umdt recht ahngenehm in ber conversation If, &6 Ift Ihm 
Ein flug auff bie bruft burch Ginen ftarden Huften gefallen, Gr fpeyt 
biubt unbt it Ein alter Dan fürdt unerhört Gr mögte brauff geben 
welches Gin recht unglüd vor mid were, ben Meines fohns raht if 
‚gar nicht woll Bor mic intentionirt Es feindt Inutter Tetre die sep 
monsieur ©. Zeitten Ihre hanbt Graf gefllt haben fürchten Nm 
Mein john mögte Jbre conduite examiniren undt Ihnen rechenichafft 
fobern, wollen derowegen fi auff alle weiße Ginfchleichen wen Er auch 


© Die Wittwe des vertriebenen Könige Iafob IL, Marla Beateir Eleonore 
von Gfle, Tochter des Herzogs Mphous I. von Morena, 
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Zu Krk Kommen mögt, biefer Man aber mans de pomereu Ik 
michtB Verbey gehen undt examinirt alles geman map Mich betrifft 
bin alfo recht Bangodag Gr fierben mögte, o 
dem trewe Teütte fo Es aufrichtig mitt Ginen Meinen fein ice 
Zu Ind — — — 

Es it Ein groß unglüc mitt den Mifheirahten CS wirbt Nie 
Nichts guts drauf, 3. 2. mehres Vettern des Ghurfürften von Braun- 
sweigs heüraht hatt Wiel mehr bößes Alf guttes "Bu wegen unbt auf 
alle weiße Gine Ewige fhande, die Herkogln Hatt mehr urfach alf 
Niemandts betrübt tiber Ihrer bochter unglüc Zur fein, den hatte fir 
fie nicht Im Ihrer Erfter Zugenbt Zu der coquelterie und gallanterie 

. Grzogen fo were fie micht Im daß unglüch gefahlen worinen fie Rum 
tert, * @s feindt Telitte hir fo nicht fagen baf fie nicht gu 
weßen undt Gin Jung menfh wie fie war fo fich Kiffen T 
Keft thut wol alles Überige auch, Ihr habt Ihr gar reiht 
8 were woll Zu wünfhen Daß nicht gefpehen were waß  gefchehen 
AR, biefe Herpogin Äft vom gar gerünger Herfunfft uubt 88 were Ihr 
Eine Ghre geween mon’ premier valet de chambre gu heiitathen 
dent Nm wie ih daß Zu Einem herpeg von Braunsweig fehlden 
Kan, umdt waß Ihr gefchehen if freplih Vor Ein groß gläd Zu 
sechnen, Su fonberpeit ift Cs rar baf Gin Verftanbiger here ie 
hergog georg wilhelm ift, Gin Menfch heirapt mitt welcher Er fo 
sie Jahr ohne heüraht gehauft hatt, daß ber fürft von anhalt feine 
apotekers bochter Vor Eine fürftin gem wollte passiren wachen Kan 
Ich wol glauben aber feindt wol andere fürften Närlih gemung bie 
fad_passiren Zu Taßen, und Gine folde creatur Ver Ele Füritin 
Zu Grfenmen bag were ja gar Zu abgefchmadt, ‚Hergog. von 
holstejn ift no) raisonabler — hir ift Cs Num gar Hl unbe tramserig 


® Sophie Dorothee, Tochter des Herzog Georg Milhelm von Jelle umb der 
ived, mit dem Kurfürft Georg von Hantiover hl, halte dem Grafen 

won Königemark zum Bubhler.‘ Die Sache wurde bekannt, hear 
geiperzt, ber Graf in einem. Kloat erflidt. 

9° Der in der Rrieyegeichichte unter dem Namen des alten Deffaners 
licht befannte Fürft Leopold von Anhalt: Deffau vermähfte ch mit der Apoı 
tochter Anna Quife Böhfe, einem In jeder Beziehung achiungemürdigen 
Der Kaifer Iegitimirte diefe glüdlihe Ehe, dle ein Triumph weiblicher Tingend 
und männlicher Treue war, SI diefem Ball, wie in einigen andern lieh fich umfere 
Peingefiin Gtifaberh Eharlotte vom einem Vorurtheil zu einem male Ur 
dammungeuribeil ein - ‘ w 
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Man ficht lautter trawerig lehtte deren Diener Kiuber Verwantten ober 
freind Ju ben Krieg gezogen felıt, ber Krieg if Ieypber mn gar Bu 
rechter Gruft. > 


marly fambflag den 6 may 1702 

‚Herpliebe amelisse, geftern wie Ih Gwer jpreiden Entpfunge 
Kame Ich Eben Bon ber jagt mitt I. M. dem König, bie jacht war 
perfect fhön, ber König batt Meine Calesche mb Meine pferbtger, 
bie senen aber fo ftart dag. Dan allezeit bei den bunden ift, umbe 
bie jagt fehir Nie Verlichet Eben alf wer man Zu pferbt were, bie 
jagt wehrte Nur anderthalb ftundte umbt bie unbe Grfoffen ben birich 
allernegft bir bey In Einem weyer, Es war recht fchön alle die hunde 
mitt dem birfh Ius waßer Zu fehen alle bie bie Telrte magnifick 
gekleydt fo brumb berumb wahren umbt alle bie jäger fo auff ben 
jagts hörmer fehr woll blaßen, Es war Ein recht fpedtadel, — Man 
verfichert mich aller ortten her baf der Römische König * gar geniß 
anff ben Rhein Kommen babe aber nicht gehört daf . M. viE auff 
frandfort werden fondern Man hatt mir gefagt Er wirbe Zu heydell- 
berg bleiben, die Königin wie Man mir Verfichert folle gar gewiß 
nicht mitt Kommen alfo wirdt, frandfort nicht fo fehr Im glang fein 
dag man fi Zum Krieg prepariret ift Kein wunder, ben &s it Ein 
aufgemacht fa, undt glaube nicht Zu fehenwie.der Krieg abnfengt ba 
meine Klubs Kinder Nie ben general frieden wider fehen werben — — — 





Ar Lowiie. 

— — — Ih Muf laden dag E86 Euch frewet, dap Ih von 

dem Latelnifchen geplär nicht Gingenohmen bin, außer Hubts Gin 
fältige fette fonften Teft fih Nemandes bason Ginnehmen, Man gebt 
Nur abn foldhen orten dem pöpel nicht Zu scandalisiren aber fouften 
macht Niemandes groß werd drauß, Von ben Zeigs aber gar befreyet 
Zu fein ift ohumöglich mein beruff unbe Kinbtlicher gehorfam haben 
mic; ber gebracht hie Muß Ich Teben umdt fterben, unbe mein Wer, 


Versnille den 12 may 1702 


© Der nachmallge Ralfer Iofenb 1, der im fsanifchen Grbfofgefriege ben 


Feldzug am Rhein mit der Belagerung Sandaus eröffnen follte, 





bengung völlig Erfülen, meinem gott binne 36.0 300 Man - 
Verfiehe, lag Ihn Zum übrigen walten —— — 

bie commisarie fo Zu rom meinen proces unter hanben gehabt 
baben fünfftzig baußenbt thaller befonmmen, abbe theaut (Ihesseut) hatt bie 
quittancen In original gefehen wie Exs dem papst fagte aubiortete ber 
papst (beklagt mich: daß ich mitt folchen gottloßen umbt Falfchen böfen 
leütten umbzugeben babe die daf recht mmb gelt beugen), aber baf 
unrecht Zu: Grfepen da fprad Er nicht’ Bon der abe de 
viel beträßter umb bie fach ld Ich, dem fo baltt Ich 
monsieur bie fach nach rom gefchictt habe Ich fie 

a, alfe mein paribie fo woll gefaßt bap- Ih gar ‚brüber 
er die Zeittung ahugefommen if — — — - 

’ » Brı_ 33 E: 


Versaille den 17 Juny 
Herplicbe Lonisse 6s wirbt mir ohnmäglich fallen ee auf 
alle Ewere liebe briche Zu. ‚antworten, jo Ich In meiner wehrenden 
Kraufpeit Entpfangen undt modh fegder ei den Fk bin Zwar ling 
aber noch unerhört matt — — — 


2 = 
», "® > u den 3 P; 


BR Amellse gefterm habe ich direh Gin fhreiben von ma 
fraw Ghurfurftin heihpie 0 and durch Güted Von 
pe lepber Grfahren daß der amıe Carl ey 
Sir Von Hergen auer it, ut beffage Güd von geunbt 
e feckn — — — 
ee>.. den 12 Jully 1702 
An Anielife ee 
Landaw wirbt Teich Können genopmen werben meillen Din 8 
nicht, deffendirt wen Dan den wwiljten melae Gin wenig bem Buben 
bupei mögte were GS mir gar nicht Iebt Ich Kan Ihnnicht Iepen 
mweillen Gr fo gar barbarisch undt eruel dt — — — 


Versaille den 22 Juli 1702 
-_——_— Mas Carumani S den Wein nicht jo fehr geliebt 
beite were Gr Gin perfecler philosophe qgeweten Gr hats aber thener 


u % 
_ . 
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4 we 

aenumg bezahlt ben Ich bin ficher dap daß Sauffen fein leben Verfürgt 
batt, daf Gr nicht ohne brinden fein Konte Ermwieße wie feine Reber 
Verhigt undt Verbrendt war, Ich wolte daß Gr mir fein gutt gebachtuuß 
hette Vermachen Können, daß hette Ich hir body won Nöhten, Ich 
wei wohl warımb Man Carl Edewart nicht fo wol hatt Reyden 
Können unbt Tech haben al Carl moritz Gr war Zit todmanpifch 
unbe wollte fein Leben feine meinung über nichts fagen Ich habe mein 
leben nicht auf Jhm Krigen Können waß Gr haft ober liebte wa 
Ihm gefelt oder Mipfelt, Ich fagte Ihm taufendtmahl fagt mir waß 
Ihr gern thut, wah Ihr gem Habt, ba machte Er Nur Gin reverentz 
lachte Verhont aber fonft Konte Ich nichts auf Ihm Kriegen bag 


Tangmeillig unbt macht ungebultig auff die Iemge, babe Ihralfo bey 


weitem nicht fo Lieb haben Können alf Carlbutz, ah ben Kan ich 
nicht gebenden ohne baf mir bie ihrenen noch In dei augen Kommen — — 
were der feanköfche hoff noch Wie Vor diefem Da Man bir Zu 
leben Konte Ichmen, aber Nm aber da Niemandes mehr weiß waß 
polites üft, außer ber König imbt m, ba alle Junge feütte ah 
uichts alf pure abfcheitihe desbauchen gebenden, ba Man bie ahm 
artigften finde fo ahım plumbften fein, da wolte Jh Niemandts rahten 
feine Kinder bey Zu jchiden, den ahn ftatt daß fle wah guts folten 
Ichrmen werben Lautter untugenben Ichrmei, alfo Ihr woll groß 
recht übel Zu finden baf bie teütjhen Ihre Kinder Igunber Zu frandreich 
fepieten wollen, die felnbt gewiß alle Zeit zu Estimiren Die Ihr gutt 
unbe bindt Vors Vatterlandt geben, mut bin th ud) hir wer 
Meinung IA wolte daß wir beyde Mausleütte wehren undt Im Krieg, 
aber diß ift woll Ein ohmNohtiger wunfc man Kans aber offt nicht. 
Tafen wer ber römische König ben 13 Zu wehrthen geweßen Muß 
Gr all Iengft Vor landau fein wir haben Hir gar nichts Neites nolll 
derowegen Schließen louise ambrassire Id Bon hergen unbt Vers 

fihere Gh Tiebe amelise dap Ich Cüch allezeit reiht Tieb behalte 

Elisabeth Charlotte. 
® « 
Marly den 27 Julli 1702 
An Lonife \ . 

Carl latz macht mid no die princes von allen bafen, ben 
bette bie Ihn nicht fo mitt Ihrer verfluchten ‚coqueterey Verfalat, 
we Gr Zu hannover blieben undt nicht umblommen — — 





Ta _ 


mehr bochter unbe Ihr herr feindt noch jo Klubifch unbe Kalberlih 


daß mir algelt bang wer fie Schwanger ift, gott gebe baß fie ung 
diefmahl Ginen biben geben mag — — — . 


marly. Mitwocd, ven 9 wagusti 

— — — geftern wahren wir vor undt nad bem Gpen bunten 
Im garten mitt dem Konig gar fdönne statuen plaisirem Bw fehen 
fle Koften 75; francken bie beyde, Cine ift bie renomee bie fügt auf 
Ein geflügelt pferbt, alles tft von Einem Eingigen ftüd weißen marber, 
daf ander Ift Gin mereurius der figt much auff Einem pferdt Man 
Kan nichts fehönmeres fehen, Ich glaube wicht daf Man in ber welt 
Einen fhönneren garteı finden fan alf bieß Bir it — — — 

Man hatt hir Zeitung befommen, baf ber König Iu Schweden 
mitt 5 Dan dei Königs Zu poln armde I grundt gefchlagen fe 
noch Ginmahl jo ftart war, der König In poln folle Beronnbt unbe 
darmeben DVerlohren fein dap Man nicht weii wo I. D, hinkommen 
fein were Er hübjch Ghurfürft Von saxsen geblieben, fowere Ihm 
die nicht wiberfahren, Lenor jagt hirauff wens ber geiö Bi woll if 
geht fle auf Eyh umbt bricht Ein bein — — — 

lenor will auch gutt davor fen dap Ihr Keine Sinbe habt, 
worüber Ihr Eich jemablen betrüben mögt Es feye bew fagt fie dah 
Ihr Gin wenig von dem Darmftättifchen hoff Won ber pielisterey 
mögt ahngeftedt geworben fein auf diefer plulssonterle werbt Ihr Te 
woll Greennen, Ib babe laden Müfen baf Ihr fagt daß ber Rö- 
mische König nachnittags umb 4 bie Me gehört, daf Kam micht 
fein, deu man fagt Keine nachmittags Es Muß daß salut gemeft fein, 
Man Meht woll daß Ihr bie catholische Kirchen gebrauch wicht mit, 
Ich Habe noch nicht gehört daß Landaw über fern jebodh fo iM &s 
über 14 tag baf Es über fein folte, wie Kan ba arme Hepbelberg 
der Römischen Königin Num gefohlen In dem ftandt wie Es Nun 
it, Ih Kan nice ohne fchmergen bran benden In allen armen gibt 
63 deserteurs In ittallien Kommen die deserteurs auf ben dänischen 
droupen mitt funfftzigen undt hundert melac ift gar nicht blessirt 
worden, Gr ift Gin Braver unbt gutter soldat aber greälih eruel 
mich beitcht wie Ich fehon gejagt daf bie teätjhen Ihre Belägerungen 
gar Tangfamı führen, bie lotheringer \cntt ordinarie wicht gar toll 


75 


gesogene Teütte winbert mich alfo ar nicht bafi der nettancourt Gücdh 
nicht gefelt — — — v 


T 


Versnille deu 18 ie 1702 
An Amelije 

— — mie tompts baf Ihr Ein frangofch freüflen gie den 
daß fenbt ordinarie gar fhlegte Ebelleitte fo gar nicht mitt unferm 
teätfchen adel Zu Vergleichen fein den wen bir Ein burger Ein charge 
de secretaire de Roy Kauft, passirt Gr glei Vor Ein gentilhome, 
undt Zu dem fo Nehmen fie Nie bie Mifheiirahten I acht fonbern 
beirahten allerhanbt burgerd meiger auch woll gar bawerinen wen fie 
Nur gelt haben feindt alfo offt mitt alleıhandt Hanbwerfsieütte Vers 
ihwägert, bie gemeine noblesse ift hir felber gar wenig geachtt — — — 

coquetten weiber feindt nichts rares Ich glaube Dan finbt deren 
überal, aber fey ber man If Man In tetfchlandt fo gebultig ger 
worben ben bie Eltern Zu meiner Zeit heiten Ihrer bochter Ir Ihrer 
gegenwart fo nichts gelitten Ich Grinere mich noch wie Man ben 
viee Kanpler mieg außgelacht hatt baf Er feiner dochter amelie alles 
gelitten hatt. 


Fontaineblau ben 20 Tbris 1702, 

‚Herpliche Louisse, Id glaube ba Lutzifer expresse teiffelger 
beftehlt, abın fehreiben Zu. Verhindern umb die leitte braff toll Zu 
machen, ben biß her it 63 mir burchauf obmmöglich gewepen ah 
Guc noch abn amelise Zu fepreißen, noch auf Gwere Zwey Liebe 
beieffe son 27br umdt,10 aug, Zu anbtworten heitte aber habe ich 
mir feftvorgenohmen baf mic nichts dran hindern folle, umdt nd 
Güch Zw Erwelßen wie feit Id Es vorgenohmen habe, fo jchreibe Ich 
Guch Nun, ob Zwar eine Duchesse Kommen mic Zu befucen, fo 
fehreib ich doch. Immer fort mb den mehr teiffel auch Ginmahl belt 
Bu machen Ich Komme auff Gwere fhreiken, Ihr embruillirt Immer 
meines fohns gemahlin, mit mich, wegen ben Nahmen- fo fle Nm 
führt Von Duchesse d’orleans, Jh bins Nur wen Dan madame 
fagt bie Duchesse d’orleans ift allegeit meines fohn gemahlin — — — 

wie Ih Zu Vor ahn biefem ort von meitem- brieff ware, 
KRamme man mir jagen, dag die Kubjchen Kommen waren, habe Run 
waldt fpaßiren fahren wollen, wie Zeh allegeit ine, weit Teint oleeı 
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Kaum Nauf gestonmen jo hatt uni der Kupfer über mmbe über 
geworfen Eine von meinen damens it ba gebrochene glaß In die 
axel Kommen umdt hatt Ihr bie axel In 2 orten Ein fingers Brest 
auffgefehmitten fie Hatt auch Ginen Kleinen fchuit Zu ben baden, Ih 
hatten, 7 hunbt Ju ber Kubihen Keinen Einigen ift nicht baf ge 
ringft Teobt widerfahren — Ih fürdte liebe Iuisse daß ber Tepbige 
Krieg alles wider Verberben wirbt, waß Ewer bawern fepber 15 Jah 
zen wiber guit gemacht haben, ben bie burch marchen Köumen Nie 
nichts gurs thun, Ihe macht mir gar Ein avanlageux portrait Vom 
jungen herm von Degenfelt ven Carllutz war gar nicht heplich, mube 
hübjcher ali Gr Mus gar waß ‚hübfces fein, — Ich glaube baf baf 
teüffelgen wo von, Ih Zu Bor geiprochen unf hatt umbwerffen machen, 
ben feyber Ich wider habe fort fehreiben wollen, ft ber König. Zu 
mie Kommen weillen Gr Bernohmen waß ung begegnet ift hernad 
bie Duchesse de Bourgogne bermach prinzesse de conti umbt Ein 
gar hauffen Damen Es ift wie Eine procession Muß berwegen wider 
meinen willen fshliegen umdt Vor biegmahl nichts mehr jagen alf ba 
Ih allzeit liebbehalte 
Elisabeth Charlotte. 





Fontainebleau den 12 Bbr 1702 
An Amelife, 

— — — bei Tanbigraff Bon darmstadt gemahlin if gar feine 
princes Id Kene Ihre fram Mutter gar woll fie iftibef Duc dayres 
Dochter, ES felndt Teütte von qualitet aber unter umf gerett (58 ft gar 
nichts fürftliches Ir Ihrem Haus feinbt nicht mehr alf alle biefige Ducs 
auch fein undt glaubt mir ber Iandtgraff ift gang Berquadelt mit biepem 
bekrath, Ihr Mutter üft gar übel gefchaffen hatt aber gar großen Ber 
frandt Ich babe Ihren Vatter auch gekendt war Ein waderer Man — —— 

Der fürft taxis daß ift auch wider Gin doll fürftentpun wen 
Ihe baf Vor fürften Zehlen wolt werdet Ihr well bey Dipenden 
finden die lockowitz feindt gar Neie fürften vor 4 Jahren waren 2 
brüber bir hatten aber den rang nicht die fi fo gefchwinbt miber 
beüirahten wollen bie mwelbt wiber Erfeßen In maß ber Srlg mb 
bringt Ich hoffte daf bie Romische Königin bie heibelberg bleiben 

> felte umbt bdortten Einen pfaltzifchen Greherzog machen meillen Z. DM: 
ha fwanger fein ob wie palggrhitinen Nor vie giöten heiter Bon | 
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der welt fo Zu fagen gemacht Haben fo will Man bir Kaum glauben 
bag Bon gutten Hauß ımbt Kompr Gin pfalhgraff ber wirbt Ihm 
Ein Iumpener due ben rang disputtiren daß Kan mic offt fo bofl 
machen daß Ich auf ber hautt mögt fahren mein fohns gemablin 
aber findt Baf fle groß recht haben Ich habe manche disputie fihon 
mitt Ihe brüber gehabt — — — 

Nun ber bide thm nicht mehr Zu Heidelberg Teyber If Kan ich ' 
mir nicht Einbilden wo man baf opern fpillen wirbt Es fey ben 
Im Kenfers fahl Im olto henrichs bau, Ih bitt Güd) liebe amelise 
fchreibt mir wo die Römische Konigin Zu heydelberg logirt hatt, 
unter unf gerett ber Churfürft Zu pfaltz hette befer gethan die 20000 
thaller ahnzı wenden daß arme fchlog wider Zu bawen al Bon Ein 
opera baf ift gar nicht apropo In iger Zeit, — Ich habe jegt Nur 9 
Bundtger Ju meiner Gammer bag Ich aber ahm Tiebften gehabt if 
bießen Sommer geftorben bie mobsger feinbt vräinarfe gar trem Ich 
babe aber bie Esponieulger lieber — — — 


Vorsaille den 91. xbr 1702. 
Ar Lonife 
65 if doch Cine abgefhmadte fach, daß man nicht fepden will 
daß wir Ginanber fchrieben dem wir wißen ja bie secreten Bon ftabe 
nicht, unbt Mifchen ung In Keine ftabtöhändel maß ift dem Kenfer 
Dran gelegen daß wir Ginanber jagen baß wir ung lieb haben — — 
zZ 





Versaille ten 7 Januari 1702. 
An Aneliffe 

Ich höre viel Bon der philosopbie bie melbt vor nichts Zu 
fchägen aber In der pratica findt fichs wenig, undt Ich habe offt 
gefehen daß bie fibs ahm meiften berumbt offt bie fhwächften In ber 
Nobt gefunden — — — 

SH Muß lachen daß Ihr fagt bamitt bie damen auch plaisir 
Haben mögen fo bey Güc Zu gaft wahren, fo hettet Ihr 3 messieurs 
dazıt gebetten und von 3 diflerenten nationen, Ih wolte baf die 
ministre d’estat Mittel finden Könten biege 3 nationen fo woll gu 
Vergleichen alö Ihr getban fo würben wir baldt Einen gutten keiten 


nen 





78 


Ar Louife 


— — — Di IR Wohl Ewah varen ah Gib Meinigen 
Vetter der Ghurfürft# woll Gmtpfangen hatt, ben ber wirbt ungen 
herr gott Keine zechenichaft geben fiber feine überflügige wörter, ma 
ante begeiigt mir Gine rechte freiibe über Ewere ahnfunft — — — 


den gründonnerftag 5 109. 
Hntliche Louise ma große brieff feindt Gin großer 
troft Id Habe nicht fo baldt Ginen beantwortet bafı Ich be anbem 
gleich mit großen Verlangen wiber Ermwarte überleße er nn 
frbreiben mehr alß Ginmahl ben abngenchmer Kan 
fehreiben ali 3. 2 thum, gett fed Daud baf bie 
wider In fo perfecter gefunbtheit ift matante bie fre 
and) gott fey Dand wider gang woll biefe fürftinen Haben gott Ich 
farde naturen hoffe baf fie es weit bringen werben — — — 
wen bie Engländer nicht fo oßnbeftanbig wehren were well weh 
Von Ihrer affection fo Tang Ihre fürften mit Könlge fein Haben 


fie fie Mich fo bald fie auff den thron-fleige werben fie Ihnen feindt 
daß Mißfelt mir ahıt Ihnen — — — 


Versnillie den 8 april 1703. 
An Lonife, 

— — — ma tante Son maubisson fft mu tiber won 36 
foide 3. 8. der Gpurfürftin Gin brief fo bie fra abtifin Mekbet 
mitt Eygener banbt geichricben fte werben alfo nicht mehr I forgen 
Bor fie fein, der Krieg Muß bie pfäfgifche Tufft ge@in 
daß Viele bremmen den Zu Meiner Zeit wahren unterfe 
Zu heydelberg Zu manheim aud ins gebirg closter 
fo über 100 Jahr alt wahren Ich fanbt Ein Mar 

9 Neüburg fo noch Ins heig ging undt hundert unbt 1 
Zu manheim war Ein Mar Von 102 fahr und fein 
dert jahr alt bey Mepfenheim hatt mein „bruber m 








> 
© Beorg von Hannover. 
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Einen bawer gefeben jo 124 Jahr alt war, alfo fegt Ihr woll baf 
man Bor biegen Biel dergleichen exempel gehabt hat — — — 


Versaille ben 27 may 1709. 

An Amelife. n 
— — — Ib weiß nicht ob ber ‚Herkog von meiningen welchen 
Ihr Zu frankfort habt, der jenige ift welchen wir Bor Etlicen 
jahren hir gehabt haben ift mittelmäßiger Ienge mehr fett alß mager, 
Eine blunde peruque Ginen gar blatten mmmdt Zimlich did und 
zundt geficht, well manirt aber Ein wenig Zu complimentisch afgelt 
vor mich, — bie princes von anspach jammert mid von berken, 
Ihr bers bruber S: war ber abngeuehmbfte herr ben man fehen 

mogt fhön wie Ein Engel Bon Haubt bis zu füßen 


Versnille ben 7 Tbr 1703, 
‚Hersliebe Lonise Sch bin Zmwey mahl auff ben tobt gelegen 
man jagt daß ich dem tobt Nun Gutgangen bin Es ift do heütte 
22 tag daß mic baß fieber Kein augenblid Verlafen — — — 


Versnille. ben 23 9bris 1703. 

‚Herplicbe Louise Vergangenen Dinftag babe ich Ewern Lieben 
brief vom 30 Bbris In matante paquet gefunden Ich hette auch 
gleich brauff geantwortet allein bei marchals de tallards fohn Kamme 
Eben ah umde. brachte bie Zeitung wie Landau Capitulirte unbe 
fein H. Batter Eine flagt gegen meinen Vettern dem Erbpringen 
Bon Cassel # gewonnen aber Es feynbt auff beyben fentten fehr viel 
Leütte umblommen — ob ber Junge landtgraff mein Vetter Zwar bie 
fchlagt Verlohren fo gefteht man boch dag && Nur feye mweillen auff 
bießer fenttem Biel mehr troupen wahren aber fie loben umerhort bießen 
printzen jagen man Köune nicht mehr Herg Erweißen alf Er Erwießen 
hatt fie machen einen rechten heros auf Ihm daß folte Ihn bed In 
feinem unglüd tröften baß Gr feine feinbe obligirt hatt fein Ich 
überall auf Zu breiten — — — 
Beh höre zecht germ wer man fi Tuftig macht daf Ran ich mich 

© Grlebrich, berielbe, der nachher König vom EScAhmeben wire, Cr weht 
Banban entfepen und wurde bei Speyerbacd; gefchlagen. 
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Nie berühmen den Mittags Che ih gant allein mıbt abenbts ker dam 
König wo Gs filller bergebt alä In Ginem Closter — — — | 





. 


Fugen den 28 xbr 1708, 
An Ameliie ® 


— — — Der graff von nassau hate fchlegte Ehre 
Gingelegt hergegen Erfchalt meines Wertern dei 6 
16 alferfeits, Ich glaube ber printe von homburg fo gebfiehen wor 
der fo Ginmaht fo Eine Rurge veige bicher umde en is 
Einmaht gejehen, dag arme gräffgen son 
fein Herr Vatter hatt Ihn iAndlich Verlagen, undt it ben = 
Birrchgangen fehn fehn rief Ihr, ex folte Ahın Helfen rl ae 
den john Im frich undt ging bh — — — 

Ib wufte well ba der ft Bon vssingen Fi FT 
Lowenftein gebefiraht hatte aber nit daß 6 Gen biefe fey NA 
3u franckfort ift — gebt Ihrer fhwefler io bir At niel 
Nabmen alü ben fe fe führt danjou dafı feindt def 
oder Gndeln die dame aber heift d’angenu alfo gar Giu großer um 
terfchiebt dem biefer ift gar fein fürft fondern Mur Ein Gbelman, Ib 
Rene den Jungen fürften von ussingen gar woll Gr ifi hir Zur paris 
nernefen, Go ift Gin qurt Kindt aber nick artig fondern ehire Einige 
vivachtet, Ift wie Man alß Bor dießem In teiktfehlanbt fagt, Ein 
gutter frommer here, Cs wirkt aber fenenfdhiitbt miche feim ino ber 
fröben nicht gemacht wie Gine gräffin Bon greiffenftein alg pflegt Zu 
fagen wer fie jemanbes jahe jo Gben nicht viel geift hatte — 
Muß laden fiber die Vergleichuuß fo Ihr macht von beuem fo aus 
der armde Kommen, abır baf alte fprichwort mo Kompt Ihe her von 
der hochzeit daf Muß Tangfam gefagt werben ımbt Zu ber kr 
geihwindt, — bie vers auff St Evremont feindt nicht just bei mo 
Gr Nur die welt umbt Künften Kemen fo hatt Er gont wicht gefucht 
were alfo nicht a l’escole pour eognaitre Dieu, Ich habe St Eire- 
mont Nie gefehen aber woll fein contre fait daß aufgenohmen bie 
loupe unbt gewedid fo Er Im geficht gehabt viel ahın chevreau 
gleicht — Ih glaube In bem alter worinen biefer Man war hatt 
Ihn made mazarin wohl obne scandalle auff Ihren bald Konmen 
legen Tafen, wer ber allein drauf gelegen bette man midht fo fibel 
von Ihr gerett — — — 











Versnille den 30 xbr 1703 


An Loniie 

— — Der König hatt mir felber gefagt baf printz philip 
Bon bomburg geblieben ift, Es Äft mir auch Lepbt-baf ber gutt Gberfrig 
vernunbt it Sch Dee Nun balbr feine fhrefter lenor wider bir bey 
mir haben. 

. + Versallle ben 17 februnri 1704, 
A Amelife. 

— — hir finde man gar wenig weißsleütte jo nicht von natur 
Coquet fein mbt ift &8 recht rar wen man Eine findt fo Es nicht 
iR, Vor gott mag es wohl jhlimm fein aber wor ber welbt it 66 
tufiger daß ft gewiß, bie coquelten Nattiren fidh weilen man Ju 
ber Heslligen fehriefft findt daß unfer Herr christus fo Bellen Bon 
ihren gattungen guäblg gewefen daß Gr fi Ihrer Ihwachhelt auch 
"Grbarnten wirbt af Nehmblid ber marie magdeleine ber samaritin 
bem mwelb fo Im Ghebruc begriffen war, bafı Natirt fie, Ihr meinbt 
Ihr wörbet der eoquelterie balbt Mübe werben allein Ich habe ahn 
vieflen hören fagen daß wer Ginmahl Verliebt gemeßen ift- Kan fonft 


Kein spaß mehr ohne dem Ieyben unbt ba mans Nie Mübe wirbt. 
n 


Versnille den 30 meriz 170% 
Ar Amelife- 

— — — Jh habe daf gutte werd bie faften zu halten nicht 
vetban, Ich Kan baf fifh Eifen nicht vertragen, de bin ich gar 
well persuadirt daf Man: beffere werd th Kam, alf feinen magen 

ben mitt z10 Biel fild Gen — — — 

welllen Ib bie Ehre habe, ben König I pohln Zu Kenen 
jammert Gr mid, aber dag Kat Niemandes Teignen bag Gr Gine 
arejie thorheit gethan fih Zum König Zu poln Zu maden, ba Kon 
man mwoll mitt warhelt jagen hoffart Kompt Vor bem fall — — — 

Die warheit Zu befenen fo beücht mich baß Es-Nun fo doll In 
tentfchlandt Zu geht alf wen bie teitfchen Keine teitfchen mehr werem, 
ambe sie ich davon höre Kene ich nichts mehr wubt alles Mu m, 
erhört ge@nbert fein Ihr fprecht mwoll von ber coquetten Ihre Qual 
aber nicht Bon Ihrer Fuß Man Iepdt mehr mb die Menideen ol 


Briefe ver Drinzefüin von Orleant. % 
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Vor die Seeligteit, weillen Denfihen lieben, fich Zu unpere‘ fahtwachheit 
fit die Geellgteit aber Cine folde unbegreiflihe fahe if, hai 
68 fehwerlih Ins menschen Herk Kommen Kan Ib bh nicht coquet 
Von meiner natur daf Kan man mir well Zeilgnuß geben, aber ih 
begreiff wa die menfchliche Schwachheit Verniag umbt beflag die fr 
Hm fol winglüct fahlen mehr alf Ich fie condamnire — bie prediger 
Tagen auff ben Cantzlen maß fie jagen Müßen aber nicht allmasl 
wah fie denden oder wißen,. Ih geftehe dab ba Zeitlich nicht Biel 
mehrt ift, aber baf Crolge dt himellifche iR Schwer Zu Berfichen 
amdt halte ih Es Bor Cine pure guabe gottes men ber almechiige 
Grleücht dag Hinmielifhe Zu Verftchen, undt bie-Geeligteit dazu Zu 
Erlangen Ich glaube Man Mu gott fleipig bemmb bitten, hemab 
aber and fih nicht viel Quellen waß andere ihun Gin jeber hatt In 
diefer welt feine plag gott weiß allein warımb Gr alles verortnet hatt, 
undt wie Gr jedem feine Zeit unbt finden gefeht Haft bem GErgich 
Äh alles — Ih bande Güch fehr lebe amelise Eüc mitt mir megen 
meines zuwentten Gndeld geburt Zu Grfrewen Lenor fagt'baß alle meint . 
KinbsKinder nicht Heflich fein warumb fehreist Guch daß wilhelmel 
franpäfch übe fendb be bepbe teifhe, adien Ikbe amelise id 
2 Bon bergen umbt bitte Güch gu glauben wu 
Güc allezeit Von Herhen lieb behalte 
Elisabeth Charlotte, 


> 
Versaille ben 20 april 1704 
An Anelife 
— — — fepbt Ihr den fo Ginfältig baf Ihe meint ba bir 


eatholischen Keinen xerbten grundt be chriftenfhuums haben gla 
liebe amelise ber christen geundt ift bey allen christlichen 
berfelbe wa bem unterfchiebt ahmlangt ift Nur pfaflen 


Gheliche leütte Nie abngeht, aber wa und ahmgeht dit 
christlich Zu leben, Barmhertzig fein undt nf ber eharitet amt 
tugendt befleißen, baranff folten jich bie herm prediger befleisen biehes 
den christen Gin Zu prägen, nndt nit nach Zu grübellen auff alle 
punckten wie fle verftanden werden, aber bafı wftrbe berm Herriniau- 
toritet Minden, brumb legen fie fi Mur auf biehes unbe wicht 
auffs Vornchmbfe und Nohtwendigite, — Ih Muß Inden bafı Ihr 
Güch jet frangäfdhe wertter In Emere brieffe zu fepen, ba Ich 


u; 
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mein teiinich schie felber Vergeße, bafı Koumpt mir aber Bor ba fer 
gutte teütfehen alf frangöfch fchreiben wollen alf wer man nicht auf 
teütfch fehreiben Könte, Ich fürchte, daß teütfche wirbt fi Gubtlich 
fo verlichren ba Es Keine fprache mchr fein wirdt — — — 

Das Saufen it Nur gar Zu fehr In der mode unter ber 
Zungen mweibd personnen undt Man Icht hir wie Im Wollen frieben 
Man dendt Nur bie Duchesse de Bourgogne Zu Grfrewen mitt 
Colationen pressenten fewerwerd undt dergleichen, mil Nux noch 
fagen daf Ih Nun Einmahl wider teütfchen hir gefchen habe Ginen 
Zungen graffen von wied fo feön wie Gine dame ift Gin oberftr 
Teütenanbt fo salmuth helft bie fein Ju ben pfalpifchen troupen bey 
Äpepger gefangen worden umb Ginen hattenbach von Cassel Bon 
hattenbach {ft Gin rechter gutter feiner menfh Ich mag Ihn recht 
wol Lepben, Grfdeindt od auff bem rechten alten teütfchen fchlag 
zu fein wie bie Teütte fo gutt wahren Zu meiner Zeit fein gewepen. 


Versaitte ben 29 Junf al 
Ar Amelie 
_ — — Man spricht Rum amberft al Zu meiner Beit, den 
da heite man gemeint Gin fürften Zu offendiren wen mar Ihm feine 
‚Kriegd chargen Zum tittel gebe mie ich fehe aß Ihr dem margraffen 
Bon baden thut, — wie Jch fehe fo lebt Ihr die Kinder ben 
möcht fonberlich weillen Es Gücd frembt Vorkoimpt baf bie fram mar- 
gralfin Bon Baden Liehden fo ocewpirt mitt ben Prinzen Ik — — — 


.. 


a . 
c Fontaneblenu ben 21 Tr 1704 
. An Auelife. er 


= 54 Habe, bie lifte # verioßren, fo Ihr mir gefchidt 
“aber fo Viel Id mich deren Grinern Kan fo Rene id) Nur. Zwey 
Bon aflen. been fo brauf ftehen die andern fein mie Ich glaube, nücht 
ieh befinder& mons’ de pri6 ift von qualitet. Jh Kene Ihn woll 
war vorm jahr aide de Camps vom duc de, Bourgogue, undt ift 
ber marschalle de Ia motte Naher Beiter, made de yanladour ift 

© Der in Deutfehland gefangenen franyöftichen Offiziere, I 





alfe ‚feine bo Dieje dame ift mein Dame d’honnetr geroepen 
fein  Duchesse von franckreich alfe Kar fie Keine dame 

im, fie {R Mum fambt ihrer Mutter Kinder Heffmeifterin des 
enfants de france da ift gar Gine greße charge bey hoff aber ih 
febe woll dab Ihr wenig von bem handel Kir wit, 6 feinbt wenig 
feütte bei heff fo ihre haar tragen Es it aber wahr, baf mons de 
prie feine noch Hat — wen fie gemeint fie Rönten wicht geichlagen 
merben fo hätten fie fich beier geehrt md nicht Grgeben wir fie 
gerhan Der König hatt die Hart abftraffen Tofen fo fich fe übel 
schalten haben — die Engländer beücht mir feinbt ordinarie aba 
fchenften milord malboroug war vor bießen fchän und woll gefchaffen. 


Fontainebleau ten 21 Tir 1704 
An Lonife 

— — — Das feindt delle moden da man Kinderhoffmefr, 
tiumen ben reichögräfnen vorzichet ba if Fein rum meh raison bep 
Ich feine die lamotten gar woll fie feindt unferd Gern Datter ober 
Rafmeifter Jamot niece Gine ift Jumgfer freüflen folt ich fagen ker 
der Ghurfürftin meiner from Mutter geweßen bie ander it bey ma 
tante ber princes Von tarante geweßen hemah zu matante Kommen 
men ab ben Ghurfürftlicen Hoffen Man bie Hoffmeifterin fo bed 
bringen will folten fie ben lantter reichögraffinen zum Mer | 
Nehmen fo thäte man Keine ungerechtigteit — amelise hat groß 
alle cereinonien Zu Hütten und fi nicht babey Zu finden ba Gs 
fo beftelt it — Ih finde and dag Ihr well thut Gmer bauf 
frandfort Zu behalten Im fall Es Cüd) nicht ‚Zu hannover ‚gefablen fe 
bieße retraite Zu haben — Ich bin alf DVerwunbert mie Ihr bi 
aflairen und proces fachen habt Ichrmen Können, welches mi 
fehwer Vorkompt — Emwer fehwager passirt Vor Gin wenig 
und ineompatible folle fi derowegen wiber auf porlugal ge 
haben — ruffignie tuht woll übel gegen feinen König Zu Krigen 
Bon welhem Er fo manche guaben Grlangt hatt au neh fepber Gr 
bir weg unbe in Gnglandt der König hatt Ihm feine guabe Nie 
Enpogen biß Gr gegen Ihm gebint hatt, finde alfe gar abichenlich 
daß Er fi dazıı resolvirt. ob Gr fon Einen andern Nahmen ges 
nohmen unbt mylord galovay heit fo ift Gr doc) berfelhe ruffignie 
den ber König Bor fo vielle andere distingiret hatt folte alfo mehr 


u. al 








Greandhuuf haben — dap die Ichte fhlagt ben hosbftäbt 
war aber Ich glaube daf wen nm Erfahren wirbt wie Se 
Zu gangen undt unfer grand admiral die groje vielorle Grhalten, 
wirbt baf bie freibe bey den Gnglendern undt bolländern. jchr wre 
mindern, den conte de montfort der Zu franckfort ift Kene Id gar 
nicht aber mons de pri& Kene ich well, 





Versaille den 20 Ohr 1704 
An Amelife. 


Dei printz dharcour fohn ift Zwar Gin fürft vom Lotherin- 
gischen hauf führt aber ben Nahmen Von prince de loraine nicht, 
dieger Nahme gehört allein meinem Gndel bei Gerkogs printzgen 
Bon lotheringen Diefer heift wie fon gefagt le prince de maubeck 
feine Zwes Elfe Brüder heift man L’abb& dharcourt unbt le prince 
de monlor, dießer jüngfte rümbt über die Mafen nie hofflich Ihr Ihn 
tractirt habt, felne fra Mutter hatt mic fehr gebetten, Euch umdt 
louise Jhrehvegen auffs beit Zu danden — — — 


marly den 13 December 1704 
7 An Lonife. 


mylord malbouroug Muß ge&ndert vor 24 Jahren war Gr Einer 
Bon ben [hönften Mänern fo man mitt augen ichen mag, die princes 
d’harcour hatt Eine Neüe betrübuuf Ihr Zweyter john der prince 
de monlor ift durcbgangen Zu den holländern ber gleicht feinem Herr 
Butter wie Zwey fropffen mons’ de Maubeck aber ber Mutter umdt 
„feinem groß Batter auff ber fram Mutter feytten — Es war meine 
fchrdbt nicht daß mons hattenbach fo fpätt nad enssel Ich babe 
gar efft Vor Zn solieitirt — — — 


. 


Versaille ben 24 Januari 1705 
An Lontfe, 


— — — I biehem augenblid bekomme Ich Ein gnädig Schreiben 
von matante vom 16 worauf Ich fehe dai ZI: M, bie Königin Ir 
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preussen ® den felbigen abendt Zu hannover fein felle, welches well 
Eine große freübe fein wirbt Hoffe bap Dr unbe amelise mir 
Gogenbtli afle divertissementen berichten merbst, fo Man Im Car- 
maval haben wirbt Infonderheit wie bie liche Königln fich masquiren 
wirbt — man meint baf ber princes dharcourt Zwepter john geraht 
nad wien ift, Er befhwehrt fi baf fein Herr Vatter unbe fra Mutter 
Ihm haben wiber feinen willen geiftlich machen wollen — — — 





marly ben 28 Jan, 1705 
An Amellfe. 

—_ — — ach der gettheit Zu Nehmen fo Kan man gett nit 
Ehren, den die Menfben jeindt Zu fhmah mt gering gegem get 
umb In Chm Zu Können, aber nad unferer art zu reben Mähee 
wie unferm ‚Herr gott well menichen tugendten geben, alio Kan man 
fagen daß alles guttes umdt bößes Zu goltes Ehre gereicht ben mie 
Gr die bößen ftrafft fo gegen Im Sindigen, baranf Gntfichet feine 
gerechtigteit wah gutts gefchiht Kompt von Ihm unbe Gemseift: feine 
gütte, alfo geichicht nichts ali Zur Ehre gottes — — — 

Die cavalier tründen fo well mitt der Gamsermagt ald Ihrem 

+ freülfen,, wen fie Nur coquet ift, Sauffen haben fie au germ, aber 
bie mwarheit Zu befenen fo feinbt &s nicht mägte jo ib hir well 
Sauffen fondern Teütte von gar großer qualitet daß Zigen unbe Serben 
ÄR al Zimblich der masquen art, brumb habe ich bießen Teak mie 
fonderlich gelebt mid; beücht daß made de belle mont In Ginem 
alter Ift tworinen fie bie masqueraden woll Entberen Könte, mitt be 
heürabt habe Ih gehort hette onele Rupert ®# fie betrogen ba hatt 
Gr nicht woll ahn geihan, folle Einen Gamerbiner wie Ginen pfarker 
neffeybt Haben umbt fie fo geheitrapt haben, fie war gar Jung mie 
fie fo ahıngeführt worden oncle Rupert logirte In Ihres Walter 
bauß, Engländer haben mir fo Verzehlt. 


Versnille ben 14 Februar 1705. 
‚Herpliebe Louise, wie umerhört Ich Erfihroden bin, auf malante 
anbt Gmweren fchreiben Vom 3 biejes monts fo id heütte morgen 
© Der Tante, nämlich der Kurfirflin Sophie von Hannover, Tochter Sophie 
Gharlote, Bemahtin Briebrichs 1. von Preußen. 
*° Pfolpgraf Ruprecht, Bruder des Kurfürften Karl Subırlg. General Karla, 
von England gegen Gromwell, 


Br 1. 
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Gutpfangen habe, Zu vernehmen, welch Gin abfcheüliche Verluft wir 
alle ah der lieben S. Königin In preüssen gethan, Kan ih Güh 
nicht außfprechen liebe Louise &8 betrübt mich mwoll Bon grundt meiner 
Seelen, unbt fegt mid In folhen Gefchrelichen forgen wegen ma- 
tante bie fram Ghurfürftin baf ich weber raft noch ruhe haben Kon 

bie augen thum mir fo wehe daß ich fle nicht mehr auf hun Ran, 
bis Num habe äh nicht aufgehört Zu weinen — — — 


marly ben 19 februari 1706. 


‚Herpliebe Louise Vergangen Dinftag babe ih Erft Ewer liebes 
fhreiben Vom 6 biefes monts GEntpfangen, Es If Ein Gflenbt wie 
Man mitt den brieffen mb geht, Zu mons de Louvois Zeitten Lape 
man alle brieffe fo won alf Nun, aber man liefferte fle bad Zu rechter 
Zeit Num aber baf cröttel ber torcy bie post hatt Zergt Es Ginem 
unerhört mitt ben brieffen umdt Ich bab mein eben Keine größere 
umgebult gehabt brieffe von hannover Zu haben alf Nun, den Cs 
ÄRt mir gar Zw bitter angft vor matante — — — 


Versaille den 5 merta 1705. v 


‚Herpliebe amelise, mein leben hatt mich nad monsieur ©. tobt 
nichts mehr Grfebrecdt undt beftürkt, al bieer fchönnen Königin jo 
geichwinder tobt, welchen Ich woll von gennbt meiner feelen beweint 
babe, &3 ift woll war liebe amelise daß diehes fehr moralisiren 
macht waß Güch babey Gingefallen gemanbt mich ahn baf Lutherische 
tooten Liebt daß Ich offt gefungen wie Ich Zu hannover war. 


‚Heütt felndt wir fAhön nefundt undt Nat 
Morgen todt undt gen Im far 

beütt blühen wir wie die rofen rot 
Yaldt Krand und tobt 

{iR allenrhalben Müh und Nobt, 


Ih Kan nicht begreiffen warumd Dan matante nicht gleich auß 
dem bauf geführt hatt, fo baldt fie Ihr unglüd Erfahren, ben In 
bem felben auf Zu fein wo bes tobten Görper ft, baß if Etwahı 
abfeheülihes,, fo bie betrübtuug ftündtlich Verneiem Muße- Ih bin 
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tenger alö 10 nächte gewweßen dab Jch nicht habe 
Ängften Vor matante bie fram Churfürfit, Li Ih 
68 gott Iob been wirbt 68 If befer Tiebe amelise 
nicht Zwingt unbe Ihre Ihrenen. feßen Ieft, 
halten folte weldhes gar umgefunbt were, ach 
Häben witrbe Ich and woll Vor bieße Hehe Könlglı 
dem die Königin hete matante über mich tröften a Ih 
3. 2. aber nicht über bieße ahngenehme Königin tröftem. 







+ 
Versailte fambflag den 7 mertz 1705. 
An Lowife, 
— — — Br macht mich ganp Malz daß Ir mie fagt 
louise baf mein woll meinenbt Compliment: fo id Güd) ge! 
38% den Ghurfürften undt Hergog Gruft Auguf Zu machen fo gar 
güttig if auffgenohmen worden Es ift war daß Herkog Ernft Mugaft 
Ah überall fehe belicht macht Hir hatt man auch mehm won 3, 8 
gehalten al vom GChurfürften fein here Bruder Es it well Kein wunder 
dag Gr über die Königin feine fraw Schweer betrübt- ‚getvefen ‚wen 
Es auch mır daf; spectacle geweßen were, Ein fhön jung menfch jo 
In 3 tagen gefundt und tobt Zu fehen, fo folte 3 Cine gu 
Herben gangen, fein, will gefgweygen denn Gine gelichte fehsefler — 


marly ben 18 april 1705. 
Ar Amelie, 

-- — — bir Gib ehr verobligiet bap Ihr Eich Gfremet 
umbt gott bandet baf Ich wider gefimdt bin, — In ber Bibel In 
legen da fele ich Nie abı, Tafe gefterm ben 54 und 55 plalm baf 
14 undt 15 Capittel Ju sanct malheus nnbt baf 3 undt te Capittel In 
sanet Johanes, ben ich Mufte vor heütte mmbt morgen Tefen, ben 
heütte hette ichs nicht gefönt ben wir haben morgenbts ben birfch ger 
jagt — baf man bie reformirten bir Im Tanbt Abel tractiret hatt 
apropire Ich nicht, allein man ficht wol daf bie politie allein fhulbig 
dran Äft, aber biefes alles feinbt mäterien bie gutt teste a leste fein 
aber In post brieffen deicht Es nichts will deromegen Gmwerm gutten 
exempel folgen umb von wa anberft reben — — — 

Das jubillee hatt noch nicht alle abbes befchrt Man mögt Zu 
‚paris noch woll Ettlicge finden io fh wor ten damen fdiiedfen, baf 





Habe kp mein eben nicht begreifen Konneit wie Man Werlicht Mon 
are: — ieber Ewer x noch Ihr habt: 
gar bie. reputation nieht con et Zu fein daß Ihr nicht dissimuliren 







je reconnois mon 

habe Ih andy ° je Können ob 48 mir Zivar woll 
he Bi e m fand, da Man gar 4: 
Be ahn freindtfegafft Iu machen verhindert 
ift daß vum (diesem ho Mr nd daß man nicht gleich 


» = man fege verliebt ich oder hr feyb Verliebt In jemanbes 
da Kat mid) alle drehen machen habe gar Keine 
freünde mehr bringe einfahm Sa np aber doc 
Su mi 350 fe na er‘ opiofon fagbt wie man, Im 
opera yon alceste fingt q 
u point de choix a fe a a 
-  samgeons a almer.et.de plnire. . ” 

« ot vivons tousjours en pair - 
destrult In tendresse r. 


aan amdar sans aliralı Ar, 
ir voulles vous aimer sans 6esse | 
wi amants n’orpoussen Jamnie 
voulles vous nimer sans cosse 
amanis, amants n’osponsses Jamnis 


4. 
Pu 


undt el envalier fo vor Gin jahr geftorben fagte ali quel amour w 
quen puisse avoir dais qu'en entre au lit d’himen Lamour „sort 
du Coeur, ba feht Ihr liebe amelise dafı A allein von Gum 
opinion feybt. 

De 


u e 
g marly ven 5 may 1705 
An Amelife. 


— — — Ib möchte wißen welch, Nebh Man In ber, Luthe 
rischen Kirch gefungen wie Ihr Nein feybt gangen Ich nicht 

ob ma tante Eich gefagt daß mein fohn gefunden, baß. bie bg * 
Von gott will Jh nicht lafen Ein enirde ar balet va er 
von chatle 7 — — — « 


u 


t 
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An Amellfe, 
en 
Einer 





Er a 


An 4 

— — — Gin bodter bir fie Ginmaßt al mat In frage 
marumb ber Königen Ihre Kinder nicht geinnbt weren 
Kinder anbiivortete Gr c'est que Le Roy n’aporte que la 
de ces veres a Ia reine fo mögts mitt ben Römischen König aid 
"woll gehen, 3 ift nichts Heimbliches daß ber ühige Keyfer galant a 
oultrance ift bie ganfe weldt rebt bavon — — — 

Dap ift aud) war Tiebe amelise daß Ich ber Keyferin fra Mutter 
unger Herpogin Kein rast noch rube gelaßen habe biß ich Em 
gebracht habe, ben Es war mir alf vor bap Ge Ihr ’ 
würde — — — 





Versaille ben 14 Juni 1708. 
An Amelife, 


— — — dr Hettet mit Nöptig gukts won Euch gu fageı 
den andere Teütte fagend genung — — — 


versallle den 18 Juni 1705. 
An Amelife, 


— — — man hat mich nie gefilgt In der Kirch Zu fchlaffen 


* babe mirs alfe fo ftark ahngewont, baf Ih Es nicht wiber abge» 


wehnen Kan, wer Mar morgendts prebig fehlaffe Ich nicht aber nadı- 
mittags Kan Ih Es ohnmöglich lafen, In den Comedien falaff 
IH Nun aber gar offt Im opera Ich glaube baf der teffel wenig 
dran bendt 06 Ih Yu der Kirch fchlaff oder nicht dem fehlaffen it 
'Gine Indifferente fach welche Keine Sünde fonbem Nur Eine menfch« 
liche Schwachheit it, wir fehen wenig wpiebiger fo die Kunft haben 
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unfere passionen Zu bempffen feinbt fie flart fo werden fie unfier 
Meeifter jeindt fie Shmady; werben wie Meifter, aber bie Herm predi- 
canten thun nichts davon noch dazu, fie feindt menfchen Eben wie 
wir unbe haben genung mitt fich felber Zu th wen Ihr preblgen 
wolt verfpredh Ich Gich In Emer prebig ulht Zu ichlaffen er welllen 


melsweg mitt geigen behenden — — — 





Ihr Ein Luftige christin fesbt fo hoffte ih Ihr würdet uch = = 





marly den 9 Julli 1705 
Ar Amellfe, 

— — — bett Ih gemüft bap Ihr bey dem marchalk bulau 
Gen wirbet wolte Ich Güch liebe amelise gebetten haben bießen 
meinen alten gutten freiindt Zu grßen, Ich heiß Ihn noch als Jochem 
henderich, wie In unfern Jungen Jahren bie Iepber Nun lengit 
vorbep fen — — — 


marly den 30 Julli 1706. 
An Lonife , « 

— — — Daß die von nassau sigen Bon Ihren herrn Äft nlnbt 
mich nicht wunder fie folle fehe coquet fein ber fürft von sigen hatt 
Gen Keinen großen sparen nit content Von feiner gemahlin Zu 
fein, fie machts ihm doll genung — — — 


marly den 6 augusti 1705. 
An Amelife. 

— — — trianon ift gang Nahe Nur Ein ftudihuß weit von 
versaille dba it ber jehönfte gartten fo Im ber welbt mag gefehen 
werben mich minberts daß Ihr nichts davon gehört den Niemand 
ift jemahlen Zu versaille geweßen, ohne Irianon Zu. fehen — — — 

Ih fuhr geftern nach st Germain bie Königlihe personnen 
dort Zu befuchen, wie Ich wider Kam mu Ich von hembt mbt 
Klepber und Sappen Enbern undt baf geficht waidhen ben Ich war 
alf wen man mich Ein graw masque ahn gethan beite — Gin jchiffe 
man batt mir gejagt daf Gs Im indien nicht warmer ift al Rain 
Bir Es {ft Tenger al 2 mont das Ge nicht geregnet hatt bie Blatter 
von ben bäunen wie gefengt Bon ber hige — — — 
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Viel frangöfche weiber feindt auff Einen flag, Dnfonberheit 
die fo coquet unbt desbauchirt gemeßen fo balbt 

werden Keine amants nichr Zu haben werben fle 

wenigft ftellen fi als wen fie Es wehren alö bem aber | 
ordinarie gar gefahrlih den fle werben Neybig mmbr Können ariemandıs 
mehr Iepben — — — - .& 


Versaille den 13 augusti 1706. 
An Lonife 
— — — 68 if war bafi ma tante mir Gndels ri 
Ghurprinpen Zu Braunsweigs heilraht mitt ber princes Von anspach* 
geichrieben md bericht hatt, Ich bin fro baf ma tante Ein Compagnie 
ahn diefer princes befompt fo I. 2. gefelt und ahngenehm Äft, gett 
gebe glücd und fegen dazu bin au fro vor Güc liebe Louise daf 
fie Güch wolf gewogen ift, wirbt ben das beylager nicht Zu anspach 
geihehen alle alte bräude Kommen ben In tetfchlanbt mb, wie it 
sche, weillen bie princes Bor dem beylager nadı hannover folle — — 
mic beücht @s ftcht nicht fürftlich fih In manleau mie alle 
burgersleutte undt Gammermagt Zw heütten, und Ich finbe Gin man- 
teau Viel ungemächlicer aly Ein grand habit Infonderheit feinbt mir 
die Cornetten unleydtlih, ad liche Louise Ih Muß auffbören Ib 
fhwig gar unerhört werde beromegen nichts mehr fagen al mie baf 
IH Cüch Im Sommer windter herbft undt frähling fo lang Ich Lehe 
allezeit Tieb behalte 
Elisabeth Charlotte. 


marly den 10 ang: 1708. 
Hergliebe amelise Gs feindt hir viel Leutte fo 9. %. bie princes 
Von anspach gejeben und oben fe alle ehr — 
deb Churpringens heüraht wirbt glüdlich weillen &sfo aa 
freotich Muß fo Ein Heüraht den Hoff auffmuntern alles hatt 
Zeit wie der König salomon fagt trawern und freüben, bafı 


bat lang gewehrt Nm it Ge auch Zeit daf bie freube wiber 
Ss if Ein groß glüd wen Gin beoraht mitt jebermand 


* Die machmalige Beinzeffin von Wales, mit der Mlifabeih Gharlotte in 
fätern Jahren fo viele Briefe wechfelte. 
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gericht ben bag gefcbidht nicht allemahl wie Ih-Nur Zu won Erfahren 
woinfebe fchr ba bieher heiiraht aflegeit glüdlich. fein möge, — mein 
fohn Hatt mir Einen braffen fehredten Gingefagt, hatt fi mit feinen 
boflen leben Krand gemacht, mitt ballen- fpillen baaden und feine 
metres Zu offt Zu beiuchen Es fing ftart ab hatt aber bach baldt auffges 
bört gott fob den Gr ift Gott fob Nun wiber gang gefunbt — ber 
Ghurpring ımbt bie princes feinbt Eben nicht fo gar fung umb Zu 
beürahten den fie feindt beybe 22 Jahr alt wie in der burchlefichtig« 
ften welt fichet Im felbigen Bud macht Man bie princes 7 mont 
älter olö Ihren Breütigam hr Herr Kruder Kene ich well Er ift gar 
Ein gutt Kindt, Es Kam Ihm hir wie Gin beimwehe ahn nad ben 
Kinberblattern Ich bilde mir Ein wer Er Zu hanover fein wirbt 
mogte woll Er boppelter heiiraht gefchehen — ber verftorbene margraff 
war fchön wie Gin Endel von Kopf bi Zu fügen, Gr hatte mehr 
verftandt alf fein herr Batter gehabt: hatte, Eben Keine große vivacitet 
wah Gr aber fagte war de bon sens, unbt batte michr verftandt alf 
ber igige margrafl jein herr bruber 


marly ben 47 Tbr 1706. 
‚Herpliete amelise mir Nent Ihr den Herpeg von Zel moll recht 
ben Gr war mir recht Feb unbe Es Ift mie von herken Iepbt baf Gr 
tobt ift mad feiner gemablin Fran ich nichts, ba hat man mehr unGhr 
ald Ghre von gehabt, will alfe nis von Ihr fageit, 





Fontaineblenn ten 30 Thris 1708. 
Ar Amelife. 

— — — Jh Kan nicht Tehgnen baß man nicht bofl von ben 
jessuwiter Colegium fpriht allen bortten mic anberwerbts wer felber 
nicht desbauchirt ift Tegbt Keine gefahr, undt printz salmont haft 
mehr angit al gefahr ausgeftanden nichts It aber ordi airer Jr 
Gngellandt alö bdießes after wie Ih von Eugllander felber weiß, auch 


alle die fo mitt mylord portlandt nad paris Kommen haben Ein 





abjcpeillich Teben mit Eben ben desbauchen Zu paris geführt mylord 
westmorland mylord raby unbt noch 3 oder 4 andere haben fich bir 
nicht gefcheit Zu jagen wah Vor inclinationen fie Hatten wie man 
mir Berzehlt — wen Ihr Eich Bor ben Teitten grawen welt Nuhr 








“ 
- amelise MAR Ihr mitt. wenig eftten umnbgepen Bibel‘ 
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dazu gar nichts — raffigny ber Gin Eifer Bon ber 
ranton war It Einer Bon ben argiten won t 
fein Kruber la Caille motte welche reformirt wahren»smubt: bie Biel 
Immer lafen wahren ärger alf Keine fo bir fein imbe 
woll raillerie wen man fle mitt vexirt la Caille motte fagte il 
bien que j’aime les hommes car je suis trop lait pour etre aimes 
des dames, In teitfchlandt feint auch Wil fo ahn biegem lahır 
bangen — ber graff von Sintzendorf fo envoyes vom Sepber bir 
gewehen, wer Gr Ginen wolgefchnffenen pagen fahe, Gnbert Er vor 
farb undt war fe außer fc felber, baf Ge Eine fchambt Zur jehm 
war — Ihr fragt warumb fie fo werboftene freüben Mehmen elle 
aber fenber adam ift GE fo ba bie Menfchen Tieher Berbotrene ali 
Erlaubte fpenhen genießen mögen, 1mbt glaubt mie Ir allem Landen 
feinbt folhe Benjametter — wir Kommen afleweill vom ber Birfcjagt 
unbe werden gleich In die Comedie Qom tartuffe, adieu Hehe melise 
Vendt verfichert bab Ich Güc recht Ileb habe unbt allegelt behalten 
werbe fo wol alö auch louise. 

Elisabeth Charlotte, 


marly den 5 9br 1705 
Mn Amelife, 

_ — — 68 ift Gine rechte fhande baf Ci Ghurpfalg nicht 
bezahlt, gett gebe baldt Einen gutten friben baf I. 8. Kein preient 
mehr haben Mögen, Euch baf Gwerige auff Zu halten, Ic Babe 
Nie gebacht baf Ihr auff ma tante unkoften Icht — molliere hatt 
Biel artige Commedie gemacht Ih glaube aber wie She b das tartuffe 
bie Bee if — — — 


marly ben 5 Ohr 1708, 
An Lonife. 
— — — ER mar Tiebe Louise daß ma lante 
wordt von Ahrem fall gefchrieben weillen fle aber ben Yon In 
wol überftanden undt der Kopff nicht blessirt morben bei 
woinfchte ich baf Es Keine böße machfolg haben wirbt, bitte Al 
Louise mir boch.fleifig 9. 8. Zu fmibt Zu berichten, wor Gr 
fehrocfen mögen Fein Aft mir nicht Change) Ih Kene ma Lante fe hatt Herb 


“ „3 


wie Ein Mansmenfch fo courage hatt nichts Grfchredt fie licht, Ich 
babe fie Eln mahl Zu lagenburg auf Ginem branbt Im machtsrod 
salviren fehen ba die flam fon afle feytten I bie Gammer flug 
fie waren grob fhmwanger, und Grichraden gar nicht Taten Nur noch 

Ein ander Mahl Hatten wir Neite pferbt ah Eluer calesch die gingen 
Mitt ung durch undt raderten den Kutfcher, onele fprang von ber 
ealesch undt hilt bie pferbt matante war auch bermahlen nicht Gr 
fehroden ob don große gefahr Vorhanden bin alfo fiher ba ber 
fall 3. 2%. gar nit Grfchredt — — — 

&y Liebe Louise glaubt nicht allemahl bie fo viel von devotion 
unbe gotsfurht fprechen feinbt bie devotesten Ju Isigen Zeitten 
bint Es oft Nur Zu Einem Dedmantel viel Boßbeitten Zu Verbergen 
umdt wie Ih Güc fehe, würbet Ihr bir Im Ianbt offt betrogen 
werben, Zu dem fo ift die wahre devotion Gine grade von gott bie 
Gr nicht alle menfchen gibt — — — 


marly den 12 Ohr 1705. 

An Amelife. 
— — — mel gott wie gehen bie fachen In biefer welbt bie 
berbogin Von Zel war gebohren Amelise umbt Güc auffzumwartten 


Können Nun wahrt amelise Ihr auf — — — 
u 





Versaille den 29 9bris 1705. 
Ar Lonife, 

— — — Man fpricht oft gegen wah umb Gs Beier Zu Er 
fahren aber glaubt mir Niebe Lonise bemen At midht abım beften Zu 
tramwen fo fo oft von ber devotion fprehen, ben devolion Aft Ein 
gefährlicher Dedmantel Ich werde Es Kir tägfih gewahrt — Sch ges 
febe baf Es beffer were baf Man allegelt mitt respect Von ber 
rißlihen Religion fpreche, aber bie feinbt bie fchlinnbften nicht fo 
vexiren, bie ärgiten feindt bie heüchler undt hypocritten, unter bießem 
Vorwandt gefchicht abım meiften üÜbels, bie VerZepen Nie feindt in- 
placable feinde undt In dem Vorwandt daß fie Ihre Negfen Corl- 
giren wollen declariren fie alle medissancen unbt halten fie vor 
war, bie wahre devotion beftchet glaube Ich In gott Tieben abe 
charitet — — — 


Bl ew 


in: re 
Versaille ben 26 Ahr m 
Ar Amelife. . ee 


— — — 36 Muh laden daß Ihr Eid In meine pro 
recomandirt daf ift Gine fehlegte fach, undt Ich bin wie man 
Im fprihwort fagt, (de ces saints qui_ne guerissent de rien’ 
die nichts alf; bloße münfche vor bie thun Können ba fie fü 
teressiren — baß bie Killmanseck verftandt hatt habe ich 
Ihren brieffen gefehen, wie man mir aber bie freüfien pelnitz be 
hatt biefe noch mehr vivacitet lg bie Grfte — (68 feinbe mendg Ieft 
gang ohne religion, aber Gin jeder hatt bie feine auff feinen fchlag 
und wie Gr glauben ober begreifen Ran unfer here gott fef alle 
menfehen mitt fo unterfcblebtlien humoren geboren werben bag Es 
ohnmöglich it daß Gines wie daß anber benden Kan, unber hoff Zu 
heydelberg Muß jehr nad meinem abzug verlinbert fein, dem umnper 
papa ©: hatt ja allegeit vexirt mitt allen Religionen, Mur In fbers 
umb fib Zu divertiren, wie unfere lebe Churfürftin an hut. 





Versallle den 3 abr 1706, 

‚Herpliebe amelise, wo jeydt Ihr unbt Louise ben geftoden, dat 
Shr die welbt fo wenig Kenbt mic bericht Man bebarff Gt 
nicht ang ab hoff fein ohne fle baldt Zu Kenen, aber wer alle bie 
baßen wolbt, fo bie junge Kerls lichen, wiürbe bir Kein 6 menfden 
lieben Können ‚ober aufs menigit nicht bafen Cs felndt beren 
allerhandt galtungen Gs feinbt bie bie weiber mie ben tobt hafen, 
unde nichts aldi Mansleütte lieben Können andere lieben Mäner nudr 
weiber von benen ft my lord Raby, andere lieben Nur Kinder von 
10. 11. Yahren, andere junge Kerlö von 17 bi5 25 Jahren umbt 
deren feinbt ahım meiften, andere desbauchirten fein fo weder Mäner 
noch weiber Tieben undt jich allein divertiren, berem Ift- bie Menge 
nicht fo groß ald der aubemn Es jeinbt, au fo mitt allerhanbt 
desbauchiren vich unbt menfchen waß Ihnen Bor Kompt Ich Rene 
Ginen menfrben hir fo fich beritmbt Bat mitt alles Zu tbum gehabt 
baben bis auff Krotten jepder Ich 56 weis Kam Ich beu Kerl me 
abiche nicht ahufchen Gr war In meines Her S: binften uubr 
Gin rechter boßer Menjcb hatte gar Keinen Verftand — ba feht Ihr 
liebe amelise dafs bie welbt nod jchlimmer ft alg Ihr Nie gemeint habt — 
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'& _ Versnille ben 17 xbr 1708, 
An Amelife, 

— — Die herr prebiger feindt ordinari nicht ehr Zeit vers 
treiblich mich beiicht man verlichet den respect Bor bie geiftlichen wen 
man fie fo Nahe umbt offt ficht, aber Gs ift gewiß daß Es Teütte 
wie andere fein — uufer herr Batter hatt alles woll gerhan woh Einen 

ten, Zu SKompt aber fie Tiebten die prebigen bey weittem nicht 

fehr alö Ihr unbt Louise Ich geftche baf Cs billiger unbe 
beßer dt Nie alfi mitt respect ımb soumission Von Keligion unbt 
Himmel Zu reden allen Ich glaube wen Nur auf Auftigem humor 
mdt micht auf bofiheit oder Beratung ber religion Ginem Ginige 
vexirerey Gutfchret baf (8 Eben Keine tobtfimbe ift umbt bag Ge 
febir übeller gethan ift medissance Von feinem Negften Zu fagen, 
aber Jh glaube daf Ju allen fachen Ein unterfchiedt Muf gemadt 
werben, baf man iiber bie Negften Inchen Kan wen Es nicht gegen 
bie Ehre geht — le malade imaginaire ift nicht von moliere Com- 
medien jo id) ahın liebften fehe, lartuffe gefehlt mir befer — baf 
üt jebr ordinarie baß jdmwangere weiber Kein fleifh richen Können 
ohne übel werben fo war ic auch, Dan ift gem wap man Intfeiner 
Jugend Zu Ehen gewohnt ift — Es it Nun 34 Jahr daf Id In 
frandreih bin unbe habe mich noch nicht abı baf Ehen bir Zum lanbt 
gewohnen Können 8 mein leben Kein ragout — — — 

a» 





nr g r 
. Vorgaille'den 4 februari 1706. 
u Amelife, 

— — — Man Kan Über Ein mergen gar wollt weinen, bei 
alle tendre sentiementen allandriren die gutte ‚gemütber | Dhnen 
dergleichen sentiementen Zu ohren Kommen, fielt man It Ki= 
plag, umd dendt wie Ginen in folden falhgu Muhterfindt alfo 
baf Gs Tacherlich if, die Weinen Zu fehen fo fid auff Ein fo tı 
objet ali Eine Mutter ift fo Ihre bochter opfern mirdt jehen Be 
altandriren, baf. hatt michts ridieulles undbt Ich bin Se 
ben noble venitianisch pfaff fo durch Gin folh fpedtacle it to 
morben, Kein böß gemüht hatt, alfo fan man Ihm biefe fcrmachheit 
durch Gin gutt motif Gntfepulbigen, ben iphigenie ift Ein gar touchant 
fü Hatt micy offt weinen gemacht, und wen Ich In te Commelten 

ride ver Meingeffin von Orleans. © 7 
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mich nicht attendrirte- undt touchirt fünbe würde Ich Keine Inh 
bavan haben. _ wi, 


marly den 14 fehrsari 1706. 
An Amelie. 
— — — Ih bin verwundert daß Man nicht mehr Kofflich Zu 
hannover ift, ben Zu oncle undt herkeg georg wilhelms Seitten 
war man Gs fehr, man Kan In ber welbt nicht Hofflicher fein ai 
bie Znsey Bern wahren, meine Vetter werben fh gat midht belicht 
machen, wen fie Ihres hermm Battern md onclen ©: Exempel tidt 
felgen — — — 
Versnille den 25 fehruarl 1706. 
An Louife. 
— — — Dap cal if nicht fo Nöhtig vor pfarer alf catholiche 
prifter fo nicht Helirahten barffen ben Es folle Keifch maden — — — 
. 


Versaälle ten 4 morte 1706, 
An Amelife, 

— — — mafänte bie fra hurfürftiin hatt mir and) gefchrieben, 
wie ber Königen anne von Englandt geburtötag ift celebriret worden 
— Ich Kar nicht begreiffen waß gala heit den Es it Keln eine 
wordt — Ih Kan nicht Grrahten warumb ber Ghurfürft Bon Braunswelg 
nicht bey bem feft geweßen — matante finbt bie freilllen von degenfell 
fchon welches Teicht Zu glauben fle findt von fchonmer race — tangt 
man gar nicht mehr teütjche tan Ju teitfchlanbt baf man jeht brüker 
lat Ich ‚finde Keine thorheit Jm Tuftig machen den bap it gefundt 
bie thorheit it Im tramwerig fein ben bag macht Mrand umbt iM Bu 
nichts Nu — Ich liche daf frangofche bangen gar nicht Gin Gmiz 
menuet {ft mlr unleybtlihd — — — 


Versaille den 11 meria 1206; 
An Lonife. _ 
— — — gott eye band daf ifere Vche Ghurfirftin dem 
carnaval fo woll außgeftanden undt gebe Ihr noch manche fo I. 2. 
Grfrewen möge Ich hoffe daß fe bey bem jehigen fo gar fdhönnen 














quisisch franzosch geblübt ** Teft fi baf Er wen Er 
mwoll rhet greitich Verhehfen folte ben ES git Ihn garıfeine Eher 
man thut bem printzen ba große amredht vom der weit Ihm feine 
sotissen Zu verbergen umdt (8 feineneGerm Batter nicht Zu jagen 
den Er ift mod jung gemung corigirt Zu werben undt bleibt Er wie 
Gr ift, wirbt Er fein fob Erwerben Brutalitet fteht jebeman übel 
aber großen Herrn nach mehr, fein Herr Batter folte er oh. 
miren ob Gr mitt feiner groß fram Mutter Icht wie | 

Ihm folches expresse Ginbringen, ben der Chur ü > 
tord wo Gr nicht den gröften respect vor matante _r 


9 
wetter wiber Zu Nehmen Inn. Ben wol Br recht def ] 
Gurpringen ® extravagansen nicht Eee Ziehen, baf mar- 4 


ar ” 


Versnile ‚Mittag den 17 mierte 1706.) 

‚Herpliebe amelise Es ift Kein margquis fondern Ein Conte de #** 
der Nun Zu hannover ift Ich Kene Jhn woll undt alle feine Vers 
wanten fo Gr bir hatt bruder gemahlin ift Grit Kürklid 
geftorben war deß Duc de Rohans bochter die gräfflu Von furstenberg 
feine fram Deutter wonbt auff Ihre gütter fo fie bie halt, Me hatt 
Nun Keine galanterie mehr aber fehr galandf geweßen Ib glaube 
@8 Were Ihr fehwer Ihrer Kinder Vätter Zu Nehmen ber Eifte gleicht 
viel mehr abm Cardinal alf der Süngfte graff fo Nm Zi hannover 
feinen humor Stene ich nicht Rene vieh mehr feine Zwey elfte Urüber 
deren Giner tobt (ft, Hatte Einen dollen heixaht gethan Ehe Gr ger 
forben, Daß ber füngf Ginen duel’ gehabt undt befwegen auß bem 
Tandt gemüft it war — Ih glaube daf Mein fohn ber Einig 
Junge menfch Im der mwelbt ift dem fein Gpgen haar übel ftchet Man 
Kan Ion nicht mitt Leyden Nachdem bie gefichter fein fehet bie pe- 
ruque wolf ober übel aber ordinari gehts wie Ihr liebe amelise gar recht 
fagt baf ent die alten Teütte jünger undt junge Tette Alter madıt — — — 


. "Sc Auguft von Hannover, Hacmals Georg II. Son Kupland. 

° Kurfüefl Georg, nachmals König von England, Haft Sopfie Dorarher, 
Tochter Des Nerzog Georg Wilhelm und ver Gleonore Yemieres nerheiraihet, weldhe 
Ieptere unferer Briefftellerin feld ein Dorn im Muge blieb, 

8 Der Mame fehlt im Belefe. 
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5 Versaille ten 17 mertz 1706. 
Air Lonife. 
— — — Ih mweli gar woll mie &6 Kompt bap Ich 

brieffe fo unrichtig Gntpfangen'umbt Ihr die Meinen auch Es E. 
post meifter fehufbt nicht fondern daf ministre ber ober post meifter 
if fehufbt ber will aflegeit alle meine brieffe Iefen, mb ben Rönig 
bavon ahmutragen wah Im beficht, Gr Kan nicht viel teitfch man 
Mu Ibm ungere brieffe Überfeen, beftwegen gehen fle fo umnrichtig, 
den Gr Ieft fie Nur mach feiner gelegenheit wider Zu machen 1mbt 
tiefferm, baburh aber Erlangt Gr meinen fegen nicht, gott vergeg mir 
aber Ich BVerfluche diß mantgen offt Ih glaube Es hatt Ihm mnglid 
bracht den Er ift Nun Krand — — — 


Versnille den 25 mertz 1706. 

wen ber mylor lincoln feinen Nahen geprononeirt hatte wir 
hr Ihn lieb Louise fchreibt, fo würde Gindmahls Ein Teitguarde 
von monsieur Zu St Clou nit geantwort haben wie Gr that Cs 
war umb Sommer umb halt 10 abendt wir wahren ahmı fenfter monsieur 
und Ih undt Wartten bafi man abngeribt hatte umb Zu nat Zu 
Gen auf Einen ftub fehen wir Eine Kubfeb mitt 6 pferbem daher 
Kommen" undt Einen Man auf ftepgen, mons rief qui est ce cela 
qui arive — Gin guarde anbtwortet ma foy monsieur je nose le 
dire a V. A. Royale — monsieur fagte qu’elle solisse je veux savoir 
gui sest — ber guarde fagte he bien monsieur puis que vous le 
voulles sayoir son nom est une solise Carl il y a du Con en son 
nom — ch meinte monsieur mürbe fi tobt Indien — — — 


Versaille den 11 april 1706, 
‚Herplicbe amelise — Ihr jegdt fehr devot ben foutag nicht auf 
Zu gehen, aber Ich halte Eine vissitte gefahrlicher alf Eine Oomedie 
ben Es it fehwer nicht In vissitten Bon feinem wegiten Zu teben 
meldes Eine großere Sünde alf Gin spectacle Zu Zu fehen, 3b 
werbe nit aprobiren da Man ben Sontag In bie comedie ginge 
abnftatt In Kirch aber wen man feine jehulbigfeit bey gott abgelegt 


We 
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finde Ich wie fchon gefagt bag Ein spectacle weniger gefahrlih vor 
daß gewißen. ift al bie Conversation — 


Versaille den 11 april 1706 

‚Herpliebe Louise Vergangen bomnerftag fchriebe Ih Ginen fo 
anerhörten langen brief abn I. 8, bie Churfürftin bag Ih ahnmöglid 
abı Güch nody ah amelise anbtwortten Könte, werde &$ bderowegen 
beütte thun — — — 

Gs ift viel daß ber GChurpring * fein unrecht Erfennbt unbe (56 
Äft wol Toblich an Ihm fih zu corigiren — meln gott wo Kompt 
dießes printzen homuht ber mag Nur ahır feine Dlutter gebenden 
wie auch ahn feine groß Mutter von Mutter feytten fo wirbt Er urfach 
genung Zur demutt finden — — — 


marly ben 22 april 1706. 
An Loulfe. 

— — — Die historie von def herm von degenfelts Gamers 
biener hersch ift boßirlih daf Grinert mid waß meinem john Ginmchi 
begegnet ift Es gebr Ihm wie allen franpoßen fo nie recht teütich 
Ichmen, Ih hatte Ihm Einen tehtfhen fprachmelfter geben lajen 
nachdem Gr 4 ganker Jahr gelchmt jagt Ich Zu meinem john umb 
Eine Sprach Zu Lehmen fo Muf man fprechen brimb rebe Etlichmahl 
mitt mir — Ginsmahl waren wir In der gallerie Ich weiß nicht waß 
wounberliches bort vorging fo wolte mein fohn daf teitfche Tprihwort 
eittiren (art Teft nicht don art) Kompt mitt Gin amphase baher umdt 
prononeirt wie Eine sententz (arsch left nicht von arsch) Ih er- 

" fchrad meinte Er wolte mir Gtwaß wüft jagen, ih rieff bub fehmelg 
ftil, examinirte waß Er fag@lt wolte melnte In ber that wie Es ben 
hir gar gemein ift, Gr bette Gtwah abjheülihes gejehen nach dem Gr 
nie aber Ju frangöfch explicirt wa Er hette fagen wollen, lernt Ich 
Shm ben unterfcplebt Gr tvolte fi Krand lachen, fagte aber body Er 
fehe woll baf Er ba teitfh nicht Iehrnen Könte, hatt Es auch gang 
negligirt feyder bem — 


® von Hannover. 
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meudon den 8 may 1706. 
An Lorife. 
— — — 34 Grinere mich daß man Zu Bacherach tabletien 
Bon fhifferftein macht fogar gemachlich fein man fagt Man verkauft 
much derfelben Zu frandfert, alfo bitt Ich Eich Iiebe Louise Taft mix 
doch Ein par Kleine dabletiger Kaufen, umbt fehlt mirs durch bie 
post und ben Zettel babey war Cs Koft will Es mit Dandt bezahlen. 


marly den 13 May 1706. 
‚Herpliebe Amelise, Louisse hatt mir gefehrieben gehabt bak Ihr 
mitt von ber Braunsweigische reif geweßen feybt brumb hatt es mid 
nicht frembt genohmen, Kein jehrelben Iepte post von Güh Zu be 
tommen — In Gngen Kutjehen if nichts ungemächlicher ai in 
Estraponlin, Ich fehe baf Ihrs Im reifen macht wie ih Nehmblih 
braff Im der Kutfch Zu fchlaffen, ba Kan ic unmöglich Inge ma- 
tante fchläfft felten In Kutfch, wer faß ben gegen über tante 
daß Ihr auff dem estrapontin wahret — Herhog anthen Mac e 
ift der befte herr von ber welt undt hart malanle bie fran Churfürftin 
allzeit Herplich Heb gehabt, wundert mid alfe nicht bad I. 8. fro 
gewehen matante nah 15 Jahren wider Zu fehen brumb babe ich ben 
gutten Gergog lich mweillen Gr fo viel alfeetion ®or ma lante hatt, 
Gs Kan leicht fein bay bießer Hergog viel frangöß Silber gefchir hatt 
den Gr Ift lang gutt fraugöfch geweßen ba mag Er woll viel pressenten 
befommen haben, ma tante {ft au fehr content von alles waß fie 
Im salsthal gefehen unfers Königs eontrefait mo CS gleicht werdet 
Ihr gütte minen gefehen haben welches unßer König noch über alle, 
menfchen hatt — der Grherzog Muß Ep auf Barcelonna fein, Ehe 
3.2. bie fhonne princes befommen — Ich habe allegeit gehört dag man 
gar höflich ahm Wolfenbüttelischen hoff ift, Zu oncle ©, Zeitten war 
man &8 auch Zu hannover, umbt baburch haben fich bie herr bep ganker 
weldt beliebt gemacht, Ich höre aber nicht daf ber ifäge Churfilrft noch 
Herpog Emft auguft In dieß fußtapffen treten, 68 wirbt Ihnen mitt 
der Zeit gerewen Ihr habt gar wol getham bem abel nicht zu cediren, 
der Ghurfürft tut fh, felder tord wen Er Eich ben 'abel vorgieht, 
#’ 


® von Braunfhtweig, Wolfenbüttel. 
"we 
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den wie Gr Es and macht fo Kan Er do nicht binden, ba Ihe 
nicht gefchwifter Minbt mitt Ihm feybt, alfo befchimpfft Er fi felber 
wen Gr Eüc befchimfft, unbe Man wirbt feheny bag Er fi von 
ablihen personnen gouverniren feft wen Er den reichsgraffen Ihr 
seht nicht gibt — 


marly den 20 may 1706 
Art Amelie, 

— — — It 6s möglich da Ihr glaubt daf unfer junger König 
Fu Engellandt * Ein faljh Kindt unbt nicht ber Königin fohn üft, da 
wolt ich wol mein Kopff Zu pfanbt vor fehten, baf Er baf rechte 
Kindt it Erftlich fo gleicht Er feiner fram Deutter der Königin wie 
Zwey tropffen waßer zum andern fo It Gine dame bey feiner geburt 
geweßen, bie der Königin gar nicht gutt ift aber umb ber bloßen warbeit 
batt fie mir vergehlt dafı fie expresse da gemweßen umb alles mwoll 
Im acht Zu nehmen, hatt daf Kindbt ahır der nabel fAhnue gehefft 
gefehen umdt Kan nicht Zwenfflen daß Es nicht der Königin john üt 
die Engländer gehen doll gemung mitt Jhre Könige umb, mb nicht 
frembe gu Nehmen jollen daß Dean Kein empressement genung hatt 
Ihr König Zu werden — In lotteringen halt man auch elne wie 
bir if man Zu granktetijch E38 ging nicht ah Gntmwetter hatt man 
bie daf alles drunter unbe drüber ohne messure geht, oder Eine fteiffe 
gravitet adiew Herplicbe amelise feybt verfihert daß Ich Euch allegeir 

lieb behalte — < 


marly ben 20 may 1706, 

‚Hergliebe Louise , Vor meine anbrwortten börffe Ihr mid gar 
nicht danden, ben Ich fehreibe Güc von herkemgern, To lang der 
Krieg wehrt wirdt man nichts gutts von der post Zu hoffen haben, 
Gs war nicht monsieur ©: jo jo bofl tentjch geiproden, fonbent mein 
fchn, den man den duc dorleans unbe nicht monsieur heift bießer 
Nahmen geböret allein der Könige brüber ımbt enfants de france 
Zu ber frangofen tetfeh fube Ich gar nicht artig, fie reden wiberlich 
In meinem Sin Es ift Ein Id undt ad, daf ich nicht Teyben Kan, 
Eben fo wenig mbt mod weniger alg wen jemanbts übel feanköfc 
fprit mad® bellemont Ihr reden finde Ich possirlich die fraw von 


® Karl Eduard, Jafobe II. Sohn. & 
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Rathsamshaussen redt auch gar possirlich Ich babe Ginmahl Gin 
frangöfch dialogue Zu St Clou Brotfchen biefe Beyde gehört bas war 
nicht fhlim — feuber 13 tagen ift die Rotzenheusserin wider Bir 
undt allegeit Inftig, da fipt fie umbt arbept, ben bie fo Kein tabouret 
haben darffen fiyen men fle arbeptten, waß biefe beybe damen gut 
haben Ift daß man über Ihr fchlim reden Iachen darff fo wiel man will 
fie werben nicht böß drüber, fordern Sachen mitt— 68 üft mir lich 
dai Ihr meint bag mein gruß und abnbenden dem! ‚Herm ferdinant 
von degenfelt ahngenehm jein wen Gr wegen Didernict reifen Kan 
Muß Gr unbehelffener fein alf Ib, Es it wollgewif baf Ihr dießen 
onele nicht fehen werbt wo Gr Zu venedig bleibt ben ba werbt Ihr 
woll nicht Hin, meines Bruders gemahlintodt, üft mir recht Zu herken 
gangen fie hatt gar Einen Sanfften tobt gehabt wie mir mons vos 
geichrieben der mir auff Befehl der Churfürftin von sassen Eine ganpe 
relation bavan gethn — — — 


Versaille den 3 Juny 1706 
An Lonife. 

— — — Ih weiß woll wie &$ ift wen man fich fe anff ber 
jagt Von ber Sonnen Berbrendt den dag ift mir gar oft geichehen 
daß Ich von morgendts umb 5 bij abendts umb 9 In der Sonnen 
geweßen, baf Ich wiber roht wie Gin Krebs nach haus Kommen undt 
daß gefiht gan Verbrendt hatte brumb habe ich auch jeht fo Cine 
braune raube hautt — Vor ben ftaub forgt man Bir Nie Ich babe 
In eigen gejeben daf fo Ein ftaub war dag man fich gar micht in 
der Kutjchen jehen Konte uudt ber König befahl doch nicht day man 
nicht Neben der Kutjchen veytten folte, — Zu hanover benft man 
nod abn fi Tuftig Zu maden Mmıdt man thut toll ben bag Grhelt 
baß leben aber bir ift bieße mode gang verbey; — nachts In ber fufft 
gu fein fehadt gar nichts Zu marly gebe Ich oft Im monfchein 
Tpagieren wen man gebult hatt, heilt man offt Eher alß mitt viellen 
remedien, alle die Viel brauchen feindt bey wetten nicht fo gefunbt 
aldi bie fo nichts Brauchen undt Ich fehe bay die den Dodtern glauben 
allezelt waß brauchen Müßen, brumb brauche id nichts Jh jene bem 
recht Krand unbt laß den Doctor prebigen jo lang Er will — — — 

Elisabeth Charlotte. 
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Marly ven 12 juni 1708. 

Heibtiche amelise ob bie pitzfhirt Zwar Unverfehrt fcheinen, fo 
jeinbt die briefe nicht ‚befto ficherer ben Dan Kan fle gar woll auff 
umbt wiber Zu machen, Ich weiß die Kunft mein fohn hatt mird ges 
Ichrnt, ahn allen Höfen ift man Mißträwifch, und lit bie brieffe &s 
fene dan baf Ein expresser fie Ju Eygenen hänben überlieffert — 
Sch. habe alle köße bücher und historien gelegen, nichts ift alberer 
den fie fteden lehtte Zu famen fo Ihr Ieben Tang nicht mitt Ginander 
geiprochen pater petters buch ift jo faljh ba Es gan ungebultig 
macht undt andere mehr fo fo übel gemacht da Man Sein einig 
augenblid Muß bey biehem Hoff geweft fein, bad ma nicht gleich 
Nicht daß Kein Einig wordt war bran fein Kan, bie Im Tanbt Können 
folche bücher gar nicht fhaben ben Man ficht glei daß Es jemandts 
geichrieben fo Keine feele hir Kent — ma tante hatt mir woll ges 
fchrieben daß ber König Im preüssen nach hannover mit feinen 
eronprintz Kommen werbe, aber Kein wordt Vom heiraht. 


marıy den 24 Juni 1706, 

‚Herpliebe Louise, Eines von dem fchreibtäffelger babe Ih Zu 
seht Entpfangen, bande fehr bavor fie Kommen mir gar woll gu 
Pah — Es wimbert mich daf Ihr Güch papa ©. tabletten nicht mehr 
Grinert die allegeit auf der hoben taffel lagen wo 9. ©. ©. auffe 
fchrieben gang ftehent, wen Ichs Im fa tragen twelte würde Ih Es 
fo Zu recht machen lagen wie jene aber In bem fchränden ift Es nicht 
Nöptig — Mein ruhiges Ichen wirbt Nun baldt In großen forgen 
BVermanbelt werben, dem mein fohnt geht über 8 Tagen nach jlalien 
almo Gr die armde commandiren wirbt, mons de vandosme wirbt 
die Flanderische Comandiren unter Ghurbeyern mein john wirbt ben 
marechal de villars unter fih haben, — I. 8. der -Churfürt Muh 
fparfam fein, undt bie untoften frbeiten, bat Gr nichts Iuftigs anftehlt 
wegen der victorie fo Mau Gwerer feybt Erhalten — wie Kompts 
daß man die ceremonie yon Englifchen ordre auf Zwey unterfcblebts 
liche tage hält Es Konte ja woll In Einem gefhehen, ma tante hatt 
mir den mylord halifax auch über die Mafen gelobt — 
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Versaille den 6 Julli 1706 

‚Hergliche Louise Es ift Zwar war, baf matante bie fraw 
Ehurfürftin mir von ber verlobnuf gefehrieben, allein Ich here fo gem 
von bieß alles daß es mir gar nicht Teybt fein Kan baf Ihr mir auch 
davon fprecht ben waß Gines von ben umbftänden vergit behält baf 
ander — Ich höre viel guits von brautt undt Brenbigem® — geftern 
babe ich der princes contrefait Gntpfangen, finde daß I. %, Biel 
abı bero Herm BVettern gleichen wie I. &. ber Ghurfürft wor ben 
Kinderblattern wahren, und bie Churpringes gleicht viel ahm Ihren 
artigen onele &: ben prinizen Bon Gyfennah — Ges If wol 
maturlich daß Ihr Güch über ber printzes glüd freubt weillen Yhr 
3. 8. lieb Habt, alles wap mir matante von Ihren Endel bem eron 
printz vergeht gefelt mir recht woll, wolte gott Ihr ander Endel** 
were much fo raisonable undt von guttem gemüht — 


4 Versaille den 15 Julli 1706, 
‚Herpliebe amelisse — baf ift eine dolle mode baf freilfle 
rt dem Ghurfürften herumb reifen wen Ihre Churfürftin nicht babey 
it — Mein gott wie werben ber Ghurpring sındt bie Churpringeh 
Ginanber fo Mübt werben allezeit fo bey famen Zu ftedien — Ich 
glaube fle Kette gem baf Gr Gine metres Kette umb Ihn Vom 
hal Zu betommen, brumb heit fie ben discours, aber &s if be 
nichts dabey Zu gewinen — alles hatt feine Zeit Man muR boffen 
daß unfers Königs glück mwiberfonmen wirbt undt ber marlbouroug 
wiber wirbt gebußt werden 9° — folte unferm König unglüct durch 
weiber Zufommen ift &8 nicht die Königin anna Ich weiß woll wer + 
aber stille Taft un alle bem rieben wiünfden adieu liebe amelise 


= Kurfürft Georg von Hannover (nachmals König Georg I von England), 
Sohn der Kurfürflin Sophie (die hier immer Matante Heißt), vermäßlt feine 
Tochter Sophie Dorothee mit dem Kronprinzen von Preußen (nachher König 
Geledrich Wilhelm I). Aus diefee Che Nammte der große Beiebridh, 

®® Der Kurpring von Hannover, 

° Zn Widerforuc; mit ihren fonft dem Brangofen nicht fchr günfligen Neuf- 
Terungeny nolincht fie dießmal den franzöflfchen Waffen Otüct, weil ihr Sohn bie 


»  Reldhersnrofle in Italien übernommen. 


+ Sie meint die Maintenon, Eubiige XIV berühmte Maitrefie. 
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Ih Habe noch 3 brieff Zu fehreiben ambt fchon 24 Bogen oh 
matante gefchriehen Muß alfo Enden behalte Euch aflezelt Tieb. 
Elisabeth Charlotte. 


Versnille ben 15 Julli 1706. 

‚Herpliebe Louise heütte morgen habe ich Ewern lichen brieff 
Qom 6 bdiefes monts Zu recht Entpfangen — Mein fohn it Nun 
bey feiner armde alfo fangen meine forgen ahm Meinem fohn it Es 
8 recht IcHdt gemeßen alf er vernohmen daß unfer Vetter ber Erb» 
peing * au In Ittallien geht — Mein john wie alle Menfihen 
estimirt 3. 2. recht bie from Tandtgraffin hatt hen fo viel unglüd 
ahn Ihre prinden Eriebt daß fle recht Zur beklagen fein bießen wadtern 
berm auch wiber weg Zu Ziehen fehen — gott verleye bald frieben 
Gs it Zeit — Es ift Eine große charitet von matante bie ‚Hergogin 
Von Zelle Zu befuchen undt Ein rechte gemerositel ben jle hatt &s 
nicht ohn ma tante verbint — franköfche weiber felndt nie fo kränfe 
lich al fie fi abnftellen, baß bint Zur conversation fi) Zuklagen 
Ih ehe Es taglic hier 


marly den 20 julli 1706. = 
Ar Amelife. 

— ber Könlg In preüssen fucht alles herfor wap möglich, und 
mehr ceremonien Zu haben, daß Ran ich woll nicht begreiffen, ben 
wie hr woll wift fo bin Ich ber ceremonien Gröfelnbt ba Ift aber 
Kein wunder baf man bey Gin Königlich beylager en robe fein 
wirbt, &$ were vecht ridieulle anberft und follte man meinen 68 
wehren Nur Gammer magte jo fih heiraten — ben Ich habe ma 
tante unterbefen Einen unterrod gewehlt fo nicht Heli if make 
liche Blumen mitt golbfefton auff Ginen jchmwargen grunbt — bie 
teutfchen figuren feinbt nicht anberft ali bie frankofhen ben Man 
teift ja Keine andere tracht In teütichlandt al bier — 


Versaille den 5 augusti 1706 
Herbliebe Louise — Ihr werbt mir Einen rechten gefallen AH 
mir Gine exacte relation Bom beylager Zu thun, matanle halt 


® Friedrich von HeffensGaffel. 





nl 


108 


allezeit großer Luft zu geben alf andere Zu Nehmen, finde magnj 
alles wa fie vor pressenten geben bin fro bag Ihr and emer p 
davon habt gott gebe glüd Zu dem artigen heiraht — mein 
At Zimblich beliebt hoffe daß nicht mehr fo Viel durchgehen werd 
fein armee ift Nun verfamblet Gr Campirt Zu st benedetto —; 
meilnfche wie Ihr Telht benfen Kont ben frieben mehr alö Nie — 





Versaille den 12 augusti 1706, 

‚Herpliebe Louise — CS ift gott Iob nicht war, daf GE fe | 

übel mitt matante bie fraw abbifin von maubuisson äft, Ich fehl 
3-8. geftern ben brief Bon unfer fieben Ghurfürftin mein walet 
pied fandt I. %. In Ihrem gartten fie feinbt befer als fle wel 
wie Ic Tept dort war; I. 2. haben Ein groß alter bem fenber d 
april feindt jle In Ahr 85 Jahr getretten fle fehen noch obme b 
haben daß gehör gutte unbt ben DVerftanbt auch, aber wen ber mi 
Im ab Nehmen ift haben fie Mühe Zu reden unbe ftanmmeln fi 
auch Mühe Zu gehen ben Gin fehendel ift fhwah aber fie Gi 
woll fchlaffen woll undt fein Tuftig hoffe alio ob gett will ba | 
noch fo baldt nicht Zu Einem Gnbt Kommen wirbt — wer al 
undt viel frifcher ft ald I. &. baf ift ber gutte Ghrliche mons’ 
polier wen er die augbrawen fhwärken wolte würbe Er fein mie ı 
50 Jahren Er ift woll gebt fo firad alf Mic hatt feine Zähne nı 
Mft ohne brill unbe ft wie Ihr Ihn all Gwer Ieben gefeben bi 
geht bo jegt In fein 87 Jahr wen man Ihm fiht fan man Kı 
che vor dem großen alter haben — Morgen werde Id expres m 
paris mitt bem mons' schultes bie stoflen Vor ber printzes bei 
Kleyder Zu wehlen adieu liebe Louise feybt Verfichert bat Ib 
llegeit lieb behalte. De 
Elisabeth Charlotte, | 


marly den 19 augusti 1706. 
An Amelife, 
— — — Jh dachte nicht baf ber Ghurfürft Bon Braunswi 
fo huftig fein Könte — Ich habe offt war genohmen bafı wen a 
fette wie made bellemont Ius rafen ımbt In die fuft Komm 
feindt fie ärger alf junge Teütte, bei envoyes Bon Engellanbt fr 
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ift made bellemonts fHiefftobter folten alfo gutt freinbe mitt Ginanber 
fein, die Engellanber aber Können Ginamber Nie Iepben dab fehn 
wir abı dem Gnalifchen Hoff ® Zu st Germain, ba feinbt fie alle 
wie hunde undt Kagen gegen Ginander — ma tante wirbt fehr parirt 
feinen In fo langer Zeit Kein golt getragen Zu baben alfo Nm — 
bey bießem beylager gott gebe baf fie noch bey dießer printzes Kinder 
‚Hochzeit fein mag — Es Muß Le sort de nostre sang fein allegeit fiheff 
ecoifürt Zu fein, dem unter hundert tagen bin ich 99 fer, unbt 
frag Eben fo wenig barmach alf ihr ob ich Zwar nicht fo gotts- 
förchtig bin, biemitt ift Ewer fchreiben völlig beantwort fage dere 
wegen nichts mehr ald baf Ich Eüch von Kerken Tich behalte, 
Elisabeth Charlotte, 


Versaille den 26 augusti 1706. 
An Amelife, 

— — — 3b habe Nie von dem philosophen spinoza gehört 
war Es Gin spanier ben mich beficht ber Nah ift spanisch — daß 
ift wolf gewiß bafı ber Ghurfürft von Braunsweig felten freündtlich ift 
— wundert mic recht daß 9.2. Louisen befucht haben Gr will fi 
vielleiht corrigiren welches woll gethan were — — — 

ee 


Versaille ben 2 Fbr 1706. 
An Loulfe. 

_ — — Man wirbt Ihunder gefhafftig Zu hannover fein 
Nun alle frembden dort fein — Man fagt Im fortehworbt Hir (a 
quelque chose malheur est bon) aljo wirdt Gh Ewere Krandheit 
Manche Mühe Erfparen — Ih werde bem gutten Ghrlicen mons 
polier Heükte Eiern brieff fchiden der wirbt Ihm won bergen fremen 
dap Ihr Cüch feiner noch Grinert wo mitt Gr fih ahm meiften Er 
belt ift mitt bem taback rauchen alle tag Nimbt & etliche pfenffen 
taback — 68 ift fein wordt war, baf mein fehn die armee nicht 
hatt ahır Nehmen wollen Gr ift Ioyder Nun vor Turin, unbt Ich 
fürchte fehr ber printz Eugene fo Ihm folgt undt Er, werben Gin 
ander tehffeld dings In bie haar Kommen, bin Sm rechten ängften 
befwegen, umbt diefe Zeitung fo geftemm ahntommen hatt mich mehr 

© Der Hof der vertriebenen Bamilie Stuart. = 
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alg Ginmahl bieße nacht geredt — adieu Tiebe Louise Ich münfde 
daß wen Ihr biefen Brief Entpfangen werbei bag Ihr wider Iu 
volfommener gefunbtheit fein mögt mmdt Eiwere gutte natürliche farb 
wiber haben, fenbt verfichert liche louise baf Ich Gich allegeit lich 
behalte. 

Elisabeth Charlotte, 


Versnille den 9 Tbr 1706. 
An Amelife, 

— — — milf gott mein berbter BVerlichrt Keine Kinder 
Zu befommen 8 wirbt Nun 8 Jahr bafi fie gei unbe fie 
aebt mitt dem Bten Kindt fchwanger — vorgeftern dachte Ich Ne 
ahn Güch liebe amelise, ben afle meine Teütte Kammen alle, unbt 
sopfften ah meinem aufgefeg ben Gs war ganp fcheif, &s geichict 
mir offt, wer Ich einmahl gerade, auff gefeht bin, madt Man mir 
complimenten brüber aber Es if rar — Ich muß laden: Bwar 
wenig fuft dazu habe baß Ihr ampasade vor ambassa fchrieken 
ampassade heift man bir Ginen sergenten weldhes fhön tere mb 
bie Churpringes abzuforbern — ber braubt rot umbt alles amber ge- 
rähte wirbt weil balbt Bon bir weg, Ichmerbe Ihn aber nicht Der 
feiner abreife fehen, ben ber fehultes ift jo Impertinent mit mie umb 
gangen, daß Ich nichts mehr von dem flegel hören will — Like 
amelise Ihr habt In wer Verzehlung von pressenten Ein 
bouquet Vergegen, mit Ginem Rubinen ring ie mie fehreißt 
daß ber König In preüssen ahnt feines Here 18 braubt geben, 
mich beücht Laq undt porcelaine feindt Zu Saubere jahren umb ver 
Ein Kadjtuhl Zu binen Cs Miüfte den Gin fhaufcheih fein, wie 
Man In den gastereyen Vor biefen fhau Efen hatte, Im 
landbt — Ib bin gang unluftig, den Grftlih fo bin In In 
ängften unbe forgen Vor meinem fohu ber bi über ben 
ber belagenumg don turin ftedt, umdt fi fo wagt Daß 
wunder baß Gr noch beym Ieben ft, umbt Zum andern fo hatte ich 
mich heütte auff brieff yon ma tante gefpipt undt Habe Keine Ente 
pfangen daß mact mich jo Teinifh undt Ich vor biefmahl nichts 
mehr fagen alf bak Ich Güch recht lieb behalte liche amelise, 
” Elisabeth Charlotte, 





1m 


Versnille den 186 Tbr 1706 

‚Hergliebe Louise fregflich hatt mir amelise gefchriben wah Ihr 

der König Ju preussen geantworttet hatt fie war bamablen gar 
tuftig den fie hatt mir bamahlen viel 'verirerey gefchrieben wo Sch 
Gine andere Zeit auf felbigen tbon würde geantwortet haben, aber 
ev ber Vorgeftern habe ich alle Fuft Zu Tachen umbt vexiren verlohren 
I dem Ich bie betrübte Zeitung bekommen baf man meines fohnd 
vaht nicht hatt folgen wollen mmbt haben fih In ben linien foreiren 
lagen * Mein john hatt Zmev große wunden bavon getragen Gine 
Ins Dicke fleifh ahm ben Hüften undt Gin andern musquettenfhuf 
Im dem Finden arm bi auff ben Knochen doch ohne benfelben Zu 
Zerfcömettern ber balbirer verfihert da gar Feine gefahr babey ift 
gott gebe ES — ch danfe Gücy Tiebe louise Mein compliment bey 
3. 2. dem eronprintz abgelegt Zu baben, alle die biegen printzen 
fehen toben I. 2. über bie Mafen — Ich habe ah malante ger 
fehrieben warumb schultes fo plumb gemweßen undt wie man Hhır 
Grdapt hatt, Niemandts weiß befer Zu leben unbt hatt mehr politesse 
al mons’ göritz glaube alfo baf.Er schultes plumbe maniren nicht 
aprobiren wirbt, wah mich ahm meiften dran Werbript ift dag Ich 
der brant nicht habe nach ma lante befehl dienen Kön bette Gr 
gebracht waß Ich gefickt were fie gewiß befer gebußt jeßen, Ich 
Kan nicht vertragen dag ber König In poln jo vindicatif ift unbt 
feinem fo.Nahen Vettern nicht Vergeyen will ma tante fchreibt bie 
Ehurfürftin Von saksen wäre nad magdeburg gezogen die Königin 
aber Inu saksen blieben — adieu liche Louise Ih werbe ahn 
amelise fehreiben unbt auf Zwey Don Ihren brieffen anbtwortten 
babe noch über bap A brief Zu fhreiben ben Man accublirt mich 
mitt brieffen wegen meines fohns unglüd adieu liche louise Ich 
ambrassire Gücdh von Hergen undt In Iepdt fo woll alf In Tuft 
behalte ich Eich Von Hergen lich. 
< e Elisabeth Charlotte. 


Versaille ten 16 7br 1708. 


‚Herpliche amelise Ich werde heütte auf Giwere Zwey fchreiben 
andtworten ob ich Zwar Gin wenig Mühe Zu fehreiben ben Ih habe 


© Dor Turin. Prinz Gugen erfocht hier befanntlic; einen feiner größten 
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ben Gr feift fi fo von mit bie “ @ 
leben getoft hette den Gr it Gricredlich gefablen fo 
batt Müßen Zur ader Iafen — jeder Man fobt den eron 
der Ghurpring wirbt nicht fo fchr geloht * — Ih Bin 
Ghronpring Ich sabte felten Zum heiraht ben Es finde menig dit 
gelingen alleweille jchlegt cs Ste Ih Muß alfo fehlieen umb mein 
paquet noch nach paris bey Zeit Zu fchiden, Kan alfe nichts meh 
Tagen alö baf ich Güch liebe amelise lich behalte, 


nz 


Versaille ten 30 Thor 1706, 

‚Herplicbe louise — meinen armen john bette bie Belagerung von 
Turin undt defen Gntfag fehir daf Tehen gefoft, ift abfıhe 7 
wundt boch hofft man ba Gr fepber dem Zäften aufier gef 
wirdt aber Ziwen finger lahm befonmen, bif alle macht mich 
mod; wach bem frieben feiffgen — Fh bin 3 tag fo mrubig umdi 
Sm forgen geweßen, daß ich glaube Ich were Ben Sinnen Kommeı 
wens lenger gewebrt hette — 


® Die narhmaligen Könige Briedrih Wilhelm 1 von Preufen mb Georg 1 
von Gngland, 
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Es Versnille den 28 oetober 1706. 

iebe Louise, warum Jh alf gern alles wien mil umbt 
us Ka daf man mir weh Verhehft, ob ih zwar benen 
nicht | Kan vor welchen Jh Im forgen mag Kommen, fo Kan 


Ich doch nicht Iepben daß man Einen wie Ginen Naren daher Ieft 
gehen, unbe Kuftig fein, mnbt Tachen wer man recht nefach Hatt tratieig 
Zu fein, jeberman fiht Einem abn, umdt man wirbt jederman Zum 
fchaufpiel daß dt mein fach gang und gar nicht, dab fprihworbt 


„(wah Ich nicht weiß macht mich nicht heiß) Kompt Gr auf bie jalousie 


dießen chagrin folte man Mänern umb weißen Verhehlen, fo Viel 
Mögli ift, aber waß feinen Kindern begegnet Meine ih daf Man 
allezeit wigen Muß — Bon meines fohns ungkick werbt Ih nichts 
mehr fagen Cs ift gottlob WVorbey unbe Er ift frifch und gefmbt, 
allein fo were Ihm bey Nahe wider Ein groß ungfüd begegnet Yır 
dem Gr mitt dem pferbt gefahlen In feiner rei nad grenoble 
mein john meint Es fey Einem Man Eine fhandte wen Er fih nicht 
hart ftelt hatt alfo wiber alles Einrahten reitten wollen, ımbt bieße 
zelfie von pignerol na Briancon heite Ihm fehle baf eben gefoft 
— mo ed möglich ift werben meine angften wiber abgehen ben Mein 
fohn pretendirt wider Yu jttallien Gingufallen, Er ift bii Jahr fo 
Erfehredlih unglüdiiı daß woll alles Zu fürchten ft — Ich’ habe 
Tengft gefagt bag Dian bie Zwey fpanifhe Könige* mitt Ein ander 
fofle fhlagen Tafen, unfer hette Vorteil den Gr ift ftard hatt grelis 
liche fait Ih würde christlicher finden daß bie Zwey Könige fich 
umb Ihr Königreich fehlügen al fo viel christen biudt Vergießen 
Zu maden — bie fürftin Bon frantzhagen hatt woll urfah gehabt 
matante Tieb zu haben bie Ihr alle Ehre GErwießen Ihre printzen 
Müßen Ihr nicht mach fhlagen weillen fie fo alber fein umbt Fein 
BVerftandt haben, bie armubt macht fchmmubig, bie prinizen Müßen 
übel Ergogen fein worben, Ih weiß nicht waß fie Zu hannover ges 
fucht haben — Cs ift Eine rechte jhandt Von EChurpfalg Güch nicht 
Zu Zahlen Könte Es Num befer alf Vorhin ba Gr ja meines Krubern 
gemahlin nichts mehr Zu geben hatt — wir haben Gben fo fchön 
wetter hir al Ihr Zu hernhaussen jebod fo fheinbis heütte al; 
wens Gmdern molte der Baromeltre ift 7 Staffeln höher alf Gr ges 


© Gephergog Karl (nadıber Kaifer Karl VI) und der framgöflfhe Philiy 
(nachher König Philive V von panien). 
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macht daß man Kein uncecht 
freünbt mitt framdtreich At, IR vafı u 


böfflicher fein aldi unfer 
feinbt EB nicht — Könte Ic mitt 
Ihe mic bald fehen, teitichlandt 
nach meinem fin viel abngenchmer, ww 
auffrichtigteit hatte nach “N 
muffrichtigteit, und wahrheit, Ü 
wider In teitfchlandt fol, ba 
meinen gutten willen bicher geftedt | 
fterben Ic mag woll ober übel fein u 


Einander Zu biefem Ichen wil 
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« Versaille ben 40 Obr 1706 

Herpallerliebftie Louise, Id Kan Cüs t fldjere Zeitungen 
Von Meinem fohn fagen, beit Vergangen ag umb 3 uhr ame 
Gr gang unvermuhten auff der ‚post hir ah, Gr ift gott Iob Mn 
gefundt aber Gr wirbt all fein leben lahm bleiben Er Kan Nur den 
damen mmbt Erften finger vegen bie 3 ander feinbt Ginwarbts 
gebogen wirbt fle fein Ieben möcht fireden Können, aber Es ift Viel 
baß Gr mod bey leben üft, ben heite Er Kein harnisch ahngehabt, 
Hette Gr 15 töbtlich munben bekommen — mein john hatt gar nicht 
von fein Esquipage Verlobten — Ich winfche ben frieben woll Bon 
grumbt meiner feelen, wie feicht Zu Grachten ift, Man fiht hie bie 
VerEnderung bes glüds mber weillen baf gli auff Giner Kugel oder 
zaht ftcher fo Muf Man Hoffen baf Es wider Bor hie much threhen 
wirbt — Ich finde baf freüllen pelnits Zu loben it, Niemandts 
mehr nach Ihrer Königin Zu dienen, weillen fie Zu Teen hatt, fie 
machtd much wie st paulus fagt, wer heicaht Hut wall, wer nidht 
Hehrabt thut beffer — bap mere auch well meh flit gewveßen wen 
6 fi hette fchiden Konnen ae a. it mein destin nicht gu 
Sn mr 

Versaille ben 28 Obr 1706. 

‚Herpliebe omelise Ih Muß von Hergen lachen bag Ihr finbt 
dapIh Im meinem Contrefait fo ich matante gefihift fchon unbt 
woll außfehe wen Ein groß bi gefiht plat Maul ımdt Kleine Enge 
augen waß fchons fein fo bin id gar gewiß, unbt werde noch alle 
tag jchönner ben Ich werbe noch alle tag bidfer — berhlicbe amelise 
Gin jeder Muß fein Verhengnuß folgen, daß Meine hatt mich Im 
frandreich geführt ba babe ich gelebt ba Muf Ih much mwoll flerben, 
teitfchlanbt ift mir noch aflegeit lieb undt Ich bin fo wenig propre 
vor fränddreich daß Ich mein gang Teben mitten Im hoff, Dir Einer 
droßen Ginfamfeit Zu bringe, weillen Ich aber woll fche baf Es 
gottes will ift daß id hir fein tmbe bleiben folle, babe ich mich drin 
Grgeben — 68 ift, Eine thorheit Zu glauben dag man nichts bübfches 
no magnifiques alf In franckreich machen Komme, &s feindt 
mitt den vertriebenen reformirten fcpir. bie beften arbepbtäfeitte auf 
feandreich gangen, alfo leicht zu glauben, daß Man jegt Ju tetfche 
landt Eben fo fchönen ftoffen unbe allerhanbt Zeig wirkt Koten 

. 
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Können ald man bir hatt — Man ficht wicht mitt Pröler. «RE 
Maul Zum fenfter Nauß, Man habe ben Glen reichen wilner ges 
heürapt, DVielleicht wirbt Cüch diefed begegnen, GE Kan Geh liche 
amelise Nie fo viel glüc undt Vergnügen Zu Kommen alg Ich Cüc 
von grundt ber fehlen münfche ben Ich habe Gildh tmbt louise ven 
berken lieb. & 


Elisabeth Charlotte. 


Versaille den 2 abr 1706. 
‚Herpliche Amelise Vergangen Montag habe ich Emeren lichen 
brieff Vom 16 Ibris Zu recht Entpfangen bande Cüch fehrvor Die relation 
Bom beylager Bon bir Kan ich Eich nichts. fchonmes (fchreiben) Mar 
bört von nichts alö Kinberblattern umbt Neckfieber, weldes gar nichts 
artiges It — Ich finde possirlih daß fi) die ftatt unbe hoff damen 
fo geftoßen haben, bie baf freüllen schullenburg ® fo hart geftoßen, 
Muß fich nicht pichiren politique Zu fein — folherazt von predigen 
wie Man bey folhen occassionen macht Kommen fehle allegeit alber 
hervor — 68 hatt mich gefremet Zu fehen bap man noch nach alten 
teütfepen brauch mitt fadeln gebanpt hatt, Ich wünfde Cich glü 
dazu liebe amelise bie eron befommen Zu haben, ma lante hatt 
mir Zwar auch Gine relation gejchrieben aber gar In Ginem Kurgen 
begrieff adiew ‚Hergliebe amelise ich ambrassire Güd von Herden 

unbt behalte Güch recht lieb, 
Elisabeth Charlotte. 





Versaille den 2 December 1706, 

‚Herpliebe Louise — Ib bande Güc fehr GCüch mitt mir 
wegen meines fohns ahnkunfft Zu Erfrewen,fenber Gr Ins balhaus 
fplllen gebt ift feine Haube fo viel befer worben, ba Gr Nun tiber 
alle finger regen Kan, unbt auff der flötten fpiellen, hoffe alfo bafı 
wen Gr baf babt von Bourbone wirbt gebraucht haben wie biegen 
frügfing geicheben folle das alß ben alle Kräfften wider Kommen were 
ben, undt mein.fohn nicht Tahım bleiben, aber wen and gleich Gin 
finger Tahm bleiben folte it &8 boch fehir Vor nichts zu waß 


® Maitreffe bes Rurfücften Georg. [= 
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font Hette gefchehen Können — wen mein fohn gleich nicht. wider 
In Ittallien geht ift doch wol Zu vermuten baß fo Tang der fepbige 
Krieg weren wirbt Gr mwoll nicht Zu Hauß bleiben wirbt, wwünfche 
alfo den frieben recht Won bergen — 

Id bin fro bag ma tante jemanbts Batt fo 3. 8. diverlirt, ben 
wie fle von ber freiflen pelnitz fpricht Muf fie fchr amussant fein, 
Vor biefent beücht mir hatte matante bie graffin platten fieber alf 
bie Kielmanseck — 

Vorgeftern befam Ich Ein brief von mein tochter bie fehrieb mir 
daß fle En fchreiben von bem freüllen von fürstenberg befommen fo 
Num zu rastat {ft, weillen printz lonis fie hatt Hoffen laffen umb fie 
noch Ginmahl Vor feinem Gnbt Zu fehen, bie fagt baß biefer Herr 
ohnmöglich bayon Kommen Kan, war boch Gin wenig wiber befer Zu 
paris hatt mar Ihn tobt gefägt Er war Es aber nicht, Ich will 
glauben baf man Ihm umrecht gethon hatt — Wir haben Ein fhmwes 
fer undt niege hir vom graff frieß, bie niepce ift Gin fchön menfeh 
ande bie Mutter hatt Verftanbt, brilliren fehr bir — — — 

and mons’ oberg Kene Ich mwoll Gr war mitt dem Tleben printz 
Carl &: hir Ich habe In melnem Sin mein Teben von nichts abs 
henlichers gehört alf den frieben fo Könlg augustus gemaht Gr 
Muß voll umbt doll geweßen fein, wie er die articlen® Glngegangen 
Äft Vor fo Ehrvergefen hette ich Ihm mein Leben nicht gehalten, Ich 
fhäme mic vor unger nation daß Gin teütfcher Konig fo unchrlicd 
we 


Versaille den ® xbris 1708 
An Amelife. 

— — — Ih bande vor bie gebruchte Zeittung baburch fehe ich 
wie Gs bir In teitfchlandt Zu gebt ob Es zwar nichts Neics mehr 
Äft, Es dit noch befer waß altes Zu wißen al gar nichts — Ih babe 
auch fehon dran gedacht baf ber König von Schweben Biel von Mei- 
men armen bruber S: hatt — fender König nugustus fo Ginen Te» 
berlichen unbt Teichtfertigen Frieden gemacht, Kan ich Yhn nicht mebr 
leyden — — — 

ir x 


ai 


® Des Mitranflädter Wriedend, 
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Versnille,ben 10 xbr. 1706, 
‚Hergliche louise biegen nachmittag mb 4 babe Ich Gwerm lieben 
brief Zu recht Gutpfangen bande vor bie babıy Niegende Zeittung 
wie aus die Copie von Königin In denemarck trieff 3. M,; fchreis 
ben woll undt reben gutt mitt Gh, jceindt wol baf fie Güch rer 
lieb hatt undt daB ft mir lieb — Ihr feybt gar Zu bemätig liche 
louise Zu fagen bafi IHr der Königin In denemarek wicht wehrt 
fein Teütte Von Gier geburt undt tugenbt jeindt alles werde — — — 


eu Versaille den 23 xbr 1706, 
An Amelie, 

— — — alle hanerey Müßen dem pielisten Eine prasion 
machen weillen Er jo fehr gegen den Ehebruch fchreybt wen Ihm au 
Nur Ein jeder Einen thaller geben folte würde Gr baldt gar reich 
werben wegen ber menge, daß Er aber gegen ben König In preussen 
gefcprieben meritirte woll coreetion — hir ift auch Gin art pietisten 
fo man Quietisten heift fie feindt nicht fo feblim wie die ordinarie 
pietisten fo In teürfhlandt fein, Man bört wicht baf fie desbean- 
‚chirt fein — der pfarbere fo fich fo mitt bem Nieren brotten morti- 
Neirt hatt, Meint wol wah fhönnes gethan zu haben unbt ch finde 
bag Gs Gine thorbeit üft, bette befer ‚gerban bavon Zu Gpen umdt 
feiner frawen dand zu wißen baß fie Vor Ihm forgt, mubt fie alfe 
Grfrewdt daß fie waß gethan fo Ihm angenehm geweßen, aber wie 
Man Im fprichwordt fagt fo nich Köpff fo viel Sin — ber verflor 
bene König von Sam alf umfer König Ihm fagen lieh Gr bette 
In die christliche catholische religion ah Zu Nehmen, ambt 
tortete Er Gr glaube daß Man Im allen religionem Könte felig 
erben, unbe gott Tiebe ichts michr ali bie Ber@nberumng bımmb 

leicht fich nichts Zir der welt jebe grüne blätter wehrn different umbt 
a6 alfo umfer Here auff umterfebieblide maniren wolle abıgebett 
fein, drumb DMäße per König fortfahren gott dem aflmachtigen auf 
feitte weiß wie Er E8 gelchrmt Zu dienen, Gr aber wolle goft anff 
feine manir loben ınbt bienen unbt wer Es gottes wille fein folte 
bafı Fr Ihm anberft dienen follte wirbe Gr Cs Ihm fon Ins Herk 
geben, Ih finde baf Gr Hirin nicht unrecht hatte — Ich glaube dafı 
nod Eine gutte Zeit dahin ift Ghe der Jüngfte tag Kommen, wir 
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haben ben antechrist noch nicht gefchen Che Gr kompt werbe Ich 
Güch noch oft Verfichern Können baf Ich Cüc recht lich Habe Iiebe 
amelise 

Elisabeth Charlotte. 


Versaille den 13 Janunri 1707. 
An Ameliie. 

_ — — Muß aber doh Gin wenig filgen daß Ihr mir Eine 
Entfehulbigung macht, mir Ewern Neijohrs win In postseriptum 
gefrieben Zu Haben marumb ft ben daß nicht Eben fo gutt all 
wen Zhrs Im brieff gefeht hettet, bin Güch Eben fehr bavor verobs 
Hgirt aber macht mir bad fo Keine ohm Nobtige fagons umbt com-, 
plimenten, daß ift gar Langweillig — — — 





Versnille ben 27 Januari 1707. 
An Rouife 

— — — mein bocbter hatt mir fon vor mehr aldi 8 tagen 
printz louis® tobt bericht feine gemmablhı jammert mich recht aber wie 
hatt fie Ihn fo lieb haben Können ben Gr war recht heflich umbt 
desbauchirt babey, hette woll wap übels von Ihm bekommen Können, 
printz louis hatt gar vernünftig gethan ben mönchen weg Zu 
fdbiten fo Ihm fo imperlinent Zu gefprochen baf war gar nicht 
Nöhtig Bor feine feeligkeit, printz louwis hatt nicht gefchen baf Gs 
anbern befer geht To folder Monden raht folgen. — Ich habe 
hören fagen baf. ber general Tungen ahu printz louis platz bie 
armee comandiren folle, aber weil Man Es In teitfhlandt nicht 
weil Muß Es nicht war fein — — — 

waß ift ben 3. 8. dem Churfürft Bor Eine freübe Ju bie axel 
gefahlen den ordinari feindt Z. &. weder Tuflig noch mbtlich, ift 
8 nicht Vielleicht baf bie printzes Von Zoldern Zhm In die augen 
neftodhen, dem nichts macht Iuftiger ald Neie liebe — — — 


* Mon Baden, der berühmte Melbherr. 
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Versailie ten 3 febraari 1707. 
Herplicbe amelise, Ih din seht fro baf Cüh das fllberne 
hächtelchen gefrewet hattıaber Es meritirt woll nicht al Gin raritel 
verwahrt Zu nwerben, bemGs ift Keines nicht — Louise umbt Ihr gebt 
Gin ander ben Ken Neü Jahr wie IH febe meillen biß baf Eric 
pressent it fo Ihr von biefen Jahr Entpfangen habt — tragt Ihr 
tabad Im ja daß bette ih nicht gemeint If Gine hefliche mode, I6 
date nicht bad Ihr jo a la made wehret — Ich genne Güchs von 
bergen Gich Eraff Inftig gemacht Zu haben, ba Könt Ich mich Nie 
berühmen Ih Che das gange Jahr bush Bm mittag Mutter allein 
Gyfle mich fo viel möglich ben Es ift DVerdrichtich er 
unbt 20 Kerls umb fih haben fo Ginent Ins Maul ale 
bigen. Behlen, Ge berohalken Zn weniger Zeit alg Eine halbe 
nachts (272 I mitt den König ba findt wir 5 ober feds ahır 
iebes ift Bor ib weg wie In Einem eloster ohne Ein fagen 
alf Gin par worbt beimblih abn feinem machbar, Es wunder mich 
nicht daß made haw Güc woll Zu Gen geben Ich finde daß bie 
Engelländer befer Zurichten alfı bie feangoßen, Ich wolte germ Tenger 
plaubern aber heütte KRans nicht gefcbehen babe Zu Biel Zu ern 
mir Kap: fagen dad Ich «id von Herhen lieb Echalte, 
Elisabeth 
£ +} 
Versaille ben 10 febranrii 1707 
A Lonife, & 
— — — Jh Ran mich Nicht gemung verwindent, bap u 
nicht bey ber Ghurpringes Nieberkunfft geweßen die fach gebt de: 
ja genmg ahın wegen Ihr Hermi fühn Herkog max umdt Brust auguh 
den folte der Ghurpring Keine Grben haben ging bie Chur ja gerabt 
auff Herkog max alfo beiicht mir baf fie übel gethan haben ma tante 
nicht dazu Zu ruffen, ben daß ift ja Gin respect jo ber he 
3. 8. fulbig ift Es ift auch winderlih daß bie 
Befneht wirbt mein gelt wie wirdt alles”fo wunberlich In isn 4 
fagt man jegt audientz Gammer Zu meiner Zeit fagte man presseniz 
fraw prineessin fagte man Zu meiner Zeit auch wicht fonbern Nur 
princessin alles Enbert, — Ich habe Cine bitte ahn liebe 
Louise jagt bed) ob Ihr die medaille befommen Könt van os 
die Abfhrifft hir bey Bon fehldte fchreibt mix wen Ihr 
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Könt wah fle Güch gekoft fo werde Ich Erich mitt Dand bezahlen — 
ma tante fchreibt mir ben von ben wolffenbüttelifchen princessinen 
wie Ihr liebe Louise mir twitbe Die wolffenbüttelfche princes befer 
gefahlen al die von Zoldern ben Ich fehe lieber waß ahngeuehm 
ald fchön ifto— Herkog anthon ulrich Hat mir all Temäft gefchrieben 
wo Zu Gr fein Gndel destinirt, bie eronprintzes if woll unter 
Einem glüdlichen fern geborm aber wen bafi glüd Mur wehrt, ben 
alles ift fo unbeftandig In der welt, daß man uff nichts bnwen Kan — 
s 





marly den 3 mertz 1707. 

Herhliche Amelife, VBergaugenen Montag babe id Eiwern lieben 
brief Bom 18. febr. Zu recht Gutpfangen, Ihr habt zecht. waß uns 
alle Bir serieux macht felnbt Hundert jntriguen ben man Kar nicht 
zeben ohne bafı Einem affaire brüber Kommen al Zum exempel Gin 
Nar Zu paris bilde fih Gin Gr Könne Engel In Eine Gammer 
Kommen machen Dein john hatt fi mitt dem Narren diverliren 
wohlen da hatt man hm Zu paris auffgebracht Er fuche wahrfager 
fo Ihm fagen folten wie lang ber König Ieben würde undt hundert 
bergleihen impertinentzen auf biefem exempel frdht Ihr wie Es 
bir ift, — alles was Ihr mir Von Braunsweig Verzehlt finde Ich 
‚artig unbt abugenehm — Ich bin an fro daf man Eiid Zu wollfen- 
büttel distingirt hatt — bie Kilmanseck Muß reviren wen fie Güch 
gleich will fein Es feye dan daß fie proben gibt daß fle bes Ber 
Korbenen Ghurfürften bochter * ijt welches fie nicht thun Ran, weillen 
Ihre Mutter Einen Man hatte, ber Ghurfürft von Braunsweig vergift 
daß Ihr gefchwifterfinbt mitt Ihm jendt <Ijo behalten folte Gr Gücd, 
souleniren, bie melres Muß Cs anberft haben wollen forgeht bey 
böffen ber, aber ich Muß wiber meinen willen Guben, ben Es ift 
Then halb 7 Ih habe noch 5 brief Zu fchreiben umbt umb */, auff 
9 Muh Ib In bie Mufig alfo Nr noch In Eofljagen baf wen 
Kin fürft Eich, Erhalten Könte ther Ihr nicht übel Ihn Zu Nehmen, 
adieu Jh ambrassire Guc von Herpen und behalte Ci allezeit 
zecht lich. 

Elisabeth Charlotte 





“ Gent Auguft, Beorgs Vater, hatte neben feiner geiftvollen und Jiebenswürbigen 


Gemahlin Sophie mehrere Maitreffen, barunter aud die Ordfln Kielmannsenae, — 


Mutter der Perfon, von der Hier die Mede ift. 
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- marly den 3 mertz 1707, 

Hergliebe lowise, ich bin recht fro baß ma tante fidh fo Kuflig 
3 Braunsweig gemacht hatt, daß ft gutt Bor bie gefimbtbeit, umbt 
hoffe dad &8 I. 2. daß Ichen Verlängern wirdt — fie haben well 
nethan bie besben heißer fih wider Zu Vereinigen — Es Ift Kein 
wunber ba man bie freübe nit Zu hannover jet. fit wie vor 
biefem, ber Ghurfürft ift fo froid baf Gr alles Ju Eyb Berwanbelt 
daß wahren fein Here Vater umbt oncle nicht, Es wirbt moch mitt 
der Zeit ärger werben wen ber Ghurpring wa Zu fagen wirbt baten 
der weiß gar nicht waß füürftlich Aft wie Ich auf allem feines Hm 
verfpüre — Ich bitte Güch Tiebe Touise marht men Compliment am 
gutten margralfen Bon abnfpad Es If Ein gutt Kindt — Ib 
plaube daß Es der Ghurpringes gemmg gerewet gebeitraht Zu fein 
ma tante hatt wie mich beitcht die Ghurpringes Icher alf Ihr Gyaen 
Endel den Ghurpringen, undt hatt much recht Birim dem Ge Iebt Nicht 
alf wen Gr bie Ehre hatte ma tante Endel Zu fein, Ich mögte biepem 
Ghurpringen Ginmahl recht die Meinung fagen, undt Ihm recht fagen 
wer &r ift unbe mie feine große Ehre ift ma tante GEndel Zu fen —— — 


Versaille den 17 mertz 1707. 
An Lontfe. 

— — — 3% admirire ben Herkog Bon wollfenbüttel allegeit 
wah Neies undt artiged Zu jnventiren Können fich felbft unbe andere 
Eu Erfreiwen — ma tante hatt mir biefi alles befchrieben, finde &s 
recht artig, wie welt bin Ich bir bavon Gi Iuftiges Zu horen oder Zu 
fehen, alle divertissementen hir geben Einem folben trawerigen 
weßen ab baf man Gher meinen folte Man ging Zur Begräbnuß alf 
Bum bil — — — 

Man folte ben Doct Bon die Warslichter jo Man Im ber re- 
doutten brenbt Zt Brandewein beigen fo wirbt baf warlicht fo man 
bermach macht Hchter brenen wıbt Kehren Dampff geben — — — 


Versaillo den 27 morte 1707, 


‚Dergliebe amelise Man fagte Zu meiner Zeit In teäkfchlandt 
Gin fehelm ber fein wordt nicht belt, alfo Muß Ich Güc woll beritte 


ichreiben, ob Ich Zmar fo Einen abfchetlichen Hufen umbt fchnupen 
babe, baf Ich weder fehen noch reben Kan, jo will Ich Güch bach 
bheütte fehreiben umbt anf Einen frtum helfen — Ich fehe ba Ihr 
meinen fohn Bor Einen prince de sang halt, aber Gr ift Cs nicht, 
felnen ftanbt heift man petit Als de france unbt ber hatt Ginen 
Hrößern rang undt Biel mehr privillegen alf bie prince du sang, 
fie saluiren die Königinen, figen Bor Ihnen, fahren In Ihren Kutfchen, 
welches prince du sang nicht thun bürffen, Ihre domestiquen haben 
fregheitten, werben wie les enfants de france par quarlier gedinnet, 
haben premier Escuyier premier ausmonier premier maistre d’hotel 
daß haben bie prince du sang nicht, auch Keine leibquart wie mein 
fohn, umdt fehweiger macht, alfo Iu allem gar Gin großer unter 
icheydt Zwifchen les prince du sang et petit Als de france — 
Ich höre al recht gem wie &s in teütjchlandt Zu gebt, bin wie bie 
alten Kutfcher, oder fuhrleitte bie noch germ bie peitjch Kladen hören 
wen fle nicht mehr fahren Können alfo thut Ihr unbt louise mir alf 
Einen rechten gefahlen mir Zu berichten wie Es Zugeht umbt wie fuflig 
Dan fi macht — weill der Herhog von Curland Bon böfem humor 
unbe Krändlic ft hettet Ihr Ihm Nehmen follen umb balbt Cine 
fürftliche witib Zu feln, Gr hette Güc viel vermachen Können, ben 
fie fohen Viel baar gelt haben — fhöuheit ohne gelt da fragt Nies 
mandt mehr nach — mic Verlangt ob ber König Im fehmeben feine 
pagen wiberforberu wirdt — ben gar großen printzen Qon Bevern 
Kene ih woll unbe Zwen Bon feine herr Brüder die Zwey Elften 
Kommen mir gar fein Vor der Jüngfte aber beiicht mir Gin wenig 
Bönisch Zu fein — 





2 Versaillo den 30. mortz 1707, 
An Lonife. 

— — — ına lante jagt baf bie gräffin von sintzendorf fdhönne 
historien von gefpenfter weiß bie höre ih recht gem, blehe arüffin 
von sintzendorf ift sielleicht von been fo mitt Ginem fchuß Verftaubt 
haben — mie Ich den Ghurpring befchreiben höre Muß Gr BVoller 
fantesien fein, Ein gelchrter Verftanbt ift nicht allzeit Gin ahungenehmer 
Verftandt, Gr hatt groß recht men Ihn gereliet feine fchulbigteit nicht 
bep ma fante Zu thun dem wen Er Es nicht thut wirbt Ihn jeberman 
Bor jmpertinent Halt Gr mag Ghurpring fein wie er wolle bie Ghurs 
pringes hatt mehe firftlich Kiubt Zu Ihren aber alh der Sinti 





She Gr nad) turin ging war Er Gtlid Zeit bir, halte Ihn or! 
guten Ghrlichen Mau, Es mag mwoll fein bag R sid 
habe Ich Grinere Cs mich aber nicht mehr, Gr hatt aber offt 
Von meiner fahriefft bep der Hergegin Bon savoyen Be 
meine handt woll Zu Keen — die fraw won deger A 
fagt liebe louise üft ja Verfcprbägert imeillen Ihr bruder 

burgs fchwefter gcheüraht Ich glattbe Er were moll Zu frieben 
fnmwägerfhafft Zu haben — — — 


= Versaille den 7 april 17 
Ar Amelie. .- 


_ — — 69 Muß Gtwah In der luft fein fo überal die 9 


Teütte fo faul macht Zu meiner Zeit Kö die mode gar 
umdt mich befcht unßere huft unbe freüden gi nn. | 
alf alle waß die Junge leütte Num mirt Ihre gema, 

firen — Ib bin gang Gwer Mehrung liebe amelis daß bie 
gang verehrt wirbt — JG bin alles fo Mübe waß id) fehe ba 
Gau Gin hermitte Ginfidlerin Im mitten von geworben bin 
mirt Niemandts umb al meinen leütten, bin höflich jo viel mir m 
mitt Jedermann, babe aber mitt Niemandts Kein parliculiere fr 
fhafft, undt Icbe gang allein Es fene baf Ich fpaßieren fahr, 
febe Ih Bon 2 bij halb 9 Keinen feelen Deufchen fhreibe 
ober mache Korb twie bie fo ich ma tante gejcidt hatte Zug 
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Verssille den 14 april 1707. 
> nn Amelie. 

— — — 56 habe viel von ber fürftin Von hohen Zoldern 
gehört folle gar galandt fein, Cfolche) artt Teütte wen fie Jung fein 
befommen fie wen fie alt werden Müßen fie fpendiren — — — 

I weiß nicht ob geiftliche bücher Im Englifchen ahngenehmer 
fein, aber Im teütich umdt frangöfch finde Zch ferafle fo bitter Inge 
weillig Caufee bie bibel bie Ich Nie Mübe werde) aber alle anbem 
iclaffen mid En — — — 


Versaillo den 28 april 1707. 
An Lonife. 

— — — charteau neuff hatt mir vergangen die operaen unbt 
medaillen bracht Wo for Ic Güch fehr bande aber Ihr bettet mir 
durch biee gutte gelegenbeit auch alle bie feiden fellen fo gegen 
frandreich gemacht den baf folgt bie historie, undt Jh babe jhir alle 
die fchlimbften fehon jo Zu König wilhelm Bon Gnglandt Zeitten 
gemacht worden bag Nimbt man hie nicht übel ber Konig uubt feine 
minister haben fie felber, aljo hettet Ihr Kein Tagon davon machen 
follen Kont Ihr wider bekommen jo fehlt mie fie durch bie Grfte 
gelegenheit — charteauneufl fpricht woll, Habe Ihn aber nicht Fang 
enireteniren Koumnen ben Er war bey meinem abziehen unbt toilette 
wo alf Viel Teütte Kommen charteauneuf wirbt Giich bie Bezahlung 
bringen — adieu liebe louise feybt DVerfichert baf Ih ich allegeit 
Bon Hergen Lieb Gehalte undt Muß ned Einmahl fagen daß Ih Von 
Herpen fro bin daß Ihr außer gefahr feybt gott behütte Euch ferner 

Elisabeth Charlotte. 


marly den 19 may 1707. 
An Roulfe. 

— — — Daß ber Epurfürft nicht nach Eich hatt fragen laßen 
munbert mich gar nicht Gr fragt nach Niemandts aber Es gefchicht 
denen auch fo nad Niemandts fragen daß Niemanbts nach Ihnen fragt 
ber Ghurfürft piquirt fi nicht Hofflih Zu fein umbt (man) flchte wohl 
abı feinem Hoff den Einen unbofflichern fchlungel alg der Tsonge oh, 













Braunsweig ber hatt Nie 
wen fie Krand wahren nicht aller 
dame datours Jh Kan nicht begrei 
fo von den guäbigften unbe höffii 
meldt Teen mögen fo unhefflich wilbt 


s An Louifer 

— — — Mar Muß bie 
8 nicht fhön gemacht, fie 
Ihre Ehre Erfepen wollen — 
Bareydt fo Krändlich ift, Hatte man 
andern general Zu wehlen ohne dah Gr 
bießes margraffen abnfahlag Täderlich fe 
mir woll fehreiben follen den Ich babe di 
Mich deiicht dag Es Gine große fehandt 
tenberg ift fein Imıdt nicht beher Zu 61 
Id ah mons de marechal de villars | 
unbt ber degenfeltischen much, 

3 ift Gim teütfcher der König m 
In die jnvaliden der üft hundert unbe 


dochter von 22 Jahren, ih molte mr 
aufs men 





"e 


were ohn Nöbtig aber weillen Ihr moll' meint daß Es mod apropo 
werbe Ich GB 1toch hun Ich habe nlleweil ahn ma tante gefchrieben 
Ich glaube bie teütjche gemerals feindt alle Zu Naren geworben — 
6 ÜR noch Kein dopelter Kepfer allen wen &8 war {tie man 
fagt daß ber König Im fchmeben fih Zum Römischen König machen 
will fo mogt &8 and doppelt werben Ich glaube nicht bag man fes 
mahlen bdoflere fachen Eriebt hatt ald bie fo In unsern seculo Bor 
achen — — — 


Versnille den 14 augusti 1707. 
An Amelife. 

— — Den 25 wirbt ber Duc de Bourgogne und fein «Herr 
Bruber der Duc de bery werben In bie ammee nach prouence gegen 
ben Herkog Von savoye ber Jüngfte geht Nur alf volontuire ber 
Gifte aber wrrbt bie Armee commandiren — ber printzes von ta- 
rante fohn ber duc de la trimouille ift In Einer fchrectlichen betrübtuuf 
den Gr hatt feine gemahlin Verloren die Dodtoren haben fie Eben 
unfbgebracht wie unfer Königin. S: fie hatte Gin gefhwer Man hatt 
fle fo oft Zur ader gelaßen daß daß gefhwer Gingeiclagen ift-In 
wenig tagen geftorben — ma tante fehreibt mir daß ber Ghurpelug 
nicht mitt fen Herr Batter In bie armede gehtbah ift fhimpfflich daß 
man bey fein weib fen bleibt wen die gange welbt Zu fewer ift, 
65 feye ben baf Ihm jein Here DVatter bie regierung auffgetragen hatt 
Ich glaube liebe louise daß Ihr undt Ich dolle generals fein würben, 
hetten wir aber, glüd würde man unf fo viel admiriren alg Dan bie 


ungfüdlichen blaegin, 


marly ben 21 augusti 1707. 

—_ — — Man meint baf Nm baldt Etwaß In teitichlandt 
Vorgehen wirbt, ben bie Zwey armeen canoniren fih Ich habe Es 
ma tante nicht jagen mögen ben I. 8. werden Mur Zu baldt Zu 
gedendten haben daß bero herr fohn der Churfürft baldt In gefahr 
wirbt fein ohne dap Ich I. 8%. nad dran gemahne — vilar ift gar 
Rein poltron geht Gr Zurid Muß Gr Es urjady haben, men bie 
Keyßerin nicht were fo ich herklid; lieb habe were Es mir lieber daß 
ber König Im fchweden römischer Kepßer were alf Kein anderer 
meillen Gr von unferm hauß Äft aber ber Keyherin Kam Ich nichts 
üsels wünfcen umb bie Ta allerfeptten qutt Zu machen Mine ver 
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Kenfer fterben, umbtrder König In fhweben ar throm mil 
ber Kehferin beiden — Ih bin recht fre baf malante nach Braunswei 
geht daß wirbt die tramerige gedanden Vertreiben, rfeense mid mi 
Cüh liche amelise, aß Ihr auch hin mwerbet — bafi fprichworbt hat 
id mein tag nicht gehört dafi man jagt man foße Einem bas Mau 
auff dem tiich wen man Ginem Zu gal fo wollte Ich das I 
mir bap manl aud auff ben tifch ftoßen möge — Num- zufft ma 
mis Zur taffel Kan alfo nicht mehr ald In EpMl fagen baf Ih id 
allezeit von Herben lich behalte 
Elisabeth Charlotte. 
BZ 


Versaille den 1 7br 1707. 


Ar Amelife, ax 

— — — mie 69 mitt ber Belagerung un ent abgeleffe 
werdet Ihr Nm mwoll wißen, unbt Erfahren & 8 it wie 
Kalt hir mmbt recht widerliches wetter, I. 2. der Ehurfürft von Braun 
sweig wirbt fchlimme wege finden — waß ber general Thunge abı 
Kepher geichrieben finde ich recht artig — Bor bie Zeittung fage I 
auch großen Dand — Jh mwolte gern Tenger blaubern aber Ich mel) 
nichts Neiies, unbt Es tft Zeit In Kirch Zu geben fage alfo meitt 
nichts alf baf Ich Güc Von Herken lich behalte. - ® 

Elisabeih Charlotte, 


Fontaineblau ven 14 Tbr 1707, , 
An Amelife, 


— — — dor werdtNun woll wißen baf Imfere printzen bi 
nicht Zu felbt gehen Toulon hatt firb ohne fie Entfept, Gin Irantzoscl 
fprichworbt fagt qui trop ambrasse mal est rain, Man hatt Touloı 
Andt marseille auff Ginmahl Einfchludten wollen beubes hatt gefehlt — — 

Ach liebe amelise wen Ih Ein fhloß Im die luft bame if & 
alö daßı ich mach hannover Zu ma tante Komme unbe Eich all 
fehe, und daß frewet mich wen Ich aber refection made wie hu 
möglich Gs ift werbe Ich gany betrübt, will beromwegen bie von nicht 
mehr fagen — wie ift Es mögli baf Ihr alle meine Ehen bie Id 
fo ‚gerne Ehe fo wol habtbehalten Können &s ift bo Ienber 36 Sab 
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daf mir nicht mitt’ Gin ander gefen haben, ES wirbt mir hngerkch 
Gs Nur gelegen Bu haben — — — 


 Fontnineblenu ben Aa FIrie 1708. 
An Lowifer . 

— — — Im.bießem agenblid befomme Jh Cine Zeitung 
auf spanien, welche mic recht In forgen jeht baf ficber Hatt meinen 
fohn Zimblib ftard abngeftoßen, alle feine fette feinbt Krand ger 
weßen, Nun ift Er Es" auch, Gr hatt mir felbft. gefchrieben meint &s 
feye Nur Von fatigue — ber Herhog Von savoye hette bie Telrte 
nicht fo Bludt übel tractiren follen wen Er fie hette auff feine feytte 
bringen wollen, wie daß iprihwort fagt mitt Effig fengt man Keine 
Miüden, Gr hatt durch brenen fengen unbt violiren fo Grfchrectlich 
Verhaft gemacht baf Kein provancal Ihn nicht felber gem umbs leben 
bringen mogte lieber alf fi Ihm Grgeben — wen dem Ghurpringen 
bie regirung Im feines Herrn BVattern abmwepenheit folte anffgetragen 
werben Müffen I. & Viel Zu Ichmen haben In bem fie noch Nie 
Im den raht geweßen — nicht allein ber dauphin fonbern auch ber 
Duc de Bourgogne gehen hir Im rat — 


Versaille den 27 Shr 1707. 
Aut Amelife. 

— — — geftern befammen wir Zevtung baf gott lob mein 
fohn bie ftatt Lerida mitt ftürmenter Banbr bekommen fie haben fich 
abjheilich gewehrt münchen, weiber, alles {ft auff bie bresch Kommen 
umbt hatt bie ftatt deffendirt aber bie unperigen haben feit gehalten, 
bernad) ift alles In bas fdloß, ber printz von darmstatt * hatt mein 
fohn. bitten Lapen Zu Grlauben daß bie mönchen unbt weiber auf 
dem fchloß mögten, Mein fohn hatt aber geantwortet fie wehren alle 
gar courageux unbt heiten bie ftatt fo woll deflendirt daß Es alfo 
billig were bap fie das fchloß auch deffendiren umbt Taft Niemanbts 
berauß wir hoffen alfo baß fchlof durch Hunger Zu befommen, gott 
gebe E8 ben Es wirbt nicht Gine geringe Ehre vor meinem fohn fein 
den Zwey große generals haben ben Ort Verfehlt mons le prince 

© Der tapfere Prinz Georg, der für den Ralfer in Spanien focht und ige 
eroberte, das aber nachher die Engländer für fi behielten. 
Briefe der Prinzefin von Orleant, % 
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feine boffmeifterin fein mmdt wor Ih forgen, Ichreibt ob fle Einen pa 
baben will ben ohne paß Kan Er nicht herein GH Muß nu spe- 
eifieirt fein wie slel Tette Gr mitt bringt, fehreibt mir dih alles fo 
werde Ich Elch Einen paß fchiden — ma tante fehreibt ba lonise 
resolvirt, Ein fontenelle ahm am Zu feyen daß it mir Teodt ben 
Es if Eine fchlime unfauberesfach und gefehrlich babey umdt Hilft 
Zu nihts — Ihr fogt nicht ob fie bie 2 bouteillen vom Dodter 
gendron haben will jedur fo fehicte Ich fie Hirbey fie Muß ah Kein 
fchreiben denen jo lang Ihre augen nicht heyll fein, ambrassirt fie 
von bergen von meinetwegen, undt fagt Ihr baf Es mir von Herken 
leybt ift daß fie noch nicht Heyfkift umdt weillen bi daß Grfte Mabi 
Ju diegem Jahr it, baf Ih Eich jbreibe fo Muß Ih nach gutten 
alten heydelberger brauch Gin glüdjeliges Nettes Iahr wingen 
Fambt vollommener gefunbtheit langes leben ımbt alles map Ihr umbt 
louise Güsh feldften ‚wünfhen unbt begehren möget umbt verfihere 
Cüc beyde daf Ih Cüch nicht weniger Ich Ju biefem Alg allennnbrre 
Jahre meines Lebens behalten mwerbe 

Elisabeth Charlotte, 


meudon den 3 Tbr 1708. ® 
An Amelife. 

— — — Nein liebe amelise baf fchreiben worinen Ihr mir 
berichtet daß der junge begenfelbt wider Io babe Ih nicht Entpfangen 
Ih habe Es aber burd ma tante baf ChurBayern Ihn gleich wider 
Zur gefhidt hatt — wo mir recht fü sen. JG ben generalen 
schulenberg Gr gürg hir burd nach Lurin Fendt ‚Ein rechter gutter 
Ehrlicher Menfh Zu fein, Ich wußte aber nicht daß Gr from undt 
Kinder hatte — war man Im Krieg mitt gefunden gliebern, undt 
dem Ieben davon Kompt wie S Max fehn it Nur gort Zu banden — 
meinbt Ihr liche amelise baf Ju der armee nicht auch viel böße 
buben fein fo biefelbe inclination haben wie bie frantzosen, wen Ybr 
bay ‚glaubt betelegt Ihr Cüc ehr, die Engländer feinbt Eben fo arg 
undt machen GE gar ihr beier Ich Muß auch lagen. daß Ihr 
meint daß bieße Sünde nicht In teitfchlanbt ift,oglanbt atie fie Können 
die Kunft auch, wer Carluter nicht geweßen were, hette ber Kleine 
printz von Evßennad ie In ungarn geblieben, den printzen von 

* Der Jahrgang 1708 enthätt ehr wendg Briefe. 
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wolffenbättel umbs Ichen gebracht, Sr Wirenäit made 

der printz von Epennach wolte 66 | Inn, le ya 

auch Verzehrt dag ganh osterreich voll von 

untserm ber Mäuer teirbt vor nichts gehalten und nnfreo ber meldet 

wirbt auch gemein Iu der welbt — afles überig fo Ihr eittirt feindt 

Nie menfchlide Schtwarhbeitten berem man micht 

wir afle menden fein, wehren wir alle perfect heiten wir bas 

christi nicht von Nöhten baf ja umfere fehlen bebedten am — — 
Ba 





oniaineblenu den 7 Ahr 1708. 

Herpliebe Louise, Ih bande Gi jchr Mein compliment 
well ahı 3. % dem Ghurfürft umbt berkeg Ernst angust abgelegt 
Yaben — matante hatt mis gefchrieben nie tramerig Es zu Zei 
gangen ift, welches woll nicht anderft hatt fein Kommen, waß it aber 
Nun Me Herdegin Iu Ihrer betrübtnuß if fie reformirt ober Ca- 
tholisch — Gin jedes fo jemandts Berliehrt fo Ihm Neb it 
&8 nad Seinem humor — 


2-25 


Versaille den 28 october 1708, 

‚Hergliebe Louise umb In Etwoß Zu Grjegen baf Ih fo Lange 
nicht gefchrieben fo fhreibe Ich heütte ob Id Zwar Bon grumbt der 
feelen betrübt bin, und recht Kopff mubt augen wehe babe von wiellem 
fcpreyen dan Vorgeftern habe id) Eine gutte und treme freinbin wer 
ohren, Nepmiblich bie Comtesse de beuveron, meldhes mic greilid 
touchirt hatt. — binfüro verfpreche ich alle mod Zu fihreiben, ben 

bie arme fram tobt ahn welcher Ich alle tag große brieffe aubts 
wortete habe ich mehr Zeit — Ich bin fro bap bafi gulte Ehrlihe 
i&wepingen wiber gebamwet ift, aber Es it mir recht Ieydt bag Ghirrpfalg 
dap arme lebe jhloß Bon Hepbelberg nicht wider Zu recht Teft 
daß it Heplich Iu dem Gs ja das fanmbang it — — — 


Versaille ben 1 Ohr 1708. 
An Amelife. 
— — — Ib Grinere mich perfeot be fhelmen bei 
& war daß Jahr ba der frieben Zu reissewich gefcleßen 
aber Nie ia: mir gewolt ob Gr Zwar envoyer Bom Kepfer bir war 








wurde fo bleich baf Man ihn meg führen Mufte, hatt Hundert Lügen 
bir gefagt, Er were mitt mir Grgogen worden ben Gr were Mein 
bruder Von ber linden feytten, Gr ift nicht ge@ubert habe ihn gleich 
gefendt, Er hat Nie Ju der Comedie Von sejanus gefpilt aber woll 
Im ‚pastor fido da war Er Ergasto bes mirtil eonfident, ber fuch® 
ber biblioteckarius war sejanus fg stiberius Melt bruder marco 
undt drusus clos agripine graff Yon witigenstein nero graff. von 
Bentheim drussus mmbt weiß nicht nichr wer Calieula mich beücht 
— 3% fehe Es nod fpillen ber Kleine paul war arontzius, 
sa ber Vorfinger latziarls, munchinger ber Gammer page 
war silius — füdd Kam mitt 3. ©. nein fra Mutter nach bodens 
heim fo baldt Ih Ihm fahe rieffe Ich bie götter bewahren dem große 
machtigften sejanus ba fing Er gleich ah Zu fpiflen die gutte Ghuss 
fürftin fo nicht wußte maß Es war meinte bee Menfch were Närifh 
morben Ich Tachte wol von Gerhen brüber, mo, mir recht it To war 
der glöber auch von ber comedie von sejanus undt „bamablen In 
ber sapientz — alijarius Kene Ich gar nicht Tobias Mepler habe 
ich gefendt aber Er war Kein bodter — ohne ruhm Zu melden fo 
war mehr politesse ah unperm hoff alö bey bem jegigen hoff — von 
den alten Zeitten Kompt mie nie nichts alberd vor unbt Zhr thut mir 
Einen rechten gefahlen bavon Zu reben umbt daf Nee höre ich gern 
mb ben umterfchiedt Zu fehen — Teydt (Ihr) To Einfaltig Zu glauben 
daf Junge Mansleitte bey ihigen Zeitten one metressen Ieben bafı 
VerunChrt Einen herm gar nicht — pfalggraff von Birckenfelt if 
Gin tapfferer waderer herr ber gutte Qualitetten Haft undt El guet 
gemüht Ich Mogte Ihm germ alles glück gönnen wen ber printz 
von sultzbach Zu manlichen alter fein wirbt, wirbt Gr Eben fo woll 
‚melressen haben — 
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_  Versaille ben 17 nauember 1708, 
Ar Amelife. 
— — — Gwere fhreiben werde Ih mein leben nicht Mübe 
werben Contrarie Ich bin seht jro wen Ich ie Entpfange ben Ich 
babe noch allegeit Ein teütfehes Herk unbe gemühte, umbt Ihr thut 
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mir ‚allegeit Einen rechten gefahlen, mir Zu berichten wie &8 in ber 


gutten Ghrlichen pfalg Zu geht, glaubt alfo gar wicht. baf Ihr mie 


Bu oft Kommen Könt — ber made de Beuveron’ tobt ift mir über 








L & 
waß jelber hir gethatelt wirbt En 
gottsfürcten undt bie &s wie Gine profession Rı 


viel bie Im Iandt und alles woß ahın flimbfien ft beb 
biegen Mantel weldhes der devotion felber fhlmpfflich - 





r Versailli den 22 deoember 1708. 
A Koudie | 

— — — 36 bofle ma tante umnfere liebe Churfürftin | 
mons’ polier exempel folgen, ber wirbt Im Zu Künfftigen Jar 


daß Gr viel gottsförhtiger, umbt alf von getöfürchtigen fi 
fpricht und fehreibt wen Ich folche gutte exempel fehe freübt @s| 
und hoffe daß ma tante 63 auc) fo weit bringen wirbt — Ich m 
66 were Keine universitet mehr Zu heydelberg daß bi 
pientz abgebrendt wehre umdt Keine studenten ‚ bin fro 
die universitet wiber aufgericht 1 _ Saal 

3 u 


Versaille den 5 Januari 1709. 





Mr Lonife. 
57 —— Ib wolte von grundt ber feelen gem der Sandgr 
ven homburg binen aber Ih Kan Es ohmmöglich well 
gegen bem pfalggraffen Bon Zweybrüden welcher Eben Nun 
alfe weilrbe Cs mis gar Zu übel fiehen Vor biege fürftin gegen 4 
Von meinem Hauß Zu solieittiren, hette fie Ihre ind gegen 6 


&: Mi 
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Andern bir gehabt wer &8 much fein mögen mirbde Ich mein ze 
vor fie getbau haben — — — 


r 
Versattie ben 19 Januari 1709. 
Wr Amelife, R 
— — — mons' polier ift nicht bey-boff Er ift Jır der Eins 
famteit Zu paris, geht Nur auf mb I dle prebig bey bem fahmebis 
fen envoyes Zu geben ımbt wen Ich nach paris gehe Kompt Er 


zu mir, Gr fchreibt mir aber alle tag tmdt allegeit 2 gottsförche 
gs ——— 





marly deu 9 februarl 1709. 
Ar Lonije. 


_—_— Eres von Meinen gänbtjer {ft alleweil auff bie taffel 


velprungen unbt auff bief papir, unbt hatt Ein ganh mworbt aufge 
wifcht wie Ihr fecht bie dame fo biefe fehönme aetion weriht helft 
(Candace nde robe) weillen Ihre mutter Ins Kinbbett Bon Ahr 
auff auff meinen Sametten rod Kommen brumb heilt fie nee robe 
— made la princesse war Eben bey mir, wir fpraden mitt Einanber 
unbe fahen auff Er Loderbett, auf Einmahl faht die charmille fo 
hinber mir lag ahn Zu minfeln baf hut fie allegeit wen fie will baß 
Ich fie caressiren folle, made la princesse fagte Zu mir vostre 
chiene ce demaine qu'es telle Ich fagte Elle veux que je la 
caresse wie Ich die Handt hinter mie thue umb fie Zu caressiren 
finde Id wah Nap wie Ich barmach jehe Liegt daß hiündtgen gan 
In der haut Gingewidelt noch auff meinem rod made la princesse 
lachte von Herken drüber big ift aber Gine alte historie wıbt icon 
vor 3 Jahren gejchehen ben die fpringende dame ift jhen 3 Jahr alt 
— Ib bin gewiß bap wen Ihr Herfommen Köntet baf gendron 
Ewere augen beyllen würbe, ben Gr thut bie jhönften curem von ber 
welbt Bor bie augen, Mein armer bodtor ift vor 14 tagen In 
jene welt fpagiert, Es ift mir vecht Iepdbt den GE war Gin rechter 
gutter Ehrliher Dan umdt dergleichen Ieütte feinbt sehr nz überall 
aber Iufonberheit bir Im fanbt — — — 

&8 felndt viel Teütte bie Im Landt Grfrobren, bie = banfen 
and abjchenlich hir, den courier von allangon haben fie Samıbt feis 
nem pferbt gefreßen umbt vor ber ftatt du mon haben 7 weh Siam 








alf fein Herr Vatter, deücht mir 
hatt ih In feinem beüraht Ein 
hatt fi gebeüraht a von men 
Num will ber he = Ren eontentiren dab 
Gr Nun bey dem nuntzius, Gr lebt seht woll Mitt feiner gem 
freglich iR ie alter alf Gr, ber pfalßgraff von 2 brücen ift Nu 
2 april 39 Jahr alt werden, undt feine gemablin wirbt Im 
den 16 51 alt werden, Hit alfo 12 Jahr alter alf Ihr Herr — - 


- 







. Versaille den16 februnsi 
‚Herpliche louise Bor Gtlichen tagen habe ih | 
fehreiben vom 2 Diefes monts Entpfangen, war recht Bon 
betrübt wie ih Cs befam, ben Man brachte mir ben bie 
Zeitung wie daß mnfere tante bie princes Louise von ma .) 
Enbtlüc geftorben nad Giner Iangen Kraudheit, unbe 06) Eine | 
person Zwar woll nicht vieh weptter Kommen Kan In bem { 
86 Jahr umbt 9 mont alt geworden fo Hatt Es mich beh 
Hergen gefehmerht den bie gutte frftin hatte mich Kleber ag 
andere niepcen bie do bey I. 8. ©. Grjogen wahren me 
melches mich fehe touchirt hatte, Zum andern fo At mie much 
daß bießer toböfall malante unfere Tiebe Churfürftin Zu fchr alte 
wirbt unbt ahn dero gefundtheit fchaben Zum Iten fo-mir alle, 
Cine sechte Tuft 4 oder 5 mahl des Jahrs dort Zu mittag Zu 
den ganpeit tag bey ma tante Zu bleiben Dein Herh dert: mul 
fcpütten, mndt abends In ber Kühle wider Zu Kommen bakı 


A 
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gurte fürftin well von Hergen beweint — Jır bießem augenblid ba 
_ Ich, Güch febreibe it Man drumten Int die Commedie aber mir ift 
8 gar nicht comedisch bin mod recht trawerig, werde morgen bie 
enmwersahnthun — Ich bir recht Imrforgen Bor amelise, &s fey 
den daf Ein wenig Mutter wehen fi In Ihrem Zu ftanbt befinden 
sonften folte Ich fürchten baf Es Etwaß gefehrliches fein mögte — — — 








Versnille den 23 fobruari 1709. 
An Lonife, 

— — — morgen wirbt Gin Neier docter feinen bei mir 
ablegen Gin Junger Menfh von 42 Jahren, biefer If mein Aten 
budter fepder Ih In frandreich bin der wirbt mir woll den garauß 
machen meillen ich bey 15 Fahren Elter bin alf Er Ih Kene Ihn 
nicht Man hatt mir aber fo Biel guts Bon Ihm gefagt baf Ih 
Ihn gewehlt — — — er: N 





. Versaille den 2 mertz 1709. 
Ar Conife. 

— — — Mein leben habe ich such tramerige Zeltten ger 
fehen alf Nun gemeine leütte- fterben weg wie mücken vor Kälte — 

bir ift das Ellendt auch mitt den Mühlen gangen, vieh Teltte 
fein: humgers geftorben. Zu paris bewegen — geftern Verzehlt Man 
Mir Eine Grbärmlihe historie Yon Einer armen frawen fo auf, Ni 
Markt Gin brobt In Einem beder laden ftahl ber beider lief dem 
weib nad) fie fing ahn Zu weinen undt fagte (wen Man mein ls 
Ienbt wüßte man Nehme mir daß brobr mit Ich habe 3 Seleine 
Kinder gank Nadendt ohne fewer much brobt fie Rufen nad brobt 
Ih Kane nicht mehr aufftchen babe deromegen baf brobt len) 
der Comissarius Bor ben Man fie geführt hatte fagte jegt Zu waß 
Shr fagt den Ich wi mitt Gi In Ewer hauß, glg auch mitt wie 
Gr Zu die Gamer jahe Er 3 Kleine Nadende Kinder Iu alten Lumpen 
gewidelt In Einem Ge figen die Zitterten Bor Kalte al wen man 
da fieber hatt, Gr fragte baf alfte ou est vostre pere — deriere 
la porte ‚fagte baf Kinbt der Comissarius wolte fehen maß ber 
 Vatter hinter ber thür thät, der hatte fich verzwepffelt und . 
Hinter ber thüx, ber comissarius Grihrad daß Er fehir werftaret, ber 
Hleichen fachen hört Man täglid — Mau fihreibt mir allenel sen 
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meinen Gammerfrawen 'gebeirabt hatte, brachte Ginen milden mi 
Ginsmohl alf man ahı Nichts dachte umdt abın taffel jaß fing br 
wilde abıe trawerig Zu werben mmbt grimassen Zu machen Longeuil 
(de Heiß der Gdelmann) fragte Ihn wah If bir Hatt bir jemanbis 
wah Zu Ieybt getham — Nein fagte ber milte unbt weinte bitterlic 
— Longeuil fagte Ic will absolute wißen waß bir it — Gr fagte 
Zroimge michs nicht zu fagem ES geht bie Neher ah ali mir — 
© bießer mwolte 68 doc wißen fo fagte Ihm ber m babe 
ic dur bap fenfter gefehen baß bein Bruber Bon & 

Nente Erftochen ift worden adın bem unbe bem ort In Cannada — 
Longeuil fing abm zu lachen undt fagte bu bit Ein Narr morben, 
der wilde fagte Ich Kin Kein Nare fcreib auf wah Ib Tage da 
wirft Nur gar Zu baldt Erfahren dap Es war If — auf euriositet 
fehriebe 68 Gin jedes auf fo-ahn taffel-fÄR" daßen dem tag ımbt fir 
ftundt 6 mont herwach wie bie [hlff auf enmnada wider nbnkemmen 
befam Longeuil die Zeittung von feines bruberm tobt Gben wie de 
wilde &8-ahn taffel durchs fenfter In der-Tufft geichen Hatte dich ik 
gar Eine-warhaffte historie — Gr fhheindt In alles baßıbie gute 
efälger Ihres Erften Ghurfürften blubt leber haben, ald bie Neie 
regenten brumb babe ich Me noch alle von Heren Ib — — — 





Versaille den O mars 1709, 
An Lorife 
_ — — Mein dorbter hatte mir gefchrieben, grafi vom n 
Muß Gin declarirter favorit Bon Churpfalg fein da Er fi fo 
feine Krandtheit befümert hatt, fo fleidig Bor Ihm beiten Zu Taken 
unbt ben bodtor fo fehr Zu befchendten — aber bafi gemeine gefdhren 
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äft nicht vor dießen graffen, ben wie Jch gehört fo ift G8 gar Ein 
unmürbiger favorit bt Ghuspfalg thet fich jelber mehr Ehre abn 
Güch Zi bezahlen wah I. 8. Gh fchuldig fein den fehulden Zahlen 
folte billig allegeit Bor die pressenten gehen — 


Versaillie den 16 mertz 4709, 5 
‚Herpliebe Amelise &s hatt mid recht von Herken Grfremet 
Gwere Handt wiber Zu fehen bande gott daf Ihr dem Lebigen tobt 
Gutloffen jeybt, jagt Ihn weit von Eich baf Er Erft na 60 Jahren 
wiber Kommen mag, Ihr habt mich woll von Herken gejammert, weiß 
dem herem doctor Nebel recht band Eich falsirt Zu haben — — — 


_ 


versaille den 23 mertz 1709. 
An Lontje, e 
— — — Diepen abenbt habe id brief von made de malauze 

betommen bie fchreibt Mir. daß Ewer neueu ber junge Duc de chem- 
berg Gtwah gerhan fo Ich recht aprobire ob Es Zwar feinen Vatter 
GErzümt Gr folle Bon Ihm gangen fein unbe hatt Ihm Ginen re- 
spectablen brieff geichrieben dbaf Gr umb Verzenung bätte daß Er 
Ihn fo offt geberten Ihn Emdtwetter reifen Zw lapen ober Im Krieg 
zu jciden, Gebete Nie Kelnes Bon beyden thun wollen, alfo hette 
&r wider feinen willen bie parthie Deüpen- Nehmen, alle Menfepen 
aprobiren Ihn — — — 


‚ Versaille den 30 merta 1300. 
An Lonife- a 

— — — bed marchalk Landas Hau auff dem Seinen marck 
gerabt vor ben brunmen Grinere ich Mic no gar woll, den Ich bin 
offt drin geweßen Man Konte Cs auch Von Meiner Gammer bt 
pressentz jehen — aber wie. Ihr mir heybelberg Nun befchreibt 
würde Ih E83 Ninmer Kenen ft die b Geift Kirch unbe closter 
Kir wider gebamet wiefle vor war mitt ble 2 fpihe thum ober ift 
5 ge@nbert den Man hatt mir Verfichert bah die Kunft Von fpige 
thüm Zu machen gank abfommen feye unbt Kein baumeifter Ipiger 
Zeit &8 michr machen Könne, brumb wolte Ich wigen vb ie male 


ke 










a 
In teätfchlandt auch 
brannte 2 

ber von | 
Nebel ® Ri Viel jünger all 
Grftes Rinde ift, aber au wicht 
Nur 41 Jahr das fein Batter 
brauchen finde IA die ° 
Reinens fo wunderlichen Zu Ranbt gehört 
der doctor biehe Krankheit — wer if 


gebiet — — — 











Ar Lonife. 
— — — wen man boctor fit 


ie den fie wifen allezeit Gtwai 

J vom zecht gutter gefelichafft — Nebel hatt 
nicht Zu mir Zu’Kommen, alle tehtfchen Insonderheit Gh: 
haben Ginen fregen Zutritt bey mir — — — 





Ar Lonife . £ | 
— — — Hen christoff Bon ar nicht 
Ein mug einer alf daß ander, herr ferdinant unbt Herr m: 
- fchön, here hanibal war audı n " — printz 
"meritten unbt verfianbt {ft aber Mein unbt Heli vom ar 


die oberleffgen fo Kur daß Er den Mundt Nie Zu tb Kar 

fiht alfo allegeit 2 große brepte Zühn die Naf hatt Gr 

auffgefdmupfftsundt Zimblich weitte Naflöcher aber bie 
u BeBli, und haft — — — 


#. ei 


= TR autgeeidneter Aızt Diefet Ramenb: In. der, nenn Bel, n 
demfelben Dxte war vieleht fen Macfomme. Ueherhaupt 
Apnlie öfter Re wieberholenbe Rotlyen berg (dem, 
Rabt, die (öfeit bewährte 
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m. ‚marly den ee 


Ar wo 

-_—— tags Muß Ich ah die Ziwey Königinnen In 
spanien fehreiben wie auch ahn bie Herkogin Von saroye mbt ar 
begbt modh mitt Meinen Teütten, bn werben alle ordre undt Sobfungen, 
außgetheilt Dinftags haben wir bie vissilten Bon den ambassadeurs 
umbt Envoyes, umbt na mittags T&breibe ih ahm mein bochter mb 
ahn 3 von Ihre Kinder bie mir fbon fepreiben, Mitwogen fehreiß dh 
abı die ‚Herkogin Don hannover nad) modene unbe wap mie je 
mod Vor fehreiben Zu hauben Fommen Donnerfings fchreibe Id} 
nad hannover unbt gehe Gilih mahl Ju daß abenbt gebett unbe 
salut fo wol alf ben freytags fehreibe ich wiber nach Lune- 
ville fambftag aber babe ‚Keinen post tage brumb babe ich ben 
Emwerigen drauf gemacht — — — 


. Versaille ben 8 Juni 1709 
An Ronife 
“u Ib bin fro Vor bie arme pfalger baf Ghurpfalg ich 
Ginmahl resolvirt hatt feine unterthanen befer Zu tracliren Grfahe 
xend bie jo In pensilvanien gereift fein werben fie fchon u 
men — id, münfde von ‚Hergen baf der Ghurfü ich and) co 
tiren möge, daß it wohl gewiß daß wen Ih fo glüdlich gewwehen 
were Ein Mansmenfh Zu fein umbt Churfürft Zu werben baf Ihr 
Zellig Contentement würdet gehabt Haben undt meine witerthanen 
auch — —— . 

waf folle ich hir ahmfangen alle junge Icütte fo woll alf 
alten Iauffen ber faveur nach, bie maintenon Kan mid Vor Ihren 
tobt nicht Iepden bie Duchesse de bourgogne hatt Nur lieb maß 
diege dame Hieb hatt, Ich Habe all mein beftes gethan biefer 
allmächtigen dame gnabt Zu Giwerken habe aber nicht dazu gelangen 
Kounen bin alfo-von Alles aufgefchloßen undt fehe bear König Nie 
ahn taffel abenbts — freylih Muß Ich bir nichts thun alg was 
andere wollen Ich war weniger gebunden wie Mein herr E: mod 
Icbte alf Ich barff nit außer Versaillen fhlaffen ohne beB 
Konigs u fecht Ihr woll daf Ih mit unrecht habe mic 
bey Güch ir die Tiebe pfalg Zu winfchen, aber unger Kerr got 
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— 68 it Eine langweilige umbt BVerbrießliche fad In allem bir, 
waß foll man fagen aber ou la gesvresest lite jl faut qu'elle 


broutte wie baf Tprichwort fagt — — — 
‚ .o - 
abe Versaille den 20 Julli 2 


An Louife. = 

— — — Bon bir Kam ib Gücd nichts Neiies jagen, als da 

Ih In Einem großen labirindt ftede, In dem Mein fehapmeifter mir 

mehr al Hundert taußenbt thaller geftoflen unbe left meine feütte nmbt 

mich ohne Ginen heller, Man wirbt Zhn Num rechenfchafft geben 

machen, unterbepen ift Es garingemächlid fo ohne Einen heller Zu 

Iehen, aber Es ift mein verbengnuß allerhanbt Werbrieplichkeltten Zu 
‚Erleben — — — 


Versnilte den.27 Julli 1209. 

Herttiebe od Ih bin recht In forgen Bor GEwer gefunbtheit 
Nun Ich fender Vergangenen Mitwog Ewer unglüd geniß weiß, wen 
Ihr mir felber nicht fehreiben Könt, fo Faft mir durch Gier freüffen 
fchreiben wie Es mitt Güc) ft, undt ob von Viellen weinen Gwere 
augen nicht wiber fehlim geworben fein — Meine 5 ift bafı 
wie Ihr liebe louise gar gottsfürchtig fenbt daß Ihr Ci In gottes 
willen Grgeben werdet umdt Infonberhelt ber Ihr micht Zwerfflen 
Könt baf Amelise* Im himmel ift, weillen fie ja fo gelebt 
umbt allezeit fo gottöfirchtig geweßen, unbt bob Bon Giner großen 
Maxter abgefominen it — bei Menfhen Teben ift fo Kur, hab mir 
Nur (fo Zu fagen) Zu baldt Zu ben ommen bie un vergangen 


amelise tramern werbe, wie Ich Bor were brüber andt vor ine 
Tegber jchon getsawert habe gott der allmächtige liebe lonise woll Güch 
beofteh, treften Ich Verbleibe allegelt. Bar Gich wie Ihe Eich, 
f&on fo verfprocen 5 


fein — Ib babe Eich Tehtmahl vergehen Zu fagen, cn ver 


Blisabeih Charlotte. 
x Er Kr . 


© Seit’Mmelifens Tod find alle bier abgebrudten Briefe ausfhlieflich an 
Sonifen gerichtet, daher wir von mun an bie Weberfchelften weglafien. 


alE s 


Pi. 0. 


a 












n — — — dr werdet Mm Biel Ca 

5 haben dem vor A tagen haben die unßefgen 

Verlohren Haben fi aber bießmasl Erfchredlic 

Teütte um tommen auff bepben Septten Man Ri 

umbt threnen — made dangenu bie Gin gebom 

stein ift, hatt Ihren Ginkigen fohn abfcheili 
Ihm Einen fhendel Nahe bey dem Bi \ 

no nicht ob Gr bavon wirbt aan d 

Dafi {ft ordinaire daß bie Francis © 


Vom patter abraham ® Habe ich Nie nichts gehört — 9 
daß bie fraw von degenfelt Ginen Von Ihren Ir 





'bießer fehlagt Verlohren Haben, GS ift abfchenlich ba 
often abgangen, das herp.ift mix gan (fehmer) von allen j 
fo Ich fehe unbe von alle befanbten fo Kommen fein 
anger li Eine rohte suhr woran die Pe: I son das 
forben fie felnbt ben In boppelter trawer ah va nee 

7 U En 


| ®0 u win Clan, dem berühmte Prebiger in Men. ‘ ee 
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ichon ohne Zwerffel vor die verwitibte pur ‚Zu pfaly getramert 
haben, Man Könte biegen Fey fürftinen baß alte veaunde ville 
fingen dans la re de la Tournelle un coup de foudre est Tombes 
jl na pas pas Casses de cervelle Car jl n’en a polnt trourds. 
ben fie hatten nicht viel him — Ich Grinere mich der alten Ghurs 
fürftin Bu pfalp noch gar perfect, Ich habe fie Zu heydelberg ges 
feben, wie fie no Herogin Bon Netburg war, hatte bofle fprüdis 
wörtter wen fle verwundert über waß war fagte fie alf Ey baf bich 
der Kanhack, undt Ihren Herrn Küfte fie vor alle menfhen unbe 
bie Ihn (mein angelli) — Ihr werbt Nun wißen daß Es war it 
daß merey gefchlagen aber bie Ewerige haben Ühre revange in flan- 
dern gehabt Gin gutter frieden were woll Zu winfchen — Ich Zwenffle 
baf die fach von meinem fchagmeifter ohne mein DVerluft ablauffen 
wolbt bem ber fhelm hatt gar gewiß mehr geftellen ali Er Vermag 
— Mein john bezahlt mir nicht Ginmaßl wah Gr mir geben fell, 
weit bavon bad Er mir Vorftreden Könte feine panifhe Campagnen 
wo Man Ihm alles hatt marquiren fafen umbt mo Er alles mitt 
fein Gygen gelt batt Gekanffen Müpen haben Ihn zecht ruinirt 
Es ft abfcheilih wah Mein fohn verthan hatt, ber König hatt Meir 
men fohn Keinen beiler geben alleß reißen Campagne belagerungen 


alles ift auff feinen Epgenen Koften gangen — fo Eine llenbe undt _ 


Grbarmliche Zeit wie wir Num babe ich mein Ichen nicht: Erlebt gott 
gebe bap burd Cinen gutten frieben alles Gnbern möge — — — 


Versaillo Sontag ben 13.8br 
— — — In bießenn augenblid Entpfange Ih Ein- ichreiben 
von made de malausse bie Ächreibt mir daß Ewer meueu® ben ber 
granfame fhlact gemweßen unbt frifch undt gefunbt bawon kommen it, 
befien Ich mich noch mitt Güch liebe louise habe Erfreien wollen, den 
Ich weiß wie lieb Ihr Ewern neueu habt, hoffe undt wände baf 


Im gott der allmächtige Zu Eiern 'troft mod ferner erhalten möge > 


- Versnillo.den 18 Sbr 1709, 
— — — alle Ewer fchreiben Bon heydelberg unbt franekfort 


v Der junge Schomberg. 
Briefe der Drinzefin von Orleans, ı0 
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babe Id Zu recht Gntpfangen, nndt auchbrauff geantwortet abe 
meine brieffe ab Güd, liebe Louise fiecten alle in ma tamte payquetien 
die Man fo lang auffhelt, umb mi alle braff boil zu Machen, unbe 
darin reuissiren bie minister undt ollmachtigen damen befer a 
diefied Königreich zu regieren — 6 fremet mich bag Dhr fo mei 
Gmtpfangen jepbt worden Zu hannover unbt wilfom geheifen && 


Grfrewet mid) aud) daß Ihr ma tante nicht geGubert gefunben habt —— 
=. 1 z 


_ 
Versaille ten 26 Sbr 1709. 


— —— bin fro daß unfere brieffe: Gnbtlih wiber ahmfangen 
Zu rutfchen, ben &6 war Gin beiräbt undt gar langmweilliges weßen 
keine fehreiben mehr von Ginander Zu bekommen, aber vor bem Frieden 
werben fie bach moll nicht gar vet gehen, bie belagerumg von 
mons {ft Num gang zum Gmbt, wir werben fehen ob bie bie fchulbt 
war, oder nicht, Ich glaube Es nicht fondern, Bielmehr aber, daf 
» Man CE mir Zu Leydt gethan hatt, ben ch Keine bie fehtte Bir gar 
woll, aber genung bir Bon — Ich bin rerht froh dab Ihr Niemandrs 
Bon den Ewerigen In der abjcpeilichen Bataille Verlobten habt ade 
tag fehen wir Olfecirer auf Krüden Kommen bad janmert Ginen 
vecht Ein Junger Menfch fo Mein page gewefien unbe Erft Bor Ein 
par Jahren‘ In den troupen ift, it da auch In Krilden Im meiner 
Ganemer baf jammert mich recht, Es It auch Ein Ebelmann Von Gifah 
ba Ein wangen von geichlegt ber ift Eben jo Zu gericht — GE il 
abfcheükich alles wah Man Nun hört und fit Es it mwoll 
reöhte betrübte Zeit, geht Mon auf bene hauf folgen Ginem wich an 
men nach bie fehmarg don Hinger alles wirbt mitt Zettel Bezahlte 
Nirgendts ift gelt alles ift beteiht Nirgenbts Kelte freübe His aufs 
meter It alle® teamerig Nm — — — > r 

Im januari wirbt ber gutte Ehrliche mons polier 90 Jahr alt 
Gr Hatt ben Verflandt noch fo gutt imbt ret alf wen Er Nur 40 
Sahr alt were undt gutt gebächtunß left ohne bril, Aber feine fhendel 
feindt feiff worden, umdt fein geficht waß bleicher alfi vor bießen, 
anberft ift gar feine Enderimg ab Ihm Ich halte Ihn Vor Ginen 
rechten Hepfligen Er Iebt In Ehrer gar großen gotsfurdt bt thut 
alles guttes fo Im feiner macht unbe gemalt ftehet, if miblg une 
huftig babey, fürcht fich gar nicht Vor ben tobt, Ergibt fih gan In 
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den willen gottes, &s, wirbt mir Pr FERN fein wen Ip Ihn Ber 


lichren werde — — — 
# 
Versnille den 2 Ihr 1709. 

— — — beütte ift der hoff nad marly Ich babe aber noch Zu 
viel höhe nächte, hoffe do Zu künftigen Mitvog Zu folgen Können, 
ben Dan daß Ghir Bayern * 66 Donnerftag Hinfommen wirbt 
unht, wie ai fagt daß 3. 2. gar Höflih fein, it mir bang baf 
3% mid befuchen mögten wollen bir Zu mir Kommen, undt 
wie Dan mir gar leicht paquetien gibt, undt reden macht wen Sch 
nicht dran gebende, alfo will Ich mich bey den nroßen haufen halten 
bamitt Dan mir ts aufbringen Mag ben bie dame ** 
bie In fo großen guaben haft mic abjcheülich Ich all mein 
beftes gethan Ihre guaden Zu gewinen, aber nicht bazu gelangen 
Können, fle hatt, wie Dan bir fagt (une haine jnplacable) gegen 
mic undt meinen john, aber waß will Man thım Man Muß alles 
felgen wah raisonnabel {ft, und beueten brütt dich me vor ber that 
ber lügen ift woll zabt, (ehe man nur) Im feinen geredet linsg fort, 


" ‘ 
gett wirbt alles iaten \ n u 


marly Re - br 1709; 

_— - - jo möglich "bat Ihr liebe Louise nie Keine 
parforce jat gefehen habt Ich habe gewiß mebr alf taufendt birfch 
fangen jeben, babe aud manden braffen fall Im jagen gethan, In 
26mahl ba Ih gefallen bin, Habe ih mich Nur Gin Ginpig mabl 
webe gethan— — — 

geitern ‘fahr ich Einen herm den ich Vengft- gern ‚gefeben Hette 
meillen. Jh fo gar viel Von ibm gehört hatte Nehmlich Ehurbayren 
Rn & feinbt ganz jn Cogoito bir, wollen weder vissitten geben no 
Entpfongen, & ame mich recht ben Gr fit beträbt auf, ob 3.2. 
Zwar Im Cognito fein, fo hatt Ihn bad unfer Könlg Neben fih Im 
den rollwagen ‚gefeht, wie Er 3. 2. den Harten gewiehen — — — 

Im Einer balben fhundt werben wir In bie mussig gehen weldes 


* Mar Gmanuel, Ghurfürt vom Baverm, der mit Rranfreib genen das 
deufiche Meich Fämpfte und felt der Miederfäge bei ES aus Deutfchlans etz 
trieben war. 

= Die Maintenoi- Berpl. den gl 7. Deebr. d. 9. 

we & 


haben, ehe and baraufı L 

m händen gethan, den Ihr 
— ber eronprintz {ft ee 
temperament hatt fett Zu werben man 


fo veracht umbt nicht wiber In feinem rechten 

Zu meiner Zeit hatte Gwere fraw Mutter Kein 

" bolperne fpmeblfche hauß fo vor ben Grften Bavillon 
Kan nicht glauben dafi wen Ihr Ghurpfalg Klagen 
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thaten, undt jonften bolle leben führten, brumb gewahnen fie biefie 
mitt tramen machten Ihr bang fagten fie wüften Ihr Ieben, mubt woltens 
wo fie nicht Bor Ihnen fein würde, alles dem König fagen (bem 
Ih Habe Ihre trakung bir die Dame felber aber nicht ber waß 
man fie getrewet von fie felber Grfahren, umbt burch be chevalier 
de loraine freindt Erfahren waß fie gefagt hatten) aljo hatt fie mich 
all Ihr Teben BVerfolgt, traut mir alfo Kein, haar meint Ich feye fo 
vindicaf wie fie weldes Ih dod gar nicht bin aber DIE feinbt bie 
urfachen marımb fie mich Von Konig abhelt, dazu hatt fi nod Eine 
andere urfach gefchlagen Nehmblich bie liebe jo fle vor bie Duchesse 
da Bourgogne hatt undt fürcdht weillen ber König gar Keinen wiber« 
willen "gegen mir hatt unbt meih natürlicher humor 3. M. nie 
Mipfallen fo fürdt fie daß wie fle woll weiß baf Ich den König fehr 
respectire ymdt liche alfo Eher mich bey Ihm altachiren Könte In 
meinem alter alf Eine junge printzes tie die duchesse de bourgogne 
ift alfo diefe bey dem König aufftechen Könte bderomegen Muß fle 
mich abhalten umbt bag thut fie auch durch alle weih undt wege, undt 
daß ift nicht zu Gmbenn _— 

meines fohns gemafjl fo grob fhwanger bag Jh mich nic 
Ein augenblit Gndtfernen Kan, Ih fürdte wir werben Nur Gi 
medgen befommen, ben bie Duchesse d’orlean ift Immer Krand, 
biß mitwog trit fie In Ihrem 10 mont Kan alfo nicht viel weitter 
sehen, wolte got fle Konte unf wider Einen Buben geben wie ber dit 
fo fie fhon hatt, E38 ift gar Ein artig Kiudt Ich habe 68 lieber als 
die 3 medger mitt Ginauder — — — 


— 
Versaille ben 11 Januari 1710. 

— — — 3b bande Euch fehr liche Louise mir glüc Zu meinen 
Endel mad! de montpensier Zu wünfchert, Ich werde aber mweber 
freübt noch Teydt ah Yhr Erleben, ben wen le. groß wirbt fein, werbe 
Id Tengft umter der Erben fein — — — 


“2 Versnille den 2 februnri 1710, 
— — — mich deicht der Ehurfürft Bon Braunsweig fragt wenig 


nach leütte Bon Qualitet, wen aber daß bie fette Von Qualitet 
gewahr werden werden fie Zhn verlaßen undt wirbt Mur mitt nayen 





Ion auch well gehabt haben den bie farariiten 
lenden fo ber Mutter oder font Verwanten guabe haben, 
Ihre creaturen placiren Ihre autboritet Zu Grweißen — — — 


= - h 





Versaille den 15 februnrie 1710, 

‚Herpliebe Louise Jh Kommesjcht Gben von ber Duchesse de 
Bourgogue bie Zwifgen 8 uudt Gin Virtel auf 9 Ins Kinbibeit 
Von Ginem printzen gefommen ift, jo Man ben Duc Danjou hei, 
fle it ge Nieder Kommen Nur Cine runde Zu SinboNäbten 
genefen, über fle hatt greülich gelitten, ben bafı Klnbt war übel ges 
threhet Kam mitt bem hindern In bie gebuhrt Man hatt bafı Kine 
bey die füßger herauf gezogen — — — 

IK finde meine Gndel fo deliea, daß Ich nicht glauben Kan 
daß Gr lang leben wirbt Er it Zwar groß vor fein alter aber jenf 
Im alles jchwach undt delicat, die Kinder feinbt artiger In Meinem 
Sin wen fie Gin wenig Kopifch fein * Go ift Gin Zeichen Bon Berftandt, 
die Ghurpringes hat recht Im den Kopff In der Erften Iugendt Zu 
brechen, undt nicht Zu Iepben daß Gr fein fehmeftergen micht fehlegt, 
fondern fie earessiren machen Ich habe meinen john Rein mehr leben 
Keine Maulfcel geben Ih babe Jun aber fo kraff mitt ber zuble 
geftrichen daß Gr fihs noch Grinerr, Maulfcheflen feindt gefabrlih 
In dan 68 dem Kopff Fhabtlch fen Kann — — — 

> Versaille ben 13 mertz 1710, 

— — — Der princes von wolffenbüttel tobt janmert mich 
von bergen, aber von bem humor wie ber Erbpring. ift, wirbt Er fich 
baldt mitt feinen pogen tröften wie Güc) Carl Lutz ©, wirb Berzehlt 
haben fo Ginmähl spectsteur von feinen verliebten humor gewefen 
Carl Lutz salvirte Ihm das leben ben Gr hatte fih Gben übel 
sdresein, nude Einen attaquirt fo nicht von dem humor mar — — — 





® Ihren eigenen Kopf haben, 
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. Versnilte den 3.npril 1710. 

— -— — Zr geftehe daß mic die Zeittung von Herhog anthon 
ulrichs * Guberung ber Religion jehr surpressirt hatt Kan bie urfach 
fo Ihr meint Nicht davon begreifen ben baf bringt Ken heller gelt 
mitt alfe Kan reich werben ‚bie urfach nicht fein, mich verlangt Zu 
hören waß I. %. mir birvon fagen werben, Er hatt biefe parthie 
nicht Zu gefchwindt genohmen, mweillen Ex Erft In feinem 77 Jahr 
Enbert, hatt die fach mitt bedacht examiniren Können — — — 


F 


Versnille den 17'npril 1710. 

— — — 27 millionen habe ih jagen wollen ba le clerge 
abm König gibt bie geiftlichen feindt reich bir, daß Erpbifchtum von 
Rheims allein tregt 65 taußendt fanden Gin, Cs felnbt noch viel 
fo — Der Keyger Ift nicht souverain von gang teiltfch) wie ber 
König über frandreih hir if, alfo Kan Es nicht fo gehen — wir 
horen hir nichts alfi von Krieg undt Kriegsgefchren weldes Mir woll 
Von bergen feybt den Ich wilnfche ben frieden — — — 


marly ben 10 may 1710, 

— — — 68 wundert mich daß Eine printzessin von mecklen- 
bourg Ginen graffen von stolberg geheüraht hatt, den bie regirenbe 
‚König von Denemarck it Gine princes Bon mecklenburg — — 

Mein dochter hatt Ein groß Mittlepden mitt der fürftin Bon 
homburg Jh bin froh ba fie Ihren proces gewunen allein &s war 
mir ohnmoglich diegmahl vor fie Zu solicittiren wellfen bie confis- 
ealion Bon Jhren güttern ben printz von Birckenfelt gegeben worben 
Der Mein freündt umdt Vetter habe alfo gegen I. & nicht solieittiren 
Kömen — — — 5 


marly den 31 may 1710. 
Herpallerliebe Louise, Bor GErlichen habe Ich ungefehr bie hols 
Nändijche Zeittung geleßen, unbt barinnen Eine Zeitung welche mir 
" Don Braunfchweige Wolfenbüttel. Seine Gnfelin Glfaberh hatte Kaifer 


Karl VI. geheirathel. Aus Danlbarkeit für tiefe Ehre wurde Anton rich noch 
in hohem Alter Fatholifch. 
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baß Ihr bruder ber Eberfrig geftoxben if baß hatt mic auch gefammert 
wegen ber ubralten Kunbticaflt — — — 
P - > r 
er Versnille den 28 Junl 1710. | 

— — — BVergangen binftag af Ih Zu gaft bei made dor- 
leans In Ihr fhloßgen fo fie hatt bawen Tapen, Man heit Es 
Lestoille &s ift Gin veht ahngenehmer ort auf Einer-feytten Ift Es 
Ein parterre mitt 2 boulingrin alles Voller Blumen mitt alldon Bon 
maronie djnde umbringt, unbe Ein großen potag& fo bieffer liegt 
alö baj parterre alfo daf Man oben Bon der Mauer welche blatt 
unde breybt ift darauff Kan man figen umbt dem gangen polage durch» 
fehen alfo ih alles drauf Zu Gien geben kafen waß man will, auf 
der andern feptten def haufe it Gin waldrgen unbe wen Dan Ju 
das vestibulle tritt fiht Man gleich In Ginens bieten walbt 3 allden 
a perte de veüe In der Mitten Bon ber Mittelten allde It Ein 
großer rundt fo Dan hie une estoille heift undt da nimbt bafı heüßgen 
feinen Nahmen her 10 alleen gehen darauf al Eine fhönner alf 
die ander, daß heilichen It Fein aber Sauber, Erftlich findt Man 
mac dem Dian 4 ftaffeln geftigen Gin vestibule Mitt 4 fenfter gegen 
Ein ander über undt 2 große thuren die auch mie fenfter fein umde 
4 andere thuren ohne fenfter Zwifchen den thuren feint taffeln von 
feönem mertel umdt über die taffeln 2 grope gemähls daß Zur rechten 
Äft der König die Königin S: fo monsieur le Dauphin. wie Gr Ein 
Kind war auf dem fihoß heit die Reine mere undt mons S: felndt 
auch in dem ftüd, gegenüber bin Ich mitt Meinen Kindern wie fie 
noch gang Klein unbe Jh jung war anff jede thur feindt Finder ges 
mahlt ber conte de thoullusse mad“ dorleans jungfter bruber wie 
Gr 5 Jahr alt war ift wie ein Amour fo fchläfft undt auff dem rüden 
licht, gegenüber tft mein Gudel der duc de chartre jo mitt Ein fadel 
auch wie Gin gott der liebe fligt auff ber Iten thur ift le comte 
d’Eux Ihr neuveu deji duc de maine Zweyter fohn, baf 4 contrefait 
ift be duc du maine Elfter fohn auch Su amour auff der rechten 
bandt ift Gin Cabinet Cambrisses mitt marbre taffeln unbt brüber 
fpigel Im goltene rahmen, In ber Zweyten Kamer ift Ein beit von 
gelben tuch mitt weißen Knopf brobirt ımbt voller Gycheln unbe fe- 
stungs, auff jeder thur Inmwenbig fehnbt contrefaitten mein bodhter 
der berhog Bon lotheringen alle Ihre Kinder par unbt yar, Ahnen 


) 


SEES e———— u 


154 


Ddiegen apartemem jeindt garderoben Zwen unbe Gin entresol, au 
der linden feytten feinbt and Zwei Kammern worithen made dio 
leans Kinder zwey umdt zwey gemablt fein, and alles Lambressir 
das Bett if jndianisch umdt die fühl auch bie taffel it Dom de 
fbönmen marbre jo Man griotte beift unter Ginem fpiegel, Hinte 
diegem apartement {ft Gine Kleine gallerie undt Zwey garderoben — 
wen man Ins holy gebt Ift auff ber rechten Gin beüßgen, me 

Küchen feindt umdt Keller wen man bert fpeit — fo fit Lestoill 
liebe Louise we Ih binftag Zu Mittag gehen Cs mar Mirmandt 
ah taffel ald mein fehm feine gemablin feine Gifte bodhter sumfer 
brautt, Ihre hoffmeifterin Meine 3 damen unbt made dorleans dam 
datour undt Ih — bif 5 habe id au papillon foillen fehen, bermad 
bin Ic biß Umb 7 fpaicen gangen, alö ben wiber In Kutfeb nubt Biche 


Versaille der 5 Juli 1710, 

— — — Diefen abendt umb 5 wirbt bie Verfpechung mb 
eontract unterfhreiben Ins Königs cabinet Wer fih gehen umbt merge 
11 wirbt die Vermählung gefcheben gank Im ber fille, ben Es wird 
morgenbis Keine taffel gehalten abendts aber wirbt ber König mit 
fein gang Königlich hauf, madlie mein Gndel wirbt Grit morgen 
Eine bobeit werden heütte ift fie no altesse serenissime, ben altesse 
royalle geht nicht weiter alf petit Als ei petite Alle de france bi 
Übrigen feinbt Nur prince undt princesse du sang alfo Keine bobril 
fonbern Nur burchleüchtig der Dac de chartre Äft mager genug sm 
burchleüchtig Zu fein, Gs ift Eine possierliche historie wie bie 
beüraht gemacht worden &s Teft fih aber nicht auff ber post fehreiben 
Gin had hart Es Eher gemacht alf freimbfchafft fo gehts bir, mie 
beitraht ft befer reglirt alf ber Tanbtgräfftn Bon homberg Ihre 
printzen ben bey ung hatt der breitigam 9 Jahr mehr al bie brautl 
welches befier Ift alf wen bie brautt fo viel alter ift, von beren Köntı 
man, wie Gine historie Bon meiner boffmeifterin ber gutten Yungfe) 
Colb S: die Verzeblte bad Zu Meh In ber reformirten Kirchen ein 
eitandene dame geheiraht hatt fo Ginen jungen buben geheikrah) 
wie fie Zufamen Vor bem pfarher Kommen fagte ber pfarber (pres; 
senles vous cest Enfant pour estre pabtisses) fo beite man bi 
aräfftn von Limburg auch fragen Können, mitt ihren 18 Jähriger 
bersu, apropo von tauffen, Vorgeftern hatt mar Meinen Gndel der 


155 


Duc de chartre undt madll de valois bie ceremonien von der tauff 
geben und die Nahmen ber Duc de Bourgogne undt haben unfcrn 
Due de chartre auf der tauff gehalten Man hatt Ihm de Duc de 
Bourgogne Nahmen Louis geben — unfer Breüdigam ber Duc de 
Berry undt feine Braut haben mad! de valois gement charlotte 
aglae — — — A 

Marly ben 19 Jalli 1710, 

— — — ft Es dei geiningers von michelfelts fraw ba Ihr 
mie gefpilt habt, wens bie ift habe Ich Ihren Dan woll gekendt, deu 
&r hat mir Einmahl Zu heydelberg Bor hoffmelfter auffgewahrt wie 
mons polier mitt Carl Lutz S: Ins babt gereift war — ben Nahmen 
von spina Grinere ich mich auch noch gar woll Eine Kleine spina fü 
bernadh farb Kam mitt mir fpillen undt Verzehlt mir märges aber 
hoffbodtor Habe ich Niemandts gekendt alf Dodter fauft, Docter jorael 
unbt Dodter windler, ber fpina Degen bochter Zu mir Kommen, war 
Doster In rechten — — — 

folte der Ghurfürft Dein Eudel auf lautteringen Nehmen bamitt 
daf bie pfalg wider ahns rechte Klubt Kim, Ich glaub dap Gs den 
guten alten pfälgern gefahlen folte, Jh wolte gern noch lenger blanttern 
aber Jh habe jchon 21 bogen ahn ma tante gejchrieben — — — 





marly ben 27 jalll 1710. 

— — — Ib bin geblieben ahn dem wo Ihr mir fagt baf; 
3. 8% die Ghurfürftin Zu pfalg bie Kinderplattenn hatt, jolte bieße 
Shurfürftin Zu fterben Kommen, wolte Ich baf der Ghurfürft mein 
GEndel die princes von lotheringen aufs falfah gefept würde, ahn 
bießer were nicht Zu Sweofflen daf fi no daß alte Ghurpfalgifche 
blubt finden würde und folte die Ginen printzen befomen glaube Ich 
bafı Ihn bie unterthanen heydelberger unbt manheimer woll jo gem 
haben folten alf ben Zungen pfalbgraffen von sultzbach jo artig Gr 
auch fein mag, — Ih Kene bie montlesun ımbr Lostange G8 feinbt 
Zwey gar differente gefchlehter, beybe Feinde Ins Konigs Leibquarde 
offieirer geweßen monleseun feindt all Ihr leben catholisch gewefen, 
bie Lostangen aber feinbt reformirt gewefen umnbt eatholisch werben 
der König hatt woll Zwey monlesun pagen gehabt Giner 'ftarb 
vergangen Jahr ber auber ift exempt des gardes, folde art Lite 


defigen ordinark wide, aber daß Er fibel reverentzem macht, me 
Im jehigen Zeiten Keim Zeichen, baf Er nit Ben Qnaliter ift da 
die junge Tette plquiren fl mim nichts Zu wißen neh Bu Köıme 

— der Inge Tonere fo Einer von dem beften Heiigerm üft macht Di 
reverentz ärger al Kein bawer fo hinter bem pflug gebt — nid 
wißen nichts Kommen unhöflich plump fein baf it bie gantilesse wa 
jehiger Bet — — — 


Verenille den 17 augusti 1710, 

— —— 36 mei das bie Ghurfürfin Bu pfalk wieber gefuk 
bie Verwitibt Königin In spanien hatt mirs gefchrichen, were &8 Zu 
def Tandts beften unbt Gine person welde man fehr regretirem Konte, 
were fie gewiß geftorben weillen fle aber die pfalt ruinirk ift fie bei 
leben blieben, unfer herr gott weiß woll baf Er allein Meifter if, 
unbt alles fhidt wie Gr Es Bon Ewigkeit Berfehen hatt ambt nic) 
wie &$ ung menjden fcheindt Ich wolte lieber baf unfer pring Bon 
Birckenfelt Könte Ghurfürft werben ben Gs it Gin gutter ber dba 
Ein gutt gemüht hatt, unbt bie pfaly micht übel traetiren, wie Man 
Nun thut — 





marly den 4 Tb 4710, 

— — — Ib Grfrewe mid mitt Gich baf die cronprinizes 
Von preüssen die Jhr fo berplich lieb habt Einen prinizen Se welt 
bad — — — 


Versaille ben 8 8br 1710, 

— — — hannover ımbt herm haufen feinbt Num Gin Mein 
Gugellandt geworben weillen alles fo vel Gnglänber fedt ma tanie 
hatt mir von bem artigen Gnglauber gefehrieben, ber chevallier Muß 
übel Erzogen fein worden fo fi bey bem Churpring hatt feen mollen 
Ein frantzos heite Es nicht gröber gemacht die jgumder geiwonbe, fid 
überall Nicber Zu fehen — reiche Icütte feinbt Teicht verwende, meinen, 
nichts {eye befer al fie — Ich bin wie Ihr Fiche louise Ich Kan 
daß wider helisabten nicht begreifen ben Entweber hatt Dan urfad 
sehabt den Grften Zu lieben ober Zu bafien, Hatt man Ihm Kick 
gehabt wie Kan man den Ginen andern In befen plag fehen, ind] 
if Man umglüdlich gewehen jo Kan Ich nicht begreifen wie man Ex 
wagen Kan-fl wiber Ju bie gefahr Zu begeben alfe Ran Ich baij 
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wider heürahten nicht vergepen E86 fey bafi man Hungers ftirbt umdt 
jemanbts finbt fo Einem wol Brobt geben will, Im bem fall it Es 
Grlaubt aber fonft niht — — — 





marly ben 6 nouember 1710. 

— — — Muh ,dod noch vorher fagen das Ich vorgeftern moll 
den Grjchredlichften fehreten gehabt jo Ich meln Teben aufgeftanden, 
umb.&s mitt wenigen wortten Zu Verzehlen, jo Müft Ihr wipen liebe 
Louise daß Bergangen binftag wie wir alle die st hubert celebrirten 
unbe fchon Ginen. hirjch gefangen hatten, unbt den andern venten, ehe 
Ic Einen daher renen der ftürgt mitt dem pferde Ich meinte Grit Es 
were Gür piquer fabe woll dba Gr fchr blessirt war,ıben Gr hatte 
Mühe auffsufichen wie Man Ihm auffbiffft undt Ih Ihn ins geflct 
fche war 68 mein fohn bendt wie mie Zu Muht war Ih Nahm 
Ihn In Mein. enlesch führt Ihn ber ber fhmerhen war aber abs 
cheülich Konten nicht wien ob ber arm gebroden ober verrengt war 
68 hatt fi doch gefunden baf Gr Nur verengt, vie Es aber just 
die axel war woran mein john fchon 2 mabl verwundt ımbt wo man 
Ihm nerven abgefchnitten fo war ber fhmergen fo Erfchredlich dab Er 
war wie Gln menfch bag In ben Tehten Zügen ligt jo balbt bie arel wider 
Eingericht hatt Gr Keinen fchmergen mehr Entpfunben it Nam wider 
woll, undt man hatt Ihn Zur ader gelaßen, Er belt bie Gammer nicht 
hatt ben arm In Giner fhärp umbt geht überall berumb Es ift Eine 
halbe fundbt bap Er ba bey mir fit — — — 


marly ben 13 Obr 1710. 

— — — Hr habt woll’geoß recht liebe louise Zu glauben 
daf &8 gar Etwa rares fft Tentte hir Im Iandt Zu finden fo nicht 
juteressirt außer Meine dame datour mad* de charteautier Kenne 
Jh Keinen Ehnpigen Menfchen fo Es nicht ift, bie armuht thut CS 
nicht, Es ft ben frangofen ahugeboren, und &s Kompt bey beff auch 
von ben feplimmen brauch daß alles gefauffk wirbt unbe Es it Erlaubt 
auff fein gelt Zu profittiren daf macht alle leütte jnteressirt, umb 
diefes abzuichaffen babe Ih diefmapl meines secretarius charge nicht 
Verkaufen lafen undt mitt dem bebing geben bad fle nicht folle 
Verfaufft werden Meines fchahmeifter charge habe ich auch wihr 
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binftag nachts mb 11 ftarben da man Ihn 2 außer gefahr gemeint 
daß jledfieber hatt fi Zi ben Kinderblattern gefchlagen unbt ben 
autten Herm Grftiht der König ft felbe macht gleich her hatt aber 
DVeibichten Iafen daß wir felbe nacht nicht her folten — Ich habe 
mich doch vnb 12 wieder ahngethan umb Zu msr Kinder Zu gehen 
welbe Ich In Einer betrübtnuß gefunden bag Ginen ftein Grbarmen 
mögt umb 3 uhr morgendts bin Ib fehlaffen gangen habe aber Kein 
mug Zugethan biß umb 7 da Ich wider auffgeftanben bin mınb ber 
Zu Kommen bem König daß leybt Zu Klagen ber hatt mid wol In 
der feelen touehirt ben Gr ift Ju ber großen betrübtnuß, all Ebenmoll 
ift @x micht geitlich Fpricht miltt jederman, undt gibt ordre In alles 
undt Man fiht Gine soumision-’n gottes willen bie nicht auß Zu 
forechen, troft ih mitt dem Ginigen baf mer VBeichtwatter Berficert 
dag mar gewißen Im Einem gar gutten ftanbt war baf Er hoffen 
konnte daf Er anff often woll Zum 5 abenbtmahl gangen alfo feelig 
geftorben — ber König 'rebt fo christlich dai &s Ginem recht Zu 
Herpen gebt, undt hatt mich geftern bemgangen tag flnen machen — 
+ - 


marly den 19 april 1711. 

— —— Ib bin der fhönnen prebigen awirbig ben Ich 
Kan daß fahlaffen wicht Infen ber thon von bem prebiger fhlafft mich 
glei Ein, Zu Heobelberg ging Ich bitter ungern In bie frangofhe 
Kirch den Es baute mir gang Etwap anderft fein alf bie teitfchen 


ber ‚Mel von marot Ram mir mehr bouffon alö devot vor — 


wir fehnbt hir aber Jurgroßer tenmer dem Ich glaub Ich babe Eh 
febon vergehft liebe louise mie unverfehend der arte mons le dauphin 
geftorben — feine Krandheit mar abfceülich, die Duchesse de villeroy 
hast Nur Zu versaille mitt Shrem Dan gefproden fein Sept fo 
In mons Le daupbins Sammer ‚geweßen hatt fle fchon angeftedt — — 





märly ven 26 april 1741. 

_ — — maß mir beütte fo Viel Zeit beNohmen ift bei Keyiers 
tobt fo much wie Ihr Mm jebon tißen werdet ahı ben Kinderblattern 
geftorben tft fo woll alf nnfer danphin, jedes ift herein Kommen 
davon ‚Zu reben bie 2 Keoperinnen jammern mich woll von Gegen — — 
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4 marly den T may IM 
— — — Der König hie AR In ber that: christlich aber I 
religions fachen fehr unwißendt hatt fehn tag bei lebens bie bike 
nicht gelegen, glaubt alles war Ihm pfarfen unbe falfdhe devolte 
fagen alfo Keln wunder daß Es fo übel Bugangen, Man fagt Ihn 
Es Mus fo fein Er weiß nicht beßer, unbe meinte ld Zr Verbame 
andere abnguhören — — — 


marly den fd may 1711. o 

Herafferliebe Louise geftern habe Ich Ewer liebes fchreiben som 
4 dießes monts Zu recht Gutpfangen, Ich werde aber Mühe 
drauf zu andhwerten, ben Ich habe den ganken tag bitterlich Ka 
undt nicht ohne surfach den Ich Habe heütte bie Geirübte Zenthung Er 
fahren, ba meine bochter noch Ihren Giften fohm unbe Ichte bodhter 
verlohren undt bie Zroes Düngfte printzen felnbt noch micht aufer 
aafabr alfo Zu fürchten baf Innerhalb 8 tagen meine bochter alk 
Zhre fchönne undt liebe Kindter Verlichren wirbt Ich fürchte fie wirt 
auf Teybt fterben ober den VBerftandt berlichren, beim bie artige Kinder 
wahren meiner bochter Einige Tnft mbt freiibe, alle menfchen bie fit 
fahen Tobten Ihren Verftandt undt fchönheit 





marly den 28 may 1711. 

— — — en Ich ütrecht Menen Höre bende Ich mod am 
Meine junge Jahren 'wie ich bort geweßen, mwelte Gett wir wehren 
noch Zu ber Zeit umdt Ich wüfte waß Ich Nm weiß, bie haben toi 
wendig Neites geften Kam Ghur Bayern her Ich’ hatte aber bie Ebn 
nicht 3. 8, zu fehen ben fie gingen Nur Yır befi Königs) Cabinet wc 
prophanen wie Id bin nicht binfommen, unbt Im salon wo Man 
fpilt gehe Ich nicht hin dem bie fpleller fehen bie fo nicht fpillen fcheel 
ab Mndt Meinen alf Man bringt Ihnen unglüd, brum gebe Id 
Nie Hin — heütte aber habe Ih I. © anf ber jagt gefehen md 
gefprochen Mein gott wie ft ber Herr ge@nbert fenber Bergangen 
Jahr fein Kin ift fpih feine Maf and ber Mimdr It Gingefablen 
fo daf Kien undt Rap fir gank Zufamen ofen nude fit wiel Alter 
auß alß Gr In ber that it Gr hatt aber quite Minen ned unbe 
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Eine artige taille daß it alles wap Ih Eüh vor biepmabl fagen 
Kan, mir daß Ich Güchaflegelt von Herken eb behalte. 
v. Elisabeth Charlotte, 


u 


warly ben 18 Juni 1711. 

— — — Daß eontrefait baf mir matanle vom printzgen 
aefchit dark gleicht Er feinem groß herr Vatter Herk jörg wilhelm 
vie wen tropffei waßer wen Er Ihm mr auch In gütte gleich wirbt 
Äft alles gutt, ba warme wetter Ineomodirt mic Nie undt fo heih 
die Son. and fein mag macht fie mir Kein Kopffmehe — Chur Bayren 
foll Grfter tagen herfommen undt mitt uf jagen fo werbe Ih I. 8. 
jelber Emern brieff überreichen ob Zwar Meine recommandation f&legt 
bey Ihm ift Er Kar mich nicht Ieyden ift ambarassirt mitt mir wie 
Ein t — umb Güch die warheit Zur fagen fo habe ich biefen 
GShurfürften ‚gar nicht jo abngenehm gefunden li Man Ihn befehreiben 
ftebit ih hir gar nicht Churfürftlih, Ich verlichre fchie gebult drüber 
aber ftille, davon ift nicht Erlaubt Zu reden — — — 


marly den 9. Juli 4711, 

Hertaflerliebe houlse ob ich Keütte ba herk Zwar recht fhmer 
unbt temverig habe, weillen Ich geftern durch mons de polier * 
neueux Grfahrm baf ber gutte Ghrlihe Man Borgeftenn geftorben äft, 
Gr ift wie Gin junger Denfch gefterben In Ginem jredoublement 
Bom fieber undt recht mitt freüben geftorben nacpben Gr 91 Jahr 
unbt 6 mont undt 2 tag gelebt Er hatt Kein augenblid radottirt 
sender mehr alf 10 Jahren lebt Er In ber gröften devotion Bon 
ber welbt gabe Bon dem wenigen fo Grhatte fehle Alles ben armen, 
unbt Iebte wie Gin rechter Heyliger, fein. tobt geht mir recht Bu 
bergen — — — 

Der Ghurfürft hatt geantwort Gr wolle alles genaw Exsaminiren 
undt Güch hemad andtwortten, ba Er mich nicht Tepben Ran ift Kein 
alter grol Vom hau fonbern Nur fein cour hir bey dem Torcy 
undt anbere mehr Zu machen bie mich hafen, Es ift Ihm woll-Zu 
Verzeyen Gr hatte der Leütte Bon Nohten bir Düfte ja jonft hungers 

© Der alte treue Lehrer, Freund und Diener der Prinzeffin noch von Heibelberg 


ber, ein frangöflicher Schweiger, deffen fle gar oft in ihren Briefen gebudt. 
Briefe der Peinzeffln von Orleant, ER 


on j 
frerben, Ic daudte Güc fehr vor bie relation vom der Tambigräfie 
tobt &6 war gar Teflich gefchriehen hatt mid recht ee 
kit nice Bw fürchten Wor meinen Betten ben lanbtgraffen — | 
bie fterbenben fagen ift fein Euangellion die Berfogin Bon wolllen- 
büttel hatt Ihren bern and gefagt Gs würbe Kein Yabr work 
neben fo werbe 5 Ihr folgen Es it doch nicht gefchehen — — — 





a Fontainebleau den 20 Jalli 1741, 

—_ — — 68 braucht Keine Dandfagung ba Ich Ewer fchreiben 
Gh Bayern überreicht bag Koft nicht bie undt I4 
mögte gemywah beferes Bor Güc Zu thun Können, Hebe Louise, 
recomandation ift fehlegt bey bießem ber ben Ih bin umbt 
gar nicht In I. & guaben Er Kan mich nicht leyben Gs 
mich Verbrieft bag man Zhn bir nicht Iraetirt wie Es fein amd 
weil Ich Cs gutt mit Ihm Meine, fo weiß Undand, aber 
biranff were noch viel Zu fagen umter umß aber wicht auff ber post 
da noch Diele andere Iefen unfere brieffe al wir, — frenilih hatt 
unfer König Lützenburg noch In feiner gewahlt unbt bem Ghurfürfien 
geben, unfer König In spanien überlet I. 2. alles mwaf Er ned 
I Niederlanden hatt, bei Ghurfürften freinbtlichkeit gegen mir ik 
Kury geween, ben Gr hatt mir nicht allein nicht adien gefagt fonbemn 
Gr hatt Zu der Dauphine princes de conti geididt Ihnen adieu 
undt Complimenten machen Tafen unbt mir Kein wert — — — 


Versaille den 12 sbr 1711. 

— — — Ih bin Verfihert dag men Ihr ben fcheimen dem 
Sesfler fehen werdet da Gr Güch doch fehr ah mnfere heydel- 
bergische Zelten Grinern wirbt, wie Gr Vor Gtlihen Jahren bie 
war wolte Gr nicht Zu mir Kommen, fagte hundert lügen unter anbern 
fagte Gr ab mons de Torei daf Gr unfer bruber were dab Ih 
aber Güch andern Wiel lieber gehabt Bette als Ihn bak Ih Ihn 
allegeit Übel tractirt hette drumb wolte Er nicht Su mir Kommen, Ich 
babe aber dem Torey die rechte fa Vergehlt wie Er Alf Ein arm 
Kindt beffen Vatter Ein tuch farber war, aber fo arm baf Gr feinen 
sohn nicht hette studiren Können Taen wen under Her Batter, Ihn 
nicht auf purer barmıberpigteit Ju bie Nedarfchui neichidt bette daf 


Aa 





Gr woll studirt Kette unbt baf Ihn I. ©. ber Ghurfürft hette reißen 
Tafen, daß Gr Ihn hernach Zum Biblioteckarius gemacht hernad Zum 
geheimen Secretarius baß aber ber umbandbase Serfler fih nicht con- 
tentirt hette feinen Ianbtöfürften feinen herem mndt guttbäter Zu Ber 
Tafen, ba Gr Ihm ahır  Nöptigften gehabt fonbern Gr Hatte Ihn 
nodı beftchfen mıbt Nöhtige fchrifften mitt fh weggeführt, um Cine 
größere fortun ahm Kepßerlichen Hoff Zu machen, fo Habe ich hir 
Grflärt welh Gin Ehrliher man Herr Baron Seyller ift — — — 

Es äft leicht Zu glauben ba Ihr Müht Bon solicittirn feybt, 
Könt Ihr Emwer recht nicht Verkauffen, Gin anbere person Sonte 
vielleigt ben bofen Canmerpressidenten Eher Zu recht bringen, von 
dießem graffen fehooßberg babe ich mein Teben nicht Nenen hören 
wo ift Er Zu baufi ift 3 nicht von ben bladjcheyher dem man Zum 
graffen, gemacht hatt — adieu Herglieb Lonise, a Muf fehließen 
den Gs wirbt fpätt — — — 


- — 


marly den 21 Januari 1712. 

‚Herpliebe Louise Ich babe alg gehofft Ih wilrbe Ginen tag 
finden mworinen Ich lcd recht würde umbt ordentlich anbtworbten 
Können aber 8 feinbt mir fo Viel Verbrießliche fachen Vorgefahlen, 
dab Ih Kein augenblid PUE Nm Habe finden Können Güh Zu 
fereiben — Gin Verfluchted Ganmermagtgen ba mde de Bery Ihre 
favoriten van gemacht hatte, hatt bie Mühe genohmen Mein Sohn 
feine gemahlin Zu bronilliren wie auch made de Bery mitt Ihrer 
fraw Mutter, bie fo recht hatte boß Zu fein hatt alles bem König 
neflagt ber hatt bie Gammtermagt weg gejagt Ib bin Im bieße ja 
gemifcht worden weillen ber Konig mir befoblen made de Bery Zu 
filgen wen fie wah unrechts thete Ihr Kont woll van 58 
üiberal babe fuben Müfen alles wider gutt Zu machen bin icht 
ohne Verbrießlihe affaire gewejen — Mein gatt werben Ich mein 
leben nichts al Verbriefliches Hören, umbt Nie nichts angenehmes, 
aber bießer text würde mic Zu weit führen — — — 





Versnille den 19 mertx 1712. 
‚Herpallerliebe Louiss Jch will Einen tag In der woch expres 


Nehmen umb Güd hreiben au Köumen ben bißber feinbt mir alf 
us 
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Verhindermäße Zu gefofen Ram Cüch Nur Im aller Epil banken mir 
ben troft geben Zu haben Zu Verfichern daß mein rin ma 
ahmgenehm gerwegen, Ich Kan woll gewii Verfibern ba Cs Gin 
Demant ® undt Kein suphir ift fonft were Gs nidts rares, Es Ente 
nicht brilliant fein wen 6 Gin saphir were, baf bilcsgen djt bir ge 
macht aber mach Ginen teütfhen adieu &s fälegt Zehn glaubt du 
IH roch allezeit Herplich lieb Gehalte 

Elisabeth Charlotte. 


Herpallerliche Iomise Heütte al Ih Gben ap taffel mer 
habe 36 matante paquet fambt bie Zuwey medaillen Gutpfangen 
fo Ihr mir Tiebe louise gefchit habt fo Eine rechte switte Im ber 
Isigen bistorie macht, bande Güch von here baver ht mir Einen 
techten gefallen Mitt liebe louise, Ich babe allerhaubt medaillen 
romische gridifche von gelt unbt filber die goltene habe ic bir ger 
faufft bie silberne hatt mir ma tante gefchendht, Ich babe Biel au 
moderne wie biefe fo Ihr mir je geichitt alfo ouriensse re- 
queuils In ber gleichen fahen — hoffe daß mitt ber Zeit Mein 
fohn fie auch Lieben unbt Ih alfo Meine Mühe Zu wehlen wit 
bel werde abgelegt haben — — — 


s Versnille ten 5 may 1712. 


— — — bande Gi au fehr part In mein chagrin genobmen 
Zu Haben fo woll wegen ber Werhuft Aller hohen personnen fo Ih 
hir verlohren Hatte wie auch mein fehmergen, wegen ber abfehrälichen 
Calomnie damit man meinen unfchuibigen fohn begeliget hat** alles 
hatt gott Iob hir Ein Enbt genohmen auch bie ahım meiften geplabert 
ey 

* Blaue Diamanten waren bamals eine neue Mode. 

** Am 14. April 1741 war ber Dauphin Qudwig geflörben, am 18. Februar 
1712 Rarb aud; deflen Sohn Lubinig, dem am 12. Wehruar bereits feine Bes 
mahlin im Tode vorangegangen war. Dan befculbigte num ben Herzog von 
Orleans, alle diefe Perfonen vergiftet zu Haben, um felbft König von Franfreich 
gu werben, obgleidh der Ieptverfiorbene Lubwig einen Sohn, den“ 
Luowig XV timd and; moch zwei Brüder, Philipp V won Spanien und bei Herzog 
von Berry, hinterlief. 2 


est 


165 


Haben leügenen Num undt Iafen up umb Vergebung bitten aber bie 
folde fachen jnventiren unbe aufbringen bermen fs nicht bafı 
wirbt alf unter ber hanbt gefpilt — — — 


marly den Gambftag 18 Juni 1712. 

— — — 36 Grinere mid mons’ sleünitz undt feiner fraton 
gar woll, daß gefchrey ging aber bamablen baß Gr Ziwey weiber hatte, 
die fo Ih gefehen war nicht fchön — groß vogt Bullaw ift Gin 
Ehrlicher Menfch undt mein gutter freiinbt aber graff platten Verachte 
I fehr, undt wer Gr nicht Vom hanovrischen hoff geweßen, unbt 
fein Batter umdt Mutter Vor diegem meine gutte fremde geme 
Säf Gr mir noch In der Bastille &s ift Ein jnsolent de irt 
burschgen woran id gar nichts guts gefunden, Er mag woll bie 
frangoßen haben ben weillen Gr Einer Bon ben gemelnften huren {ft 
Bon paris nach fontainebleau auff der post nachgeloffen, it Es mol 
Kein wunder baf Gr voller frantzosen ftectt — bemigutten Ehrlihen 
jochem henrich fanbt Jh wie Ih In port Koyal fuhr In Einer 
Eanbtkutfch Kente Ihn gleich fagte abendt Zu christian august haxst- 
haussen Jochem henderich ift Zu paris Id habe Ihn ah kommen 
fehen ©. A. haxsthaussen fagte Es Könne nicht fein Ih Deüft 
Einen andern Bor Ihm abngefehen haben, Ich bei drauf Gr 
were E8 Ih glaub Es ware woll Ein Jahr 12 bap Ich 

"Hm nicht gefchen hatte Er hatte aber noch baffelbe gefiht fo Er In 
feiner fugenbt gehabt, haxthaussen. fuchte Sp fo fang 615 &r ihn 
fomdt umdt Zu mir brndhte — — — %-, ze ” 


a 





Fontaineblenu den 3 augunti 1712 

— — — heütte morgen umb 8 wie Ich au dem bett 
fiundt Kam bie Zeitung. baf bie belagerung Bon Landresie auffges 
hoben Mufte mic aljo gefchwindt ahnihun umb Zu ben König Zu 
sehen mein compliment Zu machen bey bem König Mufte Ich lang 
wartten ben 3. M. wahren nicht ahngegogen hernach Daufle Ih Zu 
made de maintenon Bon bar mitt bem Konig In die, Me alfo 
mar 8 nach 11 wie Ih wider In mein Gammer Ram ba. Kammen 
Viel fette mich much Zu complimentiren aljo baf j.) beit gauken 





Ir waß I aber woll Gfen mägte were er 


4 bie Kein braumen Kahl noch gut -. + bii je Ge 
ich Herplich gern mitt Eich, wolte get fo glüdtich . 

aber Man rufft mir Zur taffel Muß wider gr Fhließen — 
den frangofchen ragaut Es ich Kein Gingiged adieu hergliche louise, 
Elisabeth an 

By . aa ben 2 mertz 1713, 

‚Herpallerliebe louise Ich hatte gehofft baf weillen ber König 
geftem medicin genohnen 3. M, Grft morgen jagen würden 
unbt Ih alfo Zeit finden Eich Ginsmahls Ginen raisonablen driefl 
‚Zu fehreiben aber le ‚Diable au contre temps wie Man Es hir heit 
hatt bie «8 Gnderm machen undt wir haben heütte gejagt habe Grit 
umb 3 Zu Mittag gehen hernady an ma tante geantwortet, umdt 
14 Bogen geferieben bleibt mir alio gar wenig Zeit überig — — — 
Ein violetter demant ift Kein ametist gar nicht fonberm Gin 
vechter demant wie Ihr werbet gefehen Haben gott gebe nur bag Gr 
matante gefahlen mag Meine hoffnung it wegen t Nur bitte: 
ich Güch mir bie vechte warheit Zu fagen ob bai e demantgen 
aefahlen hatt ober nicht war doch gutt gemeint" — hatte gehofft 
wap Need Zu fehiden jo noch nicht gefehen wordeı ich man fie 
Nur fe Jahr ı ‚aber ber König hatt Einen 7 Gin großen 
demant, jabr Hernah fuchte man Ginen Vor die Konigin, welcher 
aber nicht fo groß war wo bießer her Kompt weiß Ich nicht — — — 
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marly den 10 mai 1213. 

— — — Ib habe Ginmahl Einen Hergog von Meiningen hir 
geieben Man hatt mir Yhn fhön befchrisen Ich Funde Ihn aber 
vecht befilih Wafler blawe runde augen umbt Ein blatt geflcht wie 
Ein Teller ift Es ben fo geftorben, aber Ich bin Gin Nar jeh ba 
bas 68 bie Hergogen umbt micht der Herkog ift fo -_ 
ordinari wen Man fi auf Ieb beiraht wirbt hemah Ein baf 
drauf Ich weiß viel exempel hir Bon, bie ic, mitt Meinen angen 
gefehen ordinarie wen Man Biel ah ber Haut Künftelt verbirbt 
man fie gang, fo it && meiner fram Mutter S: gangen, Ich babe 
mic mein tag nicht von fchönbeit piquirt umbt nichts nach meiner 
Hantt gefragt, fonft würde Ich nicht 3O Jabe-lang Zu allen Beitren 
gejagt haben wie Ich gethan — — — 

. 


Versaille den 18 Juni 1713, 
— —— Man hatt fein leben nichts gleichers gefehen alf 
Rigeaut mich gemahlt hatt — — — “ 





” 
marly den 15° Julli AR: | 

— — — 68 Rompt mir wunderlih vor daf alle die wollfen- 
büttelische Herm alle fo vertheilt fein, ber alte Herr zu salsthal der 
Gifte printz auf Ein Lanbtgutt, und ber von Bevern zu Braunsweig 
baben alfo wenig Commers Aufanmen, wie Ich biefen Berm gu 
versaille gefeben wie auch feinen großen berm bruder Kommen fie 
mir beybe gar fein vor — Ich bin wol Ewerer Meinung baf biefe 
bergogin Bon Beuvern bie glüdtichfte unter den 3 em fhmweftern ® 
fein wirbt, bey. der Keyferin it Es Elm Gegmungenes Tangweilliges 
weßen, bey dem Ozaar flirbt der wirbt moseovien wider wild werbeu 


* Anton Weiche Gufelinnen, Gtifaberh, Bemahlin Ralfer Karls VI, Char 
totte Gheifline Sophle Gemahlin des rufflichen Prinzen Alerel, den bekanntlich 
fein eigener Bater, Peter der Brofie, hinzichten lieg und Antonie- Mmalie, Her 
zogin von Vraunfehtveig-Benern. Die mittlere der drel Sch floh ihrem 
beutalen Gemahl Aerei, der fie mit Schlägen miühandelte, fie fi) font 
ftellte, ging nad; Nordamerifa und heirathele dort den Lieutenant v’Auband, den 
Me nach der Iufel St. Motig begleitete, wo ex als Major in frangöfiichen 
Dienf fand. 





! 
bie ezaarwitzin alfo jehr Zu beklagen, aber bey ben Zu 
Barterlandt Zu bleiben halte Ih Bor baf ee 5 
u ben Im frembten Ländern ift man do suspect, 

well bey man 

keütte fo al 
Man übel felt Einen » Ben allen Könte 
I Gin groß buch fehreisen aber mehr Nöprig 


e Zufonderheit mweillen meine brieffe alle gel ben, aber cd 
gt 11 Ih Muf auch abfangen ahn ma ta ‚chreiben — 
mic Gin wenig amussirt ben wie Sch angefangen 
ÄR ber fürft ragotzqui fo hie unter dem Nahmen vom 
rouht ift Zu mir Kommen Gr-ift Ein weht gutter Here allegeit 
von guttem humor, hatt Verftanbt tel gelehen Verficher 
Ni auffalles hart Meine medaillen jene feine begehren 
Zu fehen, welche Ich Ibm gewigen mic aufgehalten aber 
Gwer liebes jehreiben ift doc Völlig bean t bleibt mir aljo miches 
mehr I aa ‚Zu verficpern baf Ich 2 za Mk lieb behalte — 
Pr lisabeih Charlotte. 







- marly ven 22 Julli 1743. 

mie Io fehe, fo feindt bie hoff, freien Werburbene 
Rinder, welches ordinarie geichicht, wen fi Eine drunter befinde 
deren Dan nichts fagen 'barff — mei ma lante blatterm abm den 
Füßen gangen hette were nichts Teichters Zu hepllen Man far robte 
eramoissi jeyben Ju Eine Nehe Nadel unde fiche die blaf fo auf, 
dab Dan nicht Ins fleiip fticht, undt Zicht bie jeyde jo geman mad, 
bap Dan bie blaf mit auff reift unbe wen bie fepbe Inder blaf 
ift fopneybt Man bie fepben ah beyben Enden ab undt Fejt bie Gepbe 
In der blaf die trudnet dap sonffer fo dem fehntergei werurjachet unbe 
wen alles hell ift felt bie alte haut von ber blaß mitt Tambt ber 
fepden ab — — — 


2 . marly Julli 1718. _ 
— Jh) geftche Liebe Louise icht Bertragen, 
teiktfche e But finden bie Ihre Mutterfprach fe daß fie Nie 
a 


mitt andern tektfehen reben ober fehreiben wol ärgert mich 
seht, undt bie Königin In preüssen wen Ich fie nicht Wen jeber 





rw 


Man Loben hörte al Cine gar tugenbefame fürftin Sonften folte Ih 
fürchten bo fie mitt frembben. fpracen auch der fremden Ranber fehler 
aprobiren folte undt nicht mehr abı mBere alte teütfchen maximen 
gebenden, jo bocdh warlich wicht Zu Berwerffen fein — weillen Man 
fi Im reden. woll ber wortter Monsieur Madame mb madll bedint 
warumb Kont Man Es nicht auch. formell Im fchreiben thin, wen 
Man Nur bie tensiche Hanbtfhreiben Kan hatt man nicht Nöhtig 
brief Zu Ichemen masben Man Kan ja Nur [reiben wie 6a Einem 
Im Kopf Kompt wie Ich thue ben Muß Ich gezwungen fehreiben 
würde Jh mic Mein leben nicht bazu resolviren Können, umb woll 
frangöfh Muf Man die fprad gar woll Können, fonften Kompts beil 
berzonf — Ih babe feanhöfhe brieffe Won teiitfchen gefehen fo nichts 
al Gin teirih über fept wahren, weldes winderlih uff franpöich 
Kautt, Infonberheit wer Dan tittel drin fept, welches gar nicht bräulich 
R- B 
marly den 8 august 1718. 

—_ — — ir that Man feweinsblafen Zwifchen ben taffet unbe 
hut wen Man Zu pferbt auff: bie jagt geht ben daß Hinbert baß 
Einem bie john fo heif fie auch fein mag mie auf ben Kopff ftechen 
Kan — EB ift Eine abfcheiiliche fach mitt dem’ Tabaque, Ich hoffe 
baf Ihr Keinen Nehmt liebe louise, Es Argert mich recht wen Sch 
bie afle weibsleit mitt den fehmugigen Naßen, al wen fle fie In 
breit mitt Verlaub gerieben heiten, daher Kommen'mnbt die finger In alle 
der Mäner Tabactiere ftedten fehe ben Muß ich gleich fpeyen fo Edelt 
Gs mir — Jh bin gar nicht Verwumbdert baf bie Nele Commedianten 
fich nicht gutt gefunden haben Dan finbt gar Keine gutte Comiedianten 
mehr Jus Königs troupe feindt Nur 2 gutte weiber unbe Bwey Qutte 
Mäner pour le serieux undt Einen pour Le Commique — — — 


Fontaineblenu den 30 Tbr 1713. 

— — — faft uf von wah Nohtigeres reben, bie Engländer hir 
haben mir Zu Verfichen geben, daf Emer meueu * mitt Verlanb, die 
frangoßen Hatt faft EI wicht Ginmurgeln fonft merbt Ihr Ihn Ber 
lichten fhidt Ihn nach paris da Hellt man diefe Krandheit befer alf 


® Der junge Schomberg. Gr farb daran, weldes Urfad war, dafi feine 
awei Echweftern das Grbe allein behielten, 


Im Keinen ort von der welt mylord oglithorpe hatt mir Berfpreren 
feinen urlaub ben dem general bem due dormont Zu Erhalten, baf 
Sr wirbt nad) paris dörffen, bii Gr eourirt fein wirbt dendt Ermftlid 
ab biefe fach ben Tu der Krandheit Mu man Kelne Zeit Verlichm 
— I Ran Güch chnmöglid Helitte entreteniren ben Mas 
zufft mich umb In die Commedie — Mar fit Heiltte 
Le missantrope weldes Gin von molieren commedien #ft fo I6 
abm Kebften fehen unbe höre — 


DR Petitbourg ten 11 Bbr 1713. 

— — — Güren von ben 2 pelnitzen Kene ich won, ift Grlide 
monat Bir gewejen Gr ift all possirlich wen Gr will, Kam woll reden, 
unbt rebt nicht wenig Ich hoffe das Gr ma tante diverliren wirbt — — 

Elisabeth Charlotte. 


. Versallle den 19 octob. 1713. 

— — — 34 Grfrewe mich audy mitt Güd liebe Louise baf 
Eier neuen wider gefundt üft, mıbt wünfhe Vonberpen baf Unfer 
‚Herr gott Gi fange Jahre Erhalten wirbt ambt Ihr feine ariere 
neueux jehen möget — Ih bende weillen Ihr jo tendre Vor Emweren 
neweu fepbt waß were ES deu gemeßen wen Ihe Cich geheiraht 
hettet Dan und Kinder bekommen, fo wehret Ihr vor forgen geftorben 
in —— — ” 


Versaille ben 28 Bbr 1713, 
— — — pen Gwer neuen Nur bie Kleine gallanterie hatt 
were ES befier al bruftwehe aber hatt Gr bie große ift Es ber Kauft 
Eben fo gefahrlih, auch fehr gefahrlih Vor baf Ichen — — 





marly den 5 br 1718. 
‚Herpallerliebe Louise Ich war VBergangen fo Grfchroden über 
den Berluft Bon Gwered ammen neuex mylord harwich ® bafi Ich 
daß berb nicht hatte Cüc Gin wordt Zu fhreiben, noch auff Gwer 
liebes fhreiben Dom 20 Sbr Zu antworten — Ih weiß auch nicht 
* Mame des jungen Echomberg von einer engläfdhen Herrfchaft. 
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waß Ih Güh fagen fol, den Im folhen fallen Kam gott allein 
tröften — Ich weiß daf Ihr recht gotsforchtig feindt hoffe alfo daß 
Ihe Güd Im den willen gottes Grgeben werdet, Ich weiß well baf 
Es hast Zu Verfehmergen Zu DVerlichren, woran man fein Herk ger 
bag — — — ® 
> 7 
Versaille den 21 abr 1713; 

— — — bie wilhelmel® hatt Einen brief ah Ihrer Mutter 
weichrieben, mworinen fie gar nicht Narljch fepelnbt fagt Nur daf bie 
Verfolgung der christen fo fie hir gefehen hatte fie glauben machen 
fie were nicht In dem rechten weg feclig Zu werden, bette aljo Ihr 
gewigen Müfen Im ruhen fegen brumb: fey fle durdhgangen, daß geht 
woll hin aber ber biebftal ift zu Viel fie Hatt Seinen bebinten mitt 
weber Mans noch weibs person, fie if mitt bem Kleinen Kinbt Ein 
metgen Bon 8 Jahren weg undt Dan fagt fie fege Im Ein luthe- 
risch Thom ftifft Ins wirttenbergifch Tandt gangen mehr weiß man 
nicht Von Ihr ben fle hatt Ihren brieff nicht batirt — — — 


Verssille ven 8 februnri 1714, 
— —— ber Comte de broglio hatt mir Ewern brieff gefchidtt 
undt was Gr Güd geantwort, Er Ift gar Ein feiner Ehrlicher Menfch 
Kan Er Eich binem wirbt E& Es gern thum Gr ift nicht Interissirt 


wie ber Marechall de villars — — — 
En 


Versaille den 15 merte 1714. 
— — — Ib glaube dap Ihr mun fchon wit daß ber Kenßer 
unbe unfer Konig ben frieben geflogen haben alleweill geht ber 
marechal de villar auß meiner Gamme — — — 


Versallle ben 22 meriz 1714. 

— — — 36 geftehe daß Ih Im ahufang recht touchirt über 
die Königin In spanien den Y. M. hatten Biel tugenbt unbe 
meritten undt Berftandt feindt bochter von ber Königin Von sicillen 

v 


* Die junge Rathfamhanfen. 





welche Ich wie mein leiblid Kindt lebe, Bu dem fo hatte fie Ein 
exact Comerce Bon briefiem mitt mir gehalten, umbt wo fle mic hatt 
gefahlen shuu Können hatt fie Es geihan — Ihre Fran (chief 
unfere Verftorbene Dauphine hatt fie obligirt bie 3 Ichte Yahı 
woll mitt mir Zu leben, bin I. M, ©: alfo gang verobligirt ger 
weßen werde fie alfo all mein Icben regretiren — aber Man Kar 
nicht allegeit teamerig fein wie ben Grften tag — Ich glaube 
ba unper König In spanien grogen Luft Zu ber Konigin 
nien fo Zu Bajone it, hatt den fie gefählt Ihm gar nicht 
alf Giner usfah halben, ber Verftanbt won biefer unbt ber 
feinbt jehr unterfchieblih mbt bie manieren noch mehr, fie it Ihm 
auch Zu alt — Ich dande Güd von Herden mir ned) Eine Abferift 
Bon Sauer Kraut mitt bet geihldt Zu haben aber wie 
gern flich Ehe hette Ih Cs lieber wie man Gs ordinari ehe fiidh it 
Ih Habe gott Iob Ginen gutten machen undt verthaue ba 
Sawerkrant gar woll — ma tante hatt mir bie Comedie Bergehlt 
von ber graffin platten Kinder Ich wmünfde baf fie Ghrliche leilite 
Mogen werden alg Ihr Vatter ift, ben Ib gan nächt 
Estimire — ber Kong Im poln thut woll Vor feine Kinder Zu 
forgen Dh muß wider willen abbredden unbt nur verfichern baf Ib 
Eich Bon Herhen lieb behalte _ 
Elisabeth Charlotte. 





Versnille den 8 april 1714. 

— — — Ib haben bem gutten anthon ulrich geflern unbt 
beütte Bon bergen beweint ber gutte herr ©: hatt ih meiner In 
tobt bett Erinert unbe Viel fagen Iafen dafi hatt mich fo gejammiert 
bag Ich bitterlich geweinbt habe Ich war bem berm recht verobligirt 
hatt mir alle freiimdt fait Grwießen fo Ihm Immer Moglich war 
werbe Ihn alle mein leben regrettiren Gr batt Gin fchön unbe 
ehristlich Endt geführt — — — % 


y marly ben 29 u. 
0 Nerpalkerliebe Louise heütte morgen habe Ih b 

aehadt 2 paquet auff Ginmahl von ma lante Zu befonmen Gines 
na 16 wo bey mer lieber brieff war, umbt meh ins vom 


En ; 
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20 maß mich aber wunder genohmen, If baf man ben en brief 
zu hannover felber aufgehalten Hat man hatt mir noch Ein pagen 
früdtelgen babey gethan ben Man hatt umb Zu weißen ohıte Aue 
baf bie Bmwep brieffe gelegen worden bie Blatter gany Verlegt Von 
Einem brief Im anbern, daß Kan Niemandts ali Ein tmndenbolbt 
gethan haben bilde mir alfo Ein daß E6 ber graff platten fepe, aber 
Gr mag ma ante brieff fo Ich Keitte gefchrichen Nie wiber Tehen 
fo wirbt Er fein fa finden — — — 


marly den 10 may 1714. 

— — — mir haben vor 9 tagen den armen Duc de bery 
haben fterben fehen fo Nur 27 Jahr alt ift unbe bit fett unbe ger 
funde fein alö wen Gr hundert Jahr leben folte Ich glaube dafi Gr 
fie and) Grlebt hette wen Gr id felber nicht fo Heberlic, umbs Leben 
gebracht bette, aber Jch will nicht mehr von biegen tramerigen facen 
fprechen ben E3 macht Einem Nur daß berk ichwer undt büfft bad 
Zu nihte — — — 





Versaille ben 27 may 1714. 

— — — 68 if Ein groß glüc vor mich geweßen daß ber Duc 
de Berry fon von fo Tangen Jahren auff gehört mich lich Zu 
haben, fonften bette ich mich nicht troften Konnen Ih Muß doch ge- 
fichen bag Ih Im Grften augenblit mmdt noch Etliche tag hemad 
bin recht Don Herken betrübt geweßen, wie Ich aber reflection 
gemacht daß wenn Jch geftorben were daf Gr Nur brüber gelacht 
bette bap hatt mich gefchwinbt wider geröft — — — 


marly den 2 Junt 1714. 

— — Nein fiebe Louise bie freüflen von Rotzenhaussen hatt 
Keine 60,000 franden, und wen fie waß gehabt hette börffte Ihre 
Mutter Ihr nichts geben ohne all Ihr gutt confisquirt Zu Haben unbe 
noch gar weg gejagt Zu werben ben Man Kart nicht Gröitterter fein 
als ber über baf freüflen von Ratzsambaussen it, fle hatte 
mit Ihrem burchgehen undt Religion Gnbern 7 weit gebracht bafı fle 
alle die Dhrigen bey Einem haar Ins gröfte unglüc von ber Belt 
geitett bette fie hatt mir Gtlihmaht gefchrieben Ich darff Ihr aber 
nicht anbtwortten Ich würde mich Tonft Ir rechten imiguaben boy tem 
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König eben bir feindt bie Religionen.midht fren nie Im teiitfchlandt, 


wer von. Religion Gndert wirbt , und wen bie Mutter fehee 
win fie Iprer boshter one fi mnbe alle dir 
Ihrigen In’s großte unglüd Bon der welt zm Reden — Die Mutter 


fit woll dafı ih die bochter nicht beüsahten Ram, welte Nur ger 
daß fie Iu Einem Mift were, sweibenbadh, Muß feine Iebe auf 
ander gelt wenden — Ich meinte Nu Gwer meueu nicht mehr were 
daß Ihr Güd) liche Louise nicht mehr mitt bei Duc de chemberg 
affairen plagen würdet — Ich habe Gücd; ja Derfvrocen alle Jahr 
Gine Kirbe * Bon Versaille Zu fihlden hie bey Kompt fie meillen 
68 Gben LE mıdt R fein formirt Gwer fehiffer just winfce ba Es 
Güch gefablen mag, mir Kan gar Rein ungelegenbeit machen, fo weitt 
Grtredt fi mein beittel wol, Ih finde daß Ihr auch imzecht habt 
matante pressent age Aa baben das Kan I. 8. nicht ge 
fahlen, ben wen Man gibt Man 68 anf gutten Herpen 
daß foflte auch fo ange erben, von feinen berem if Kein 
fchandt gelt Zu Nehmen. 


marly den 10 Jani 177 

—— — 26 babe heütte geftern vord Batterlanbt 
gott gebe ba Ich wah gute“ — findt Ihr Y 
Vatterlandt noch von meiner Kunbticafft fo geüft fie 
meinetwegen, Sch wolte gem mehr fprecien — — — 
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marly ben fonfag 24 Juni 1714. 
‚Herpallerliebe Louise weillen Ich auf Ginem fchreiben von han- 
nover, worinen Lenber ber Verkauf von ungern Inder allzugroßen 
unglüd 9®, Griehen, daß Man Güch zurück geruffen , Ich alio 
nicht Zweofflen Ka, baß Ihr jegt wiber Zu bannover t, drumb 
fchreibe ich Güch, nicht mb mic mit Gücd Zu tröften jondern. mb 
"meine threnen fo mir häufig jeht auf ben augen einen, mitt ben 
Zu Mifchen unfer Verkuft ift unGnbtlich , weinen; 
bören, aber Nie meine trawerigkeit ‚nicht — biefe liche 
war all mein troft Im allen wid keitten fo mir bie jo 
‚Zu geftoßen fein, wen Ich E8 I. 8. S: geflagt, unbe fchr 
® Kirdweihs Befchent. u 
» Der Tod der Kurfürftin Sonbie von Hannover. 
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von fle Entpfangen, war Ich wider gan getröft, Nun bin ich als 
wen Ih gan allein auf ber welbt were, IA glaube daß mir unfer 
‚Herr gott diß unglüd Zu gefchiett umb mir bie angft bei flerbene Zu 
beNehnen, ben Gs woll gewiß it baf Ich Nun ohne Teydt Mein 
leben Enben werbe, mnbt ohne Nichts In biefer welbt Zu regretliren, 
Meine Kinder feindt Verforgt, haben au troft gemung In biefer 
weldt, mb mich baldt Zu vergefen Können, alfo belt mich wichts 
mehr auff, wen &s gottes will wirbt fein, mich abzufordern, wen Es 
baldt gefciehen Köute, were Cs Eine große gnabe vor mir, ben fo 
Kämme Ih Meiner Qual ad — — — 


marly den 1 Jalli 4714, 

— — — Dice Liche Churfürftin S: hatt mid burd dere 
anädige fehreiben, auf Manche betrübtnuß umbt Herken Leybt gegogen, 
fo Ih hir Im Landt Entpfunden, aber Nun Lebe Ich ohne troft, undt 
babe and Keinen Nirgendts Zu Hoffen, alfo Könt Ihr liche Louise 
leicht Grrachten waß vor Gin Ellenbes umdt fraweriges Ieben Ich binfiro 
big.ahm mein Gubt führen werbe — bie threnen Hören auff, aber 
der Imnerlihe jehmergen undt framerigkeit wirbt bi ab mein Enbt 
wehren Ich weiß felber nicht mehr ob ich GEüch gefchrieben habe Liebe 
Lonise wie ich biß unglüd Erfahren undt wie man mirs durch meinen 
beichtaBatter hatt ahmtünben Lafen E98 famme mir Ein Zittern abır 
alö wer man In Einem ftarfen fiber ben froft hatt, Ich. wurde auch 
dabei bleich wie ber tobt war wol Eine BViertelftimbe ohne meinen 
aber der ahtem fehlte mir war alf wer Ich Exftiden Düfte, bernad 
Kammen bie threnen heüffig unbt wehrten tag umbt nacht barmadı 
wurde Ich wiber truden unbe Grfichte biß bie Ahrenen wiber beiffig 
kammen „baß hatt jo bifher gewehrtt — — — 

ach liebe Louise wie weit bin id} von matante S: tugenbten 
undt Verftandt, ach Nein Am biefer welt ift I. 2. ©: nicht Zu Vers 
nleichen, Mein gott Tiebe Louise wie Kan Ich mich obnmöglid Don 
bießem unglüd wiber Grhoflen ma tante war Mein Gingiger troft In 
allen widerwertigkeotten bir fie machte mir mitt Shren Tuftigen brieffen 
alles leicht, woß mich auch ahm betrübften gebaugt hatt fie hatt mir 
dadurch bißher baf Leben Erhalten, Zu bem Bor wah folle Ich mic 
Conserviren dh bin Niemandts mits Nup umbt mir felber bes 
ihmwehrlih — — — 
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Ic pretendire Eüch liebe Louise fleiiig Zu fe Ihr fenbte 
allein die Mir noch Bon alles waß mir Mahe unbe Kieb int überig 
fenbt, Int gang teitfchlandbt — adieu Tiebe Louise 5 mie Ihr 
Zu beklagen fepbt, den Ich bin gewiß daf = fühte ea 
aber In welchen franbt Ich auch fein mag fo werde Ich bach fo 
mein Eflenbes feben währen wirbt allegeit biehelbe Vor Eid fein mnbt 
Güd von Herken Teb behalten. . 

Binabeih Charlotte, a 


” 
marly den 40 Jalli 174 

— — — maß Ih tag unbe macht auftche Kam Ich Eich um 
möglich befchreiben, dt Jh bab noch die Qual daß Ich mich Zwingen 
Muf, den der König Kan Keine tranrige gefichter Iepben "Ich Muh 
auch wider Meinen willen, auff bie jagt Im ber, Ichten weinte Ich 
bitterlih, ben der Ghurfürft von Bayern Kam Zu meiner Calesch tndt 
machte mir Gin Compliment auff mein Verluft ba Konte ich nihr 
mehr halten jonbern brach gang herauf, baf wehrte bie gank jagt, 
Ich fahe woll da Man mic drüber auflacte aber GE fonte mict 
anderft fein — — — 





- 
marly deh 14 Julli 1714; 

— — — Ib habe Eich Etwap Zu bitten Nebmblih der 
freüflen wilbelmine von Rotzenhaussen fo Zu franckfort ift Zu ber 
richten baf Ich Zwar alle Ihre fehreiben Entpfangen aber ohumdglih 
Habe beantworten Können ohne mid bes Königs höchfte ungmabt fiber 
den hal Zu Ziehen, daß Ich woll auf Ihren brieffen fehe, bai fir 
micht weiß den großen tord ben fie Ihrer Mutter mitt Ihrem bins 
geben gethan — Der König hatt gleich alles wap Ihr Zu geboren 
Kan Confisquiren Lafen, nnbt bette Ich nicht die Confiscation Bor 
Ihrer Mutter aufgebetten were fie Bor Ewig ruinirt geiveR, amt 
folte der König wien bafı fie Ihrer dochter Gin fpel groß Bon ber 
Confiscation fahiden folte, were fie Bor Emig Verlohren, und börfte 
Ihr leben nicht wider her, hette fie fi Nur no BIB auf ben fricben 
gedule fo hette fie mitt fa umbt pad weg Ziehen Kommen mmbt beit 
Ihrer Mutter nicht gefcbadt wie Nun, Me uf ich alfe gebulben bie 
Mutter ift woll Intentionirt Vor fie undt Hatt fe treiiflich Lieb fie 
Kan aber nicht offendtlic tun war ie ae molte, bie fach Ding 
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gar behwbtjan geführt werben, ben bie gefahr ift Zu groß Es ift nicht 
aufzufprechen welchen Zorm unfer König gegen bat Menfh hatt — — 





e marly ben 22 Julli 1714, 

— — — ad Liebe Lowise hette Ich Kein andere betrübtwun 
alö bie daß made de’bery Zu frühe Ins Kindtbett Kommen unbt 
Gine bochter befommen, jo were Jh leicht Zu tröften, baf gutte Kinbt 
ift wol Verforgt umbt gar gewiß bey unferm Herr gott, bie Mutter 
[ii feifeh unbe gefundt, Ich finde fie auch nicht unglüdlich ohne Dan unbt 
Kinder Bir fehr fie Batt Einen größe rang alf fie jemahls hette 
Wünfchen mögen, ift die Erfte In franckreich, hatt bad Jahr 2 mahl 
ne md & franden dr Gintommen ali Ih, Ich babe Nur 

in franden umbt fie Hat = 0. alfo wie Ihr fegt fehr reich umdt Ihr 
Hanf {ft nicht großer alf daß Meine, alfo viel überfüffig fle if ges 
Funde undt fung, fo gellebt Bon Vatter undt Mutter bafi le mitt 
Shnen machen Kan waß fie will, hatt alles bie fülle jouwellen unbt 
meublen Kan aljo nicht fehen worinen Jhr unglüd beftchet were fie 
Königin bette fie Nur mehr Zwang were aber nicht glüdlicher — — 

Ib glanbe nicht Leoder Etwag gutts aufgeriht Zu haben Bor 
unßer liches DVatterlandt, ber Könlg war Zwar nicht gar Übel juten- 
tionirt, allein die minister welhen Y. M. mehr glauben al mic 
wißen die fachen fo zu threhen dag wap Man aud fagen Kan wenig 
but — — — 

Ih bin al Verwunbert wie fo Viel fette ben Caffe Leben 
ber Einen fo bitter übellen gefhmad Hatt, Ich finde baf Er Eben 
ichmedt mie Et ftindendter abtem ber Berftorbene Erhbifchoff von 
paris hatt Eben fo gerochen, baf Edelt mih — — — 

ich finde doch dap Ihr glücklicher feybt alf Ich, den Eritlich 
feybt Ihr wer Eygen herr Kont hin wo Ihr wolt, Zum andern 
feybt Ihr bey bem lieben Rhein logirt undt Im ber gutten pfalg Zu 
dem fo Könt Ihr ohne Zwang mitt Emwer gutten frenben eben 
Gen unbe brinden mitt wen Ihr wolt, bap Ift doch tröflih, Ich 
babe Von aller grandeur nichtö alf ben Zwang weldes gar nichts 
abngenehmes ift — wir haben gar nichts Nettes hir, Vergangene 
Montag war bei Due de Berry begräbuug, Melu fohn hatt Es nit 
aufftehen Können, hatt ben König gebetten Jun von ber Ceremonie 
Zu dispensiren welches auch gefthehen tft — _ 


Briefe der Drinelfin von Orleant. Ar 


m 
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— — — Id wiifte woll daß der Stanisias 4 Zu 
aber wicht daf Es der König In jweben Ihm ver fein 
hatt, mic beücht I. M. hetten befer gethan 8 benz armen 


Bon Zweybrüden Zu geben der-&s bo had von Nöhten mmbt nad 


86 beiier were jelnens Gpgenen hau guts Zu-thun alß Einem 
poln — — — E 2 
ui 
marly den 9 nagusti I 
— — — maıt hatt hoffnung daf barcelonne halt üb 
wirbt den Man hatt le chemin couvert fon Gingenohme) Eimai 
dof Ich possirlich finde ift, baf ber villaroel Eine ga; 
hatt ali Man Ihn gefragt wen Gr fi den Grgeben wi 
Gr geantwort, Gr well daf signal [felber geben ben wen Gr fich nicht 
mehr wilrde mehren Können wolle Ex fib auff Gine Ti 
pulffer jepen umbt Im bie Iufft Me lagen, hatt 














fbmarken fahnen mitt tobten ‚arborirt — Ich 


ihen werbt In den gazeiten ge wie abc 


biß auff den Knochen, al Teütte feinbt auch blessirt 
Gin laquay hatt ben fi Gutzw ander bie axel ber Ste 
den fuß Gtliche damen jo bey Ihr In der Kutjch wahren feinbt 
nur Gin wenig — fie war Ihr compliment ah Zhre fchweiter 
duchesse du maine Kommen machen, Bor Was fo wol ber Mühe 
werth äft, aber Ich glaube Ihr werbt ES fihon In ben gazelten ge 
feben Haben Nehmblih daß ber König Im parlement alle feine bastert 


vandosme ift umbgeworffen morben mitt Ihrem gefit. 
tichenglaß zerbroden ift gan balaffrirt, Hatt am baden 


Vor prince du sang Grflärt hatt, undt beikchtig Zu Erben nach bem 


daß rechte Linge abgeftorben wirbt fein — die pringes de veaudemon 
da matante ©. fo viel von gehalten, ift Bergangen rn 
ihlag- geftorben baf ift alles waß Ich weiß fo fh 
Ieft, &8 were noch gar Viel Zu fagen, aber weillen alle brieffe fo 
auff die post jehide aufgemacht werben barff Ib Es nicht ad 
Die fürftin von massau Ziegen habe ih nicht gefehen wie fle 
bie In frandreih war, hir Hatt fie Vor artigaber gar nicht Bor fein 
passirt, wie die mir gefagt fo fie geiehen haben, feinbt bie Berlips 
jest graffen mich beiicht fie wahreng Zu meiner. nicht, der Fürftin 
® Stanitlaub Leteintte von Balın. 
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von si berr foll wunderlich. fein Gr hatt hir vor Einen halben 
Narren „ undt fie war jchr coquet das ift nfleh wah Ich Bor 

m — die stadion feindt aud Nee graffen beilht mir, 

— 
Versaille den 23 aug 1714, 

 Herallerliebe louise Vergangen Sambftag wie Ich wider Bon 
paris fanı, wo bingangen war mb 2 vissitten Zu than mb 
Eine Zu Entpfagen, die Zwey fo Ich Zu thum hatte wahren Im 
demRleinen earmelitten closter wo Viel personnen Von gualitet 
fein, mndt 3 ober 4 fo Ich gefanbt wie fie noch „weitlih wahren, 
beruach fuhr Ich Jus palais Royal wo Jh made de valois mein 
Gndel fo jegt nicht mehr anf dem Kandt, fonbern Zu paris In bem 
elöster ift jo die Königin Mutter gebawet hatt, unbt morinen Ich 
mich nicht miehr resolvire den gegen über Ihrem Chor ift Güre Ca- 
pelle, worsinen monsieurs, Meines Eliten fohnd, ber Königin, ber - 
dauphine unbt ber 3 dauphins wie auch bei due de Bery Herpen 
fein In filberne Hergen Singefchlogen worüber Ein fehwarer flohr beugt 
unbt Gine erone auff ben ‚Jobr, bieje vission Kan Ich ehmmöglich 
anfftehen, Mufte mid Krand weinen hütte mich alfo fcht Im biek 
closter Zu gehen madlie de valois mein Endel fo fihir fo n 
ali Ih, if beo mir gebliebeng umb 5 aberichidte Ich fie 
Ihr closter undt fuhr Iu daß Bon Ste‘marie Zu challiot, wie, fih 
Anfere Königin von Engellandt den gangen Sommer aufbelt bor 
Grfuhr Ich bie fcberheit Von der Königin anne In Sngellandt tobt, 
amde mie unfer Ghurfürft Bon Braunsweig {ft gleich Etliche Funden 
beruach proclamirt worden ald König von ben 3 Rönigreichen Gnglaubt 
fchortlande mdt Ihrlandt, wa weptter auf bießem allen wehren wirbt 
fol die Zeit Ihren — — — 

mwolte gott Ich Könte glauben bap Man fih In jener weldt fehen 

wirbt, undt Kenen Konte jo würde mir ber tobt leichter ahmkonmmen 
allein weillen In jener welt fein wirbt waß Kein aug gefehen Kein 
ohr gehört umdt Nie In Keines meufchen Her Konmmen ift, alfo ift 
nicht Zu glauben daß Etwaß bort wie bir wirbt fein, Zu dem fo 
glaube Ih daf wen Dan ib In jener welbtibleßer Grhtern Können 
würde Man nicht burhang glüdlich Im der feeligkeit noch durchaus 
unglüdlih In der verbanmnuß fein Können, ben Dan würde fid, 
bo Immer vor die jnteressirn fo Man lieb hatt, undt part Nehmen 
wens Ihnen woll oder fihel gehen wilrbe, ale chliehe I6 Kay Nom 
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welbt gang was ambeeft jet Miüße, unbe da Man abn nichts mehr 
gebenden wirdt alh ah unfern Herr gott unbe ben Zu Toben, def 
ift Meine Meinung Liebe Louise, alfo Kan mid Mein GEygener tet 
aicht tröften über die fo Ich verlohren habe, Es Ran mich nur tröfen, 
alles waß bir böß undt Verbrießlih iR Zu Verlapen mmbt kein 
be Zur gelegen — — — 

Ic weiß nicht ob ES war it aber Man fagt bir bafı bie Enge 
länder den Ghurfürften Zu Braunsweig woll Zu Ihrem König haben 
fooflen, aber dap fie ansbingen werben baf ber Ehurpring Ihr Rönig 
Nie follt werben ‚Herkog max Sene Ich. nicht aber Herkog Gruft august 
mochte Ichd unter un gerecht Neber gonmen af den Ghirprän ben 
Mein Vetter Hergog Enft august der ven allen fenttem guit mmbt 
von ganger teütfchen- ragen * it, ali den Ghurpringen ber fo gar 
fchline argen hattamdt den Manımir fo boll befchriebrn da Ich feine 
gemahlin Woll Bon bergen offt befagt ben Don I. & babe idy allezeit 
alles guts gebört unbt großes Iob, Estimire I. 8. alfe won Hergen 

Ich wufte woll bag Gin lepter wille war auffgefeht werben ben 
Amfere Hebe Churfürftin, hatte Es u: unbt ıbaben gefcht, 
dafı fie mir Einen xobten demant vermaden wolle fo fie Bon Ihrem 
Herm S: befonmen hatte fchiett man mirs werde Ich G8 miltt Damd 
ahnNehmen, | mon mies wicht werbe Ih Kein morbt bason fagen 
den bettlen Kan Ich nicht, umdt habe den ring auch nicht Won Nebten 
umb ah Mein hergallerliche Tante S: Zi gebenden — hie fügt 
Mau der potter ber jesuwit ber bey hergog max Zu mien If hekte 
3.2. Catholisch gemacht wen baf ift Batt Gr nichts mebr ah bie 
eron Gngellandt Zu pretendiren — 66: If war unfer König, 
Zu spanien bie printzes Bon parme befompt, bt mir 
Aft gar nicht wahr daß Gr bießen heitrabt unb prini 
ursin gemacht hatt aber Ich glaube fie 5) irt biehe Bei 
welllen fie bir Reütten‘ Verfproden gehabt, '@8 Eine 
bocbteri gelten folte, fo Muß fie ja Nun Es micht arigiät Zur 
Nehmen daf fie Es nicht gewußt hatt — — — 
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° Seorgs I, Gemahlin Sophie Dororher (Tochter ber Rranyöfin 
gebar ee nachmaligen Prinzen von Wales und yulept at, 
‚von Gngland, in dem alfo Frampsfiiches Wut en George I, Brüder 
a 


Mor Wühelm (weldjer"tatholifd wurde) und uguft (protefiantifcher Bifchor 
non Osnabrüct), waren von viterficher und mütterlicher Seite gut beutfhe 


“ 


Fontaineblena den 1 Fbr 714. 

— — ir felubt hir fender Worgeftern, haben imterwegen 
Ju dep due dantins hauf gefchlaffen fo petitbourg heit it gar Ein 
fchönner ort Infonberheit ber garten To magnifie — Ich babe oh; 
möglich mitt bem König weder bort bin noch hie her gefont, ben Ein 
par tag Ehe wir Bon versaille habe ich Glen gar ftarden huften 
undt fehnupen bekommen, babe gefürcht ben König Eelelen Zu machen, 
unbe bie Junge burfch durch Meinen huften Zu viel Zu Tachen geben 
bin alfe Zu Mein Kutjch mitt Meinen damen undt hiündtger her — 
geftern hatt man gejagt Ich bin aber nicht mitt geweßen, wegen 
Meines huften, Vor biefem were Es mie Eine große Dial geweßen 
Eine fhönne jagt Zu Verlichren, Nun frag Ib Kein baar mehr 
damah — — — - = 

Id babe brief von mons de werseb& befommen, ber fchreibt 
Dan bette Ihm von hannover auf befohlen Mein paquet ab 
Beningsen Zu jeiden, Ih Kan nicht begreiffen weiwegen, bein Ihr 
Rene ja biege dame gar mi wahr will fie den mitt Meinem brieff 
machen &s frehen facben drin fo ich micht ger hetke baf aubere alf 
Ihr liebe louise feßen folte, umbt Ich hatte Es dir matante durdh 
dieße quite gelegenheit von Mons de werseb& gejchrieben, weilln Ich 
dachte dag Es fiher umdt In der eben Ghurfürftin S. Gpgenen 
benben Kommen würden, aber Bor bie made de Beningsen war Gs 
gar nicht gefchrieben, unbe Ich bin angft daß fle Es andern fmmpopen 
weift die nicht manquiren, werben Gs wider her ah mons de Torey 
Zu fehreiben welches mir abfebeilihe händel wirbt machen ben die 
minister wünfchen ihre mchres Meinen baburdh ab andere fo ich 
nicht Menen will Ihren Conr Zu maden, undt Zu hannover Kat 
der. Ghurfürft Iiger wg In Engellandt Kein Fuß verlieben daf 
&8 wicht gleich Her berichtet wirbt undt ah Allen höffen wo frangofen 
fein geht Es fo zu, bin alfo nicht Zn geringen forgen wegen meltes 
be — — — 

Die princes Von parme Kan nicht unfruchtbne fen, den Es 
felnde nicht bie jttalienische fondern die portugaisische weiber fo fo 
früh aufhören Kinder Zu bekommen, den bie jelndt fo In Iten Jahr 
alle Manbar aber bie jttalienische damen nit Zu bem jo ift My 
Ihre fram Mutter Eine pfalggeäffin, bie jelten fehlen fhwanger Zu 
werben — Man Katt mir Eine relation Bon parne ist Ro As 
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bheütte Gntpfangen, worin ftehet baß ber von parme feiner 
wiepce unbt fieffdechter (ben fie ift lenber) 2 ng Fambr Einem 
demanten creitg son &livres, 6 folle auch gar Gin fchon 


opera ünbdt feilerwerd DIE gehaftenberben Ehe die Königin In spanien 
dort weg mirdt, re stekercke mylord harangs fo bernady Due 
Whamilton geheißen, hatt mir Vergehlt mie @s Ju Engellanbt Zu 
nangen umdt wie under Ghurfürft Bon Braunsweig mitt jo gar großen 
freüben ift proclamirt worben, Mein gott liebe Louise Ich Ran mid 
nicht drüber Grfreiien ben Jh fürbte Es wirbt Nur lautter amglüd 
nad fi Zichen weillen Es ja Einen rechten Geben Gnpegen wirbt 
fo Gin fremmer gutter tugenbtfommer Herr If; Zum andern jo feindt 
die Gnglänber dolle Köpffe mitt melden fchwer Bu Ieben IR amt 
welche alle Ihre König bafen, ben milord peterbouroug wie Gr bir 
mar lobte unßern König über bie Maßen, jemanbts fagte mie lobt 
Ihr bie Könige Nun, Gr andtwertete (jialme tout les Roys hors 
les nosires) waß if Vor Cine hoffnung wıt Bertramen auff folde 
Ieitte Zu fegen — alfo gibt mir under Ghurfürftend Erhöhung mehr 
forgen al freübe den Ich fürchte daß Es Ein jchlim Gudttwirbt Nehmen 
welches mich doc berglich Lepdt fein jolte — — — “ 


fontninoblaa en 6 Tbr 1714. 
‚Hergallerliebe Louise under Commerce richt fi Nun gank well 
Ein, gott Iob, den Vergangen Montag habe ich Emer Liebes fihreiben 
vom 25 aug. Zu zecht Entpfangen worauf Ich wills gott beitte vollig 
anbtwortten werde, Jh Kan Cüch nicht auffprecben Liebe Louise 
wie fchr Es mich Im ruhen feht darauf Zu Grfehen . 
paquet fo Ich mons de werseb6 von ma tanle ©: as I 
Gwern händen ift, den auß alles wah Ihr barinen gelefen fegt Ihr 
mol dad Ich urfach hatte Iu rechten forgen Zu fein daß mein paquet 
Im andere bänden bir fonmen mögte — — — 
In dießer wirbt Man gebohren umb Zu Iepden, If “ wicht anf 
"Eine mänier fo it 66 auf die ander daß befte wie mich beiicht, 
ift, feinen gerechten weg fort zu gehen unbe. fich Im goktes fehup Bir 
befehlen, unbt wirbt Man abngefochten fi auffs beft Zu wie 
Ihr echt daf Ich gethan, fendt In SKelnen forgen wor bin 
Zu alt, umb mich waß weiß Zu machen Iafen — IE glaube nicht 
daß Man mic mehr plagen wirkt, henifh habe gar triiden gefagt 





daf Dan mich mitt Frieden laßen folle, daß man body nichts mitt a 
mußrichten wirbe, ach feyber dem hatt Man mich Nur gebetten 
davon Zu reden welches Ich leicht accordire, ben Ich gebe mich 
vor Keinen apostel auf jo er wiber Zu versaille fein werde, 


werde Ih thum maß ber König Bon Englandt begehrt unbt alle bie 
brieffe von unßer lieben Churfürfin S; serbrenen wo Etwaß Vom 
bauß brinen fichet — bie alte Zoht bie Herkogin von Zeil breybt Zu 
paris Ein gefchrey auf, fo mich piquirt hatt Nehnblich baf der Ghurfürft 
Bon Braunsweig feyder Er Köntg ift fle mitt aller gewalt hatt haben 
wollen umb fle mitt fidh nach Englandt Zu führen, ba fie aber Einen 
fo großen widerwillen gegen Ihren König batt daß fie Ihn fagen 
faßen fie wolle lieber all Ihr leben Im floh allen Zu bringen alg 
wider alß feine gemablin Zu wohnen daf gibt Ein ridieul jo mid 
Verbrift Ih Kan nicht glauben baf Es mar Ift glanbe Eher daß 
Contraire Nehmblich daß fie fi offrirte, undt Dan fie nicht hatt 
abnehmen wollen, Ih bitte Gi liebe louise Informirt waß dran | 
äft bt ob Ich recht Errabten babe — bifher habe Ih mich nicht 
Resolviren Können Gineng&ingigen brieff von matante S Zu brinen 
alf bie welche fie mir expresse befohlen Zu brenen, freyllich babe ich 
matante Kinder lieb fie jeindt mir ja Nahe gemung dazu Zum andern 
aber fo war Ih ja I. 8. ©: fo Ergeben, daß fie nichts Tieb haben 
Konten, for mir nicht much gleich eb war — unfer Meier König hatt 
baf Er dit trudden mdt Mißtraifch, unbe wen Man bey fich felber 
BVerfpürt dap Man Nie Keine urfah hatt geben dag Miftramen Zu 
Grweden fo BVertrieft E86 Einem do Ein wenig — — — 


* fontnineblonu den 16 Tbr 1714. 
— — — Die fraw von mosbach geweßene Lopes de villa 
nova habe ich Eine harangue gemacht bie Ihr nicht gefablen Ich babe 
Ihe gefagt, um Güch Zu Grweißen daß ich Eine quite christin bin 
fo Habe Ih Gi wol Entpfangen ahn meine taffel genohmen mitt 
Einem worbt woll tradtirt, aber weytter begehrt. nichts Von mir 
8 Muf do Ein unterfchiedt fein unter bie jo woll, umbt nicht woll 
gethan haben, brumb fordert mir nichts wentter, aber ba hart fie fi 
möcht mitte begnügen Iafen fondern fie hatt mir mod 3 große bettel 
brieff gefchrieben, aber Keine antwort befommten fie ift gott lob wiber 
weg, Ich Hette fie woll Mein leben nicht gekandt, folche abkdeinie 


= 


9 fiht man Nirgendts Man Kendt fe Mur ahı ber ftim 
ben, fle fagt Ein geiflicher fo Dhr feinbt geweiien bette 


Einen Balbirer beftocen, der Ihr Verfpreden hatte Ihr wah Zu geben 
Vor die Kinderblattern Narbens der heite fie fo Zw gericht mbt baf 
fie fehis ‚ram geftorben were, aber wie fie &s felber Verzeh 

nicht alf wend nicht bie Rinberblattemn geroefien wehren fi waa 
Ärgers, umdt wen dag weiez fo hette Man well recht übel Ihr 
Zu reben, unbe Ihr Habt gar woll gerham nicht mitt Ihr Zu baden 
den Es were gar nicht rahtjam geweßen, ahnftatt gefunbtheit, mitt 
Ihr hette man Zi dem baabt wol Eine fchliumme Krankheit befommen 
Können, waß Ihr von Ihr fchreibt wirdt fie gar gewiß nicht a 
Ich Zwerffle nicht dag fie den teffel Bon mir jagen wirbt mweillen | 
To rachgirig ift undt Ich Ihr gar nächts geben hab wa fie mir gefordert 
Dean weiß hir gar Zu woll alles waß fie mir Ju Ihrer jngendt Zu 


" Aepdt gethan .alfe wen Ih fie alö Eine befunbere freiinbin Aractirt 


bette würde Dan mic auf gelacht haben, aber mitt Ihr Shen it Ihr 
recht ben wen Man Ginmabl hie hofffrenllen geweit jo Kan man nilezeit 
mitt und Gen ja mitt Königinen felber wer da fein, Maß bilffts, 
aber fie ift damitt nicht Zufricben, aber Ich frag wenig bamadb, fie 
Mag Von mir jagen wa fie will, autte Minen hatt fie noch umdt 
Äft wicht übel gefchaffen aber daf geficht ift abjchenlich Zugericht uud 
gar nicht Kenbar Mehr, — baf Treüllen von Rotzenhaussen felte wa 
Engellmdt geben den weillen I. M. ber Königswie In bem teisfchen 
Beittinngen fo Ihr mie gefchiht habt fichet bafı Br Im feinen Titeln 
den Nahmen von (befebüger bei glaubens) führt: fo Muß. Gr ja 
woll denen beuftchen fo jeitte Religion ahın Nehmen unbt die Ca- 
tholische, Ih geftehe baf mich biefer Tittel wunder ges 


Mohmen, Bab Muß Zum abntonmmen fein jender Gr König ift ben mich 
"belebt wie Gr Ghurfürft war lieh Gr 68 mwoll bey dem Nepften. ber 


wenden — ma tante ©: hatt mir alf geichrieben fie bäcte nicht abn 
bießes Könl; glaube die Königin were vor Ihrem.bruder beimbHh, 
amd. wird: Bee baf igreich Zu fpiellen — — — 

Vor mel Änem fehn undt bochter Ichen bin Ich mwoll Sufricben aber 
gar en von feiner dochter, bie Kan mich nicht Tepben unbt Ich habe 
gar Keite joclination Vor fie unter unf gerett, fic-hatt gar Zu Cinen 
wirnberfichen humor {ft aud bitter übel Ergogemy Ich welf nicht woram 
Ihre fram Mutter gebaht hatt fe fo bligibel Zu Erzichen —— — 
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fontainebleau den 20 The u 


— — — Meint Ior liebe Louise dafi Id allegeit Yu freüden 


unbt diverlissementen gebe Nein wahrlich, Jh will Güc, „sagen wie 
he geben it umb 9 ftehe Ich ordinari auff gehe wo Ihr wol 
m Könt, hermach bette Ich nach ‚ben, Ich gebett Iefe Ih 3 Ca- 
ital Hu der bibel Eines vom alten testament-Gin psalm undbt Gin 
Capittel Im Neiien testament hernadh Kleyde Ich mic bey Meinem 
auffiegen Kommen Viel Mansteätte Bon hoff Zu mir umb 11 ‚gehe 
wider In Mein Cabinet Iefe oder fihreibe wen nicht Mehr Teütte 
Kommen Kommen mehr leitte jo entretenire Jh fie Bid umb 12 fo 
gehe Ich Im die Kirch wen Ich wider Komme jo Ge Ih Zu Mittag 
Nehmblich umb 1 bin ordinari Y, ftunbt abır taffel mitt großer Lange 
den Jh finde nichts langweilligers alf allein Ehen, unbt ba leitte 
umb Ginen herumb ftehen undt fehen Einen Ins Maul — ob Id 
ichon 43 Jahre Hir Kan Ich doch daf Elilende Ehen nicht gewohnen — 
nad dem Gen gehe Ich Im mein Cabinet ruhe Gin halb ftündtgen 
auf hermach Iefe oder jehreibe Ich bif dag man Zur taffel geht Zum 
König abendts legen bie damen Ihre vissitten ab nachmittags Kommen 
Meine damen unbe fpillen bi umb 9 Ein ombre oder berlan, gauß 
Nahe bey Deiner taffel dem jehe Ich Etlich mahl Zu, Grlihmaht 
Kompt mad dorleans umb 9 auch Grlichmahl bie duchesse de Bery 
Nah 7; uff 10 Kompt Dein fohn den gehen wir mitt Ginanber 
Zu dei König naht Ejen ftellen und ah ungere plaß-abn taffel, biß 
ber König Kompt, Etlich mahl Kompt Gr nicht vor halb 11 da fichen wir 
oder figen ohne Ein wordt Zu fagen nad dem Gen gehtman Ins 
König Gommier da bleibt man Ein. Batter unfers Ing ftehen Hera 
macht der König Gin reverentz undt geht In fein Cabinet ande 
folgen Ihm Ich aber Nur feyder der Iegten dauphine tobt, ba fpricht 
ber König, umb halb 12 gibt Er ung den abjdibt umbt Gin jedes 
geht In fein Gamer Ich gehe nad bett aber made IasDuchesse 
fengt al ben Grft Ihr fpiel ah, welhes bie gang nacht burcdh wehrt 
biß ahm tag — Iu den Zeiten wo Man Commedien hatt gebe ich 
umb 7 Number undt nad der Commedie Zu dei Könige machts 
Gen, jagt man ftehe Ib umb 8 auf gehe umb IL In Rich, 
She umb halb 12 umb 1 gebt man auff die jagt, nadı der jagt 
Ziehe Ad mich wieder ahı da merbt Gin fiundigen bemad chreibe 
Ich den alle woch habe ich noch Zu Schreiben Sontag binkay wit 
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freptag ahın mein tochter Montag ah bie Koniginen Bon spanien 
undt sicillien Mitwogen abı die Herkogin von hannover —_——_— 

e wir werben Ginander woll nicht wider fehen ald Im jener welt 
Im thal josaphat, waß will Man th Man Muß ih well Iu den 
willen gotted Ergeben — baß hoff leben macht die befer 
wen Man fie recht Kent hart Man mehr abfepeiien barvon al lich 
den Mar wirbt afler faljdheit mıdt bofheit gewahr, baf Werlepbt 
alle Iuft, umdt macht die Ginfamteit lieben, hörte Ich aber Gin 
franpöice predig Würde Ic fie anf. gewohnheit gan burchauf auf 
feblaffen — ma tante hatt Nie geftchen wollen baf herkog mar 
eatholisch. ift, drumb habe ich Es nicht geglafibt Englender haben hir 
gefagt daf der Ghurpriny Ihnen gar nicht gefält, unbt daß Ex gang 
ridieule jege mitt veben mmde thin — — — 


fontaineblenu ion 22 Fbe 1714. 

— — — 65 were Eine fchandt men ber jhige König I 
Gngellandt Cüc die 1400 fl. Nicht geben folte jo ma tante Gücd 
binderleft ben Gr ift ja Nun reich genug — mylord seekercke bi 
Duc d’hamilton bruder hatt mir gefagt daß Man In Engellandt bieem 
König Mehr Ein Kommens Made, alö Einiger König jemabls Ver 
Ihm gehabt hette, alfo hoffe Ich ba Er feiner fram Mutter Icpten 
willen nachRommen wirbt, undt Güd geben wag Eich gebührt — — — 

daf Dan Ginander In jener welbt Kenen folte liebe Louise 
birin feinbt mir moll differenter Meinung, Gs Miüfte Ein gang Nek 
miracle gefchehen wen daß fein folte, wen wir Nur 20 oder 30 Zahı 
fein ohne die beften freiimbt Zu fehen Kenen wir fie Kaum mehr will 
gefchwengen den wer Man fo Biel hundert Jahr wirbt tobt geiweht 
feon, dafift- meine Meinung warumb folte umfer Here Gott nichts 
BVoltommen machen Kommen außer waß auff umßern Schlag ift wah 
feinbt wir Gllende menden gegen gott Zu redinen, bat Gr fid) nad 
unferm jehlag richten folte, umbt feine Ewigkeit auff menjchlicber. weiß 
richten, bag Kan Ich nicht glauben, ift Es nicht guabe gemmmg bafı 
Gr ung feinen Ginigen fohn gejhendt ber un Bon der Ewigen Ders 
bamnıp Grlofet hatt, waß follen wir wegtters begehren, haben allezeit 
urfach gott Zu benden, aber wir thund bir fehr Ip dort 
werben wird perfect thun Können alfo gank gender fein, unbt 
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diege Endberung Eben macht mich glauben daß wir gang anderft fein 
werben, alf bir, undt unf alfo gar nicht mehr Keen — — — 

nicht beiicht liebe louise daß Ewer fehwager ® unter nf gerett 
gar Zu Einen munberlihen humor hatt umb daß Ihr glüdlich unbt 
verguügt bey Ihm würdet Achen Können ben bey feiner metressen 
Zu leben, were ja Ewer fach nicht, fegt Ihr fie nicht wirbt fie Ewern 
fhwager gegen Güch Berbegen, alfe glaube Ih nicht baf Ihr wol 
thum würdet nach Gnglandt Zu gehen — — — 

gejeht König jacob werde reformirt Rau man Ihm den fein 
Königreich abfpreben waß folt alf den auf König gorgen werben Ich 
werde 68 nicht Erleben aber Ihr jeydt noch Zung gemung dazu frevlich 
babe ich hir fchon 2 mabl den peterbourug gejehen Gr hatt bofle 
discoursen hir geführt, Verftandt hatt Gr wie ber teüffel, aber gar 
Einen doflen wunbderlihen Kopff undt fpricht wmunderlih Ius geladı 
Nein — wie wirbrs der König In Gngellandt Nm machen da Gr 
die ceremonien jo fehr haft Ein König Kam wicht ohne daß fein — — 

Der Landtgraff von darmstat tröft fich Vielleicht über feine gräfftn 
von sintzendorfl todt wie orphee über feine Euridiee, welllen Gr 
den printz taxis jo umbhalft — — — 


Sn 
fontainehlenu den 22 Fbr 1714, 


— — — 68 piquirt mich recht ba die alte hefliche Herpogin 
von Zei noch) bey leben ift, umbt daß mfere liebe Ehnrfürftin jo viel 
feifcher wor tobt Muß fein — Id bin fro daß ber Nee König Cd) 
fo freimbtlich gefchrieben — — — 


fontainebleau ben 30 Tbr 1714. 

— — nad 9 uhr Kam ber Churpring Von saxsen welchen Ich 
nach ben nacht@ßen bem König pressentirte Gr machte dem König 
Gin groö Compliment ohne ambaras recht mitt gutter manir echt 
woll Es ift Ein fchönmer herr groß vor fein alter &r ft moll Ginen 
halben Kopff Lenger al fein Derr Batter hart gutte Minen, Gr gefelt 
alle Menfchen wol hir, Er ift gar wicht affectirt, geftern jagte Gr 
mitt folhen freüben daf Es Kine rechte Luft Zu jehen war, die jagt 
war vecht fehdn wir fungen +2 biefch Einen mac dem andern Es war 

* Meinhart Heryog von Schomberg. 
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wicht mitt def Königs fondern mitt mans le dues hunben morgen 
wirdt Man mitt bei Königs bunden jagen, unter um gerett, Ib 
glaube nicht baf; Er catholisch geworden ift, den warmmb felte Dan 
Es bir Im Lanbt Verhehlen wen Gr Es were men Diam felne lelitte 
fengt jagen fie alle fie wüten nicht wa Gr were, ber Envoyes Mons 
suhm hatt mir neh possirlicher bavon gejpreden, Gr fagte (ber 
printz thut wol fi nicht Zu Erklären jo Tag fein herr Batter Ieht, 
den folte Er König In poln Müfte Gr entholisch fein font Kan 
Er 68 nicht fein folte Er aber Ghurfürft Von saxsen bleiben mer 
Gr feinen unterthanen lieber Lutherisch alj Cateolisch alfe thut Gr 
gar woll fih niht Zu Erklären) — — — 
Elisabeth Charlotte. 


Fontaineblean Sontag ten 14 Bhr 
Dan jagt hir König Georg eye Nur Zu Engellandt gangen 
feinen berm fohn Zu Establiren daß Gr Ihn and werbe fuchen Zu 
erönen Taßen, unbt hernad) wider nad) hannover’ Kommen unbe möcht 
"mehr In Engellandt gehen, brumb hatt @r gewiß feinen ganken eff 
Zu hannover behalten mie Er it Ich Könte Ihn Im dem früsk nicht 
desaprobiren, den In feinem plag würde Jch Es and fo machen — — 
Ihr werbt Min wohl wifen umdt Gefahren haben liebe Louise 
daß Barcelonne über ift, Ih uprobire dag Volder Einem ber ge: 
treie fein wer Er fie wieder lieb hatt aber wer Man Bon Ginem 
‚Hern Verlafen wirbt were @8 ja Billig nicht fo Viel bludt Zu vers 
gießen, undt ficb Hübfh Zu Ergeben aber die Verfluchte mönden fe 
fürchten daf fie unter den frangofchen König nict fo desbauchiren 
Konten wie vorhin, undt wicht mehr jo ge@hrt würden werben, haben 
Zur allen Eden von den gassen geprebigt daf Man ji nicht Grgeben 
ofte eh man mehren raht wollen baben jo Hette Ich gerahten bafı 


Man diefe fchelmen alle Im bie galleren jdiden e ftatt ber 
armen unfchuldigen reformirten fo dort noch fte Es it mir 
Lepbt liche louise dap Id Cüd Ju den Ihigen Fahren wider 
fehen werbe, da Ih Güch do Ju Emwern fo gar Yningen ger 


Teben babe, wift Ihr noch wie herglich Ich mitt Güch weinte wie Zb 
Eich nach eloster Neüburg Zu der geäffin won Labach! führte — 
Ich weiß nicht ob Ihr lang dort geblieben fepbt — — — 

Ich habe Eüch ihen geicirieben daß wir bar Ghirpringen von 


u 
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suxssen bir baben umdt welchen (tag) daß Ich Ihn dem Körig pressenlirt” 
babe Gr reussirt gar woll hir aber mitt mir ift Gr gar fdei Ib 
glaube daf Mein altes geficht Ihm Mipfenlt aber dap Kan Ich nicht 
Enden — Gr hatt rerbt feine lehtte bey fib ber polnische graff 
gefält mir recht woll wie auch mons hagen Es feinbt artige ver 
ftanbige feünte — — — 


fontainoblenu den 20 She 1714, 

Hergallerliebe Louise biepes ift Leder ber Lepte brief fo Ich 
Güch von dem Lieben fontainebleau fchreiben werde ben bii Mitwog 
werben wir weg, undt Dontag wirbt bie Lepte-jagt In biepem jchönnen 
waldt fen, bey marly ımdt versaillen ift nichts fo babey Konmien 
Kan, wah mir neh abı biefem ort bir gefelt ift baf alle Säbl wnbt 
gallerien gan (teütich) auffehen wen man In ben fhwenger fahl gebt 
fiht Gr recht auf wie Gin alter teitjcher jabl mitt Erder undt getaffelts 
umbt bänden, Ich fühle augenfdeinlich daß bie Lufft bir mie audı 
daß jagen mir woll befompt unbe mir Eine gutte gefunbtheit gibt &s 
vertreibt unbe dissipirt bie tramerige gebanden umbt nichts ift mir 


ungefunder alfi tramwerig fein — bißher feindt gott Lob afle unfere 


jagten gar woll abgeloffen — Vergangen bonnerftag fung Man Einen 
birfch ber Gin wenig böß war Gin Gdelman fileg auff den felgen hinter 
dem birfh umdt gab Ihm Einen hieb In dem fehendel, ba fönıte Er 
den Kopff nicht mehr büden war alfo ohne gefahr binter meiner 
Calesch war Gine-Culesch mitt 3 geiftliche, ber Erpblfchoff von Lyon 
undt 2 abte, welche baf jagen nicht igemwont fein die mie der hirfd 
fich Ihnen Nur wieh fprangen 2 auf der Calesch undt Verftedten 
fih Hinter der Calesch plat auff dem boden Es ift mir Ieybt bag Ich 
biefe scene nicht gefehen habe, bette mich braff lachen machen ben 
wir ander alten jäger jcheiien bie hirfche nicht for jeher — Sa Habe 
auff ber jagt Gwer compliment ahm Ghurpringen gemacht, unbe > 
I 8 gejagt wie Ihr Ihn liebe Louise Gwert respect Verfichert 
Gr hatt mir Nur Eine große revereniz gemacht aber nichts geantwort, 
Ih bin gar nicht In feinen gnaden, Ih glaube daß Er meint Ich 
wilde Bon Religion reden, uubt Ihn persuadiren wollen Zu Endern, 
den Es It noch gar nicht gefcheben, aber- ber gutte Herr. betrigt fi 
sehr, Ih bin gar Kein apostel, und finde gas gutt daß Gin jeder 
na feinem gewißen glaubt unbt-folte man meinem raht folgen, mwürbe 
Nie Kein Zand über bie Religion werben, undt Man wäre T 


after, unbe nicht die glauben Verfolgen, mt fnden | Berbefem 





” 
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unbt Corigiren — — — 

Ich glanbe nicht ba ber 5 Nie 
Ih febe wol daß Gr mic, fchentt, Hie Foricht 
Mus Ihm die worter aufpteßen, Gr ift fi t 
maniren undt Minen, baß wenige for fpricht if well 
fit wol daß Er Verftandt unbt abıgenehin Aft mens Ibm belicht 
Gr gefelt hir ahn jeder Man if wah Ich Güh Dem Ben 
saoxsen fagen Kan — waß Ghmr Bayern mat fo 
gar nicht fleißig Zu mir Im 5 Jahren bi ih 3. & Nur Zw 
mahl In Meiner Sammer gefehen daf It ja nicht Zu wie umbe mir 
mir hatt Gr gar Keine freündtihafft Nur mitt made la duchesse 
undt Ihren böchten — — — B 

Lenor Ihre dorhter die freiflen wilbelme Ninbt Cine gute 
parthie fie wirbt fid) moll babey befinden umbt Im bieger gelaßenbeit 
mehr ıubhe haben undt finden, In biefer welt hatt ja Miemahbis 
freobeit, mich deücht Gin gutter beiraht were reputiclicher ben von 
fifftsfreillen babe Ich allegeit übel reden borem — — — 

Ih habe gar Eine fchönne große bibel Zu versaille darin feindt 
Im Folio fpönne Kupfferfiück fie it Zu Luneburg gar fchön 
unbe recht Teflich Ich lege allegelt drin wen Dh Zur bin, 
aber Zu marly babe ic Glre bißel von merian von frandfert fe 
mir ma tante Von mäubuisson &: Kur Bor Ihrem Enbt 
wen Jh reife babe Ich Biblen In 2 Tomen aber fie bi 
fehler Im gedrudten vıbt Grliche wörter feinbt and micht fie 
feinbt u Basel getrudt, die wittenbergische habe Hüh nie - 


Versaille den 27 übe 1744. = 

— — — Hemad fanı mons, Le dauphin ® mein machbar Bu 
mir Cs ift Gin jchön Kindt aber gar nicht wol Erzogen, fenbem 
gang Verwendt Gr it Zart ımb delicat Man fiircht wen Er flenen 
folte alfo left Man Ihın tum waß Er will — — — 

Da Kompt made la princesse herein jo Kaldt fie weg wirbt 
fein mwerbe Jh auffchreiben — made la princesse mitt Ihrer fhönen 
‚Gndel madll de clermont geht afleweifl weg ift Cine gutte hunde bir 
gervefen Ihr fehön Eirdel beift madii de clermont Mar Ken Rein 

* Machher Pubtolg NV. Mr 
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fbonner geficht malen viel leitte fo made de mazarin gefchen finden 
dafi fie Ihr gleicht aber hübfcher ift. 


" E 5 Versnillo den 3 Hr 1714. 

— — — Ib habe fhon Platter Bon den Zeitungen gelefen 
aber ben ort noch nicht gefunden will gleich nad) fuchen, da babe Ich 
68 gefunden — liebe louise Dan hatt meine barangue wie Ih bem 
Ghurpringen pressentirt gar übel überfeßt den Gritlih fo heite Ich 
den Kenig mein leben nicht sire, fonbern Monsieur, map man Enfants 
de france heift, die hevßen ben König Nie sire, daß fengt bey die 
petts Enfants de france ah ali Zum exempel Mein fohn mein 
docbter etc. — wah Ih Zu dem König fagte, war Nur Monsieur 
voicy.le prince Electoral de soxsen, qui souhaitte que je le pres- 
sente a V. M., ber printz bratt berzu mitt recht hoben unbe gutten 
Minen undt machte dem König ohne dem geringften ambaras fein 
Compliment hatt gleich def König umde ganken hoffs aprobation 
dadurch Erworben, ber König hatt Ihm gar höflich geantwortet, — 
der printz hatt dem König feine Swen hoffmeiitern graff cos unbt 
Baron hagen pressentirt, welche bir auch jo woll alf Jhr herr 
gar woll gerabten undt fi Von jeberman Estimiren — wen 
alle correspondentzen jo man Bon frandreih In teürfchlanbt hatt 
nicht befer fein alö biege wie Jh bem Ghurpringen pressentirt 
babe, fo verbien bie Corespondenten Jhr gelt übel — Liebe Louise 
Sch babe I. 8. dem Ghurpringen gefragt ob Er Einen andern hoff« 
melfter bir Grwahrt Er fagt aber Gr wife Kein wordt bavon — ber 
general Lutzenburg hatt ine fehwefter hir made desalleur Ihr Kent 
fie viefleicht den Ihr Man, fo jept baldt auf Turquay Kommen wirbt, 
wo Gr ambassadeur gemweßen, ift Vorher lang ambassadeur Zu berlin 
geweßen, wo Ihr fie woll mögt gefehen haben, Zu der ©. Konigin 
Zeitten, Man hatt dazu gefagt baß Er Ein wenig verliebt Bon ber 
febönnen Königin ©. geweßen — bamitt Ich aber wider auff feine 
fram Komme fo wolt Ich fagen baf ber general feine fehwefter folt 
mitt Im saht Nehmen dem fie hatt Verfianbt wie der teiffel aber Ich 
‚glaube daf Er (ber Kurpring) mitt bießer Zucht Eben nicht fo unfchuldig 
bleiben wirbt, alf Er Nun ift, ben Er wirdt fo gehütt, daf Dan Ihm 
weber mitt mand noch mweibs personnen allein reben Teft, Dan Kan nicht 
mehr politesse haben alf ber palatin Bon Lithuanie hatt, mons yayın 
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weiß ud gar wol Zu lebem-ubt fcheinbt au tee je. 1 
Ich findt Ihn verftäubig In allen ftüden außer In ber Meligion ba 
Äft Gr biubts Ginfältig, Ia Gr hätte gerne gehabt dafı Ich feinen 
printzen Zugefproden hette, allein Ich habe Ihm aefagt baf das 
predigen den weibern nicht Zu Kompt umbt bap mich wifier Herr du 
Keinem apostel gefanbt hette, brumb miirbe Ich mitt 
Nie Bon Religion reden Er heit nod et mie Gine umdr 
left ih nicht persundiren — Man führt In Worgefterm Im bie 
vesper, Er Kam Eben wie Man Einen pfalm Ir mussig fang dat 
hörte Gr Zu fo baldedie Mußig auf war eff Gr fort — fo baldt 
Ih mons hagen fehen Werbe will Ich Ihm fi wie wiel guts Ihr 
mie von feiner franen fehreibt, daß wirbt Ihm gefahlen dem Ge hatt 
fie berglich Heb — Jh dande Fü jehr vor dag Kupfferiid Ben 
König Bon GEngellanbt folte Ihm biefes gleichen Gr obfche 
BVer@ndert fein, Ib finde Kein Ginpig Liguamen! Im undt 
daß Kupfferftüct gleicht Im funig ben gufte alten mon r polier ©: 
umbt wie diefer König bie war hatt Gr Gin fchön gefiht unbe gar 
Keinen großen Mundt bie Kinderblattern undt Zeit Müßen I. M. 
febr ge@ndert haben, Gr hatte mie durch mons marline fagen Lapen 
fe baldt Gr Im Englandt wolle Er mir fchreiben nnbt Commerce 
mitt brieffen mitt mir haben, geflerm aber bringt mir mons prior | 
Ein brieff Von feinen König aber wicht won feiner hanbt fenden 
Nur durch secrelaire, daß hatte Ich nach mons marlini In 
nicht Grwart, wen Jch aber dendte wie biefer König allegeit wor mir 
iR, fo folle Gr mir doch wicht Fehr wunder Nehmen, Ge ft bei 
gegenfpiel von feiner raw Mutter, &6 Mag Chen wie GE wet 
fo werbe Ich mich bed allezeit Grinern baß Er matante john fi, 
undt Ihm befwegen alles glüds uubt wollfahrt wünfchen, mie Is 
Ihm auch heitte gefchrieben, bie printzes von galle In a b) 
den ma tante war noch Ihr troft, mehr fag Ih nice, RT 
Estimire fie seht, den Ich finde Ghn recht gutt gemäht Im hr, 
da woll rahr jehigen Zeitten if — — — “ 


marly den 8 Ihr um halb 7 abends 17id, 
I — Ih lebe fair In der welt alf wen Ich gang aller 
were, Mein dochter werde Ich woll Mein Leben nicht Mehr fehen, 
Dein fobn it In feiner fomilen oecupirt, Kram ambt bodter ba ift 
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fein Eingig Vertrawen auff, mich fit Gr Nur von halb 10 bi um 
10 abendt fheindt al wen Er Nur Kompt wen ahım Meiften Teiitte 
bei mir fein, oder Ich am Meiften Zu fehreiben habe, expres umb 
nicht Vertrawlich mitt mir Zu Neben, Mein parthie ift gank gefaft, Ich 
werfje Ihm nichts vor Bon feiner judifferentz gegen mir Ich af Ihn 
unbt feine fammille fehalten aundt walten wie fie wollen, undt mifh 
nich Iuigar nichts Ich befuche feine gemablin feine bochter alf wens 
bludtsfrembte fürftinen wehren — — — 


marly ben #1 Ohr 1714 

Herpallerliebe Louise — von fontainebleau will Ich nichts mehr _ 
fagen, daß Ift Nım Vorbey, allein Es If} gewiß da Ich Es Vor ben 
abugenehmbften ort von gang frandreich halte umdt waß wie noch bran 
gefelt it dapEr gang teütjch außficht, Ich bin auch gar wohl Logirt 
habe Eine raisonable salle des gardes Gine antichambre fo groß 
gemung äft umb deinen Zu Een, Cine große fchlafffammer aud; Eine 
Kleine mitt Einem alcove wo Jh vor biefem Im fehlieff wie Mons 
©: nod) lebte Gin groß unbt jchön Cabinet wo E89 Im beißen fonmer 
Nie heiß It Eine Kleine garderobe wo mein met verlön Kadjtuhl 
ift dag hatt Ein degagement auff ben balcon unbt graben bamadı 
habe ich noch bey Meiner Gammer 2 andere Cabineten bie Iehne Ih 
Meiner dume datour made de chastenufler, den fie it fo abr 
fdeilih Hoc Logirt dap Gs gar- Zu umngemachlih Vor fie were fo 
oft bei tags auff md abzufteigen — burch bie fenfter I meiner 
Ganmer Kon Ih alles fehen wag In bem hoff fo Man la Cour 
de Loval beift passirt umbt Im Cabinet fehe ich alles waß Im 
Vorbeff fo man La Cour des cuissines heit Vorgeht undt auch Im 
hoff de In consiergerie wo gar viel Leite Logiren alfo Kan Einem 
dort die Zeit Keim agenblit Lang fallen — — — 

vergangen frentag Ift mıle Fine possirliche avanture begegnet fo 
3b Eich doc Verzehlen Muß, wie wir au rendevous Kommten, 
wurde mir abfcheiilih Noht Zu pißen ic Le mich gang anf ander 
GE vom walt führen, undt fliege hinter einer biden heden ab aber 
ferht wie der teiffel fein fplel hatt, Ih Hatte nicht fo bafır ahnges 
fangen Zu plien fo faldt Gr den hirfch gerabt wo Ich war, ba wurde 
mir fo bang dap bie gange jagt folgen würde dap Ich geichminbt 
wider Zu der Calesch Gpllen mwolte allein Gine bromheer Twonte 

Briefe ver Bringeffin son Orleant. 13 


—_ 
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widelt fi mb Mebn fuß unbe Ich plapfh Naub iwie Cine croll 


man drein wie Im Ginem feber bett felt, Ich Mufte 
auffen ben Ich war fe Gingewidelt bag Ich nicht 
Kont, bliebe bey der jagt fo Zwes unbe just bamerte umdt gar dd 
mu — 

Mir Hatt man baf bibel Tehen gar nicht werbotten überafl hat 
ich biblen merian feine it bir, bie Luneburgische Zu versaille um 
Zu fontsinebleau, die seißbibel fo Ju 2 Tomen if, unbt wen Zi 
Bon Einem ort neg gebe Zeichene Ich auf Gin Klein papirgen ab 
weiche capitlel undt psalmen Id bin Kan alle gleich.meider fein — — 


m! 
Versnille.den 18 Obr 1214 
eranille, e 
— — — Der Reine Dauphin fict fbel aus ke 
Sm wehe fhnm "aber wen Gr Ein wenig well auß Ahr 
Ein fbön Kindt Hast große pe Ihwarge augen Ein sımbt sa 
Gin bb mänlgen bafı belt Gr aber Ein werig Zu viel offen G 
Klein Näßgen fo wohl gefchafen ift Ibwarke bärger iftH 

wand gerabt artige Febendel und füßger Summa Es it Eher 

als heilich Miundr, E8 ift allegeit fchonmer geweft alß fein 

der ander aber war Tebhaffter unbt ftarder ali bießer — bie ben, 
Föhn wen fie delicat fein, werbe allzeit Berzogene Kinder, 

Kinder Mütter haben fo vor fie forgen, To werben bie Kinder ir 
Ergogen, wundert mich alfo nicht bafi bie princessinen ha 1 
woll Grzogen fein — unfier dauphin Verfiehet bie Lanbt Gar u 
Ein Endt wie Fin großer Menfcb Man Lernts Ihm Im fpillen — 
mich deicht vor biefem hatt man bey ben reformirkem umbt Äutteri 
schen Keinen Nahmens tag gefeyert Nur ben geburtstag, Mulrbt 
Ernst august ben gang,allein Zu hannover Zu Künftig 
aber Jhr fagt Gr wirbt au hin hannover wirbt der Eine, 
werben daß janmert mic ben hannover if mir Iieber 
Gugellandt Id Kan nicht begreifen liebe Louise wie Ihr 
lelht resolviren Köut übers Meer Zu geben mer mich, 
Konte übers mehr Zu gehen der Müfte mis gewlämoll 
fein nits Rompt mir abfcbeiltiche vor al die fehe, Zu 
Gmer jhmager Ein wunderlier Man bey dem Ihr iwie. 
abnfangen mögt Keinen Dand Verdienen werdet — — — 
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marly ven W2,Dbr 1714, 

——— Ran ei. [6 chocolat mod. tee vertragen, Kan 
nicht begreifen wie man daraup Gin delice machen Ka were 
68 gar fein regal qutten braunen Kohl: Samer Krautt | unbt 
Knadwürft, feameeten mir viel befer unbe Einen gutten Krautfahat 1 
mitt-fped bieße delicatien. fpeifien ‚feindt Mein fach — Ib Kene | ben 
‚Herm wießer haben Ion bir al envoyer geichen Gr fit recht af 
wie Ein jud, folle ach. jo ‚jnteressirt fein, fofle bie ame ur abs 


fbeitich anpingen — — — “ 
2 Be . 
a Verse vn 2 Deco u mia. E 
_ — — Mitwog habe Ih Ehren folchen abi je fhreden 


ebabt daß Ic noch nicht davon Erfept bin wie 

In Mein Cobinet faf, Kam Gin Gammerbiner 

\ = gefoffen, bt if bleich wie Ein tobt umbt wu 

eest trouves si mal quil wient d’evanyuir sans 

Könt leicht gebenden Liebe Louise weld Ginen abfeheni 
"me bießes Verufacet Ich fprang auff Lieff ah bie ftieg wie 

abı die ftieg Ram Zitterte Ich fo Grichredlich daß Ih nicht fteig 

2 Konte Mufte porfeur Erwarten ab mich binanff tragen Zu laßen, 

Er} war fo bie t alterirt bafı Meine damen Meinten Ich wirbe 

oo anch obnmechtig werben, wah mic fo fehr Erfchredt hatte, war, bafı 

Mein fohn wie Gr Nur 4 Jahr alt war hatt Gr Ginen formellen 

feblagfuß oehabt unbe mie Nun chts gemeiner ift alß fchlag flüß, 

fo hab ich gemeint Meinen fohn tobt Zu fingen, mie Ih Ju bie 

Enmmer Kam fobe Ih Ibm gleich Ins gefibt Er Tachte fahe nicht 

übel auf, dh Fahe heller auf alf  fohm Gr hatte nichts über. 

den augen noch den Deumdt fcheff auch die Zunge nicht 

Br > fo net alf ordinarie, baf Grweift woll bafi Es gott fey 

Band, Nur Ehe ohmmacht. geibef en, welche baher Kommen baf Gr 

mitt Ginen abfejenlichen je. br fehuupen bey feiner dochter wie 








Gin weil | a mehr gefoffen wie 8 Lepber Jmmer 
dort hergebt, Gr gleich Im fein Gammer undt 
bey Ein rc gar warmer Gammer gejeßt unbe 


‚aleich en wie Er aber wider wader worben hatt Er ih übel 
befunden (wie Teiht Zu glauben) unbe ft ohmmächtig worden | 
= a8 

.r u > = 
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Versaillo ven 27 xhr 1714. 

— — — ab dem Gen babe ich ine halbe ftunbt Im mel 
Gammer fpapirt umb die digestion Zu thum babe mich mitt Meine 
thierger amusirt ben Ich habe I mein Cabinet 2 papegayen = 
Cannarie Bögelgen, undt 8 bimbiger — — — 

Bor 14 tagen folte Ich auch nad paris, aber wie Ich Em 
auf bem Bett, Kam Mein sehn unbe fagte feine gemablim finge an 
In KindreNöhten Zu Kommen, undt baf baf gewäßer fon burd« 

„gebrochen were Ich that mich geichwinbt ab, ging Nüber, ba Körkten 
die fÄnergen auff, aubern morgen fing Es wider ahm baf hatt fo 
gewehrt von fregttag umb 5 wmorgendts abn biF binftag umb halb 
5 abenbts.ba daß arme mnglädliche prinizesgen Ift abngeftogen Kommen 
daß arme Kindt jammert mid Mienandto hats abmfchen wollen, af 
Ich, 68 ift aber auch Zeit bap Ich wieder at Gwer liebes 
Komme, Ich bitt Güch Herpliebe louise baudt berh mens: ie 
Bor die jhöne goltene medaille fo Grmir durch feinen neueu mons 
von hoym geicidt hatt — — — 


Versaille, den Freytag 4 Innanri 1715, 

— — — 36 finde Gs gar nicht fchöm nahm König von Engel 
landt Güc Zu Londen Zu wien, undt Güd) in Zi lafen, 
den wen Ihrogleih wicht Leiblich geichwifter Rinde mit Fan 
undt Nur feiner fraw Dlutter hoffmeifterin fo were Gr beb aus 
Bor feiner fram Mutter fhuldig Cüch Hofflihfeit BU Erweißen, unbe 
Güch Zu fehem Fuchen, mic deicht-aber der quite König: fragt wenig 

ach denen, fo'fein fra Mutter geliebt hatt — map till man jagen 
Ein jeder hatt feinen humor, umdt nad ben 54 Zabren carrigir 
aan «fich nicht michr, Ich winfde Bon herken bafı Ihr Ewere Niepcen 
balbt na Vergnügen Verforgemmöget banıitt Ihr bald wider Ju 
die ‚gutte Iufft Bon unfer liebes bt gelobtes Balterlaubt Kommen 
möge, Gwer fhwager wolte gem feine bodhter verheüllen mie ber 
seigneur harpagon sans dot, aber daß geht Nirgenbts wol abı, die 

feepher feindt well jo Verliebt des beaux yeux de Ia- Cassette alf 
von.ber damen fhönhelt — ES BVerbrieft mich auff Gier. niepcen 


daf fie nichts von unfer lieb Batterlandt halten, Gin re i 
teitfcher ift beher alh alle Engländer mitt Einander — tele She mir 
” 
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die jüngfte von Gwern niepcen bejchreibt jo bilde Ich mir Ein daß 
fie eoroline S: gleicht wen daf ift glaube Id daf bieße bie Tiehfte 
bey Güch fein wirdt — Mau fagt dap Ein Gl marisge de Con- 
sience ift waß der Duc de Schemberg gethan hatt. 
“ id Ri) 
Versaille den 10 Janunri 1715. 


Hergallerliebe Louise, wir haben heütten den Hiefh gejagt, daß 
weiter war nicht fonderlich fbön Gin folher dider Nebel man 
ice 4 fchrit Bor fich jehen Kan, unbe min fahe ben hirfc Ambt bie 
hunde Nie wie fchatten, fie do über auf woll undt fungen ben 
birfh in 9, und — — — 

Vorgeftern Kam die Zeittung dar intzes de vrsins ber 
Königin Jr fpanien Endtgegen folte ie fmeifterin fen Es ift 
Eben DIE jo gang spanien regirt hatt, A hr hatt fle geftürgt 
fie Hatte brieffe gegen diefe Junge neiie Könlgin gefebrleben, die Man 
der Königin überlieffert hatt, wie fie Zur Königin nad xadrague 
Kommen ift fie der Könige Nie auff bie helffte Von der ftiegen Ent» 
gegen Kommen, hart beritach alles unrecbt gefunden Ihre, Klepbung 
umdt dap bie Konigin Fo lang mterwegen geweßen, folle gefagt haben 
wen fie ahns Könige Plap were, wolte fie die Königin Gntwerter gar 
wider weg fehlen ober auffs wenigft 3 mont dort figen laffen worauff 

„die Königin Ihren offizier Bon der Leibquarde befohlen, Ihr dieße 
Narlır Von geile Zu thun de Ju arest Zu fe hatt gleich 
Einen courir Ab Honig gefcbict über die dame ftard gellagt, ber 
König hatt geantwort fle folle hun waß fie gut findt jo hatt fie bie 
Könlgen umb 11 abendts In Eine Kupfc geiege Ihr Nur Eine Ga- 
mermagt undt laqueyen mitt geben undt 12 Leib Quart mb fie 
wider Ju frandreih Zu führen welches gleich gefchehen Mic Kan fie 
wicht bawern weillen fie allegeit Meinen fobn fo abfcheilich" Verfolgt 
hatt unbe deu König ambt die Verftorbene Königin Ju spanien per- 
suadirt Hat alf wen Mein fohn fie hefte detroniren wollen, umbt 
gegen Ihr Leben wıbt Ihrem conspirirt. hatte weldes jo falfh if, 
da fie mitt allen Ihren beftehen doch nichts hatt überwelgen Können, 
auf biefien urfahen Muß ich geftchen, daß ich mich gar nicht über 
Ihr wglüd betrüben, wie Ihr Liebe Louise leicht werbet gebeiden- 
Können, ben a ft gang natürlich — waß mic Vertrit it baf 
biefer bößer teüffel Her wirbt Kommen bin gewiß, das At Noven at 
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gegen Meinen fohn umde mie ansfchätten gott wolle um beftchen — 
wa weitter Vergeben wirbt mitt bießer alten dame werde Ich Gi 
Liebe Louise berichten — Ihm überigen haben wir hir Lauter tranerig 
Zeittungen, ber Erpbiichoff vom Cambray ift Bor Grlichen tagen ge 
ftorben fehr regrelirt Gr war Meines fohns großer freiinbt, ber guit 
marechall de chamillie fo and Gin gar guter Ghrlicher Man wu 
if au vor 3 tagen geftorben — — — 

Ss iR bir Gin prints von anhalt Zeits, der Hatt mir groß 
complimenten von ber printzes von wallis bracht, aber ber Kini, 
hatt mir fein gruß fagen laßen Nicht Gin werbt, unfere hergogin Bei 
bannover die Zu modene if wicdt nicht befer Iraclirt ald Ihr und 
Ib, Ib weiß nicht wo biefe Verachtung berKompt bem wer Ich re 
formirt fo bette Gr nicht König fein Könten, ben Ich war Nabe 
bey der eron al Er, unbe Es if Nur burch mein haup unbe Bund 
feine liebe fram Mutter S: dag Gr König it — Ich bitte Güd 
Liebe Louise bandt bo I. 8. bie prinizes ven wallis non Mehnen 
wegen gar biuftlich vor. I. 2. abnbeuden no Bor Ih I ©. fehr ver 
obligirt ‚bin — Jh weiß nicht welchen unterfehiebt ber Komig gorgen 
Brotjchen den printz von wallis undt König jacob will maden mmbt 
dem prints von wallis ben Er war ja fo gewiß heritier pressentil 
daß Kein anderer Vor Ihm war, unbe neh Gin Bmenbt exempel 
Ran Ich geben wie König willhelm ned lebte war ja bie princes 
anne nechtite Grbin von reich, bie hatt mir bach burd myLord port 
Land geichrieben aber Ich fehe woll daß Gr Kein Commerse begehe 
unbe Dan muß fi bießes unglücds getröften Ib werbe micht ibeile 
weniger der printzes von wallis tree dienerin verbleiben umdr fie ob 
Ih 3. 8. Zwar unbefandt fo bob recht Feb behalten — — — 

Ich weiß nicht auderft al daß fich der Zunge Meigenbub gu 
woll bir verhalten, Man fiht woll baß Ihr feine Mutter an Tick 
Verborben hatt den Gr ift Eben nicht fonberlich moll gegogen — Id 
Muf allegeit jo- In EyNl fehreiben baf Ich die helffte vergehe mai 
Ih Zu fagen habe, madlle de molausse ift recht Eine person Bor 
meritten, die Ich fehr Estimire bin alfo fro baf Ihr gutt Freiinbı 
fepbt hiemitt If} Ewer liebes fchreiben Vollig beantwort undt &8 wirb 
pät Muß noch 3 brieff fehreiben biefen abenbt bitte Gutfchulbigt bit 
fehler von diefem brief Kan Ihn unmöglich wegen obbemeltem wrfadhen 
überlegen neh corigiren Nur jagen bap ich Gib nicht allein Su 
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diepem abngefangenen Jabr fondem all die Zeit meines lebens Bon D 
‚Hergen Ieb behalten werde. 
Elisabeth Charloite, 


Versuille den 25 Janunri 1718, 

— — — Ib habe Güch fen bericht wie maus Beuningsen 
undt Mons Grff Zu mie Kommen fein, jenen mir gar feine Kette 
Zu fein, Ich Grinere mic noch Ginen Zu Deiner Zeit Zu Zei bt 
Zu hannover gefehen Zu haben, der von Zelle gab mir ine uhr 
fo Gr felber gemacht hatte undt die Erfte war fo ich mein feben gehabt 
babe, der ander war verliebt Bon der Eammer Juugfer gibson den Zu 
der Zeit hießen bie hoffjungffern mod nicht freüllen, Dan mußte Bon 
Keine freüllen alg gräfflide, ja gar fürftlie freüllen, den Ich Erinere 
mich Noch dap Man Meine Tante printzessin Lisbeih von hessen 
Cassel nicht anderft alj; freüllen Lisgen gehtoßen hatt, nber wo von rebe, 
es äft Tenger ald Ihr felber fendt den Es ift Mm woll 66 Jahr 
bamitt Jh wider auff bie fchloihmupt Mäner Komme deren Nahmen 
mir Gutfahlen fein fo |ipilte der von hannover den gangen tag piquet 
mit gibson die war Eine Engländerin unbt fpra gar übel teütjch wir 
lieffen alle hin fie jpiellen Zu fehen, welches recht possirlieh war, wenn 
gibson Zehlen mwolte undt 3 Knechte hatte fante fie alf Ich habe 
IKnoacte den andtworttete ber fchloß haubtman gang Ernftlich (3 achten 
gelten nicht Zn piquet undt bag fing alle mahl wider ahı fo offt fie 

3 Nuechte hatte), aber Ich weiß nicht wie Ich auff die alte geichichte 
Komme, mons Benningsen hatt mir def König Iu Engellandt Com- 
pliment gemacht, welches mir Gine ahngenchme surprisse ‚geweßen, 
den Jh babe nicht gedacht dad I. M. weder ahn mich noch ah 
Meinen fohn gebädten, ob Ich Zwar diefelbe medaille Ju golt Bon 
mons Botmar habe jo Ihr Liebe Louise mir gefchidt, fo if mir doch 
die Emwere auch gar ahngencehm geweßen, den Ich hatte fie nicht In 
fllber umdt war mir nohtig wegen der suitten Bon ho Englifeben 
historie jo Id In Silber habe — — — 

Die fraugopen mwißen bie abnftedende Krandheitten gar nicht Zu 
beyllen Zum exempel bie Lepte Dauphine hatte daß Aledjleber man 
folte Ihr wap Zu fehwigen Gingeben haben den fie fing abı von natur 
Zu fchwigen, war recht wie Gin fcharlach Bon haupt biE Zu fügen, 
da Nahmen bie Docter fie Zu vollem fchweiß auf dem Bett uubt Enten 
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Ihr am Fuß Zur oder da wurde fle gleich weiß: 
throbte auff Ginmahl gang In Berben farb ı 
hette Dan Ihr miledy kent pulver Gi 
machen, bette man fie (gerettet) Dib fagte Es well 1 aber hörte 
mic aber nicht ah, wie G6 allegeit bir gehet — 

Dir Haben bir 14 tag Lang Eine grimige aufgeflanden 
feyder geftern aber ift daf wetter auffgangen, Es var Zeit bem fonften 
were gan paris Verfrohren, ben wie bie seine 
man Kehn bolg bekommen Mon. bhatt fi drumb geichlagen, maß 
abın possirlichften war A da man Gin ander, fieder holy mndhfchesdt 
wie Gin bijou Zum Nefien jahn mitt, großem Dand geihendt hatt — — 

mad dorleans ft nicht Pr ber gewohnbeit pupen Zu befommen 
le hatt. 6 medger gegen Ginen Ginzichen buben befommen, baf amıc 
Kindt ob Gr fihon Ins 12 Jahr geht ift Er doch gar delicat midt 
farder alö Gin Kindt von 9 Jahren — — — 

Der priutzes des ursain Ihr disgrace werdet Ihr ion auf 
den gazelten gejeben haben mir it Gs lepbt baf fie + den 
fie Kit meine fohns gröfte feinbin von ber welt, thnt 
fo die haar Zu berg fieben machen, Gin anbermabl will ih Güc Ben 
Ihr ftreich Verzehlen aber heitte Kan Ic’s ohnmeglib Nur fagen baf 
IG Güc all mein Ieben lieb behalten werde liebe Louise, 

Elisabeth Charlotte. 


> 


Verraille den 7 februari 1745. 


‚Herhallerliebe Louise, Vorgeftem hatt mylord stairs bie 
fhadhtel Mitt ben bezuar Bon gon gebracht fo Mir bie printzes Ben 
wallis die Ehre gerhan Zu fehiden wo vor Ich 3. % fehr verobligint 
bin unbt bitte Güch fehr liebe Louise wen Ihr bie, prinizessin wider 
ichen börfft I. 8. doc meine bemitige Dandjagung abzulegen umndt 
meine Grlundtnuß zu bezeligen birauff Könt Ihr liebe Louise nicht 
zu viel fagen den Man Kans nicht mehr Embtpfinden, ali Ich @s 
In meinen bergen tue, Cs findt wenig fachen Im bießer welt fo 
mich fo jehr touchirt haben als bie Continuirliche gutte fo. biefe 
prinizes mic ‚fpüren Teft, worauf woll Erfcheiner wie Lich fie matante 
unpere Tiebeinnbt Seelige Ghurfürftin gehabt, den Ich babe 
sonlich bie Ehre wit von I. 8. befanbt Zu fein bie gükte fo fie 
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Vor mir hatt Mufi alfo daher Kommen, wubt daf rührt mir A. 
He a — in 


Die jessuwitter machen &8 Zu go, Mein fohn hatt or 
fbachteht Volnbavon, jo bie patter monsieur Ss Bor feitem Endt 
geicbidt Hatte &E hatt mich Ginmahl woll Herklich Tahen m wie 
&s Monsieur Gntpfing war bie Duchesse de bouillon dabey bie vers 
gangen Jahr geftorben bie ftahl Gin par von biefe Gyer unbe lief 
damit weg Monsieur Heff nach umb &s wider Zu Nehmen, fie fehlugen 
fip mitt Ginander jeie made de bouillon behilt den fig, G&s wär 
gar possirlich, mic wundert baf Dan Ju Gigellandt Ewa von 
jessuwilter Nimbt undt Ihnen fo Viel tramet, Ih habe Gs ah 
mylord stairs gefagt ber hatt herhli drüber gelacht — — — 

wir haben gar nichts Neiies bir, Man fpricht von nichts ag von 
dem persianischen abgejanten geftern hatt Gr feine Entree Zu paris 
gerhan Gr ift der bolfte Kopff fo man fein tag gefeben Er hatt 
warfager bey fich den consullirt Er umb Bu wißen welde umde 
Runden glüd» oder unglüdlich fein, will man Jon dem ii po- 
niren abı die tage fo Er nicht Bor glüdlich heit fo wirbt Gr böß 
beißt bie Zähn Zufamen unbt Zigt den fäbel auf undt fein poignart 
undt will alles Niedermachen — aber man rufft mich umb Ju Kirch 
Zu gehen Kan alfo vor diefmahl nicht mehr fagen alf ba Ich Eid 
Von bergen lich habe ambrassire undt all mein Leben behalte — — 


Versaille den 15 fehr. 1715. 

— — — ba freüllin fo hoffmeifterin bey ben Koniglichen 
printzessinen Ju Gngellanbt ift, ift fie von ben gemingen jo wir 
ahn unferm hoff Zu heydelberg gehabt wndt bie Mar die man bie _ 
gemingen von mickefelt geheygen hatt — — — 


Versailte den 42 mertz 1745. 

— — — fetten fteen unbt pleuresiren, apropo Bon biefer 
Krandheit, der Cardinal Bon bouillon {ft Vergangene worhe Zu rom 
dran geftorben Aft woll gar Kein fchabt, den Gr war falfch mie ber 
teiffel, undt recht bofhafft, auch abfcheillih desbeauchirt mitt Kuben 
war hoffartig mitt Ginem wordt, nichts Nuß, daß It bie befte Teiche 
prebig fo Ge wehrt it — Ich finde nicht gemung baf Ewer (dhisagt 
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nur nach Güch fragen Te, Gr Konte well RE. 
felber Zu befucen Ich Komme jegt uff wah Ihr mir wegen Gwers 
niepce undt Vettern von Degenfelt meldet, Mufi aber med vorher 
fagen daß Gwer Bertrawen liche Louise mir daß Gert gerüßet 
hatt umdt mens möglich fein Könte Güc) Haben, jo würde 
dig Vertramen Zu mir bießes Zu wegen ‚haben, Ib finde 
ben heüraht den Zhr gern fehen mwolt, Ber 9, wen Kur 
der freger reich genung It da fe gemashlicdh nach ftandt werden 
leben Können, den wie unfere liebe S: Ghurfürfiin alf pflegt Zu 
fagen (Hiefften {ft Tiefften maer kacken gaet vor all) dei fohtem burd 
biepen heiisaht die Zwey junge leitte fo Ginanber lieben Content 
fein, der Karde Batter aber würde fich über Güch Zu befchmweren 
haben alf wen Ihr Ewere leiblihe niepce, Eiern Velten sacrilirt 
hettet, hatt Gr aber mittel genung nad feinem ftanbt Zu Iebem, je 
Äft nichts dagegen Zu fagen daß ift meine Meinung Liebe Louise ben 
die Hehe Vergeht mitt der Zeitt umbt bernach jhmahle bißger 
alt, ade Viel Kinder Kommen, die nicht nach Ihrem Rande Können 
GErgogen werben, wirbt man benen bitter feinbt, fo ben heiiraht gemacht 
haben, dt ah ftabt fremde befompt Man Grpfeinde, Ich habe der 
gleichen exempel mehr gefehen Liebe Louise drumb ware Gich bamer 
68 it habt wen reichtumb fi nicht bey fugendt finbt, ber Cavalier 
ift der damen oncle a la mode de Bretagne alle Karge leütte mollen 
Ihre dochter Nie verheitrahten auf fort Gin beirabts qutt Zu geben 
Müpen, fürchte daß Ihr große Mühe mitt Ewerem fchwager haben 
werdet Ghe Gr fi wirbt resolviren Können Zu geben bamitt fie 
wol Zu leben haben mögte, Ich Verfichere undt gebe Cüch mielne 
parolle daf Id ah Keinen jeelen menfchen barwon reden werbe techer 
teitfhe noch frantzosen Gwern-brieff werbe Ich auch gleich Verbremen 
— mie Ib Bon den Gugländern habe reben horem fo it Ihr abe 
Eben fo doll alf hir, hatt Ewer fhmager Gin fehler In feinem Baus 
fo Muß Gs von der Englifden feptten ber feln ben von ber Fetichen 
feptten feinbt fie gurt ber mwunberlibe humor von Gmerem fmager 
mag auch woll von ber Englifchen groß Mutter Kommen, dem jene 
wie Zhm wol jo wine Id daß alles Zu Ewerm Vergnügen anfr 
fblagen möge, mylord pettersbouroug pretendirt noch Capitaine 
des gardes Vom König In Gngellandt Zu fein, Er Könte fi unter 
freien alg wie die nonen hir die alf nad Ihrem Nahmen fehen 
Religieusse jndigne alfo Könte mylord peterbouroug woll unterfehreiben 
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Capitaine des gardes jadigne aber Es jchlegt 5 Ih Mu Bu 
mons le dauphin — — — 


Versnilte ven #8 april 1715; 

— — — 36 bin noch dazır (wie man Im der "lieben pfalk 
fagt) heütte gritlich wie Gine wandtlauß undt Babe &s auch recht urfach, 
aber Ich Kan nicht alles jagen Nur Ein Eschantillon Nehmblih daß 
der König der printzes des ursin, fo recht ftraffwürbig ift meinen fohn 
Bor Elnen vergiffter Zu passiren machen, bie recompensirt Man undt 
gibt Ihr LO taufen francken pension, bie ander 2 urfahen fo mic 
geibtlich machen fehnbt nicht befer alf bieße, Toldhe ungerechrigkeitten 
macen Ginem bap leben fat, man Mu dazu Alljehwengen undt 
darff nichts jagen — — — 


Y Versaille ven 13 april 1745. 
— — — Ib geftehe baf dei printzen Bon sieillien tobt mir 
recht Zu Herpen gangen wegen der Königin feiner from Mutter, fo 
Gine recht tugendtfame fürftin if, bie viel meritten hatt Vorgeftern 
babe Ih noch Einen brief von I. M. bekommen fo Einen ftein Grs 
barmen mögte, fie nimbt Ihr unglüd recht christlich fagt fie Pe 
fich fehr gefündigt Zu haben fich nicht gleich In gottes willen Ergeben 
Zu haben, allein daf Ein trem Mürterliches Herg nicht unGmdtpfinblich 
fein Könne, daß fle doc wünfdt unbe hofft ib mirt der Zeit befer 
Zu gottes willen Zu Ergeben Können, biefe Königin noar moch nicht 
gar Zwey Jahr alt wie Ih In frandreihb Kam, jie hatt Nie Keine 
ambere Mutter alf mic gefeben heit mich alio Bor Ihre rechte Mutter 
Ich lebe fie au aldi wen fle mein Kint were, umdt bie Königin In 
spanien S: Ihre fram fchwefter habe Ich auch berplich gelicht, aber 
wie Gine fehwefter den Ich war Nur 10 Jahr älter — Man hatt mir 
beütte Eine bofle historie auf Gngellandt BVerzehlt mögte mwißen ob 
Gs war Ift, Man fagt ber printz von wallis were In Giner Com- 
medie geween, da hatte man bie legt verftorbene Königin anne 
geipilt die hette fich auff dem theatre fo woll gefoffen umdt were Su 
Einen Sefel gefallen da were Gin mylord auf bem theatre geftiegen 
undt bette den comedisnten Mitt dem bloßen begen balaffrirt fo 
bette der printz geruffen ah feinen Capitaine des gardes, &r ice 









den mylord nieberfchießen jo hette ber gan 
thut man Ginen fon fe wirbt Es Ein Signal | 
machen, wah Ins Königs parthey ift, unbe ber 
bette Zum printzen gejagt ichlegen were guit 
thut 68 fih gar nicht gutt, Dam fagt much 
wallis gang mitt feinem Herm Datter were de ri 
micht mitt Ginander fprächen, daf Man ber printzes Bon wallis Ga 
art son suplication geben hatte: werten Anndt daß fie die from amdt | 
gerecht were folte od beftnchten baf-dap Mönigreich Miemanbts mit 
tet gehöre al dem fo Man den preiendenten Hiefe weillen Gt 
jncobus bei Zmeptten john fo gewiß were alfı Ihe Here bei geufl 
Könlgs Mardo ® john fey, daß were bad abfcheilich insolent men 
68 war were daß Matt der guften printzessin bafı gefagt heite — 
Gngellandt ift Gin doll landt Man Verzehlt auch gar viel won milord. 
boullinbrock weldhes Zu fang Zu Derzeblen were, folde Ieitte 

die Gnglander findt Kan mar In ber weht nicht mehr finden, ; 
Tonderheit wen war ift waß Ich Güc alleweill gefrieben Sch Babe 
66 Mühe Zu glauben, Ich habe allegelt gehört das Kinsinton Ein 
f&bönner ort ft Dann hatt die außfichten bavom In Kupfer geflohen 
wir haben fie bir — much beiicht ES {ft recht naturlich fein Watterlandt 
alf allen andern Räuber Vorzuziehen, aber umfer Batterlanbt ift dad 
Zu ber tbat gar fon undt wirbt Bon jeberman bie &s fehhen ad- 
mir — 8 ift hie Ein ressident von genua, ber hatt Einen folden 
wiberwillen gegen Engellaudt gefaßt, bat Gr fagt daf Gr nicht allein 
fein leben nicht wider Nein wolle jondem Gr wolte nicht Ginmahtl baf 
fein contrefait bort fein Telte, umbt bem Muß Dan auch Kein gell 
geben haben, mic wundert baß weillen Baron görtz Güd gejagt das 
ma tante &: Testament folle gehalten werden, baf Dan Gädh ded 
nicht gibt waß Güch von reits wegen Zu Kompt, Man Kam ad " 
birauff jagen wie unfere jungfer Colbin alf pflegt Zu fagen, Es geht 
mirgenbts wunberlicher her al In ber welt biemitt If Eimer ur. 
fchreiben volligbeantwortet — — — ‘er 





© George I, Gemahlin, Sophie Dorakhern, (Tocter ber 
unb des Herzogs von Zelle) lebte in einer perltauten D mit dem 
Grafen Königsmarf. Ge Mmurde enibedt, ber Graf in einem Kloaf 
Kun 1 auf Lebenszeit eingefpertt. Daher das Derücht, dad ver damalige 
von Wales, nachher Georg IL, Kinigsmarle Sohn len: 
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r Versnille den 3 mai 1715, 

— — — glei nad ben Ehen Eine gutte halbe fmbte hernach 
role Mein Endel Zw mir Komtien ber Duc de chartre, habe ic 
Ihm Ein; speetacle geben, jo feinemAlter gemäß, drei bunbt 3 bauben 
undt Eine Kap Gt triomph wagen darin figt Eine hünbin fo an- 
drienne heift Eine große Kat führt ben wagen Eine baub ift ber 
Kupicher 2 felnbt die pagen unbt Gin hunbt it ber Laquay der fißt 
binden auff der hunde heift piquart undt wen bie dame auf ber Kußich 
fteicht fo tregt Ihr piquart ben fhlep, vandrien wen fie gefleybt ft 
gebt fie Nur auff die hinderfüge, die Kap beift castille fle forlugt 
burch reiffen, picard thut auch wie bie pferde auff ber renbtichut Man 
satelt Ihn umdt fegt Ihm Eine pupe anff den rücen wie Ginen reüitter, 
der hunde undt bifes finde Ib ahm artigften danbet dich 3 reiffe 

. Les olivette gar gefhidt, dießer Kerl hatt noch Eine hindin fo badine 
beift, die Keudt alle die Kartten umdt bringt welde man will, aber 
hiemitt genug von biefer Badinerie fo balbt Ich wider Inu Mein 
Cabinet Kommen, bin ich Gnitichlaffen — — — 

Gngellanbt ift der Duchesse de porstmuth gar geroiß viel fchulbig, 
von der gattung ift Es woll bie befte framw fo Ich Mein Icben gefeben, 
fie hatt Ein gutt gemühte umdt von gutten Commerse Zu Monsieur 
S. Lebenszeit hatten wir fie gar offt Zu St Clou Keine fie I 
it —— — 





Veraailte den 10 may 1715. 

— — — Könt Ihr Cd Liebe Louise vermindern dab Ich 
Erlihmahl urfach habe, unluftig Zu fein nach dem Ihr meinen großen 
brieff geleßen ben Ich abıı ma tante S: uner liebe Ghurfürftin bir, 
mons de werseb& gejcrieben hatte der alte groll wirbt Mur mitt 
dem Ieben Enden undbt alles waß die Zot* Mur wirbt Grdenden 
Können mir böß office Zu lepften undt mich Zu chagrinniren baf 
wirbt fie thun ES finde fih Eine Nette urfah, Nehmblich weillen Jh 
Zhre Herpensfreünbin bie die Ihige Königin Zu spanien mweggejagt 
hatt nicht habe fehen wollen, die urjah warumb Jh dii weib nicht 
hatt fehen wollen ift, dap Mein fohn mic drumb gebetten, ben fie 
ift feine ärgfte feinbin undt hatt Ihn wollen offenbrlic Bor Einen 


* Die Maintenon. 
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vergäffter passiren machen — Mein john hatt Mich nicht conten 
feine unfandt Zu beweißen, fondern Gr hatt alle joformationen | 
parlement'tragen tape, daß fie da mögen verwahren werben Das d 
die anber mir nicht werzenen daß Ich Gin feld mweib näcdht fehen ı 
aber wie bafı teitfche Tpribwerbt fagt (glei wdt gleich gefelt 
gern, Tpradı ber Teüffel Zum Kollenbrenner) Ich Muß mich auff 
bößes gefaft halten, umdt gebuldt Nehmen, mein john fo Mic 
die Labirint geführt, führt mich nicht heranp ang fercht fein dor 
Zu ungenadt beyder dame Zu bringen, aber biemitt genug 
diehen BVerbrieflichen farben — Es It Ein Gllendt wen bie 8 
mitt welchen man Zu Ihm Wink haben, mie Ihr mitt Gm 
Tdwager, Keine raison begreiffen wollen, wen man durch Zrüd 
feelig wirbt babe ich ah meine feellgkelt gar nit Zu Bmweofi 
den deren habe ich viel mehr bir Im Immbt aufgeftanben al Iuft ı 
freiden, dab weiß gott, wen Gs Ein Zeichen it dag Man Ben | 
geliebt ift, wen Manıder welt überbrüßig ift, fo hatt nit gort 
allmächtige gewiß febr Nleb, den Dan Kan der welt nicht überbräßl 
fen alg Ihe bin — die fo große gemahlt bir hatt, If piquirk ge, 
bie Königin In spanien weillen fie Nur ahı König umbe mlcht « 
fie gefchrieben hart, drumb wap fie Ihr wirbt Bu lepbt abn HM 
Können’ wirbt fie gewiß thun, aber die Königin In spanien ift h 
davon, fragr alfo nichts barmacı, Ihr Könt well gebeidten bap | 
Gh die 7, gulten viel lieber gönnen mögte al biepem. böpem m 
aber der König gibt Keinem Menfchen nichts von mag Mom | 
Krieg Verlohren hatt, fagt Ce sont les malheurs de la guerre — 

Id glaube daf Ewere Jüngfte niepce mehr Zu weinen Di 
alg bieA@Ifte In fall der here Bon Degenfelt wider mit id 
teütichlandt gebt — — — 

Bon printzen Von fdwargenburg werbe Ich nichts jagen | 
daß Ih gehört da Co fehle oc Werbriglicher Vor teätfche für 
In Engellandt Zu bleiben it alf bir, den man hen gar Seh 
rang accordiren will — &s Ift gar gewiß baf mylord peilerboure 
wmiber Ju GEngellandt ift wie Er bir Bon feinem König umbt print 
geipropen hatt Gr woll merittirt daß Dan Ihm ben hoff werbien 
Im Engellandt ift Ed genug Ihr König Zu fein, mi ‚aebaft | 
werben, daß Lob hatt ber König jörgen allegeit gehabt wech gen 
Zu regiren aber mich deicht wen Man fo gar gerecht it Mu Di 
@s In alles fein, unbt mic beit Yor liebe Louise Habt Güidh fei 
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gererbrögkeit Eben nicht fehr Zu rühmen, robt helft man bir Kein 
jeoniind Nur daß weiß, Ich finde dag fchminden auch abfeheätlch &s 
ift fehr gemein jebr. bir — — — - 
n1 = 

marly den 28 mıny 1715. 

 — — — Da ber Due de schomburg ja alle articlen Bor feiner 
dodirer Eingangen ift Koftet &9 Ihm ja nichts mehrere bie jach Zu 
unterfhreiben worauf wahrt Gr den, Man folte Ihm Zu Werfichen 
Heben dag wen Er feine 2 docter aufj Ginmabl beiraht dap Ihm 
daß El hochzeit Ipart — Ich babe hette morgen Vergepen Zu jagen 
daß der König dem Ghnrprinh Von saxsen Giuen gar fehönnen de- 
manten (gefivenft hat) gar u Eingefaft, der oberfte demant fo ben 
Kuopff Vormirt wirbt aller 5 thafler gefhägt alle bie demante feindt 


77 
brillants, fonften weiß Ich gar nichts Nee — — — 


4 
marly bonnerflag den 30 may. 

— — — wir feindt bießer nachmittags Tang Im ber fir ger 
weßen weillen Es heitre hinmelfahrtstag Ift — Mein gott wie geben 
die Zeiten Borbey vor 52 Jahren war Ich ben himmelfahrtstag Bu 
elef auff meiner rüdreiö In die liebe pfalg, aber ahn biepe glückliche 
Zeitten will Ich micht mehr gedenden — — — 

Vepdt Verfihert Liebe Louise daf wen Es mir möglich ift, fehle 
Id nicht Güch Tange brieffe Zu fereiben, aber da mögt Ihr mir 
woll Keinen Dand wigen ben Ich tbue ES gar gern, ach lie 
Ich Habe ja fir Niemandts mehr al Eid fo fid In g: 
landt Ber mid jnteressirt, alles ift mir ja Leyber abgefterben — wen 
Zehs betracht finde Ich mich offt aly wen Ich Vom himmel gefablen 
were — I bin Güc jehr verobligirt Zu wüniden bap alles nad 
Meinem wunfch gehen möge aber Liebe Louise ba Kan Vor aufs 
länder umdt frembten hir Nie gefdbehen, Muß Mur ba noch fagen 
dab Don N Hir Vor Eine Ehre belt Keine Verwanten Zu Tichen, 
die Ge Am fogt man feindt Bürgerlich Meines Vettern def Grbpring 
U sen Cassel Beylager ift Nm Volzogen, Ich boffe daß ber 
here 9 on degenfelt fo bey Ihm if, Eich Eine -Beihreibung davon 
than wlibt, Es jolle gar prachtig bergangen fein, jhidt Gr Eh Eine 
Befcpreibung bitte Ich Güc jebr liebe Louise wir Gin cople hanen 





Zu fhiten — mich beicht unper gutter Mönin Ju fähnzebein, their | 
befier Ginen guten Frieden Zu machen, alt Eiolg Krieg Zu führen — — 
— * 

Versaille ten 7 Jani 1715. 

— — — Den rüng fo Man mir von matante umferer ek 
Ghurfürftin S: fhiden wirbt, wirbt mir Zmax hrenen 
68 aber bo all mein Teben ben mir fragen, unbt I nt | 
feben baf nach meinen tobt E86 ber princes von wallis n 
Tofle werben damit &s allegeit In Händen fein mag fo geliebt 
hatt, onbt geliebt gemeßen — Ich bilde mir feiglih Ein, bag Min 
Güh Mu böß office bey König jürgen gelcift haben, dak I. M 
Güch fogar mitt distinetion übel trastirt mich beücht Ihr thet wol Ein 
Esclircissement nditt diefem König Zu Baben, unbt Im Zu desa- 
bussiren, In fall man Eich böße office geleift hatt, bem biefer König 
ft berümbt da Gr gar gerecht feye, alfe Mu waH babinber fleden, 
den Gr würde ja nicht abn Eikh abnfangen ungerecht Sir werben unbe 
8 dit doch auch nicht abngenehm In Eines fo großen Königs ungnade 
Zu fin — — — 

Ih Grfreite mich mir Giich Ilebe Louise das Jhr Gudtlid Zum 
Zwed Bon Gwerer tele gelanget fenbt, unbe Smere Gifte 
werbet Bor Gwerer abreife Verheirabt fehen wänfdhe Won 
daf Ihr bafelbige Vergnügen nod abır ber Yilngften auch Erleben 
miöger, fie nach Eiern wunfch Verbeilrath Zu fehet, wen alles mitt 
der Elften gang richtig mndt aufgemacht wirbt fein, fo bitte Nch Gib 


macht ‚mein Compliment unbt glüdwänfhwng ahı ben ur de ' 
schonbitg unbt Ewer niöpee — — — 


marly den 14 jun? 1715. 

_ — — morgens Zwifchen 8 mbt 9° Wie Ich ben bie 
Hände wufch Kamme mein fohn Im mein Gammer umbr ich, 
mitt gar Gin ahngenehm pressent, Er bracht mir 17 goltene 
medaille fo gar fahön fein Kommen auf dem Tchag ben man 
bey modene gefunden hatt wie Ihr Nebe Louise Ju den Ba 
gazetten werbet gefchen haben, die hatt Gr heimblich won rom er 
Lafen biefe forg mir biefen gefallen Zur Grweifen hatt mich recht 
Im der feelen gefrenset wicht fo che teren ver echkt bon pressen! 






—_. - 
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al meines fohns Vorforg — gleich brauff Entpfiuge Ich Ewer Hebes 
schreiben mitt ben Kupfferftück welches mich auch gefreüit — — — 

Ihr fendt wohl bie befte tante fo Dan jemals gejehen, bey 
Gwer lebens Zeit wah Ahr habt jchon unter Ewern niepeen Zu 
theyfien ba Ihr Es doch wohl ımterbeßen ‚Ewer Leben Zeit Hettet 
behalten Können undt Ihnen In Ewer testament Berlafien — Ic, 
Kette mein Teben nicht gedacht daf Ihr Gin creig tragen würbet liebe 
Louise daf Hatt mich lachen machen Ich Habe biefen puy Nie ger 
tragen IA fehe die ereige garnicht gern biefe form gefühlt mir nicht 
— Ih Grfrewe mich mitt Güch ba Ewer Elite niepce Endtlih 
gebeiraht ift, aber‘feybt Ihr auch moll ficher daß ber heliraht volgogen 
äft, die warheit Zu fagen fo bin Ich Gin wenig Miptrenifch mitt 
wmberlichen Teitten, wie Gwer gutter herr jhwager ift, unbe Konpt 
68 mir gar wunberlich Bor daß Gr fo Ein Klein hauf genohmen feines 
dedhter mand Mutternicht bey ber hochzeit Zu haben, noch Ed — — — 


u e % 


marly ben 18 juni 1718. 

— — — biß frestag werde Jh ohnmöglich fehreiben Können, 
Ih werbe felben tag mb 9 morgendts nad paris Im palais Royal 
Zi mittag fen mitt meine Gndeln ben Duc de chartre unbt madle 
de walois, nad dent Een werbe Ich fle beyde Ans jesuwilter Co- 
legium führen, umb Gine Commedie von ben [chillen fpillen Zu jehen 
welches jchie alle Kinder vorlbondition fein, muter andern hatt mein 
foßn auch Gin Kindt dort fo Er Bon sery hatt welche mein freüflen 
gewehen Man heift hu le chevalier dorleans, ber hub hatt Viel 
Verftandt I aber nicht hübjch umndt Klett Vor fein alter, Mein Endel 
fein brüdergen hatt Ihm fehr lieb, macht fich auf bieien tag Cine 
große Mr _ ve 

marly ben 2 julli 1715. 

Gerhallliche Louise Jh habe jo wich Zu fagen baf ich nicht 
mebr weiß wo mitt Ih abufangen folle.“ Ich will aber bey matante 
©: ring abnfangen weillen mir mein Her fo fehwer brüber war bak 
Ich den gangen morgen geflent biegen ring werde Ich all mein Icben 
behalten, Gr ift mir-fo gerecht alö wen Gr Vor mich gemacht were 

"worden — — — 
mylord stairs jagte mir legt mahl dab die fahen In Suyllmut 
Briefe der Brinzeffin von Orlean, AN 


Nun ruhig mehren nude baf alles mich 

gazetten fagen mich mindert ba man bie 

der princes Bon wallis left — Vergangenen | b 

verfailten dei Könige In preussen Kupfferi Kara 

IG finde daf Fr ah Oncle S: dein Ghirfürften Bon 

giht — — — = A | 

arty Son. 12 gl 

— — — jolte umb 11 Zu paris fein, aber 

umb Halb 12 hin durch Eine nvanture fo mie. 2 

hette umbt den 5 damen fo mitt mir Ju, ' 

Nebmblich meine dame dhonneur bie de B 

de charleautier Meine Dame datonr, Made La 

rembeau Meine dame. bie fram ven Rakhsamshaussen unbe mi 

börstel, wie wir Eben In ben Cour Kammern rieffen bie 
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folte ill Halten EA war and Chen Seit ben das hinterfte zabt a 
wir noch. Sweyfehritt gefahren mehren were gab u 
Kein Einpiger rayon vom raht (Ib meih nicht wie baf a 
teitjch Heift bt habe Es mein Teben nicht gef) Hilt mehr © 
Zirdel fo Jon umbringt, umde were baf raht Zerfahlen, meren ı 
über undE übergangen, dem Sch fahre allezeit dem großen brab, | 


Nahme geiehwindt der Escuyer Kutfh unbe fuhr Ins: 

abenbts Ein Viertel anff 1’ Kamme Ich Erf Melder a en 

fehrieb ddp abın meln bochter Zu paris, aber 

ahnıging hatte Ich Kein augenblid Ver mir een: u 
Neile printzen Zu paris obntommen Ein fürft von an] 

von offriehlandt, welbe die ioarheit Ju befenen 2 fo 

fein alfı Ich mein Tebem gefehen habe ber Erfte ift bir wie 

hatt Gine gang welfie erepirte peruque unbt feier rohte pe 
voller Kinderblattern mähler, Eine Naht am bie Alder, Er [2 
mager ba Gr drüber gebogen ift, ımbt hatt Gin abjchenlich Il 
umdt gar wüfchte Zähn, bet von offriehlanbt ME did ben 
Arellen, undt baf ganpe gefigt Im feht Berfunken, bie L 
Blatt, Summa fle feindt bende gar heflih — 

art Bon raht gehalten mitt allen meinen Leiktten, den 
den ber König mir geben umb vor mich Zu forgen 
meinem bauf unbe mein Schahmelfter, haben Eine 
Butter gar Verbriefliche Fachen geiprochen, melde 
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gemacht haben, unbE nicht oh mefach, aber bir Won were gar Zu 
tangweillig Zu reden — — — 

welflen Ich bie Kinder muıdt Infonberheit die Slleinen buben liebe 
fo Hatt mid die Commedie Im Colege divertirt bie Kinder haben 
vecht artig gemacht hir fpilt man bey bie jesuwiller Kelite gei 
Commedie aufs wenig bie Zwey fo Ich gefehen bie Exfte Bon 
duc de Bourgogue wubt biefies Ichte war Essope au Colesge, h 
here inbt daß Gr fo Biel Berftandt hatt daß Gr die Rinber Im Colege 
beßer unterrichten wirbt alf bie Meifter, Esope umb zu fehen waß 
Dor humor die Kinber wahren, left Kaufflette Kommen mitt aller 
handt wahren, unbt Erlaubt Ihnen Zu Kauffen undt Zu wehlen waß 
fie wollen, undt davon judieirt Gr Von Ihren hi macht jebem | 
drauf Gtliche fablen bie recht artlih Erzeblt fein umbe u , 
sujet Kommen, bie Kinber aber fo Muthiwillig fein th e 
allerhanbt possen ab, auf biefem allem | fegt Ihr woll liche Louise 

bab 8 gar Keine geiftlihe Commeı fein, aber ‚Zu St, cire hatt 
made de maintenon Etliche geiftlihe Commedien mons racine 
machen Taffen alß Ester unbt attalia bie feinbt Mas Mafen fi ie 
unbt Keine Quackeleyen brin — — — 

Von grundt ber feelen wolte Ich PP: 24 printzes Bon 
wallis corespondiren ben Ih habe I, &. Von herpen eb, allein 
unter if gerett Man ft hir gar ee oben Englifchen hoff, 
fo gem Jh &s audy wolte fo bar Ih wart lich doch, au * abfangen 
In diefer Zeit nicht, aber Enbert 6 fo werde Ih nicht man- 
quiren, mubt werde I. © mitt freüben fepreiben aber Nm iR @ 
Tepber noch Rene Zeit — biefe printzes Kan Sich Lieben machen vor. 
wen 3, & mollen fie (f} gar Zu Estimable umb nicht kamen 
geChet undt gelicbt Zu werden — Ih fürdt Gier fehwager wirbt 
nicht Tang mehr Ieben, welllen feln humor fi fo ext, den wen 
man fo fehr Endert if Cs Gin Zeichen Wom tobt Ich Habe Wet 
Jüngere alf Ihn gefehen denmen Cs fo gangen ift Es I mir - 
Teybt wegen ber alten Kumbtfehafft undt auch weillen 3% glaube 
68 Güc) betrüßen folte, Kiebe Louise, undt Ich wünfge Eich 
mehr aflerhandt freüben unbe Vergnügen — Volt Tier 
Vom parlement In den Hollänbifhen Zeitungen fiehen bavon werde 
Ich Kein worbt reden bie politie ift mein fa midt," Es it mis, Zu 
bad Ich gehe wur Teste a Deste unbt befinde mich woll baybei, 
wünfchen- aber glaube Ich ift Grlaubt Mein wünfh als 

as 





















dinal undt Hernaih ‚bischof Won osmabrii 
Ib die alles gar well au 
neiceben, Ich glaube bap Ihr 


wohrdet. 99 — — — 5 

—ke 
2. a | 
— — — 36 hatte Cine Won meines johns & mitt 
genohmen die Ihr Ieben Keine jagt gefehen Gs war 
Lebendigen ben bie Erfte ift Iengft tobt hatt Keine 3 i 
heit dieje madle de valois &8 ift Gin meigen“ 
fie no Ein Kindt war meinte Jah fie wirbe recht 
Ich bin fehe Im meiner Hofftwg betrogen Es ft Ihre 
habicd Na Kommen bie hatt alles Berderkt, fie bi 
Näfgen Bon der weldt gehabt, fo Ebern bie Kinder 
waß Es Aft man hatt Ihr Grlaubt fchmupfftabadt Zur 
batt Ihr die Naf fo wadfen machen, heit wir geglaubt 4 
man Kelnes Bon den Kindern Ins Sa = Ihr f 
Mutter dent anberft aldi Ih, bie 2 will mitt aller a 
werben baß DVerdrieft mich undt Grfreiiet bie = Mutter, 

gebult Ich bin gewii Es wirbt Ihnen allen | fo 
handel geholfen Haben Ih babe mir nichts babep Pe 
IH babe mein beftes gethan Die fach Zu mehren auf dießem al 
were no Viel Zu fagen aber GH feinbt Keine fachen fo ber | 
Zu Vertrawen fein — — — ed 

Die graffin von warttenberg {ft nod Zu paris ud 
Aebgw Ic babe fie Nie gefchen fie Rompt nicht mehr nach beff fie | 
fih mitt Einem jungen minquitz Einen saxsen Beriprechen, ber | 


© &o nennt fd der englifche Prätendent Iakob IH. Stuart, Sohn 
vertriebenen Jafobe II. ‘ N i 
2° Hierben fieht Som Lonifene Yand gefehricben. NB. IA Ihe wicht A 
en, a EU 
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Ihr alle Ihre juellen geftoßfen umbt Ift mitt burchgangen, fie hatt drüber 
geflage umdt hatt Ihn wieder anf fanbern bollen Iafen Gr hatt ihr 
aber Einen offenen brieff gefchrieben wortiten ftehet daf waß Er gethan 
Vor Keinen biebftal passiren Könne weillen Gr lic, mit Ihr 
Verforocben were Zum andern fo bette fie Einen pollen woll 5 franden 
Verfprochen, weillen Er Nur Einmahl die frangoßen Bon Ihr bes 
kommen Nun feye Es gewiß bag Es Ihm 2 mahl gefhehen alfo Müfte 
Gr ja woll doppelt bezahlt werben, ber Cavalier ift loß geforochen 
worden Mitt dem bebing daß Er bie juwellen \wiber geben folte bafı 
hatt Gr gerhan, umbt fle hatt bie unkoften bezahlen Müpen Kein Ehrliche 
dame ficht fie mehr, Gin fehänblicher Icben Kam man nicht führen, - 
al fie führt, wirbt von aller weldt Veracht undt Verladt — — — 


murly den 28 Juli 1716: 

Herpallerliebe Louise Ih habe ohnmöglich Wergat binftag 
auff Ewer liebes fchreiben vom *,, andtwortten Können n Montags 
Vorher anfangen den felbgen tag führbe umnf-ber König alle Ins 
Käger Bon feinem regiment jo hir ganMahe bey Campirt, wir wahren 
dert von halb 3 big 6 abendts Cs ift gemif daß Es meritirt gefchen 
Zu werben fie feinbt alle Nagel Nei gefleybt digt gran mitt feybene 
bouttonieren, Bon golt farb undt coulleur de feuw hanbtt — —— 

Der Duc de chomburg thut gar woll afle tag auß Zi fahren 
ober Zu reitten dem baß ift recht gefunbt Ich Verfpüre Es bey mir 
felöft, daß Grhelt and, ben gutten humor ambt macht daß bie 
Melaneolie nicht überhanbt Ninbt — Es ift mir lieb baf Er jo Biel 
Vor dem herm Von degenfelt belt daß. macht micHoffen baf Ewer 
Zwepter wunfch wegen Gwer jüngfte niepce auch möge BVolzegen 
werden — Ich liebe bie Commedien mehr alö die operaen Ich habe 
an Z. ©. unfer Herr Batter offt fagen Hören da Keine fchönnere 
Commedien In ber welt fein alf die Englifhe — — — 

2 


marly ben? aug 1718, 

— — — pen Gnglifche Catholische Herfommen ftellen fie fi 
gar beyllig al wen fie alle heylligen freßen wolten aber mern mans 
beym Hicht beficht ftedt aflzeit waß bahinder, umb die wahrhelt Zu 
Tagen jo Habe ib fo Viel falfches von ben Engländer Griebt baf 
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ich nicht gar Viel Bon der nation halten San, wie Ich fehe fe | 
Hr and nicht mehr davon alf 58 Können fich E 
Teütte finden ordinari, wen unter Blek bofen fi maß gutts find) 
© auf der Mafen gutt aber ba fchlegt Es 9 Foplii 
wiber Meinen willen Gin ander Mahl Ein mehrers Mm aber 
Ih Nur neh fagen baf König jacob mir & 
fein Teben nicht gebacht Eluig Enberung Zu machen noch bie 
gionen Zu Zwingen aber man beite &6 Ihm auffgebracht, mb | 


weg Zu jagen — — — 


| 


marly ten & amgusti 1715. 

— — — fobald Ih wider Zu versaille fein werbe werb 
daß brufbilb beftchlen undt Es nach Rigcaut copirem ber hatt | 
fo perfect gleich gemahlt, da Es Zu vermunben if, ba werbt 
fehen liche Louise wie alt Ich geworben bin — — — 

&8 were Kein wunder daß ber pretendent fuft hatt wiber | 
Einen thron Zu flesgen, wo von Ihm jene religion allein ab] 
undt welcher Ihm ja mach allen rechten gebührt Ich weis mit) 
bie Engländer biefen Herm hafen Können, Er ii Einer Bon 
frömbften unbe beften menfchen ben unfer Herz gett geichafien | 
Ich wolte wie Ich fhon Gtlih mahl gejagt baf unBer König jon) 
romischer Kepser wirbe, undt ber prelendent König In Engella 
Aber wünfchen büfft Zu nihts — — — 

Meines fohns gemahlin hatt Einen gramwen papagayen ber || 
alles wa Gr hort-undt macht alle Menfchen nad, Gr weiß 
Nahmen Bon die Gammerbiener undt Gammer Knecht, unbe zufft 
fo perfeot wie Ihre Hergogin, dag fie alle gelaufen Kommen 
Leptmahl jap Er auff Einen wo arbeitslentte wahren bie Erlichm 
nicht gar fauber reben, wie feine Herkegin Zu Ihm Kam fagte 
Madame baise mon Cul, Ihr Kent leicht benden wie baf bi | 
gelächter gab — Ich habe much 2 papagaien fle feindt gem, | 
haft mich wie ben Teffel Kan alle Menufchen Iepben ohne mich, u 
der anber hatt mich allein Heb umbt beift alle menfchen — — — 

Der König In spanien Zu Bayonne brieff beftchen Im nlı 
alf Complimenten unbt Commissionen, unbt Commissionen 
GErlih mahl Verbrießlich genung fein, alö Zum Exempel Etlid m 
will fie Einen bifchoff machen den Gin capitaine au garde ben | 
fie Eine abtev Vor jemanbts baten, ben Fine pension aber wie | 
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da böfe fage jo Muß Ih auch baf gutte fagen Ich bin ber gutten 
Königin doch fehr verobligiet fle hatt Biel Zu meines fohns raseo- 
modement gebolffen durch bie Königin Ihre niepce mitt. ben König 
In spanien fie fheindt gat Ein gutt menfch Zu fein aber Jh mwolte 
ba fie nicht fo Kindifche wörrter bette, ba Ich nicht ahı gewonbt 
bin, al ‚Hergen mamagen, unbt bad fhätgen unbt herkgen Kan Ich 
mein Seben nicht gewohnen, alfo Kommen bieße Krieff mich ja auch 
nicht Erfreiten, alfo. Kan Ich Ed liebe Louise mitt warheit fagen 
daß GEwere liebe fchreiben von dem abngemehmbften fein jo Ich jeht 
Entpfangen Kan — mein bochter ft Ju. Einer großen betrübtuuß 
prints frantz Ihe hers jehwager der bey Ihr Erzogen worden, ben 
Er war nur 8 Jahr alt wie Mein bdohter In lolteringen Kommen 
fie hatt Ihn wie Ihr Eygen Kindt geliebt, ber ift Bor Id tagen ahı 
den Kinbernblatter geftorben — wen bie Englifchen Catholischen hir 
fein, ftellen fe fich gar gettöfürhtig, und Eyfferig ah, Es war Einer 
Bor Gtlihen Jahren bey ma lante die äbtifiu Zu. maubisson ben 
fabe Ich vor Einen oberften ah Er trug Eine Lange peruque, undt 
Ele cravatte, undt mweillen Er Keinen begen abı hatte hilte Ich 
Ihn Bor Einen gefangenen, Er hatte gutte Minen fon Gin Man 
bev Jahren, Ich fragte wer ift ber oflieir fie fing ah Zu Lachen, 
undt fagte Es were Ein jacobiner Mind ber Käme Eben auf Enger 
landt ber fagte mitt threnen baf bie catholisch religion fo gehaft 
were, baf bie mönchen Ihren “rechten habit nicht tragen börffen, Ich 
fagte wen daß Nur ift fo ift nicht viel Zu Wlagen den die peruck 
fieht beßer alf Ein gefchorner Kopf Ich meinte ına tante würde fie 
über wußer dialogue Zu börften Tachen, die Gngellänber follen ‘alle 
abfcpeittich desbauchirt fein, DInfonderbeit mitt Mansleitten Es fol 
noch Ärger fein, alf hir In frandhreih bt In, jallien — met 
verlöff met verlöff bordels feindt gar Biel Zu paris wo offt große 
desorde Borgehen — Ich glaube Ich habe, Güch jbon gefagt baf 
König jucob gar nicht geftanben vmbt bii Im fein tobt gelügnet baf 
Er bie freyheit Bon der Religion hette ablegen wollen, bieße welbt 
if Nm fo böß daß Ich nicht glaube, daß fie wirbt verfchlinmern 
Können — — — A 

made dorleans ift gar ılcht Meines humors fie wolte baf alle 
Ihre dochter nonen wehren, fie ift nicht-fo Einfeltig dap fie Meint daß 
das Ihre boshter Eher Im himmel Cbrächte) Es ift Nur pure faulheit ben 
ift baf fandfte menfch Bon ber welt fie fürcht wen fie Ihre 
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&e9 MG heite Mifte fie Ber Ihr Erpiehen forgen mubk bie MRi 
ming Meofich nicht geben fie hatt wirs felber geftanben: — NIE | 
der welbt Gtelt mich mehr alg der fchnupfftapad, Er macht beili 
naßen durch die Nas reden, unbe abfehenllch finden Ich habe Ich 
bir gefehen fo den Süßften abteım von der welbt gebabt haben, 
nach dem fle fih dem tapad Ergebei jelnbt fe In 6 monden ftünde 
geworben mie bödte, Ich finde nichts beilicher al tapadk per a 
die Nafen Zu haben alf men fie mitt Berlaub eine ‚uefabl 
wehren — wie hatt der Due de schomburg feiner Elften bed 
Erlaubt fchnupfftabat Zn fchmupfen Es If nichts Beflicher um 
König liebt ES ohne Verglelhung Eben fo wenig jebech fo 

ald feine Kindter undt Rinbtötiuder, ohmabıgefchen dab fie minen b 
68 dem König Mißfelt, Cs ift Kefer gar Keinen Nehmen alf wir 
den &s ift gewiß wer wenig Nimbt Niınbt bald wiel dem bramb Eu 
Mans Iherbe Enchantee weil GH die Es Nehmen fo ahı ich Zi 
daß fte nicht mehr ohe Es Zu brachen bamem, brumb babe a) 
auff Güch liebe Louise — Jh habe lang nichts ven ber gräffin 9 
warttenberg gehort aber Man meint ba &s nicht richtig mir 9 
undt Ihrem fohn geht Es it fchon Gin Jung über 15 Dabren un 
fie woll nicht Teyden day Gr anberitwo alf In Ihrem beit Schlaf 
fofle, Man hatt fie gewarnt daß die Teütte übel bavon zeben aber | 
fragt nichts bamad — — — 

Ich weiß Ewerem Herm fchuonger recht band baf Gr mod gi 
teitfch üft, Ich Kan nicht leyden wen bie teütjchen anberft alE teilt) 
feyn wollen undt Ihre nation Beraten, die fo fein befigen ordina 
nicht Ein haar — — — 


Versaille den 13 augusti 1715. 

— — — mylord stairs hatt mir gefterm, Ein Epgenes Han 
fchreiben Bon Konig jürgen gebracht, fehr hofflic, Helift mie day 
banden, Ich bin herlich fro bag Er Eu gerechtigkeit Grmweift am 
geben will wag Gücd unfer liebe Ehurfürftin S: überlagen — — - 


Versaille ben 15 nagant 1716. 
— mer König ift Tender nicht woll Er Angftet md) 
baf 34 balb Krand drüber bhr unbe weder recht Gfe nerb Iblaf 
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. gebe da Ih Mich betriege, aber folte bad unglüc gefchehen fe 

ug woll daß grofte fo mir jept wiberfahren Künte 
we wen mbftänden fagen folte, it @s Gtwah fo abfchets 
liches dab Ich nicht dran beuden Kan, obme- bag Ih Eine ganse 
baut befomme, fagt ah Niemandte In Engellandt mag Ich Gh 
bir jage Ich bir recht Im der fehlen betrübt — — — 

Diefes ift Zu abfcheilih wen Ihe wüftet liebe Louise wie alles 
bir Aft wirbet Es Güc Kein wunder Nehmen, da Ih fo Einfam 
lebe, Jh Kan unbt mag nicht fpillen, umdt wer nicht fpilt Zu demmen 
Kompt man wicht gern — Conversation ift gar Kein mode miehr, 
alle menfchen feindt jo jchei unbe fürbten fi fo fehr Zu reden, baf 
Eins ben ande fheidt, Zch bin In Keinem alter mitt junge burfch 
berumb Zu fprüngen, waß leütte von meinem alter fein ober bey Nahe 
feindt bey der allmächtigen damen beren Favorittin Id gar nicht bin, 
fo Muf I ja woll allein bleiben, Liebe Es, gibt mir Keine Mühe 
den die Gefelfchafften feindt mir her Verbrießlich ali ahngenchm, 
wen Man nicht offenhergig reden Kan, umbt nur vom wetter ober 
vom fpillen-ober Bon Kleyber, daß werde Ich gleich Mübe, bin viel 
Keber allein, da jegt Ihr Nm die urfahen Bon meinem allen fein, 
undt Ich glanbe daf Ihr finden werbt baf Ich Kein unrecht, mitt in- 
triguen Kan umdt will Ich nichts Zu hun haben — hatt ber che- 
vallier de st george nicht groß recht feinen BVätterlichen thron Zu 
beftepgen wollen, undt fein Güßerft bazu Zu thin, dap Kan man 
Zn Eben fo wenig DVerdenden alß König jörgen fi Ju feinem 
thron Zu befeftigen — — — 


Vorsaille den 20, nugust 1715. 
An Lonife. 

— — — mm mag woll viel In König jacobs Nahmen gethan 
haben ba Gr nichts Bon gewuft\hatte, da feindt bie pfaffen jehr ca- 
pabel Zu — alle Verbitterumgen fo Man gegeit bie Religionen hatt 
da feindt bie pfaffen auff allen feytten fculdig abm ben, ahnftatt Mittel 
Zu‘ fuchen frieden Zu fchaffen, fo fuhren fie (Ich fage auff aller - 
feutten) Nur Mittel Zu finden, alle christen gegen Gin ander anff 
zu hepen, Meinen dadurch über die hohen halıpter Zu berfchen den 
fie feindt jo daß man unter Hundert, Kam Einen Eingigen finder je 
nicht voller ambition ift, Ib bin persuadirt daß wen Dan ih 
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offenherpig mitt Ginander verftchen wollte baf | 
gleichen Könten undt Nur Gin hirt unbt Güte 

Ihr werbet auf meinem Tehten fi 
Louise, wie da Ih,ben höfligen Cigenfänbigen brief Bon Rnig 
jorgen. woll Gntpfangen Hab. — Kir bel Equlan Versehlt Man Gen 
io Eine historie wie bie fo Ihr mir baVergehlt habt, tnie ber Man 
unbt bie fra bebt waren hatt mar Ihnen macfolgendes Epitaphe 


gemacht u 
Si gie In moon le re 
Si ge “ pere, ne 
Bi git in - 
Eijloye ‚eorp hoy« 


Made de aintenon ift nicht Krand geweßen fe ift 
gefundt, wolte gott umfer König were jo weil, 
mögen forgen al Ich Iepber bin — — — 

[2 a 22 
. = 
Vorsallle den 27 augusti 1715. 

‚Herballerliebe Louise ob Ich Zwar Im Einer folchen rn 
betrübtmuf bin daß nicht weiß waß Ich thue 
doch auff Ewer liebes fchreiben amdtwortten, fo Biel 
fein, Muß aber vorher fagen baf wir geftern baf 
ehante spectacle gefehen haben jo man fein leben jehen = 
Ikeber König nah dem Gr fi Zum tobt: bereybt mul 
der brauch ift feine legte sacrementen Chrtpfangen ' 
8 abenbtd mudt alles ordonnirt wie Er Es nach feinen tobt a. ae 
halten haben, hatt bei jungen dauphin hollen Inien Ihm feinen fergen 
geben, mıbt Zu gefprodhen hernah hatt Gr bie Duchesse de Berry 

mich unbe alle feine andent bodter unbt Gndeln Kommen Taßen, Gr 

batt mir mitt folhen tendren ‚wortten adieu gejagt, bad Ich Mic 
noch felber Verwundere wie Ich wicht rad ohmmächtig worden bin, 
Gr hatt mich vwerfichert daß Er mich allegeit Geliebt Kette, umbt mehr 
alfı Ich felber gemeint bag 68 Ihm Ieydt feye baf Er mılr jemablen 
chagrin gegeben, Er bätte Jh folte mich doch feiner Gellchmaht re 
ine, welches Gr glaubte dad Ich thun mwirbe, weillen &r persuadirt 
feye, daß Id Ihn aflegeit lieb gehabt Kette daß Er mir Im fterben 
Wlüct ande feegen wünfche, undt daf Ich all mein leben möge Werguiigt 
Im bringen Ich wurff mich auf bie Knie Nah feine hanbt unbe 
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Küfte fie Er ambrasirte Mi, Herma fprach Er abı bie andern 
Gr fagte Er recommandire Ihnen bie Einigkeit Ich meinte Er fagte 
68 Zu mir, Ih (fagte) dab Ih E: M. Im dig umbt all meln Teben 
gehorfamen würde, Er threhet fh hemumb Tadelte wıbt fagte Ih fage 
Giüch diß nicht Sch weiß baf Ihr Es micht von Nohten habt umbt Zu 
raisonable bazır feybt Ich age Es ah. bie andern princessinen Ihr 
Könt leicht gedenden In welchen fanbt mic dießes alles gefept hatt 
der König hatt Eine fermete bie nicht außzufprechen ift gibt alle 
augenblid ordre alß wen Er Nur Eine reif thete Er hatt ah alle 
feine Teiete gefprochen umdt adien gefagt Meinem fohn hatt Er alles 
abn befohlen, undt Ihn Zuns re en gemacht mitt folcher tendresse 
dab Es bie fecle brindt, Ich glaube baf Ih bie Erfte Dom 
Königlichen hauß fein werde fo dem König folgen wirbt, wen Gr 
fisbt, den Er Iebtr noch aber wirbt doch jchwächer unbt Es ift nichts 
Zu hoffen Tepber — warımb Ich glaube daß Ih bie Erfte fein werbe 
fo ben König folgen wirbt, ft Erftlih mein hohes alter Zum andern 
fo baldt der König verfehieben wirdt fein führt man ben Jungen König 
nad vincene wir andern all aber werben nad paris wo bie Iufft mir 
fbädtih, Ich werbe dort In Meiner trawerigfeit figen ohne gutte 
lufft oßne exercilzien, werde aljo nad) aller aparentz Krank werben 
Müfen, Es Äft nicht war daß made de maintenon tobt Äft, fle it 
In voller gefunbtheit Ius Königs Eammer, welchen fie‘ weber nadıt 
noch tag Quittirt, daß ift alles wah Ib Eich Von bießen betrübten 
Zuftandt worinen wir hir-Icben jagen Kan — — — 

ftixbt der. Here, wie nicht Zu Zwepfflen ftehet, fo ift Gin größer 
unglüd vor mich alß Ihr Eich Immer Ein bilden Könt, auf Biellen 
urfachen die fich nicht fchreiben Tagen, Ich Kan ımdt weiß nichts Vor 
mir Zu fehen alf Gllendt undt unglüd, ohne Verdruß ungemadh undt % 
lange weil undbt wugemah Kan ich Zu paris nicht leben — — — 


Versaille ben 6 7br 1715. 
‚Hergallerliebe Louise Gs ift gar lang daß Ich GCüch nicht ge» 
fehrieben Habe, aber Es ift mir gang ohmmöglid geweßen, bin biäher 
fo accablirt gewefen, unbt fo herglich betrübt ba &8 mir ohumöglich 
geweßen Zu fehreiben hab meine arme Nafe augen Zu Bor Mein 
dochter freytag umbt binftag gefpart,- Vergangen Sontag ift unfer 
Seeliger König geftorben umb Halb 9 morgendts Ihr Ri weh 





gebenden da Ich Biel vissitten habe Gufpfangen 
unbe Biel brieff Entpfangen unbe fhreiben, beltte, Habe 
Gioern lichen (reiben Entyfangen: Sem Eu aa 
von 5 aug auch bekommen, Kan aber ohmöglid Heütte muff bed 
andetwortten, Nur auff baf fehte, freilich bin üch Mm Dim Well 
betrübtuuß, fo wol wegen dei Königs Berluft alf auch bap Ib u 
daß Verfluchte paris Muß, undt Vor Ein ganpes Jahr, werde Ih 
aber Krand jo gehe ich durch umbt gehe mach St Clou, Mein gott 
maß werde Ih do Ber Eine Qual aufftehen aber Klagen Hilft 
Zu sichte Es Äft beßer baf Ich auff Ewer liches fchreiben anbtısere 
Ich bin gang natarlih wer mir waß Zu Gerpen geht, a“ 
gang Entpfinden bifger hatt &s mich mocp nicht gefchabt “ir 
doch war dap Ib Ginen großen troft Gntpfangen baf bap game 
Volt die troupen dt baf gape parlement Ber Meinen 
weßen fein, undt feine feinbe die bem König auff feinen tobtbett betragen, 
undt gegen Deinen john haben unter fihreiben machen ben alfrent 
gehabt daf Mein lieber john öffendtlich Vor regent If Grkläre 
worden, unbt fie mitt Iurer Caballe haben cediren Müpen Mein 
fohn Nimbt fh aber der fachen fo nbfcheilih ab, daß Er wehr 
macht noch tag mehr ruhe hatt, Ich forge Ipunder bag Er Kraıd 
drüber Möge werben umdt fonften fahren mir» ned) mande 
gebanden durch ben Kopff bie Ich nicht jagen Kan alfe Äft doch 
troft nicht volfommen — Mein fobn hatt felber offendtlich. Iu par- 
lement gefprochen, unbt Dean verfldhert daß Gr nicht übel folle gereh 
haben, dandt dem Baron görlz fehr Bor fein Compliment, wbt tof 
&8 mich freübt day Gr fich noch wor mich undt die Meinigen jnteressin, 
wah Ihr ung miünfct Könte Ohne miracle gefcheheit — ber junge 
König IR gar delicat, biefelbe minister jo Zu imfers verftorbenn 
Königs Zeitten regirt felnbt mod Im Ihren playen alfe If micht Zu 
glauben daß fie weniger curieux fein alf fle gensehen, unbe Ding 
man fich gefaft halten dafi bie brieffe noch ‚geoffnet werben, Zu paris 
iR Es fchir ohnmöglich baf Ich mic conservire ben waß mir kiäher 
die gefumdtheit Erhalten ar die Muffe unbe exereitzien jagen undt 
fpastren fahren Zu paris habe id weber Iufft ned exereilzien, wah 
deauß werben wirbt, joll bie Zeit Iehren, wap gotmilliba werde Ih 
mich Zie Grgeben aber die abfcheittiche boßheit umbt Talfchbeit der 
weldt, verlepdt Einen daß leben fehr — Won aller welot geliebt fein 
Kan Ih mich well gar nicht Aattiren Ich höre gem dat Mönlg 
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jürgen jambt fehne gang Königliche famille fidh wohl befinden gert 
Gehalte fie, Ich weiß nicht ob Ich ic nicht fehon gefehrieben baf 
der portugaissischer ambassadeur hie fo Eine magnifique entrde ge; 
balten daß Gr gelt mubt filber außgeworffen medaillen Bon feinem 
König — Ih wolte bafi printzes caroline heütte Gin fehrifiel mitt 
pfirfchluct gehabt hette wo von wir bieen nachmittag gefen fie wahren 
fo füß alg wen Inder drinen wer — Es ift leicht Zu gebenden baf 
die printzes Von wallis über printzes Carolline bofl Batter 'unfer 
hatt gelacht Es ift auch recht pofirlid — mylord stairs hatt mir 
der 2 Elften printzessinen contrefait geben, Ih finde baf die Eifte 
waf Von printz Ernst august hatt Ich bitte Gilch Tiebe Louise bandt 
bob 3.8. die printzes von wallis demütig Vor daf gar ahngenehme 
present Man rufft mich Zur taffel Kan mein brieff nicht. überlefen 
Entjhuldigt die fehler fiebe Louise ındt glaubt bag Ih Güch Von 
bergen Heb behalte 
Elisabeth Charlotte: 


Paris ben 10 Tbr 1716. 
‚Herallerkiebfte Louise feyber geftern feindt mir Gmbtlich Ju biefer 
betrübten ftabt, Ich babe meine Zeit geftern abenbts Ju threnen umbt 
braff Kopf wehe Zu gebracht, Mein fohn Hatt mir aber En Nei 
apartement (welches ohne DVergleihung befer ift ali da andere), 
geben hoffe hie oßme vechte oder gar große Krandhelt fort Zu Kommen 
Zu biefem Meien apartement, wie E86 weltter geben wirbt werde 
ch Eich berichten liebe Louise — dinftag ben 10 umb Gin Viertel 
anf 5 nahmittagg Man Muß die warheit befenen bieger ort ift wol 
Verdrießlih, Ich habe heiitte morgen amd Halb 11 ahugefaugen Zu 
fchreiben, aber nichts alf bie wenige Bepllen jo Ihr da fegt fehreiben 
Köımen den Ich habe fo abjcheülich viel Teitte gehabt das mir ber 
Kopf gang threhet, al wen Ich wol were weiß fehlr nicht mehr wah 
Ich the ober rede — Es ift Eine rechte Dual hir zu fein, aber &s 
ift noch Kein Zeit hirüber Zu Magen; ben Ich Muß Es leyder fuchen 
Zu gewohnen — biefe woche habe Ich Kein frifch fehreiben Bon Eid) 
Entpfangen werbe alfo Nur auff baf vom **,, aug No. 28 aubts 
wortten — alle unfere forgen vor dem König felndt Ieober Zum Ende, 
geftern hatt Man ungern König feeliger nah St denis geführt, bat 
gang Königliche hauf ft Zerftreiiet wie ftahren — der junge Kinn, 
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fuhr geftern nach vincene, made de Bery nah St Clou Mein fohus 
gemahfi nmbt Ich Hicher mehr fehn Kam Seft Her nach dem Gr den 
Jungen König nad vineone beglepbt Hatte wo alle anbı 
fen weiß Ich nicht — e 












fehe verobligist Vor Gmere quite 
habe ich weder gefehen nach von Jhm gi 
Zimblih die moden Ju Gugellandt ftard Zu brinden, wie ber Doc 
de richemont bir war, fof Er fi alle tag voll, 
tehrte welt bag ißen undt abn Ihrem Kindern 
der fohm hatt Wei gehabt micht Zu feinem Vatter Zu gebe 
ben haußoffmeifter Hin Zu fchieten, ben ber belle BWatter iwärte 
m mwoll möcht beßer gemacht > gr 
bafı Nette Lords hie ahmfommen wi 
fo habe Ich feyder 3 wochen wenig gehört, noch mich jnformmirt wie 
68 Ju der welbt Zu gebt, den Ich meinte Vor betrübtuun Zu Ber 
gehen, bin auch Noch berklich betrübt aber waß mil man Fun Man 
Muß fih woll In gottes willen Grgeben — ab ba Kompt 
fohns gemahlin Ich bin Heütte fehon mehr alf 30 mahl 
worben, aber fo gehte In paris — jhert 3. 8 bie 
wallis baf Ich bir flard. treiben wirbt ab bie 
auch ahn baf Contrefait fo I. & mie bie 
begehrten — — — ug 


= paria hen 43 Zr 
An Louife, 
= — Ad) Tiebe Louise mich windert nicht, bafı Cich 


Königs ©. todt Zu herhen gangen, wah Ih Eich baben 
At nicht Zu Vergleichen waß wir Teyber gehört ımbt 
der König’ war von fich felber gutt undt gerecht, allein e 
hatte Ihm fo Gingepregt, baf Es Niemandts gutt mitt Ihm 
alf fie unbt feine minister baf Gr Niemanbts ro 

vatter undt feinen ministern getramet, unbe ine König 
gelehrt war alfo hatt ber jessuit undt baf alte weib Su 
fachen undt bie minister In weltlichen fachen bem Könlg alles weiß 
gemacht waß fie gewolt Haben, umbt bie minister wahren Meiften 
theils ber alten Zott creaturen, alfo Kan Ich mitt, warheit jagen, 
ba alles waß höpes geidchen, niht vom Kinig Kommen Dan hatt 
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Ibm alf weiß gemacht felne ferligteit beftchet drauf, umbt Ihr wollt 
liebe Louise wen Man bavon persuadirt if, ift man nicht Zu 
abussiren — — — 

geftern hatt man ben Jungen König Ins parlement Zu fein 
lit de justice geführt ba ift meines: fohns Regence enregistriret 
werben alfo gar fiher undt gewif — — — 

Mein foh bin ich Verfichert mogte wünfchen baf Ich Verguügt 
bir mögte fein, aber baf ftchet wicht Im feinem Vermögen Es Ift 
Nur Zu mwünfchen baf Ih bald baf fieber bekommen möge, den Ic 
habe Verfprochen nicht Ger hir weg Zu gehen bif Id Keramdt werbe, 
Kopffwehe it wicht drin gerechnet, den ohne bai 4 Ich nit Zu 
paris jein bekomme Ich aber baf ficber gehe Ih Im under A 
St Clou — Mein john hatt mon andere faden Zu him, 
meine Kuft undt Vergnügen Zu gebenden, Gr hatt wohl von Nähten 
baf man gott fleifig Bor Ihm bitt, mich beücht Er ift fehr resolvirt 
def Königs lehte ordre Zu folgen, umdt friebtlich mitt feinen nadhbarıı 
Zu Teben — Ich glaube daß wen ES allein bey meinem fohn fände 
daß Er gern allen bebrendten benftehen wolte aber viel fachen werben 
nicht burchauß bey ihm ftchen uicbt mb Zur weißen daß Gr alles nicht 
auf feiner Gygenen fantasie regiren will, fo hatt Gr fehon unter 
feblebtliche räht geftifft, Ginen Por die ftandsahen, Ginen raht vor 
die geiftlichen fachen, Ginen vor die frembbten affairen, Ginen vor 
Kriegafachen, alfo Ran Gr nichts thm af waß hirin befchlofen wirbt 
werben, unbt &8 wirbt fehwer Zu glauben fein baf ber geiftlidhe raht, 
fo In pfaffen Keftehen wirbt favorable Vor bie Refugirten _ 
Ich Habe mir Vorgefeht mich Im nichts Zu ber welbt Zu mifcen, 
frandreih it gar Bu lang Leybder (unter ung gerett) durch weibern 
vegirt worden, Ich mill nicht urfach map mich ahmlangt baf Man 
bafelbige Bon meinem fohn fagen mag, Ic will baf gutt exempel 
geben Meinem fohn baburch die augen Zu offnen ih Von Kelnem 
weib welche Es auch fein mag reglerm Zu Taßen — St Clow if Ein 
ortfo mir lieb unbe wehrt ift ben @E Ift der fhönfte ort won ber 
welt aflein were Ich gleich Hingangen hette mich gan paris gehaft, 
die doc) alle fo Eine groß affeeten Vor mein fohn undt mich bezeiiger, 
bad Cs wol billig iM daß Ich mich Vor Ihnen Zwinge, Nein Tiebe 
Louise glaubt nicht baf mich bei Königs tobt Inu frephelt feht Zu 
leben wie Jh Es gem wolte, Man Muß mach Lanbtöbrauc Ieben, 
unbdt ba hatt man bie wahl gang mndt gar wicht, Dim Mus m 
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meinem ftanbt Giue rerbte vielime Von ei 0. En 
allegeit gegen willen thım auffs wenigft gegen, ah man geme 


Ihr folt mir Mebe Louise gar nicht . fein, Ed 
betrübtmuf Zu fehreiben ben nichts Erleibtert mehr = al 


denen fein Ievbt Zu Klagen die Man lieb hart amdt 

ab unger unglüd Nehmen, Es ift war bafı ar 

tobt gemeint wie made de maintenon weg re a 6 
selber gemeint gehabt weillen Er Eine farde Opnmacht gehabt ‚allein 
Gr ift wieder Zu fidh Telber Kommen unbe noch gelebt, tele Zchs fen 


gefagt — Ib will nicht michr Bon biehen fra en Tachen neben, 
den &8 jchmerg mich Zu fehr ftanbthafftig. it ber bi Jun Tepten 
augenblid geweien, fagte au Zu made de mainlenon Zur Taden 
Ich meinte fierben were fchwehrer alE Es it Ih dab 8 
Keine gar große fach it Kompt mie gar nicht fchmer ber — Gr ih 
2 mal 24 fiundt geweßen ohne mitt jemmanbts Zur 1 ber Zeit 


batt Er nichts gethan alß beiten umbt alf gefagt mon diew ayes 
pitie de moy seigneur je suis prest'a paroltre devanı vous a 
quoi tient ji mon Dieu que vous ne.me prenies — bamadı hatt 
Ge fen aunfer Vatter abubachtig gebeit undt be planen, mubt Alf 
seine feel In gottes handen befohlen IR Im die feel _—-- 


Farin den 17 nn, 


Ar Lonife, . 

— — — Daß parlement hatt meinen fohn (bevgeftinsme), alt 

Gr nffendtlich fein recht mach felner gebuhrt gefordert, welches &r beiie 
mehr recht hatt Zu begehren, al Ihn ber König [72 


gelagt, Er hette Zwar Kin Testament allein baf we Y fohm 
maß deinen finden folte fo Ihm nicht ahnftändig were fo folte Gr Ga 
nad) ‚feinem Sin Gnbern Gswar gang Zr favenr be Ducs du 
Maine gemacht, alfo nicht fehwer Zu rahten wer Ge dietirt Hatte, aber 
hie Bon nichts mehr — Mein fohn Hart mich Zu oft Ben Eib 
teben hören liebe Louise umb nichts Von Ci Zu wißen and wie 
Ih Ihm biefes fagte umdt Gwer Compliment machte, fägte Gr 
(made la raugrave a.Done oublies que ces deux freres ont esids 
iey, et que Le Cadet estoit mon amis) batte mich and Ad jolte 
Süd fehr Von feinetwegen banden — fein banbiwerd jo Gr abıger 
tretten Ift gar Keine leichte \adı , ton allen AR An Einem gar Gllenben 


u 
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tandt Muß Iamge Zeit haben alles wider Zu recht Zu bringen, fehe 
alfo nichts Bor augen alf Mühe unbt Qual, undt nirgendts nichts 
Verguigliches, weber Bor noch VBoromich undt dazu hatt Gr noch 
Neydt unbe haf Zu gewartten auch fo daß man mehr alj AO'Zenei 
gegen Ihn I der ftatt aufgeftrewet hatt umbt Duc et pairs Baben 
daß ganpe parlement.Bon hauf gegen meinen fohn aufftwfetlen molken, 
weillen Er aber Im parlement unbt bey ben pöpel auch, Bon allen 
troupen fehr geliebet ift, fo haben fie Nur die fhandt bavon gehabt, 
Ihren bloßen bößen willen Zu Grweißen, aber Ich fehe nicht gem 
dap Mein john jo viel feinde hatt dem bey Einer fo großen regierung 


Kan Man nicht jedermann Zufrieden ftellen, die Es ben nicht fein % 
Schlagen fi Zu ben feinden umdt wer weiß mai Gnbtlic brauß werben, 


wirbt — — — 


Paris den 24 Tbr 1718. 

— — — Meinen fohn fehe ih Nur Einmahl dei tags, Es 
Äft, morgenbts oder abenbfs, bleibt aber fein halb fhunbt bei mir, Er 
Äft Zu Mittag umdt Zu macht bey feiner gemahlin, Jh Eje ganp 
allein bin wmitt hundert gefichter umbringt mitt welchen Ich reden Muß, 
I Mag Luftig oder tramerlg fein, ben ganken langen tag Kommen 
Leütte formih Im fhreiben jnterompiren die Muß Ich wider entre- 
teniren baß wehrt bi 8 abenbtd, summa Ich habe hir nichts al 
Zwang umbt wiberwertigkeit undt Nie nicht bie geringfte freibe ober 
Vergnügen, fo ift mein Ellendes Ieben Num mehr beftelt liebe Louise, 
aber Dan Muß wol wollen waß get will, Mein gott Liche Louise 
Ich fehe woll daß Ihr dieß Tandr nicht Kendt, Mein fohn wirbt Nun 
6i5 Ims, Himmel Erhoben, weillen alle meinen waß Bon Ihm Zu 
profitiren aber wie alle Mahl über 0 begehren waß- Nur Einer haben 
Kan, fo macht man gleich 49 malcontenten, dt fo Viel feindt 
Bon allen fänden — Mein john gibt fi fo große Mühe Bon 
6 morgens ab bif 12 Im Mitternacht daß fehr Zur fürchten ift ba 
Er drüber Krand wirbt werden — — — 





Paris den 27 september 1715. 
— — — Den gangen tag Kommen Werdriefliche leütte, To 
mich plagen jebes will Ich folle Bor 68 reden, Vor meinen fobn bin 


Ich In forgen ben Jh fürdte Gr wirbt fih Zu iv ne &x 
Briefe der Brinzeffin von Orleans. 


hatt tag noch nacht Keine ruhe wirbt Es Beer ur 
ohne Krand werden, wen Ihr bii Vor Gin freüdig getroft umbt ab 
genehm Ieben halt, fo Kam ich Kiftig . fein, . Ib. weiß 
wicht ob mein john König wirbt werben baf bey gott aber wen 
Gr 68 gleich werben folte fo Ran Gr nichts than, alf wa fein 
gewißens zahr Ihm "rahten mirdt, Ju melden Ich ge 

bin, wie Ihr woll denden Könt, Eins if woll ficher & 
feine Gygene jnelination folgte, fo würbt woll Keln menich Im 
welt geplagt fein wegen ber Religion, aber mitt pfalfen Komp man 
micht Teiche Zu recht, Ich finde bafı ber Kenfer über bie Mafien well 
nethan hatt, die disputten Zu Verbietten-baß finde Ich, recht christlich, 
undt exemplar, gott gebe baf Es überall Iw der ganken christenheyt 
möge gefolgt werden — — — 


—t 4 


+ paris ben 8 Bbr I7id. 
— — — Im anfang babe Ich nach ‚St Clou gefänt, weillen 


die Duchesse de Berry bort war, mitt welcher (unter uf) gas 
nichts Zur than will Haben wir simpalissiren Bi ae 
Ich Iebe Höfflich mitt Ihr wie mitt Einer blübts 
befuche fie ‚aber nicht offt noch mifche mir Ju nichts waß fie abngeht, 
mod Ihre fra Mutter noch Ihre fchiwetern Ich bekimere mich mb 
nicht al, mich felber, die höffe feinbt Hr nicht wie bi 77 
micht wie Zu Monsieur S:; Zeitten da wir alle mitt | ft 
mbt uf alle abendten mitt Ginander Ind große apartement Ber 
fambleten , jedes ift apart bir Jch fpelie allein Mein fol ambe feine 
gemahfin allein, fie ift fo fan baf fie fich nicht resolviren Kan Gin 
augenblid Gin feibftüd ah Zu thun ligt allegeit Im Giner Escharpen 
ff Einen Ioberbett, will Niemandts fehen alö bie fo fein wie fe 
Ich aber halte Meine ordinarie, bin weht wen en grand 
habit unbt Ieyde Niemandts alf bie auch ahngel jein, made de 
- Berry Im Luxembourg folgt Ihrer Mutter exempel aljo jegt Ihr 
well fiehe Louise bafı Kein rechter hoff Nirgenbts feinSan, ab liebe 
Louise Jhr Kendt die frangofen nicht, fo lang fie hoffnung Zu mas 
haben, It alles admirabel befompt aber Einer waß 50 preiendiren 
hatt man gleich 49 felndt, die gegen Einen Caballiren, undt ben 
 teliffel abumaden Ich Kene den hoff umbt die fat Bu umb 
nich _ Ein <mugenblid Zu Grfreiien haben Können ba.  fohn 
Regent ift — — — r a 
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Ih Habe Gi doch Mein wordt gehalten, undt gar heimblich 
Bor die ame Peitte * In ben galleren solicittirt, Habe auch Vers 
Fprechumg aber fagts Keinen Menfchen nicht, liebe Louise, wen Nur 
der gewißendraht mir nicht Verberbt, Kein Gnglänber Kan fein Ieben 
fo jnteressirt fein, alf alle frangofen fein außer made de chasteautier 
die ift daß wiberfpiel Bon allen juteressen fie gebt bie in Zu weit, 
auf fort dem Verdacht Zu haben, wie andere Zu fein, Ib bitte 
Güch fehreibt mir doch wag Mein fohn vor dein König In Engellambt 
gethan hatt, den Ich weiß Es warhafftig nicht, Es it gewiß daf fo 
lang Ich In teütfchlandt gewehen, habe Ich folche wüfterenen nicht 
geiehen alf hir aber Im teütfchlandt wirbt nicht alles gefaufft unbe 
Berfaufft wiehir, daß macht bie fette Zu jnteressirt — wie Kan 
Man Einen Herrn’ hie fieben, ben man 9 mont ft ohne Zu fehen 
umbt Nr 3 monat dint, imbt bey welhem Dan Nur fein gelt gelegt 
umb brauff Zu profitiren, Ich wünfche bap I. 8. bie printzes Bon 
wallis No Content Von biefiem Zweptten brieff fo Ih I. 2. heütte 
gefchrieben, fein Mögen — — — 

mitt ber Haft gehts ben mir wie ber frao von Rolzenhaussen 
ferichiwort, (&8 geht Klein ber, wie ber wolf fprach fo fehnadten fraß) 
undt umb bie rechte warheit Zu fagen jo weiß Ich nicht mehr wah 
Inft undt Zeitverbreib it — — — 

Sch habe allezeit gehört dap abjcheitliche desbeauchen In Engellanbt 
Vorgehen, aber Zu paris macht mans nicht befer alj Zu sousdreck, 
undt man hört überall Edelhaffte fachen, genung Ihr gebt mir gutte 
opinion Vom herm von degenfelt, bag Er fe jung Gr auch ft Vor 
foldhen desbauchen ge@delt hatt — — — 


” 
“w Paris ben 45 Bhr 1715. 


An Lonife. r 
— — — men Ihr alle partiouliariteten Bon meinem leben 
mwigen foltet wirbet Zhr Ci nicht vermunbern baf ich nicht Kuftig 
bin fondern Viel mehr wie Ih nicht traweriger bin alf Ich bin — 
Ich dende oft ah daf gefeh Won Lutherischen liebt mmdt finge 
Es mandmahl 
. 


© Reformiele, die unter Ludwig XIV. der Meligiom wegen litten, 
158 


y 


| 


—— | 


fols ja fe fein . 
da Araff unds pein nd 2 
auff Fünben folgen Mühen ’ 

fo fahre fort 

unbt fhone dort 


undt {aß mic Sir wllbägen. 


I bin mein leben nicht ruhiger alf wer Ich gang allein fein an 
baf gefdicht mir aber gar felten Lepber, febe nicht dag der Zwang 
Buftiger machen Kan, bie fraiw won Rotzenhaussen If abngenchu 
Luftig unbe poßirlich, le thut auch all Ihr befts mich auff Au Mimbern 
allein Ihre Luft bentimbt nicht waß mich tramwerig macht, ma faule ©; 
batte Viel troft ben Ich nicht habe, fie hatte Eine abmgenehum 
printzessin bey fich befen heikrabt fle felber gemacht mmbt geiinict 
batte, fie war absolute herr unbe Meifter won fc felber Monte bim 
sehen wo fle wolte umbt thum wah fie weite, bafı Gnbert ben feat, 
Ein Ewiger Zwang Ift Eine betrübt fach, Iufonderbeit wen GE Nur 
mitt bem tobt Enbern Kat — — — 2 

In diefem angenblid Komme Ih Von fpabiren Es It dak 
f&bönfte wetter daß man fehen mag wie Im Deayen Ich bin Im Meine 
holggen geweßen fo Man Le bois De boulogne heift barinem ift Gin 
alt fehlof fo frangois premier gebawet hatt fo madrit Heift wein 
dießer König dat Tchloß hatt Bamwen Iafen auff dem model Won fele 
Zu madrit In spanien wo bießer König gefangen gefeßen — In 
bieem Boff batt Eine dame fo Vor diefem Mein Iungfer Chofffreillen 
folte Ich fagen) gewehen fie Heift chansseray Ein artig Ranbtkeüßgen 
die habe ich dort befucht undt Ihr Klein gärtchen Gklich mahl buch 
fragtiet daß Ift mir wol bekommen, befinde mic Biel beßer Nun — 
Ich weiß nicht waß mein fohn ahm mylord stairs gejagt Battmegen 
der galleriens aflein Ih Kam Gh Verfihern bag wie Zah’ Ihm 
davon geipreden hatt Gr mir gute hoffnung geben, aber auch babes 
aefagt daß fie fih gebuften Mußen muß unter fehlebilichen unfachen 
Könte Gr ohnmöglich gefhwindt In der fach geben — Wiebe Louise 


us 36 wolte daf Ihr auf Engellandt weg wehret ben afles fehlegt Gäd 


übel Bu Im Engellandt Ewere niepce bawert mich bie Ihren Her 
» lieb hatt fo balbt Bon Ihm gefehieden Zw werben, wen Gr Mir nicht 
auch Im feiner provintz- assasinirt wirdt, fie batt won geiban Im 
dießem tumult nicht mitt Zu gehen Es it Gine abfpeilihe nation 
fo gegen Einen König den fie Gelber qeruffen und! Erwehlt Zuconspiriren 

. .. - 
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undt gegen fo viel unfchulbige teütfchen — Ein Engländer hir Gin 
mylord duglas hatt mir gefagt baf ber Stervey Erftlich alles geleüchnet 
bette, bi5 Man Ihm feinen Epgenen brieff gewißen ba hatt Er die 
resolution. genohmen fi umbzubringen, undbt Es Ins werd geftelt 
‚gott feye band daß ber König mitt feinem Königlichen auf unbe auch 
Ihr liebe Louise. der gefahr fo glüdlic Endtronnen feybt: gott behlitte 
ferner umdt heiff Eüch afle auf bem Verfluchten landt — Ib barf die 
liebe priolzes Bon wallis nicht fo offt mitt fehreiben überlauffen, aber 
Id bitte liebe Louise fagt do ahn I. % dap Ich rerht gefchanbert 
babe wie Ich dieße Conspiration Erfahren, umbt bande gott bem als 
mächtigen daß Es fo moll abgeloffen — In bem lebten Zeitten hatt 
daß alte weib undt bie Ministers Viel fachen ohne def Königs wißen 
getban, daß aber ber junge König jacob auff feinen thron Zw fteygen 
fucht Kan man Ihm nicht Berbenden, aber bie auff fein parthie fein, 
folten offenbrlich Krigen unbt nicht dur assassinats — Es it nicht 
Zu Verwimbern daß bie Eugländer Meinen baf Man leicht Gin Türck 
merden Kan, ben fle feindt fo leicht Zu allerhanbt dolle religionen Zu 
bewegen — ma tante ©. hatte bie Türcken recht Tieb fagte Es wehren 
Ghrlice Lette 

Ihr Habt wol gethan liebe mir daß buch Bon def Rocheyutte 
Leben nicht Zu, fchiten daß hette alles Verderben Können — — — 


Paris den 18 Bbr 1710. 
An Lonife, 

— — — Mein fon hatt fo wol feinbe al freiindt Ich fürchte 
&s wirbt fi) mitt der Zeit Nur gar Zu Biel aufweißen — wer Meint 
daß felndt In frandreich nicht fchaden Können-Kent bie nation nicht, 
alles Äft jhäbtlich mmdt wenig Nüplich bir — Mau hatt mich umerhört 
plagen wollen, aber Zch fpeiße bie qutte Lelitte fo Kurk ab mitt jeme 
mesle de Rien, bafi man mich Gnbtlih In ruhen Teft, undt habe 
woll gott Jir mie felber gebandt, die patbie.genohmen Zu haben, Ih 
hette funft weber nacht noch tag ruhe gehabt, den berInderesse it h 
fo groß bir bap man biß uff feine Engene Sammermägt Berfolgt v | 
wid — — — u Er 

Mein Dodter ift Ein gefchihter Man, &r hatt auch fo.gatts 
minen dab Man Ihn Eher Bor Ginen obersten alf Ver Einen 
dodter abmfehen jolte, ih habe alfe gebacht wie Ich. Ian sin J 


# 4 


das wen bie Icpte Werftorbene Zu pfalh bie wie Mau 
gelagt Einen Docter geheüraht hatt, wen fle biepen fe 
ben Iprigen untrew geworben fein, Ehten beditor ft 
lieben wen Er auch were wie Ein Engel, aber wie 
fürftin pflegt Zu fagen Einem jeben feine weiß gefelt ambt feinen 
Vor weyrand heit — Mein Hündtgen daß allegeit bey mir 
foringt auff mein papir undt hatt mir dort oben 3 wortten aufgemiftt 
Ih weiß nicht od Ihr 68 werdt Iefen Können aber damit Ich wieber 
Komme auff wah Ich Habe fagen wollen fo feindt bie borftoren bumme 
teäffel hie, undt Meinen Es jeyen Keine befere Im ber welt all fie — — 
Ihr jammert mich recht liche Louise fo viel auff allerhandt art 
mt weiße Jun Gngellandt, Jch wolt daf Ihr nicht bingangen wehret, 
der gutte ‚Herr von degenfelt hart mehr alf Eine Krandheit Im 
Gngeltandt befommen. Gr jammert mid ıwo fern 68 Kein guet Endt 
gewindt, Ich glaube bafı fein chagrin ara abı feine Ruandpels 


-- .- 

prris den 29 Bbr 1715 0 
— — — bie falfehheit ift mir unfepbelih, unbe da finbt JG 
bie Zu allen Gen, daf Berleobt mir baf Ieben, auch ba blut fo 
man mir hette gelafen ift autfermelancolisch Klubt, EB Äft Kein 
wunder wen Ihr dei detail wißen foltet, daß Ich leben Kam 66 lei 
fi aber durch die post nicht fehreiben tugenbtfam wie Ihr Liche Louise 
fepbt, bie haar würden Güch Zu berg fichen wen Ihr Miles neigen 

foltt — — — 


paris den 14 Pbr 1715, 

— — — 6y liebe Louise halt Ihr mid Vor Gin Kinbt, dem 
Dan Etwaß Berhehlen Muß, daf witrbe Ich nicht aprobiren ben 
babe ih nicht Lang genung gelebt und Zu wißen, wie Man fein 
parthey Ju afles Nehmen Mu, umbt Bon gottes handt ahın Nebınen 
wah Gr uf fchift daß Verhehlen Kan Ich Vor Meinen tobt mit 
Leyden Es macht bie Leitte daher gehen, wie Narem alle menfden 
wolßenwaß Ihnen ahngeht, abet fie felber nicht, bafı it mehr. fach 
gar nicht, Ich würde EI Niemandts gutt helfen ob ‚ Zivar Bir 
fachen nicht Enden Kan, Mu Man doc alles wi ae. 

IH glaube daf Nım noch Biel’dem König görgen Antren werbeit 
follen, Nun der u de georgen An Chottlande fen wirbt, 
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man hatt mir bießen abenbt Werzehlt wie er burchgangen, Kr war Zu 
comercie bey bem printz de veaudemont undt jagte ben hirfeh, nad) 
der Dagt Gr Ihnen Ein retour de chasse, fie wahren ahn taffel 
ih umb 4 nady mitternacht,, wie Er Ju feine Gammer Kam fagte 
Er, Gr ging Zu fpät fchlaffen umb frühe auffsuftchen. Man folte 
Far Nur bih mmb Zwey Uhr wachmittags fchlaffen lafen, wie fehte 
feütte und 2 Uhr Kammen Jhn auff Zu weden, funden fie wichts 
Sun bett, fle Grichraden Keffen Zum printz de veaudemont ber ftelte 
ich alf wen Er nichts wufte fagte Man Miüfte- ben chevallier de 
st george fuchen, nach dem Man Ihn Gine fimdt überafl gefucht 
undt nicht funden, jagte der printz de veaudemont Laft u Zu 
mittag Ehen, den alle Zugbrüden feindt anffgezogen Niemanbt Kan 
Bor 3 tagen auß biefem fbleh, fo ift der chevallier de st george 
fort Kommen incognito Jr Bretagnien, dar hatt Er alf Gin reigender 
Ein fiihper iHif genohmen, baf hatt Ihn in die fee Zu Eliren großes 
Schortifch. FH geführt worinen Viel fchortifche Here wahren fo mitt 
Ihm nach fchottlandt fein, gutte nacht liebe Louise morgen Ein mehrers, 
fo irb ich diee nacht nicht wie Jungier-colb. alf pflegt Zu fagen — 
mylord petterbouroug halt Ich Bor Einen bollen Unbt gefahrlichen 
Naun — — — 

Die Engländer Müfen nicht jo Verpicht auff Ihrer religion 
fein al Ihr wol gemeint habt, Hebe Louise, weillen fo wol refor- 
mirten alf Catholische bießen jungen König wiber beruffen umbt 
oeholt haben, waß wirbt aber auß biefem allen werben Es ift mir 
bang Bor beyde, König jorgen ift matante unfer Lieben Ghurfürften 
fohn weldes mich michr touchirt al baf Gr mein gefehwifter Kinbt 
ift, der ander Jft mein ander geichwifter Kindt undt Gr ift ber befle 
Menfh Von der welt, Er undt bie Königin fein fra Mutter haben 
mir hie allegeit alle freünbtichafft Erwießen In allen occassionen, 
Kan fle aljo ohnmöglih hafen, it mir alfo bang Bor Beyde — — 

wie Ewer fhwager mitt Güd lebt meritirt Gr nit dah Ihr 
Güc ferner mitt feinen alfairen Quellet wie Ihr bifher gethan habt, 
den Güch ohne ben geringftien Dand nad Erkanbinuß allezelt Zu plagen 
it Güc) liebe Louise nicht Zu rahten, Ich habe Iengit gehört baf 
Gr ih durch Gin Menfh regiren left mitt welcher Er Kinder hatt, 
daß benimbt Ihm alle lieh vorfeiue rechte Kindter, mdt da it Kein 
vaht Zu, mich deücht mweillen Gr fi fo bitch das Menfdy regiren 
teft, fo Müfte Man fuchen bag Menfh Zu getuuen, ter koma Br 
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geftem habe. idy felber mitt Mons dargenson : 
Ginem Jahr, daß Cartel auf ber Bastillen, wifen weber feine Ber» 
wanten bie noch Niemandts me Gr hin Kommen If, Gr At mict 
auf Zu forfhen, Gr it gar gewiß fepder, Ein’ Yahe micht mehr In 
Keinen gefäugnuß, mo, Gr aber ift mag gott tigen, Niemanbis ka 
wei & — — — e 


2.8. | 







Ich min noch fagen daß (3 woll ungerecht it baß. 
meinen fohn befchulbigt ahın bei Königs Iıe 
Zu haben wie Kan Gr wißen waß Zu Comensie 
balbt der chevallier de st george Incognito burd) 
Mein fohn rahten daß Gr dort if man hatt Ihm bie fach Erf 
8 tag bernach gejagt wie Gr hin gefchict war alles fchon gethan — — 

>’ - 






Paris den 28 Ohr IH 

— — — 3% halte die printzes Bon wallis Vor Zu gemdt 
jemandts che urfadp übel Zu tractiren, Nimbt mir alfo gar mid 
wonuber daß ffe Güch woll Entpfängt, wie fie mir Bon Güd fehreit 
liebe Louise fo jnteressiren I. 2. Ih fehr In alles wap Eich umdt 
die Gwerigen betrifft unbt Condamnirt Gmwern fhwager fehr wicht befer 
mitt Güch Zu leben, Gr tan Zu Condamniren Pirin unbe baf 
Gr fi opiniatrirt feine Jüngfte bochter dem Here von Kr 
glaube nicht daß Er ahn feinem gutten bang Zweffelt, 03 
Ihm ja der Gin teittfher IN Zu wolf befanbt, aber wie Gr gar Karg 
Äft findt Gr Ihn Vieleicht wicht reich genung Vor feine bödhter — — 








‚paris. ben 10. Decembre. 1748. . 
— — — geftern hatt mir Gin strasburgische fra fo son ber 
fra 'son Rotzenhaussen qrtankt I Katt mie Eine fchüßel mitt faner 
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Kraut undt fpedd geben umbt Fine Ente brin Es tar nicht Fell aber 
daß Kraut war frongöfh Krant, welches bey weittem micht fo gutt 
iR alß mper teitfh Kraut, hatt wenig gefehmad undt if auch 'gri 
geihmitten, den Man hatt hir nicht bie Meper, wie man ss 
fchnegden fol — — — ‘ 

Die historie Bon der dame fo Einen fchiffman geheiiraht ft 
possirlihy unbt gemandt mich an Eine fo diefen Summer Vergangen 
Gine dame J. Lotteringen fo made de rassier® Heift, wolte Ein 
freüflen befuchen fo In ber nachbarfchafft wohnt umdt Vom Hauf 
chosseul war, Wir Kenen fie alle gar wol fie if file d’honneur 
bey ber duchesse du maine gewefien, made de Rossiere wie fdhon 
gefagt fuhr Zu madle de choiseuil man fagt fle folle Nauff In Ihre 
Gamer geben, wie fie In bie Gammer Kompt finbt fie madle de 
choisenil Im bett mitt Ihrem gärttuer jo grand Colas heift made 
de Rossiere Grfchrad unbt jagt ah bom aa qu’estce que 
mon ‚jardinier fait dans vostre lit, madle de ehoisseuil aibfwortete 
&r wer In Ihrem bett weillen Gr Ihr Dean were umbt fle Hette Ihn 
auf recognoissance geheiraht, weillen fie Etliche tage Vorher Ins 
waßer gefahlen war bt grand Colas allein were Ihr Zu Hülff Kommen 
unbe beite Ihr baß leben Grrett, bette fie nicht gemwuft wie fie 
Ihr Erkanbtlichfeit Erweißen Könte m Zu heiteahten welches le 
gegen alle Ihrer Verwanten wißen unbe willen ‚gethan, fle hatt Ihn 
durch ben Herkog Bon Jotheringen wollen anoblisiren lafen dafı ift 
nicht abngangen, fie hatt E3 bey bem König S: Grfucht dag hatt 
audy gefehlt alfo ift die Niere madle de choiseuil dame grand Colas 
geblieben — — — an 

‚Herr Leibenig * bem Ich Etlih mahl fhreibe gibt mir bie . 
niter dap Ich nicht übel teiitfch fchreibe, ba tröft mich recht dem Rry 
würde vecht betrübt fein wen Ich Es vergepen folte — — — 


paris den 27 xbr 1715. 

—_ — — 6 gefchahe waß jo Mir Ieydt war Ich Mufte bach 
drüber Iachen Eine abtigin Eine dame Bon Qualitet fo dei Ber 
ftorbenen Erbbifchofs von paris niepce, undt Zur Zeit wie Ich noch 
Ins port Royal ginge mad de Beuveron war fie dort abtifin a 
lubaye au bois, die hatt mich fo lang wir hir fein gebetten Zu Ihr 

© Der berühmte Poitofonh, der mit ihrer Tante in Hannaser Aa weriine. 


Zu Komen undt Ich hatte Ihr Berfproden, fle ned; Bor baf Eid 
def jahre (gu Tchm) Ich fuhr alfo geftern Yin, unbe mufite die wesper 
undt salut bort hören bem &$ war geftenm ber zivepfe christag, wie alle 
gebetter auf wahren gab die abtiiu mir (ine colation Won lantir 


[3 


Confituren Ih Nahın Nur Eine borne dabis colation wicht 
Zu verfhmähen Ich Che nicht Buolfchen kei ‚, & ma 
Biel popel Volt Ins closter gebrungen, fo balbt Ich ben rüden 
gewandt umb In Ein ander ort Zu gehen wirff fd) ber pöpel muff 
bie Colation undt plünderten fie die Colation bie arınme abtigin mwolte 


Bor mid Eine fchönne große taffel Bon martzepan fparen ba Berdrof 
dem pöpel fie warffen fich auff bie arme dame unbe fchlugen fle gotte 
jamerlich alfo ift wie Ihr fegt, biefe jo Tang verlangte vissitte bitter 
übel abgeloffen, fo gehts In ber weldt maß man offt alım meriiten 
wünfcht fehlegt Einem ah übelften auf — — — 

waß befto mehr am made de choiseuil Zu verwunbern war il 
daß wie fie In der that Won gar guten hauß it, war fie fe 
Roy undt Verachte alle andere Kette, Nienandts vom guten 
han gemumng mitt Ihr umb Zu geben, umdt alle ber boffart Gmbigt 
mitt bem heüraht. vom gärtner grand Colaıs — — — 

bie habe ich Kein wordt bavon gehört baß. bie ei 
meinen fohn follen gefchrieben haben wie Er geftern hir: war 
Gwer paquet noch nicht mibt heütte habe Ich Ihm och wicht Zu 
fehen Cbefommen) jo balbt Gr Kommen mirbt (werde) Ds Ihm fragen 
aber waß Ich woll gewiß weiß If daß Melı fohn wo fern is mar 
ift, GEntwetter den brieff nicht ahigenchmen, ober bach wicht mad 
„nefahlen wirbt geantwortet haben, ben Ich Kan Gücd mitt warbelt 
Verfibern daft Er von berben Vor feinen omele a In en 
tagne ben König jürgen ift — _ 

In diefem angenblidt Kompt man mir fagen daß Pe 
Munde Giner Dam weiß nicht wer Er ift durch dem gartı gangen 
mitt Einem fchönnen bematen tlg bie filoux baben Ihn u He 
gefolgt Haben Ihm Ehr masque Bon pechr Bor baf Manl FR. 
undt Haben Ihn feinen ring Gine goltene ube umbt IE piftollen ge: 
wohnen, die mode Bon dem masque mitt peeh ii Gag Neies — — 

&s it war bafı bie Rebellen Jhm*, Gihen abgeerbtei gefchidt 
mitt Ginem brieff Gr hatt fie aber wider zurücd geidit ohne ieber 


Er 


° Ihrem Söhne. 


ran ze. 





fie noch Ihren brief Zu, lefft alfe Eine anbiwert In Londren cin 
fie ift falfch dap Mönt Ihr Kedlih Verfihen — — — 

&8 Äft Ieyder nicht war, daß Ehurbayern ab meine Endel dendt 
Mad dorleans hatt feds dödhter gehabt die Erfte it ganh fung ges 
Rorben Kein 2 alt worden die Zweytte ift bie Duchesse de 
Bery die 3te it 17 Jahr alt man helft fie Madle de chartre baf 
äft die fornone will werden, bie IR bie hübfhte, von geficht unbe 
taille, bie Ate heift man madle de vallois bie Ift diefen oetober 
15 Jahr alt worben Gemad ift der Duc de chartre fo 12 Jahr Im 
augusti geworben, bernad if madle de montpensier fo In: Einen 
closter bey Beauvais ift die Öte ben 11 biefies monts 6 Jahr alt 
worden, wir haben no Gine hie fo madle de beaugelois jo Gin 
Jahr alt Ift unbt Made la duchesse d’orleans {ft wider fchwanger — 
Man hatt fein Ieben nicht gebacht madle de chartre ah ben che- 
vallier de st george Zu geben aber Es ift war ba ba gefchrey 
davon gegangen aber die jnteressirten haben nie bran gedacht — — 


Paris den 14 Januarl 1716. 

‚Herpallerliebe Louise Zd win heütte ahn Eid ahnfangen Zw 
chreiben ben fonften werde Ich Eben fo wenig dazu gelangen Können 
alf Vergangenen Freytag welches bamahlen Eine Nagel Neite Vers 
binderNuß war, ben Mein apartement were bey Einem haar Berbrendt, 
Ich haste befohlen daß man mich umb 7 weden folte, den Ih Hatte 
amerhört Biel den tag Zi jchreiben Ich hatte Ein fchreiben Bon ber 
printzes Vom wallis Gutpfangen Bon 28 feytten undt Einen Bon 
meiner dochter von 12, dachte alfo früh abnzufangen, Nachts umb 
halb 3 Hörte Ich abfehenlich oben über meiner Gammer Lauffen daf Ich 
wader davon wurde hofft bo baldt wider Ginzujchlaffen aber umb 
3 fehe ich den Gannerfnecht ir mein Gammer Kommen fo ordinarie 
dafı feuer macht ber macht mir Mein feuer, Ich rieff Evin que voulles 
vous faire vous reves jl s’en faut bien quil ne soit encore 7 heures 
ei je vous assure que 3 heure viene que de sonner, Gr anbtiwort, 
je le say bien Madame, mais il faut pour tant que vous vous 
Levies sil vous plait Car l’opera brulle heuresement Le vant porte 
La flame du Cort& du cu de sac, mais si le vant changoit et 
qu'il porta la flame du cost6 du Iheatre, Le palais en seroit 
tont Enflame que vous n’ories pas Le lemps de vouf chanaser, 





die graffen fo wir hie haben felnbt Gin graff von velss 



























hoim, unbt meh 3 andere oestereichsche geaffen 
fept nicht Ginfelt Gin a 
undt Gdeleütte, 2 hoben { 
Brigadirer ift heit Bernholt undt ift Lenor ihr 
ander heift, tristet Ein Baron von Roswurm Mein 
von gefehlecht mitt Einen wordt Es wahren wie Ich 
sie teitjchen bey mir, bafı Grinerte mich af Gin alt 
Bimblich Possirlich -ift, daß Jahr wie Carl Lutz 
Kanı finmdt Ih gar übel mitt dem chevallier de 
falfeb geichren ging daß Ich Carliutz Hatte Holen Tafen nmb 
den chevallier de Loreine Zu reden, Biel Cavallier ® 
brave eütte Kammen wirbt hatten mid mb goftes mlllen 
dei raugraffen se “ T 
fagte baf Ib gar 
ob der cher: HirWon gehört hatt, ober nicht, aber 
Garl&ut nude Ich umbt noch Viel andere teiltfchen Im m 
wahren, Sam ber chev: de Loraine In meine Gammer wie Gr mi 
teitfhen aber ber Samen fahe, threhete Gr Kur umib ande Hef 
davon al Wen Gr ben teiffel gefchen. hette ine won feinen gulket 
freimben der fragte Ihn ou coures vous done sl viste, ber chevallieı 
de Loraine anbtwortete made ne m'aime pas Elle est entonires di 
son Raugrafl et encore d’autires grands allements j’y | 
passer mon temps, cest pour quoi je pris Le parti Le plus su 
car que sait ce qui croit pust mavoir si Madame dissoit me parm 
tout ces allement, jis sont mauvais railliens Dieu sait ce qu 
messeroit arives, alle die &8 gehört haben, heben berplich briißen 
gelaht — — — we 
Die Abtiffin de Labaye au hois hatt der pefipel micht mit 
willen geichlagen aber weillen fie Ihnen wehren wolte bie aolation 
Zu plündern haben fie über Einen hanffen gerenbt nude uff fie ge 
treten, undt Zu gefchlagen bamitt fie Zeit geiwinen mögten alles Zu 
plünbern, Hir forbert man Keine satisfaction Bent waß berpeupel thut— 
were Reflection undt Meine jeinbt just Ich babe Es Hunden 
maß remarquirt, baf wer man Etwaß fchr wünfdht unbe 8 gefdhich 
KRompt allezeit Etwa barzu fo afles Berfalpt unbe Berbirkt 
mich Vom Winfchen corigirt — 3 if Eine Heßliche fach ib | 
passionen, Id bins fo Müht alf wer Ihe Ge 
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bettte wie bie qutte fraww von harling af pflegte Zu fagen — Ic 
will auch nichts weitters fagen, dem 88 were Leyber Nur gar Zu Viel 
auff diefen text Zu fagen amdt Zu Verzehlen, aber baf IB fih Nur 
Teste a teste fagen ober durch fichere gelegenheitten aber nicht durch 
die post, GE geht hir Im Lanbt felten befer fonbern mie mir bie 
‚Hergogin Won mecklenburg mir alf Verzehlt daf Zu der Könige 
Louis XII geitten En Nar bey hoff geweßen ber Kam Ginsmahls 
mad mitt Einem wehr geheng worauff Gr Lautter agellen hatte bro- 
diren lagen, Ich glaube liebe Louise baf Ahr wollmift daß man 
Gine abel auff frantzosch Eine apel pie beift, der Nar ftelr fich Bor 
bem König wıbt trebete alf fein wehrgeheng herumb, der König fragte 
Ihn que tu La Er anbtwortete sire je vay toul comme vosire 
cours, comment done fagte ber König der Nar aubtworte je vais 
de pies en pie et vostre eour aussi, fo Mönte Ich auch well Zu 
meinem john jagen — Ihr Künt nicht glauben fiche Louise wie Es 
Eine gutte fach umb bie pomade divine drumb habe ih Güdh Gin 
bilchsgen geichlct das Ihr Es allezeit Im fach tragen Könt — Man 
Mag auch fo reiche Heiraht thn li Man will wen Man Lupe 
Beiig nimbt bleibt die Meie nie anf, mich argerts recht wen Dh fo 
ungleiche heirabt fehe — 

Ir fchottlandt wie Ihr Nım- woll wißen werdet, ift ber pren- 
tendent woll Entpfangen unbe. aldi König auffgenohmen worden Ich 
Kan nicht fagen wie fehr-mir nad brieffen auf Gugellandt Berlangt, 
aumb. Zu oren waß bießes herim ahnkufft Zu fhottlandt Ju Engellandt 
guts ober bößes anprichten wirbt, Man jagt hie mylord mar hatte 
ib Nur ahngefteldt alf wen Gr mb guadt bitt umb König jürgen 
Zu amussiren undt feinem jungen König Zeit Zu geben In fchottlandt 
Zu Kommen — Kein fchif hatt mylord mar gar gewig Von bir 
befommmen, ba wollte Meine handt woll vor Ins feier fleden, unbe 
noch weniger ift Es war bap Man gelt gefchiet Katt biefes Iepte ift 
ohnmöglich, 8 it nicht aparantlih daf Nun der Krieg fo baldt Gin 
Gnbt mitt ben rebellen Nehmen Kan — Zr Habt woll recht Zu 
disputiren liebe Louise ba mein fohn auffrichtig Gr ift Leyder Nur 
gar Zu gutt unbe auffrichtig daß macht Ihm fehler begehen — timide 
Zu fein wie Ewer Jünge niepce fteher Einem Jungen jreüllen wol 
abn-undt Ich Hoffe bai Es Ihr glück bringen wirbt — 



























giement hatte Einen Dr ya dem 0 
tags wolte fein bruder Ih weiß nicht: fuchen 
fandt aber nichts von feinem armen bruber ali 
dem molff gewehrt haben, fie gehen Aroupen weiß 7. 
unbt altaquiren bie reißenden, haben jhen febr- 
hie Im Lande fangen fe much ah baram ft ber 

winfter (fpuld), bie auff bauung befi weiters hatt chi je i 
gebracht ali die Kalte 8 arme mafcherinen waren In Gin pla 
fi umb Zu wafchen, biefe jchlff waren 
bumben ba Gy hatt die felflen ober Ari wie 
ieoniten, bap Guß haft daß fh weggefühst Cine hatt 
gehabt Bon Eyicollen Zu Evhfchollen Zu jpringen bap 
geben dad Man Ihr ftride Hatt Zu werfen Kö 
werben bie audern aber jeinbt alle umblonmmen 
den Kopff glatt abgehauen, Cine saubere bei x 
baben die jhulden Zerhatten gehabt aber waß abım 

Eine fehwanger fram bie hatt baf Eyf ben bauch auf 
armen KindtsKöpffen hatt man auf bem bauch heraus 
fo biß nach St Clou gefchwummen, war ahläehi.BaiEeEHE 
Mo—-r . 


= 
pi en 1 br 
— — — Der graff von nassau 
Gtligen damen hir, Ich glaub fle Ein wenig 
mitt Verlaub, ben fie haben bie repulation woll Zu el —: 
Die priutzes fagt daß Ihr mod hoffnung habt alles 
GEnbt mitt fhwager Zu bringen, gott gebe &s 
Vergnugen wiber nad hauf gehen möget 


En 


——— Ih Mu Ch Nur no fügen den Es Grftict mic, 
daß CS der papst undt Konig In spanien feie fo den praetententen 
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gelt geben haben ber papst hatt z; m geben unbt ber König Im 
spanien hatt 3 mahl humberttaußendt thaler, geben Bon meinem fohn 
hatt Gr weber heller noch pfenttg bekommen — qutte nacht liebe Louise 
Ih bin fo fehlafferig dag Ich die feber nicht mehr halten Kan Muf 
doch noch fagen baf Ih mehren Vetter Bon hessen Landtgraff jorgen 
gefehen, Man hatte mir Ihn fo fchön gemacht, bad Ich Ihn gar 
nicht fehon geftunden Gr hatt Ein abfceillih groß Maul undt lacht 
nicht ahngeNchm adieu Ich ambrassire Von Hergen undt werbe Güch 
Bon Hergen lieb behalten fo lang Ich Tebe 


TE z 


paris den 28 februarl 1716 

‚Hergallerliche Louise Jh glaube der teüffel auf ber bellen ift 
Bon feiner Ketten Kommen umb mich boll Zu machen 3% expres 
umb heütte morgen mb 7 auffgeftanden In hoffnung Zeit Zu finden 
abı Güd) unbt madle de malauze bie printzes Von wallis undt 
mein bochter Zus fchreiben ah mein bocter hab id) gefcheieben umbt 
auch ah bie princes Bon wallis allein wie Ih ah Eich unbe 
madle de malauze haben andtworten wollen hatt nie, ber n} au 
Contretemps Gin halbbugendt Duchesse daher geführt die mir all 
mein Zeit haben BVerlichren machen, bazu mein john mitt in abe 
fcheili Kopffwehe Er hatte hir Ein aug Verlohren hatt fi Im 
balhauß felber bie raquette Ju Ein aug gefcblagen hatt ich nicht 
ichonnen wollen bie 3 lehte tag Von carnaval, hatt Gr bii 6 gewadht 
ande Gin dofl feben geführt dag macht mich gang gritlihd — — — 
"5 Der cheyallier de st. George ift bey feiner fram Mutter mein 
sohn hatt Ihm bitten Tafen auf frandreih Zu Ziehen 

- re 28 
St. Clou den 23 juni 1716. 

— — — Ghurpfalg tobt hatt Man mich noch nicht notifieirt 
Ic weiß aber boch ba Gr Es ift — printz Carl Iigen Churfürft 
hatt Gine große naredey getan wo fein heyrath war ift Ich glaub 
dab nad dem pfalgifchen hau recht ber printz Von sultzbach biefen 
Mifgebohren pfalggraffen wirbt disputliren Können — — — 


Briefe der Prinjeffin von Orleans, 16 
















Gtlichen damen hir, Ich glaub fie 6 G 
mitt Verlaub , ben fie Haben bie reputalion woll 

Die prinizes fagt da Ihr noch hoffung habt 
Enbt mitt Gwerem fhwager Zw bringen, gott gebe &8 unbe, 
Verguugen wider nach bau geben möget n u 








Paris den 2t ie 
—— — IH Muß Eich Nr noch fügen den Cs Erfti 
daf 8 der papst undt Konig Iu spanien fele fg ben practe 
= 
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gelt geben haben ber papst hatt 5 m geben undt ber König Im 
spanien hatt 3 mahl himberttaußendt thaler, geben Bon meinem fohn 
hatt Er weber Heller noch pfentig bekommen — gutte nacht liebe Louise 
Ic Kin fo. fchlafferig daß Ich die feber nicht mehr haften Kan Muß 
doch noch fagen daf Ich meinen Vetter Bon hessen Landtgraff jorgen 
geieben, Man. Hatte mir Ihn fo. fehön gemacht, daf Ich Ihn gar 
nicht fehon gefunden Er hatt Ein abfepeilich groß Maul mbt Tacht 
nicht ahngeNchm adieu Jcdy ambrassire Bon Hergen umbt werde Güc) 
Bon ‚Herben Ieb behalten fo lang Ich Tebe 


rY 


paris den 28 febrmari 171R 


‚Hergallerliebe Louise Ich glaube ber teüffel a iR 
Bon feiner Ketten Kommen umb mich boll Zu meer 
umb heütte morgen umb 7 auffgeftanber 1 E 
abın Gi; unbt madle de malauze db 
mein bochter Zu jchreißen ahn mein bon ix 
aud ahn bie princes Von wallis allei ivıe Ich ahn wi 
madle de malauze haben anbtworten v t mie bi au 


Contretemps- Ein halbbugenbt Duchesse | geführt 
wein Zeit haben BVerliehren machen, bazu mein fohn mitt wm abe 
feülih Kopffmehe Er hatte fir Gin aug Verlohren Hatt fih Im 
balhauß felber bie raquette In Ein aug gefchlagen hatt fi nicht 
fchonnen wollen bie 3 legte tag Von carnaval, hatt Er bi 6 gewadht 
undt Ein doll eben geführt daß madıt mich gang gritlid — — — 

- Der chevallier de st. George ift bey feiner fram Mutter -mein 
iohn hatt Ihn bitten Iaßen auf frandreih Zu Ziehen 


St. Clou den 23 juni 1716. 
— — — Ehurpfalg tobt hatt Man mich noch nicht notificirt 
Ich weiß aber doch daß Er Es ift — printz Carl Igigen Churfürk 
hatt Eine große naredey gethan wo fein heyrath war if Ich glaub 
daß nach bem pfalgifchen Hauß recht ber printz Von sultzbach biegen 
Mißgebohren pfalggraffen wirbt disputtiren Können — — — 


Briefe der Pringeffin von Drlgans. 16 








Se Glow tem 7 julli 1Tie 
— — le Ih Eben der printzes Von wallis Brief Guben 
wolte Kam ma mich halle, weillen mad d’orleans In MindesMäpenn 
war, 66 war just 11 Uhr Ehe die Kupikben fertig nusben mar 66 

Halb 12 wir Kamen umb Gin Biertel anf 1.ahn wie Ih Im bie 
antichambre Kam war alles gas il undt man fagte mike mitt Seifen 
fim 1 y a pres d’une heure que 8, A, R. est accousch6e Ires 
heureussement aber Man fagte mir bießes mitt fo trawerigen Minen 
daß Ich nicht Zweoffelen Konte bag made d'orleans Eine Tie betr 

betommen hette, ımdt habe mich Iepber nicht betrogen — — — 


St. Clon den 1 September 1716. 

—— — Mein bodter ift nicht gar fein charlatan unbt 
bie remedien nicht fonderlih,. aber Meine Ieütte fo jnteressirt 
undt fordten durch Meinen tobt Ihre chargen Zu Berlichren bie 
plagen Ihn — — — 

Die printzes Won wallis ift fo fehr über ber graffin Won Bi- 
ckeburg Vertrettenen fuß Grchroden meinte Er were gebrochen, ba 
Ih fehr fürcht daf GE dem Kinbt davon bie printzes fehwanger if 
f"paben wird — mir haben fegber 14 tngen Ein abjheüfich exempel _ 
davon ab ber Jungen marquise de Beihune fo bef Duues de Gere 
Ährefter üft, fie it glüdtih Gines fhonnen puben geMefen aber meillen 
Einen bettler Im ber Kirch gefhbehen, fo fle auff Ginmabt Grfchredt 
Iu dem fie Ihn Ginen Krebs Ju ber bruft gefehen fo alles Acid 
abgefrefen, daf Kindt war Eben fo unbe mach bem man a getauft 
At &8 geftorben hatte bie Gruft unbt über ben magen wie Ein foinentb 
gehabt, Dan hatt Hundert exempel Bon bergleidhen alfo it mir bang 
vor der prinizes Bon wallis fehreden — — — 


84. Clou den 13 Ohr 

— — — 3b mwoldt bafıbie liche prinizes won 
wider glüdlid Im Kinbtbett were Ich bin recht In forgen Bor S. 
fie hatt mir gang daß berk gewohnen Tiebe Louise Ich made Güd 
Mein Compliment baf Ewer ahufchlag ahgangen unbe Herr max 

u 
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fohn * Zum graffen worben, Ihr wiht day Ih Gich offt gefagt Cüc 
Ewers fewagers fachen nicht fo fehr abnBußteh N ben Gr würde 
Es Eich Keinen band wißen, geht Chr n mitt Ewerer 
niepcen undt bendt bafi fo gutt gemütt an a 
Nie In Einen ftandt fehen Muß Von feinen n 
pondiren undt Ihren guaben Zu Leben, pi 
Kinder wehren, den Man ficht Überall Teltte den folde Faden gereiiet 
baben, benctt Bitte Jh ab meine woll meinente Erinerung mmbt feybt 


Verfichert dab IH Eid Bon Herpen lieb behalten werde. 
Elisabeth Charlotte, 







St Olow ben 19 Ohr 1716. 


— — — Ib Grinere mich jeht daß wie Ihr mir Bon mein 
deln gefchrieben Heift Ihr fie Königliche Hoheit den tittel führen 

Nur bie fo man Enfant de france wirbt petits Enfants de france, 
Enfants de france feindt ber Könige Leiblihe Künrber unbe Ihre brüder 
der Könige brubers Kinder wie mein fohn unbe feine fehwefter wie 
auch bie noch Lebende groß Herkogin, benen gibt man mitt vecht ben 
tittel Von Altesse Royal oder Königliche Hoheit, aber mei fohns 
fohn undt töchter felnbt Nur prince du sang bie haben Keinen andern 
tittel alß altesse serenissime umdt unter enfants de france undt 
fie ift gar Ein großer umterfchlebt Im alles fie haben Kein service 
par quartie man Kaufft die chargen nicht undt Ihre chargen haben 
Reine grand officier noch premier ausmonier noch premier Escnyer 
noch chevallier dhonneur, bie privillegien Bon un feinbt daß wen 
wir gleich fterben behalten umfere bebinten fo man offieier de maison 
Royale heift Ihre prerogativen baf wen fle gleich bamern fein body 
nicht wie bie andern gelt geben Müßen fonbern haben Bielfresheiten 
alg wer wir noch Lebten baf Konnen ber prince du sang Ihre nie 
haben alfo wie Ihr ferht, nicht allein Kittel fonbern In alles gar 
Gin großen unterfchiebt — Ich habe t baf Es Güch nicht Teybt 
fein würde alle biefe unterfchiebt Zu wißen unfere Kinder Haben quartier 
undt offleier wie wir auch dafi Kaufen undt Verkaufen der chargen, 
allein Es it bo no Ein unterfehlebt fie haben Seine chaisse a bras 


® Der junge Gheifleph Martin von Degenfelt, ihr Melter, be ie nad 


Gngland begleitet und dem fle die Hand ührer fanften Nichte Mi dee 
alten Schomberg, zuwenden wollte. .. 
“ ww 
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drap de pied weber ben ben Mög nı A iz 
drap de pied, daß ift alles reglirt &6 weiß Gin jebes mo 
fol feindt wie Ju tribunen barff Niemanbts alf unfere 

> bey Knicen aber Neben ben printzen unbt princessinen du 
Kommen alle damen Knien wen fie Nur Won Condition fein 
fegt Ihr wol daf Gin großer umterjhiebt Ju allem üft mitt mir 
Kan Kein mans menfch Ehen alf prince du sang dt 
Cardinals mitt meinen Kindern Gen alle fürften umbt s, mitt bei 
prince du sang alle Gbelleütte, Vor um Kan Nicmanbis figen old 
Duchessen ımdt printzessen bey unkern Kindern alle Damen di 
Duchessen haben Lehnftühl uubt bie Ducs auch ben dem prinizen 
du sang figen bie Duc In chaisse a bras wie fie umbr fie beglentin 
fie an der thur ande generallement alle Mansleütte fipen bes fle, umdi 
Gen Diitt Ihnen, Es feindt nochmehr dergleichen — mir 
hept Eben nicht Ginfahlen — — — 





Paris den 11 2 1716. 

— — — or bie qutte potfebafft fo Ihr mir printzes 
von wallis jept gort fey banct queten gefunbtheit gebt Ih Ci 
liebe Louise Ein Kleit potten brot Nebmblic Gin gank fehle 
fbächtelgen Bon golt mitt Gin Klein demanten ringelgen Kleine 
aber wahre grüne demäntger, wine baf fle Eich gefallen möge, 
undt hoffe dag Es noch wah rares In Guglanbt mag fein, rechte 
grüne demantier Au fehen — — — 


Dan fagt hir die printzes war fehle unbe leben fin 9 mweilleın 
Gin Englifber accouchenr nicht hatte Leyden wollen baf teütfche 


bebamme bie printzessin helfen folle, unbt baf ber fireitt 
fir da Ieben gefoftet bette, Ich mögte wigen Iehe ie. dd 
warf — 

Mich deücht das Ghurpfalk befer thete feine fram bochter dem 
printzen Bon Sultzbach jeinem rechtmäßigen Erben zu geben alt fi 
selber Zu heitrabten, bei Nimbt Er Gine Grpberkogin fo wirbt Er 
Nur die pfalg auf Neie ruiniren, da Hergegen weh Gr 
printzessin bem priniz Bon sultzbach gibt Kan Gr feinen hoff regliren 
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wie Gr will mb mafige despance fo jein Herr Bruder gehabt 
abschaffen — Ih wife Bon Hergen daf das arme Hepbelberg 
diegem jehigen Ghurfürften gefahlen möge damit Er dap liel OR 
wieber Zu recht möge machen Kaßen, den Ich Kan nicht fapen mic 
nod Immer Bor bem ort meiner geburdt Zu juleressiren — — — 





Paris den 15. abr 1710. h 

— — — man jagt daf Eine Englifche dame d’'honneur fo Eine 
witwe ift fchmwanger Vom printzen Bon wallis fein folle, Ich bitte 
Gücd liebe Louise jagt mir ob &$ war ift ober nicht, folte Es war 
fein wirbe Ich bie printzessin Von Hergen beflagen, ben ob I. 8. 
Zwar weber jalous fein noch fein wollen, fo Kan bo Gin folder 
Esclat Ju feinem Gogenen hauß nicht gefahlen, undt alle Engländer 
fein hoffartig undt Haben wunderliche Köpffe Könte alfo wol wap 
unabngenehmes Vor bie printzes Zu wegen bringen welches mir Bon 
‚Hergen leydt fein folte, mitt Einem wort von huren Kompt Nie nichts 
gutts würde alfo bie gutte printzes wol Bon Herken beklagen wo 
fr & wert — — — 


5 u Paris den 5 merte 1717. 

Ich Erfreiie mich mitt Eüch liebe Louise baf ber Graf degenfelt 
feine fiebft bekommen gott Taße Güch viel roft undt freübe ah Gwen 
niepcen anbt Ihren Männern Erleben macht Ihnen mein Compliment 
undt auch ah ben Duc de chomberg Zweyffle nicht dap Es Ihm 
Ein troft wirdt fein feine 2 bochter Verforgt Zu fehen, gufte nacht 
liebe louise gott Erhalte Güch umdt gebe Güch alled wa Ewer herk 
begehrt feybt Verfihert da Ich Güich allegeit lieb behalte 

n Elisabeth Charlotte. 
(Die Prinzelfin wurde balo darauf fehr franf.) 


paris den 14 may 1717: 
Hergaflerliebe Louise Ich habe heütte Eine große vissitte gehabt 
Nelmblih Mein heros den Czaor *, Jh findt Ihn recht gutt wie 
wwnf wir al Vor biefem guet Biepen Nehmblich wen man gar nicht 
© Peter ber Srofe. > 





alfectirt unbt chue fagon ift, Gr hatt 
"Gin gebrochen tetfch aber milt Werflonbt unbe gibt fh 
Verftchen, Er it höflich gegen jeder Mam, unbe macht fich 

IA habe den Craar In Giner gefehen I 
moch nicht Keim Telbftict ah hun bin 36 Bom bett auf 
ftche Ein nachtöhemnbt Camissol nachtsrod ap, undt Einen gürtel — 
Br Bl den genen Hindurch franf. Mus Biefer Zeit Rab 
efe der Frau von Ma fen vorhanden, weldhe in einer fasım Icder 

Heben Schrift bie Kranfheltegefehichte enthalten) 












Bt-Clou ben 14 7. 
— — — 68 ifTeicht Zu begreiffen, baf Ihe Biel werdet Zu 
Ahını gefunden haben nad bem Ihr fo gar Tag Bon bauß gewehen 
o Tepbt, Ih bin Bon Herhen froh dab Ihr wieben gefunbt fepbt, git 
 Grhelt Güch lang babey welches Ich befto mehr hoffe, weillen Ihr 
Num wiber Gott Lob In Giner gutten Lufft feybt bie prinlzes Den 
wallis hatt mir {don printz wilhelm Bon hessen beplager beriät, 
aber 3. 8. oben bie brautt nicht fehr fagt fie were gar Belich unbe 
Hatt dabey Ginen wunderlichen Kopf, printe wilhelm wiber woll gar 
gewiß regirender Lanbtgraff werben ben Es It Kein aparantz daß fein 
Gifte here bruber Kinder befompt — wie made de langallerie hir 
war fagte Dan fon dad das Kindt davon fie fhmwanger war bem 
anbtgraffen Zu gehört, fe ift gar nicht fön, unbe hatt ft 

maniren ahn fih, fo wie bie galanten damen de la den 
bey hoff ift man nicht alfectirt, Dan Kan fie fie nicht, « € laden 
fehen,. Gin ridieul personage, Langallerie jammert mid recht ift &in 
unglüdlicher menfh — Cs ift rar frantzossin undt nicht coquet fein 
— I hatt Nie gehört dag mein Vetter ber Lanbtgraif galland ge, 
wehen alg biefmahl aber alle mäner wer fe much fein mogen feinbt 
coquetter alö bie weiber, Einer DVerbirbt dem anbem Iu bem fall, 
ben &8 Ift Ihnen Keine fhande — ber graff von waldeck jo fi Zum 
Fürften hatt machen Infen ift der pfalggraffen Von Birckenfelts fchwager 
Ih habe Ihn hir gefchen, Ih Halte Ihn nicht Vor gar fhlam Gr 
Äft biet fett ande fpricht Kein worbt, Einen tag lang, Ih Weiß nicht 
ob feine gemahlin Ion Nım gas lich hatt, allein fie hatt Ihn bitter 
ungern genohmen, G8 foll Ihm gar Ieybt fein Gwern bruber Grftochen 

Zu haben — — — u 
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St Cloa den 19 augusti 1717. 
— m — Ihr werdet gar woll thım Iiehe Louise ben jehigen 
Spurfürften nicht. Zu Verfeiimen umbt Emwere farben richtig Zi machen 
aber 9 gefelt mir nht.abn dießem Churfürften daß Gr Zu dusseldort 
residiren‘ will bie arme pfalg Berlaßen Man hatte mir hoffnung geben 
daß Gr baf arme fchloß Zu heydelberg wiber bauen wiirde unbt Zi 
echt machen wolle umdt da wohnen hatte mir fchon gefi 
daß bie Ghurpringeßen fhwanger Ss habe Viel guts “3 
undt Ihrem Here gehört — &$ üft Zeit baf wiber Santa M 
Kommen ben feyder wenig jahren felndt Viel brauff gangeı 


v St Olou ben 9 7br 1717, 

—_ — — fhite Güch hirbey Ein patrom vom hocca Ich habe 
noch vergefen babey Zu feßen baf die 3O Kugeln mitt Zettel, Ju 
Einem Tedern fat fein, melden Dan allegeit fchüttelt, umbt Mau 
hatt Einen großen Holyern Löffel mitt welden Dan Eins nad bem 
andern Fine Kugel Zicht wen die Kugel gezogen gibt man fie bem 
ber bie Banque heit undt bie fol Bor fih hatt der mitt Einem Hölgel 
Nößt ben Zettel herauf unbe pressentirt Jh ah bie person jo bie 
Kugel gezogen fo beit Zettel auffrohlt umdt ahı ber gangen gefelfhafft 
weift der Banquid macht feine rechnung Zicht alles waß auff der taffel 


ehet, bezahlt hernach alles waß ber Zettel mitt fi bracht hatt finde x 


Man Ein fchiffer wo Niemandts nichts auff gefeßt ift alles Vor ben 
Banquier baf ift daf ganke fpiel, geftern Zum exempel hatt Ich 
auff 29 gefept, wie Ich ES gezeichnet baf hatt mir 176 jettongs 
befommten, wo bie 9 jo Ich gefeht hatte, durch bif exempel hoffe 
Ich werbet Ihr alles begreiffen, wir fpiellen. Kelt Hoch fpiel Nur aux 
dix sols, aber bey bem König hatt man Es alleeit mit Louisd'or 
gefpilt Verfpilt ber Grgbifchoff Bon Reims In einen wagem auff ber 
fpweinsjagt I Giner Halten flurnbt Z louisdor der Hilt bie banque 
&s ift rar daß die Banquier Verlichren unbe daß fpiel ift verbotten 
worben weillen Le Banquier Zu viel avantage hatt — — — 
Dan hatt 30 fhwarge Kugeln jo Iu der Mitten Eine böhle 
haben woriten man Einen gerollten Zettel Juftedt, unbe jeder Zettel 
hatt Eine chiffer undt Num wie fie auff ‚der taffel gegeichner fein 
Nehmblih von 1 bih 3O unbe die Zettel haben Von Gins bi 10 
Gin fir von 14 bih 20, 2 ftrich won 21 bih 30 drep ftrih, wen 
man In ber mitten feht unbe baf jebiffer Kompt jo Zicht man 27 


EC 


248 


. 


jettong auff die heifften befompt aan 14 jeltong auff ben Gdm 
7 die Eden haben pars abı 4 ichiffer. über Einanber fichen Kompt 
Eines Bon Zen, Zicht man 9 jeltong auff bie repe' bekombe: mar 
3 fü al Zum exempel fegt man anff Eine sene 1 -tafler mb 
Keompt Gine rege fo gibt man Einen 3thaler, undt fo forthin auf 
iebe daß if daß ganpe fpiel, 
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St Clou den 12 Ahr A717. 

68 freubt mich recht daß heydelberg wider gehawvet 
ift, mıbt Mar auch wider ahm fehloh arbeybt, aber wah mich recht 
ärgert, ift dag Gin jessuwitter eloster ahn fatt daß Commissarit 
gebawet jessuwilter ftehen heydelberg übel ahn, wie ud) franciscaner 
Mönchen, jo bie eloster Kirch In haben, fie haben mir gefagt fle 
wohnben Nahe, bey dem ober thor mein gott wie offt habe Ih Yu 
dem Berg Kirfchen  gefrefen morgendts umb 5 Uhr, mitt Ein gutt 
ftüdt brobt, bamahl war ge a Nun — 


St: Clou den 19 Thr 1747. 

—_ Ib Habe nie gewuft bah Ihr Ghwaß ah mehren 
john Zu pretendiren habt, t Ihr fo lang bavon ger 
fchwigen, Ih were Nie daf man daß feine fordert, gelt jept fordern 
ift Eine fewere ben Nirgendts nichts vorhanden Aft dem Man fur 
In alles bei Verftorbenen Konigs fehulden Zu Zahlen mein fohn hatt 
selber bie pension alö regent cedirt dai Konigs feAhulden wahren 
nicht mehr alg 2 mahl hundert taufendt ihillionen, Man Muß lang 
Krapen Ehe fidh diefe Suma findt, Zwenffelt nicht dafı Ich mein beftes 
bazu reden wen Ych bavon höre unbe Ihr thut wol mir die fach nicht | 
unter händen Zu geben ben Niemandts In der Welt Verftchet a 
bie alfairen wen Ich davon reden hore ober Man mir grichifch Bor 
Verfiche Ib Eins wie daß ander — — — 


— — — Die Ehurfürftin Zu pfaly it Nm fon In jtallien 
I babe geftern brieff Bon unferer Herogin Bon modene bekommen, 
die fhreibt mir baf fie Zu Trente (fo wie Ich glaube man auf teitich 
trient beift) Gmwarbt wirbt der großhergog Ihr Herr Batter hatt I. 2. 
Einen gangen Hoff Entgegen gefihitt 2 Hundert personnen, garden 
Ghelfeitte undt 4 damen Bon ber gröften Qualitet Bon dem Landt 
Ich wufte daß Ihre fram Mutter nicht Lepben würde baf fie bite 
frandreich Kämme undt hierin hatt fie groß recht frandreich it Kein 
ort Bor Churfiteft unbe Ghuefürftinen fe jeindt bie wie fir anf dem 
mager mbt machen solle ‚Aguren — Id weiß nicht warumb Man 
den ‚printz Bon sultzbach nicht GI ing beit Er ift Es ja Ipunber 
In der.that, den ber Churfürft will fo lang leben alö der ylalaıok, 





w 
30 


Von sultzbach alfo bleibt ber prints boch Glirprink 
fein Herr Vatter Ghurfürft werben were Er ja auch Churprind, 
meines; Erachtens folte Er ben Nahımen fehom führen — 
daß bie printzes wie fle Ihre fchwiger Gitern gefchen 
fie fo feplegt gefunden umdt fo Eflendtimbt munderlic 
fie bitterlich drüber gemweinbt hatt, aber It Es wide 
dieße pfı fin auch Gin fhuß hatt wie Ihr herr Batter 
gehabt ben fle ift Landtgraff wilhelms Qon Rheinfels 
ber gefchepbtte micht ift fo woll alg fein Here bruber Lan 
war — wir haben wenig Neile Zeitungen Kir Ihr werdet wil 
ber papst ben milord petterbouroug Zu boulogne Jr 
gefangen Nehmen Tafen, Niemandts weiß bie urfach Er ift 4 tag 
weibs Klepdern herumb fpabirt, mitt Biellem Berftandt 


4 
E 


HH 


solle Ihn gefragt haben ob Er Kommen were ben chevallier de st 
george aufs Könige In Gmglandts befehl, Zw GEmmorben fo folle Gr 
geantwortet haben Nein der König it jncapable Gine foldje ordre 
Zu geben aber Vor ben printz Bon wallis wolte Er nicht gute fein, 
den ber were 8 capable — — — 


‚Se Cloo den 0 She 1717, 

— — — Clöster ftehen dem gutten heydelberg bitter übel 
ahn, batt stübensoll nicht In ber Vorftatt logirt, biefes alles If Iu 
der Borftatt ber bern garten, war ohne dap nicht Zu groß baf Kan 
mic recht Berdrifen das Maus Capueinern geben — Man Hein bir 
bie Copueiner der jessuwilten laquayen ben fie th aflezeit wa 
die andern wollen, alle jessuwitter feinbt Zu paris jo gehaft alf In 
ber pfalp — — — 





Parin ben 17 Bbr 1747, 
— — — der König hatt viel fhulden gemacht weillen Gr wichts 
Bon feinen Königlichen pracht hatt retranchiren wollen, hatt alfo gelt 
gelehut, wo Zu bie minister praff gebolffen, ben wo ber König Ginen 
befler gezogen, da haben fie mitt Ihren crealuren pistollen bekommen, 
amdt duerch Ihr fcyelmeregen untt ehleregen , on Küng bt Königreich 
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arın, fi aber braff reich gemadt — Mein fohn gist fi tag ımbt 
nacht Mühe umdt forgen alles wider Zu recht Zu bringen umbt Kein 
mensfch weiß Ihm band, hatt Biel feindt bie Yhın alles übel threhen 
aumbt mitt fleif Teütte beftellen Ihm bey ben peiipel Verhaft Zu machen 
welches Teicht gefhicht, Infonderheit weillen Er nicht bigot It — Mein 
fohn ift fo wenig jnteressirt daß Er Nie hatt waß Ihm Von ber 
Regence Bon sechtswegen gebührt hatt Keinen heller davon genohmen, 
ob Er Es bach wegen feiner Viellen Kinder hoch Bon hette, 
ber junge König hatt Teütte umb fih fo meinen fohn gar nicht quit 
fein, ob Er* Zwar fein fhwager it, aber Gin falfcher hipocrit ber 
alle Heyligen freßen will undt bo ber böfte Menfch von ber welt 
ft, Zu bei Königs Zeitten wen Er jemanbts Matirte umbt gutte worbt 
gab ware Es fiher daf Er Ihm Gin ftücdelgen ahngemadt Hatte, 
feine Teipfihe Mutter hatt Er Bon hoffmachen gehen, feiner geweßenen 
boffmeifterin, ber alten maintenon Zu gefahlen — Es war Ihm fo 
bang baß feine fram Mutter fich wider bey hof Ein fehleichen mögte 
dab Er Ihre meublen auf bem fenfter werffen Tief, Ihr Könt Teicht 
gebunden waß Giner Von biefem humor capabel fein Kan, Ih 
fürchte Ihm Vor meinen fohn wie ben teüffel, unbe finbe bag Mein 
fohn fich nicht genug Bor Ihn hütt — — — 


‚St Clou den 20 Bbr 1717. 

—_ — — Mein boter macht mich hoffen bap fie bießen Zu 
Künpfftigen Januarie herfommen folle, aber Ich werde &8 nicht glauben 
bih Ihs fehen werde ben ber berkog hatt Einen favoritten ben Man 
Bon-fehrer maitresse, ber beftilt feinen Her gotts jammerlich unbt 
fürcht daf Man den bir Bon Ihm desabussiren wirbt, und 6 eiffen 
machen wie ber Lelchtfertige eraon Ihn mitt feinem weib gewehren left, 
Ihn Nie Zu bedrügen undt Zu beftehlen — — — 

foltet Ihr Ein mahl herkommen bin Ih gewiß baf Es Eich hir 
nicht gefallen folte die desbauche geht Überall Zu fehr Im fehwang 
die printzes Von wallis hatt mir der Herkogin Bon Eissenach tobt 
noch nicht geichrieben fo Eine pietistin geweßen, bieje secte were 
meine fach gar nicht, die herkogin von hannover fdpreibt mir Lan- 
gallerie gar gewiß hungers geflorben it 24 tag geweßen ohne Zu 


* Der Duc de Maine. 
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Gen ober Zu brinden hatt ih auch Im erben feine, 
unferm here ‚gott. befehlen. fonbern ‚wie Gr gefühlt 
war baf Er flerben folte hatt Ex feiner framwen I 
und mitt folder tendresse biefem contrefait Zu gefprechen ‚baß Gr 
alle unıftehende hatt weinen machen ‚dab ÄR do. Ein Eilender tot 
unbt daß objet meritirt &8 wicht, It Ihm Zu untreh auch Zu beflih 
fole passion Zu Erweden — Man hatt Ihn Enger Ein 
Re unbe Niemandts mehr fehen afen ba ift-feine Verzweiflung 
Bon Kommen, aber Er hatt Es woll Berbint daf Man Ihn fo 
Aractirt hatt alö ber Kepfer unter feinem gefanguuß DVorbey gefahr 
Ein Gammerhott Boll wufterey auf Keofers Kutich gefhlitt bag hatt 
dem Keyßer fo verbroßen dafi Er- Ju (wie billig war) hatt befer ( 
iperen lajen — mid jammert Er bed) wegen ber alten Kunbtichafft, 
Id habe Ihn gefendt baf Er gar Kein Nahe wahr, bie jalousie 
daß fie altaquirt baf him far Ih babe bir Eine fram gefendt fo 


fo fle fehr Tieb hatte, assasinirt hielt, gang von Sinen Kommen, fie 
Konte gar woll auf der Quitare: fpiflen unbe men fie wie Eine fourie 


war gab 9 Gine Quittarie wen fe ahnfing Zu accordiren 
unbe Zu fle wieder raisonable — Langallerie ‚hatt 
hie mitt be ı er brouillirt hatt Ein buch Im truck geben mb 


Er 


1; 


hatte, wär barmadı fehr verwundert dafı felbiger andere Ihm Verzog, 
undt Ihn nicht wie Gr Cs pretendirte avancirt darauf Nahm Er 
en abfehidt undt ging Zum Kepfer baf gereibet Ihn Hermach wolte 
wiber Kommen Man wolte Ion mit an Nehmen daf alles hatt Ihm 
den Birufaften Berridt — — — PM 


St. Clou ben 24 hr 1217. 

— — — umfer graff von-nassau sarbrücken wicht ber ige 
fo fo-töfpelhafftig ft, fonben fein here bruber, ben unfer König je 
Estimirt hatt, der fagt Er wer ber faljchte Menfch Von ber welt ges 
wefen, baf hattımich wunder genohmen ben Ich habe Ihn allezeit Bor 
gar Einen. gukten Ghrlichen Meufe gehalten, — Es Kan Kein 
menfch Keine fliege mehr fteigen En bie Jung umbt alten fic 
rüber befehwehren, 68 it Gtwaß auff alle bein gefablen fo fie hwadı 
macht Bor diefem wahren alle bein Gegen, bag fiht man meh abın 


253 


alle alte fliegen fo fo: hoce ftaffelm haben, hatten unpere forfahren 
böße Kmie undt fchenddel gehabt wie Man Nim Hatt heiten fle Me 
gemächliher machen Lafen — — — 

In frandreich unbt Englanbt feindt bie mylords mıbt Ducs fo 
übermäßig ftolg daß fie meinen fie feyen über alles, undt Ne man 
fie gewehren fo würden fie fich befier bünden al bie prince du sang 
undt die Melften feindt nicht Ginmahl Gdelleitte Ih habe 115 
Einen Bon diefen Due braff befchenden Er ftehlte fi ahns | 
taffel Vor ben „printz Bon 2 brüden, Ih fagte über Lautt (dou 
vient que Mons Le Due de st simon presse tant-Le prince de 
deux pont a til envie de le prier de prendre un de ces fils pour 
page) alle Menfchen fingen fo ah Zu lachen, daß Gr weg gehen 
Mufte, Es wehre mir feybt geweßen wen bie Ghurfürftin Zu pfalg ‘ 
berfommen were, wen Man fo nngerechte fachen hört wirdt Man gang 
ungebultig, Im teitfehlandt ft man gar Zur Hofflih den wen Ich 
bende daß der bois solis mitt 3. ©. S: uner herr Vatter umbt mitt 
mir gehen, undt M Nur Gin fourir geweßen, Won ber Königh hanf 
welcher mitt Keiner Bon ber Königin damen geßen hatte feine dochter 
hatt Ein hautbois Bon bef Könige musicq geb t welcher 
gar Keln Edelmann pretendirt Zu fein, fie wohnen jainebleau, 
Kommen alle tag dort Zu mir ber bochter Man hilidor dafı 
avilliet die Ghurfürften wen fie mitt fo geringen Leiten Gen, bie 
Kommen dan unbe berühmen fih hir, — myLord peterbou hatt 
nicht gleich auf der gefengnuß gewolt will reparation haben Wor ben 
affront fo man Ihm ahngethan — were Ich In Ginem gefen; 
unbt Dan gebe mie Meine freybeit wider, ging Ich gefchwindt he 
fagte hernad wah Ich Zu fagen Hatte aber In ber gefangnuß bliebe 
Ih Kein angenblit Ienger — bießer mylord ift Ehr poßiclicher Mar 
Ih glaube Gr wolte lieber fterben alö fih Zu Enthalten waß über 
werge Zu jagen, umbt vor bofhafftig Zu passiren machen, bie fo 
Gr nicht Teyden Kan, Er folle bie printzes von wallis fieb haben 
undt gem auffwarten aber ben printzen nicht Teyben Kö — — 


‚St Olon den 11 Ohr 1717. 
—— — 34% wolte Liche Louise daf Ihr Hir fehachfpill Ichrmen 
Kontet, alle fchad) fpieller höre Ich fagent- mie Eich das fie Ticber mitt 
denen fpieller fpiellen fo befer fpillen al fie al mitt venen a Sa 
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wicht fo wol Können alf fie, bie Grfte dauphine ha nr 
pagen Bon 12 oder 13 Jahren Ein: fohn Bon Einem 
de quartier der hieß fretteisle ber fpilte befier Thach 
foleller bey hoff Ieht Verfiorber Mons le prince 
buben Ein umb gemacht Zu werben aber ber 
Ih aflegeit ab Mons Le prince deil madıt baf 
Gpgene peruque Von Kopff rieh, unbt bem pagen Ins 
wen Gr Ihn [had Matt gemacht Hatte, hir fpilt man bie 
al Basselte on unbt Landtsknecht gar Eruftlich folte 
babep lachen ober vexiren wollen würde Gr übel Gntpfangen 
— 66 ift mir Veh daß bie Kleine spina well apı 
Einen reichen Man bekommen, mich mund: 
nicht mehr Grinert Ihr habt fie offt gefehen ben 
unfer herr Vatter ließ fih ali Merger Bon 
“ gar woll Zu Verzehlen wußte _ 
mich wundert baf Man ‚brud 
lager Zu Neüburg gehalten werben, denn Bor biefens brudkte 
foldde fachen mitt allen umbftänden Zu heydelberg 
werden mwoll jttalienisch fein. den In teütjcplanbt Het 
jtallienische Mufig bie Kan Ich nicht Ieyben 
Zantt alf wen die Katen auf den bach mitt 


— w 


— — — Liebe Louise waß Ihr winfht Kan 
fschen, Aber Es were befer gangen wen bie 
GEnglanbt Kommen fein fd nicht fo übel gehalten hettem unbe alle 
mitt hauteur auß richten wollen unbt gepi atten, unbe 
nicht soumis Grwießen undt ob Dan ar gefagt 
Keine Verfamlen machen folten, mmdt Es Erufllih BVerbotten 
fie &8 do gang offendtlich gethan, bt baburb alle pfaifen ande 
Mönden Ins barnisch gebracht, da war Kein Hülff noch rabt mehr 
haben alfo alles Verborben, Ich hatte fie durch ben secrelarius Bon 
hollandt residenten wahrnen laen aber E8 hatt nichts gehelffen fie 
haben alles fo BVerborben alf wen fie Es mitt fleiß geiham hetten 
Nun it nichts mehr Vor Ihnen Zu thun, unbt Ihre Gigene Fehubt, 
— baf ift woll gewiß baß alle große potenthaten Nur auf Ihre 
politesse unbt juteresse aujren , wen &s qatt anberft wolte mlrbe @6 


se. 
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gar gewiß geichehen, ben Im der Geyligen fehriefft fiehet ja Cdaf gott 
der. Könige Herken In feiner hanbt hatt, umbt fie Nepget wohin Gr 
will) alfo Muß (man) Ihn gewehren Tafen — — — 

3 bande Elch fchr Vor die Silberne: io 3 mir 
geichidt e Louise jle Kompt mir wol Zu habe 
dodter Luther and Im filber amdt In got — IH bin persuadirt 
daß bodter Luther befer gethan hette Keine aparte Kirch Zu machen, 
fondern Nur die papstliche Ihrthum alö Zu wicberftreptten fo hette 
Gr Viel mehr guts aufrichten Können hiemitt ift Ewer leptes. jehreiben 
BVollig beantwortet — Ih Komme jeht auff baf wo Ich Vergangen . 
bormerftag geblieben war, Ich war ahn dem geblieben, wie Mein fohn 
mehr gehaft ald gelibt Kan werben nıbt wie fein Elfter fhwager umbt 
feine gemahlin Shren Güßerften fleiß ahn wenden Ihn bey bem Bold 
BVerhaft Zu marhen made du maine hatt pasquillen aufgehen Tafen 
gegen Meinen fohn, Es ift Eine bofe race alle ber montespan Ihre 
Kinder der junge König hatt Ehne artige figur undt Viel Berfandt 
aber Ein böfes Kinbt Kiebt Nur feine geweßene hoffmeifterin fonften 
nichtö In der welt undt Nimbt ohne nrfach aversion gegen bie Leütte, 
umbt fagt jpon gern waß piquantes, Ich bin gar nicht Im feinen 
Omaben, befümere mich aber gar nicht brumb, ben wen Gr regiren 
wirbt werde Ich nicht mehr Iu bießer welt feht noch Bon feht Caprice 
Zu despendirem haben, wer Ih Meinem fohn fage fi Vor bie 
bopen „Teütte Zu hütten fo lacht Er undt fagt vous saves bien made 
quon ne peust Evitter ce que Dieu vous a le tout temps destines 
ainsi sije le suis a perir, je ne Le pouris Evitter) ainsi je feres 
ce que qui est raisonable pour ma Conservation, mais rien dextra- 
ordinaire) Mein fohn hatt wohl ftubirt undt Ein gar gutt gebächtmuß 
undt weis Von allem Zu reben fpricht woll Infonderheit In publick, 
aber Gr {ft Ein menfe hatt alfo feine fehler wie Ein ander aber 
waß Gr fohlimes hatt ift Nur gegen Ihm felber bem gegen ambern ift 
Er Nur gar Zu gutt, auf Emwere wünfch Bor Ihm fage Ih Bon 
‚Herpen mitt Güd amen — — — 

> 
‘1 
St Clou den 18 Ohr 1717. 
— — — made de Bery ift wenig Zu Mittags aber mir were 
Es moglich; daf fie recht Een Könte fie ligt Im bett undt frit, Gin 
haufen Käpfuchen Bon allerhandt gattung ficht Nie Bar 1% u, 


’r 


umb 2ogeht fie af toffel ift wenig unnb Figeht le Mon taffel, 
Keinen fchritten, umb- 4 bringt man Ihr allerhandt Zu 
Rap Kuchen obft, abentss umb 10 geht fie Zum 
biß mb 12 umb 1 oder-2 geht fie Zu beit, umb 1 
fie die ftardften Branden wein — — — u 22 

alle Junge Teftte mans unbe we führen Gin dell 
ieben In frandreich je umorbtlicher je Beier, M artig fein Ih 
Sans aber gar nicht finden, fie folgen mein Sa nicht regullirie 
Runden Zu halten, unbt Ich werdt geivig Ihr exempel Nie folgen 
Koinpt mie Sauifch mnbt wie jÄhweite Vor 

Die fraw gemingen hatt groß redit Cüch auf zu lade; das 
Ir Elch über Einer Jungen fehmangemn framwen ebnmacht beirlikt, 
Ich glaube dag Ihr undt Gwer Vetter bie Einkigen fenbt, Gr hatt 
mehr uefach fich birüber Zu betrüben alf hr weillen Gr fehultig 
dran it — biege Kunft ohnmäctig Zu werden Konte Ych braff wen 
Ich fehwanger war, wie Ihr mir Bon Emwern beyben niepcem fireht 
fo delicht mir daß bie Züngfte mehr Einen teätfchen humor unbe älfte 
mehr. Einen Engliigen humor hatt alf bie Jängfe — — — 

Die printzes Bon wallis Kan nicht Icpden bay man fagt das 
der Ehurpring Von saxsen fchon fegder 5 Jahren Catholisch gemorbar 
ift, aber Es ift bod gewiß daß fein oberhoffmeifter graff Cos unferm 
König ©: bie Confidentz gemacht hatt — Ih glaube twell-haf Es 
den Königs In poln Intention {ft das fein Ghurfürftemthumm wicht 
mag Ver&ndert werben undt afles In ber Religion bleiben wie GE 
ift, allein fteden bie pfaffen bie Mag drin werden fie felber midht mehr 
Meifter drüber fein — ber König In poln ift fo Grfchrectlich Berhalt 
In gany poln, bap man Zweoffelt daß fie den Ghurpringen fein Iebes 
Bor König wehlen follen, die printzes Bon wallis meint amd baf 
Gr Gben fo wenig die Gröhetzoginen befommen folle baf bie lit 
Bor den Ghurpring Von Bayern Gripart wirbt, umbt die Ber 
meinen Gndel Bon Lotleringen ben Elften ten wirbt wen. bafı 
Äft wirbt fie noch Ing wartten Mußen ben Ende if neh 
nicht 11 Jahr alt — — — - 






* 


paris hen 28 nouemb 1717. 
— — — Bor mberthalb Jahren Hatt fi, mein fohn Gin 
abfcheülichen flag af Ein ang wir da ba ganpe ag Voller 
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geronnen bfutt geworben Gr hatt gleich feinen augenboskter hoflen Infen 
weder Ihm Zwar gutte Mittel geben Ihm aber babey Ein regulirt 
teen Vorgefchrieben In In drinden etc... aber da hatt fidh 
mein john nicht Zu resol "Können hatt feine ordinarie feben fort 
geführt weldes fein aug Verfehlimmert die ungebult Ift Ihmzahnge- 
kommen Hat bei: rechten augenbodter Verlapen aflerhandt gebraucht 
jo Man Jh proponirt, unbe fich Im nichts Zwingen Biel dabey In 
feinen gefchäfften gefchrieben undt Tefen Miüfen daß hatt Ihm das 
ag fehir gang Zw fehanden gebracht, jeht hatt Gr fich Zur aber ger 
Tafen unbt geftern purgirt heütte Berfucht Gr Ein pulver Bon Einem 
eure fo Ein teitfcher biefem cur& geben fo 8 fhumbt große erben 
Tolle machen, umdt Grftlich Gine große jnflamation Berurfachen, Man 
Muf Es Zwen oder 3 mahl brauchen, I fürchte aber baf Er gan 
bfindt ah bem aug twerben wirbt unbt baf rechte belicht von natur 
nicht wiel Habe alfo mitt recht Zu fürchten bap Er In wenig Zeit 
gar blinde wirbt werben Ihr Könt Teicht gebendten wie mich biß unglüc 
betrüben Muß, unbt Ju Ängften fepen — aber Ich Komme wider 
auff Ewer liebes fchreiben, bie winfhe fo Ihr mir thut Zu Meiner 
feeligteit feinbt mol bie beften jo Man Immer tum Kan bande Eich 
Von Hergen davor — Ih Meinte Es wehren In frandfort felber 
reformirte Kirchen freplich ift E8 gemächlicher In feine Gammer Zu 
Comunieiren allein ohne Krand fein Erlaubt Man Gs Einem bir 
wicht, To ger Ich auch Zu dem advent wolte predigen boren fo.Kan 
Ich Es nach dem Efen nicht thum,ben fo balbt Zi wap geßen undt 
prebigen höre Kan Jch mich bei fchlafens obnmöglich Enthalten, weder 
bie reformirtien prebiger noch entholischen pfaffen werben Ahr Ieben 
nicht Zu geben daß ich bie 3 Gpriftlihe Religionen Ver&tnigen mögen 
fie wollen alle regieren, wnbt bag ging nicht ahn, wen bie Religionen 
fich Vergleichen folten. Es Muß wie Ihr gar recht fagt Fiche Louise 
gott dem aflmächtigen heinigeftelt werden — — — 

Die printzes Bon wallis ift gott lob glüdlih geweßen fe batt 
einen fohn bekommen, gott wolle alles Zu Ihrem beften auffclagen 
fapen, &8 ift gar gemein daß weiber In den 1Oten mont gehen wie 
die printzes von wallis aber nicht daß fle wie biefie printzes Ste wodh 
ichnrergen haben — Ich habe Nur 3 Kinder gehabt aber Nie nichts 
extraordinaris Mein leben babe ich mich nicht blessirt Habe meine 
Kinder biß Zu Gubt def Item mont getragen, Im abıfang braff 
gefogt hernach alle tag ohnmechtig werben od Due gan 


Briefe ber Prinzeffin von Orleand. 


—— 





weg fortgangen, habe aber 10 fu 
föntergen gelegen mubt fo 3 gefun 








bie Tieß Ih mir Kohl Zu richten daf hatt mich couri 
umbt Huften Vertrieben Lenor ift froh baß Ihr neuen 
hr fhwefter bie fram Bon fehelm Lebt nach if aber Lahn 
unbt fühen, Ihre bochter it neftorben aber die Mutter 
fohn fo Nun geftorben, hatt feine Engene Mutter auf bem bat gejagt 
mb afles beftollen Tenor dt alfo fro baf Gr tobt it — Zur allen 
Beitten hatt gott ber allmächtige nutte unbt Böße en 
gelnfen E83 war glaube Ab umb daf bie böfen bie  brilliren 
machen undt Jır alles Grfcpeitet dei Hochftien macht, mia Fagt and 
Mehr bößes alfı In ber that ift, aber dafı wenig gottes fordht 


Landr ift, Äft gar war — — — ‘m 


Paris ven 27 nouember 1717. u 
— — — St Olon ift Ein Sommerhang Blech Bon n Teütten 
haben Kammern ohne Cammin bafı dit Im winter nicht an Zu ftehen, 
Ich würde die Meiften Bon Meinen Ieiltten bort fterben * 
hart bin Jch nicht, den die Teitte fo Tepben jammern mich g 
Die Zweytte ufach fo mich Her führt AR daß die parlsser mih 16 
haben umbt jehr geminfcht bag Ich Berfommien unbe ‚den re 
bleißen mag, alfo if E8 ja Billig bay Ih Herne, ob ii 
Zwar gar Eng logirt bin fo babe Id doch Ein gutte Ir 
unbt Cabinet .alfo würde Man &s Vor bizarr halte 
wie alle Menfchen In dieher Zeit wider In die 
allen fachen beücht mir jo Man Im feinen eben 
die raisonableste parlhie der ahngeitchmiten Ber Zu 
frcht noch fcheite die Hlhe nicht fürdt Biel mehr bie 
fohn it auch fo, Er liebt recht bafı heifie wehter (ir ) 
nicht Cs Muß umerhört heiß fein wen ein fehnlken 









259 


freylich Kin Ich licher gang allein alg wen Ich mir die Oil ahm 
thun Muß Zu fuchen wah Man fagen foll den bie frangofen 
haben daß flerboß wen Man mitt Ihnen fpricht gehen fie Mat 
eontent weg alfo Muß Man Bor jederman maß fuchen, wen Ich 
allein Kin fo bin ich gang ruhig, undt Zufrieden, undt wei Ich toider 
Zwden Teütten Muß werde Ich trawerig vissitten thue Ich umgent, 
Ich Hape alles wah ceremonien ft ober art yon hatt — beit tag 
lb Ihr mir gefehrieben Nebmblih ben 13 war bie printz 
wallis In Ihren gröften fchmergen, umb Ihren printzen Zu befommen, 
diejesmahl hatt unger wünfchen gelingen, ganh Cugland folle große 
freiibe über bieße gebubrt bezeligt haben aber die Engländer feindt fe 
faljch daf Ich Ihnen Kein haar trame — ber. Duc de schonburg 
Wirdt 68 wol Verdrofen Haben Nur Ginmedgen Zu Haben imbt 
dem graffen Bon Degenfelt au, aber fie feindt beyde Jung genug 
umb noch Biel fühn Zu bekommen hatt doc) die printzes yon wallis 
fo woll 3 printzen fo woll alf 3 printzessinen — — — 

fo bald Ich angezogen ging Ih In bie Capel beiten hernach 
Zu meinem john, welher Gin wenig befer ahn feinem böfen atıg 
Acht Er Koste die farben nicht Mehr umterfchleben, unbe Nun fit 
Gr fie woll wah robt ift dem mie Ich bey Ihm war, Kam ber Car- 
dinsl de polignac Zu Ihm mitt feinen rohten Mleybt ba fahe Er 
gleich, alfo gar gewiß beferung, aber wo Vor mie bang it, ift wen 
mein fohn ber fih alle die Zeit über daß Gr in den remedien Ift 
ih gar Grbar gehalten In Een brinden undt aflerhandt bößes Ieben, 
Ich fürchte wen Gr wider aufgehen wirbt, umndt bie desbeauchirte 
damen Ihn mwider nachlauffen werden unbt Zu Ihren petit soupe 
Laden werben, undt Ihm fein bofles a führen machen, ba 
al dem fein aug wider fehlim werben t ober gar zw 
aehen — mad) bie wissitte abı meinen fohn bin Ich nbn Tina 
dem Ehen big umb 3 Habe ich mein Bibel gefefien 4 Capittel 
buch hiob 4 psalmen wbt 2 Capittel Ju sanct Johanes die noch 
übrige ‚Zwey habe Ach heütte morgen anf gelegen — — — 

Zu de Königs Zeitten mahreıt a reientionen on 
andere fache ber König Konte fü jerositetten thun alf Gr 
wolte Gr war | be Meifter ae gelt, aber Mein john ber > 
wie fein ft, Mußifpasen ben bie fehulbeh feinbt abfeheitic, 
2 mahf Hundert faufeubt Milienen mehr al bei’ Königs Ehitommen 
ift — bie alte Bor abe Königreich Muhtroifliger weig Zu KLaten 
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aebraht, unfer König hatt ah 
Srfegt alfo darf Es mein Pre ea Ba an 
dat Güch Mein bruder ©: viel unrecht gelben umb biefes Zu Ber: 
hindern hatte ber general Weibenheim gebetten Eine reife Zu Meinm 
bruder Zu hm mad heydelberg weldhes Gr auch geiham, aber Dein 
Bruder hatt geantwert umpere liche Chufürfin bette Ihm Bu fehr 
drumb geplagt umbt dafı Eioere brüher Ihn Zu fehe mufgelncht hätten 
umb Ihnen guts Zur Ah Ich 68 were nichts nicht gute 
than Es were gerechtigkeit fchaffen, ısieur an ib 
Mark Vor Gich Kindern solicittirt — ber Langhauß umbe minder 
haben meinem bruber braff Bor fih unbe Iren ereaturen beftoflen 
daß hatt Güch auch gefhabt, habt Ihr den nicht Bon were fihmefer 
undt bruder ge@rbt den Es Ift ohmmeglich daf Ihr alle mitt Einanber 
Nur 500.M gehabt habt, davor Kan man ja-ımmöglid Ieben, Cs 
were Gine Ewige fchandt wen Ghurpfalp Gib dab micht bezablen 
folte — — — 

wo pfaffen fich Ginflicen Helffen Verfprebungen gar wenig alie 
mag der König In poln feinem Landt mwoll viel Berfpredhen fiedt &r 
monchen umdt pfaffen undt Closter In farfen wirbt nichts gehalten 
werden, bie armen saxsen wirbt auch bie Königin jammern mich 
bergen, die Königin folle Zwen mahl obnmachtig geworben fein 
arme Königin Tepdt wol I biefen Ieben — Ich Kam bie fall 
Vom König In poln nicht Inden ba Gr thut al; wen 
davon gewuft hette da Gr boch mitt dem papst angelegt alles 
Vorgangen — Ich fürdte daß der fohn Eben fo falich if ale | 
Herr Vatter, ba ift woll war baf Es gar nicht Ehräftlich üft, 
wegen ber Religion Zu plagen, Ich finde 68 abfcheilich aber 
Mans recht außgründt, hatt bie religion ben wenigften part dran undt 
nefbicht alles auf politic unbt Interesse dienen alle bem mamon aber 
nern herr gott nicht, hiemitt At Eimer Iiebes fchreiben wollig Keantı 
wortet Liebe Louise umbdt au Zeit ap Ich Mich ahın hie Muh 
Zum König umb I. M. Zu banden baf fie mich ARTBERONN binftag 
befucht haben — — — 


rl 





St Clou den 2 december 1717. 


68 ift mir Mich daf Deine brieffe Gib wall Aberlieffert 
werben. Mons de Torey ift gar mein freiinbt micht Könte Gr wa 


finden mir Zu haben würde Gr Es nicht miterlafen aber ba ift mir 
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nicht bang bey, Mein Kendt mic Zu won umdt weii wie 
berplich Ich Ihn Tiebe, alfo 'e 68 fehwer fein mich mitt Ihm Zu 
brouilliren, daß bie beieffe wol Zu pitschirt fein, will nichts jagen, 
fie haben Eine materie Bon Quedfilber undt ander Zeugs baf pressirt 
an auff daß pittfehir dag Nimbt just die große Bon pitfhire wen fe 
69 abgebructt haben mudt man &3 In ber Mufft left wirdt Es gar hart 
daf man wider mitt pitfchiren Hau brechen alles figel wads Vom bileff 
ab fehen ob daß wars fchwark oder voht ift wen fie bie brieffe geleßen 
undt abeopirt haben, pitjchien fie Es wider Sauber Zu, Es Kan Kein 
menfch fehen ba Es auff gemacht worden, mein fohn Kan bie gama fo 
heift man bie matterie machen Ich brauch Es Nur Zur Kurk weill — — 

Mein dochter Natirt fih den 10 februari bir Zu fein aber Ih Kaus 
nicht glauben, Ich fehe woll bah Ihr herr auch Iuft barzu hatt aflein Er 
hatt Ginen favorilten befen fraw bei Herogs metres die Zigen Ihn 
biß ahns hembt auf, bie werden bieße reife nicht Erlauben fleden liber* 
das gelt bavor Iu Ihrem ad, — wo Interesse regirt Ka man auff 
nichts bauen — ZA werde fro fein Mein dochter Zu fehen allein Ich 
weiß auf Langer experientz bag die fachen fo Dan In biefer welt am 
meiften wünjcht jchlagen ahım übleften auf — vor 16 Jahren wie ber 
lotteringische hoff berkannne, gleich den 3 tag hernach befamme Meine 
bochter die Kinderblattern gott weiß wag Nun gefcheben wirdt, Meine 
dochter Kat Keine chaisse a bras haben wo Jh bin mod Mein 
fohn undt feine gemahlin auch wicht alfo Kan ber Hergog Bon Lothe- 
ringen Keine haben wo Ih bir, aber Ir überigen wirdt Dan ohne 
ceremonien leben — — — 


paris ben 9 abr 1747. 

_ — — Mein johns Finder feiubt wie fen gejagt Mur 
prince du sang der Duc de charlre ift premier prince du sung 
Mons' le due ift ber Zweytte unbe fo vorhan alle fürftliche Kinder 
bir hatt Ma fo well weibs alö Mans personen bitter übel Ex 
zogen Von 9 Jahren ahn allen willen gelafen, mad dorleans hatt 
fich Kein angenblit umb Ihre Kinder befümert, Zhr john allein hatt 
daß glüc gehabt gutte hoffmeifter Zu finden fo Ihn christlich undt 
woll Erziehen — daß üft gewiß baf Ich Mein Leben Nirgenbts fo 
Ih fage nicht fürftliche fondernabtliche fo Ellendt Habe“ Erglehen fchen 
ali Man biefe Kinder hir Erzogen hatt &8 war dießelbe hoffmeiterin 





Ihnen außgelacht wen Ih über fie geage wi 30 def 

ich alles feinen weg geben laßen, baber Kompt bie | 

wie Ich ben heiraht nicht gemacht habe Ih an Nie Bor bie Khrder 
geforgt Batter mie Mutter gewehren Iaßen — Ju teiltfehlandt Ieft 
man bie printzessen Ihren willen aber Bon ber alten Ghurfikeftin Bon 
saxsen habe Ich allegeit gehört baf fie Th Ale gefoffen hatt 
aber außer Ihr Bon Keine anderer — — — 


paris den Ai abe IR 

. — — — Ih Komme jept auff ben Ghurprinizen Bon saxsen 
‚alles waß feine hoffmeiftem gethan war Rantter falfchheit den Zu dew 
felben Zeit daß fie mich pressirten Ihrem printzen wegen ber religion 
Zu Zu Äorecben thaten fie bem König S: bie Confidentz ba ber 
Ghirpring Catholisch fey undt alle tag bie Mep ‚aber Heimblih 
In feiner Sammer — Ih habe gar different reden Von feinen 
beücaht, Gtlihe Berfichern daß der Ghurpring Bon Bayren bie Glie 
Gröherpogin haben folle, andere aber jagen bad ber Ghurprind son 
saxsen fi fo-belicht Zu wien gemadt baf Man prefleriren wirbt, 
die Zeit wirdt lehren waß brauß werben wirbt, aber Es foll gemiä 
fein ba bdießer Ghurpring nichts Zur multiplication deicht — De 
Luther {ft geweßen wie alle geiftlichen In der welbt fo alle germ Meier 
fein wollen undt regieren, aber hette Er ah daß gemeine befte der 
Ghriftenheit gedacht würbe Gr fich nicht separirt, Er undt Calvinus 
betten taupendt mahl mehr guts aufgericht wen fle fih nicht sepurirt 
betten undt ohne geraß Zu machen unterrichtet heiten, bie albernfen 
Romische jnstructionen wirben allgemah Won fh felber Bergangen 
* feln, wenig. geiftlichen Hören gegen Ihren jnteressen alfo war wicht 
Zu hoffen ba Drau lutherus hören Konte, fe fo.fchr barmiber Ref, 
aber hette Gr rom gewehren lagen undt franckreich und! tetfchen 
allıgemach ben jetmm getleßen, wirbe Sr Biel mehr aufigericht 
haben, bie refugirten habens gemacht wie aller franizosen humor - 
8 mitt ih bringt wen fie Meinen wa guts Zu hoffen haben geben 
fie fh Keine gebult undt Meinen afles {ey guit umbt gewonnen, haben 
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Keine moderation Zu nichts unbe folgen Nur dero Ein, Kompt 
hernacp Ein revers Meinen fie alles verlohren t In alles extreme, 
alfe bin ich gar nicht wenwundert gewet baf fle gegen allem Berbott 
gethan haben, ben Es Ift fein Wunder dap frangöfche Leütte Trangöfch 
gedanden undt maniren haben, Ich hatte Es gutt mitt Ihnen gemeint 
aber fie haben mir nicht glauben wollen, Alfo Kam Ich auch. nicht 
mehr helfen oße mir alle pfaffen von gant frandreih über den Half 
Zu ziehen, fo mir viel fhaden undt Ihnen Nuyen bringe _ 
Es Äft fchwer daß Könige fo ohne Vatter undbt Mutter fein, wol 
Können Erzogen werben Ein jeder will fie ahm fich Ziehen unbt Im 
gaben fein, umdt mitt Zümen oder unterrichten gewinbt man Ihre 
gnade nicht, Müßen alfo Verzogen werben — — — 

I dießem augenblit Gutpfange Ich Ein fehreiben Bon ber 
printzes von wallis, graff degenfelt hatt fie Zu gevatter gebetten, 
Ewer fhmwager umbdt feine Gifte bocbter fein mwinderlihe Köpff unbe 
merittirten nicht die frendtichafft fo Ihr Vor Ihnen habt undt bie 
Mühe fo Ihr Eich Vor Ihnen gebt, Ich bin Gwerthalben recht daB 
auff fie beyde, umbt bie printzes Bon wallis auch, duch Berzeye Ih 
Ewerm fchwager Cher alf Gwerer Eliten niepee derem if 8 nicht 
Zu. Verzeyen Keine afleclion Bor Güd u Gs feye dan daß 
68 Eine pure fantesie Bon Einer [dwangern en ift, die printzes 
hatt graff degenfelt Verbotten Gs Eich Zu fhreiben aber Ich Kans 
Eich nicht Verbergen, fie haben ber Vatter unbe bie bochter miht 
teybden wollen, dbaf Mau Kücd Zu gevatter bitt, aber die prinfzes 
batt 68 gewolt 





Paris den 16 abe 4317 
— — — geftern ft hir Ju der Nahe Ein gar le avan- 
ture VBorgangen, Ein abb& de qualit& fo Man Labb& de bon eseuil 
geheigen, umdt Ein großer Ipieller war undt T franden gewonnen hatte, 
af vor geftern bey Einer damen fo feine allirte war Zu nacht lieh 
fib In Einer chaisse nah hauf tragen, hatte, feinen Kuecht fo Ihn 
14 Jahre gedint Zu hauf gelafen, Es war Nur '/; uff I nach 
mitternacht wie Er nach hau fonmen, Logirte just über Ges jchufters 
faben, worgenbi wie bie foufters Kuechtaahnfingen Zu arbeptten fahen u 
- fie binbt Bom boden fahlen, die fehufterd fraw Met Nauff fundt dei 
ichlüßel Zus abb& thür freden machte auf fahe aber Ein fo abfcheilich 
spectacle dap fie davon Hieff unbe überlaut rief auff Ihrem gefchrey 









finden wie bie fach Zu gangen Kan Kein 
feinbe nsche ald taußendt Menfcen hin gangen 
Zu fehen Mar Kan nicht wißen ob bieb 
man uhren undt 7 louisdor Ins abbe 
franden In Einem fchrand, alfe Kan man gar nit auf kasie 
Kommen, Man hart geftern Bon ılichts anderft: geiprorhen, 
wohl denden Könt, nach diefer abjcheüflden tragedie, 
auch Gin popeniplel Verzeblen, wo von Man he 
avanture geichehen fehr gefprochen hatt, undt Vergangene mweche felle 
oeichehen fein. Gin Vermeinter Mönch Gin franeiscaner umbE cor- 
dellier wie Man fie bir heift Vom 18 Jahren wolte Bon Rouen nah 
paris seien, wie Gr ind Logement Kompt von ber tagreiße unbe mit 
vielfen Teütten ah taffel fipt Kompt Ihm Eln far grimen aha ma 
legt Ion Zu bett Gin augenblic Herwach Hort man Gin gefchren Im 
bauf Le Cordellier accouche et viste au secour Hera rief man 
jl est accouch& dune fille, Man weis mod nicht wer bie person 
ift, fo Mb fo wimberlich Verflepbt hatt — — — 


ih 


Paris den 19 December. 1717, 

— — — 68 ift woll war baf Meines fohns melressen wen 
fie Ihm recht Kicb heiten Bor fein Ichen unbt gefunbtheit forgen, aber 
Ich fehe woll dafi Ihr liebe Louise die frangofche weiber mich Kent, 
nichts regirt fie alf Ihre desbauchen umdt jnteresse, Dieße Teichts 
fertige maistressen preferiren, Jhr plaisir unbt begablungen geht Bor 
alles, nad ber person fragen fie Kein haar, bafı deücht mir Gdelbafft 
unbt were Ich ahıı meines fohn plat folte- mir biehes gar nicht ger 
fablen, aber Gr ift dran gewohnt bad ift Ihm alles wert fie Ihn Nur 
diyertiren Gr hatt mod wah anderft fo ich nicht begreifen Kan, Gr 
Äft nicht jalous Teybt baß feine Eygene bebinten bey feinen maltressen 
Vüegen daf beücht mir abfcheiilich, unbe weiß woll dafı GrKelue rechte 
liebe Zu Ihnen trägt Könte fich alfo beflo Cher corigiren, aber Gr 
ift fo fehr ab dem Ruder leben gewebut bey Ihnen Zu Efen mubt 
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Zub Er fi nicht davon süßen Kan, weldes mix ‚oft 
fehe Zu t,,aber Ich wi hoffen daß Anfer Herr goft In 
auf dieen Labirimt Gretten auf aller böfe Teütte 


hände Ziehen fo Ihm Zu diegem allem Helfen mb gelt Bon Ihm 
Zu Ziehen aber hiemitt gemmg Von bieger Verbrießlichen jah — 
Der Zunge König gibt+nie alle Jahr Ein par vissitten, woll gegen 
feinen willen unbt-dand Er Kan mich nicht Teyden, Es If glaube Ih, 
weilten Ich Ihm Ein par mahl gefagt bay Es Ginem großen König 
wie Gr eye bel abn | mulin pe Zu fen —— — 
mich wundert baf der Duc de schonburg jehte bı icht Iun 
Kindtbett befucht, Ich weiß nicht wie die welt Nm wirdt, 9 folgt 
feine fehuldigfeiten nicht Mehr In ben famillen Es wundert mich ni 
daß ber graff degenfelt fein bochtergen fo lieb hatt alle Vätter liche 
allezeit Ihre dochter mehr als Ihm john unbe die Mütter Haben 
fohn ahım Tiebften fie feindt beybe Jg genung bie Zwey Ehe 
umb buben umdt medger Ju bie Menge Zu haben — — — 
Ih thue mein beftes wo Ih Kau wie Ihr auf beyliegenden 
placet Griechen Ich habe auch noch vor die 4 gebetten aber bie feinbts 
nicht feindt auch nit wegen Religion In den gallern — — — 









A Son Altesse Royale Madume Duchesse D’orlenns Donniriere Madame 


trente, des Religionnaires qui &toient detenus sur les ga- 
leres, penelr&s d’une vive reconnoisance, de ce que. Vostre 
altesse Royale a eut la charit& d’interceder auprös dusPrince 
Regent pour leur procurer la deliurance qui leur a &t# accordee 
prenent la liberl® Madame de vous enrendre leur tr&s humbles 
actions de grace, et d’assurer Vostre altesse Royale que 
pendant toute leur vie, sensibles a vostre bont&, jls ne eesseront 
de faire des voeux et depier dieu pour la sanl& et pour la pre- 
eieusse eonserualion, d’une si grande et si bonne- Princesse, 
mais ils suplient tres humblement Vostre altesse Royale de 
leur permettre de vous representer, qu'il leur est bien ee 
de voir qu’on ait exelus de cette grace, quatre de leur Co 08 
et qu’on les aye relenus seuls dans les fers- 11 esb bien triste 
Madame. et bien afligeant pour nous ei pour eux qu’on aye fall 
ce veste, Nostre joye auroitdi@ plus parfaite si comme nous ils 
auvient &tE compris daus Lordre du Prince Regent, Et nous es- 
perons que Vostre altesse Royale qui est 1a meilleure et 
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weiß nicht wie die arme fraw Ge hatt aufftchen 3 dm abt 
Ihr liebe Louise woll-recht fie Eine braffe fram 3 
unfer Liebe printzes Bon wallis jammert mid 
daß Ib fie geftern beweindt habe, Es ift and recprure 
die fraw gräffen Bon Buckenburg mir Ihren aufzug auf 
beichreibt, die arme priutzes hatt Eine ohnmacht über bie ı ve 
tommen, wie Ihre 3 Kleine printzesger Zn vollen threnem 
Von ber fra Mutter genohmen haben, bab hatt mich recht 6 
— Ih VBerzehle Euch die Händel nicht jo urfach ah biefem 
sordre * fein, undt wie ber Duc de neu Castel. ahır m L 
ichnldig üft, ben Ich Zwepffle baß ber graff von degenfen 
alles jchon wirbt Verzehlt, haben, graff degenfelt undt feine 
feindt Jung gemumg umb mehr Kinder Zu befommen alf 
medger undt buben, undt Ihr jeybt ja no ht alt 
folches noch Zu Erleben Können, wie mir intzes 
den graff degenfelt bejchrieben "fo fol Er .. me 
niepce fein, daß tochtergen hatt woll gethan geigie 
Zu dem’ fo follen alle tochter glüdlic werden, jo dem wsarrerı 
Man Muß Hoffen baf ber fohn fo folgen wirbt ben baf w 
glüd bringen, bie plaissanlerie fo Gr Güch über fein bochtergen mat 
Rautt gang alg wie jein Vatter Herr max al Zu fprechen pflegte — — 
Ich Habe Nur frangöfche undt Keine teütfche Köche, jeboch habe 
Einen Neien fo lang bey bem marechal de chamillie gedint wie Ex 
Zu Strasburg geweßen, ber Kan Sawer Kraut Zimblih woll Kochen 
5 Hatt aber doch ben frifchen gefchmad nicht wie bey ung — nichts 
it Verdsipliher In meinem Gin -alp allein Efen, undt hir Muß &6 
fein, drumb bin Sch lieber. zu st Clou, ben a la Campagne - fpeift 
Man aflezeit In Compagnie König undt Königin felber drumb hatt 
Man allegeit Zu marly mitt viel leütten gepen, Iu allen gas großen» 
fatten ift ES thewer leben aber Erhelt der Duc de schonburg feine 
dochter bie doc feine Erben fein nicht auff feinen Koften — Bon 
‚Herr max habe ich recht viel gehalten wen fein fohn fo if würde Er 
mir auch gefahlen, Er wahr Ein gutter Ehrlicher Menfch undt feine 
fam ud — — — 
Mein fohn ft fo überheüfft Bon den Imnerlihen affairen dei 
reich8 daß herr Zachmann noch Keine audientz Hatt haben (fönnen), bie 
© Der Zwißt König George 1. mit feinem Gohne, dem ai von Wales, 
wovon noch mehr die Rede fein wird. 
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la plus genereuse Princesse da monde, au 
representer at Prince Regent qu'elle sero 
quatre pauures caplifs sils se voyolens les 
les fers pendant que tous les autres ont 6 
possible qu’on en aye deliur6 pres de 300. ee 
dotrech ei qu’on a voulu faire vn resie pour quntre, et apris 
en auoir deliur6 qui estoient dans le meme cas et dans de plus 
graue, Ils esperent mieux de la Clemence ‘de eigneur 
Le Regent par Lintercession de vostre et ee Li 
ils prieront dieu toute leur vie pour vostre Santd el pour wosire 
eonseruation. > a. 









ur 
Paris ben 23 ihr 1717. 

Mein fohns ag ift-weder befer' noch jchlimer ber berffpfaf datt 
noch gutte hoffnung fagt &s gehöre Zkit bayı Mein fohn Hat fi 
nicht uff Rei Im balhauıf blessirt, Ca IR nody alf der alte fehlag * 
ven Gr fi Vor anderthalb jahren geben, Er gefiht Mu ıicht well 
yeiung um Zu fpillen, Konsmen Meiıt jehu ift Incapable mehr all 
Zwey oder 3 tag diet Zu Halten, Viel Zu deinden üft Frepkich chim 
Vor die augen, wide Zu allem uuglüd Sauffen die damen Bir mehr 
alö die Mansleitte undt mein fohn (unter uf gereit) hatte Cine Ber: 
fluchte maitres die jeifft wie Gin bürftenbinder, it Ihm auch gar 
nice treii, aber da fragt Gr Kein banz nach ift gar nicht jaloux dafı 
macht mich alf bang daß Er nod Gtwaf fehliners Bon dießenm Commers 
Grtappen wirbt, gott bewahre Ihn davor, biefe Werteilffelte com- 
pagnie wo Gr bey alle nacht Zu macht ift, unbe fit abır taffel big 
3 oder 4 Une morgendts daß Muß gewiß mmgefunbe fein, aber bag 
argfle ift daß welllen Er nicht jaloux Kan Er Keln abjhen Bor feiner 
boßen Compagnie Leben Nehmen, gott wolle mp beyflchen ut nicht 
fraffen, Ih bitte Güc) feft fleifig Vor feine ORTEN Er ball 
feine andent fehler alö bieße aber fie feinbt groß — mylord stalrs 
ift todtlich Krand gewehen aber Nım wieder Biel befer feine gemmhlkir 
batt fi hir Gin groß Lob Envorben dur die forg fo fie Wor Ihren 
Man gehabt, fie ift weder nacht noch tag Won Ihm gewichen, Dan 

© Duclvo fapt in feinen Memoiren, tas Hugenleiven bed Pringtegenlen übte 
überhaupt nicht von einem Echlag beim Ballfoiel, Tonnen vom lem 


her, den Ihm Die Marguite von Arpalon mit dem Mäder negeben Aare ale er 
Ad unanfändige Freiheiten bei ihr erlaubt habe, 
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weiß. nicht wie bie arme. fra Es hatt aufftchen Können, aljo habt 
Ihr liebe Louise woll recht fie Eine braffe fraw Zt heißen _ 
unfer Liebe printzes Von wallis janmert mich jo Von bergen, 
dad Ih fie geften beweindt habe, Es ft much recht Grhamnlich wie 
die fraw gräffen Bon Buckenburg mie Ihren aufgug auf ste james 
beichreibt, bie arme printzes hatt Eine ohnmacht über bie andere bes 
tommen, wie Ihre 3 Kleine printzesger Zi wollen thremen a 
Bon der fram Mutter genohmen haben, bafi hatt mic recht tan 
— Ib Vergehle Euch die händel nicht jo urfach ahı biefem de- 
sordre * fein, undt wie ber Duc de neu Castel ah biefem allem 
ihuldig it, den Ich Zweyffle daß ber graff von degenfelt Gücdh bieß 
alles fon wirbt Verzehlt haben, graff degenfelt unbe feine gemabllr 
feindt Jung gemmg umb mehr Kinder Zu bekommen alj Nöhtig ift, 
medger undt buben, unbt Ihr jeydt ja mod nicht alt genung mb 
foldhes noch Zu Erleben Können, wie mir bie printzes von wallis 
den graff degenfelt, Gefcrieben jo fol Er viel fhönner alß. Ewere 
niepce fein, daß tochtergen hatt woll gethan biefe gleichnuß Zu Nehmen 
Zu dem jo follen alle tochter glüdlich werden, fo den Vättern gleichen 
Dan Mu hoffen ba ber john fo folgen wirbt den baf folle and 
glüd bringen, die plaissanterie fo Er Eid über fein dodtergen macht 
Kautt gany alf wie fein Vatter ‚Here max alf Zu fprechen pflegte — — 
Ih Habe Nur frangöfche undt Keine teütfche Köche, jeboch habe 
Einen Neien fo lang bey bem marechal de chamillie gebint wie Er 
Zu Strasburg geweßen, ber Kan Sawer Kraut Zimblic woll Kochen 
68 hatt aber doch ben frijchen gefchmadt nicht wie bey ung — nichts 
Äft Verdsiplicher In meinem Sin alj allein Gen, undt hir Muß Gs 
fein, drumb bin Ich lieber zu st Clou, den a la Campagne-fpeift 
Dan allzeit In Compagnie König umdt Königin felber brumb hatt 
Mau allezgeit Zu marly mitt vieh Teütten geben, Ju allen gar großen 
ftatten ift Es thewer leben aber Grhelt der Duc de schonburg feine 
dochter bie do feine Erben fein nicht auff feinen Koften — Bon 
‚Herr max habe ich recht viel gehalten wen fein fohn fo if würde Gr 
mir auch gefahlen, Er wahr Ein gutter Ehrlicher Menjch undt feine 
fraw ah — — — 
Mein john Äft fo uberheifft Bon den Imnerliden aflairen bei 
reichd baf herr Zachmann mod Keine audientz hatt haben (können), bie 
© Der Zwilt König Beorgs 4. mit feinem Sohne, dem Prinzen von Walet, 
wovon noch Mehr die Rede fein wird, 


gange provintz Bon Brelagnien'will ih Empören 
hinfehicten Müßen Mein fohn it woll Zu beklagen umıdt Cine rechte 
melte feele Es ift nicht auß Zur waß Er von morgendtd 
6 biß aubts umb 8 Zu ihm hatt um ich Gin wenig wiber 
auiden thut Gr bie mahfpeiten me Ih Im ahiifaug biees 
Don gefprohen — — — 

will Nur noch fagen ba bie morlihat Gmbedt if, 
dinner hatte Ein weib baf war Ihm atreh fie hatte- 
au garde Teb mitt dem hatte fle ahmgelegt ben Man 
bringen unde ben abt fo gelt gewohnen Zu 
eben GErmorbt, Kam der Her nach haus, brumb haben 
Grmorbt bie fra hatt man gefangen bie hatt gleich alles 
aber ber fhelmifge soldat Hatt id salvirt I wünfde 
nlüdfeclige nacht undt bitte alle fehler Zu Entfchulbigen wo 
abn fehlen werde it Güch herplich lieb Zu haben. 

Elisabeih Charlotte. 
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paris den 2 januari 1718. 

— 8 dt dei Churfürften Von Bayern Gygene faubt 
dab Man Ihn bie Ju franckreich fo Nieder gehalten, ben x felbi 
hatt fl ErMiederigt abır ftatt fh Zu feinen Teiblihen neueux Zu 
balten, it Er Nur mitt den printzen und prinizessinen du sang 
umbgangen unbe hatt fi comtentirt mitt denen ‚Zu Chen umbt auf 
die jagt Zu fahren umde ab ftatt mitt damen Von Qnalitet mmbs 
zugehen hatt Gr Nur griseiten bey fd gehabt undt Inutter bergleidhen 
gentilessen — Ihr betriegt Gi fehr liebe Louise wer Ihr meint 
daß Ghur Bayren fro ift wider Ju feinem landet undt Ehren Zu fein 
&r regreltiret alle tag dah Lutter Ichen fo Er bir gefühe — — — 





Paris den 6 Januari ITIE, 

Ih Muß laden dap Ihr Eich ge@yle habt, unbe bed Zu fpat 
Kommen feybt, daß gemandt mich ab bafi mergen fo Man wir 
Verzehlt wie Jh noch Ein Kindt war, ES it wie Ihr wit gar lang 
gelitten, aber bamitt Ich wicder anff mein Mergen Komme fo. wollte 
Eine jhuede Zur hochzeit Kommen Kam aber Grit baf ander jahr 
Zur Kintanff , fiel über den Zauı dt fagte Gplien thus Nimer guft, 
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men unfere brief Nur 9 tag alt fein Hat man. flch nicht Zu ber 
fchwehren — fehreiben fehabt mir nichts Ich Müfte Iertgft tobt fern wen 
da haben folte, ben E3 geht Kein tag vorbey baf Ich Nicht Irgendts 
hin Zu fshreiben habe, Meines fohns aug ift Gin mertig befer gott 
Iob alfo hoffmmg, "dag Ed wider gutt werden wirbt, auf Gnglandt 
mbt die fo hingehen Verlihm fi Viel brief, Es fehlen ber printz 
Bon wallis 4 Bon den Meinen, alfo fein wunder, daß ber Fr: 
gräfftıe Von ber Bückenburg bricff ah Güch liebe Lonise aud) Ver 
fohren worden — ber graff degenfelt Konte woll den abb& du bois 
nicht finden, ben Gr war gewiß Ju ber Zeit hir Zu paris ift Erft 
den Ghriftag wider nach Gngellandt gereift, Ich werben bem abbe 
morgen fehreiben den Ich habe Keiltte morgen Gin fehreiben Bon Ihm 
befommen, undt werde Ihm Commission geben, ben graff degenfelt 
Meinet wegen Zu grüßen, ambt auch die graffin Ich weiß ber fr: 
gräffin rechten band nach teütjchlandt Zu Verlangen bap If Ein Zeichen 
daß fle Ihr teitfch geblüdt In fi fühlt, unbe nichts Von ber Eng« 
fifchen boßheit In fi hatt, dafi der graff degenfelt nad hauf 
Verlangt ift Kein wimber ben teitfchlandt Ihm befanbt ift — betten 
unpere Ghrliche teütfchen Viel gelt wirden fie ih Vielleicht auch Vers 
derben unbt wie aubere nalionen Teben, waß bir bie fette Verbirbt 
ift jnteresse unbt abfeheiliche desbeauche — — — 


Paris ben 13 janunri 1718. 

— — — In Hollandt undt oftfrießlandt follen von bem Teßten 
fturm 2 ftätte In oftfrießlandt undt dt Eine In hollandt überfchwenbt 
worben fein unbe 3 personnen Zu grundt gangen fein, baf ift Gr 
bermlih — Zi allem mahen mich alf die undandbarfeitten wıbt ame 
gerechtigfeitten recht boß aber noch. viel mehr wen Es gegem benen 
geht, fo Ich Tieb habe brumb hatt Es mich recht verbroßen, maß 
Gwer fhwager undt alfte niepce gegen Elch gethan hatten, Gwer 
niepce hatte daß gtöfte unrecht, ben Geftlich ift fie Gikh respect 
fchuldig undt Zum andern fo war Es auch unbandbarkeit, ben Ihr 
habt fo Qiel Vor Ewern ni gethan, da fie all Ihr Teben aplieirt 
fol fein Vor alles wah oefahlen undt abmgenehm fein kan, alfo 
At fie nicht Zu Entfehufbigen — Ic liebe die gutte auffrichtige teitfche 
genrühter aber Bon ben ftorige Euglifche da halte Ich gar von 
daß fie Caroline bochter ift, ift gutt, aber mmb Bon mir qelieht As 
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ee 
fagen aber G3 Mügen I 
falfepes — graff degenfelt aber ee 
Gr Einen auffrichtigen teitfchen a  Tepber Nur 
Zu well wie &s Zu st james Vorgeht mmbt ‚fiel ärger 
wirbt, weldes mir wol won Herpen fepbt If} Nur 


war, al Tat Niemandts Me nichts neigen waß Ihr mir fehreißt — 

Snglander fenbt aflegeit fchlim gewsehen, follen aber fenber König 

wilhelm bort regirt In größere Iafter gefahlen fein unbe 

worden Man hatt observirt, da alle jnsularen aflezeit 

befbafftiger fein als bie Leütte jo Iu terre ferme wohnen — — — 
- z 


Bere 
u 36 babe heütte brieff auf Englandt bekommen, aber 
Teyder noch wicht die Zeitung fo Ich recht Won Herken münfche, @s 
Müpen fih böße Leite Zuifchen dem König In Englanbt unbe fehrem 
berm fohn Tegen — — — 


Paris ten 20 Jannari 1718. 
— — — Man hatt mehr beiten Don Nöhten li 

Es {ft Nm Eine dolle Zeit über all Hört man von nicht al it 
Zandt umbt Zwitracht, umbt von allerhandt Tafter gehen Im fchwang 
faljchheit, morben, ftehlen, Leichtfertigkeit &s ft li wen, bie alte 
fdblang der teüffel Äh Bon feinen Ketten Ioß gerigen Heite unbe I 
ber fufft regiert, fo Biel übels hört Dan überall, alfe alle gutte christen 
woll urfach Zu betten haben, &$ geht gar Iangfan mitt meins fehns 
ag Zu, dem Gr will fi In nichts In ber welt fbonnen, Gr macht | 
mich offt recht ungebuftig mitt, die fürftin Bon nassau Siegen ift daf 
nicht: bißen fürften von nassaus gemahlin der in wenig geichonen ii 
mbt hir Zu paris berumb fehrikmbt, mıbt Hamgerd ftirbt alle wog 
bob ich fehle Gin brief von Ihm welchen Ich as t benntwortte, 
den Ich bin Ir Keinent ftandt filften Bu unterhalten Keomten — 
die gräffln von ussingen wirbt nichts guts mitt Ihrem boffart and 
richten, Ihre fehnefter Üft gar nicht jo, Nur gar Zw dentiltig wie nnd 
dem beisaht fbeindt fo fie gethait, fle hatte Bon 

bir, wie In Englombt, da bie {0 Bon großer Qunlitet Ir 


er a 
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Mäner, Ihren Eygenen Nahmen behalten — Ihr verlichrt nichts 
dran ben fürften Bon waldeck nicht Zu feben, Gr {ft Heßfih mbt 
Nicht thum aus, Ich weiß aber nicht ob Er Es ift den Ich habe Keine 
große Conversationmitt Ihm gehabt — die fürftin Bon Ziegen Muf 
Mehr Verftandt Haben, alf Made dangeau fchwefter bie a“ Don 
ussingen — = — ii 

wir haben fehir allegeit bafı unglüc gehabt baf teiitfchlandt aflegeit 
franckreich nicht allein nachafft fonbern auch alles doppelt macht wahr 
man bie thut beromegen wundert Mies nicht, dab Man In teitfch 
lanbt frandreib Zu copiren fo doll Icht — — — 

Seydt Im Seinen forgen Jh werde mein leben nichts In Englandt 
fchreiben fo Güch händel maden Ran — Ih glaube dafı ber Köıg 
den Gnglandern weißen wollen baf Jhm nichts Zu lieb. it wen Ges 
Einen Vom parlement betrifft mıbt das Er fie aburdh gewinen win 
— alle Menfben Meinen wie Ihr liebe in ber printz mehr 
gethan alf man weiß undt baf ber mylord argilı u Grwaf 
persuadirt hatt fo nichts guts ft, Ich bin persun wen ber 
Konig meint baf wie Er mitt bem printzen Verfährt be Sugländern 
Zu wieber were würde Gr Es nicht th, die duchesse de munster 
würde ih Ein Zwep wer fe bie Königliche famille twider Ver@ingen 
würde, Ich fage Bon Herpen amen Zu Gwerm winfh bafi bie 
omg famille wieder mag Verpniget werben, — 

wen der printz Bon Naffı nichts anderft befompt al Mon mir 
Kan Er woll Humgers fterben, Ich habe Nur waß mir Nohtig dt 
gar Keine Mittel Ginen fürften Yu Erhalten, Bor Meinem ftanbt 
bin Ich mehr arm, als reich, waß hatt der herr hir Zu tbım warum 
seht Er nicht Im teftfchlandt, Er macht ih hir Nur aufladen Bon 
Iederman, Es feindt bofle Kopffe fein Gruber undt Chr, fein bruber 
fo def marguis de nesle fchwefter geheiiraht, wolte mitt aller gewahlt 
Bon mir wijen warımb feine gemahlin Jun nicht Teyben Kar, Ex ftindt 
abjeheitich auf dem Mund, Ich bette Ihm gefagt dab Ich a 
baf bif bie uefach ie — — — 

Es 


% 

Paris den 27 1718. 
— — — frepflich weiß IH Nur Zu wol wah In Chglandt 
Vorgeht bie printzes jamert mich Bon grimbt meiner feelen meritirte 
Viel glücliher Zu fein — die fürftin Von siegen Muß Eine quite 





freünbin fein ber gräffin Bon vesingen fo guten saht Zu era 
ben Höflih Zu werben wirbt fie beflcht machen Ih 

höre wegen Ihrer gutten Eprlichen‘ fehnefter ber arg, 
gern gönme fie dt Eine recht tugenbtfam Ehrlich menfeh fo vom 
Estimiret aber Ihr oncle ber bifheff Von strasburg hatt: 
gar Zu ungleichen heiraht hm wachen, fie Iebt Mitt 
wol alö wen Gr nicht allein Ihres gleichen fenbent 
were — Ich bin fro baf Ihr Melnen Veltern dem 
hessen philips tal fo Gin gutt Zeilguuß- gebt baf wi: 
Man Hatt mir Verfihert daß Iandigraff philips feine Kinder 
bauen hette Grzichen Tafen, unbt felber alf Ein burger In Hollanbt 
Tebt, frenlich ift ber Sefifche printz Leiblich gefpwifter Kindt mitt dem 
König In Dennemarck, feine fean Dutter umbt Sanbtgraff philip 





















fo 


feindt ja fcpweiter unbt bruber ge — I bende weillen biefer 
here wollt geichaffen ift, folte ber t jalous Bon :ıın . 
geworben fein Won Giniger metres ben ber =. Me Rh 


Gübfch noch. wol gefchaffen were alfo Kein 
ben Kübfchen Vettern Tieber N it 
merdt foldhes balbt, undt bafı rt 
Viel Teütte fo übel auf fehen wen fle 
brenbt fein daß it Vielleicht biefien Lanbtgraffen auch 
Hab Iacen, Müßen baf der ide NY nach 
Teüfft fo Ihm mitt dem gelt m; n 
Ich fürchte ber liche frieben mirbt t N b 
Reyfer uubb König Im spanien fo flard werben, fe aber 
wie In Opera Bon thessee gefungen werben 

‚que In guerre sanglante, passe on 

© minerve ravante, o gucrriero palas 0 R 
68 Kan mir nicht Tenbt fein men ber Keyfer ben papsı Gin toenig 
bupen folte Gr Hakt Es Hoch Don Nöhten numb Ba 3 
bempfen Ich Tepe mein feben nichts waß ben papst ahngebt habe aljo 
ben brieff nicht gelefien fo ber papst abım Gi Bon 'saxsen 
fchreibt, Zu bem fo feindt folche Krleffe ordinarie In Latein da Ib 
Kein wordt Bon Verftche, wan Mein john wolte e Gr gefchwinder 
Couriren aber dazu Kan Man Ihn nicht resolviren bie era: 
damen Verfolgen Ihn Zu fehr — — — 

Ich würde mich glücferlig fchägen, wen Ich dem ara Degenfelt 
Ginige ahmgenehme Lintten Grweizen Kine, AG Kam nicht fügen 
= 
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wie fehr mich die Königin In polm jamert biehe hehffige threnen 
Kommen Iorent Kern fohn Ken glück Eringen — Ih weiß des Königs 
In poln prophezeyung nicht olö daf fein gefchlegt feine Linie gank 
auffterben folle undt da ift groß aparantz Zu bem Gin Herr ber fein 
leben fo abfchenlih desbeauchirt Hatt wie biefer Muß mehr im 50 Jahr 
BVerfchliefien fein, alö Ein ander Ju 70 — Mein Better ber Bere 
lanbt graff Bon Cassel hatt mir felber gefchrieben daß feines fohns 
gemaplin fhwanger it — Es war Vor Erlihen Jahren hir Einer fo 
boyer hieß Gin Gbelman ber wolte le mouvement perpetuel finden 
allein Es ging nicht ab, Mein fohn fagte Gs glelh ba Es nicht 
ahngehen Konte — Ih bin fro wen Ihr Gich liebe Louise In gutter 
gefelfchatt Ein wenig Berinberwng gebt, Ihr habt woll recht Feine 
assamblee nod fpiel Im Hauf Zu Halten bo macht Zu Vielunges 
Tegenheit — Es Ift Eine fhande baf Ehurpfalg Güch fo lang auffhelt 
dag Kan man nicht jnteressirt fein (nennen) bafi feinige mb Zu 
leben haben Zu fordern — ben brandt Bon Nein habe Ih Er 
fahren 58 far baf- Commedie Hau daß abgebranbt 





Paris den 3 februnri 1718, 

— —— Ib glatbe Ich habe Cd) fehon gefchricben wie ba 
der Rüelle fo den abbe de bomnoeil undt feinen. Knecht Grmort, ib 
felber Erftopen wie Man Ihn gefangen hatt ber abt hatt Kein gute 
leben geführt war nicht allein Gin fpieller fonbern hatte ud mais- 
tressen, war aber Kein prifter, wei baß Äft meinen fie Es jeye Ionen 
mehr Erlaubt, unbe denden nicht baf Cs Nur mehr Verbotten aber 
nicht mehr Erlaubt if, daß große fplel hatt aflerhanbt unglüd nach 
fich gegogen, it Eine abfcheüliche fache, bap Kleine ‚fpiel hatt wie Jr 
gar recht fagt Mebr guts alf of gethau, unbt mande medisance 
BVerhindert, die hir mehr Zum fchmwang gebt az ah Einigem ort In 
der welbt, aber Man Muß au bie warheit fagen — bie weiber jeindt 
auch Zw Teichtfertig mmde amverfchänbt Jufonderheit bie dm gröften 
Hau fein, fie feinbt arger alfı die In ben huren heüßern, Es ift Gine 
fhandtundt fpott wag man Verzehlt war fie öffenbtlich Im bal gethan 
haben, man folte fie Einfpören Ih Kan nicht begreiffen wie der Mat 
fo gebuftig ift fein groß herr vatter hatt felte gemmahlin auf viel ges 


ringere urfachen Ju Gin schloß fperen Taßen wo fie ERRER a 
Briefe der Pringeffin von Orleund, 
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it Ein fhande wie da gabe Kauf ® befchriehen Aft, Tchriger 
Mutter döchter gefchren alles führt Gin Ichen fo gar nicht ftandie- 
gemäß if, aber Cs ift Ihre fach umdt die Meine nicht, Aft ımle Mar 
fegdt daß fie mir fo Nabe Verwandt fein, ambt Bine fo gar Ehelide 
groß Mutter haben die fir Vor Ienbt drüber Rirkt — — — 

Meine lebte brieff au Gngellandt fein vom '%, Januarle aber 
8 war noch afles Im fchlimmen ftandt Man fagt bir Zu Paris dat 
die Verfluchte Englander Ihren Möglihften Neis thun, ben König 
unbt printzen gegen Ginambder Zu beyen bamitt fle Im parlement 
unter Ginander Eine regence wehlen mögen, unbe nicht ‚mehr unter 
bewm printzen fichen follen, bie Zu if gar grofe aparanız, über mich 
beicht je mehr der König undt printz foldes merden, je mehr folkn 
fle fuchen- fi wieder Zu VerGinigen, dem fonften mepten grofere 
umglüd folgen Ca Kan Nie Keine urfach Iu ber welbt fein fo Ginen 
fohn ‚authorisiren Kan fi feinem vatter nicht Zu-unterieeffen, ter 
Gr ac fein mag will gefhwengen ben wen Gr fein König and if, 
mich beicht Es If Nie Keine große tendresse Zuiichen Watter umbt 
fohn geweßen unfere feelige Ghurfürftin aber, gab dem Sohn ba 
unrecht, mitt Ihr felber hatt Gr Nur dab Tchte jahr woll geleht — 
abb& du bois ift Ju Gnglandt Krand geworben dag mag Ihn mell 
gehindert haben den b: graffen Bon Degenfell Zu fehen, Id glaube 
Gr wirbt woll thım Gnglondt Erft nach feines Schwigerd Battern tobt 
In Quittiren, Ich weite daf meine freünbtfchafit Ewern Kindern Bu 
mag Nub fein Könte, ber arme alte duc de chomberg mwirdt 66 
wol nicht lang mehr machen, aljo Rönt Ihr noch wol lange Jahren 
Ewere Kinder bey Ed behalten — Ih bin nicht mitt Emer Elite 
niepce Zufrieden fie Muß Kein beütich gemühte Haben wmeillen fie 
wicht bandbar it — — — x 


Paris den 10 febrnari 1748: 

— — — Der König In nglanbt wer Ichs fagen bar, 
traclirt bie princes Won wallis Zu hart, bie bod nichts geiban hat 
Ihren Kindern Zu Verbietten Zu Ihr Zu Kommen bie fie fo herglich 
Nebt wo Konnen fie aud beßer Gryogen werben alf Ley Giner- fo 
verftanbigen ımbt tugendbtamen fra Mitter, baf ift übel bebadht In 
Meinem für waf man In bem teitfcben Zeittingen fagt Bom. Cxdar 
dorhtergen ift Kein worbt war, fie were aber micht bie Grfie musco- 

© Gonbe, . 
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wittische printzes fo Königin Im frandreich geweßen were ben henry 
premier ba aeheiraht weillen Gin papst Ihm Gin Heraht 
hatte brechen machen mitt Giner Nahen haben een 
= 
Paris den 13 februari 1718. 

— — — mir hoffen ba Meine bochter ben Zu Kinfftigen 
frehtag ober aufs afler fpäts Heütte über 8 tag Mein bochter mubt 
Zhr herr bey um fein werben weldes mih Zwar fehr Erfreüet, aber 
gott gebe dab Es ohne Verdrießlichteit Zu gehen mag, allein, Ib 
fürcht bieböße gefellfehafft fo meln dochter neirbt fehen Mühen welde 
Ihren mögligften fleiß Ahum werden Ihr au Gine Klede abın gu 
benden, laße Ih Es gehen mögt Ein unglücd draug Enbdtftchen den 
der ‚Herkog von Lotheringen ft nlht fo jadifferent al die Miäner 
bir fein, auff bie Ehre, unbt würde gar Kein roillerie Verftehen wen 
man meiner bochter Gin histörgen auff bringen folte, ware Ich fie 
den fo werde Ich Vor trouble feste passiren undt Bor Bögen humor, 
unbt überall ımband befommen, ohme och fonft Viel wiberliche fachen 
jo fi finden werben, das G8 alfo Kelre pure freitbte wirbt fein 
Können — bie desbeauchen Von bem Condeischen hauß feindt gar 
Zu abfihenlich undt kr waß Zu Verwunbern If fle haben 
Grlichfte undt Tugendrfambfte groß Mutter fo man In ber wel 
Kan, die argften medissansen haben ah made la‘princesse 
Zu eigen gefunden aber Ihre Endeln gehefirabte ober 







baben bie abjeitichfte m on ber welt ihambte - = 
recht Zu horen waß Man onen Verzehft und: Vcder fingt, m 
bießem aflen fegt Ihr woll Tiebe Louise bag Meine freübe E 


fein wirbt Mönnen unbe aflegeit mitt Gin wenig forgen unbe Inquie- 
tuden gemifcht fen — Mein bocpter hatt gar Gl gut gemüßt, aber 
fle hatt Ginen feichten humor undt ift Complaisant gegen Ihres 
bruder gemahlin, fo ner mE gerett Gin wenig Bon Ka SH 
heit undt falfch At, bafı mirbE gewiß mfere freie troi 

Die erfte uefacdh If gültig mwarumb baß freüflen degenfelt 
caroline {ft geheyfen worden, bie ander urfah feindt wenig pen 
fo nicht Eine folhe Tantesie Haben hir Im Körtiglichen Hau batt 
am baf exempel baf bie Ahenry Kelnes maherlichen toben ferben 
ungfüclich umbkommen — — — 

Man darff mir Keine particullariteten auf Gugfandt kdgelen, 

u ©“ 


ge 





der König wirft ib In en nn 4 
bieten H. Vatter unbe fr. Mutter Zu fehen Ich bag 
hart ift aber fo hart heite Ih ID, nicht ge arıne princes 
ift ouftrirt janmert mich Bon bergen gott wolle Ihr Ipben =. 
unglüd helfen Ertragen — — — 


u . r 
paris fontag den 20 febrmri. 

Hergalerliebfte Louise Meine Lolteringische Kinder feindt Ber 
gangen freptan glüdlic bir ahmgelangt Meine boxhter war In- Torchen 
Srfchretlichen jreüben daß fie gang auß dh felber mar, Ich habe fie 
nicht Viel BerGndert gefunden, aber Ihren Her abfheilich Er mar 
Bor bießem mitt bem jchönften farben mmbt Nun it Gr gank Braut 
vebt, anbt bier al mein fohn, Ich Kan fagen, baf Ich EOeR 
fette Kinder habe alf ich felber Bin — — — 

Mein dochter if uftigı unbe Vergnägt Ihe herr aber, URS 
menig den Mundt Henden, daß fiber it geften mitt Ein geoß Er 
brechen ahntommen, gott bewahr un Nur bag fie. bie Sinberblattern 
nicht befompt den ber ‚Herkog von Lolleringen noch mein fohn haben 
fie Nie gehabt, undt ber Herkog würde nicht Tafen effenbtlich ober 
beimblih Zu Ihr Zu geben, Gs feindt fhen 3 von feinen rüber 
ab bießer beflichen Krandheit geftorben, Ak feinen bauß gar gefährlich, 
alfo ift mir nicht woll bey der fach, Ich will Gich BiF bennerfiog 
berichten wie &s It — Gs ft aber audı wol Ginmahl Zeit: baf Ib 
auff Ewer liebes fchreiben Komme ba Id Nur abgefangen Zu 


F° peantworbten, IA war geblieben wo Ihr fagt Siehe Louise baf Ihr 


wicht melancolisch fepdt, aber baß Ihr Güch felbften quellt neillen 
Ihr gern gerechtigkeit Helt umbt Zw weich Bor bie Gwerigem fenbt, 
biß Tepte ftehet nicht Zu Gudern ift Im geblüht, aber baf Grfte fo 
muß Man fi Einmahl vor alles Berfihert halten baf bie welt woller 
ungerechtigfeit ftedt, unbt daß fo gerecht Mam auch felber fein 
dor biefes nicht wieber bey andern fluben wirbt, unbe ba ber 
Tauff nicht Zu Endern fichet, wen Mau big Eiumaht 

AR, AR man nicht mehr Vertoumbdert waß Ginem 

mag Niemanbts In biefer welt ift perfect alfe Kan 17 
getröften wie andere Zu fein Man Muß meil fuchen fh Zu Cori-- 
giren, aber fih auch nicht betrüben Aber wa wicht fein Rai, Gott 
meiß alle fachen unbt warumb fe geichehen, alles If Berhengung In 
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bießer welbt wen wir wußer befts ambt waß raisonable ift gethan 
haben Müpen wir unf In gottes willen Grgeben, unbe un nicht plagen 
über waß nicht In umfer Vermögen ftehet, gott hatt jebene fein fiunbt 
undt Zichl gefegt daf Kan Niemandts überfchreytten — Keine weibds 
personnen fterben Vor betrübtwuß, Man gewendet mE Zu fehr Bon 
Kindipeit dran, ES geht mitt mie Mitt dem gift Won mylri- 
datte, Man gewondt un fo jeher bran, baf Es mg nicht miche 
ahm Teben fchaden Kan, aber woll ahn der gefimbtheit brumb Muß 
Dan fih doch davor hätten fo Viel Immer möglich if, dag it wol 
gewiß ba Lang alt Leben gar Kein fpaf it, bie jugenbt it Zu Kung, 
Kaum fpürt man daß Man jung it fo wirbt man alt, geftern fagte 
Man daf Gine none Kürklich geitorben fo 135 Jahr-alt war, bie 
hatt Gin Lang alter gehabt, dag Verlange Jh woll nicht, aber wen 
Man Lang ung bleiben ‚Könte daß were Eine andere fach, da folte 
Einem woll daf Maul noch wähern — Ich weiß nicht wo bie prinizes 
Von wah auffgefifcht daf Mein Vetter Bon Philipsthal fo beiirifd) 
unmanirlich undt übel Grgogen ift wa Ihr mir fchreist ift dab; con- 
traire, Es ift mir lich dag Gr artlid — — — 


paris den Donnerflag 24 fobruari 1718. 

— — — 34% glaube daß der Konig Iu Guglanbt nicht glaubt 
baf ber printz von wallis fein john * ft, ben men Ers glaubte iere 
Gs wicht moglih daß Gr mitt feinem Gingigen fohn fo Verfahren 
Könte wie Er mitt dießem thutt — — — 

alle gräffin von leuenstein haben daß, ba fle Gin wenig bofz 
färtig, aber bie hir ift, weift woll durch den heirabt fo jie getban baf 
fie gar nicht hoffartig ft, Ihr onele hatt fi übel ba Berjeben fle 
jommert mich offt, fie war artig umbt {ft higenbtfam, hette woll waß 
beßers bekommen Können, Jh Kan bie urfach nicht en warkimb 
ber bifchoff Von strasburg biegen dangeau Grwehlt, &8 fege den die 
urfach wie In ber Commedie Vom Lavare La raison de sans tot 
bir hatt fih die fürftin von Siegen Eine wüfte Rlad abgefept, fie 
war fehr coquet bir daß hatt Ihren Her ımbt fie brouillit — — 


® Dergleiche den Brief vom 23. April 1715. 
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Paris den. 8 merte 1718 

a liebe Louise. merbet Ihr Nur 

wor Zu böße Zeittungen auf Eng! bie anme qutte prinizes 
wol Zu beklagen bey I. % en Er 

Kein winglüd allein Kompt, 63 Mus Gtmaß. hinter 
fteden fo Niemanbt melh — Zu paris wo Mau leicht ac 
will Dan daf der König feinen ds fehn. fo haft undt der printzessin 

wieder ift, meillen Gr bie printzes felber Zu Tieb hatt, umdt 
fie Kein gehör hatt geben wollen, dab Kan Ich nicht glauben 
den Ib halte den König Bor gar Reine Verlicbten Complexion mıbt 
nlaube daf Gr nichts Mebt-nlä fich felber, umdt feine Eygene 
bie princes soutenirt dab Ihr herr gleich Zum creih gelrocen it 
undt alle möglichfte soumission — wah will ben ber 
mehr haben unfer herz gott begehrt ja nicht mehr ald bag Man 
Side Gefendt fie berchetmmdt umb Vergeyung bitt, Bch fikrdht 
Köndg In Guglandt wirbt fc felber nicht beier- babep befinden 
der Guglander fin Bi folgen umdt fi Won feinen berm fohn Zu 
trennen, bem bafı ift Nm oapabel mehr factionen Zu machen — daf 
Ihr mir Bon der heydelbergifcen Gammer fprecht‘ Grimert mich bap 
Ein brieff,ahn Ehurpfalg Zu beautwortten habe weldes Ich fen 
Vergeben hette will mitt Ewerm brieff Eine pausse nınden mb biefen 
Zu fapreiben — da äft mein brief gemncht gott lob Ich habe gebacht 
daß welllen- Ghurpfalk jet fogar freümbtlich mitt mir ob GE Gib 
Vieleicht Nugen Konte Liebe Lonife wen Ich Eine Veriprach Bor Eih 
thete drumb babe Ibs gewacht unbt habe Ein P. 8. gemacht wie Ihr 
auff der andern feutten fehen werdet 

P.S. Y 

(Die Raugraflin fo Ich fehr lieb habe, rümbt mir alg E. & 
guaben, wo vor Ich E. 8, fehr verobligirt bin aber bie Gammer Zu 
heydelberg belt fie Gin wenig lang. auf, fie it ja Nur die Ginpige 
vom gangen geichlegt fo noch überig üft, unbe nicht mehr jung, wirbt 
alfo &. 8. nicht Lang befchwehrlich jein Können bitte E. %, aljo ger 
borjamb, fich bieer armen raugräffn Zu Grbarmen undt Zu befehlen 
dab Ihre fach mufgemmcht mag werben) 
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Paris.beu 10 meriz 1718 
— — — Medue lotheringische Kinder wo ‚gen über. 
3 tag Verreifen, bad herk wirbt mir. fchon ga auf fie 


wolten morgen weg Nehmblih der Berkog, ben meine x ‚bliebe 
gern Tenger bar, aber ber Hei wolte morgen wieder verseifen 
babe die 8 tag Grbetten, mein bochter ift gott fey bau, fo feit 
Ihren gutten maximen befeftiget daß fie mitt allen menfcen umbgehen 
Kan ohne Zu fürchten baf. fie fich Verderben wirdt, wie aber bie ji 
Leite Nun fein, it nicht Grhört werden, die haar fichen. 
drüber Zu berg, Gine boster bamitt Ihr, Ihe Vatter durch 

ide über Ihre desbauchen, feet fi nicht Ihrem leiblichen 

Ein artig Ganımer wägtgen Zu Vercouplen, bie Mutter left die fa 
geibehen bamitt Man Ihr auch was Zu gutt heit, Suma Man Pe 
umdt ficht nichts alg abjheilih fahen, we vor Einem grauft, Dein 
dorhter geftehet bah ob Ich Ihr Zwar diees alles geichrieben Hai 
daß fie Gs nicht jo hatt glauben Können, ali- Te Cs taglid 
Ihren augen gejehen — Junge Leütte glauben jet weder : 
noch. fein wort wißen nicht waß beiten dit alfo Deuß fie gott auch woll 
Verlagen, Es ift betrübt Zu Einer folden Zeit Zu leben wo. Einem 
gutten ‚gennühte recht Getelt mitt. folhen Leiten umbZugeben, baf 
macht Ginem jo Müde dad Ginem alles. Verleydt, bande bo gott 
Bon herpen daß mein. bochter noch weiß map tugendt it, unbe Gin 
serhte abjchen Vor baf hiefige leben hatt, dab üft mie doc Ein rechter 
teoft wie ich jehe dur waß Ihr mie Bou bei Kauffmans sohn jagt, 
fo fangen umere teütfchen bie Englifche maniren ab fi jelbft umbs 
leben Zu bringen daf Konten fie wol bleiben lapen, bie Eltern feinbt 
In dene fall Zu beklagen Infonderheit: wen fie Ehrliche Teütte fein, — 
die printzes Von wallis-hatt mir die historie Bor .bem buben von 
19 Jahren DVerzeblt, fo ben König In Englaubt hatt ‚Grmorden 
wollen, hatt Es gar Keine hei „getragen fondern gemelndt Cs thne 
die fcönfte that Von der welt Ich fürcht alf bießer Konig wirbt Kein 
gutt Endt Fn Gnglandt Nchmen bie teüffel haßen Ihren Könige Zu 
fehr, die fach mitt dem König undt priotzen. wirdt wol jo baldt 
Kein Endt Nehmen Ich finde bad bie Verbitterumg wirbt täglich größer 
Bon den Zweyen jugen habe ih gar nichts gehört ob bie prinizes 
Zwar Jhre princessinen mmdt Kinder Können fie doc nichts. defto 
meniger Ins König gebett frchen, Es ift Im Guglandt Verbotten Mai 








barff nichts heraug fchreiben hir Im u Hattfich weder die Konigin 
ned dauphinen Jhrer Kinder ahm gr Nehmen ‚ ber König: hatt 
vor alles geforgt unbe Ihnen Ihre Teil ‚ daß bie Kinder aber 
herr Batrer noch feano Mutter nicht fehen von Jbren jus 

Nehmen das if Biel Zu hart, Ich Hate den König Ir England 
llegeit Ein twertig trudten unbe Hart bie Englifhe 

Ihn mod mehr Berhärt haben, wie I. mar babe = 
wohl Ins geficht gefagt daf Er Zu truden it, freiindtlich babe 

m mein Iehen nicht gefeben aber woll Hofflich dedh mitt er 
maniren, Es iR Bon allen Denfchen Narren unbe Ki 

probiet bag ber König Ju Gnglandt fo lang böh über fein 

fon iR — — 

Dap Gin jeder Im bießer welt feine faft hatt it woll war, die 
fraw von Rotzenhaussen, Jr inglüd if, dab Ihre bachter von 
Beruholt gar nichts beiht wer fie Nur desbeauchirt wehre, bai 
wehre In jebigen Zeiten Eine gemeine fach, undt were Nr wie 
hundert taufent andere aber fle ift falfch mubt Escrog, Ich Birt Cd 
fagts nicht nach, aber fie hatt faljche Zettel auff Ihre Mutter fchmsefler, 
undt Einen geaffen Bon Manderfcheydt, alfe bamirt bie fach mücht 
Lantt wirdt Muß die arme fraw gelt fuchen bie wie Zettel Zu Zahlen, 
damitt die bochter mitt bie faljche Zettel nicht Iu gericht geferbert 
werden, welche Gine Ewige fchanbt mögte nach fh Bi 
die anne from well Zu beklagen, die Bernholden ie Gifte von 
der frau Von Rotzenhaussen 3 bocter die wilhelme if} die Zweytie 
unde die fram Bon Reding bie tritte fo Nm wirtwe It — — — 


Paris den 13 werte 1718 

— — — Der heliraht Bon ber priniges Bon homburg mitt 
general major Yon Schlieben ift well Gin ungleiber beilrabt Ib 
Meinte aber Im adnfang das Es noch war fhlimmer wehre unbe dafı 
fie dem gehehraht hette jo jeßt Zu Berlin ift, ben der hatt Cine alte 
dame In cascognen gebeitrabt jo no friich nude gefnbt mndt imbt 
die medissanten fagen dag Gr och 4 andere weiber Im Teben hatt, 
daß wer noch Ärger aber Lefte man jept Ju teitichlandt bie princes- 
sinen berumb Lauffen, wie In frandreih, daß war ber brand nicht 
Zu meiner Zeit, Man Hatt woll groß recht Zu Cassel übel Zu 
frieben über biehen Geütcht Zu fein — bie Beit it herben Kommen 
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wie Zn der G. fehriefft cher baf 7 weiber nach Gined Mans hofen 
Lauffen werben, Niemabfen feindt bie weibsleütte genehen wie Man 
fie Nun fecht fle thum ld wen Ihre Seeligkelt dranffnbeftundt bey 
Mansleütte Zu fhlaffen, bie ahn Heiienhten gebendten feindt noch bie 
Ehrlihften — wah Dean täglich hir hört umdt ficht ift nicht Zu ber 
fehreiben undt bafı Von bogften — Zu Meiner bochter Zeit war @8' 
gar nicht brauch, bie üft Einer Vermunderung, daß fie nicht wiber 
Zu fi felber Kommen Kan, über alles wah fie hört umbt fit, fie 
macht mich efft mitt Ihrer Verwunberung Zu lachen, Infonberheit 
Kan fle fich nicht gewohnen, wen fie ficht baß Damen fo große Na 

haben, ih In Voflem opera In Mansleütte fehoh Tegen, fo 

fegt fie nicht bafen, mein bochter rufft mir aldi Madame Madame — 
I jage que voulles vous ma fille que j'y fasse ce sont les ma- 
nieres du Temps — mais Elle sont villaines jagt Melu bochter, 
umdt baf ift au war, aber Grfahrt Man Ju teütfchlandt wo Man 
alles Bon frandreich nachaffen will, wie die fürftinen bir Icben wirbt 
alles Zu fanden undt Verlohren gehen — bie aflegelt ander leütte 
tabtlen, feinbt oft bie Grin jo Im felbige fehler fallen, fo it @s 
der printzes von homburg auch gangen, unMubht macht nicht Verliebt, 
biee printzes wei fie ja hatt heürahten wollen hette boch woll Einen 
reihsgraffen bekommen Konnen fo befer geweßen were alf ber jchlieben, 
undt Kein Mifheiraht geweßen were, fie Muß Verliebt Bon bießem 
fdlieben geworben fein, den alter Hilfft michts vor thorheit — Ih 
finde den graff Bon degenfelt nicht Zu beklagen Ewere niepee ges 
beiraht Zu haben, ımbt wie Zi der Commedie fieht Mons veaut 
bien Made et Made veaut bien Mons — wen Keine fchliumere 
galleren wehren wolten Biel ruhen — Gs Äft Leyder noch Kelır 
Vergleih In Englanbt Zu hoffen fo viel Ih auf der printzes von 
wallis fehreiben fehe ift alles noch fehr Verbittert, fegber bei Meinen 
printzen tobt — Man hatt gar gutte geltjchmidt Ju Guglanbt aber 
die Meiften jeindt refugirte frangogen — Ih bitt liebe Louise, 
baut die fürfin Bon flegen Ber Ihr ahnbenden, mie fie bir war 
habe ich fie nicht Zur fehen den fle pretendirte salwirt Zu werden 
undt Zu gen, daß geht hir nit ahn wen Man nicht Von sou- 
veraine heüßer fit, Ich glaube nicht baf paris Ihr gar favorable 
geweßen, unde finde daß Es befer vor fie geweßen were, wen fie nicht 
bherfonimen were bir hatt Ihres Mans jalousie ahngefangen undt Er 
hatt fi fo Biel ridieule mitt geben daf Niemandts miehe mitt Ah 








unebgehen will wis haben nichts Nehes hir all ba Cine alte fraw 
Von 102 Jahren fo noch Ihren WVolkommenen Berftandt- hatt, if 
Vorgeftern nachts nıitt Ihrem humbt umbt Ihre Kazt Verbrenbt — — 


Paris den 17 mertz 1718 


— — .— Im Gnglandt ift alles Ärger alf Nie, brumb darf 
Nienandt nichts daven fchreiben, gank parls jagt ber König Zu 
Gnglandt wolle offendtlich Gefleren daß ber prioiz von wallis jein 
fohm nicht jeye, umde Ihm meh mehr Verbrup Bu geben, weik 
Gr die schoullenburg jegt duchesse de munster heürahten Ich hate 
ahn mylord stairs bieß alles gejagt Gr fagt aber, Id Tolle Im Keinen 
forgen fein Es würde gewiß wicht geichehen, Ihr werbet jchon auf 
Einem Meiner jhreiben Grichen haben baf Ih fchen Iengft ben tebt 
vom Kleinen printzen Grfahren, bie printzes glaubt baf Er Keine 
natürlichen tobt geftorben ift, fie jammert mich well Won‘ herpen it 
fchr Zu beflagen — — — 

Lunati ande feine friw felnbt nicht mitt Kommen le jolle Eine 
dolle humel fein, Chur trier war Eben fe Verliebt Bon biefer ‚all 
unßer bergog fein here bruber Bon ber eraons il die Lunati halt 
Ihm den Tepten Heller abgezogen mmbt gang ruinirt, matante ınfer 
liebe Ghurfürftin Hit die Lunati Bor Eine rechte narin fie folß aud 
fein, wolte Man folte fle nach Ghurteler tobt befuchen ambt Iendt 
Klagen alf wen fie feine gemahlin geweit were, daß weit twoll Ihren 
Näriichen Himsaften, daß jnteresse macht Lunati über bie jneli- 
nation Bon feinem Vatterlanbt. geben ben Gr ft gar nicht. jalous 
wie andere jitalliener fein, Chur Bayern ift gar beilih Muß ber 
Damen Mipfahlen haben den fie ift Sonften gar nit desinteressir 
— bie fürftin Bon Giegen,fole gar nicht cruel Zu paris gemwehen 
fein, aber Es ift Ihres Mans fhulbt Er batt dur feinen kößen 
humor Biel dazu gebolffen, fie hatte gar-Zu well Au paris abıge 
fangen, and nicht fort Zu fahren, ber Berftandt engagirt wfft mehr 
Alf Gine fchonne fgur, die Eüd gerahten haben biefer Filrftin nichts 
Bu jagen haben gar woll gethan ben baf gebt Eich ja gar nichts 
ahn undt ahıflatt baf Man Güch band folte mißen wirber Ihr Ch 
bafen machen, undt Viel feinde machen, Kinder Kan man Corigiren, 
aber geftandene toriber To coquet fein, dafi Kan allein bag alter 
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Corigiren. brumb Muß man mitt dem Teütten gebult kan fie bes 
Magen Ihnen aber nichts fagen — — — 


Paris ben 24 mertz 1718 

— — — Der Gallendermacher hatt nicht gelogen Ich bin bei 
17 may gebohren 1652 Er Hatte Nur dabey gefeht haben alten fiel 
fo were G8 recht gemegen — — — 

Die printzes von wallis fagt baß feine fchwefter bie Duchesse 
de schoresburg bem König Einen fußfall gethan, umb Ihres benbern 
gnabt Zu Grbitten, ben feine sentens ift baf Gr folle gehengt werben, 
ber König folle geantwort haben, daß wen Cr bießen MWergeben folte 
würden bie Engländer Ihm verwerffen daf Er Ihm biefie guabt thet 
weill Es Gin frembter ft undt ba Gr Ihn unfehlbar würde henden 
lagen wen Es Gin Gugländer were, Er hatt Einen fdimpfflichen tobt ı 
woll verbint allein Seine jchwefter jamert mid, Miflort peterbouroug 
batt just no Ginen bruder anf jttallen Zır Gngellombt geführt 
Kompt just feine bruber benden Zu fehen folle Eben fo bofl fein al 
der fo Im gefangnuß ift, die fchmefter fpricht viel undt Welih mahl 
gar winberlich ftchlte fi Hie ahn alf wen fie Verliebt Bon Ihrem 
‚Herr were aber bei Duc de Berry maistre de garderobe Mons de 
moudry Berfihert daß fie In Iltallien nicht Viel nad Ihrem herm 
gefracht ben Er gar woll mitt Ihr geftanden, dag fle gar nicht prude 
war, mir fehlen fle Eine gutte fraw Zu fein, fie fagte vous voyas 
que mon cher Due n’a qu'un senil, La nature na Luy a donnes 
qu'on parce qu'il luy estoit jmpossible d'en refaire encore vn de 
la meme beauts) ba hatt man-fie bir fehr mitt aufgelacht — 
leoti pretendirt nicht bruder Bom König In Guglandt Zu fein fonbern 
feine feweiter pretendirt dei Konigs fehweiter Ich glaube Es aber 
micht ben fie Batt nichrs won banf Braunsweig Ihre Mutter wolte 
fie Einmahl abn onele &: fdiden Gr antwortet aber baf fie weil 
müßte daf Gr Zu Viel Gammerabten gehabt In Ihrer lieb umb ficher 
Zu fein Können dad fle feine bochter fee, von geflcht felnbt Etliche 
mahl die jttalliener nicht heflih aber ordinarie feindt fie nicht well 
oefhaffen unbe Haben befliche bein umbt Kein qutt air uube machen 
beilide reverenizen — — — 

Zu meiner Zeit Rammen bie. fhiwenger weyber undt holten Ihre 
bunbert Kreitter uff dem bomtersberg Ju der pfalg fagte fe wehren 











dort Kräfftiger al; Ds der fhweng — baf pressen jo made de 
Berry Meiner bochter geben, ift fehr gallant, fie hatt Ihe Gin Com- 
mode gegeben Gine Commode ift Eine große Tafel mitt großem 
fehnbladen bie taffeln feinbt fchön mitt Vergäften ornementen Ja 
bießen fdubladen wahren afle alla mode Zeüg Escharpen Coeffuren 
andrienen bandt von allerhandt gattung Arümpff alles waß a la moden 
if, Vor taufendt pistollen wahren, bonnerftag den 24 mertz ums 
halb 3 nadmittags Ich würbe heütte morgen Zu febr pressirt umb 
weiter fort Zu fchreiben — Mel fohn hatt feiner fchwefter much Ein 
artig pressent geben Gin necessaire daß ift Ein vier@dt Käfgen 
worin fallen von porcellaine unbt alles wa Nöhtig chocolate 
ealls undt IhE Zu mehmen bie fhalkn Feinde weis umbt alles me; 
drauff Erhoben it gelt unbe Email unbe if Gin fhublabt mitt Eis 
jndianisch Plateau, unter biefem platenu ift Ein Klein bla ma- 
trassein worunter allerhandt golte fadhen fein, alß Estulecher des 
güille fingerhubt, estuy de tiel Bouteille, Zwerg golteme fihachieln 
undt noch mehr Zeücks alles Bon purem gelt, well gearbeit — — 


Paris ben 27 mertz 1718, 

— -— — Mein bochter wirbt gott lob rt biß bonnerftag eg, 
baf wirbt and baldt Kommen, ben waß befrübt Kompt offter umbt 
serchwinder al wap Grfrewen Kan, wend mad Meiner bediie 
unbe Meinem Sin ging wirben Ihr Herr umbt fie nicht Bor oflem 
weg, ber gazeltier it übel jnsteuirt fo lang ber Gerkog Ich 
if Kein Gydt mehr vor bie leben abzulegen den ber Gerkog hatt Ge 
icon gethan folte Er aber fterben, wirbt fein fohn Einen Neien Et 
ablegen Mifen, ber König ift dem berkog Biel gelt jehuldig, undt 
anff die fhuldt hatt man Ihm Hundert tanpenbt franden geben feine 
reife Zu thum hieher undt wider nach hauf, unfer here gott hatt 
Erlaubt, daß wir Ginander fo Nahe fein umdt Gin ander Lech Habe 
unbt bie feeiinbtjchafft zecht gebendten, unbt probiren wa Man meint 
dap Nüglich fein Könte — Gott gebe baf GE Etiwaf guts würden 
mag — = 

Mai hatt mir bie historie Von bem jo umb VBerzenumg bitten 
onderft Verzehlt jo mich beücht much juster Kompt, Grfilih jo fagt 
Dan baf Gr Eine fran Cine Hir gefdolten mubt bewegen wub 
Verzeyung bitten Mögen, hatte bersweqen qefagt wie Giwere historie 
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auch ahnfengt Man fagt Ich habe Erich Ehre Kur gefchokten bag ift 
war, Zch folte Elch umb Werzeyung bitten, Es Ift mir Lepbt Ich 
fols nicht mehr tum, Ih Muß Es fagen — 

ber printz Bon Wales hatt Etwah fehönmes gethan wen bieß bem 
König In Englanbt nicht tonchirt wirbt wol Nimmermehr Kein friden 
Bwifchen Ihnen beyben werben, G8 feindt Leitte Zum printzen 
Kommen, bie haben Ihm Zum chef de partie machen wollen benen 
hatt Er geandtwort dag Er fehr leben Fang Kein partie gegen feinen 
‚Here Batter unbt feinem König machen wolle, Man hats dem König 
nefagt — I glanbe baf wen E8 war were daß unfer printzes von 
wallis fhwanger were, wirbe 68 mir bie printzes gefihrieben ober 
aufs wenigft bie gräfftn Won ber Bückeburg — bie parisser fette 
fein fo, fie Meinen alf Verlicbtigkeit Müße fi In alles Difchen — 
bie printzes hatt mir biabt herauf gefehrieben baf fie der König Nie 
bette Teyden Konnen umbt wunder genohmen, daß fein berr fehn fie 
lieb baden Könte — diseret Zu fein ift alle Zeit fehr Ioblih aber 
gar rar, ba Eine Gnglänberin wie made de bellemont tracasserien 
genfacht baf ift fein wunder diefe nation beficht nicht unter unf gerett 
der König In Englandt hatt Ginen winberlichen hienkaften, den feine 
feam Mutter fo Ihn fo herglich Tiebt ba hatt Gr Nie Keine consi- 
deration Bor gehabt, daß gar nicht Zu Leben ift were fie nicht feine 
fram Mutter geweßen were Gr jegt nicht Könlg Im Engellandt — 
alle Ihre Kinder die Königin In pressen felber bie Bon Ihrer 
fraw Mutter adoriet gemorben hatte nicht mitt 3. 2. S: gelebt wie 
fie thum folte — baf ift Ein Gtüd ba bie Ieht werwittibte fürftin 
von ussingen Einen fohn befommen E98 ift Zu wünfchen baß Er dem 
groß Here Vatter umdt nicht feinen herr Vatter nachfchlagen möge ber 
groß Vatter war Ein artiger hübfher ahngencehmer herr ber fohn aber 
Ein heflih stupid Kindt fo weber Zır fleden noch Zu braten war 
wie Ihr mir bie gemahlin befchreibt Muß große simpatbie Zwifcden 
beyben geweßen fein — — — 


Paris ben 34 mertz 1718, 

— — — Meine Lotteringische Kinder feinbt mitt mir Zur 
frieben umbt Ich mitt Ihnen, mitt Meiner Giften Endlin (ber Berry) 
bin Ich much gar wol Zufrieden babe rechte hoffnung bap waß 
auf fie werben würde ben fle ift In allem Zu Ihrem beiten inten 
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Bu gott bem aflmädhtigen Bu bettem, bie u. haßen 
tugenbt Zu lieben, umdt baf ohne aberglaue hoffe Ich baf 
fich, gett auch über fie Grbarmen mdt fie gang befchrem wirbt, Bor 
Ihrer ten fhwefter Habe ih Keine jo gutte opiniom, fo bett fie Ihr 
Teen nicht, Zum andern fo hatt fle Keln 'gutt gemühte, fragt nichts 
nach Ihrer Mutter wenig nach Ihrem Walter, unbe toll Ihn 

mich haft fie arger alf bem teüffel, Ihre fhweftern haft fie alle, fir 
ift 16 falich Im allen frücen umdt fpart offt die warheit, coquet ab 
fhenlih Suma daß menfc wird ung allen noch Herhen Tepbt geben, 
daß ift gewiß, Ich wolte dad fle fon gebefkraht unbe weit: weg wert, 
aumbt In frembten Landen Werbeitraht, daß man bir nichts mehr Den 
Ihr hörte, Ich fürchte wir werden. and Hergenlenbt abıı der Bioentien 
Griechen fo mitt aller gemalt Eine none werben will, unbt bag gutte 
Mensch betrigt fich felber, fie hatt gar Kein nonenfleifh undt die 
fach wirbt nicht fo balbt gefchehen fein fo wirbt fie wie Ich fürchte 
In Eine Verzwenfflung fahlen unbe if capapel fldy felber mb zu 
bringen bei fle dt gebergt unde fircht ben tobt gang Hindt gar aflcht, 
Es it woll jchabt Vor dap menfh, fle hatt Viel guts abın fich in 
gar ahngenehm Von person Lang woll gefchaffen Gin hibfch augenehet 
geficht fhonnen Mumdt Zahır wie perlen, bant: woll hatt Eine fehöne 
ftim weiß die musig woll, fingt » livre ouvert wah fie will ehne 
grimassen rcht abıtgenebm Äft Eloquent Von natur, hatt gar Ein 
gutt genäht Tiebt alles man fie lieben folle fie fngernbn alle menjcben 
da fie Niemandts regrelire alf mich, alfe babe ich fie auch zeit 
lieb, EB Aft Kein Kunft, diefe lich Zu haben den flerift rechE ah 
genchm, ift mir alfo recht Tenbt baf fie Gine none werben will, 
Me Bon Meinen Endehr ift Ein gutt Kinbt aber gar Kelch bt 
unahngenehm bie Gte bergegem tft Gin fchon abıgenehm Kinbt arilih 
Lufig possirlich, diechabe I auch recht Tieb Dan Helft: bie 
de beaugelois, fle wirbt Verftandt befommen, bie te fo man 
de chartre heift {ft nicht gar beflich aber Gin gar wibermerliges Jeint, 
den fo-balde Man fie Nähe ahnficht fo fangt fie abır Zu blären, ber 
Duc de chartre ift Gin arfiger bub mubt batt Verflandt aber Gin 
wenig Zu Gruftli vor fein alter, undt ift fo abfhenich delicat —af 
Ich wicht ohne Ängften anfehen Kann, Gr barff Kelten bropffen fiber 
Gof drfiteten befompt gleich daß fiber fein obje nichts bazfy Ex Gen 
aldi wap Er gewohnt MAG krdn a Sr wie ag nie Tag machen 
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welches boch Gin abfcheilich unglüd Bor ung alle fein würde, unbe 
auch wohl jchnbt Vor bag Kindt fo gutten Verftandt unbt Ein guit 
gemühte hatt, unbe alles Tehmt war Man will Er ift nicht fchön 
boch mehr bübjeh ai Heßlich nleicht mehr ber fr Mutter alfı dem 
berm Vatter, bafı Kindt ift Zu allen tigendten geneigt unbe hatt Kein 
Hafter, Ich habe Ihn bewegen recht lieb, aber hiemitt ift gemung 
Bon Meinen Kindern unbe KindtsFKindtern gefproden Ich fehle 
Güch birbey Ihr alter auff Ei apart * Made dorleans hatt noch 
Gine ältere bochter alf made de Berry gehabt, fo Man Madli de 
valois geheifen, hatt nicht Mehr alf Ein Jahı gelebt unbe farb 
Bor (ihrem) alten, gott Verzeve mird aber 63 war mir nicht, Tepbt 
wie dab Kindt ftark — 71 
Ih Komme aber wieder auff ie ber 
d’estast Mons de foucault, fein fohn, Mons de magny 
Fängft wiber auff mein bit auß ber gefängNuß alfo Aft ber Batter 
gang getröft — frangoßen feinbt greklich frech, gehen überall bin unbt 
fcheiten nichts, umßere tetfchen felnbt mehr respectueux mubt befer 
Grzogen, Es hatt fih Kein morbt wahr gefunben baf ber König; 
Englanbt der printzes von wallis daß pressent Bon fpihen neben, 
alles ift Ieyber no Im großen trouble, Sch glaube Ich hate Cüh 
doc Vergangenen fontag bie fehönme that gefchrieben fo ber printz 
Bon wallis gethan bemmen Zu wiberfiehen, fo Ihn Zu chef de partie 
baben ntachen molleit, wen dem König biefes nicht tomebirt. wirbt 
woll‘ fein teben Kein Frieden Zu boffen fei .— ber Duc de un 
Muß Ein harter Kuiper fein daß unortenbtliche Teben aufgul 
Können — Zu - 
bistorien felnbt auch Lügen, In Meines gro Her Vatters ber 
König Im Böhmen historie hatt man gefeht dab Mein groß fram 
Dautter bie Königin In böhmen auf purer ambition bent König Ihrem 
Her Keine ruhe gelafen GIF Gr König worden, welches Kein mworbt 
mwahräft der printz von oranien fo bei Königs In bohmen fraw 


Mutter Gruber war hatt alle bie fach ‚ahnastogeinen he Königli Bi 


® Madame Duchesse de bory gebohren ten 20 augusti 1695 
Madil dorleans gebofren den 13 aug- 1698, R 
Madil de valois gebohten ben 22 oelober 1700 
Mons Io due de chartre gebohren den d nug 1703 
Madil de monpensior gebobren den 41 december 1209 
Madil de Benagelois gebohren ben 18 december 1714 
Madfl de ehartrö 28 Juni 1716 IF 





Kein worbt baven genuft unbe nr bamahl ah © 
ambdt Roman Ießen gebacht ungern Konig 
atıf 'generositet auß Hellandt unbe: ben res 
rechte urfach war baf made de pan nad. ie 
la duchesse nad versaille Konmen tar bie wı anene wider fchen 
— ben bollandifchen Grften Krleg MIR man Königs große ambition D 
Bu, undt Ich weiß geroif bafı biefer Krieg Nur aere moeillen 
Mons de lionne fo damahl ministre war jalous Bon feiner framen 
nuitt printz wilhelm Bon furstenberg war, unbtramb bem Zu fchabe 
fing Gr den Krieg mitt Hoflanbt unbe bem Kepfier ahm,- Nım Kan 
mon fo fügen In fachen jo unf Ber ber Nafen gefhehen, map Kun 
man ben glauben Von waß weiter It unbe vor Iangen Nahren ge 
feichen, alfe glaube IA bie hislörien flub (aufer wap bie. 
iM) Eben fo falfh alö die romans Nur ber rn 
Lenger umbt Luftiger gefchrieben jet — — — \ 

wir haben bir nichts Neites alf baf Giner fo feine per Halt 
fchlagen wollen Grft di gebett geihan (mon bon dieu failfe quo I 
conp que je vais donner a votre serranle la corige et ia rende 
sg) — — — 


Paris tem 13 april 1718, 

— — — Dap Muß Ich gefichen baf Meine bochter gar wit 
vor’der higigen natur ift, tie bie weiber hir fein fonberm fehr de 
sang fröid undt gar nicht Zur desbauche geneigt, hatt abicheil vor 
alles fo unGHrlich it undt Kan ichs nicht geträften Ihr Vatterlanbt 
fo ge@ndert Zu finden — Ich habe fon offt gebadıt bag tiven teiikfchlandt 
fotche abfcheiliche conduitten Erfahren mirbt mie jeht Zu 
Vorgehen, ob fie &8 nachmachen werbeit, ober hule-billigimere abfeheh 
bavor haben werben, Ich glaube Es wirbir geteilt werben, Ktliche 
werdens nachmachen umbt andere nicht gott” gebe baf ver ß 
8 heßlich finden die"Meiften fein mögen — bir tuhbE) wenn 
fo baldt nicht Gehört werben IA habe Kelue Hong Mein Ichen 
Keine Enberung bir Zu Grleben, den Kan Kelte Kommen Hi 
ber König geheüraht wirbt unbe Eine Tnisonable Röuigin alles Sad 
In die rechten fehramden pringe — Ihr mifttble 
fonften were. &8 wicht möglich nach ben a Bor De 
fo Biel undandbardeit bey Eiverm fdmnger pen . 
tiber resolviren Küntet Eich mitt been fachen Zur ang, 3a 0m 
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daß die prinizes von sültzbach Ginen printzen bekommen bag macht 
mich, hoffen daß Churpfalg ah Keinen Narifchen Heiizaht gebenden 
wirdt — Ich bitte Cüch fagt mir boch Fiebe „Louise bie fürftin Bon 
nassau Sigen ift fie nicht daß freüllen Bon Hafen Iohe worin Ehurpfalg 
Alf Gr noch ‚printz carl war, fo Verlicht geweßen, unbt mitt aller 
gewalt hatt heürapten wollen, bt geheitraht hätte wen bie Kenferin 
feine fram fehwefter GE wicht gehindert Bette — — — 

Liebe Louise, Ih weiß gank bt gar nichts Meiies, „olf bah 
geftern Cine abfcheiliche fach Vorgangen Ein Kutfcer hatt feinem 
berm mitt jusolente feine gagen gefordert fein Herr fagte tu est 
jvre aujourdhuy je te les donneres demain ber Kutfcher wirdt bh 
zeift feinen herm feinen begen auß ber fcheydt, unbe will Ihn Grs 
ftechen, der ‚Here weicht auf Gryaft ben gutfchen umıb den Leib zelft 
In dei begen amd ber bandt unbe pt In Zur thlr Hinaufi ber 
Kutfcher geht Im hoff ber Herr Nimbt Ein ftod ben Kutfcher Zur 
fchlagen ber Kutfber fo flärder war alf ber ‚Herr woirfft ben Herm 
übern Bauffen, Gr tragt Ihn bey den Haaren bie Gr Lang hatte, 
fclegt Ihw den gangen Hoff berumb geht hernah Zu Einem proca- 
rator undt macht feinen Herrn Ginen protzes melden ber Kutfı 
Verlohren unbt condemnirt warbt abm arcan gefeßt zu werben ber 
Kutfcher mufft Liverey Zu bülff 1000 Laquayen rotten fih Zu famen 
Ziehen dem Kutfcher auf dem carcan famblen ftein, umbt Kommen 
auff dei Kutfchers bern Hauß daf ‚fie fo Zu fagen belagem unbe 
Zerfihlagen daß han fo abjcheilih baf wetter fenfter noch fplegel 
brinen gang geblieben, der ‚Here hatt fich, Im Keller salvirt Ginen 
Von feinen lsquayen gejchict ben guet a cheval Zu hollen wie der Ift 
Kommen haben bie laquayen fort gefahren mitt fleinen Zu werfen 
aber, Le guet ift auf bie Zu pferdt Zu gerent hatt Etlich gefangen 
drey feindt geblieben amdt Viel Verwundt die gefangen fein, werden 
woll geheitgt werbeh SImfonderheit ber jnsolente Kutfher — adien 
bergliebe Louise Jh ambrassire Güdh Bon Herpen undt werde Güch 
all mein Leben lich behalten 

& Elisabeth Charlotte. 





Paris ben 10.april palmBontag 1718, 
Herpallerliebe Louise Vorgeftern ift meine dochter undt Ihr herr 


umb 9 morgendts wider weg, baß beNimbt mir fo Ein Gin wenig 
Briefe der Peingeffin von Drleans, \s 
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den fehlaff meine dochter jchriche unß Don viller cotteres, Ivo fie freytag 
gefclaffen &s if 16 franböfher Meillen von paris, umb teirfe 
zu rechnen 8 gutten fhunbt Won Kir Es If Gin bübfh gemacblich floh 
fo Meinem john Zu gehört bin offt mitt Monsieur bort geweßen Cs 
Higt In Einem fchönnen großen walbt, ber Gingige fehler bort ift das 
Man weit Mus mager hollen 68 beücht nichts bort umbt 68 ft meber 
badı noch fluß bortten Im gartten feinbt bodh brinem wo Man baj 
maßer Hergelegbt hatt weii Ich nicht, ber König S: Kamme mir bort 
Gutgegen wie Ich In frandrelh Kam — — — 

&3 were mir leobt umb Meines fohns gemahlin gewegen, Grilih 
fo Tebt fie fo wolf mitt mir alf Cs ihr humor Grlanbt aber Zum 
andern, wen fie geftorben wmehre weren mir Ihre Kinder auff ben 
half gefahlen unbt medger wol Grzichen Ju bießem Lanbt ift Gin 
feomere fach, fo wer Mans recht ill tie fichs gehört wenig ruhe 
albt umbt Ya meinem alter hatt man ruhe Bon Nobten von 
ben Grwadjenen bochter ift gar Eine dolle humel mitt deren Ich Biel 
handel befommen fie hatt möglichften fleif fhom ahngewenbt from 
Mutter undt Gifte fehmefter mitt Ihrem Her Vatter Zu broilliren 
if falfeh wie der teüffel umbt ftehet mir gar mit abm, meirbe alfe 
Mein überiges Teben mitt Qual Zw gebracht haben imbE wap meih 
IG ob mein fohn nicht noch Eben fo Einen boflen Diiäbehrabt miber 
mürbe gethan haben, den bie frangoßen unbe Infenberbelt Mein fohn 
fragen nach Keinen Mifheiraht, welches mich noch mitt Neiten fchmerkent 
meilrbe flerben machen, aljo habe Ich wie Ihr fecht wol nefach gehabt 
über made dorleans Krandheit Zu Erfhreden — — — 

Der Duchesse de schoresburg Bruber ift gebengt worben hatte 
68 woll verbint Bor Ebelleüte it Es boc Cine Hepliche fage abm 
galgen Zu Zaplın — — — 


Paris © oferlag ben 47 april 1718. 

— — — Ihr werbet auf meine nachfolgende fhreiben Grjchen 
haben Liebe Louise wie baf Meine bochter undt Ihre Gere wieber Vor 
10 tagen Bir weg fein Gs hatt hart auff beyben, jentten gehalten, 
geftern Habe ich brieff Bon Ihr befommen baf fie gott Tob frifd akt 
gefunbt wider Zu Luneville ahnfommen fein, Ne hatt mir Ihres älften 
fohns Maaf gefehlt der morgen über 8 tag Gert IL Yahr alt wirbt 
werben Gr it just fo groß alz mein Gndel ber due de chartre fo 


Ei “ 


ven Kaug. just 15 Jahr at wirbfimwerben — Ich fürcht mein En 
Su Lolteringen wirbt Ginrieh werben fe. > der Due’ de, ‚ehartre (B 
nichtrgar Zur Hein vor feln alter, "Meine Lolteringische Kinder 
alle ftaret, die Mutter ift mich gefmbt mmıbtftard mıdt Keine 
trentlerin wie made dorloans foldye faufheit if nicht Erhört worden, 
fle hatt fi Gin Koflerbett machen lagen barauff ligt fle wen fie 
Landtöfnecht fpilt, wir Tachen fie alle mitt auß aber Cs Hilft nichts, 
fie fpielt Tiegenbt, fie Fpeift Llegendt, fle lift Iigenbt Suma Ihr meiftes 
Leben bringt fie Ligendt Zu, daß Nicht gefundt fein, aud if 
fie aflegeit Krane dei agt fie ben Einen andern tag den magen 
68 fehlt gar offt Cmmaf, baf Kan fa Keine nefunbe Kinder machen 
jeboch fo feindt bie 3 Alften bochter gefumbt unbe ftaret bie Grfte unbe 
3 gar bit unbe groß, feinde Menfchen wie bäum Infonderhelt Madli 
de valois aber hie mitt genug Bon Meinen Ghdehr gefprocen — 
Sit London gebt 8 mitt dem Vertrag gar Laugfam Her mic 
deücht baß Xeyber wenig parlbie Zwifchen Heren Vater unbe fohn 
iR, der printz der biefes weiß bette fich beher Vorfehen follen, aber 
Junge Teitte haben ordinarie mehr vivacitet alf jugement, dt wen 
daß ift, werben fie Grit durch Schaden weiß — ber König Ju Gnglandt 
{ft Miiötrauifch umbt teuden, bie Gngfänber feinbt fehle burfh fehen 
woll daß fie'Iır trüben waßem filcben Kömen undt dag fo lang bie 
iunGinigkeit Zwijchen Vatter unbt fohn mehren wirbt, ber König geng 
zu th haben, umnbt möcht benden wirbt Können fich Ihnen wollt Zr 8 
bemeiftern drumb Grhalten fle Ihn In dem humor ber bem König fo 
näturlich ift, Ich glaube nicht bafı Er fo balbt nach hannover nirdt 
ald I. M. Es woll felber winfchen, abbe de Bouquoy ift Ein qutter 
Ghelman Von Einem alten hauß aber In flandern geben fi afle 
Ghelfeitte ben Tittel won graffen alles it comte ober prince borkten, 
aber daf gibt Ihnen mirgendts Keinen rang, folde Narrıı fo boihafft 
fein wie der abb& de Bouquoy, wirbt man balbt Mühe wunder mich 
alfo nicht daß mein Vetter der Tanbigraff Ihn wider na hannover 
aefchictt hatt, Erift arm fucht alfe alles hervor gelt Zu bekommen — 
Ic glaube nicht daf bei Kenfers remonstrans bey cassel waß an« 
richten wirbt, allzeit Zu meiner Zeit piquirten fi) bie souverains 
aflein Bon gott Zu dispendiren, undt Keinen Meifter ahım Keyker 
Zu Haben, glaubt mir fiche Niemanbts rechts wirbt bir Im Landt 
mitt Ginen frembden wie Mons Bars ift bavon Ziehen, aber paris 
Teüfft Bol Von denen Landtleifferinen de medioere veste us Kin 
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werbt Zu fagen, fe fi comtesse Nenen umdt Tittiliren, fe auf 
fremibt passen undt fie Grdngen, da haben wir hir bunbert historien 
Von Nimbt aber ordinarie Gin faleht Endt— gar gittte unbe alte 
unserquadelte gefchlechter feindt gar rar bir, Ich Rene Keines fo gant 
gutt mbt nicht Mifheiirabt it, baf argert mich zedht,‘ Zufonberheit 
wen fle bie mitt fo gar hoch Nauß wollen — — — 
3 « - 

". - 

paris den 24 aprill A718. 

— — — Die gewiffe, person * wo Zu Ih hoffnung Habe ba 
fie Mh beßern wirbt, hatt gar ‚Gin gutten Verftanbt, gutt Berk mut 
gemühte hette alfo qutte hoffnung Zu Ihrer beferumg wen fie nit 
mitt. gar Zu Böfer gefelichafft umbringt were fie hatt auch Won ber 
Mutter feptten tanten umdt bafen, fe Ein bofles Leben führen, bie 
Mutter gebt Nur mitt fontosien umb Ginen tag.baft fie Ihre bochter 
ohne Zur wißen warumb Ginen anders tag aprobirt fie alles 3 mag 
gutt ober boß fein, daß macht mich forchten bafı bie 'gutte resolution 
fo Man diefe ostern gefaft Keinen beftanbt mwerbe haben, inbt ber 
teiffel In ba gefehrte Hauß miber Komme wicht. mitt 7 boßen geifter 
arger ald ber Grfte war wie In bem Evangellion fichet, Suma man 
bort unbe fit Viel unangenehme fachen, fo Ib wegen Wieller umbr 
fanden nicht Endern Kan unbe mir bach Zn berken gehen — Meis 
bochter ift nicht Lang genung bir geblieben, umb baf Ihr-gitt exempel 
burch dringen Könte, Man hatt mid gefragt wie Ich mein bodhter 
fo woll Grgogen Hette Ich hab geantwort Jhr allezelt mitt raison Zr 
fpreen Ihr Erwelßen warumb Jh Cine fache gut oder übel finde, 
Ihr Keine Erlaubte Luft Zu wehren, aber Nie ohne Ihre hoffmeiiterinen 
bieen Ernftlih Zu Befehlen Nicht Zu leyben bafi weder mans noch 
weibs person welche Es auch fein mag Nie Ein werbt Heimbrich will 
Ihnen eben mag, fie Nie durch böfen humor Zw zümen, fuchen fe 
Viel mie möglich Ihnen Kein. böß exempel Zu weißen, bie tngenbt 
Bor Ihr Zu Toben dirLafter In gemein Zu fihelten unbe abfceh 
bavor Zu weißen, Vor mein bochter ben hoffmeifterinen 1mbt Sammer: 
megten befehlen „inie allezeit Zu fagen Kommen maß Vorgebt, u, 
tramen alle bie weg Bujagen fo bießem Befehl nicht nachlommsen miirbei 
— auff diefe weiße habe ich meine bocter Ergogen, bag goht Ich, 
Ihr ruhm weitt undt breybt Grichalt, aber Man Muf a benden 

© Ihre Gntelin; vie Sergogin von Bar. 
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da; Man Gin Khıdt ohne Mühe Grichen Rau alfo mei * 
gilland undt hit Fanll barbey fein — — — 

In teärjhlandt Haft man bag gutt dap man RB. iv 
übel leben fehr Veracht, baf thut man bir nicht genmmg unbt baf 
mache die junge Teftte glauben ba ten alte prebigen ba Es Mir 
geiwicht weiten fie grittfich fen, undt daß ei wahren bt 
tuftig Es Eben fo gemacht, bafı Es Ihnen mich er repulalion 
Schadt weillen Man fie Eben fo woll tractirt alf andere fo woll gelebt 
haben, umdt Bor befiere gefelichaift beit, bad Verbirbt afle Junge 
leütte in — — 

undter un gerett bie beybe fürften von massau jehn nicht gefchenbt 
haben fh haben dolle Einfall, ber füngfte hatt feine gemahlin 
Einmahl It die Bastille gefept wie Er fie wider hermuß unbe Zur 
fi Nehmen mwolte fagte wolte Hieber all Ihr Ichen gefangen bleiben 
lg mitt Ihm Zu leben fie Ih Eine mally Von gefchlegt bei marquis , 
de nesle fhweiter Gin Ile humel — 6 gefcicht beit teitfchen 
recht Bon Don weiber mesprissirt Zu werben, warm Neh 
fie frongöfhe weiber — &8 ift woll Zu glauben daß alles befier ge 
wen Gine person wie Ihr feybt bap aug brauff hatt, aber wen Man 
ae meine Mühe fo wenig band wüfte al der Duc de schonburg 
Güh bezeiget Liebe Louise Konte Jh mich nicht dazu resolviren — 
Ic finde nicht daß bie Königin In preüssen übel fehreibt fie fchreibt 
treühergig Imbt febeinbt Ein gute gemüht Zu Baben, wen baf ift finde 
Ic alles gutt alfo Mut Ihr. diefer Röndgin verfichern bafı ich mitt | 
Ihren brieffen Zu fricben bin, bap Ihr liebe Louise Ewerbrieffe Veracht, 
ift Gine Coquetterie umb fie Zu Toben machen, ben Ihr wilt felber 
woll dap Ihr wol fehreibt, um Güch biefe coquelterie‘ abgiigerarhuen 
wi Zeh nichts brauff fagen bap folle Eure firaff fen — — — | 


St. Clou den 28 april 1718. 

— — — }b babe geftern brief von ber prinizes Von wallis 
befonmmen Bon 5 dießes monts Dan hatt bie frefllen gemingen 
Qon-den printzessinen gelhan ber König In Englande hatt Ihr jagen 
laffen Er were content Bon Ihr aber die prinlzes hatt bem König 
gar Gin soumissen bricht geichrieben‘ ber König.aber hatt ber printzes 
gar geantwort Nehniblich daf 8 Ihrer böfen conduiuten‘ 
feye, Mon wirbt den König aufladen mit feldyen Ascousson Kon 
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der. printzes repulation unbe eundujtte ijt gar Zu well Establirt 
ud das Man Ihm glauben wiirde — Ich Kan den König midt 
begreiffen, Ih glaube Rie Gnglanber Verihrehen Ipm ben Kopf fandt 
dem hin, gott wolle ber prinzessin ---— 

Dan ftirbt dep nicht allegeit Von tfüucht, Meifenbuh 
der 3.8. Mein fraw Mutter S; hoffmelfter menr hatt doch mitt biejer 
Kraudheit über die 80 Jabı ‚gekbt, der Dodtur Nebel jo dem armen 
veningen, unterfangen ift &E bei Nebels fehn fo Bu meiner Zeit 
heffapotecker war nude Ginen fhönnen ebsgarten hatte — bafı ik 
Eine dofle art die Reütte Zu persuadiren Bon glauben Zu Guben 
mitt brügel fupen wen Man tragoner geihidt bette würde 8 nicht 
anberft gehen wie mons de Louvoy 66 bis Im laubt gemadht — 
wah Ghus Matup jagt fude Ich fehr raisonnable den Landtgraff 
Bon darmıftatt finde Ich secht gefcpegbt fee umGinigkeit mitt feinen 
bern fohn gefllt, mdt Niemandts dagmiichen gelegt — — — 


St Clou den 5 may ITIE, 
geftehe ES Ich bin Eben fo wenig betrübt über 
geweßen alp fle über mich gemeßen were wen 
ubt noch 2 vrfachen warımb Ich gar nichts mad 

jt je Meinen fohn feinbt war unbe made Ia prin- 

es t fieb hatte, ob fie Zwar Ihre fraw Mutter ibar, fo fe 

herbiich liebt, Zum Zten fo hatt fie Ein Ieben geführt, daß Keines 

Won Ihren Verwanten Ghre 

Nie Niemanbrs Verbameı Tolle fo fiehet doch auch Iu der 5 
igt Gr, unbe toll gelebt Zur Haben, © 

gebendden ande re WR feine Sünde Zur 

de la princesse doc Kein groß unrecht 

ki bohter fehr Ju forgen Zu fein unbe fih Zu 

tan auff gettes Barıberzigkeit Veriramen — — 


81. Clow tin 8 may 1718, 
‚Herpalferlicbe Louise Heute fehreibe Ih Cüch wirt 


seht betrühten 3 v. geftem hl bem ganpen tag 
aeıweinbt ben geub 
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In Englandt ® morgenbts mb. 7 gu st germain geftsrben, bie Muß 
woll Zu himel fein fie hatt Keinen Heller Bor ih behalten alles 
den armen geben gange famillen hatt fie unterhalten Ihr Ieben hatt 


fie Von Niemandtö übel gerett undt wen Dan Ihr hatt Bere. 


zehlen wollen Don jemandts fagt fie-alß si c'est je quelqu’un 


je vous prie ne me Le dille pas, je h’aime pas les hisloires, qui 
attaquent la repulation, fie hatt Ihr glück mitt ber ea 
hatte 


Von ber welbt aufgeftanden unbt baf nichts auf Ginfalt ben I 

gar Viel Verftandt war höflich undr abngenehm mie au hen, 
war allegeit huftig Lashte umbt vexirte mitt recht qutter „ Lubte 
allzeit fehr unfere printzes yon wallis, Ich batte biefe Königin recht 
lieb, Ihr todt geht mir recht Zu berken — — — 

Ih fehe die bähren micht ungern ‚bangen, mitt ben poln vom 
jabr wahren Gtlich hir Ich fehe Grlih hir bag Grinert mich ah Gine 
possirliche historie bie Eine Alle de qualitd Vom bang La force 
bie Erdadt fie ift fang bey hoff geweit war freüflen ben Made de 
guise, Gin conseillers fohn fo gar reich war, mıbt Mons de Briou 
bieje wurde Verliebt Yon madll de la force, undt heirahte fiewiber 
feines Vatters willen, ber DBatter wolte den heüraht brechen umbe 
BVerbott feinen john die dame Zu fehen, noch Ginig commerce mitt 
feiner fraw Zu haben, bie beftach Einen drumpetter folte Ihrem Dan 
Nur fagen daß wen Er bären fehen wilde wıbt der Drumpehter Clin 
fonderlihe fanfare blafen folte Er geihwindt herundter Zu ben begem 
sehen fo Iu feinem huff bangen würden biefe dame hatte fih Iu 
Eine bährenhautt Neben Iafen, wir das Zeichen geben wahrt Nahın 
Mons de brou urlaub die bahren daugen Zu fehen ba Kam ber bähr 


fo feine fraw war Zu Ihm mmde Tpraden lang mitt Elwanl 
hart gemeint daß thier wie Es gar Zahm war hatte ca 


ressirt, fo Gin Einfall ald bdießer ft habe ich Ju Keinem A \ 


gehunden — — — 
. ” * 
St Clou fontag den 15 may 1718 


‚Serallerliebe Louise geftern fuhr Ib, nad paris befuchte ben 
König fo Ih jeher gewadtien finde — — — 

Man fagte geftem Zu paris baf Churtrier feinen geiftlichen faubt 
abbanden- werbt fi Zum Ehurpringen machen undt Eine Greherzoglt 

° Zatobo I. Witte. 














feine petitte niepce heisahten melte, 
Gr feine niepce unbt neueux Bon 
mir body Hiche Louise ob Y 
der Gröpring Bon a Men 
Gr feiner gemahlin well Gin r 
haben, daß fie fo Krandlich if, fol ü 
gar gef_windt, der Lanbtgraff telrbt well thun milder Zu 
wo Gr Keine Erben Won feinem Her fohm gu hoffen 
deicht daft die Campagne Von Urgarm ben jungen pringen Yon 
sultzbach befiee ahnfichen felte, alf fehten ten here bruder 
deu unfer, pfalggraffen feindt Nm thin gefeher, ber von birckenfelt 
wirbt fi mol müde heiksabten noch ber albere Bon Zwenbrüden 
befommen daß biefer Zmeng abgeht if Kein großer ihabt aber 
dad ber König In Schweden Kette Erben mach fi left, ben ber 
thut den hauß Ghre abı, baf if bach Gin boller beitaht Bor Einen 
graffen Von witgenstein Gine wiesserin Zu Heürabten, der ber 
wieher ift doch Nur Ein fehl Meifter geweßen, die Mifheirahten Kan 
ich nicht, aufftchen — — — 

® 


St Clou ben 19 may 1718, 
‚Hergallerliebe Louise geftern fuhr Ich nach paris 

fram undt Kinder Zu befucen undt au Gine Nee 

feben, jo nicht biel befunders ift, Es felnbt fchdnne L "ber 
Tittel ft artaxarte gar Tugendtfame Cine palbische historie, wie 
Ich In die Loge trat gab man mir Gwer liebes fcreiben Mom 7 
dießes monts, freylic bin Zeh gem hir ben ba babe Ich nihe Zu 
paris Teft man Ginens weder rub noch rast, umbt wen Ich GE auf 
gutt pfalpiich Tagen folk fo gehevt man mic gar Zu übel Zu paris 
biefer bringt Ginent Gin placet der ander plagt Ginem Bmb Mer 
Ihm Sir reden dießer fordert Gine audientz jenner williEine anbiwert 
haben Sume Es ift nicht auf. gu ftehen wie Ich bort geplagt werde, 
68 ift arger alf Nie Ghr mitt fretben wider weg gefahren, unbe Man 
Äft gang verwundert ba Ich Von biegen Bubleyen u 
bin, umdbt Ich geftehe dafi Cs mir gan mi grittih 
fein Kat Ich nich Zu Paris fein be | Bu Bu 
Verbrießliche grillen Im Himkaften aber Ich Mein keftes 
Niemandts bamitt beicrechtlit An Fakten has greiie nie Meine 
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laft Zu dießer welt haben ift Kein wunder, den fie feindt ja Nur 
Menfchen wie andere auch,salfo alles unterworfen wap den Menfchen 
Zu der welt-begeguen Kan eh maß fie abın argften haben ift baf 
fie a mitt fo Biel fein ba Ihre anglüde Nie 
beimblih noch Verborgen Ramen unbt 2 denen fo weniger ) 
feindt alf fie Sum» spectacle binnen, 

die printzes Von wallis ja er. en.) woll Bon grande meliter 
fehlen, Ich geftche Ich begreiffe nichts ans Konigs Von Engellandts 
eonduitte Ich glaube nicht daß vie prinzessin ‘ben prinizen gegen 
den mylord neucastel auffgeftifft hatt aber geieht fe hette ” gethan 






unbe nicht genug betracht dafı Es dem König Fir Ders 
driefen mögte, jo ift doch der fehler nicht fo gr Könte 
dur Eine abbitt umbt soumission aufgelöfcht we Izessin 
werde Ich Kein wordt jagen waß Ahr mir ba fa se Ihr 


dörfft nicht fürdten Dein Teben eitlire Ich Niemandts, aber biefes 
Gutfepulbiget den König nicht feines Engigen fohns Gitjehulbigungen 
nicht mehr ahnguNtchmen ambt Ihm Einen Englifhen mylord Vor 
Zu Ziehen, ja fo gar Barbarisch mitt Ihm umb Zu gehen Ihm nicht 
allein wicht Zu Verzeyen fonbern auch Verhinbern ba Er Zu 4 monat 
feine Tiebe Kinder wicht hatt eben börffen, bap finde Ih Zu hart 
IG halte die freiflen gemingen Vor glüdliher dame d’atour 
Kinder hoffmelfterin Zu fein da hatt man nichts alf Mühe bt Eu 
bey, ade Inchen Einem mod) offt dazu au — Ju Melren Sin 
Reine wiberlichere nation, al bie Englifcpe le feindt Zu befh 

undt Zu Neydifh mb baf Man fie lieb Könt haben — — 


s St, Clou ten 26 may 1718. “ 

‚Hergallerliebe Louise geftern abenbts War Ih Bor 10 Ju mein 
bett alfo Ka Jh woll Iuunder fchreiben 8 ift diefe nat Eine 
bige geweßen wie In den bumdtstagen, Gs üjt jegt nicht Kühler der 
himmel ift dod überzogen mögte well Elm wetter geben, Jb weite 
Es bamitt daß ber regen beit abfcheilichen ftaub Ein wenig abfchlage 
mag, undt Ich fürdte ben banner gang umbt gar nicht die Rot 
heusserin will Verzagen wens domnert, die Duchesse de bery liebt 
Ihn auch nicht, mir Kompts wie Ein magı speetacle übt 
macht diesaflmacht goftes admiriren wie erbarlich Gr alles In 
der natur gennacht hatt, aber Ich will nicht Länger hie Bay raisonniuen 
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fondenn Kenne ah Gwer Hebes fehreiben Wer 10 bießes monts, ic 
Id Vergangenen Sontag nicht habe Vollig beantworten Können, I 
war geblieben waß Ihr Hebe Louise Bon meiner aberlaf Tagt, Mein 
fohm Hatt man harter ahngegriffen al , den fie haben Ihm 20 
untzen blubt gelafen, daf hatt Ihm gar nicht gefchabt con- 
traire Gr finde fich befer bt Märder, Gr fit auch befer anf, und 
nicht fo violett alg Gr war, Gr wolte ahnfangs nicht baven hören 
wie Gr aber Verfpilte dab Ihm Gin far Kopfwehe ahınfam wer 
Gr Gin wenig ftard genrbepdt hatte, fe hatt Er fi muff Elumahl 
Dazu resolrirt, unbe jontag mb dmorgenbts feinen felticherer belkn 
lapen undt Zur aber gelafen, Mein Ieben habe Ich Kein Kopfwebe 
bep dem aderlagen gehabt alfi bieh Tchte mahl — bie Luft ift ı 

gut unbe pur hie Ich geMiehe Es alle tag braff fahr mmb 6 muß bis 
balb 8 bie halbe ftunbt gehe Ih Zu Fuß, dafi Kompt mie aber 
fehwer ahın ben Ich habe gar Kelue flär mod Krafften mehr Int 
ihendeln Tender, weldes beito betrübter Bor Kempt bad Ib 
dießem 5 ganger ftundt habe gehen Können oh El angenblit Müte 
Zu werden, Nm Kan Ich die geringfte ftgen nicht mehr ftepgen unbe 
wen Ich Ein Halb fründtgen gangen bin Ich Mübe undt Kan Miner 
fort, Es ft Eine Ellende undt betrübte fach mmb alter, 66 jahr iR 
and KReite vexirerey über morgen werde Ich Me Volkommen haben 
den ber 28 may n stiel macht jegt just dem 17 alten fichls alie 
wirbt Es den 28 mein geburbttag fein — Dan Kan Ken idrönme 
wetter haben old wir Nm aber Gin wenig regen dere wohl Bu wihnfchen 
den der fiaub Aft abfheilib — mehr fohns aug it weber befer neh 
Ihlünmer alö 8 gewefen. Gr fehont GE gang unbe gar mäcdt, gebt 
mitt Im flaub unbe Uft umbt fehreißt wich, dap Muß Gr ihum and 
glaube Ic daf Cs Ihm nicht Viel fchadben folte wen Gr Nur font 
Im feinem leben. regullirter were, Ju Gpen, brinden elo.... aber 
dazu hilffe weder wahren noch jagen, wen man Dhm baven fpricht 
fagt Er Ich Habe vom 6 morgen biß In bie macht fchmere mubt Lange 
weillige arbeptten wen Ich mich def machts nicht Gin wenig Kafka 
machte Konte che nicht aufftchen Mäfte Bor melancoly frerben — 
die ahır bem brandt Zu paris gelitten feinbt fchon wider getröt man 
hatt queste.-Bor Ihnen gassen weii getha, werden balbt alles wider 
Grjept haben, 8 if nicht war daf das jpital l’hostel dieu Berbrandt 
Äft die Reiltte fo drin geftorben feinbt Nur auf fort geflorben alf 
Ihmangere woeiber ober hie Im Rimbiertt aber daß feiler Aft nicht bih 
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dabin gekommen Man hatt heißer abgebrochen mb 8 Zu wehren 
unde daß fpltal fo jalsirt, alfe macht Güch- wegtter Keine forgen 
drüber — — — 

Ih Meinte die wegel mehren Gin gar alt Hub ben ber Sammer 
Junder bey I. ©, unfern Herr Vatter war umbt gefchiwifter Kindt 
mitt bem veningen war passirt Bor Gin gurt undt alt gefchlegt Man 
bie Ihn wetzel Bon marsillen die printz Bon wallis fchreist mir. fle 
hette freüllen gemingen Zur Bertfhamberswoomen gemacht waß bif 
Vor Gine charge {ft weiß ich nicht, den Ich weiß bie Gnglijbe mas 
niren undt chargen gang wmdt gar nicht, aber Ihr liebe Louise bie 
Ihr lang In Guglandt gewehen fepbt werbt Es wol wißen — ber 
Konig Ju Guglandt wirbt Zu allen ftüden jo wunderli bt hart, 
dag Ich nich wicht genug über Ihn vermundern Kan, den Ich weiß 
nicht wo Gr 68 ber hatt den daß gleicht werer ab Here Vater 
no fram Mutter No oncle, die Euglifhe Luft Muß da machen, 
Ih Kam-nict Grrahten noch begreifen waß auf diefem allen wehren 
wirdt, Jch glaube,daf die discorde In allen Landen Ihr güfft gefchidt 
hatt, ben überall hört man nichts alf amGinigkeit, Es gebt fehle wie 
66 Ju der Zeit gehen fell, wen der jüngfte Tag Kommen foll — 
wa hatt aber der Laudtgraff Von darmstat gegem feinen Herm john 
dag fie unGinig jehı, Man ihr buch woll, &8 geheim zu halten — — 


St. Clou den 29 may 1718, 

— — — Herma fuhr Ih Ins Carmeliter closter ‚umb bie 
gutten Teütte Zu danden den fie hatten mich ahngebimden Von Ihrer 
arbeydt, undt wie E39 Nur bie mode ift Knopf Zu machen hatten 
fie mir Le sac au nouid gefchlft — fehreist mir Liebe Louise ob 
ihr auch Knopf macht made dorleans thut nichts anberft tag unbe 
nacht Iu der Commedie fiberal wo fie auch fett mag macht fie allegeit 
Kup — — — 

Die Königin ® if mitt herglichen freüden geftorben mdt hatt 
gott offendrlich gedandt fie von bießem leben Zu Grlößen, Ich bin 
well Gwerer Meinung Liebe Louise baf die Kuntgin Eher Eine Heylige 
alö Ihr herr S: glaube doch daf Er auch Im bimel iftben Er hatt 
mitt grogen gebult Jı bieger welt gelitten, die Königin hatte große 
fermite undt rechte Königliche Qualiteten große noblesse generositet 

* Don England, Jatob I. Miltnwe. 








politesse, einen angenehmen Verftandt, en 
vecht abugenchm railliren, raillirte mic Summer Über k 
Ich babe commedien Zu fehen geftwubt mir bach baß fle felber je 
gewefien wehre fie Klagte Nie, Lacht® Bon herken baf fie Eine Zeit 
gewvefen, dap fie nicht aupfahren Heute weillen Ihre pferbt geflsrben 
undt fie Ieyder Kein gelt hatte andere Zu Kaufen, Tachte über Ihe 
Königlichen ftandt ‚gnifie Er were mudt wie alle grandeur diefer 
welt Nur Gytelfeitten feyen, daß wußte Me recht artig unbe abet 
chagrio Zu threhen, Jh habe Ele rechte gutte gefellfhaift ah I- Di. 
Verlohren, jhön war die Königin micht aber vecht abmgenchm mar 
unerhört lang, fo groß al unser König S: bt fehr mager, beh 
mehr abm deib alf Dur geficht bag hatte fie wah lang, aber bad 
Zimblich voll Verftaudt In den augen, die auch nicht beplich wahren, 
aber große weiße Zähı, fo Ihr bih ah Gubt weiß bicbei fein, die 
farb dem geficht Gin wenich gebfegbt, welthes mehr gefchieuen feuder 
IM. dafi rott quittirt hatten, gutte Minen amt ging well, jcht 
propre In Alles — Mein fohn anf Grbammmng Ver bie De 
binten mirdt Wiellen Ihre pension Tafın — — — 

Die printzen Bon Bayern follen gar nit häbfch fein aber ski 
Verftandt haben DWattert fie bey Ihnen, fe werden fie den grisellen 
braff nach laufen — GE ift fabt bag das fchonbergli € bang auf 
nefterben, 66 wahren wadtere leütte — IK finde baf 8 fiel if das 
raff degenfelt noch verlisbt Won feiner gemaßkhe it; wenig 
feindt a Lespreure Bon Ginen ganpen Jade undt Man Heir Es hir 
auff allen feytten Vor fogar rar dag Ein fprishwordt geworben baf & 
were jemandts Bon Che leütten Verfidern Könme daß weder dem Min 
nach der frawen Gin gab Jahr Volbracht ohne bag Einem nadı dem 
aubern gereiet geheiraht Zu fein deien par folle ber Grabiiho Bm | 
paris feinen weingarlien Ber&hren, ba Iprichworbt it jo gemeln hir | 
daf won man Zunge Gheleüitte fid Im Grften Jahr um Eins fit | 
jagt man Nur jIs n’eront pas la vigne de Mr Larchevesque — d 
wen der graff Von degenfelt Aue nach teitfchlandt iwirde men feine 
gemabfin nicht jhwanger wirbt halte Ich dap 6 neh Lange Hahıem N 
abnftehen mirdt, Che Ihr Abu wider Zu fehen bekompt, Jch mei 
&$ aber feiner gemahlin recht dank teitfehlande Zu fehen wollen fie 
Muß Ihr tenrjch biubt fühlen undt das = ante Mo 
bie La force ft gar Cine romanesquise 1 fonften fie ib 
wicht Zu die berenhandt geneht haben fie hatt Biel avanturen gehabt 
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wean will fe Gin wenig Bor Ehre hexsen halten aber baß glaube 
Id nicht jeboch fo hatt mir Giner Vom haup mally fo mein gutter 
freinbt aber fhon Tengit tobt Ift Vergehlt daß Gr jhir Bor lieb Bor 
fie geftorben were unbt ohne fie micht Teben Können unbt wolte fie 
mitt aller gewalt heiirahten weillen fie aber Im Keine gar gutten ruf 
war unbt aucht bitter arım wolte fein vatter ben beiraht nicht Grfauben, 
badt berowegen Mons le prince fo fein Verwandter üft geweßen. Ibn 
Zu Zufpreden, Man führte Zbn nach chantilly wo baf gange hau 
de Conde dt Conti Ihm Zu fprachen feinen Batter Zu geboren 
man Konte- aber nichts gewinen nesle biich feft brauff Gr wolte la 
force heirabten, wie man Ih ferner plagte Tief Gr wie Vergmeoffelt 
Ir den gartten uubt wolte fich Grbrenden wie Gr aber feine veste 
auffeig umb ih Nadendt Ins waßer Zu fprengen Zu ii Gr Gin 
banbt woran Ehwaf hing fo Ihm la force Vor bie gefunbtiheit ger 
geben undt woll recomandirt hatte Nie Von fih Zu thum fo bafbt 
aber daf; bandt mitt bem Sedelgen Von fein Hal war funbt Gr fih 
gang amberft umdt ohne Tieb mehr vor la force ging berowegen Zur 
Mons le prince undt fagte waß Ihm begegnet were undt baf Gr 
Verbesft müfte geweßen fein, Ib habe Ibn oft mitt ber historie auf« 
gelacht — 

Ih Müß die warheit bekennen Mein Endel bie Duchesse de 
Rerry Tebt gar woll mitt mir undt Vergift nichts mir Ihre allection 
Zu Grweißen, daß macht auch dafi Ich fie Ticb habe — Mein armer 
fohn bringt fih fir ums Leben alles Im begem ftandt Ju ber re- 
gierung Zu fegen undt Grwirbt bed wenig band Vor alle feine Mühe 
undt arbegdt, Gr jammert mich offt ba Ich bitterlih drüber meinen 
Muß, Gr hatt mitt bolle jnteressirte Köpffe Zu hun Er macht mich 
offt bang bof Ich Meine Gr Muß Krand werben nubt Kan Es Nimer 
aufftehen, aber unfer herr gott Erbelt Ihm doc no, aber bir mitt 
it Emer liebes fchreiben vollig beantwort liebe Louise undt Gs ift 
Zeit ba Ich mich ahnziehn werde alfo biömahl nichts mehr jagen 
al dag Ih Eich all mein Ieben Von berken Tech behalte. . 

Elisabeth Charlotte. 


” ” ‚St. Clou den 2 juni 1718, 
— — — nad mittags Kam mein fohn ber bracht md nichts 
Neiies alf die Ver@nderung In ber Münk Nehmblih da je Gin 
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9 bie Biel gelt haben werben. Biel brill j 
Bon der’ Zahl den bar gelt undt Ich feinbt nicht 
Es 










—_— — — maß bie frngahnbelangt fe 2 
Bon Ltheriiche In Kriegs chargen hir 
man Keine alt Im Gliäfben regiement ı 
fonft Leybt manche Nirgenbis, m 
undt felten kefordert fie Enbern ben oe) 

St Clon den D junt 1718, 

‚Heipaflerliebe Lonise Ich bin Heütte Ginengurte funbt fpatte 
auffgeftanden alß ordinarie weillen Ich Eine funbt fontter mad beit 
bin, den Ih Lim gefterm Erft ums IO Uhr Nachts Von paris 
wahre umb balk 1 mergenbts bingefahren mb Jr Gin 
man Lablaye au bois heit Güne gar langweilige ımbt Tange c | 
Zu BVerrichten Nehmbtich den Grften fein Zu legen Gine Kirche 38 
bawen, habe mich recht gefhambt den Man Entpflng mich mitt pauden 
bdrumpetten chalmayenybrummflen umbt pfegffen unbe ft Ich Wuhte 
Gine gafen Lang geben wo daß fundament war, hatte all baf geraf 
Vereiniget fo mich descontenaneirt, Ihr Könt-gebenden wie bag Ei 
vopel Volt BVerfamblet war IE hatte Erft Ver ben fchönnen marsch 
die Me Im closter gehört, mitt Giuer ichönnen mussig 10 ber fleht 
war fungen die pfaffen 3 psalmen anff latein jagten auch gebetter 
wo von Jh Kein morbt Verftunbt &s war Gin Grenbener ort gan 
mitt Teppichen VBermacht drauf war Güte chaisse a bras unter Ginem 
bimmel da Mut Ich figen man bracht mir Den Aftein morauff mein 
Nahmen gefebrieben undt Ju der, Mitten Meine medaille lag, boraf | 
warf man Kald dbaf Mufte Ich gank überfchmiren hernach that man 
Sinen andern ftein drauf umbt Dufte Ic Meinen Scegen brauf 
geben daß machte mich Iachen, den Es Aft Ein Krafftig fache mb 
meinen fegen, damach fchidte Ich ben Erften Bon meinem Kauf 
Nehmblih den chevallier dhonneur Mons de montagne mitt dem 
fein Zu den boden grumdt dem fein Zu placiren abn mein plak ber 
Ich KRonte die Feytter nicht an amt auelgen mie Ihr moll gebeuden 
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Kont, | ise bie monie baiterte Sir allem anbertt te 
frundt den nachdem man ben ftein unter ben geraß von pi N 
petten brumflen hautbois undt pfepffen auch frkd fhuß gelegt fing man 
Gin Te deum In mussiq, weles blubts ang, dauerte, Enbigte 
umb 1 Uhr > u u 
ba fuhr Sch nach bem palais Royal &s tar Cine a 
bige and fo daß Ich gar wenig af Mehn fohn aß mitter 3 el 
umverbeprahte borhter umdt Meine damen nachmittags 3 
I au Luxemburg unbt befuchte made la Duchesse de Berry Ic) 
war aber jo Mübe son aller ber fattigue daf fo Enlbt Ich mich bey 
3. 8. Glim recht Kühlen Cabinet ‘gejept fhlle] Ih gleih Gin wie 
Ein Murmelthler, war recht befi mie Ih wider mader wurde 
warbt Ich recht befhambt aber Es chehen Ich Habe Wine quite 
Viertelftundt gefehlaffen — umb 5 fuhr Ich wider au palals Royal 
da fanbt Ich made Ia princesse made la Duchesse 
2 dorhtern madll de charelois ımbt madll de clermont Made dor- 
leans Kam auch mitt Made de yalois made la prineesse, fuhr nach 
hauß undt Tieß mir madli de clermont made la Duchesse a 
Madll de charelois In Ihre loge, unbt Ich mitt made is 
unbe obgemelte Ju unpere 3 war umb Cine Neilen Comme- 
dianten Zu fehen ferfih N probe giot — Gr ? ‚oreste In 
der Comedie Von andromaque Mein fohn Kam In Aten aeten auch 
Zu ung, Man fpilte pour petite piece Les vandage de suresone 
meldes Gin artig fü were, wen 8 nicht über Hundermahl ger 
fehen Hette, bie ‚Hige war fo Grichreefllh In der Commedie daß Ih 
recht distillirte undt fo fchwigte baf man mir baf bandt fo bie perlen 
Binde jhir nicht Loß machen Konte Ih Hatte ES vorge) Kanımer 
weiber In der Esouyers Kenmen Tafen mitt Ghrem paquet 
Bon allım weißgelg jo mir Nöhttg war zog mich alfe von haubt 
. Zu fügen wiber anberft ab umdb Sm ben fchweii nicht Iu bie Kühle 
Tufft Zu fahren, fuhr Grit weg nad dem Ich Bon alles ge@ndert 
mich Kammen unbt pubern Tafeht mein weiß war durch und durch Naf, 
hette alfo wen Ich nicht ge@nbert heite Einen gutten Getragen 
Konnen aber fo ift EE gefumdt glanke Ich Es matt ab aber 
Nun Ich. drüber wider gefchlafen fpur Ihr nichts mehr davon — mie 
Ih auf der Commedie ging gab. man mir Gwer fihreiben Bom 
z may No 42, worauf Ich heütte Nicht allein hoffe Zu anbtwortten 
fondern auch mod waß mir Bon Emwern Teßten fchreiten Van TA may 
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überig AR geblicken — aber Ic fange ii 
118 psalms melodey Grinere Ich mich, ade 
wel bah baf 12 versickel niltfbem ahnfengt — baß chris 
feiliebt aber neig Ich noch well me man fingt ber tag ber fit fe freie 
denreich,, aller crenturen, baf gettes fohn Bon Hinmmelceidh, Aber bir 
maheren Bon Giner Jungfraın ift gebern E23 

Marle du bif-anperforn 

Daf du Mulier mehren 

Mas gehhah fo reunderkicdh 

Wottes fohn vom Kinmelreich 

Der IR Menfch gebohren 
Id) habe mehr Lutherische Lieber behalten ag psalmen meillen fir 
keit Zu behalten fein, Ihr Habt recht liebe Louise fepber man ber 
Callonder ge@ndert hatt fellt mein geburbtätag auff.ben 28 may neiet 
flieht — die wünfche fo Ihr mir Kche-louise ihttt feindt well bie Kefle 
unbe mir ahm Nohtigften. bin Gib xeht baver Werobligirt, und 
wiünfche Güch bergegen alles wa Ihr Füc felbften molnfchen undt bo 
gebren mögt — Es were mıle feobt wen Ihr Ch mit ab Zu binden 
die geringfte ungelegenheit gemacht hettet, baf Terkhmorbt Man Kar 
dem Dicht Kein waßer geben it nicht just Iu dem alle Alüp In dem 
mehr Zu flieen — Es ift mir lich bag fer commerse fo richtig it 
gott gebe daß GE bauer mag, Dbr habt mich wer Teben mid 
geplagt liebe Louise daf heiß Ich nicht plagen, wen man mir Cie 
poßport abforbert, daß Dit nichts Ich Heiß plagen wen man mic Ye 
allen Eden nach Kenfft umbt allegeit baßelbe lied fingt fo Mian mir 
fchon hundert mabl ‚gefagt, bag heiß Ich plagen — abn ben Köniz 
Bon Englandt werde Ich gemif Vor Niemandts fehreiben wie fie neh 
Zu hannover wahren wah Ich gebeiten It allegeit abgefchlagentmorten 
alfo feindt wir beybe gleich glücklich In biefiem fall " 

Zu paris fagt man 8 feye ber herr Don Bernstorf ber dem 
König fo gegen bem prinizen unbt prinizes Ben wallis Grzirt de 
folte fich toll Im feiner feelen fchammen Gin teltfcher Zu Fein, unbe 
To folfh Alf Rein Giglander Nie, Ih Kene biefen Bernstdorif Bes 
bören fagen, Er war Grft bey dem Heron Von mecklenburg welder 
fo Tang In frandreich gewehen ber wurde: flerbend Verliebt Won ber 
bergogin Von mecklenburg melde gar fen war, baf machte An 
mitt allem feinen Verftandt fo Viel extravagantzen begehren dal Gr 
fort Dufte bie Herkoglu recomandirt Ihn alm ben Gerheg gorg wilhelm 








Bon Zel Von der Muf,Er zum König von Englanbt Kommen fein, 
aber ber König In Englanbt ber jo fehr Fürst, das Dan meinen 
mögte bag Dan Ihm regirt wie left Er fh den fo durch biefen 
Bernstdorff führen undt daß gegen feine Kinder, Es Kar gar wohl 
fein dad Mein john abn ben König davon hatt fprechen Iaffen ohne 
68 mir zu fagen beim von flantsfachen fprechen wie Nie begehre fie 
auch nicht Zu wißen, was Dean nicht weiß, hatt man nicht Zu Wers 
antworttem Ich bin nicht gemug Ins Königs Ju Englandts guaden 
mb Gine folde face Zu unterfangen, und wert bei Königs Eygene 
vatterlid)e tandresse, nicht Bor Ginen Gingigen john nude feiner 
tugendtjamen gemohlin Fi fpüsen Teft, waß Toflen andere fagen, 
Ih glaube, bag baf beffer Ift gott dem allmachtigen bie fach Zu 
übergeben umdt fleißig Vor printz unb printzes betten bie are 
printzes hatt abermal Ein bof Kindt gehabt mitt blubifturg, Ich 
bin germiß dag wen der Konig recht wißen Konte wie Viel jmperli- 
nentzen das fagen macht Gr würde ber Zängerey, Gin Gubt machen 
dt fehen bof die Ihm, biß. gerathen, feine wahre freündt mlcht- fein — 

Gs it mir Mech daß die Gamer zu heydelberg raisonabler 
Vor Güch wirbt Ich will dem Herrm Zachman bitten Ju meinem 
Nahmen davor zu banken felber fehreiben darf Ih nicht ehe woll 
dag meine correspondenz Ghurpfalz nicht angenehm Äft, weillen 
fie nicht auff meinem Gpgenbanbigen fchreisen antworten — wen Ich 
Güch diene, liebe Louise thue Jh Bur meine febuldigfeit,. barff alfo abn 
Keine andere Dankbarkeit gebenfen alö mit mir Zufrieben Zu fein — 
Ich feine alle frembten nicht jo zu franckfort genießen Kan alfo wol 
Entbehren Zeitungen Von Ihnen Zu haben, bin frebaf Gmwer baden 
wiber quit und Ihr Guch Keinen Zahn habt außgichen Iaffen, ben 
der fluß felt wider auff Ginen andern, ber marckifchreier ben Ihr 
geiproden Muß Ein Ehrllher man fein, Güc fo moll gerahten Zu 
baben, Ih bin froh wen Ihr gutte Suftig Leiltte bey Gich habt bap 
it guet Bor bie gejundtheit — — — 

Gs feindt Teitte die fl Nie betrüben Können bie fraw von 
degenfeldt mag Ben denen fein, Ich Halte es vor glüdlich dem fich 
Zu betrüben gewindt man nichts auberft alg Gint bofe gefunbtheit, 
mb Verweldtes Herz tole unfere arme Königin In Englands gehabt 


Hat = — — 


Briefe der Pringelfin von Orleans, - EN} 








St Clou den 12 Jumi 1718. 

—_ —_ — mir haben Nam gar nidts Neites hir, al baf Man 
geftem Ginen moren gebengt hatt fo nergehem baß-fagte Gr Mik 
Zu Iebem mebre, wolte Deremegen den Grftien Grftechen fe Ihm 
begegnen folte Gin armer fchuhflider begegnet dent moren Zu feinen 
unglüd Er Nahme fein fat Meffer und Each ben armen teifil 
Gr lieh fi gleich Hagen undt ft mit freüben geftorben wa felle is 
Nun weitter guts fagen — Es Äft Eine abfeheiiliche bite, habe bieit 
macht nicht davor fhlaffen Können, jet fchlaferts mich Ye ME mich 
aber ahngichen den mweillen @S heütte-fontag If Muß Ich De Sieh 
Ich gebe Zwar afle tag Ir Kirch ben bafı Ift bie, ordre des Enfanis 
de france alle tag die Meß Zu Ieffen laffen die petits Einfanis de 
france feltens and th allein mad derleans it Zu faul dazu Gin 
faufler mensch ali bie If, glaube Jh nicht bat Bu finden IR, das 
Kan Ib nicht begrelffen Ich bin Ge nicht, den gamngen tag Tigt ir 
auf Einem totterbett- Aft Megenbt fpielt Tiegenb, baf macht fie and 
wie Ich persuadirt bin fo Krandiih, fie fchelndt auch alter al fir 
Dur ber that it — — — 


St Clou den 19 Juni 1718, 

— — — Knopf maden ift bie mehr a la mode alf Pie uubl 
auf gutten urjachen ben- wen damen fo ben Tabouret wicht babe 
arbeytten barffen fie Vor made de°berry umbt mic fügen mmbt bie 
Kuopff werben Vor arbeydt gerechnet, brumb wen damen herkommen 
ntachen fie Knöpfft — — — 

Es {fi bie gröfte Rügen von der welt daß bie Königin Yu Eng: 
Iandt # große Summe inberlaffen Grftlich jo hatt fie Ihren Herm 
fohn fambt allen fehnen Teltten Davon unterhalten beruac Katt ft 
ben Meiften Bon Ihren damen pensonen geben ganße Familien 
Von-Englänbern unterhalten unbF hatt noch bazu an Ihren Mund 
undt Klepber erfpart ind ben ame In ben fpittällerm Zi geben bush 
dem geip war fie woll Keine jttallienern, ben. fie hatt fo Haug fie 
gelebt Keinen Heller gefpart, umb Hätte fle Viel aehabt mere fie 
magnifig geweßen, baf Muß Dan fagen fie hatt alle Königlige 
tugenbten gehabt, Ihr Ginpiger fehler war (ben Miemandts ift perfect 
Im dieher welt) ba fie fo gar Zu Einfältig in ber Religiom war, 
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fonften hab ich an Ihr Keinen fehler gehabt ab ben haben J. M. 
thenter bezahlt, ben baf hatt al Ihr ung) et , aber fpaxen 
hat fie wminmoglich, Konen RE nn (ht gar regulirt be 

batt gelt Tchnen Müßen undt fehulben „machen, bafi Ihre a an 
Ihre meublen geplündert Kan much nicht felır ben fle war mitt bei. 
Königs meublen Zu st. germain meublirt, fo werben aı arme 
leütte Kein ander gelt "befomen. alf waß der Königin mod rfftellig 
it 68 if Kein wordt war, daß bie Königin ©: ahı ben marechal de 
villeroy gefehrieben hatt, bafı feinbt Inutter Lügen, Dean hatt meuig 
Königiunen In Englanbt glücklich yefchen, bie Konige bort feinbr 
auch naht die glüdlichften — = — + 


> 


- st. Clan den 24,dai A718. 
‚Herpalferliebe Louise ap babe Ih Kein 
fchreiben Von Eich, Eutpfangen "aber Eines biefen nach 
mittag, welches Ich gleich beantworten werbe, ob id Zwar Bette 
reht Bon Herpen gritlih bin, ben en feinbe deren Gr 
I großer menge batt (unbt bazıı bie welchen Er u 
getan hat) ben Gin imbanfbare nation al biefie bir ift, is 
wohl nicht finden, biefe feine feinde haben Shin | daf gange-parler 
reyolirt, baf Kan mitt Der Zeit revolten machen mmbt guerre 
gott weiß waß auf um allen werben wirdt Ihr feht well bir, 
Louise daß Ich Kein unredht babe It forgen unbe en Zu fi, 
nett wolle unf beoftehen, — biegen morgen Kan Ich sig 
Louise nicht lang emtretenirem den Ich Muß Mic abı umb 
Fir Kirch Zu gehen den Es ift ein groß feit bie te, Ich 
meine meinung anff ber post nicht fagen batff — - 
bie printzes Bon wallis hatt mir gar nicht Verhepft‘ baf an 






böß Kindsbett befommen aber fie batte mir Eben geichrieben wie 
Krand gemorden, die printzes hatt mir ’ geichrieben 

doner Ju Gin baum hat fahlagen fehen- aber fie rett nicht avon al 
wen Es fie fehr Grichreds. Halte aber ber bonner ahn fic, if 
fchwangern weibern gefabrlich ohne fehreden Im ber gang 

ift Gr {handlich Mir hatt Gr 25 camarie Vögel umbge a 36 
weiß nicht wen &8 wider gut: Iu Guglanbt werben wirbt, 68 were 
aber auch wider Ginmabl Zeit, Es wehrt Zu lang. ber printz machts 


fon bie printzes fheinbt fehr content Von Ihrem Gern, aber Zu 
20° } 
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glanben baf DIE beftändig fein wirbt, unter um gerett ba Berfile 
ich Fehr deu Sch weiß wa maner fein, bie Zeittung fagen Kein wert 
wahr Ju waß bie printzes ah geht, Es At Tender micht mahr baf 
fie Zu st james gewegen meh Zum König Kommen, — baf wid 
Gine große frende bey mylord holdernesse fein daß fein Werfuft witer 
Grfept it, durch Ginen Neiten fohn, Ich Mag Güch mein Compli- 
ment darüber, Kinder wehen Gridhreden wicht ben Es Muf fo fein, 
bie Tepbt man nicht bag Gine jhmangere fraw Zu Einer Zu Minden 
then gebt, den Man pretendirt ba& Es blessiren Sau — — — 
Wen Jh made dangenn fehen werbe will Ich Ihr Fagen alles 
auts fo Ihr mir Von Ihrer frame fuhnsefter gefchrichen, tmbe mie gutie 
freündt Ihr mit Ginanber jeydt mad dangenn {ft auch Cine tugen: 
fane dame, die Nie Kir abm hoff hatt Bon fih reden machen, mubt 
war bodh In Einen framenZimmer wo Gs beil genug herging — Min | 
gott wen man Nur mitt Chrtichen Teiltten unmbgeben wolte Müfte Din | 
Gntweber allegeit nlleinfeyn ober gar bie welbt meiden maß gehts mp abn | 
waß Teütte th fo up nichts angehen, Liebe Louise, fo Tang Man 
In der weit ift Muß Dan mitt allerhanbt Lehtten ambgehen — Man 
macht ben Iuunber Zum Her unbt coadjulter ohne Die ahıgen 
Zu beweißen den daß Können gewiß die printzen Von Bayern Bor 
Ihrer Mutter Fentten geroif nicht Abi, ben ber König unbe Soul 
Ju poln wahren Nıre gar gemeine Gbellette der Konlgin Su poln 
Vatter it mebr-nlf 30 Jahr Capitaine Bon Mons S:; fdmweiger In- 
banten geweien Ih babe Ihn gar wol gefnmndt Ib bin froh da 
ber Zuchman undt feine fra Güch gefchrieben, den dadurch feht Ihr 
liebe Louise ba Ich wahr gefagt habe, bi8 Sontag werbe Ich Gh 
den begehrten pasport fhlden — wolte gott Es were wahr bap ir 
König wıdt Dein fohn reich wehren aber Cs bat weit gefehlt ker 
König ©: ftad Im schulden über bie ohren bafı Kaben bie minister 
undt die maintenon gemacht der Verftorbene König bat 2 bunbtmabl 
taufendt millionen schulden Ginderlaßen die Muß Mein fohm fuer 
Zu Zahlen beift man da reihthum — daß Zu homburg Gine Kuh 
bundt amd Kagen zur welt bracht dft nicht ohne exempel Kir, mie auch 
Ein Hunde hatt eine ralte gemacht,, wie ift 8 möglich bo Ahr die 
Kapen haft ber Chirfürft ©. unfer Herr hatt fie ja fo lich gehabt Ener 
fram Mutter hatt bie Mäuf Grfchreiflich gefürcht die Raben feinbt Im 
meinem Sinn bie artigfien thler son der welt — Ich werde Güch Nie 
fihnwengen maden tete Louise, wen Ihe naturlih mitt mir reit wah 
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Süd; Einfelt den dag habe ich gern, adiew Herp liebe Louise Ib an 
brajfire Güch Von Heren und habe Eich recht lich. 
Elisabeth Charlotte. 


—j— > 
@t. Clou den 25. Juni 1718. 

— — — ba Man mie pasport abforbert. plagt mic gar nicht 
Ich werde ben brieff jo Ihr mir gefchict meinem fohn morgen weißen 
Id Muß Tacen bad Ihr meint daf. Es Ein Edelmamı It man weiß 
hie Bon Keinen gueneau ali Giner fo bei legt Berftorbenen Könige 
leibdodter, fo man bir premier medecin heift gewejen, mb ben Kör 
ig Ginmahl Ein popirlih andtwort geben wie ber König jo gallont 
ambt überall verliebt war fragte er Mons guenean wanımb ber Kös 
nigin Kinder jo delieat wehren, mb fir alle ftürben ba fagte Gr 
(sire e’est que V.M. ne porte ala reine que la reinsure du vere 
on ji n’y a plus n’y Esprit n’y force domnes luy ceque vous 
donnes a vos maitresses et ces ‚Enfant seronh forts) fonften habe 
Ih mein Leben Von Keinen guenau gehört, aber wer Gr much fein 
mag weil Ihr Cüc Bor Ihm jnteressirt, werde Sch deu pasport 
fordbem — — — 


St. Clou den 30 juni 1718, 

— — — glaube mie liebe Louise umterfhlebt. der Ehriften re- 
ligionen beficht Nur Yu pfaffen Gezäng, fo welche fie audy fein mögen, 
catholische, reformirte uber ‚Lutherische haben alle ambition, wıdt 
wollen alle christen Ginander wegen ber Religion hagen machen bamitt 
Man Ihrer Bon Nöhten haben mag undt fieslber bie Menfihen re- 
gieren mögen, aber wahre christen fo gott-bie guade gethauw Yhn 
undt bie tugenbt Zu lieben, Schren fib abı daß pfaffen gezäng nidt, 
fie folgen gottes wort jo gutt fie Es Verftehen mögen, unbt bie or- 
denung ber Kirchen In welcher fle fich finden, lafen das gezäng ben 
Maffen; den aberglauben dem pöpel undt binen Ihrem get ir Ihren 
bergen, umdt fuchen Niemandt Nergenmß Zu geben, bi it wa gott 
ahnbelangt Zum überigen haben fie feinen Haß gegen Ihren negiten, 
welcher religion Er auch fein mag, fuchen Ihm Zu bdinen mo le 
Können, unbe Grgeben ib gang ber göttlichen providentz — baf 
Ich Güc lieb habe ift weber Kunft noch wunder, haben wir dem nicht 
Einen watter gehabt, umdt welchen Ich mehr alg mein Gygen leben 
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geliebt babe, daß Ihr Meiner fraw Mutter bechter nicht feodt, IA Emer 
could nicht Ihr reparirt baf unglüd Gwerer gebubrt dur Dich hı> 
gendten, warnmb folt id Güd dem nicht lieben ob tugenbt Zwar Return 
rang gibt, jo üft fie doch über alles Zu Estimiren, unbt bag mat 
and daß Ib Güh Bom Herpen Ileb habe, tmbt all mein Leben habar 
werde bdrmb Hebe Louise mut Ihr nicht mir, Tonberm Gür feibiier 
danden da Ih Gid Estimire und lebe — Ich bin nicht won denm 
devotten jo ftehts In ben Kirchen Aeden, unbe paplen Biel Züge 
baber, wer Ich unpern Here Gott die beftimbte Zeit abmgeruffen, gebe 
Ich wider weg, abe thıte wa Ich fonft Zu th Habe, Ich Tafe 
mich nicht föhren mubt ftedfe nicht Lenger In ben Kirchen alf ander 
bie dem geraden weg fort gehen, unbt wie baf fprihmorbt hir Lanıt 
(Keine Heyllige free) alfo macht Eich Keinen serupel wer brief 
hatt mich nicht abıı Meier devotion geftört — 

fender Vergangen fambftng 3 tag regents alle morgen aber nad» 
mittags ift 6 fhön wetter aufer geftern bafı G3 geregnet unbe gefibleh 
hatt — opropo Bon hagel Er hatt 7 börffer In Lolteringen ruinir 
umdt alles Zerfchlagen folle nod Im andern orten anch gemwenen je, 
ande fchloßen Bon 2 pfunbt fehwer gefallen fein, In lotteringen 
tie mein bocbter mir fehreibt contribuiren fie && den hexsen bafı If 
Eine alben Meinung bag fi weiber unbe Dinner In dem molden 
BVerftedten Können umbt Hagen umb alles Zu verberben — Zu paris 
olaubt Man ah Keine hexsen dt hört au Bon Kelre Zıt rouen 
glauben fie daß hexen fein unbe dort Hört Man Immer davon — 

daß Äft nicht diseret Bon der graflen Bon Witlgenstein Gi Zu 
geifenheim mite jo Viellen Teütten Zu fiberfahlen undt wen She and 
bon reich wahre Miüfte Es Gücdh doc jucommodiren fo Viel Teitte 
uff den half Bu Haben, 68 feindt Viel elite fo weiche gar Kein 
eonsideration haben Meinen alles feye Ihnen Zu binnen, bie Die 
Landt desfraist Man Nur die Vornehmen personnen aber Kutfcen 
pferdt undt alle Livrey Miüßen bie berem felber ErNiebrei, biefe Mode 
jolte Man Im teefchlandt much folgen, da man bed frandreich alles 
nachmachen will, Es dt billig bap Güch biefe gräffin fr. Mutter 
heift weillen Zhr Mutter trem ahı Ihr gethan habt wen Man fih 
Vor personnen jnteressirt verbrift Es Cine recht, wen fie micht 
fein wie fie fein follen — daf ift nichts Meikes daf Gin Man Neben 
aus gebt bt maitressen hatt, inter 10 taupenden finde Man kr 
Sinen, fo nicht woab ander aly feine feam Mebt, fie feinbt moch Zu 
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loben wen fie Ihre weiber gutte worte geben unbe nicht Tibel mitt 
Ihnen Ieben — 

Schweplugen it gar Zu Ein Kleiner ort umb Einen großen 
boffftaht Zu halten wie man fagt baf Ghurpfalg hatt, Ga fehelnbt 
daß biefer Ghurfürft Kein Comerce mitt mir halten will ben Er 
mie Weiter nicht Gejchricben wo mir recht ift fo jepbt Caroline 1 
Ihr Zir fchwegingen gebohren, wen bie fraw Von veningen Meiner 
bochter gleicht, Kan fie nichts Bon GH. max haben, Meine bocter hatt 
gutte minen unbe Eine feine taille aber Ihr geficht Aft gar nicht fchön, 
fie hatt Keine wah Dean hie trais heißt.aber Ein recht auffrichtig from 
umdt guet gemühte hatt mein bochter gott lob, welches Ich der fchönheit 
Vorziehe, fie hatt woll recht fro Zu fein nicht fchwanger zu fein Ich 
fürchte aber doch daß fie noch mehr Kinder bekommen wirdt, wen Ihr gott 
bie Ihrigen Erhalten will hatt fie Kinder genug, Es feondt ja 3 
printzen unbt 2 princessin ba, recht fhönne Kinder, Mein bodhter 
fürdht daß flerben bo legte tohte medgen fo fie gehabt .heite Ihr fhir 
den garanp gemacht — Ich halte Es vor Gin groß glüd davon Zu 
zeben tele Ein blinder Bon den farben, ben Es ift In allem Im 
abufang uudt Ende Ein gar heflich umbt gefehrliches undt fhmubiges 
bawbtwerd jo mie Nie gefallen Made de clasteautier jagt alf daf 
wen Dan jemandts den heiraht BVerleptten wolle Muß man mich 
davon worauff die Kotzenheüsserin antwort, baf Ich Nie recht ges 
beüraht geweßen und? Nicht’ wüßte wap Gin rechter heiraht feie mitt 
Einem Dan Von dem Mat verliebt ift, undt ber Einem wider liebt 
baf biä alles Gubert umdt anderft macht, barauff accessire Ich fie 
den beyfchlaff Zu Toben dem wirbt fie böß über mich undt Ich u 
fie auf, — 

waß bie printzes Bon wallis Verurfacht fo Erfchrecte zw fein über 
ber freüflen gemingen, war baf fie wie fie Ju guaben war be 
König In Englandt gefragt Hatte, wegen ber freüllen, ber Ihr 
Verfichert daß Er gar woll mitt Ihr Zu frieden were undt fie Nie 
Don den printzessinen thin witebe daranff hatte fie gebauet, demmb 
hatt &6 Ihr bernac. befto mehr Verbrofen — printz umbt prinizes 
Bo wallis feinbt weit davon den Kötig auff feinen geburbtötag ges 
feben Zu Haben, aber wa ahm härteften Vorftompt, tft bafı der König 
nicht will dap der printz feine Kinder ficht, uubt 8 fchen 6 mont 
ift daf Er fie nicht gefchen ba Er fie bad herplid liebt, das findt 
Id gar mit raisonable fie haben auch Ihre fraw Mutter nicht 
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befucgen börffen wie fie Gin LOB Kindtbett gehabt, bie arme Kind: 
pfücten Iehtmahl Gin Körbehen voller Rirfdhen gen er 
liefen Ipm baten fagen bafııob Zwar Ihre person nicht 
börfft dafı bach Ihe fehl Herh umbt gebanden ftehts bey ae 
papa wehren, bafı hatt mich attandrirt bag mir Die ihren; Teintt 
Zi ben augen Kommen wie Ich 68 gelegen der printz folle bitterlidh 
drüber geweint haben, daß jammert mich seht — 

68 ift war daß mir der H Bon würtzang Gtlih mahl gefchrieben 
bie andteort geben mıir Keine Mühe den Ich fchreibe Durch Dieines se- 
eretari handt der verftchet aber Kein work teitfch aloe Muf Ih bie 
brieffe felber legen, mdt würtzoeus hatt In meinen Sin Eine baut 
fogar fehmer Zu Iefen In dem Tepten habe id body begriffen baf Gr 
mie Viel gutted Zu meinen geburtätag wünfcht wo vor Ihn ad merbe 
danden lagen ben Meine maxime allegeit mol auffgunehmen wag gutt 
gemseint dit, GI gefällt mir alle Zeit red well wen Ich merde jumdi 
verfpüre daß mich bie gutte Ehrliche pfalper noch lieb haben, Tat der 
wegen Emwern berrm Kunckel and Nur fhreiben, Ich werbe Ihm auch 
durch den Secretari anbtwertten, dat Muß Gin pfafen abmftlt fein, 
daf Ghurpfalg Kein reformirte-pfälger Ju feinen bienften (will) ber 
‚Herr Zadıman it CS doch geftern Kante ex mitt frawm mnbt bodhter ber 
fle feindt bepde der Man ambe die fram gar Krand geiweßen Meinten 
Zu fterben, fehen ehr Übel auf bie großen alfnirem fo miehe Fehr mil 
bem parlement hatt Müfen Ihn haben DVergepen machen ben paspor 
Bor Güch Zu fbiden den Er. nr Verfpserhen über ntergem werde 
Ich nad paris undt Ih ahn Mons gueneau gemahen, 

Mein fohn ift woll Eine geplagte fehle Er hatt fo Viel Zu Ahun bas 
Gr Kaum Gien noch fchlaffen Kan, fanmert mic ofit fo Fehr du 
mie die threnen drüber In ben augen Kommen, that hundert fetten 
ots bie 68 Ihm bach gar Kein band wien mubandbare Leitte alg bir 
Im Lande jein habe ich Mein tog bei Tebens nicht gefeben, dem pres- 
sident hatt Er Vergangen Jahr Zu fünffmahl Hundert: taußendt franden 
geholffen, der it Num gegen Ihm wie ber bindenbe Bastard mielcem 
mein fohn Biel gefallen ach gethan- ande ja dag fein Tchiwager if, 
welches biegen falfhen teüffel ja Ehre genug tt, bie Falfchbeit Mi 
gar Zu arg hir In Tandt At aber wen Ich alles Kirauff fagen folne 
wa Zu fagen were Müfte Ich Gin buch am fat Eines briefis fehrelben 
biefie fagen machen mich offt recht tmmwerig — — — 
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« St Clou ben 7 juli 1718. 

Eh. — bl beat au ‚palais Royal bey Made dorlenns 
abgeftiegen: Dein fohn ift Entlich Kommen, unbe feine Entfehulbigung 
gemacht, Konnte nicht mit mir Gpen hatt Nur feine 3 Tebige bohter 
die, Elfte Von den Ben if Eben fo faul alg die Mutter den mb 
halb 1 war fie noch nicht abngezogen ben tie Ihre fraw Dlutter Leydt 
daß fie dem gangen Tangen tag Bom Morgenbts bif Zur bie nacht 
ohne Leibftüdt geht, zwelches fie vor mir nicht thm barff drumb mar 
Ihr Teibftüd DVerlegt Konte Es Lang nicht finden Sam Grft Zu 
Bweyten Gfen, glei nach bem Efen Kam mein fohn wider, bey weldhen 
Ich Etliche Comissionen ablegte, umb */, auf 3 flieg Ih In Kutfch 
mitt duc de ehartre Madil de valois undt Meinen damen au Co- 
lege des jessuittes fo Zimblich weit Wom palais Royal ift da jahen 
wir bie Pleinen schuller Etne Commedie fpillen fo le point d’honneur 
heit Mein Kleiner Vetter de la trimouille hatt mich dazu Glits 
geladen die Kinder fpilten artlich, Ych hatte aber den fpaß fehle frhlim 
geGndigt, Man hatte Meinen Seel auf Ein Klein haut dois gefeßt 
wie Jh weg wolte Vergaße ich dap Es Cine flaffel war-melnte geradt 
anf Zu gehen, trabt fehl umdt fiel bort Nauf that mie aber gar nicht 
wehe beat Mur da glai Bon Ginen Von meinen Bhren, Ich burgelte 
aber fo poßlrlich da; Ich vom colegium bif Ins palais Royal brüber 
von bergen gelacht habe, unbt och Iadıen Mu wen Ich dran ger 
dende Infonberheit wie mich 2 große jessuwilter fo gar gravillätisch 
aufgehoben haben, ba were Ein fchon gemähle Bon Zur machen Vor 
lachen Konte Ich wide auffftchen, wie Ich wider Ins palais Royal 
Komme jchlug ES 6 Uhr, Ic ging meitt Meinem fohn mmdt fehter 
gemahlin undt wag In Melner Kutf geweßen war In die Comedie 
Von ariance numbt Le sieillien baf wehrte ‘bih 3 Vierttel auf 9 Ih 
ging noch Ein angenblid Ju meine garderobe hernad In Kutjch unbe 
wider her Muften abersnoch bey ben thuillerien fill halten den wie 
68 gar febon wetter war hilten Gine folche abfcheiliche menge Von 
Kutfchen Vor ber thir Vorm gartten bafı man nicht burch Kommen 
Konte, alfe Kame Ich wie fchen gefagt Erft nach 10 uhr wieber ber 
Ehe man abngericht war Es über Halb 11 umdt wie Ich anßgesogen 
undt Is bett tratt war &8 halb 12 alfe bin Ich heütte Exft nach 
halb 8 auffgeftanden — 

da eloster wo Ich den Grften ftein gelegt ift Ein nonen closter, 
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undt die’abtifin fo jept bort Äft war Bu En 
port Royal alö Id al dort hin ging made de n Zu fehen, 
Kene fit alfe gar fehr wen biefe wunbftanden fich Bere = oral 
heiten, bette mich Keln teüffel dazu gebracht ben Ich habe fohhes 
geihun abfchelich, alles Iftwoll abgeloffen alfo weitter nichts bavın 
gu jagen — 

abı dei herm won Bernstorl hifteri Kan Ich nicht Zwenffim 
Ich weiß Es Bon der hergogit Won mecklenburg felber, Ich wel 
and gar gewiß daß Gr den König Bon Englandt, gegen den printzen 
undt printzes Bon wallis auffbeit Mein fohn hatt fie Wergleicen 
wölen, aber ber Bernstorif ijt mitt großem Zom abır abbe du bois 
fagen Kommen, Er folle fi In bie fadı nicht Miihen, man 
8 Ihm Keinen bank wißen — wo gar Zu grofie ambitiom dt, da 
Kompt Keicht Verblendung — Es it Kein wort wahr dai bie prinizes 
den König Ihren fchmwiger ‚Herr Vatter gejehen, Ich weis nicht was 
Vor Gine Luft it die Man Nmbt fo Zw ligen, umde Im allen gu 
zelten Zu jeyen wa le woll wißen bafı lt war if. Mein fehn 
hatt mie noch heütte eonfirmirt das Cs der Bernstorff allein ft, fe 
dem König In Guglandt gegen feine Nabe Verwanten Berhept alf 
gegen ben printzen Bon wallis unde feine genmahlin wie auch gegen 
dem König Von preüssen, der Menfch Mup mitt aller feiner gravilet 
Ein rechter teüffel fein mbt Ein boßer tahffel, Er hatt Ein Interesse 
drin fo Ich heütte nicht explieiren Kan weillen Ich Bu geofie Gpll 
babe — — — 





St Clou den 14 jelli 1718. 

— — — mir haben gang unbe gar nichts Neles bie als ben 
heitraht Vom Duc d’albret def Duc de Bouillons Gifter fo, ber 
hatt def Mons de Barbessieux bochter geheiiraht mitt willen Ihres 
groß DVatter undt groß Mutter Bon der Diutter fenttenyiben marguis 
umbt-marquise d’allegre alle die Louvois aber haben fh gegen den 
heüraht gefept wollen fie nach Ihrem fhr verheitrahten welllen fie gar Ein 
groß heürabt gute hatt, Nehmblich 5 mahl hundert tanfendt frandten bie 
Dame Eben fo Verliebt Vom Duc dalbrei ali Gr Bon fie, Mein 
fon hatt In dem heilraft consentirt ber printz de Conti hatt bem 
heitraht bev gewohnt fo In offendtlicher Kirchen Zi st sulpioe made 
de berry paroisse Vergangen Montag Vorgangen bie Löuvois umbt 
Ihr ahnbang wollen bem Carl Ginen protzes abımmaden bafı Ex fie 
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aebeirabt hatt % Gntfehutbigt fidh aber bamitt baf ber prince de 
Conti Ihm Ein Tettre de cachet Vom König gebracht umdt der cur- 
dinal, de nouille drin gewilliget hatt Mein fagte: aber ber Lettre 
de Cachet were geben daß fich Keine rechtmäßige oposition fürben mag, 
amdt die Louvoy jagen fie hetten Ihn bie oposition Vor her geben 
ber cur& fagt Gr hätte fie nicht gelefien, bif alles macht Einen greile 
lien Termen wie Ihr woll gebenden tönt liebe Louise ber comte 
devreux undt Mehr Better der printz ‚talmont feinbt vor bie Louvois 
weillen fie jagen da fie Vor bef ducW’albret fohne Bon der Grften 
fo Ihre neuveux fein bem ift witwer Won bef Duc de La trimouille 
fchwefter ber marechäll de villeroy fohn hatt mad) soulan Tante 
„gehabt fo auch Mons de Barbessieux fhmefter geweien alfo ift dafı 
annge villeroyische ‚bauf auch gegen bem heürabt, mich beicht aber 
daß weillen ber beiicaht consomirt ift undt die Veybe Gheleitte Eins 
ander fo berplich lieben folte man fich nicht-weptter dagegen Tepen — — 

wir haben feyder Kurke Zeit hir Einen Jungen pringen Don 
anhalt bir der ift fo jehwarg undt bramı alf die Zweh andern printzen 
Bon anhalt blundt umdt a Gr war nicht fo beflich wen 
Gr nicht Einen weißen fe: auff ber recht auch bette, fein hoffe 
meifter it dei battenbach bruber fo Bir lang gefangen gewehen 
amdt Von welchen Ich Biel halte ben Er Gin rechter artiger Ver 
fändiger Menfch fo gar woll raillerie Verftchet undt vivacitet hatt 
aber biefer hatt nicht Viel vivacitet Verftchet much nicht fo gefchwindt 
alg fein bruber, Er gleicht Ihm aber Bon gefiht — — — 

Ss if Nur allzuwahr daß Mein fohn ambaras mitt dem par- 
lement hatt, aber 8 ift wicht war daß Ge gegen fein groß fram 
Mutter nach den Cardinal mazarin gefprodhen Gr hatt mie gefagt 
das fle fi Im fachen mifchten fo Ihnen nicht Zu Kämmen, unbe fo 
lang lauthorit& Royale Si feinen handen wirbt fein wolle Gr fie gant 
Erhalten undt dem König wider geben wen Gr majeur fein wiirde 
wie Gr fie Entpfangen undt wiirde Nie Ieyden baf Man fie allaquirt, 
biß Ger Aft noch nichts Zu fürchten, der pöpel hatt fich nicht gerührt, 
noch die andern parlementen Ju ben provinizen, Mein fohns ges 
mahlin bruder umdr feine gemahlin feindt meines, fohns argfte felnbt 
aumdt welche alles gegen Ihm auffmwideln bette Er mir wollen glauben 
beite Gr Keine fhwägerfchafft mitt ındt Konte Verfahren ohne fhrenen 
Zu fürchten Zu jehen — Mein fohn Muß woll Mittel fucben dei 
Konigs S: schulden Zu Zahlen der Law fo Man jo Haft if Ein 





Gnglander fo großen Verftandt Bat, he nern ren 
alf Zu bei Köwigs Zeitten, aber Man hatt fie; Rhunrs, 
Kir Meines fohne feindt pers: Von biefem unglüd mb bee 


 wah 
Bon gott mbt rechts morgen a regenten Zu Kempt, Ich glaube 
daf jemandts In der welbt desjateressirter ift, Gr ift aud 
wenig undt macht dadurch feine Kinber Zu beitler, Meiften tHeils: feindt 
bie gazelten Lügen — 
Ih glaube daf 3 Eine große freübe bey mylord holdernessen 
At bie Berluft Bon feinen fohn Grfeht Zu haben Ich wünfce ber 
gräffin Vor degenfelt anch Einen john — Man Muß wol mitt alle 
menfehen Teben ift ber börberg vielleicht Gin Naher Verwandter Bon 
der fram fi bern Man Bor biefen oberjager Meifter am unferm 
beff war Ehe der herr Bon veningen Gs geworben feine fraw it 
freüflen von Meiner fran Mutter gewehen, unbe mitt 3. ®. auf 
been Komen fo woll olf bie Klauren fo ben fibach geheiraht halt, 
wnbt die ditfort fo fram ven stein geworben, aber baf feinbt alle 
aeihichten, Dungfer offen fo meine heffmeliterin -geweien mabt ben 
ftafwmeifter harling geheürapt Hatt war bas A freüflen, wer bie öte 
war wit Ihr woll undt habt fie befise gefendt al. alle bie andern, 
außer waß unfere Nahe Verwantet fein Muß man bie welt gehen 
lafen wie fie will Mar macht fi Ne Verhaft unbe Hüfte Zur icte, 
Dan thit beer alf wen Man die fadien nicht mifte — fie fürn 
Bon fiegen wirdt Güch Hafen mie ben teüffel den fe fachen Werzeyen 
bie coquetten nicht, Ich wolte Iieber baf die geaffin berlips über 
Vom börnberg geiprochen bette alf Ihr liche Louise — — — 


St Clou den 21 juli t7Im, 

— — — wehren bie pfaffen auf allen fepkten was man de 
bone foy beift, würden die 3 «riftlide religionen balbt verglichen 
fein aber der teüffel ftecht Zu fehr In allen pfafen Einigkeit In der 
religion ‚Zu jehen Konnen Ihr jnteresse unbt ambition gebt über 
alles — — — 

Gbelleütte werdei leicht Iu frankreich gemacht Kauft Ein zeidher 
bauer oder bürger Gine charge de secretaire du Roy bern In großer 
Menge fein, fo Üt fein oh Ein gentilhomme, geht Gin bilrgers fehn 


Sr : 
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Ins Königs leib Quart unbe dint 20 Jahr befompt Gr leltre de 
noblesse undt Nent fi gentilhomme def gleichen noch andere be- 
dinten auch ali Eamerbiner Kammerknecht umdt dergleichen — — — 


St Clom den 24 julli 4718, 

— — — Dommerftag werbe Ih der fürftin von ussingen fehweiter 
die marquise de dangeau wi gott bir Zum Mittag Ehen haben, 
fie wirbt mitt der guiten Duchesse du Lude herkommen biefie 2 damen 
bab ich recht lieb, undt Zch Mattire mich daf fie auch maß Bon mir 
halten, alfo werbe Ich recht fro fein fle bir Zu haben, — coquette 
weiber felndt aflezeit ahngenehmer alf bie Ghrbaren Erftlich fo benden 
fie am nichts alf fih ohngenehm Zu machen, daß ift all Ihre Kunft 
aber die Ehrlichen weiber gehen Ihren weg Nur gerabt burdh, 'baß 
it nicht fo divertissant — mad dangeau Muf Ihre fraw fchwefter 
nicht gleichen ben fie {ft fehr mager Ich bin geftem noch Im Carme- 
litten closter geweßen aber bie printzes Bon nassaw ift noch nicht 
auff ben randevous Kommen jo Ich Ihr Im dag. closter geben hatte 
Man Hatt mir gefagt fie hette pretendirt Ich würde fie Zu mir 
Nehmen aber, Mitt folhen wahren belade Ich mic nicht, gott ber 
wahre mich davor, Ich habe Mic nicht mitt meinen Eygenen Eins 
deln beladen wollen, wie folte Ich den Gin binbts frembts Menfch 
Nehmen, die mir gar nichts abgeht, Ich Habe mich gang Erkfährt 
daß Hirn nichts Zu th eye, fepderbem babe ich nichts mehr 
Von Ihr gehört, Ihr aufferzucht fürchte Ich wirbt fehlegt ben 
In den Clöstern felndt Tautter desbauchen unbt In ber welbt geht 
E83 nicht befer, Mogte woll arger werben alf die Mutter ber finft 
Ihr here Vatier geht mitt Niemandts recht umb, Ma fiht Ihn 
tirgendts passirt Vor Ein haaf unbt Ich glaube Man hatt Kein 
unrecht hirin Man belt Ihn Vor böfe gefellfhafft Kein Menfc will 
mitt Ihm umbgehn Gr fpilt nicht geht In Kein spectacle, Es weiß 
Niemandts wah Er ben ganken tag thut, Viel fchulden hatt Er Zu 
paris baf ift gewiß Gr, helt taffel Bon 14— 15 couvert woran Gr 
allein mitt feinen Leiten ift ben Niemanbt will Zu Ihm auf fort 
aufgelacht Zu werben fein printzes prettendirt den tabouret umbt 
bag ift Ihnen wicht accordirt worden Es ift Ein jung medgen das 
printzessgen Von nassau fiegen aber Kein Klein Kindt wie Ich davon 
bore reben Man firt ble Hoffmeifterin wirbt fie Verkaufen, unbt gelbt 
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Bon Ihr Ziehen — unfere carmelitten wo made de berry und 
3% fo offt Bingehen haben gar nichts pfaffiich abı fi feinbt ht 
raisonable, wen Man Ihre Rlenbung nicht ab ficht Folte man meinen 
68 fenen welbt fette ben fie reben umdt raisoniren sans fagon Bon 
alles, Man hatt mir nicht possitirement Von be6 fursten Bon ficgen 
wegen proponirt die printzess Zu ımterbalten, aber Man hatt mir 
aelagt daf GE fchade were, baf Glne junge prinizes mie bie Bea 
massau In fo boßen händen were baf fie fidh Berlichren Mönte undt 
dafi Es Eine große charitet were baf jemandts fie Zur fi Nehae, 
worauff Idy ben braben gleich gerechen, ambt immb alle hoffnung Zu 
beNtchmen babe ich glei gefagt da Ich weder In flanbt noch Zu 
willen bi Gin juig medgen Zu mir Zu Nehmen bag Ich alt bin 
undt fo Viel ruhe mic jhaffen al mir Summer möglich fein Könte, 
undt bad überige je Ich. Eüch ichen geiagt, — 

Die printzes palatine ift fehuldig daf Es fo Kap mitt mir 
bergeht, fle hatt mein heürabts contract fehlechter machen Tape all 
Ein bürgerfraw, darumb babe Ih alles Zr ber welt cedirem ımäffen 
umb Zu leben Zu baben meublen juwellen alle; waß Bon bei 
Meinigen Kommen ift wa geht mich daf akın bag Mein fohn 
regent {ft bei Konigs gelt ift nicht daß feine unbe Ich welte Kein 
louis dor davon haben, meillen 6 mir nicht mitt recht Zu Km 
mein john ift nicht capabel jo Gtwaß Zu thun, „aber, folte Gr &s 
fein’ undt baß Gr mir neben wolte, wiirde Ich Ge nicht ah Nehmen 
da behütte mich mein gott Bor ungerecht gutt Bu Begehren Nein 
ba werde Ich mein‘ gewißen mie mitt befchmeren — maß hilft guit 
gelt wen mans gewißen nicht nublg hatt, Mein fohn hats noch befer 
oemaht, GH Kompt Ihm ali; regenbt grofe sumen Zu bie hatt 
Er Nie nicht Nehmen wollen, weillen G6 ben König Sawer ahın 
Kommen folte biefe Sumen Zu geben — bie Enberung Bon ber 
Miüng hatt biäher noch Keine unordnung gemacht ie Es wentter 
gehn wirbt foll die Zeit Ichren, Mein fohn wirbt fon bei Bolds 
gunft haben wen Ge nicht beimbliche feinbt bette fo alle tag Meie 
pasquillen unter baf Bold gegen Ihn fireiien — auff Biel salis- 
faction Kan Ich mich nicht gefaft machen, wen Mic nur Kelne Nele 
unglüd Zu ftoßien werbe Jh fehon Zufrieden fein — — — 

till ber hurfürft daß arme manheim nicht wiber bawer lafen 
umb dort Zu wohnen den Cs If ja jo Ein ahngemehmer ort Zch hab 
66 berplic geliebt Ih Kon Leicht beqreiffen mie man Güc Im ber 


ar — 
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pfalg plagt jchwepingen war mir ach lieb ober wicht jo Neb ld 
Manheim undt beydelberg waß Ich aber nicht Ieyben Konte war closter 
Neüburg, da ging ich ungen bin — — — 


St Clou den 28 Jali 1218, 

— — — geftem Kam mad de Berry mitt nie Gen, unbe 
blieb ben gangen tag bie biß abendts, babe gebitt unbt Heruadh ges 
fbrieben, unbt Mons harling gebandt Vor Zwey exellente metmwurft 
fo Er mir gefchicht welde made de berry fo gutr gefunden baf fie 
den reft mittgenohmen batt — Bon ber grafffchafft Von wurmbrandt 
habe ich Mein tag bei Iebens nichts gehört, Mu Etwa Ne ges 
badnes fein, ober vjterreichifches, ben Dom reich ift GH gewiß nicht 
— bie hen Von limburg aber gar Gin guet alt gefclecht, 

Der Ghurfürft Von trier wie Ich febe ift Kein wilder geiftlicher, 
bir haben wir Einen fogar Gufferigen geiftlichen biicboff, der blatte 
gar geichledte haar getragen Kein meibs Menich ahnjehen börffen, 
fih nie gebubert alf fette unbt Kleine tramer Manjchetten getragen 
68 {ft noch Ein junger menf&h von Gtlih undt breofig Jahr Ih glaube 
Gr ift 32 alt, Ich weiß nicht wie Es Zugangen ift aber der teiffel 
der herumb geht wie Ein brüllenber Lern unbe‘ fuchet welchen Gr vers 
fblinge, bem Muß biefe devotion geehoquirt haben, hatt berowegen 
Ein fplelwert Von feiner jnvention brin fegen wollen unbt hatt bem 
armen jungen bifheff Gingegeben, Gin jung menich fo Ju feiner ftatt 
Gin falim leben führt, Zu befehren Er Tieß fie hollen umb le Zu 
beichten, bad menjch ift Jung umdt fchon wie Ein Engel unbe ift 
Gine burchtriebene, die hatt dem gutten bifchof fo Zu geiprochen, baf 
fie Ihn DVerführt Che Gr fic befehrt hatt, Gr hatt wicht mehr ohne 
daß Menfch eben Können, hatt feine alte bebinten abgefchafft Niür 
Ihre Verwandten Zu fi genobmen hatt abfangen bie haar fo jo 
bladt wahren Zu frißiren, unbe fuhr alle tag mitt ber dame fpaßiren 
daß batt dem popel fo geergert daß fie fteine mach feiner Kutfch ges 
worffen haben, die geiftlichen fo Ihm Zu fprechen haben wollen hatt 
Gr brügel Supen ahn gebotten, die haben dig alles feinen Verwandten 
bericht, wie die Zu Ihm Kommen wollen unbt Ihn wah) hatt 
Gr feine Verwanten wider Zurück gefchiett ohne fie Bu fe hatt 
Nur feine fra Mutter gefehen, undt Zu Ihr gefagt Er mwüfte nicht 
warımb Man fo groß geraß madt daß Gr mitt made de Rickard 









fo helft bie dame, umb gehe, Ex hette fie | 
die Mufig Zu Ichmen, baf fle gar perfect 
BVerwanten gefehen baf nichts mehr Hilft ı 
beiten bie dame In Gin Zucht Haug Gin Tnfen 
sulpice heit welches gefcheben ber Bifchof hatt baf &r 
tag def lebens Nie Keine Von feinen Bermanten mehr fehen all, 
bag ift daß Gibt vom Tiebt, „Liefe historie hatkımich Grfeeliet der 
Ih Kan die bradten (2) nicht Iepbten bie Niemanbit abın fehen well: 
fie feindt ordinarie fourbon, unbe da die fourberie Gnbedt wir 
GErfremet Es mich recht, — 

Ich Komme aber auch wiber auff Emer Tiebes fehreibem ,; arms 
ft dafi freüllen schoulenburg Bon Ihrer fhweiter ber duchesse de 
münster, hatt die Vielleicht gefürht Gs mögte Ihr geben wie bie 
historie Bon Thessee undt arinne unbt phedre, unbt baf hr bie 
fepweiter bie fehn außtretten mwürbe, Carolinerhaben alle menfchen and 
gefunden bafı fle Einem marien bilbtigleidie — 

Mein gott wie wunderlich wirbt doch ber König Ir Guglandt 
liebe louise Ib Kam mich gar nicht mehr Iu Ibm richten, Ich fürdt 
Gr wirbt Gudtlich wie Eier jehwager werben, Id bin gang Die u: 
guaden bey Ihm, wie Ich Ibm aber mein tag michts Zu Iepbk gethan, 
umbt wicht Bom Ihm Zu dependiren habe fomwil Ich mich Diepes 
unglüds getröften unbe gott bitten daß Gr biefem Rönig feine Ben 
blendung beNtchmen möge. Die printzes Bon wallis finde bag fd 
Ihre Kinder nicht gebehert haben fonberm fehr verwendt umbt will 
worden fenber freüllen gemingen nicht mehr bey Ihnen ift bie gräffe 
Von portlandt folle,gar Eine fchlegte heffneifterin fein, — ber König 
folle feine Endellen Nur In 3 monat Ginmabl fehen bag if nicht 
gar tendre, die printzes melnt bafı pr. amelie Biel Bon unger ©, 
Ghurfürften Ihr ubralt groß fran Mutter haben wirbt baf Aft Keine 
fdlime Oleihnuß baf Kan Ihr Keine ichandt ahnihun tlg Bhr andere 
groß fram Mutter, die frauhögin — — — 















— St Clou ven It jelll Has, 
— —— ir wien all fengft dem frieben mitt ben Türcken bau 
der conrir fo bie Zeittuig abn graff Rönigseet hatt bringen: it 
Zu Luneville Krand worden undt- Ein courier Bem berheg die 
brieff Hergebracht unbt mein bechter batt mirs durch. biefen courier bie 
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" Tach. geichrieben Man fpricht Won nichts under alf wie bie spanische 
Notte It: end fallen undt parlerme Gingenohmen bie Rös 
LER] 1 Si mir baf alberonie Ihren König abfcheülicdh 
betrogen , aber te wollen glauben baf fle fi mitt Ginanber 
Verftchen, die Zeit wirbt Ihren waß Es ift, Es ift mir babey ine 
gefahlen wie die Commedie Bon la mort de pompde abnfängt Le 
destin ce deelare el nous venons dentendre ce qu'il a decides 
du. beaupere et du gendre Id habe ber printzes Bon wallis bie 
gedrudte Zeittung gefchitt worinen bie teitfche vers bande Eich Bor 
alles fo Ihr mir gefchiett Habt — alberoni glaube ich fragt wenig 
bamadı dab dei Königs Ju spanien abNchmen, wen feine Kiften 
undt Kaften Nur braff woll werden — — — 

Mein fohn wirbt Nie gritlih al wer man gegen feine plaisir 
ipricht unbe dap Muß bach Gtlihmahl fein, auff freüben mache Ich 
mic) gar nichtmehr gefaft In biefier Welt gott bewahre mich Nur daß 
Ich Kein unglid ah meinen fohn Erlebe fo werde Ich fchon Zufrichen 
fein, aber Wen Id fo letire davis befonmme wie mir offt gefchicht 
da man meinen fohn assasiniren will oder Im palais Royal Ders 
drenen unbt dergleichen gentillessen, fo habe Id Mühe Eine Zeitlang 
wider ruhig Zu feln, Er aber Tat Nur brüber — — — 

Der Bernstorll hatt ben’ abbe du bois mitt foldem Gyffer ger 
botten fich nicht Ing printzen fach Zu Mifchen daß nicht Zu Zwepfflen 
daf Gr baug war baf bie jach wider gutt werben mögte, baf Muf 
Gin unbandbarer Kerl fein nah bem Ge fo viel guts Von Herkog 
jorg wilhelm Gntpfangen feinen Endet fo Zu Verfolgen ber Ihm 
fein Leben nichts Zu Leydt gethan Hatt, ber Vortheil jo Er hatt ift 
feicht Zu finden, ben wen ber printz übel mitt dem König ftehen 
wirbt Können die minister falten umdt walten unbt haben Niemanbts 
fo Ihnen auff ben handen fiht wie woll wehre wen ber prints In 
gaben den Er ift.Kein Kindt mehr undt Kan auff alles Nun fehen, 
baf ift fchimpfflich da alles allezeit auffs Gelt auf Kompt, baf jeinbt 
die rechte Raupen fo bie devotion Zum beefel Ihrer bofheit Nehmen, 
bette Sr Ginen wahrhafften glauben undt were El gutter christ, 
fo.wiürbe Er fein befted thun, Batter undt fohn wer Es auch fein 
mögte gegen Ginanber auff Zi eigen, will bei gefchwenge, Einen 
König mudt Königlihe printzen die feine berm fein, bap halte Id) 
Bor Eine tobt fünbt undt + folte Gr much afle tag Ju Kirch geben 


umbt fleifiger beiten al Niemandt fo glaube Ih Ken ‚ig bad Gr 
Briefe der Deinpfin von Delsane, 


gan 





Könte Seeligwerden jo lang Kir ben bopen Wo men DBerharet, 


— Gwer fmwager I fhon alt Ran nicht mehr ‚Ieken, 
alfo werde Ihr Ewere Kindter bald bey mie ward ned 
Lepdt, wen Ihr Jun heröft nad Eng "Eine widerliche un 
untrense fache mit der Ste — hir Mat daß der fürft Ben 


Siegen weber heller noch pfenig aber Mel Fehiclden hatt, Ce weit 
won Gin großer Murwil Von Ihm wen Gr gelt Hette feine bedie 
bungers Zu Merben Tafen, In der melt ober bey Hoff were Gr 
fehmwer mitt tanfendt teitfche qülden Reben, aber Im Gineim elosier 
Kan fie gar well basor nach Ihrem fandt Ieben — — — 


& Clou den A angumli ITIR. 

— — Ib babe Vorgeftern brief Bon der prinzessin Bon 
wallis gehabt die fehreibt mir Kein wert Bon ber conspirallon, glaube 
8 aljo nicht apropo Ben Conspirmionen Mein fohm Merzebtte wir 
geftern In ber Commedie bad der Cxanr Yatt Cine großen rabt 
Berfamblet, alle bifchäffe unbe reiharähte wie fie afle WBerfambkt 
wahren hatt Gr feinen fohn SKenmen Lafıen hatt Ih ambrassir 
undt Zu Ibm gefagt iR Es möglich bay lad dem Ich bie dein Teben 
Berfebonbt daß bis mich Grmorben mwilft, der Hnarwite hatt miles ne 
fegnet, da hatt Gr ber Cxnar Die brieff denn raht übergeben nnbı 
gefagt Ich Kan meinen fohn nicht richten richt Dhr dor bay ae kin 
giltte mıbt SonffeMupt mıdt nid mac ber rigeur gehen möge mut | 
ÄR weg gangen der gange raht hatt dem pirinizan bap Tebei abge 
fproshen , wie ber exanrwitzibafi gehört inEr fo Grfchrestlld; Gerfchreden, 
bafi Ihn der feblng brüüber folle gerührt baten, it bach, Mur Klik 
finubt ohne fpradı gemwehen fo bafdt Ihm die fprach volberfonmmen hatt 
Gr feinem Here Vatter begehrt noch Elnmahl Vor feinem Ende ga 
fehen. der it Zu Hm der Oxanrwite Hatt Zhm alles geftanben ame 
mitt threnen umb- Vergeung gebetten hatt noch 2 tag gelebt unbe iR 
mitt großer veii gefterben, unter ung gerett Ich glaube Man hatt Jun 
vergäfft mb die Fand nicht Zu haben Ihn Im bef fchlnbers haben 
Zu fehen dap it bach Gine abicheitide Nintorio, Kompt tie a 
tragedie Bor, unbt gleicht: Biel ah Andronie — — — 

Ih meinte af mons Laws Gi Giiglander tmbt Rein | 
Kander 58 Aft gervifi dafi Gr greifich nebaft ift, Die Ronpt r Ber 
alf Gin gutter Dan Gr hatt Biel Verftanbt were fehle 
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ahn Gier Coliq geftorben — ba er Äft noch nicht geftült gibt 
noch Immer remonstrancen alle fa feindt In diefem Königreich 
do abjeyeilich Verdorben, daf mein fohn wol fein Ichen weder Ver 


gmügung freübe noch zube wird, daß ift gang bei baf Man 
die game hanbt begi Man Einem Gin finger geben — Ih 
werde Mein leben m Neines fohns regenee haben alf große 


ängften Vor feine person — — — 
dafı hette Ich bem Du de tag Nie Zugetrawet daß Gr 
Gin Kindt tragen noch 8 Könte, gar Klein Kinder reifen befier 
Alf große ben Dan jeg die wige Iu die Kutfch fehlaffen undt Sevgen 
den gangem tag — bir Zu frandreih it man nicht tenderer Bor 
Kinder ald Im Englanbt fie lagen Ihre Kinder auff dem Lanbt bey 
amen unbe befümern fi Ein oder Zwen Jahr nicht umb fie, meine 
Naredey ift daß Biel Kinder außgewedjelt werben — — — 


"Se Clou den 14 augusti 1718. 

_ — — Im großen fah hatt man Nie feinen Rhein wein 
gerhan Nur lautter Neder wein, ba gefchren geht baf ber jehige 
Ghurfürft den wein nicht baft, imdt braff fhepeln Kan — Es ift 
Eine-guitte Zeittung Vor mi wen der er © gerett- den 
man Grlaubt mir Keinen audem nad burft Zu bi ; ben bour- 
gogner Kau Ich nicht Leoben, Erftlih fo finbt Sch ben geidhmadt 
wiberlic, abs Zum andern fo thnt mir biefer wein wehe im magen, 
bleibt mir drin Kiegem wie Gin fein, bepBacheracher ift im Vergleiche 
beßer, Ich weiß nicht wa ber bleiher Bor Gin mein if hatte Nie 
dason gehört, alle wein fo herkommen Kan man nicht führen Dan 
fähweffele fie dan gehen do gar gefchwindt burch — waf Kam Man 
ab dem berg Zit heydelberg Endern 8 it ja auff beyben feytten 
gang verbanet, alfo Kam man nichts dam machen, Man mache ben 
vom bem Kelten thor ahn durch die fra botz heym Sr binber 
def bettenborff Hanf, ba glaube Ich, Könte man Ginen Kirgenn weg 
Nauff machen — 58 it mir feybt bap ma fhnwehingen fo ge@nbert 
hatt, den Ich Habe alf gern daß bie ärter bleiben Wie Ih fie ger 
fehen Habe Ihr werdet Mir Einen zechten thin Lebe Louise 
wen Jhr mir berichten mwerben nie fehmepingen wide Heybelberg bafi 
ichloß Nun fein, I Habe gemeint da Caroline mdt Ihr Zu frandten- 
thal gebohren warbt aber alle Eivere andern gefchroifter Zu heydelberg, 
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außer Carl moritz ben Ich Bis manhein habe fehen bie meh 
Kommen, Ich Grinete mid alf wens heütt were, ben GE if Gin 
historie hirauff I4 habe Gwere fram Mutter damahfeır Einen guter 
dinft geiham mer bruber hatt baf auch ‘gehabt mein 
3. ©. der Churfürf mafer herr Vatter Roß Im ang geben 
wie fie jhwanger Bon Carl moritz Ihr Einen briefl vor 
‚mich geben wellen Von meiner fra Mutter ©: 

Sontag ben 14 aug um balb 5 nach 
ben auf der Rich 68 hatt umb 3 ahngefangen unbe | 
Zum Gndt Ich habe heütte morgen Kurk abbrechen Miüfen 
hatte Viel hungerige feelen und mich mmbt Man rieff mich 
— Nm Komme Ich anff Mein alte historie, bie 
sehlen Muß, Komme Ich wider we Ih geblieben 
©: meinen brieff In ber nacht Im beit imider wolten 
fe ber Raugräffin ungeftchts jo ftard mitt ber fauft aufs 
Ihr dap ag gleich gefchwul mubt andern tags fwark unbe blam 
Grjchrat wie Ich fie fo Verftelt fag ich fagte ber jeh made fo 
dich fie auf befehl wa IN baf Vor Gin auch Zu Ihrem 
zehlte fie mie den Kandel alfo wie Carl moritz auff bie 
hatte Gr dab aug Eben fo, (Ihr wit aber-Tiebe Louise 
ibehtich jalous unbe Gyfferfüchtig der Ghurfürft war, ber 
Ein daf weillen ber oberfte webenheim, der Ginaligig war 
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oberften weibenheims pflafter Heß mid, beronsegem gleich ruffen mie 
daß Kindt gebohren war umbt fagte Zw mılr Lisse lotte fegt bif and 
if Es nicht wie dafı pflafter Von Gwerm qutten freinbt den eberften 
Weibenheim, Id fing ahn Zu Inden mubt fagte ach Nein 3. ©. 
Ich fehe woll waß Es if, der Churfürft fagt, ganh Kritlich sacrement 
maß if 68 den, Ih fagte Es if Gtond daf ©. ©. wicht gefehen 
haben Grinerm fle fih noch well wie fle nad openheim reiften mubt 
mad wacht® meinen brieff Bon meiner fra Mutter gebem wolten wh 
E83 mir andern tags Zu geben unbt Ihr die fan Ind ang fliehen 
andern tags wardt Jhr-aug Eben mie E. ©, dafı Rinde fein, mein 
gott fagt ber Churfürft Lisse lotte wie soulagirt Ihr ni Güch biefes 
Zu Grinern wmb gottes willen fagts der madame nicht, bamitt war 
alles wider qutt, aber hette Ich mich Zu allem glück biefi wicht GErinert 
were Gin großer Termıen worden, bie ift aber Eine alte wie well gar 
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wahre historie — 68 it war dafi Ihr alle were geichwifter gar 
weitt Von Ginander begraben habt — — — 

Id bin mie amelise habe alles Zu Heybelberg manheim unbe 
fhwepingen lieb da Zu Meiner Zeit war, alfo it Es mir Ieybt baf 
der arme graben wo Ich fo oft aeficht Habe, gefüllt ift, mweldenbach 
iR Gin gutter Ehrlich Meufb aber unter unf gerett Ich fürchte Er 
wirbt Zum Nahren unbt baf glaube Ich ift die zechte urfach warumb. 
daß freüllen Bon Rotzenhaussen Kein luft gehabt Ihrem beiraht 
mitt Ihm Zu Volziehen Man Icht befer allein ali Amen mitt Eine 
ander bie nicht zeich fen — — — 


* 


St Clow den 18 augusti 1718. 

— — — Ib habe aud auf Gin Cantzelley jcreiben ahn 
dem GErbpringen Bon württenberg geantwortet, auf felbiger urfacd, 
Gr hatt mid Zu gevatter gebetten Zu feinem Neügebohrnen prinizen, 
ba hatt alle menfchen verwundert den Man meinte bie fach wumoglic 
wie feiner gemahlin hoffmeifteriu davon gefpochen hatte — 

Mein fohn ft der Menfh Bon der welbt der ahm menigften 
jnteressirt, wir haben Zhm Nie persuadiren Köunen Zu Nehmen 
waß Ihm mitt vet Zu Kompt fagt aber Gr fey regent Vor bem 
Konig Zu fparen unbe nicht umb Ihm despense Zu machen, Es Ift 
abjcheülidh maß fehulden der S: König binterlaßen 2 mahl hundert 
taußendt millionen, daf Muf Mein fohn dem König wider Griparen, 
bendt alfo ob Gr weydt fpringen Kan — Meine Ginkünfften Konnen 
Im nichts vermehrt werben, wa Gin mahl Zum ‚desputat gegeben 
worben unbt Zum wittump bfeibt unbt Kam weder fingen noch abe 
Nehmen — — — 

was hilft daß baß printzesgen Von fiegen In Ein closter 
Kompt Muß Ihre pension drin bezahlen unbt bap Kan Ich nicht 
hun wie Zhs gleich wolte, Es If fchwer Ihige Zeit Ein closter 
Zu finden wo bie Kinder wa gutts Ichrnen Konten bie Carmelitten 
Nehmen Keine pensionaire undt alle andere closter wo pensionairen 
fein, feindt mitt foldhen Laftern undt desbeauchen gefühlt das Ginem 
davor grauft Nur dran Zu gebenden bie printzes ift nicht reich genung 
Ginen gutten heikcaht Im frandreich Zu hun umbt Ginen folimen 
wolte Ich Ihr nicht raten — Man hatt Ju lotteringen ftiffter, aber 
Im frandtreich fein Keine, E98 Teinbt viel eloster fo pensionaire Nehmen 


m 


die Alle ste. marie die Bernardinen ea nn 
undt wah dab geichmeig nach niche ft — — — 


St Clos den 20 angusti 1718, 

— — — Ib babe In forgen Zu fein wegen meines fohns, 
ber Tender hie gar Zu Viel Feinde umde noch mehr faliche Freimde hatt, 
welche foldhe böße Teitte fein dag man alles bev Ihnen Bu fürchten 
hart — dab Gines Bon Meinen Endelen Gine none wirbt gegen 
Ihres Vatters und Mein willen, baf die Mutter bie Kinder Grtht 
daß man fhandt md fpott dran hatt, bab ich biE alle tag Bor Deinen 
angen fehen Muß, unbt alles maß Ich dagegen fnge nichts Bilfft bat 
Sch den puben fo delicat fehe ba Er gewiß nicht wirbt feben Können 
ba Ih alt undt Mribtlic werde unbe Im nichts Sehne Auf mehr 
Nehmen Kan wer baf Vergnilgen ift Tiebe Lonise beige Ich Es Del 
tommen jebod mie fon gefngt Kuompt wicts Need hervor bin Id 
all Zimblich Ruhig bev diegen alten übel, baf parlement verfolgt 
Meinen fehıt Mehr allg Nie fäfften bie Beite umbt burger Zu paris 
gegen Ihm auf, weldes Viel unglüd Verurfachen Ran abenbts wen 
Rr f&lnffen gebe, bande Ih gott wen Nichts Neken umdr Kein größer 
unglüd Borhanden dag madt Kein abrıgenehimes Ieben, die Meiften 
bir wolten germ den König In fpanien Zum König ber ift Gin fhmadker 
herr Teft fh leichter regieren al mei fohm Ein jeder Meint band 
feinen Vortheil Zu bekommen, alfo it Bor meinen fohn Nirgendis 
nichts Qutts Zu hoffen, unbe nicht fidher noch dag Gr Konig wirdt 
werben wen nleih der Junge König fterben follte, Vor Mein fohn it 
68 Ein M' en fein Junger König Tang lebt, bie heimbliche feine 
fo Mein ft yatt befchennen Ihren bag mitt dem baf der König In 
spanien undt feine Kinder bie rechten Grben fein, umbt daf Mau 
dem König Yıt spanien unrecht gethan ahn fein Vatterlanbt Zur re- 

 noneiren machen, haben alfo Einen fcein Ben waß rechts, aber In 
der that Äft GE Nur interesse — — — 

4 Gin folben fommer al biefer Äft, habe ih mehr Teben micht 
Erlebt, den Co Üft gefterm 3 wochen gewiefien baf 68 Keinen tropfen 
veregnet hatt undt alle tag fteigt bie Kihe, die blätter an ben 
bäumen Verborren alg wen man fle mitt feier gefengt beite Ich 
weiß nicht maß Gubtlih brauß werben, bamwert &s ned fo wiel 
alg (58 gedamwert hart Müßen Menfchen undt Vich Verfimachten, 
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Es haben Gtlldh Beitte prophezeydi baf Cs bii Mitwog reguen 
fol gott gebe Es, aber jo lang &8 nicht regitet wirbt man mich gemiß 
nicht Zu paris fehen, wie finden daß Es bir gar heiß it aber alle 
bie von paris Kommen rufen, o wie Kühl ft Es In st ‚Clou paris 
it Ein abjcheilicher heißer umdt ftindender ort Nun die gaßen finden 
daß mans nicht aufftehen Kan ber geftand Kompt Bon ben melzgern 
den In bießer bie Verfault Biel fleifh umdt Viel fifh bag mitt ben 
Mengten leütten jo In ben gaßen pißen, macht Ginen folchen ab» 
fheilligen geftand baf Einem recht Übel dabey wehren mögte — — 

Ih Kan den König In Gnalanbt gar nicht mehr begreiffen Er 
hatt allejeit Vor gerecht passirt fo lang Gr Ghurfücit geweien unbt 
Nun hört man nichts Bon 3. M. alf Kardhheit undt migerechtigkeit 
unde daf abn feinem Einpigen fohn daß ift waß abjcheitihes, vb Er 
Zwar gefcbwifter Kindt mitt mtr ift Früge Ich wenig Damadı wen Gr 
nicht na Tante fohn were, aber Ihrethalben DVerdrieft Es mid recht 
amdt waß abm ärgften.ift, liebe Louise ift-baf das after mitt bem 
alter mehr Zu ali ab Nimbt, daß hatt ımiere liebe Princes. Bon 
wallis Zum fortheil daf Man 3. & Ir wicrs unrecht geben Kaır fle 
fagt fie bette Ihr Elugig Vertrawen auff gott nefteblt, der wirbt fle 
auch wol nicht Verlapen ımdt Ihre feinde: bemipffen bie. den Kong 
Bon Guglandt fo gegen feine Kinder auffgeftifft haben, &s 13 
bofe teüffel fein, fo baldr Ih Erfahren daf alles auff gelt angefehen 
war, babe ich woll gebacht daß alles nicht jo baldt Zum Enbt geben 
würde, die Comtesse de portlandt hatte Keine apoplexie oder fchlag 
befommen das Muß and Gin böß weib fein weillen fie alles hervor. 
fuhr priotz amdt printzes Bon wallis Zu chagriniren, ab. ftatt 
daf fie mittel firchen folte fle Zu tröften, unbt Ihre gabe Zu ges 
winnen — wierman mir die Zwey printzessinen anne mut amalie 
bejchreibt gefichl mir die printzes amelie mitt Ihren viven ‚repliquen 
ahm beften, diefe Zwey printzessin gemahien Mi mitt Ihren hu- 
moren abi meine Zwey lanten S: die die printzes Elisabeth abtifin 
Bon berfordt umde unfere liebe Churfürftin S: die fraw abtifin war 
and Ju der gelährtigkeit begriffen aber unfere S: Ghurfürftin hatte 
Einen angenehmen natürlichen Luftigen Verftandt, Gs Kan gar leicht 
geibeben da printzes amelie Ihrer großgroh fram Mutter nachichlegt 
Man hatt Viel’ exempel ba Kinder Gher ben groß@lren alf Teiblihe 
BVatter unbe Mutter wachfchlagen — Ihr habt recht liche Louise Ju 
gangen sieclen Kommen nicht wieder fuldhe personnen mie unbere 


. u 5 
Ghurfürftin ver, 8 fehlt Iepber Biel bap 
habe, noch bie viraeitet fo unfer ©. it 
man nur ahın mir lobt mnbt Zu Toben, hatt if 
gemühte, undt daf Jah gett fepe band nicht fo 


68 jet die mode unter ben fürftlichen 
Hans In Brandreih IR — — — - 
Er 
.. 
St. Clom dem 25 BL, 2 


— —_ — Ib babe gehört bap fehle alle alte bebinten Bon 
unherm KHepbelbergi on hoff Im die marck Brandenburg unbe ahım 


Berlinischen hoff fn——— 
34) bin ganp porsuadirt af alberonie fe Gin Beer im ir 
den aumen Konig Von sicillien gang betrogen hatt, dießer König it 


tig! 
Bon sieillien, wah weptter wehren wirbt, jea die Zeit 
iR gott lob Lang daf Ih Keine lettre dadvis bekommen 
alle bertonmen Kommen alle auf Ginem laden unbe Ban 
meine Nahe dap ift Nehmblid die Duchesse da 


abe hatt fie lieber al Mau undt Kinder unter zus ae 
bericht ze welt wirbt fhlimner al fie Mie a nn 
i n&inigte 


vigtet 36 alaube af Man Defmegen‘ gu ranekfort 
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prophezeyet hatt, daf der jüngfte tag Zustünftig Jahr Kommen 
folle — umnfere printzes Bon wallis hatt Gine Nee betrübtmug ber 
König Im Englaudt hatt die 3 printzessinen feine Gndel Ju bie 
Koft bey mad portLand gethan — fo baldt die Nele pomade divine 
fertig wirbt fein werde Ich Cüc fehlden, — Es ift mir recht Ievbt 
daß Die arme Teltte Bon Bacherach fo übel Bon woldenbruch feinbt 
tractirt worben den Jch brinde Iautter Bacheracher — bie Zu ereutz- 
Nach jammern mic auch Mügen große fehreden undt angit aufgeftanden 
baben, hiemitt It Emer liebes jchreiben Bollig unbt exact beantwortet 


bleibt mir Nur überig Zu Verfihern ap Jh Eich liebe Louise Bon - 


‚Hergen lich behalte 
;beth Charlotte. 


St. Clou den 27 aug. 1718, 

— — — SHerpallerliebe Louise Jh fchreibe Si te mb 
bie post nicht Zu Verfehlen, den morgen werde Ich nach paris alıvo 
Gin fehredlich Iermen if, Mein fohn hat dem König Lit de justice 
halten machen baf gange parlement hoffen Taffen Ihnen bei Königs 
wegen Grpftlich befohlen fi Inu nichts In ber regierung Zu mifchen, 
Nur In wah Ihnen Zu Kompt Nehmlich die processen auf Zu führ 
ven ande recht Zır fprechen Dan hatt ben garde de seaux Sit fein 
charge jnstallirt und weillen man gewiß weiß baß ber Duc de maine 
undt feine gemaßlin baf parlement gegen ben Könlg und meinen 
Tom auffgehegt, fo hat man ihm bed Königs auffficht beNtchmen, 
dt Mons’ le Duo geben, Zhn auch von dem rang fo Gr gehabt 
prince du sang tractirt Zu werben Ihn undt”feine Kinder desgralir 
Hergegen aber feinem jüngften bruder, befefligt man In alles Bor 
fein leben den ber hatt fi woll unbe trewlich gehalten, bie Ieütte im 
parlement undt die Duchesse du maine feindt fo boßhafft unbt 
Verzweyffelt daß mir jeht tobtbange {ft dag fie meinen fohn assasini- 
niren werben Che di5 Vorgangen, hatt made du maine- [don ahn 
öffentlicher taffel gar Einen tollen discours geführt undt gejagt (on 
dit que je revolte le parlement contre le Duc dorleans, mais 
je le mesprisse {rop pour prendre une si noble vengence de 
Luy je sauray bien mon venger aultrement) bir fecht Ihr 
liebe Louise waß vor eine bofle humel fle ift unbe ob Ich nicht recht 
babe Ju Ängften Bor Mein john Zu fein. bie leütte feinbt gar Zu 
Verteüffelt hie Go ift Keine Iuft fo Zu leben — — — 


Mein gert IA fürchte alf daß wie 
behalten werben It gar Zu delicat, well 
frem Kindt, fo Kein lafter ah Mich hatt, 
woll Ergegen wolte gott: feine ichmeRem wehren Bee an 
Die von nichts jagen, wen Gin 
den Gr if Then fenber den 4 15 Jahr vollig ı 
Keine ftardte In dem jahr Vorhanden IR wenig 
Klein und Zart Ver fein alter alle BA fo 


gutte minfche Bor daf gutte Rinde, — 36 weiß 
avanture Dom Czanrwitz gar gewiß den Keütte Mon 


[N fo nicht war {ft ber Oxmar it wicht mehr fo 
5 Gr geweßen Ghe Gr gereift batte, undt andere Höfe 9 
Caarwitz hatte jchriftlich aufgefegt wie. er. feinen Bern Bat 
wollen Grmorben Iafen und auff feiner Epgenen baubtichrifft iR Gr 
zum tobt veruniheilt werben, ber Caarowitz halte alles braff gelängsti 
bette Jun feine metres nicht Wersathen ‚mist ber Hanbfcbeifte hate 
man Ihn wicht übergeligen Können, die-conrulsionen fo daß gifft dem 
Czaar geben follen Gilid mahl abjpeilich fein, Ib habe mue dir 
Kleinen neichen, woh Ihm daf leben mach mehr Werkürgen wire it 
fein ftardes fauffen den der wein altaquirt. bie nerven noch mehr — 
 micp decht man macht ben Krieg Nun munderkich. mb gan auff Cine 
na manir finde 8 artlicher fo — daf ofterreichfche Hauß hatt bai 
fie feinbt nicht bandbar außer Herkog von Loltringen unbe fein Her 
Vater ‚haben dem Kevfer wol gebiut Zur dandjagug Minbr 
i der Key Ber fo It der duc de mantou tobt it le monserat umbt 
glbris ir og von savoyen da G6 de mitt recht dem Herten 
Bon lotteringen gehört — — — 
u ber ‘ 
St. Clon den 4 Fremder ITIB. 
_——— Mai Kan nicht artiger noch ahugenehmer fein all 
bie junge printzes de Conti ift, fie weiß; woll das Ich fie lieb bakı, 
Nimdt alfe gar nichts übel Won mir, ben fle if woll ne 
Id fle nicht offendiren will, fondern Nur vexire, ber 
geh muft aud wol, daf fie abngenehm- tar a 
Minen h 
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wollgefcpaffener Herr ber gutte Minen hatt, fein Geftcht ift nicht Kübfeh 
and nicht gar heplich, much nicht ‚gar alt, jegt hatt er dd Jahr, Gr 
it zu bedawern ch glaube wir werden ih wider bir fehen, Gr Ift 
fehr devot predigt aber Nie hatt dabey Einen Iuftigen humor ladıt 
und fepweßt gem, Ge wont hie auff dem Lande 5-ober 6 meihl Bon 
paris ab Ginem ort bey möncen fo man camaldüllen helft unbt 
febir fo einen ftrengen ordre haben al die Carteusser Gr lebt wen 
‚Gr bei bießen möndhen it Eben wie fie, fteher nach mitternacht mit Ihnen 
auff unbe gehet mitt Ihnen betten, faft auch oft Dh weiß nicht wie 
Gr mit dem leben, md allen feinem ungfüc fo Inftig fein Kaı, 6 
Muß I doc Jımerlich plagen dem Er ift abfcheillich ge@tert wie 
Gr bir. war dir und mager worden Wie Gr Ju Branfreih. Kam 
war Gr did ftarf undt frifch, aber hiemitt genug Von wfern guten 
Bürft ragotzi — — — 

fo witufche ich Tiebe Louise, daß Ihr bie bey mir In Meinem 
Kühlen Cabinet fein Köntet, wie Ihr mir dap fchönburgifche Hau 
Zu frandfortb befchreibt finde Jh Es nicht fihon von den bundle 
beüfer In Engen gaffen ba halt Ich gar nichts Von, Ic halte die 
Berbümpfte heüßer auch nicht Bor gefunbt, umbt finde daß afle ftälle 
Im Sommer ungefundt fein. Der Gberfrig veningen foll Gin fchon 
bauf Zu heydelberg unbe auch Eins Zu rorbach gebaugt haben, — 
Ih babe Eich ion bericht, wie Herr Zahman mir geiagt baß Churs 
pfalg Zu heydelberg geweien unbt alles vissitirt hatt au ordre 
geben &6 wider Zu recht Zu machen uubt Ju ber leben pfalz bleiben 
will ob man I. 2. Zwar fehr pressirt nad dusseldorf Zu gehen, 
fo folle Ihm doch bie lieb pfalz beier „gefablen,, ift felbigen abenbt 
wiber nad) fhmwegingen, mich verlangt wen Ihr wider Zu heydelberg 
fein werbt, den Ich hoffe baf Ihr mir, alles Verzehlen werdet wie 
Es Nun dort ift, Im der Hige wirbt ber Ghurfürft ohne Zwenffel 
nachts gereift haben, ben in, ber große hie mchre Es ohnmöglich ger 
weißen Menfchen und pferdt heiten Es wicht außfichen Können umbt 
wehre Zw geundt gangen — befi- feinbt fellmme aber alte teittfche 
bräuche Biel Zu fauffen morgraff anspach Kompt mie fo delicat Bor, 
dafi Ich nicht gedacht baf Er ftark drinken Kenne — den fürften 
Von ollingen Kenne ib wicht — Id weiß fo woll baf bie Gröprüts 
8 Bon württenberg Ginen printzen Gefommen, baf Ih Zur gevats 
teriu gebeten bin, bie Grbpringes von württenberg hatt fi befier 
gehalten als die von darmstadt, der verftändige pring Von darmstadt 








———— 
Fer $ 


fo wir hir haben, hatt den parisser tribut bezahlt, Gr ift broff 
Rand geweien doch Nun wider well — —— . 
will Nun noch jagen dafı Ich mich geften bey einer fchlact 
gefunden wie JG bey ben thuillerien abends fam war Gine große 
presse Bon Kutfhen ine Iraversirte ben Weg Meine pagen fagtm 
Zum Kutfcer Gr folte plag machen, der ahn fatt plab zu madhen 
fihlegt meinem. pagen bie umbgefchrt peitich ahm Kopff bie 3 ambeın 
Kommen biegen Zu Ju schlagen den Kutfcher mit Ihren fadeln, ber 
Here dem der wehre Zicht den Degen undt flöft anf meine 
pagen Zu bie garden Zichen auch von Leber und fehlagen Zu wie 


‚daß ber Kerl in ber Kutichen fahe fprang er auf ber Kutfchen 


umdt 
salyirte fi in den thuillerien wo die tür offen wahr, fo hatt biefe 
fcönne fhlagt ge@nder — — — 
—e_ 
St Cloa den 8 Tbr 1718. 

— — — Ib Ran fagen je recognois Mon sang ahn I. 8. 
den Churfürften Zw pfaltz daß 3. % bie ceremonien nicht Lieben, 
die Haße Ich much mie ben teüffel fchidt mir Ich bitte Eh bie ber 
fehreibung Von def Ghurfürften Ginzug undt im fall &s 
geftochen wirbt, mögte Ich gern Gines davon haben alle habe 
Ich dießen printz Carl fo jept Churfürft if über bie Mafen Ioben hören, 
Nun werdt Ihr woll baldt Emere pfalzifce reif angeht Ich finde 
Eich glüdlich Liebe Louise, daß Ihr daß gelobte Lande wiber bereiten 
werdet Hepdelberg fchweßingen, fehr geüft mir Meine alte Ganmmern 
und ben gläßern fahl ud fehreibt mir Biel davon — —'— 


es. Clou ten 11 Tbr 1718, 

— — — geftenn babe id hir mit Meinem Fohn Einen juben 
aus ber tauff gehoben, Einen hübfchen Dan ber gang undt gar micht 
jubifh außfiht, Ich Habe Es ihm prophezeyt brumb hatt Gr mich 
gebetten Ihn vor Ginen patten ah Zu Nehmen, Vor Ginem Jahr 
bracht Gr mir Ginen brieff Don meiner bochter Ich meinte Gr 
Ein christ, wie Ich aber meiner bochter brief Inh daf &s ein | 
war wide Ih gan DVermwunbert, undt fagte In lachen Zur . 
weiß ımcht ob Ihr Gin jud feybt allein ich wollte ‚wetten 
Ihr Es nicht bleiben werdt und Ihr fecht fo wenig jüdisch auf 
Id glaube, daf Ihr Einen christen Zum Batter gehabt habt bamabl 


b 
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BVerfiherte Gr mod fchr, daß Gr Gin jud leben umb. fterben 
branff paris umbt Logirt fih Ungefehr In Gin Kauf wo 
alter gar gelehrter abt finbt jo hebreisch Kam biefer fangt mitt 
den juben Zu disputiren, Nimbt Zum Text (der-Zepter Bon juda 
fol nicht Gntwenbet werben, bi ber messias Kompt) und Grweilt 
Son dadurch , baf unfer ‚Herr christus ber rechte messins ift, Gr hatt 


och Ein gan jahr die gang H: fchrifft v A chgefucht fich 
GEndtli gang persuadirt gefunden, hatt bie tan gehrt, Gr 
68 nicht durch jnteresse ben Er it Ein] * Bon metz 


nit arm ob Er Zwar Zu melz gebohren fo fpribt Er doch fo gu 
tentjeb alf ich, unbe hatt weder Einen judischen mod) 

accent, Gr fagte geftenm Zu ber fraw von ratzamshaussen 

lich were Ich num, wen mich gott jeßt gleich (nach bem Ich von ber 
Grbfündt durch die tauff Entlebigk bin Zu fi Nehmen wolte ben bie 
Welt ift, do Nur arbeyt undt plag biefer discours macht mich hoffen 
daß ber gutte Menfeh recht befchrt it — Cs ift aber auch woll Ein 
mahl Zeit daß ich auff Ewer fereiben Komme Liebe Louise Nichts 
it BVerbrießlicher alf wen man einen brief gemacht baf Man Ihn 
wider abfehreiben Muß, fo febr ih auch gewünfcht Einen Ghrlichen 
teitfcpen bey mir Zu haben, ber mir hirin ahn bie handt gehn Könte, 
Ih habe aber Nie dazu gelangen Köunen — Man Kan nicht alles 
tbun hie wah man will Man fchlegt Es Einem bie nicht blatt ab, 
Man bringt jo viel diffieulten baf Man woll fit map Gs bebeitt — 
der printz Von darmstadt fo Bir {ft Eben ber beffen Herr Walter 
fi fo messallirt hatt unbt Einer duchessen bochter genohmen deren 
Nabmen mir jet nicht Ginfält Ich will Güd biegen abendt fage, 
Es if fhadt daß diefer herr jo Gine bofe feptte hatt, ben ob Er 
Zwar weber fchöne taille noch Geficht fo it Er bo abırgenehm — 
oh-da felt mir der Nahme Bon ber duchesse Gin fo bei printzen 
Bon darmstalt groß fram Mutter Ift, fie heit duchesse davr& fie it 
Von Einem gutten ablihen Gauf auf normandie aber auch mehr 
nicht, fie wor Eine große freiinbin Bon meinem Germ H: babe fie 
alfo gar offt gejeben, fie ift Grfchredlich budtelicht mmdt übel gewackien, 
aber hatt über bie Mafen Viel Verftandt, umdt fehr angenehm Im 
der conversation Jch glaub Ihr Endel wird Ihr birin nichts nach 
geben — Herhog Von würltenberg ift and gar Zu’ bruttal wicht Zu 
Legbten wollen dafı ber Grbpring, feiner Gemablen bie bach dei pringens 
leibliche fraw Mutter ift nicht folle part geben baf fie Einen Endet 





balt, af Konpt Bon ber metres mt Bon Kmrem Monty wife 
gute, daf daf Kindt Won ber mel verloff huren 


tragen worden Kan wenig gläd bringen, bie meires Mu Eine | 


pertinente unbt effromtirte oreatur fein, ab ber ®» 
fagen daf fie germ Ein Kint Vom herpeg hatte wer Ka dad 
über Gine folhe jmpudentz haften — wir werben baß Meine arliy 
printzgen von durlach ‚Ju Gin par tagen wider hir haben, men 34 
Ihn wider werde «gefchen haben will Ich End berichten, ob Gr gu 
e- ift ober nicht Komme mir Gin wenig mie Ziwergelden 

fhäg war nicht allein Tiberins Im der - Vom se- 
en fendern auch Titire Ju dem pastor fido ber amaralis Vatın 
we gent mirtilus unde Seyfler Ergastus war, fchlet war amarilis, 
clos dorinde md mein bruder ©: silvins Bene mirtillus Batter tr 
oberprifter, der Meine paul der salirus umbt eruftel botzheim eorisgu 
Ib Babe dieh alles med wor amgen alg nen Ih’ helitte gefehen 
bette der munchinger war Lincus, unbt im sejano silius mein bruder 
drusus def Tiberius fohn, die commedien haben mie aflegeit ge 
Zu woll gefallen umb fie Vergeben Zu Können Tonften habe Ib ge 
Ein fälecht gebähtuu — — — 


Ich habe allegeit gehört daf man End gar woll gu Cassel | 


Tractirt hatt weillen I. &. S meine fra Mutter Gi gar mel 
dort recommandirt hatte, weillen fe Gich unbt Gere fehnefter vedt 
fieh gehabt Hatte — — — 


Si Glow den Mitwon 14 The 1718 
— — — Biel feütte haben Eine figenbt eher Zu überfichen, 
aber wen fe unter raisonable Leütte Kommen, undt bie Grfte Zugenbt 
Vergangen, werben fie raisonabel wie wir abn bie duch 
Berry eben, welde Nun gortefürbtig ofme heiicheleg Ift — 
@orleons fo fecht Man jeht bie none ift 20 Jahr Ihre fehmelk 
Made de Berry ift 3 Jahr Elter ımbt madli de valois iff 3 Jahr 
jünger al bie none, wap Ich flirt it baf Es ber damen gereüen 
wirbt none geworben Zu fein, fie frägt Kein haar nach erben fordt 
alfo daß wen bie relie Kommen wirbt das fic fich Gitisehter felber 
umbs Iben, bringen wirbt ober gar A 
Keines Bon bepden beücht nichts — Es It nicht wie 
viel feinde die vegence Meiuem fohn gemacht Hatt, Mei ı 


mu. Zul 
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ich Im nichts, macht mich offt recht Göß, fagt GE Köume Ihm ulcte 
gefchehen af waß geit über Ion Verfeben hatt, fürdt fh Bor nichts 
I der welt — bie Mauslette fenbt fo persundirt daß maistressen 
au baben Ihnen mehr Ehre alf; fehambt macht bafı Steiner fich In 
diefem rück corigirt — die abfehung der Müng ift Nur Gin pretext 
fo Lang bie regence wehrt fucht ber duc du maine umbt feine ger 
‚mablin baß parlement smbt den popel gegen meinen fohn auffgu- 
widien ba Rompt noch auf abnftifftung der alten hexsen (wie die 
groß Herhogin al Fagt) fo Zu st eire ift, ® bie ift Nın Krand auf 
bofibeit da Ihr anfchli übel abngangen — In Meinem Sin 
Grit made d'orleans ‚Ihren Tohn Zu delicat, aber ich will nichts 
da gegen rahten, Be Er Rrand en wiirde ma mir bie 
fehulbt geben, Es Hr gewiß bafı bi Minbe Nun fehr Tugendhafft 
wirbt raisonable ift aber Gr ift noch Im Kelre fehllmme Compagnie 
Kommen, da wirbt Grit die gefahr ahngeben , ben die junge Teltte 
bir feindt fo Verborben, mitt Ihren sodomischen fünden, baf fie 
weber ab gott noch teuffel glauben unbt &s Vor Ehre gentillesse 
Salten = vi - 





_ je St. Clou den 18 Thr 1718. 

— — — 68 ift fein wordt war ba Gin beüratb Zwifchen 
dem printz de piedmont madli de valolsgefchlogen it &s fieher mod 
Su weitten felbern wen fie bekommen wirbt aber der Mons’! le duc 
begehrt fie Vor fehren giwentten bruder, ben Comte de chareloy baf 
mögte woll Eher gefchehen alf mitt dem printzen de piedmont, && 
fa Keineimbere fein fo fich heitrathen alf Madil de volois ben bie 
wittib Vom due de Berry it 6 Yahr alter alfı der de pied- 
mont, bie Zwentte ift ja Bender none geworben, bie hatt Eine 
charge Jm closter ift einen. if mir Mieb daf man Ihr 
Etwah Zu hun gibt dofi Verbinder Lmıge weill undt Verjagt me- 
Iancolie, bamitt Ich aber wieder Komme Ed Ich Habe jagen 
wollen, fo ft meins fohns böchtergen fo nach madil de walois Ift 
noch sich 9 jahr alt die heruach Nur 4 Yahr ımbt bie fepte 3 Jahr, 
alfo fecht Ihr woll daf Keine Von biefen Icn fo balht Kan ges 
beüraht werben wen ber heiirat mitt piedmont fohrt geben folte 
wiirde Ich Keine freide daran haben dei Es nürbe gegen ber Königit 
In sieillen willen gefchehen welche mir fieber itori ofle Meine fohns 
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Iigen Ghurfürften Zupfalg- undt feiner fra. bochter recht band Heyr 
belverg Zu lieben, mich beücht ber Churfürft folte Eich woll Ius flog 
logiren, meillen Ihr ja drinen gebohrennnbt Grgogen fenbt fehreibt 
mir bitte Ih. wie bei Ghurfürftens Liverey Nm ift, ob fie wie 3.6. 
unßerd her Battern ©: ift. ober amberft weillen ber. mi 

Ghur undt fürflihe personnen traetirt wirdt Es gewiß auff 
vahtbang gefchehen den das Zolhauf bey dem Nederthon. noch bie 
3 pavillonen feindt nicht mehr bort moch be.anfang Bom flog, fo 
Zu meiner Zeit war — Cs freüdt mich baf dab gutte manheim 
wider freiheit Erwerben Batt — — — 


St Clou den 22 Fbr 1718. 

— — — bißher if gott fey band noch Kein unglüd gefcehen, 
aber Ich babe Keine fiherheit bad Keines gefchehen wirbt, Man 
treiiet meinem Sohn mehr alf Me, ber Duc du maine ift Sit bof« 
heit gebohren unbt Grzogen, feine Mutter war bie böfte fraw von ber 
welt Ich ‚weiß 3 personen fo fle BVergifft hatt, bie fontage Ihr 
fühngen, unbt noch Eine Jungfer fo bey ber fontange war ohne bie 
Id nicht weiß, Er it Bon ber alten hexsen ber mointenon Erzogen 
welche Ein Lebentiger telffel, hatt Ihr Ieben ab nichts gebacht alf 
biegen Bastard- auff ben throm Zur Helffen unbe mitt Ihm Zu regieren 
brumb hatt fie Ihn Zu prince du sang Erklären machen, undt Ihn 
jeßt bie regirung wollen umter ber hanbt’fpillen machen, undt Meinen 
fohn frepheit unbt Ichen Nehmen wollen hatte Ihm bie teichften ber« 
zogen hie abgemwenbt unbe Ihnen Zu Verfichen geben daf fie Bor 
den König Im spanien arbeybt bey wen fle mehr alf bey Meinem 
fohn profitirem würben, welches Gine große Caballe gemacht, Meint 
fohn ft gar In Keiner ficherheit deß lebens, welches mich mande 
Nächte ahım fchlaff Verhinbert, Ih glaub ES finde mir Vor ben 
Ih Habe mich mein Ichen Kein augenblld über feinen Regence Er 
freien Können — Ih Kene alle boßhelt biefes bofs und ber alten 
Bott mir gar Zu woll, mb nicht gleich gebacht Zu haben wah 
drauf Entftehen würbe, biefes alles macht mich trawerlg umbt gritlich, 
wie Teicht Zu glauben it, ber Erfte pressident it In made du maine 
Verliebt IHe alfo gang zum gehorfam, wir feindt alle In gefahr auff 
alle wel gott wolle uf gmäbig bey fiehen bem “en mich mbt 


Briefe der Brineffin vom Orleans, 





Meinen john ganp Grgeben, win Bon 
fiapen sachen auffgören Zu weehl Ben. 
abfepeiflicen feinden triomphiren gu fehen, ift 1 
och gewiß der duc du maine würde at fihrfelber 


aber jein gemahlin It no) ambitieusser 
bie spanier feindt Ihres ungläds Int 
jndianische flotte fo glüdlih ahıkemmen 
teichthun, gebracht — Man Verfichert Bon ! 
frleden Zwifhen dem Gzaar undt Konig Iu fhmeben gefchlogen ih 
aber man fagt Bir nicht daß fie den spaniern Zu Hilf Kemmen 
wollen fondern baf fie Ins Sant Von Braunschweig 
burg wollen wegen Bremen — Ib glaube nicht baf mm 
tag gar Nahe if, molte gott ai die fehliime feütte 
wehren — — -— 


_—_ — fo Verflnchte bofe weiber 
made du maine feyn den Äft anff nichts Im 
fl dh mehr alö fie Verfprechen, alle bei Könige Kinder Men 
ber montespan anfer der Comte de thoulouse feindt jo hodmübtig 


ehutbigkelt, made du maine ift alfo weit basın 
‚de d'orleans war wie Ein Bergwepffelt menid, 


g | 
"war baf I auch 68B wirrbe, unbe doch nichts fogen/wolte fendern 
ben Zorn Im mir froh, bap if micht gefmbt, Ich fcheit aflegeit fehe 


Nee scenen Br geben u 


‚Clou den 28 Tbr 1718. 


— —— Ib war Iepmahl apa bers damen. geteh F 
made du Brelog Vereine 31 Fi Man 4 woll fie; ie 
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geielfchaft Zw Nehmen den fie ift gar nichts Nup, unbe hatt Gin 
boßes Maul glaubt mie franhäfhe damen fo fich In teutfehfanbt 
(außer refagirte) bie andern feindt alle nichts Nuy unbt nicht würbig 
Zu fo Ehrlichen Verfomblungen umdt gefelfchafften Zu Kommen — Ich 
babe noch der Zeit nicht gehabt den article Bon unferm gutten Ghrs 
lichen fürft Ragotzi Zu legen, Gr Iebt woll gar nicht desbenuchirt 
auff Keine: weiß, bett,gar fleisig fat gar oft bafi Kan man ja woll 
devot heygen, daß Gr Zu den Turcken gegangen ift Kein wunder 
ber Keyder tractirt Ihm Übel umdbt ftelt Ihm nach dem Ieben, unbe 
bie Turcken haben Jhm Berfprocden Keinen frieven ohne Ihm Zu 
machen umbt wider Zu feinem fürftenthum Zur helfen, baf Kan Gr ja 
nicht abichlagen, bießen nachmittag werbe Ich feinem article In ber 
gazetten leßen, it Er Vor spanien fo bringt Ihn fein freiinbt der 
marechal de Thess& barzu ber fehr spanisch ift, wie fehle aJle mar- 
chaux de france fein ben fle felndt fehir- alle creaturen Von ber 
alten Zot, die hatt fie fhir alle gemacht waß fie fein undt Les herauds 
de La maintenon hatt man lengit gefungen ftunbten Ju ben Cordon 
Von bollandt — wen folte Ich lieber In mein Cabinet winfhen 
alö Guc, liebe Louise, Ihr feybt ja waß wir jept Ju gang tentjche 
land ahm geblübe ah Negften it, dt waß mir allein überig ges 
blieben Von alles waß IH In teitfchlandt ahın Meiften geliebt habe, 
undt daran Kan Ich nicht Bwepffion ben Ich weiß wie treit Ewer 
fraw Mutter 3. ©. ©. mein Herr Batter geweßen üft, alfo feybt 
Ihr obnfehlbar waß Ich alleweill gefagt habe, mmbt wen Ihr auch 
Nur Carl Lutz jewefter feybt ben Ich wie Mein Teiblih Kindt- ges 
liebt Habe undt abır welchem ich nicht benden Kan ohne bafı mir bie 
threnen In ben augen Kommen, unbt baß berg fehmwer wirbt, 
biefem allem fecht woll liebe Louise daf Ed gar Keine Ei 
wen Ih Eich bey mir In Mein Cabinet wünfche fondern 
vet‘ Bon Herken Ernft ift — bafi Ift passirlich daf Ihr fagt bafı 
Ihr Zu Keiner Zeitvertreib gefchict feydt umbt mnahngenchm, Meinet 
Ihr ben daß Ich Lautter venus ober. ber fchönen Hellena gefichter 
mb mich haben Muß dap ich Iu meinen alter Tautter banpenbte undt 
fpringendte personnen umb mich habs, Nein Nein lebe Louise Ich 
bin Na In dem alter wo Keine Tuft mehr hofft al die Bon ber 
freünbtfchaftt — — — 

alle franboßen Lieben paris über alles, bie parisser habe ib Rich 
aber Ih bin Nie gern In bey Stadt alles ift mir En wieber drin, 


“ 





bafı art von Ieben, bie hatte fehle auf gutt pfahpifh gejagt die ir 
beürepen jo Man dort hatt alles waß man hört abs ficht Ät me 


daß jet weniger Leitte fhhön fein alf Bor biefem year Ich glaube 
Me Veralten fi mit Ihrem femind — — — 

Id bin gewiß daß wen Churpfalg fih Gin wenig. abım bie 
viälgtfhe Lufft wirbt gewohnt haben (alles gut gehen wird), Ich weh 
dem Ghurfiicften woll vet dand dafı Ihm die augen Abergangen fein 
wie Gr daß arme fehloß geichen, ba bar Ih nicht abı gebenden 
G6 Kompt mir gleih Ein fchandern abı — Ib werbe Kein wordt 
abı hermm Zachman fagen Bon alles war Jhr mir. Bon Ghurpfalk 
Threibt,, ob «8 Zwar mehr Zu fein. Iob alf blasıne if weillen Gr fe 
anädig mitt der fraw Bon degenfett-Bon Cüch geiprochen fo beffe 
Ih baf Es Ein Beiden if, daß Er Eid contenliren will — — — 





£ S« Clou fontag 2 Sbr 1718. 

—_ — — Ghmpfalg unde Ich feindt Zinsblicd, fein mitt Gin 
ander der forige Ghurfürft war Ein gutt gemüht Ich habe Ihn Keh 
gehabt Gr hatt mir allegeit Viel amitie Erwichen Gr war bey mir 
Im Meiner großen Krandheit unbt meinte jo birterli daß. alle mein« 
ten, Gr were mein bruber, Ich babe Es I. &. ©: all mein Ichen 
Dan gewuft bießer Churfürft ift mir Tieb weillen Gr ble pfal lieh 
batt — Ih Kan Nur gar Zu leicht begreifen, wie jehmerglich GE 
Euch fein Muf Heybelberg Nun Zu fehen, umbt nichts mehr dort Zu 
finden waß Bor biefem bort gewefen wen Ich Nur bran gebende 
Kommen mir bie threnen Jar ben angen, umbt werde gank trawerig — 

68 ift mir gar Zu bang Vor Meinen fohn mitt den Verfluchten 
boßen letten, der duchesse du‘maine ımbt ber alten Zot maintenon 
Reandheiten Haben nicht Tange geehrt umkraut Vergeht nicht, bie 
boßheit Äft bey dießen Leütten Zu ftaret Gingeroürpelt mb buch 

‚Rrandeitten Bertilgt Zu werden Können, Ihre Cabale ift fehr ftard 
Ihr Hinterhalt if fpanien — man fagt Im franpofchen  fprichwert 


A 
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en mangeant Fapetit vient) fie haben auf boßhelt außgebreit daß 
no Gin lit de justice wirbe gehalten werben umb bas parlement 
anffs Neit gegen Deinen fohn auff Zu widlen, ben Man Nie bran 
gebadt ber König hatt Bon feinen uhralt Here Batter Monsieur 
©: ba Er alles liebt weh ceremonien fein le lit de justice hatt Ihn 
viel weniger Lange weil geben wie bie remonstrancen — Mein gott 
liebe Louise Jh bin nicht wie der Junge König Ih liebe bie cere- 
monien gang und gar nicht — Der König were gar artig wen Gr 
Nur Gin wenig mehr reden wolte aber man hatt mühe worter auf 
Ihm Zu Krigen, Hatt aljo gar Kein Mühe Zu fchweigen, ben duc 
du maine mogte Gr woll Leyben ben Er Verzehlte Ihm viel, ber 
marechal de villeroy wirbt nicht abgefchafft werden — — — 

Gs if fehon Tag dag ber thummherr veninger hir ift ficht gar 
nicht veningerisch auf &s ift Mein patte Gr it 29 IHr alt Könte 
alfo ja moll felber Vor fi forgen unbe feine faden führen, daß 
wehre ja gerecht Vom Ghurfürften wen Er bie veningische Lehen 
den sickinische geben folte, da noch Gin veninger Im Teben Ich 
treibe ben veninger fo ®lel Ih Kam fih Zu heirahten, bie sickin- 
gische haben gutten apetit wie Ich fehe, daß fle Bon allen feytten 
Erben wollen ohne rechte Erben Zu fein Ich fürdte bafı Pfaffenwerd 
mitt amterleüfft unbt baf bie sickingische pfaffen und beichtsnatter 
beftochen haben bem Ghurfürften weiß Zu machen daß wen Gin re- 
formirter wa begehrt umdt Gin eatholischer bag mans dem Catho- 
lischen geben Muß Ich weiß bergleichen füdelger mehr, Ich wünfdhe 
liebe Louise ba Ihr Es Zu Einem befern Zwed bringen möget, 
unbt &s wieber auff die chombergische bringen megt — — — 


St. Clou den 5 Sbr 1718. 

— — — 54 glaube baf ber jud von Lotteringen Nun ger 
beugt ift Man Hatt mich Employren wollen umb Vor Ihm ahı 
‚Herog Von lolteringen Zu fhreiben, aber Ich habe Es aber nicht 
thum wollen den Ich Kan Keine fehelmen Ieyben, Ihr Kont mir anbts 
wortten baf Ich da Bor wenig Lette rebten folle undt bap it Nur 
Zu wahr liebe Louise der jubt Bon Lotteringen ift halt ich 
worden, &s fey den ba bem eraom unbe feiner frawen. fo ‘ 
gelt geben worben, dag fie Ihn salvirt haben, wie gar o| 
bigen ort gefchicht, den die 2 personnen, fo Jch alleweill 










(int afgriig jaterenirt — 34 engen] 
wen große Leütte arme Rauffleütte dag Ihrige wicht begablen uk 

fie obligiren Banquerout Zu Teilen Ib Halte bießes In Mel 
Sin Vor Eine gar große Sindt, den Es AR Abel 

Zicht neh mand wuglüc nad fih alfo Gin gar groß übel, unbt da 
Tepe fhimpfflich In Meinem Sin, alles Ju bießer welt 

und betrogener, daß macht mich offt umgebultig — — — 


‚St, Clon den 9 Bbr 1718. 

— — — Mein foßm it gett Tob wider Ir Woltonmer ge 
fnnbtheit Er Kanıme geftem umb Bten her Hatt mitt mE Zu madt 
gehen, undt Hir gefchlaffen wirde hette wider nach paris Gr ift recht 
Luftig, fo Vergeblte Er un geftem baf In spanien bie 
dranben fo ftard fein Gin Ginpige grappe fo Er geben Ihn 
voll gemacht hatte, daß Er In Ein clostersgangen wer umbe nit 
mich gewuft waß Er fagt, unbt ben nonen le narebeyen gefagt 
hatte wo Er fih noch Bor fchambt, Gr fagt aber dab Telpee te 
nicht ang wehrte — — — 

Mons' le due de maine ift Zu jchr gehaft mb baf Eine guerre 
eivile” feinehwegen Enftehen folte, die historie Bon dem Taback, if 
Gine lügen fo dei Duc da muine Lette In dep Königs Vorkammer 
au-thuillerie juventirt haben umb Zw fagen bap ber König Bon 
Meinem fohn gefahr Ieybt, Herr unbe Teütte feinbt alle voller boßbeit, 
Es Hit aber ahit der ganpen historie Kein worbt wahr, Kompt aßte 
wie fon gefagt auf den thuillerien — Im aflen regencen Ban 
frandtreich Ift aflegeit alles fo ftörig geweßen ben Ein jebes Meint @s 
Müfte Herr undt Meifter fein wen Gin Roy en chef regirt it @s 
amberft — waf nfer arme madlle d’orleans Zur nonen gemacht if 
nicht anderft ald die wenige liebe fo fle an Ihrer framw Mutter Bor fie 
geipürt unbt die fürdt fo fie gehabt geplagt Zu werben umb dafı Due 
de maine Gften Sohn Zu beürahten dap hatt: fie resolviren machen 
auf ber welt Zu geben, dem fie hatt’ gedacht Nehnte fie Einen jo 
wirbe bie Mutter Einen Ginigen haß unbe Auch auf fle werffen, 
unbe ber heüraht fhundt Ihr gar nicht ahır alfo hatt fle fi Eher 
resolvirt Gine none Zu werden, Es it Eine 'böße Mutter, baf mweih 
gott aber hir von ift nichts auff der post Zu Berzehlen e_ -—— 
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‚St Clov den 13 Bbr 1748, 

— — — ad Nein made de dangeau hatt gar nicht Zu forgen 
da Ih Zu Ihr werde Cem gehen &o If möcht der brauch unbe 
Etwah gang extraordinaire baf. Ich bey Nlemandes alf woll In 
10 Jahren Ginmahl bey ber duchesse de vantadour af, alfo war 
68 daf gar nicht fondern Nur daß fle fchek If umdbe fih Bon Nies 
mandts will fehen Tafen madll de vallois hatt fie tiefmahl abge 
fcheuchet fie will Niemandts Von der maison royale feben al mic, 
fie flichet die duchesse de Berry Eben fo jehr ali Ihre fchwefter 
Madil de vallois, daß ift Ihr Einiger fehler daß fle bie alte got 
Vor Eine frome gottsfürchtige dame heit bie buch Gin teitffel ft, 
aber daß thut Ihr guttes gemüht fie Kam umdt will nichts übel ges 
denden Bon Giner damen bie fie licht, umdt allezeit woll mitt Zhr 
gelebt ob fie Ihr Zwar wenig guts gethan hatt, ben fie hette fie 
foflew Zur duchesse machen, &6 hatt mich alf gefammert unbt recht 
VBerdroßen wen Ich fo Biel duchesse habe fipen fehen fo nicht Ein 
mahl gutt Von adel fein undt made dangeau firhen die doch Von 
fo gar gutten gräfflichen Hauß ift, weiß nicht wie bie arme fra (8 
hatt außftehen Können, Ich glaube daß. macht fle trawerig, Gs 
Muf Ein Vehengmuß Im heürabten fein, ben Es If nicht Zu Gr 
bdenfen, wie man Einer graffin von Lelienften ben dangeau geben 
hatt fo gar nichts Erhebenes ift — Ih werbe heiitte Meinem fohn 
Bor ben oberften fchwarg fprechen, undbt Güch biö fontag bie andte 
wordt berichten, Ich fürchte aber jehr fie wirbt nicht gutt ben gelt bey 
hoff ift gar Eine rare fah 1000 lüres feindt Nun fehwehrer bort Zu 
funden alö Zu bei Königs S: Zeitten 2 mahl fo Viel Es geht 
Klein her, wie ber wolff fagt fo jemanden fraß, wie bie fraw von 
Rotzenhaussen al pflegt Zu fagen, undt Dan Kam mitt wahrheit 
Von unferm Konlg fagen daß Er Ein armer König it — — — 


St. Clou ten 1b Bbr 1718. 

— — -— bei Duc du maine fach ift nicht Von denen jo 
BVorbey gehen Können Infonberheit fo lang bie Ziven alten Zotten 
leben werden die maintenon unbt princesse des vrsin ben bie ftifften 
ben Due du maine undt fein Kleine teüffelgen bie gemahlin Zu alles 
böpe ahn bie des vrsin hatt befmodp gutte daß fie uußern Gere gott 
nicht Ins fpiel Mifcht umdt bie devotte nicht fplelt wie die unferige 





die, Dein fohh iR gemiß nicht In Serheit, uubt bapıänpftget mit, 
IG thue wah Ih Bam mich die angften Zu beNchmen 
Reisig Ih Grgebe meinen fehn geit ha ann ram 
resolution mich gang Im; Fe sollten Bir 
micht aflezeit haften Gin recht Mätterliches berb IR are 
Günen Winpigen „fohn mb nicht mitt fhaubern Zu betrachten 
geben Kan, unbe nachts Kompts mir Im tranme Bor 
mich aufffahren bag mir dab berg Zittert Man Bämbr Eher bie 
tiger umds alle graufame thier al böpe kette, wein 
wehre fo were daf alte teutfche liebt guit aber wo Bi 
dere die helffte auf purem ha aber allzufamen 
‚ambilion umbt jnteresse agiren, bie feinbt- nicht 
man auch thun mögte, alle die raisoniren, wigen 
bößen flandt Man Meinem fohn di Komigrekh 
Meütte Cine Ver@uderung fehen, Meinen fie 
zelch werben brimb Grfrewen fie fi gleich unbe 
gefhicht: daß aber nicht, wie Es den nicht geichehen 
blasmiren fe fo viel ald fie gelobt haben, wen 
Zu bloßen Wortten beftüuden, gings noch wellbin, aber bie 
feinbt Zur arg — — — 6 

bie liebe Vor made dangeau Muß nicht groß bey Dhrer 
 fchweter ber fürftin Bon nssingen fein, daß fie Ihr fe | 
al Englijde personnen Zu comodiren fih In Nichts, 
 gebacht daß bie Mech größer bey Gücd Bor fie, alf Ihr 
were, Guglander woißen auch nicht waß dandbarkeit ift — here 
Bon Degenfelt ift Gin teurfcher undt hatt auch wie Ich febe 

 gemüht alfo Kein wunder daf Ihr In lieber Habt al Un 
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die brü wieber gebamwet, Ihr logirt ohne Ziweoff Ins Gberfrigen 
bauß bey feiner wittib ah melden ort aber At bIE hauf gebawet, 
oder logirt Ihr Vielleicht In alten ö auff den Sleinen 
marek wen were haftet ihr mit | monenschein | daß arme 
hloß wol fehen Können — nach meiner rechiung feybt Ihr liebe 
Louise 13 ftundt wuterwegen geweßen, I te nicht daß franchort 
fo gar Nahe bey hepbelberg meillen Icd’s In fo viel tag reißen ger 
than — Mic dündt Ich fehe Ewern weg Bon bir werbe bie gande 
Vorftatt durch fahren bush fpeyer thor Inh Kirchen umbt wiblingen 
auff bie seht handt umdt Fahrt bey offter&heim umbt äpelle DVorbey 
durchs Kleine weltgen Hermach Zu fÄhmegingen germersheim ift bad) 
Zimblid weit Von fhwegingen Ich habe Zwei mahl best affen 
68 feindt unerhört Biel jchnaden bar, umb bot Zi jagen — — — 

die fürftin Bon u Muß Ihre jchwefter je dangeau 
nicht gar lieb haben, fo wenig Empressement ® ‚Zu weißen, 
da fie doch woll Ihr leben Cinanber nicht wiber ichen werben jolhe 
jndolentz gegen feine fo gang Nahe verwanten, Raw ih nicht bes 
greiffen, Es it Kein wunder dag mitt diefer jndollentz ‚alle Ihre 
amitie gejwungen fhehten — Muß doch bie warheit gefte 
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gallante weiber feindt diverlissanter- alf die Tugend! m aber 69- 


ift Ihnen and weniger Zu trawen alß ben Ehrlien — bie filrftin 
fieger Muß, pretendiren daß weillen fie Kein mistere macht 
mitt dem jüngern börnberg umbäugehen daß: nichts übels 
Ihnen beyben ift, fie hatt auch gemeint. daf men fie Cine 
fo nicht Bon Ihren domestiquen were Zu fih Nehme würde 
gebenden daß gar nichts bößes gefchehen Könte, bag Man esse 
coussi de fil blane) — alle eoquetten Meinen baß Ihre amanıs 
fie admiriren und ordinarie geht Es auf Gin auflachen auf, aber 
6 it Eine flimme gewohnheit mitt ber coquetterie bie fi Eins 
mahl dran gewöhnt haben, haben Mühe davon Zu Laffen — bie 
Leütte fo doll burd; Einander eben feinbt ordinarie poffirlih, aber 
unter un gerett alle bie Rhein felsiSche haben all Ein [hu — — 
Ih babe wol gedacht dnf Es gutten Ghrlichen 
Eine große freübe feinbt wirdt, Ihren Ghürfürften 
haben — ber Mahn der bie art aeher Von ‚bandt ri 


holy umbt perlen Mutter Zu maı 
Ic bin fchir alle woch Zu Ihm mn pe 
fie wahren 4 brüber Ein Fehmitt Ein Meer machte Einer ber 
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pol machte, Ich weiß nicht mehr wah ber dte war 
wmeiften gefehen wahren ber bie pött machte, umbt ber bien 
meer machte, bie andern Zwep habe ih felten gefehen, 
noch ber it Muß Gr Erfchredlich alt fein, ben Es war fchen 
ftandener Man wie Ih no gan Ein Kinbt war, smbt 
der ja Nun fen 66 mnbt Ein halbes alt, feinen Mahmen 
Nie genuft — die wiederteäffer feindt gutte Fromme aber 
fo gemwefen wie man auf Ihren historien fit dem fie 
Vor biedenm Zu münster gehanft — Bon natur. 
alß trawerig aber wen mich wah betrübt geht Es 
bergen, Mein gott berinebt Güch nicht lang ohne betrübtmuß 
liebe Louise &$ bringt unglüd,; gott daver Zu banden 
Mar mp fonften nichts daven fagen — Ih babe miele 
gefaft Ih neill mich nicht Vor der Zeit Ängftigen, umdt goft 
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habe ich Hoffnung weillen Meines fohns fach die gerechte ift, | 
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dafı der 
Duc du maine Heimbliche pratiquen Ju fpanien hatt bag If Nr 
Zu wahr, aber daß Gr gelt Hingefchidt hatt glaube Zap nicht &r 
mögte dem König In spanien gern hir haben, nmb Im fall da gott 
Bor fege der Junge Konig mogt Zu flerben Kommen, meinen john 
Verhindern König Zu werden, den Mein fohn ba werben fie nichts 
bep gewinnen, aber beiten fie ben Könlg Im spanien ber feft ih 
thrchen wie Dan will unter ben wilxben fle alle regirem, drumb feinht 


fie fo verpicht umbt Verteiffelt auf biefe fah — — — 


St. Clou den 23 Bbr 1718, 

_ — — 68 ft Teicht Zu finden warumb Mein john Im gank 
frandreich gehaft üft, bie alte Zot der duc du maine unbe feine ge 
mahlin wie aucd die ganpe spanische parthey haben Gygene Teitte, 
bie Von auf Zu Hauf geben undt Meinen foh al Ch Munfier 
außfchreyen olf Ein vergiffter Einen bieb der Alles flichlt ba 
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mein fohn der desinteressirtfte menfch Bon ber welt if undt fo gut 


daf Gr recht betrübt if wen Er nicht alles guts thum San, jo Gr 
woinfcht undt fo jncapapel Menfcen Zu wergifften baf Er Seinem 
thier feybt thum Kan, aber fie haben Jhre mefachen unbt dessein 
formirt fo fle folgen, folhe fachen feyndt jebergeir, Im ben rogencen 
gewepen, bie ambition threhet manchen ben himkaften — — — 
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‚Hergliehe Louise gott it Mein Zeig baf Ich Eich gern binnen 
wolte In alles waß In meinen Vermögen ftehet, alletıt betracht daß 
Ein gouvernement Zu geben Ein recompens ift, baf ber graff de- 
genfelt dem König In Schweden Nie gedint hatt, alfo Kein re- 
compens Von 3. M. pretendiren Ka, daf ber König fo 
officierer hatt fo Noht undt Elendt mitt Ihm Im ber Türckey aı 
geftanben haben würde Es been nicht Eine große morfication fein, 
Einen binbtöfrembten Denfchen, Zu bekommen fehen waß fle mitt 
trewen binften pretendiren Können daß beicht mir nicht billig Zu 
fein, hette graff degenfelt diefem König gebint undt baf Ge Nur 
um& bie Preferance Zu thun were, fo were die fach billig unbe 
würbe Es gleich ohne difeultet hun — Ich fage Eich Tiehe Louise 
wie Ih &s dende, allein findbt Ihr daß Meine reflectionen nicht 
just fein, umbt Es noch Zeit ift bavon-Zu fprechen, Könt Ihr mirs 
Nur berichten fo werde Ich thun — wir haben Keinen Schweblfchen 
abgefanten Zu paris Nur Ginen Enyoyes fo Mons croonstrom 
Ein gutter Ehrkicher Man, der gutten Verftanbt Es ift fon fiber 
30 Jahr baf Er hir envoyes it — — — 

Ich Habe geftern ab Mons gueneau fchreiben lapeny Mei Tohn 
Klagt fehr Über Ihn, Er will Einen apostel abgeben unbt docma- 
tissiren, daß geht bir nicht ahır, wirbt feinen glaubensgenofien bamitt 
mehr fehaben alf guts thum, umbt machen, baß man mehr Mitt bei 
pasporten Gin halten wirbt, Ich Habs Grrahten biefer guenau fi 
Ein petit neuveu Bon dem fo premier medeein bey dem Verftors 
benen Könlg geweßen, Er Muß Quinten haben, Zu pretendiren 
bir Im Land Zu prebigen Können, wa mic noch mehr an Ahm 
verbrißt, ift daß Ich Ihm possitivement gejagt daß Gr fih Keine 
bändel ahnmaden folle, umbt nicht gebenden, feine niepce nad 
Englandt Zu führen Können, daf war ja gemung gefagt — Ich bin 
Viel contenter Von Mons marion alj Qon Mons guenau den Gr 
hatt mir nichts Vorwerffen machen unbt fi woll comporlirt, aber 
Mons guenau mitt feiner fehlegten mine machts fhlegt Ih bin boß 
auff Ihm unbe hette Ich Erdenden Können dafi Er fi fo übel ahns 
lagen folte, würde Gr Keinen pasport befommen haben aber fo feinbt 
die feangofen, gibt Man Ihnen Einen finger jo Nehmen fie bie 'hanbt 
foldje possen wie Grahnfengt macht hemah Manche Ehrliche Teütte 
leyden alfo fehr jmpradent aber hiemitt geming Bon Mons guenenu 
mitt ber fcheffen perücke undt noch feheffen himtaften — Es feindr 





Ihr liebe Louise ber firftin Bon siegen freinbtfchafft Berlohren, IE 
glaube aber nicht daß Es Nöhtig fein wirbt Ginen pfahrer bollm du 
lad umb Güc) über dief nuglüd Einen troft Gin Bu fpredhen —— 

ift der Gh fahl noch Zu fehwepingen der Ginen Grder hatt ie 
uff ben Vorhoff undt die Mähl ficht Zu Meiner ‚Zeit Logirte Den 


Luftiger fein umbt über ben gartten Ius flache felt fehen, Ich Togirte 
just gegem über bie Grüd mmdt baf thor Bom fehle, haft Man Ein 
ftocweret hinter diß apartement gemacht fo Muß ber graben gefühlt 
fein worden, habt Ihr Meine Gamer nicht mehr gefendt, aber wie 
Nun alles. dort gender ift, würde Ich fie well felber nicht meh 
Kenen, Keinen thurm weis Ih Zu fhmehingen alß die Zwey Fehmeintel 
fiegen der jemeden weldes ganp oben Gin Cabinet fo Eine fühle 
außficht hatt, umdt wo Man baf fchloß ydelberg perfect fiht 
— Hr Heißt den H. Von wollzogen alt, Sr ift Biel Zunge 
al Ihr undt Ich, feht Ihr Ihn Gmaplwieder, fo grüft Ion def 
freindtlicdh Bon melnetwegen unbe fragt In we fein bruber Carl 
hinkommen it Er war Ein hübfcher artiger ib — — — 





St Clou ben 1 Obr 1718. 

— — — Ib babe 4 spanheim gefomdt den fo Im 
geftorben  undt Meines brubern & directer geweßen ber 
unbe tod 2 bruder fo fudenten In sapienis wahren umbt wsnberliche 
heylligen weiß nicht ob die fh gehepraht haben ober nicht oder ob 
bieße fo Güc bie arttige Gartten geben be professers bochter It, alle 
die spanheimer haben Viel Berftandt — fo possen alf' prophe- 
zeyungen diverliren mich zecht, bie poßen machen nicht fremmer di- 
derliren Nur Ein augenslld wen man fie lift — bie spanier moge 
bie fach wol gereien, Ihre Motte: ift teüffelabing gebucht worden, fie 
babend woll verdint den König In sieillien fo falihlich bintergangen 
Zu fein — olberonie ft Ein boßer teüfel — Ib Tage Bor «Hergen 
amen auff den munfch den Ihr Iebe Louise Zum frieden thus — 
‚Herr Zachmanm fagt Churpfalp feye jenber geftem 14 tag Zu Hey 
delberg undt fchtwegtugen uudt ehr resolvirt Ju ber lieben pfalg Zu 
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bleiben daß frewet uch — mie Ich nad hannover ging wanbt Ich 
3 rag umb nad franefort Zu Kenmen Erftlich fchlieff Ih Zu weirheim, 
die andere nad Zu Bensheim 'uudt bie 3 nacht decht mich fhlichfen 
wir abn Ein ort Nabe bey fraudfort, aber nicht-Zu franckfort felber, 
nude hernacdh noch Ein ort In Heßen unbe damacdı nad Cassel Bon 
Cassel nad Minden undt Yon Minden nach hannover ich Grinere 
68 mich alf weus Heltte wehre, Es ift noch Gin ort Es war no 
Ein ort wo wir Zur mittag ‚geden wo man gar woll it Ich Weiß 


nicht mehr wie ber ort-heift beiicht mir doch Es feye fritberg haben 


exellente Krebs bort daß ift mau hie nicht fie beiigen michts feinbt 
She — -— 





St Clou den 3 Obr 1718, 

_ 36 Weiß nicht ob Ih Cüch gefagt daf Ic deu 
ponjatoschky ‚bir gefehen habe, Bor Gtlihen monaten, der Man ift 
feher Estimirt, Taft Güh8 nicht leydt fein mir wegen graff Won de- 
genfelt geichrieben Zu haben, Ih habe gem dag Ihr mir offenherkig 
fprecht, unbt Ich fag: Cüd Hernad waß Ih thin Kan nicht, 
Id wünfche daf Gwere niepce Ein glüdlich Kindtbett bei m mag 
allein di DIahr- blessiren fidh Viel weiber, Es feindt Etliche Jahren 
fo unglüclich Vor ichmwangere weiber fein andere baf alles woll ab« 
nebet,.bavon war fehwer Zu raisoniren aber Es befindt fi fo, Ih 
Muß alf Laden wen Ich die wiessern Gine geäffn Nenen böre ber 
Batter ift Ein fepulMeifter gewehen aber, Man fihts Ihm auch wol 
an, hatt weber greffliche noch abelliche minen, Gr hatt aber ben troft 
daß daß Giumahl Gin römischer Keyßer nicht mehr geweßen ift alö 
Gr, wie mich Meine medaillen Lehren Eugenius war auch Ein fehnls 
meifter geweßen bie gräffln „Von Blanckenheim weiß Ich nicht wer 
fie Kenne daß gefchlecht nicht, aber woll bie Bon dalberg, ber fraw 
Bon stiquenel adel {ft noch Viel geringer wie Ich Eüch frbon gefagt, 
den wie der Hergog gorg wilbelm Ihn Zu fih genobmen war Gr 
Gin rechter bertelbub jo fein leben gewen licbsbrieffger Zu tragen, ber 
Man wurde Es gewahr wolte dem buben dem halß brechen baf jammerte 
den bergog Nahm Ihn Zu fi unbe führt Ihm mitt fih nach han- 
nover, Gr hatt offt mitt umfer Heben Ehurfürfin S: über feine 
falfe gemealogie gelacht, Ih glaubte wen. biefes stiquinels. fram 
wüfte Bon welchen fehlegten Herfommen Ihre Man ift würde Es fie 
betrüben, doch Ift Es Ein glüc Bor fie baf Ihr man. jo Ein Chr 
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Hiper Menfeb IR, Ih mogte wien 6 Gr Wonder Grfen ob ann 
Ge it — Go Attondirt mild ae Ansehen 
Gr Grinert mich gleich ah Meine Im 

dort Gntpfangen feodt worden Liebe Louise 

personnen, {ft wer fehnager hauıf wicht I 

delberg gewehen, aber mo weiß Ih nicht mehr, Ey Mein geit Cr 





u führen undt durch den burg tocg Zu geben, warumb- elle & 
den jegumdt fo Fechner fein, Es ft Gin großer nterfchlebt Bon de 
tufft Zu heydelberg In der ftatt ober auff bemm fehloß, am den 
fehloß if fie unvergleichlih befer, Keine beßere Luft di ber melt, und! 
da dt doch Zu betrachten, dem ber Churfürft if Rein much 
wirbt morgen 57 abe alt werben, baß If beh Kein SKinbtermerd 
mehr wer dei Duc de schenburg bank neh fhindbt umbE bemahelis 
were, Ran Ich woll begreifen dab Gr &8 nicht germ Verkaufen mägk, 
aber Nur den bloßen plak daf Kan Ich nicht begreiffen Liebe Louis, 
Infonderheit wen Gr GS mitt Ginem borff Verkaufen KMönte Mat 
Ic dafi Er Ein groß Vortheil babey haben würde ah Amers fchmagent 
veis In teütfchlandt Zweyfile Ich gar fehr, Es grauft mir recht me 
Ich ah alles gedende fo Mons de Louyois hatt brennen Taf D4 
glaube Gr brent braff Im jener weit davor, den Er it fo Plage 
geftorben daß Gr nicht bie geringfte rei hatt haben w 3 
Bon feinen Gygenen bodter Bergifft worden ben hatt am Kemmadh 
auch Vergifft aber Ehe Er gefterben Halt Er undhmenrse alles und we 

Ihm daf ftüd Hatt thin machen Man hatt &s aber gethrehet all 
wen ber bodtter daß hißige firber gehabt, undt gefabelt hette meillen 
Gr die alte Zot aceussirt hatte aber mitt feldhen wmbftänben baf man 
nicht dran hatt Zweiffien Können, Es ift bießem mn Be ie mie 
Fu der 9. fehrifft fehet (Mitt welhen Maaf Ihr meßer fol Eid 
gemeßen werben) Gr hatt mitt dem fehelmen beim Bern undt 
windler Zu gehalten fie gleich wie bie pfalg gemohmen worben 
frepheit gefeht ob ich Zwar fehr dagegen Betten, mnbt Gr dft bunh 
feitten Epgenen bodfter umibtemmten isle fehon gefagt Gr ben armen 
weibenheim Vergifften Iaßen wmbt hatt &8 nicht unbe & _ 
ift auch vergifft worden, fo flerht Mon, wen Mans recht exäminkren 
wit, bie gerechtigfeit gette® Jir’alles, mmbt ee N 
Im dießer welt gefleat wo mitt man gefünbigt "Halt — Ghurpfill 


? 
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batt fich all fein Tchem überall beliebt gemacht durch feine Lelttfechigfeit, 
überall deiigen die minister wicts, fehen Nur auf Ihr Eygen jn- 
teressen baß geht Ihnen Bor Ihres her Ehre umbt fo, mb je 
mehr gutte bie herefchafft hatt je jusolenter feindt bie minister — 
Bey frembten Zu Ehen Koft mehr alf wen Man feine Eygene taffel 
bette, ben Man Muß bie bedinten befcbenden, wen noch day Bette 
keyen Kommen geht Es boh — — — 

In weld; geichlegt gleicht bie junge voninfärtn Ins degen- 
feltische oder Ins veningische — mid beicht Man Kan mwoll mitt 
feinen Kindern lachen undt Luftig fein ohne fh Zu gemein Bu machen, 
Ih Grinere mich Meiner Kirfchnerin noch gar woll, wo Ein gar artig 
angenehm weibgen War Klein did umbt fett Ein rumbt voll geflcht 
ande fißpelt Gin wenig Im reden, Mein gott fle jammert mid Wo 
Bon ift fle den blinde umdt Krum worden — Herr RisMan ift 8 
nicht der fo Gin Cantzelist ‘geweßen umdt daß artige mariegen ges 
heiraht hatt, jo Gammermägten bey Meiner hoffmeifterin die Yungfer 
Colb war, Ich weiß Ibm Dank mitt threnen ahn ben alten Zeitten 
orbacht Zu haben, wie auch ben bürgern fo lb alf Ihr Im bie 
9. Geift Kirch gangen feybt fih nd Ewere Kutfch geftelt haben, 
unbt Ihre aflection Bor daß rechte pfalgifche geblübt bezeligt haben, 
daf weit dafı fie unfern berem Vatter S undt bruber S: redht ohne 
jnteresse geliebt haben — wunberli war der graff reüß gemimg umdt 
fchr famillier mitt der printzes Bon holstein aud) offt jalous, fle 
hatten Keine acht auff mich weillen Ih damahlen Nur Ein Kindt 
Bon 11 Jahren wahre fie Teen mich alfo oßne fchei Ihre dispütten 
hören bie mich offt divertirt hatt — — — 


St. Clou ben 10 Obr 1718. 

— — — mylord stairs Aft wiber feifch mumbt gefunbt, feine 
fram-fofle fehr wider nach, hauf verlangen ben fle firbt fehle Vor 
jalousie hir, Ihe Man hatt Eine rechte passion Vor Eine artlidhe 
dame fo Man made raimont heift, fie it nicht allein Hübfeh fondern 
auch verftandig woll Ergogen weiß, woll Zucleben, der Ghurfürft Bon 
Bayern ift and jehr Verlicht Bon firgeweßen, umdt hatt gar respec- 
" meux mitt Ihr gelebt dur Ihre modesten Minen folte man fie 
Bor Eine vestale halten, weldes fledoch nicht gand fein folle, tie 
die medissance will, undt made stairs auch Meint, Ih habe biege 





Dame noch nicht geichen dem Ihr Man hatt: felte Entree noch nidt 
gethan, undt Eher haben bie ambassadricen Keinen ben hof, 
dap der arıne Zacmann Bor 14 tagen geftorben, fen 
auf Ginem Meiner freiben Griehen haben, BWergeftern abenbte it 
feine fra unbt bochtergen Zu mir Renımen fie feinbt jo betrüßt, dei 
Ginem recht jammern, Dan hatt mir Verzehlt daß bas arme Kin 
Im Ihrem Canarie Wögelchen gefagt hatt, jo Ich Ihr geben.ad iv 
armen Volgen du fingft umbr wir hörem nicht auff Zi meinen dir wei 
unger unglüd nicht, man Kan die Reütte nicht ohne abmfchen 
— Nein liche Louise Gs it weit: davon baf 
Bor mic den tabouret hatt bei Repers Tele Bu 0 ma 
undt wah noch arger It alle Damen fo Won gutten beügern Ron 
mitt mir Gen fo baldt fie aber envoyes feht Köngen 
mitt mir @fen aber bie ambassadrissen werben Eben Mer wie 
die duchessen Ih saluire fie fie Können mitt mir Sgen, undt fipen 
Bor mir Eben wie bie Duchessen habe benfelben rang me 
der Ihrtum Ben Kompt bafi bie fra Ba fofle den Tabouret 
Bor mir gebabt haben, Ift baf wen Ich Ein fplel In meiner 
Verlaube undt damen Kommen fo. ben tabouret nicht haben, 
favorissiren will fage Ich geht Teydt Vom folel made soyes du | 
alß den Taf IH Ior Ein ftuhl bey bem fpiel gebet, daß mag 
fraw Zahmanin widerfahren fein, alfo'mag fie jemandts haben fm 
fehen unbt baburch gemeint haben baf bie envoyes dentabouret | 
welches aber nicht ift den fo baldt baf jpiel Zum Gnbt Müpen fie 
wider wie Zu Vor fichen baf fpiel ift fo weiig de consequence baf 
Meine Gygene -Gammerweiber wen fie fpillen fipen Können — baf 
feinige forbern ift feine betteley ‚ehe Louise fonbern Gine billige face, 
fehulden haben ift Eine hefliche widerliche fache aber ber Iept Ber 
ftorbene Churfürft hatt fich braff beftchlen Kafen, umbt Hatt feinen 
hoff Zu ftaret aufgeführt, daß Konte Kein gukt thun anf] bie Lnge 
der Iuige Churfürft Könte fagen wie auguste In ber NOsEeBD: 
von Ciona 

Lambition desplait quand Eile est ansonrie - 

d'un contraire ardeur son ardenr zuivle . - 

Et comme nostre Ksprit Jusques au dernier sonper 1 

tousjours vers quelque ohjet pousse quelgue 2 
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I 00 ramene en soy way plus ou co prendre .- 
et mönte sur Io fiste jl aspire a dessondre — . 
Iay souhnikte VEnigiee et /y muis parvonm —— 
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mais on Le souhaittant je. ne Pay pn= Conan 
dans sa possonsion jay trouyd poor ton charmes 
‚yablor roucia d’etternellos nllarmes 
je Ennemis seorots In mort » tons propo 

point de plalsir et Jamals de respor. _ 
Mein armer fohn eitlirt diefe vers auch gar offt undt mitt recht, dafı 
wer Gin groß uglüc Bor den pfalßgraffen Bon sultzbach wen Ehürpfalg 
fi persundiren Tiefe wiber Zu beitrahten, aber wie man fagt folle 
Er GE nicht thum Können umdt Gin märlage de consienee mitt 
dem freüflen Taxis netham haben, biehe liebe bawert fehon lang alfe 
Kanıbie Dame fehon woll Gin wenig passirt fen — — — 
4 &s felnbt Vor Etlihen Jahren Erliche reütfhen nach fontaine- 
blesu Kommen umdt biiefen Im malt die musig ift gar micht fehlim 
geflel dem König uch — — — 


”' 


‚ St Clou ben 20 Ahr 1718, 

— — — mad mich hatt anbtwortten machen, wie Ich gethan 
üft daß Ih nicht gewuft, baf graff degenfelt oder Ginige feiner vers 
wanten, ber eron fhmweben, jemahlen gebint hatten, ben ba hettet 
Ihr Kein wordt Bon gedacht, umdbt daß Gndert bie fach gang, Ihr 
Torecht mir Bon Ewer fraw Mutter brüder ali wen Ich fie nie ges 
fehen hette Ich Habe fie alle 4 gar woll gefent, ber Grfte war ber 
blinde herr Bon degenfelt ber hief ferdinant ber Zwentte war ber 
oberfte degenfelt, ber hieß chriftopff der Ite war Herr max unbe ber 
ste undt jüngfte Von aller Kindern war Herr hannibal degenfelt 
der If page bey onele ©: geweßen,; Von den 4 fahweftern Grinere 
Ib mic gar woll, die Erfte war die fraw Llebeftein bie hernach ben 
‚Heren von brou geheüraht fo anıptman Zit bodsberg wurbe, die Zwente 
war bie raugräffin Giwer fraw Mutter, bie 3te freilflen charlolte bie Ate 
freüflen anne Catherine fo den «Herren von wolmershaussen geheitraht 
batt, biranf fegt Ihe lebe Louise daf Ich Ewere Verwanten, gar wicht 
BVergepen habe, waß Zu meiner Zeit war, Ih habe dem Nahmen 
Von freüflen charlotten Mat VBergepen ben fie Exft Verheraht worden 
nad dem Ich weg bin — ber König Im fchmeben hatt daf; gouver- 
nement Bon Zwey brüden, dem polm geben, weillen dersönig sla- 
nislas drumb gebetten Er ift bießes Königs gutter freiinbt umdt Wer 
wanter, umbt folle großen credit In poln haben, warımb börfft Ihr 


liebe Louise nicht fagen worinen ber graff degenfelt rn Velten, 
Briefe der Pringefin von Orleans, 








u 


354 


dem Banbtgraffen nebint‘Hatt ben bafı It ja Babes 1 bah gr 
befmmmi Ken I nicht begreiffen, Ich werde nichts } 

der guenault fenfft Gr nicht, Gr fit Ein wenig 

feiner fcheffen peruque, men bie leltte fo burd pasport Kommen we 
fie fo wah abnfangen fehndt Cs allen reformirtem, umbt madt bir 
pfaffen anprüpriib — alleweil Kompt man mir fagen baf ber fuhr 
praff Von Leiningen weterburg geftern abemdt geftorben, Ciner Bm 
dei frembften tugenbthafften jungen menfchen, fo. Ich mein Ichen 
fehen Ram gar offt Zu mir Zu paris alle ta war Hibfch umbt 

neibafen, Gr iR ahn Einem hipigen fieber geftorbeit, bes printz 
durlachs bedter hatt Ihn tractirt, hatt Ihn nicht wollen 
lafen weillen Gr &s fein Ichen micht gesehen, Ich glastbe. 
man Ihn Sur aber gelaßen bette würden 8 feine fabelley gell 
baben mnbt ba fieber DVermintert haben aber 66 hatt fo fein Mide 
feine fumde war Kommen, Ihr börfft Güc liebe Louise 
danden“ machen über def Mons gueneaud übelles beginnen 
were jeuldt wicht wen fie wa Närlich than Ihr habt mwoll 
der Damen bie Vorfpradh abzufhlagen fo Ihre bochter miber 
wi jo man Ju Gin closter gethan, ben baf ging nicht abn, 
würde fie wicht Ihrer Mutter wider geben bie Mutter were 
tholisch — über Mons marion hatt Kein menfch geflagt, Ich 
nicht daß Kanffleütte pasport Bon Nohten hatten — Zu paris 
wenig unfchuldige diverlissement alles fleifch bort hatt feinen mer 
verkhtt — — — 
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st Clou den Domersiag 24 Ohr ITIE, 

— — — Ih habe nad gebadht: ber Elite woltgegen. Kan wel 
bey Nahen Bon Meinem alter fein’den feine fchweiter Evegen wer 
2 jahr alter alö Ich. der Jungfte. bruder fo warlgeheiften ber mar Bid 
Jünger alf bie andern ware, der war Gin bübfeher. bub unbe Junger 
alö Ior, die lange rame leftte wie Ihr mir dem meltzogen befchreiht 
haben -ordinarie Keine ftarke, Er mögte ber Compagnie uff de 
ihweinsjagt wolk durch Einen braffen purgelbmum Zu 
— &8 iR jchabt baf man den gartten weg geihan 
lebendigen beten fo Iengft bem graben war, wahren 
von Nachttigallen ‚fo bie ganke nacht fungen dm 
daß astige ‚clare bächelgen hin Kommen fo burn 
umdt bey welchem Ich fo offt auff Einen umgemorffen 


Mi 
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gefeßen umbt gelegen bie Iamersleiltte Bon fchwehingen umbt offs 
tersheim umb mich Herumb mmbt plauberten mitt mir, diven 

mich mehr alg die duchessen Im vercle — Id glaube wen Ich 
Manheim, fehwesingen, oder Heybelberg wieder fehen folte, glaube ich 
vap Ih Es nicht würde aufftehen Können, umdt Bor threnen Vers 
geben Müfte, dem wie alle Unglüd dort gefchehen bin Ich Ienger alf 
6 monat gewefen dafı fo baldt- Ich bie augen Zu gethan mb Zu 
schlaffen habe Ic die örter Im branbt gefehen, bin mit fehresten auff> 
gefahren undt enger alf Gin frundt geweint, daß Ich, gefchlogt habe, 
was würbe E8 ben fein wen Ich mitt Deinen Augen fehen folte, unbe 
gedenden baß unfer" herr Batter umbt bruder nicht fein tie auch 


Meine fraw Mutter — Ich bitte liebe Louise Kauft mir wo Gs 
63 Zu finden it Eine Landfartt Dom amıpt Heybel Lajt fie 
fanber auff Ein duch Gleben damit fie nicht Zu reift it fie 
ante undt fchreiot mir waß” fle Eich Koft Ich wills Ei Dand 


bezahlen Tiebe Louise, mich Verlangt recht nach ben abrig Bon fi 
singen, bitt dod bie fraw Von ‘degenfeldt dran Zu treiben, 

Man bie burdleüchtigfte welt Sahr drudt jo Kan Ja Kehr 
feifcheres al daß Von 1716 Ipr Hettet die burchlerichtigfte welt Nur 
waß mau hir prochiren Heift fdhiden follen jo hette Ih Es hir-Eins 
binden Iafen, ben man binbt hie befer Ein, alf Zu muziz zo 


paris den 27 Ihr. 1718, 

— — — Die general majorin de la roche ft die Nicht Eines 
de la roche fraw fo Ich als oberft Zu Friederichsburg ‚gefehen, 
undt Ehu soldat de fortune undt trompelter geweßen war, Gin großer 
didter ftarker man fo mitt diden baden voll geficht Ichwarke han — 
wir wißen Nun bie daß Cs Gine fafhe Zeittwng gewehen daß ber 
printz Eugenius abı gift geftorben. jey, undt wie'man Zu paris 
Bon Einer exiremitet Zur andern geht fagt man Nun daß Er Hers 
fommen wolle feiner niepce fo herfonmen tft, mnb eine nome Zu 
werden, Einen Man Zu fhaffen, we mir redht ift hieß ber 
Grft die Copel hemah 3. ©. ©. unferd Herm Vatter apı 
hernad daß meine Im 3 tem flodwerd ft, Zu Meiner Zeit ber 
ruprechtsbau hiefe, aber bad man ben Englifhen bau and Etlich 
mahl ben friderichs bau geheißen, wo Logirt ben bie printzes Ben 


sultzbach wen Dan baf frawengimmer auf Meinem oparlement 
ms 





= 








gemacht hatt — ben Nakmen Bon pe. et ern 
geben nicht gehört ber Nahen Wen schoesberg it mir auc wide 
befandt aber woll der Bon hatzfelt, baf well baß 64 Gin 
gutt gefehlegt it — mich. verlangt recht nach dem abriß won fan 
singen, Es muß nicht mehr imber pfal fein wie Zu unfern Zeitten 
da hatte man einen feldhen abrii Au 24 Ma gehabt umdt beiom 
men Können, man folgt gewiß dort jet ber ostereichsche Lanz: 
samteit In alles — — — 


— — — Zungfer Ed Bon Qusdt if Meines brudern an 
meine Grfte heffmelfterin gewenen fie war fen gar alt, twelte mir 
Ginsmahl die mibte geben den Ju meiner ae war Jh Ein 
Wenig Mubtwillig, wie fie mich weg trageit welte 
fort ande gab Ihr jo Wiel fhläg Im Ihre alte bein mitt Meinen 
jungen filjen dap fie it mir dort Nauf fiel, umbt hette fich fchir Ze 
tedt gefallen, twolte beromwegen nicht mehr bey mir fein, alfo gab man 
mir Jınrgfer Von offen Zur hofmelfterin, ‚bie Man uMen hieß undt 
äu hannover Mons harling geheuraht wie aber Mein bruder Zu den 
Manfleütten Konmen hatt fi Iungfer Quadt Zu Ihe Haug Zu 
Ihrer jchwefter Iumgfer marie md noch 2 alten Zungferm fo Ihr 
bafen wahren In Ihr auf retirirt Ju ber Vorftabt gegen über den 
bern gartten, wo Man mein bruder ©; mnbt mic oft Hingeführt 
diefe alte damen Zu befuchen Jungfer marie war mmfer GEhur 
fürftin hoffmeifterin geweßen, birans fegt Ihr woll Liebe 
Ic den schonburgischen hoff gar well gefanmdt habe, biefe 
Zungfern wahren no nicht tobt wie Ihr gebohren jegbt ‚aber 
babt fie Nie gefehen, fie feinbt alle Gricrediich nit morben, 
hilten Ihe Haup jehr proper unor fauber, Ihe fh Zeig war 
In Hollandt, fe hatten aud Viel porcelainen fo damaplen maß rares 
wahren, auf biefem allem jecht Ihr woll bafı Ich bie z-> 
Quadt gar woll getandt haben = — — 

bey bößen Lelttem wie ber Louvois war Aft alles E- Kr 
heit a la mode Ge ift genein genug hir Jun ande, ber Louyois 
die montespan bie noch alte lebende Zott, fo bie großberpogin all 
die alten hexsen helft, Kai die Kunft and Mepfterlich, 
die Briovillie Kunft fortgeführt, gett gebe ba Cs babep bleiben 

— ab berlinischen dot üft die moden bob auch gemeien, 
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den der Ghurfürft wndt fen Here bruder vergifft geworben fein ber 
Jüngfte ftarb' branı unbe ff er geöffnet wirbt fanbt man demanten 
pulser In feinem Gingervepdt — — — 





Paris den 14 xbris 1917. 

‚Herpallerliebe Louise gefteru habe ich Gwer liches fehreiben Yom 
29 Ybr no 94 Zu recht Entpfangen aber Ehe Ic brauff aubtworte, 
unbe noch baf Vom voriger post Zu Enbte führe, will Ich Eich Erft 
Verzehlen Von Wag Mein Hery gang Voll it mb mich recht Ange 
iger Nehmblich die abfcheilich Werrätherey jo man vergangen boltere 
flag gegen Meinen fohn Endet hatt, will fagen wie mußfenmmen, Gt 
Gnglifcher Banqueroulirer uber ber bavor «aufgeben hatt nad " 
spanien gewollt man hatt meinen fohn gebeften Ihn Zi arestiren 
Mein fehn Hatt wachgefbidt, berfelbe Kerl fo Dian bey potie Grtapt 
hatte Heimblihe paquelten Vom biefigen spanischen ambassador 
Ihr Könt wol benfen bap man bie briefe gleich auffgemacht, unbe 
drin gefunden daß ber abgefante ahı alberomi fehreibt ap Mm fich 
woll Hütten felle, fih Mit Meinen fohn Zu Vergleichen dap fo baldt 
der Verglich würde unterfchrleben fein würde mein john ben Jungen 
König Vergifften aber bad Er Meinen fohn fo Biel wolle Zu fdaffen 
dap Er ah Keinen Krleg würde gebenden Können bap Gr Ihm 
revolten m gangen König wolle fehaffen, bad mia Gbelleftte in 
allen provintzen jeiden Könte folde Zu revoltiren Jhr parthie were 
groß genug Zu paris Man folte nur braff get fehiden umde nichts 
fparen, Er hette fhon ahn der handt wen &8 Zu geben fen — Ih 
fürchte fchr Meines fohns gemahlin hindender Bruder wirbt fich abers 
mabl In diefen Handeln finden Mein john hatt ben ambassadeur 
mitt 2 conseilles d’estat aretiren laffen, wie Man Yon mb bie 
fach gefragt hatt Gr Zur lachen geantwortet 68 were war, Gr beite 
dieß alles gefchrieben umb Gin größer übel den Krieg Zu Verhütten, 
undt hette meinem fohn bang wollen machen, umdr mie Man Alam 
Vorgehalten warımb Gr jo Viel übel Vom Regenten gefprorpen 
hatt Er geantwortet Er DMiüffe gefichen E86 were Ein wenig gifft In 
fehren brieffen allein Ju allen contrepoisson brauchte man gift Es 
were Ein antitote größer übel Zu hindern, aber wag oc Zu ver 
wundern ift, if daß Man mad dangean fohn frawen Vatter In bieper 
conspiration gefunden feine fra ift dochter Bon meine fohns 2ten 


pompadour Bon ber alten hexsen 
Gr freinbt undt Verwandter ift, melde 
Ihr Endt Verfolgen wirbt, anf keiner andern 
Re Zu alt gefunden mb gullant Zu’ fein 
pompadour In bie Bastillie gefidt, &s 
meint 68 eye Ghr Bor Ihm fi Iu jo 
undt Gr bebendt die fchanbe nicht Ein Werachter 
Zu fein, Man hatt Ihm geftern In bie Bastillen gei } 
Gr Zeit haben feine reflexion Zu machen — Mad dangean 
5, ben GS beträbt fie Won Gerpen,. wie-fle auch urfach 
Aft abfcheälich wie viel leütte In bießer conspiration gegen 
fobn begriffen feln, daß feht mich Ju uuerhosten Dan mie 
Hehe Louise mwoll gebenden Könt, dab wirbt mich ben Rest 
E Mein ganpes Iebeh unruhig machen, ben Ich jehe Hirn Biel fe 
vb ih weder fügen mod) freiben fapen, und abfepeilich fein — 
anf von waß anberit jpredpen, biefes ft gar Zu betmibt, 
mich recht melancholisch Zu eben baf Dein armer fohn 
gutt undt Leben bringt, dem Batterlandt Zum beiten, unbe 
fait, band Gr Lautter- bag Erwicbt, undt I Keiner Pag 
+ dafı macht Einen Zittern Mein john fragt Nur 
em allem aber genug Won biefensittamerigen gefcbidhten. 
Komme 00 IH Vergangen dennerftog geblieben war 
ben fepreiben Vom 26 no 95 wir wahm ahım beichts 
ho pialg geblieben, Ihr fagt nicht wie Er heift, teilen 
ide I, {ft Es mir feidt dag er alt if, Er Kompt felten 
‚und Ih mögte wünfden dab unfere gutte Hr 
ig, subig leben mögten — wah; Var große gefchafften 
er Here von degenfeldt Zu frandfert zu & GCüc niht 
befud) Ihr thut ja feinen bruder gutts genumg, mb bag [12777 
fehre dandbarteit davor Grweißen folte, uudt vor feine gröffen affalren 
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welt Nu wilde die Tugenden Nehmen ab und bie lafter Zu, 


fiche und alle bey, Es it hoch Nöthig, die prinizes Bon wallis 
iehreibt mir and daß der Hergog Von saxsen Zeip geftorben ift, Cs 
A Ren großer fchadt, 66 war wenig. befonders ahn Ihm fehr des- 
 bauchirt mitt, mansfeütte, Meinte Vielleicht baburd allamode Ju 
In — — — 
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Man jprit Von nichts ald Von ber Conspiralion, werumder 
dh leütte finden, baf Einem bie haar Zu berg ftehen; aber bießen 
abendr Kan Ih nichts mehr fagen — — — 


Paris den 15 br 1718. 

— — — 34 hatte nie gewußt baf Ewere fenw Mutter noch 3 
amber brüber yehabt alf bie 4 fo Ich gefandt, freilllen charlotte Kan 
nicht Biel Kinder hinterlagen haben ben fie war Gin alt Jüngfergen 
wie fie fih gebeiraht hatt, fie war aber Bon allen jchweftern fo 
ahm wenigften Verftandt Hatte, fie folle aber bie haufhaltung unbe 
affairen wol Berftanden “haben, bie fraw Von mollmeröhaußen war 
Viel ahngenehmer alö fie, Im  hinmel glaube Ich fie woll, ben 
ber gehört Nur glauben umdt tugenbt Zu, ambt Keine Schlauig: 
keit Ich glaube leicht bad Ihr ben graffen Bon Leiningen wester- 
burg nicht gefanmdt, habt Es war gar Ein Junger Menfh Kan 
19 Ihr alt, mar bey dem Grbpringen von wilrbenberg GErzogen 
worden umbt Hakt feine, reifen mitt I. ©. gelhan mdt fein «Hem 
DVatter hatt Jh Hernadh wider hergejchidt Einen protzes Zu führen 
gegen bie Verwitibte Landtgraffin Bon homburg unbt Ihre fchwefter, 
Ih habe woll geglaubt daß Ihr den gutten fohn wicht. Kennen würe 
det aber woll feinen bößen mb ugerechten Vatter it Ein großer bider 
fchwarger Man, ift fdon ahn der 3 ten Ghe unfer armer graff war 
von ber Zwentten Che — Waı, bie fiundt Kommen it, dai Mau 
fterben folle Muß Eine Berbiendung Kommen über alles waß Ginem 
baf Icben retten Könte — Es it war baf Ih printz yon dur- 
lach ab ben König pressentirt Habe, baß id feinen groß Herr 
Vatter ihr Ein mahl geheüraht hatte if gar war, ba Gr mir aber 
gefahlen, ift bie grofte Lügen Bon der welt ba war. ber gutte herr Zu 
alleotirt undt abgefhmadt Zu, .&s ift gar Zu Sm wie biefer 
heirath Zu Meinem großen troft dgegangen. ' dap Ih Es 
Güch nicht Verzehlen folte lebe ‚Louise, Margr: berich hatte 
gang, orbentlich abgehalten bey I. ©. bau Ghurfürften. unferene 
‚Hermm DVatter ber ganp drin Consentirt hatte, mai 
printzen Here Batter war auch. freiind Bon I. ©. bie Churfürftu 
Diehn fraw Mutter, wolte algo feines Schus heüraht nicht ohne Ihr 
Consents Ahr, relßette beröiwegen expresse nad Cassel unter befen 
aber bafı „biefier Herr auf ber post nach Cassel reift fonımmen bie 


Lottringer mitt grefen pelzen ' undt pellzen Meügen mmbt Gurfüh 
ven Im Ginem pfalgifsben borff alle pferbt weg bie bamern Berfamkin 
Rd mit brügeln nndt. baf war Gbem ke BEE eh 


fchlagen alfe mitt Ihren brüglen geiroft Zu mbe 

pferbte der margralf Melnte 68 wer Eine ahngeftellte er 

Ihn der Chur brüglen Hefe weillen Gr Meiner fra Mutter 

geholt hatte, brach dem heikraht gleich unbe fehicht Fe ee 
holstein felbige printzes Zu forbern, biefes war moll Cine Bon tm 
großen freüben Ich nein Leben Entpfunden ber jinnge margrafl [ide 
Einen Dodter nach Hepdelberg, ber Kam alfı Bon fh felber mi 
wahren Gben Zu closter Neiburg, be Lich mich 
 Grlauben wolte Mittel Zu. fuchen den Helfteinifhen 
ben ambt fich wider anffs menigft fein herr 
Herr Vatter Zu Vergleichen, Ic anbrwortete bafı 
folte Ihn Zu wehren feinen Herm Batter gehotfam 
Er mir nichts fanılbig were batte Ihm fehr fein 
führen, da feat Ihr woll das Ih gar nicht 
‚bern war, wie Ic die uvanture hörte fürg: 
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Zu lachen 

fagte Bor morgrall filederig if mirs Ipdt (dem Iu ber that 

I fehe Viel auff diepen ber) aber Es were possirlicy 
ven &s dei jungen märgraffen begegnet: were nad) dem 
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heiraht Di gem gefehen den Gr hatre gehofft baban bie chatarine 
barbe Zu bekommen, Von der Gr recht Verliebt war, ba fepdr Ihr 
Num Bon diefer historie Völlig bericht, lebe Louise — 
Churpfalg hatt mie ned nicht anff der fra Bachmankır geats 
worte, Man fagt da ber herr steingens ah Zacmang plaß Fommen 
 mwirbt, Ib wei; wicht ob Gr deüchrig Bag üft, Dem (Est Ein wunne 
 berlicher Kopff Vom gebudt fpeift umdt Sleybr man ich mit, bt 
wen Ghurpfalg bebinten fo bezahlt mürben twilrben fle mitt ber gebult 
nicht Zufrieden fein, Ihr Hettet gleich ah Ghurpfals Singen follen 





361 


wen fein befehl nicht vollzogen worden den -jonften Verlafen fich die 
dieb auff Emwere gedult, Ich glaube ba Ghurpfalg befjer thäte nicht 
wider Zu heürahten It Es Ihm nicht Neber Endellen Bor Erben 
Zu haben die fchen Kommen fein, al noch Etliche Jahren auff Kinder 
Zu warten — 68 ift Nie Ein Klüd Ber einen Man über 50: Ein 
Zung Menjch Zu Nehmen, — Ih habe Bon: dem ridicullen serail 
gehört, fo der margraff Bon durlach Helt, wie Ich jegt von unferm 
teitfchen 8 feym fiirften ober andre Herm höre fo feindt fle alle. jo 
Närrifch alf wen fie muß dem boflhaui Kämmen, Ich fchamme mic 
echt davor, wap fagen aber bie herum pfarer Zu folhen chen, Ihr 
werbt mir fagen Eben maß bie beichtövatter hir fagen unbt hirin habt 
Ihr xecht, allein wap man nicht ahnklagt Kan man In ber beicht 
nicht fraffen, fo lange Leichtfertigteit undt jnteresse Im fhwang 
geben werben alle fahren Ju der weldt überzwerg gehen — jeyden 
Ich meine pausse gemacht habe Ich Erfahren baf sandrasqui umbt 
graff Schlieben haben fih In ber eonspiratlion gegen’ meinen fohn, die 
fach ift mir Ju allem Iepbt, aber 68 Verdrieft mich recht, baf fich 
teütjchen in dießer fach gemifcht, finden, fchamme mic recht bavor 
adieu ‚Herpallerliebe Louise Jh ambrassire Eich Bon Herken, indt 
behalte Eich all mein Leben recht lieb: 
Elisabeth Charlotte. 
paris den 22 xbr 1718. 

_— — — mer Er Man fo Zeüch Vor die mathematiquen 
macht, Einem goltenen Compas lignal undt crayon undt Gine nelie 
Invention wo durch Dan wißen Kan Im gehen wie Blel fehritt man 
thut Es Äft wie Gine Une dag bindet man ahır den gürtel undt ans 
Arie wie man geht fo marquirt In Einem runden Zirdel jedes 10 
fehrit wen maıt geht marquiren, wen man ahı 100 Konpt marquirt 
der Zwegte Zirele umdt ah taupendt der Ite alfo Kar man allegeit 
wißen wie viel fehritt man gerhan ohne Zehlen weldes gar gemachlihd — 


paris deu 29 xbrin 1718. 
‚Hergallerliebe Louise Ich Habe Eüch jhon Vor 2 ftunden fchrei- 
ben wollen, hab aber nicht gefönt ben Ich bin fo Erfchredlich beftürgt 
das mir die handt Zittert, Mein fohn Kt mir fagen Kommen daß 
Sr mdtlich feiner gemahliu bruder ben Duc du maine umbt feine 


aemahlin, hatt müßen urestiren Rapen, dem fie felnbt bie heüpter Un 
der abfchenlichen Spanischen Conspiration alles it Enbedt, Man hatt 
Es farifftlih Von be Spanischen abgefandten Gpgenen 
gefunden undt die gefangene habens alles geftanden, alfo if Es Nur 
Im war daf der duo du maine Le chef Bon ber Conspiration if, 
alfo IR Mein fohre gegangen werben, Ihn, feine gemahlin tinbt al 
Ihre fette Zu arestiren bie gemahlin alf prinizesse du sang 
Man durch Einen Bon bei Königs 4 capitaine des gardes Nr 
dere aber fo auff bem Rande war hatt mar Mur bierch Eliten Udentie- 
nant des gardes arestiren lafen, daß Macht Einen großen unter 
ihlebt Von beoden made du maine ift nah dijon geführt werben 
In bourgogne Ju Yhres neuveux gouvernement Ihren Derm 
man ach dourlan geführt Zi Eine Klee feftwng mnbe ea bedienten 
die Von der Conspiration fein, hatt Mau alle In die Bastille ge 
führt Ihr fecht woll liebe Lonise daf bi afles Grfcredtlich gemung 

ift aber Ih Muf mich gefhnindt amziehen unbt Zur un 
Nunder gehen, den fie wirbt gewiß, fehr beirübt fein. 

bonnerftag mb Gin Viertel auff 9 abeubts 

daß Gerp it mir fo fehwer fo Biel betrühte Ieftte hemtte gefehen 
Zu haben, bah Ich fchir nicht fchreiben Kan made dorleans hal 
id fehr betrübt, aber Viel raisonabler alj made la princesse fie 
sagt, fie hatt fie Kan nicht Zwepfflen baf- meillen Mein john fo hart 
mitt Ihrem bruber verfährt daß Gr gar große urfachen gegen Yom 
feiner gemablin, Miüfte gefunden haben aber fie Keune fich nicht befr 
wegen beflagen made la princesse aber will bafi Es nicht möglich 
jein Rönne, fo Shr bochter unbe bochter Man waß übels follen geiban 
haben fle macht Einen recht ungebultig — — — 

Daß große unGinigkeit Zwifchen den Gelftlichen it unbe alle bb 
ihoffe bir getheilt fein die helft Bor beu papst undt waß bie jessu- 
witter ehren bie andern waf bie fo Man jansenisten heift Ichren baf 
Aft war aber Ich befümere wich weder mb Gins noch baß ander fire 
Shriftlih Zu leben, umb wol Zu erben undt Sof Banden wer Luft 
dazu hatt befümere mich weber Bor Eine noch andere parliie — — 


f 


? 


H 


paris ben 5 janunri 1719. 


un Ih habe Güch vor 8 tagen bericht wie Da is 
herauf Kommen dag der due amdt bie Duchesse du maine bie uhr 
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beber Bon ber conspiration fein, feyber bem hatt man nor Gtwah 
Erfahren fo ben Duc du maine überyeift Mai hatt Ein brief Bom 
eardinal alberone ahn biefem duo gefunden fo Ihm mitt "bießen 
wortten fhreibt (dais que La guerre sera declar6e.mettes Le feu 
a touttes vos mines) nichts üft beittlicher, &9 feinbt böße mb vers 
fluchte Teiitte — ac da Kompt man mir waß fagen fo mich ‚jamert, 
Nehnblich ba ber König Zu schweben In Einem fturm geblieben Ift, 
Ih wirbe Es mich getroften, wen Mein Vetter ber Erbpring Bon 
Cassel König In fchweben weren folte, Er hatt gleich Einen fiflftandt 
mitt denenmarek gemacht: man hört nichts mehr, old Tantter unglüc 
— ber due undt duchesse haben In allen ortten hir fchreiben Tape, 
ich weiß undt Meinen fohn ichwark Zu machen, alles waß die 6 per- 
sonnen Grdaht gegen Mein fohn tft nicht auf Zu fpreen ift gar 
Zu falfdy undt boßhafft bt Made dorleans undt made La princesse 
feindt gang Verwunbert wie Ich glauben Kan, baf ber duc du maine 
undt feine gemahlin ah map Abeld gedacht haben, Es if bod Som 
nenclar ich geftche daß mndpt mich ungedultig Es nicht Zu Erdenden 
waß libellen fie In paris-undt Ju dem provintzen gegen meinen 
armen fohn auf gebreybt haben much in frembten Ländern gefchldt 
haben — fchlieben fo Ein bößer Meufch ift, hatt ben armen teüffel 
ben sandrasqui Verführt sandrasquis Vatter war al Gr Dir Bers 
fichert Commandant Zu franckenthal gewehen Vergangen Jahr ger 
ftorben — — — pe a en" 
Paris den 8 Januari 1719. 

‚Serhallerliebe Louise ıyje haben abermahl Ein Neü unglüd baf 
ange fhlof Zu Luneyille At rein abgebrenbt mitt allen meublen 
ben ten biefes monts umb 5 uhr morgendts Eine paraque ging Iw 
brandt die Teütte Im bau woltens Verhehlen gruben unten Nunber 
undt meinten ben branbt Zu Lefchen allein Es war nahe ahn Einen 
Holy Hoff ber windt führt die Alam Zırs Holy daß brandt gleih ah 
fuhr Ins balhanf Bow balhauf Ins dach umdt In Einer ftundt Zeit 
ift alles abgebrenbt bafı ganpe garde de meuble ift ahır Erfien Verbrenbt 
Man hatt bie archiven unbt papiren ‚salviren wollen aber hunbert 
personnen feindt drüber Berbrendt bie fchlof enpel much fo gang Ne 
Hebawet war undt gar fchon fol geweft jeln, tft Iu afchen, man rechnet 
den Berluft Bon 15 biß Zmankig millionen die Kinder hatt mar In 
deden Nadendt Ju bloßen hembt 'salvirt umdt weg getragen, Mein 
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todptes hatt ih Im chaissen mitt bfofen 'beinen wollen wegtragu 
. Iafien allein Ihre porteur Zitterten fo Grfchrecftich Baf fle nicht tragen 
Konten, alfo mfte Mein arme derhter den ganken gartten birrch Im 
fee mitt blefen Füßen geben, mubt der fehmee Tach 2 fchm buch, Ihr 
Kont Gedenden wel Gin abfcpeüflih angr fe außgeftanben Kif fie 
Ihre Tiebe Kinder wicber gefunden hatt — s 
— hirbey Tchlde Ich Cüd liebe Louise dag manifest worumb 
der Rieg gegen spanien ahngefangen nnd darueben Ein bofhafft Mid 
Ein eople Bon Einen andtwertfihreiben Vom abgefanten Bon spanien 
ab dei hiefigen nuntius, &s ift Keine Linie wo nicht Eine bofbelt 
Im fett, ben sandrasqui habe Ich befer Tractirt alg fchlleben, ben 
Vor dem hab id ih mid jnterressirt ande Vor Ihm gefprochen aber 
falieben hatt Biel BVerftandt Wergehlt possirlih, aber. Mein eben 
Habe ich nichts Bor Ihm gefprechen, Gr hatt mic wol brimb Erfuct 
I Habe Es aber Nie thm wollen, Ex fagt Gin mahl Zu mie & 
8. 9. fagen efft fliehen vedt gutt teitfch, fehlieben hatt Werftandt 
fie fagen aber Nie fehlieben I gar Ein Chrlicher menfch, hatt Ein gurt 
gemüpte Ich fagte dap Ihr gutt teitfch rede, bare, dal Ihr Werftandt 
habt merde Ich, aber baf Ihr die ander Zwey Qualitelten Habe Min 
Ihr mir weißen, bei 8 fteht nicht ahın der ftirm gefchrieben — Ich hate 
Mein Ieben Bon Keinem general gehört fo francheville Heift, Rene ber 
Menfcen gang und’gar nicht unbe wie Man ver biegen alß pflegt Zu 
fagen men Ihn gott nicht befer Kendt aß id Ift Gr fehr Zu beklagen, 
mogte woll Gin avantourier fein alle ber frangofen Narebey it Zu 
regieren unbe weillen der König In spanien fl gar leicht gouver- 
niren feft Wollen fie Ihn Haben Meiney alle Zu regieren — mel 
Top fteht wech große gefahr mitt den Verfluchten bofhafftigen leisten 
au wir haben hoch Von Nehten dag ung gott beyfiche — — — 


Afın que le Public soit instruit sur quel fondement Sa Mu- 
jeste a pris la resulution le 9.* du present mols, de renvoyer le 
Prince de Cellamare Ambassadeur du Roy d’Espagne, Et d’or- 
donner qu'uu Gentilhomme ordinaire de sa Maison l'accompagne 
jusqu’ä la frontiere d’Espagne, on a fait imprimer les Copies de 
deux Lettres de cet Ambassadeur & M, le Cardinal Alberoni des 
1." & 2° du present mois, sigudes par ledit Ambassadeur, & 
entierement derites de sa main & sans chilfre, 
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Lettmes 
Du Prince de Cellamare Ambassadeur du Roy d’Espagne en France, 
dont lune avoit pour suscriplion, Para 8. Em." Et l'autre, 

En mano propria de 8. Em.* Et toutes deux recouverles d’une 

enyeloppe sans suseriptiom. 
M. 

Jay trouv6 plus necessaire d’user de precaution, que de di- 
ligence dans le choix du moyen de faire passer ä V. E. les pa- 
piers que j'ay renfermez icy; ainsi j'ay mis ce paquel entre les 
mains de D," Vincent Portocarrero frere du Comte de Montijo 
qui va otı vous estes, en le chargeant avec grand soin de le 
rendre ä V.. E. je lY'ay cachet® doublement & j'y ay mis deux 
enveloppes. V. E. trouvera dans ce paquet deux differentes mi- 
nuttes de Manifestes eoltez No. 10 & 20. que nos ouyriers ont 
composdes, croyant que quand il s’agira de metire le feu ä la 
mine, elles pourront servir de prelude ä lincendie. Une de ces 
minuttes ‚est relative aux -instances de la Nation Frangoise dont 
j’envoyay un Exemplaire & V. E. par mon Courrier extraordinaire; 
L’autre sans avoir rapport A ces instances, expose les griels que 
souffre ce Royaume, en appuyant fur ce fondement les resolulions 
de 5. M. & et en demandant la convocalion des Estats En 
cas que pour nostre malheur nous soyons obligez de recourir aux 
remedes extrömes, et de commencer les entreprises, il sera bon 
que. 5a Majest& choisisse une de ces deux voyes, & qu'Elle exa- 
mine l’&erit cott& No. 30. dans lequel nos parlisans prennent la 
libert& de luy proposer aveo respect tous les moyens ‚quils jugent 
convenables, ou plustost necessaires pour l'aceomplissement de 
nos desirs, pour 6viter les malheurs que l’on prevoit esire presis 
d’arriver, & pour asseurer la vie de Sa Majest& Tres -Chrestienne 
& le repos public, L’Eerit colt# No. 40. est un abreg& de diffe- 
rentes ehoses arrivdes dans le temps d’autres Minoritez, il peut 
servir d’instruction suffisante vour regler plusieurs des mesures 
que Yon doit prendre dans le cas present, Enfin jenvoye AV, 
E. en feüilles separdes sous le No. 45. un Catalogue des noms 
& des qualitez de tous les Offigiers Frangois qui demandent de 
l'employ dans le service de 8. M. apr&s que V. E, aura vi tous 


. 
_ 


ces Memoires, Elle,pourra donner son avis sur ce quils om 

tiennent, Et Sa Majests premira les resolutions qu’Elle estimer 

les plus conrenables & son service. ‚Si la guerre & les wiolences 

Nous. forcent A nrettre Ja main &loeuvre, il faudra le faire avanl 

que les coups que l'on nous portera nous alfoiblissent, & qut 

nos ouyriers perdent courage, sans &pargner, ni le temps, niles 
offres, ni Yargent Si Nous sommes obligez d’accepter une Pas 
simulee, il faudra pour entretenir icy le feu sous In cendre, lıy 
donner quelque aliment modere; Et si la divine miserieorde ap- 
paisoit les jalousies & les m&contentemens presens, il suffira par 
is reconnoissance A laquelle nous sommes obligez, de proleger 

& de favoriser les principaux Chefs qui sinleressent presentement 

avec tant de zele pour le service de nos Maistres, en meprisant 

les dangers ausquels ils s’exposent. En altendant les 

deeisives de 8. M. je täche d’entretenir leur bonne 

Jeloigne tout ce qui pourroit la rallentir, Je suis avec resped 

de V, E. 

A Paris le 1," Decembre 1718. 

P. S. Outre les &erits cy-dessus, je remeis & V, E. celuy 
est corlö N. 50. dans lequel on fait paroltre la force & 
poids des deux differentes minuttes des Manifestes, & j'averlis 
V.E. qu’&ä cause des changemens qui sont afrivez, on a juge 
a propos de s’&loigner de celle que jay envoyde par un er 
pres, datt&e du prem.” Aoust, De V. E. Tres humble &c. 
N. P.* DE CELLAMARE, 


M. . 

Le prineipal auteur de nos desseins me chargea avee em- 
pressement, il y a quelques mois, de faire passer & VB h 
Lettre cy-jointe & d’aceompagner les instances de M.... des 
temoignages & des oflices les plus pressans, Jay differ& d’exe- 
cuter celte Commission jusg’ä,ce que j'aye ei ume occasion setre 
pour ne point exposer le secret A quelque danger. Je diray 
presentement 4 V. E. que jentens parler de ce sujet comme 
d'une personne de grand merite, & que linterest que prend tout 
le parli & ce qui le regarde est grand, Il m’ est6 propose 
W'introduire au service de Sa Majeste M.... homme de qualite, 
& parce qu'il m’est recommands par nos ouyriers, je Yay distingus 
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du Catalogue general que jienvoye A V. EB au resiw ces MM 
m’ont dit qu'ils peuvent disposer de la volonte deM... qui est 
celuy qui fut mande icy par le Regent, pour soulerer, comme 
lis le disent, les Miquelets de Cntalogne, & ils voudroient s'en 
asschrer. encore davanlage par quelque gratification annuelle ou 
par une pension, 

Pour ce qui regarde- les r&ponses’ que V. E, donna ä mes 
propositions du premier Aoust dernier, je dois lay marquer que 
les Letires de ereance que l’on demandoit - devoient avoir lieu 
pour les offres, les demandes & les proposilions que jaurois ü 
faire selon les conjonetures aux Parlemens, au Corps de la No- 
blesse, & aux Estats Generaux & que pour cet effet elles de- 
voient estre dressdes comme en forme de Plein-pouvoir, qui se- 
roit en mesme temps limit& par les instructions de Sa M.“ pour 
ma conduite, n 

Quand il s’agira de mettre la main A l’oeuyre, il sera ne- 
cessaire que 8, M. &crive & tous les Parlemens, conformement 
ä la Lettre qu’Elle a deja &erite au Parlement de Paris, & qui 
est demeurde en depost entre mes mains, & j'envoyeray par In 
voye ordinaire ä V. E. un catalogue du nombre de ces Parlemens, 
& de la maniere ‚dont on doit se regler pour les Suseriptions, 

Il pourroit arriver dans les agitations presentes, ce que Dien 
vedille, detourner, quelque malbeur ä S. M. T, €. & je supplie 
V. E. de faire reflexion que la vie pretieuse de ce Monarque 
venant 4 manquer, je me trouyerois embarasse manquant des 
instructions necessaires pour agir. Il pourroit aussi arriver que 
M. le Duc d’Orleans vint & manquer, dans lequel»cas je me 
trouverois dans de tres grands embarras par rapport ü la nou- 
velle forme que pourroit prendre la Regence, & äses veües qu'il 
conyiendroit de faciliter ou non de la part de S. M. 

M. le Duc de Chartres pourroit pretendre d’entrer & la place 
du Pere, & pour surmonter les obstacles de sa jeunesse, se 
soumettre A un Conseil semblable & celuy que le feu Roy avoit 
institud dans son Testament, M. le Duc de Bourbon pourroit 
aussi pretendre, ä lexclusion du jeune Duc de Chartres, ä Vau- 
torit& absolu& qu’exerce presentement M. le Due d’Orleans, & 
il nous convient de preyoir ces cas, & de choisir les parlis qui 
sont les plus utiles pour le service de 5. M, ses zelez seryikenes 


mp rennt u naar le 
suis aven respect de Vs x 
Tros devoös & tros obeilsunnt nat 

A Paris le 2. Decembre 1718. 


In seüretd & lo repos de a m de publier les Proje, 
Manifestes & Memoires. coltez dans ces deux Lettres, om em 


toutes les circonstances de la detestäble conjuration tramee par 
ledit Ambassadeur, pour faire une revolution dans le Royaune. 
+ i 


paris ben 12 Janunri 1719, 

alle bie befhelt Von der duchesse umbErben Duo du male 
Kommen Von der alten Zot * ber unbt ber pr- des ursin bie 2 
feinbt Lebendige teüffel bie jessuwilter mögen gar well 


Man hatt noch nichts gegen Ihnen own. wer nichts 
Kan fi Nie beferm, bie beiten ah Nichts 
Interessen — Ich babe Cüch fou geichricben wi 
unbe sandrasqui beftelt war, Ich babe geftern Gin un 
'fehlieben uff die Konigkn I spanien die Zu Bayonne ift 
hatt — --.—_ 
S 1. . 
. Wie fehön wie wunberfchdn te mie Fur ital’ bein Hugenticht, 
3 febne mich wach foldhen fernen 
e fih Zu weit von mir Entfernen 
IA Seüffze, doc du hört mic mit | 
Ic fiche, aber adı vergebens 
Welt du D Sonne Meines Iedens 
Wil andern auff, mir aber untergehen, 
une, 2 
Die Scult ift Selbften Mein, wen Ich Gin unglüdferlig bin 
Dah macht, Ich Habe Ileben mollen 
wah Ich Nur heit abmbetten follen 
Das fübret mid Iur Maxter Hin 
Mein fdieffal Hutt mic auf @richen 
Id Soll In fchönnen’ Beffeln gehen 8 
Kan doc Niemahls Crfreiet fein. 


° De Maintenon, 











# ve 3 > 


in deiner augen Khönbeits Schein 


en r 


Mein Kindt, Gryürne nit, Di 











Zu fvät Verbeutft dar mir dafı li 
Die weill mir fon Ins Herd geihriehen 
Dein alferfchonftes ne _ 


Paris en 15 Janunri 1719. 

— — — Man hatt gar unzecht Ir den gazetten gefegt, bafı 
made dangeau fohn. Ju der Conspiration it der drin ift ambt Die 
die Bastille geführt ift def coursillons frawen Watter ber marquis 
de pompadour — pfaffen beügen jelten wo, In feiner Jugenbt 
abb& de loriere undt Enfant dhonneur Won Mons’ le dauphin Gr 
äft verwandt umbt freinbt Bon ber ‘alten hexsen ber printzes des 
ursin daß hatt Ihm Ju bieges unglüd geftürkt, made dangeau hatt 
Eine grofere betrübtmuß alö bie Bon Ihres fohns fchwieger Vatter 
ift, Ihr Elfter bruder der fürft Bon Lewenstein it geftorben ich babe 
fie heütte Im eloster gefeben ift Gerhlich betrübt — — — 





paris ben 21 Jan. 1719. 

— — — af der conspiralion Don Berlin, diefe hatt fi 
ang Falfch gefunden der element fo fie alle abngeben, hatt I der 
folter geftanben, bafi Er alle fäl abngeklagt hatt, made blaspiel 
it wider uff frevem fuß geftelt, aber, waß wirbt man ihr Bor Ihre 
Daulfchellen geben wo mitt der König In preüssen fie folle regallirt 
baben, wie Gr fie hatt gefangen Nehmen lafen, daß findt Ich Zwar 
fchlim aber noch nicht fo arg, ald daß bießer König fie hatt: Zu ‚gaft 
gebetten Luftig unde freünbtlich mitt Ihr geiprocen undt fie head) 
fo übergetradtirt bog if Zu falf, unbe gar auff Keine weise Hör 
niglihd — — — 

3 habe mich Tehte post fo Gyllen Miüpen vap I Güch nicht 
babe auff ben «Herm Von Degenfelt rerbt andiwortten Können, ob 
ich Zwar nicht gar germ gevatter bin, fo IN. &s bo Gin andere far 
mitt dem Herrn graffen Bon degenfelt, Erftlih jo it Er Gere max 


sohn, fo all fein Ieben Mein gutter freinbt gewehen Ran alfo gar 
Briefe dee Vrinjeffin von Orleand, u 


ng 


woll Bon üh felöften pretendiren bif 


tete urfach If, Go it alfo hiram gar N 
&s mitt band ah, werde Ihn and Erfter 
den oberften Kırh Bon Kan, Kene id nicht an 
ef Von ber Konigin Su spanien fo Zu ÜRt, gehradt, 
‚en mahl mitt feiner gar großen framen Zu mie nad St Cs 
men Äft, mwenbt weiß auch anderft nicht Daß Gr fein Wetter # 
ci rs Ihm gefagt dab Ihır bie Verriiffibte Königin hatt Zum 
rdome machen wollen, Konte leicht fein, ben fle it fo, meh 
erhandt feütte gemein fo fle nicht Kendt bag. rk | 
ı bie fie Ginen Jingen gemeinen Kerl ®: et, mi 
hen ärgften Ik, wie fie fie hatt mwiberholen wol 


 fabe, mil Ei Shen [hide Lebe Louise I Aa 


an, = — 


a 
paris den 26 jansari 1719. 
Hlaube dag Ihr Liebe Louise Nu, fon wißen 


er element Su ber folter alle feine bopbeit geftanben, bt 

Ehrliche Lette unfchuldiger Weis ah geklagt hatt, Frelid 

ent Gin betrieger undt Grpfchelm, Bor Einen Jahr Kası 
foßn betriegen brachte falfche brieife & 


efehen, unbt biefies feine burschgen gebetten baf 

m wo fern Gr nicht Zu Tang drin fühen wollen, 

gr ber fort, unbt nad) berlin wo Gr daß. fehönm 

a Hngeftellt Hatt, bießer Kerl meritirl well baf Man Jon 

1: teiße auff Giner Tepfter thun machte, fo Ihm Im jener melt fühen 
mögte — — — > 


I war reiht verunben Ihr den pfalggraffen Bon Zuegr 
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brüden august gebeygen ben Ich wußte mwoll ba Er nicht fo bieße 
den GH äft nad Kein 14 tag daß Ich Brief Bon Ihm bekommen 
babe, Gr wirdt glaub Ich regieren, umbt boff Halten wie fein herr 
Vatter undt fra. Mutter, Min hörte Ein groß geraß fo fragte Ein 
fremıbter waf daß wehre, fagte dafı ber Dom Wi Neies, 
ber Herkog left fehten Marfchaldt nad umb Ihır brügeht, unbe 
bie Herhogin Tefft der Hoffmeiitsrin mad mb Ihr Mauffchellen Zu 
geben, daß gefehahe alle tag, Ih weiß woll wa man fagen will, 
Mitt der fraugofchen Printzessin fo der printz Yon Birckenfelt heit. 
zahten folte 68 ift der Cardinal de rohan feine niepee Madli des 
melun, baf wolte Jh Ihm nicht rahten, Er würde ben Cardinal 
Gben fo baldt Zum fehmwager, alf Zum onele befommen, pfaffen rest 
if Eine wüfte fach, über daß fo ift Ihr firftenthum Mir Eine 

chimere fie feindt Leltte Von gutten hauf aber Keine printzem 

princessinen gar nicht, der printz Bon Birckenfelt Yatt Sei 

darzu Gr hette ES Iengft hun Können wen Er gewolt hette, ben &8 
ift fchon fange bafi fie Ihm mach fefifft, mitt Madil de melun würbe 
Gr Keine Kinder bekommen fie ift ben 50 Jahren Näber alf ben 
40 igen — baf bolle Teben fo die firftin ‚nassau flegen führt, 
hatt fie franchreich Zu banden ba hatt Klone Teben gelernt, 
vwaf folte Ich mitt ben gemeinen Kerl nl jen bal der Hhres 


‚Herm in diener geweßen, weiß fie dan nicht man Seine 
bergefoffene bir ahn Ya unbt daf alle char In mern 
beüfem pi ben, — genau Äft fehr touchirt über 
Ihres Her bruder tobt — e pri Qon Rheinfels nicht 


on leuenstein Ein gar fehlecten heüraht gethan 

der due da maine hette woll gerhan fi auf ‚con! 
Zu halten, umbt fein Hein fcheff Zwergelgen and ba zuhalten — 
made dorleans ift nicht fonderlih Zu loben dei fie ft nicht Tana 
raisonable geiveßen, I be nicht ap Gin man In der welbt die 
gebult habe bie Gr Mei hatt made la princesse hatt nit 
große urfach Zu lichen fie hatt fie 5 Jahr mitt processen erfolgt 
undt nicht gefehen meber fie auf Kr noch Ihre Kinder fo baldt 
aber made de vandosme gel t made la princesse Güte 
seidhe Gröfchafft gethan feindt fie alle wider Fit Ihr wo =Z L 


ee 
un 


gefhheybter {ft al der Herr Batter umdt onele finde Id bafj ber 








Paris den 2 fehruari 1719. 
— — morgen habe ih auch noch ah 
Zu fchreiben bie auf alle weiß treft Bor Möpten | 

Verfluchte jadı, mitt ben Berfinchten 

unglücd mmdt felnbt Verteffelt Meine arme 

Hhrige ift Gin LOB welb die Ihren mögliche 

Ihren Herrn gang abzuziehen, Ih wolte nicht 

hauß Zu lunev ille nicht hatt abbrenen machen, ben Ihr 


fo ruffen wolte daf &s brenbt dem Mund Berftopfft tumbt geiat 
(si vous cries au feu vous estes morle) undt ein anderer hatt gejagt 
(ce n'est pas moy qui ay mis le feu au chasteau) mein 

meint Cs femme Won ber alten Zot her daß bie fie Hatt Werbrennm 
wollen, mb fih ahn mir umbt mehren fohn ir redharen maß Ahrem 
du maine undt feiner gemablin geibehen, Ich werte auch baver nid 


bleiben fie Miüßen dide fhle unformliche gefihter Haben, bar 
arbeybt der Natur, undt macht wah fchonmer wen aber bie 
tr qu wol formirt fein, verdirbt afles Im wache bie urn 


den Lang ie Nafen did die Mäufler größer Alles Gnbert, aber 
m mpel baf Kinder fo bibfeh gebohm fein lang Hükfch ger 
, al Nehmblich Gwer fehwefler S: friderica, bie il 
allegeit Hübfch geweßen — — — 
4 made la princesse dendt wie Ihr jagt, aber made dorleans 
ıbere 


john. erben folte welte Gr machen bag Ihr fehn 
werben unbt fie vegentin mndt über daf gange Königreich 
nacht Ihr großes Herken &ybt daß bie conspiration 
‚Nun Geiüpt man alles unbt Kompt alles Heraus — 


der Hollen ee fen werben, Es it fhlmpirlich dab Open fo 
gedenden Köunen, wen Ich Güch alles fagen Könte liche Louise wilcben 

„ Füd die Ihr from fepbt, undt gott fürchtet würden bie Haar, im 
"Reben unbe Es Vor unglaublich Halten, unbe ‚si it do 
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wahr — Ih Kar mein Verwanten fo jehe lieben al Ele anberft, 
allein bie fo Ich ummwürbig Meiner freündtfchafft halte Verachte Ich 
mehr al frembten, alö Zum exempel fepder Ich weis ba Herkug 
max fic über feiner fraw Mutter unfer ©. lieben Churfürftin tobt 
Grfreiet aidr fle bey dem Keyfer auf puren jnteresse Verflagt hatt, 
Kan Ib Ihn nicht mehr Inden noch Von Ihm hören, bt bette 
Ich Einen bruder ber folche ftüdelger gethan hette wie ber Duc du 
malne, jo wolte Ih gewiß feinen Nahmen mein eben nicht mehr 
Menen Biel weniger Ihn Vor bruber Erknen, das glaubte Veftiglic 
liebe Louise, waß fo abicenlich it, da würde Ich die Meinichen gar 
woll Verloßen undt mich Nie Zu nichts mifchen fo Zhnen abngeht 
— unter um gerett pfaffen auff welchen fehlag fie auch fein mögen 
feindt wahrhaftig fchlime gefellen, ohne ruhm Zu Melden, jo babe 
ich geftern Mein befts Vor Euere glaubens genoffen gethan mehr Kan 
ich nicht fagen, ben Es Kehte post ınaterie ift, aber maß Ich ohne 
fchei fagen Kan, Hit daß bie Mönchen umdt Meiften pfaffen ben teffel 
nicht beiigen — wer Es war folte fein wah Man Vom König Im 
preüssen fagt, fo ift Gr In Keinen ftandt waß rechts Zu unterfangen 
den Man fagt hir daß Gr Don großen hanbt fhmerken gang Zum 
Nar geworben it, dag jammert Infonberheit feiner Konigin wegen 
die fo Eine tngendtfame firftin fein fell — Ih babe heitte Ein 
freien Von’. M. bekommen, Ih zwenffle 'dah steingens Tang 
bir bleiben wirbt den Gr ift Zu bei fchlieben Verrähtereg umdt brieffen 
genent, alle der Königin Ju spanien leitte Verrahten fie alle tag 
die Konlgin hatt nicht willen auf Bajone Zu gehen, Es wirbt bocdh 
fein Müfen wo fern ber Krieg fort gebt ber steingens Kan nichts 
Don „bleßer Königin Sagen fie hatt Shn weder fehn mod. fprechen 
wollen, bie spanier haben Lang auffgebort Ihr gelber Zu fehicen, 
Von Kur Bon Kan, Kan Ich nichts fagen habe Ihn Nur Zwey 
mabı gefeben, aber ba ift Gin Mons falckenhan der fagt Gr San 
Ihn gar woll ift Gin verbter betrleger hatt alles Iu fehulden bir ger 
laffen, unbe hatt Einen saxsischen Soehnan bir Einen Bon feybtlig 
2.demanten geftollen, &s ift Kein wort war dab Man Ihm Com- 
mission geben rein wein Zu Kaufen, den Meinen Kanffen unfers 
‚Herpogd Yon lolleringen Leütten Tunbt ber Herkog fehenet nıird nd 
Ib Zwar fehr gebeten daß Gr Grlauben moge daß bezahle alfo 
ift der Herr Kung Bon Kan nicht allein Gin dieb fondem and Gür 
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Lügner wen Ihe In wieder fegt fo jagt Ihm Hübfc dafı Io Feb ir 
unde dap Gr mic feine metres alf feine fram pressenlirt hatt —— 


Paris dem Er € 

— — — Ib Konte ES Vergeben bafı ein Im oh 
Zom umb brächt al falfchhelt Zu üben mie bie 
RanbtsManen thim — die Zeltting Von brandt ie 
gar Zu war, 68 tere meiner armen bodhter fehle noch 
unglüd begegnet Ihr Herr It gar Kran geworben bie act by ie | 
Brandt Jr den fhnee Zw gebracht haben, Kntt Ihm Ginen fluh mi | 
die bruft Zu wegen gebracht bafı Gr Mieh biubt geipien Mas dan | 
Som 3 mahl Müjen Zur ader lafen hatt babep Ein ftardd Continuirät 
ficber gar fard, weldes wie Ihr leicht Grdenden ont Metre bed 
In todtesängften gejept hatt ben fie Kieht Ihrem Merris micht wie dk 
frangöfcı welber fonbern Bon grumdt Ihrer feelen ob Gr Zwar ano 
wertd iche Verliebt {ft, Ib glaube die eraong Hart Ihm ie dir 
Nepdtfchen Zu dreient Eine Mufdenuß Zu freien geben ben men 6x 
fie nicht fit it Gr In Giner folden Dual, baf Gr drüber jdwüt, 
GE ÄR gewiß Grwah über Nattürlihes, umbt fichatt die Boßheit gehakt 


feinem M buften fucden Müfen, die beri batt Ihn Nur anf 
 jnteresse Kan jagen (gelt Ih hab dich Neb)ı frägt font gar 

lt 
been allen. aufftchet, den bie eraong geht hart mitt Ihe umb In 
tg fie ungebultig Zu maken, abe ua Zu Magen Zu babe 


fe jnteres U mndt bofhafft und beuden den Herkog Bir miniren, 
aber Mein gouvernirt fich mitt folder Vehubtfamteit baf Hhr 
„He nicht Rau fich gegen fie Zu Grünen — baf feier it 


ü te die Maüller geRupfft haben fo ruffen wollen bafı femer 

m ben Luneville ift Meiner berhter withmb, ch glanbe 
wicht daß die welt Nie bößer gewegen al Mu aber Ihr fegt wel 
dafi wo Ich mich mc binmenden undt threben mag fndt Ich nichte 
Verdrieflichteitten undt Nirgende Keine freübe, In lolteringen 


2 eine 2 vor ulhts, ben nie alles durch dem Eraong 
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regirt unbe Gr ahı michts gebendt alf Niue feine erentüren Zu pla- 
eiren umbt Bon alles gelt Zu Ziehen fo gebt alles and drunter 
uud brüber umdt meine arme Gudel In ben Grimb minirt — — — 

— — — Id) fürht die Unterthanen Zu Zwenbrüden nicht lang 
mitt Ihrem Heron Bu Frieden fein werben, ben unter un gerett Gr 
ift gar Ein wunberlicher Kopf, Zu dem pretext weillen Gr eatholisch 
und fie Lutierisch undt made de vandosme heüratben wie Er fahe 


ah das nicht abgeben Konte undt man ihn (hlachte ging Er 
wiber nach strasburg, Gr {ft noch über daß Tangtwellig umdt Berbrieh- 
ich aber Ih glaube Ihr Kennt Ihn wol — — — 


König philip ift nicht todt aber gar Kram, biefer Könlg if Ein 
‚gutter Menjch aber fehr opiniatre wen Man Zbm Ginmahl wah Im 
Kopf gefegt Kan Ihm Kein teiffel herauf, die printzes de ursin 
hatt Ihm Im Kopf gebracht Mein fohn ind Ihm nach dem Ieben, 
dap Kan Ihm Keln Menfc wider heranf bringen, brumb haft Gr 
Meinen john abfeilih, der Krieg ift hir gegen spanien declarirt 
fo woll alö In Englamdt — — — 


Paris den 9 fobr. 1710, 

— — — Ib habe Eich schon def Herkogs Bon Lotleringen 
gefahrliche Krandheit bericht, Er ift doch gott Lob außer gefahr, 
daf feier If gar gewiß mitt“ fleiß Gingelegt worden unbt Melt bocter 
soubconirt bie alte Zott Zu st eire umb fih Zu reden Bor wah 
man Ihrem du maine gethan. ben Man hatt lelitten bag Maul ges 
ftopfft die mach dem fie ben brandt gefehen haben uffen wollen unbe 
diefer Kam auf der Baracke ihre ahm Grten Ju Brandt gamgen unbr 
dießer ift Ein Kerl fo bey ber alten Zott niepee gebint bießes alte 
weib fo wie Man fagt Nun über die 84 Jahr alt ift Es were body 
Zeit bey Ihr frommer Zu werben wen fie nicht gar Ju bie hölle 
fahren will welches fie Bon jugendr auf biß jept gar woll serbint 
bat — — — 


paris den 16 februnrk 1719. 

— — — wie abfcheiliche windte umd fturm jet fehn Cine fo 
man Qor 8 oder 10 tagen bir gehabt hatt unglaubliche jachen hir 
ahı geftelt Gr hat Bley Bon Kirchentbünmen über daß mwaßer Ju 
Einen borff geführt, Gr hatt Zwey große fhmere Kirchen Ihliren auf 





deu angeln gehoben, hatt fie, 

Gine Mauer angelehnt, mubt 3on 

de st. germain de Lauxerois } amberflen 

Gr hatt Ginen baum gefpalten unten Zu gefpist Ih 

fo. dieff,_ 20 fehrit Im bie Erbe gefledt ali wen Geb Ford 

were, wen bak Zu ber grafffcafft: EA were hette man CU 

Bor hexenwerck gehalten aber glaubt man ah Ar 

hexen undt brenbt fie nicht, Sch babe auch Keinen glauben bran — 
Ih finde daß der König Zu preussen ber made blaspiel Gr 

große reparation jepuldig fie fo wufhuldiger weiß gefangen gefeh' du 

haben, Gr follte offendtlih Ihre unfehulbt ah tag geben fie 

Zu der Konigin thum umdt Ihr undt den Ihrigen Viel 

— Mau Kon Vom preussischen heff jagen wie bie 

fontaine &autt (La fourmy n'est pas preleusse) man fagt ber 

lachte felber über feine Karhheit — Vielleicht hatt ber clemen gemeint 

bie Hoffleüt- würden Ihm gelt geben umb nicht ahngeflagt Zu werben— 
wen 66 Nur nit allen den diverlissementen Zu Gevbelkcz 

nicht her ‚gebt, alf wie Gin jtälliener Ein mobl Zu varsaillen ber gro 

herpogin fagte (Gr fehe ah frangöfcen hof fchr Biel diwertissmen- 

ten aber wenig freüben) mich deücht ES ift nirgenbis bie mode mehr 

zu fein undt freübe Zu haben — Ghurpfalg thut Ie | 


seldorf gebracht haben, Habt Ihr Ehiwaf davan gefpirt ae Ihr 

Bu. fehneßingen geweien — Man Net ben Cavalier nicht Bon 

 meikiken der pfalkgraff Won sultzbach jalous fein fole Man fagt 

Nur daf die printzes Ihren Herrn nicht mchz Repben Kan, unbe 68 

fhonner Bere fein wen. Gr if wie fein Jüngfer 

in, Gr it Zur Schon vor Ein Mannsmenfh 

ben 88 {ft eine di e fchonbeit gleicht ab Zichenne damen bir 

‚made.de elemont Mons le duefchwefter unbt ab made de fMamarin, 

dt ahn Namarins neuen frate, fo Ihre ohne Zurpffel Zu hannover 
werbeh gefchen haben — — — 








e e . 
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7 20.00 Parks.den 23 Febuhri 1710. 

Pe 4 Ich jche lieber Gnume ande Grtreich al; die fchönften 
polast undt Fieber Einen Küchengartten al die fhönften gärtten mitt 
marmel Abt fpringbrumen gegichret undt lieber Gine grüne wieße 
lengft Einen bad, alß bie fhonften DVergülten Cascaden mitt einem 
worbt, waß nalurlich ift „ gefelt mir beper alf alles waß bie Kinfte 
unbt magnilicentz Erdeuden mag, folde Tagen deügen Nur Jm-Erften 
ahnblid fo baldt Mans aber gewohnt ift dendt man nicht mehr bean 
undt wa noch niehr it man wirbt baldt Mühe, aber naturlich Waffer 


e 


wiepen undt wälder Kan Ich mein Tcben nicht Miüde werden — — — 

fo lange Ich meinen fohn Bon den VorNehmbften hie Im Lande 
schaft fehe, Kan Ich nicht Im ruhen fein feindt fie bey Sb fo ift 
nichts souplers undt Voller protestationen, Bon bir fie Im 


Ihren assambleen wo fie den teüffel Bon Meinen fohn fagen, unbe 
allen möglichiten fleip ah Ihn von ber gangen weldt Verhaft Zu 
machen unbe wen fie Iemandts finden jo Ihm aud haft thut man 
Ihnen taufende caressen umdt Verfprechungen ah bießer falichheit 
‚Kan Zc mich nicht gewehnen daß ängftet mich, ben In ben assam- 
bleen wünfcht man allezeit meines fohns tobt, Ich fürchte alf das Einer 
Tb Einmahl In Kopf fehen wirbt Gine ftarte recompens 
men, Einen Berfluchten jchlimmen ftreich tum wirbt gott arte 
carneyal Vorbey fit, ben mein fohn fing wider ahır gegen Ber 
fprecben Zum bal Zu gehen, Ich bin persuadirt baf Er fdhon dahin 
wehre, wen amper Here gott nicht frommen jeelen Bor Ihm Erhört 
hette bitte berowegen liebe conlinuiret Vor Ihm Zu betten — Ich 
glaube wicht daß bößere umdt falfchere Leiltte In der Weldt Kommen 
gefunden werben, alß bir fein Mein john ift Zu betawern Gr hatt 
die befte jntensionen Bon ber welt, liebt fein Vatterlandt mehr alf 
fein Gygen leben, Gr haft Niemandbts wolte gem a 
Vergnüge fehen Gr arbeydt Tag undt befmegen, Der 
unbt Gefundtheit Mitt — — — N j 
Ih Kan nichtö Vor der englifcen brouillerie beg en 
folte gleich der König Von groß Britanien glauben, baf ber 123 
fein fohn nicht were daf hatt Er ja nicht Konnen In Englandt &rs 
fahren umdt hatt Grö Bor ber gewußt warımb hatt Er Zhı I 
nen john Grzogen Berheraht undt mit mach Guglandt geführt, 
fih Grft Zwey Jahr mit Jhm brouillirt GH Muß Etwaß dahinter 
ftedten jo Nieniandts weiß In meinem Sim bat.der König umgeht 





3.8. die printzes Ton wallis fat ba Mel wordt wahr it, di 
der printz dem König Im parlament wiberfprochen Hat — — — 


aefprochen, Ih habe Vom Zum mißen wollen obs mar 
gemablin ihm persuadiren wolle nachts auf Zw geben 
Zu den masquen Ju bal, daß hatt Grimir nicht allein 
aber noch dazu alö Gr gefagt daß Gr Es ihre mich Zu 
hatt fie geantwortet Ihre borbter de Berry mag mir bang 
allein Zu gouverniren, daß Es tord abı fein reputation tete ford 
vor baf Leben Zu Grmwelgen, Ich bitte, fagt mir Biebe Lonise ob ta 
lebendige teüffel Im ber heile fchlimmer fein Kon alfi biepes meib, ik 
fangt gang ah Im ihrer Diutter faffeln Zu treten, bie vermehrt 
. ängften, ben Ich finde nicht da Gr ben feiner Epgenen gemablis 
Äft, gott wolle an benftchen wir habens mehr Der 
Rthen. alf Nie Ihr KRönt gedenden wap Cs Gine abngenehme job 
Vor mich ift, die biefien hefiraht all mein Leben nie Gin gräd ah 
neleben, bafı 346 Nun noch biefe unten finde, abet biE Werfluchte 
menfh alle tag. Bor meinen augen jehen Muß, dap If} Güte bolliide 
Dual fie Kan nicht Tepden dat Ihre Kinder mid lieb Haben wollen, 
» daß mein fohn fi mad feine Kinder hapen felk, 
m Gefdicht SoE Ib Cüch urtheilen ob bie Grfte wahr 
füch Liebe Louise gefcrieben babe, bIE alles macht mic 
b gritlich wie Ihr leicht gebendten Mit umbt DVergiffe mir 
mein ganges Leben, den tie Kan Ich mitt biefen unnbr 
Ran en Gin igenbiih I ruhen fein E8 gereiiet meinen fohn well 
mie meet fehnem er nicht geglaubt Zu haben, aber GE If Zu foot 
gute gemühte hatt da Weib Nie gehabt Ma Kan sicht Fälfdrer fein 
alf fie it, daran fegt fie allein Ihren Verftandt alıı — die Meifien 
 Leütte Bir feinbt, ale wen fle anf ber böfle Künmen ımbt Tehenbige 
‚teiifel werben, ( 6 ft weber gemühte: noch bandbarkeit bey Yhneıt 
nichts: all jnteresse umdt nagenbe ambition, fo Ihnen alle kofkeit 
Grbenden macht, fie gebt alle tag auf Ihr Inmbrgutt wa Ahrem 
ser Zu gehört Kan fie nicht Tenden drmb hatt fie bieh Banbt fe 
3omeil-Von st elou ift gekauft da hatt fie au Ihre Verteüffelt con- 
Du jene {t wirbt fie woll davor Zu anbiwertten haben 


“ 
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aber In diefer welt werde id geftraffe wort Ach micht geftte 
biget habe, den ich nich ja Bon Einem Ende Zum andern In biegen 
bogen heüraht anf allewege oponirt habe, aber hiemitt genug Von 
bießen abjcbeiilichen fahen — Ib habe mir doch Mein Herk Ein 
wenig bey Güch liche Louise Grlelhtern wollen, Iu dem Ih Eich 
mein Elendt geflagt — 

Ib Komme jegt auf dem bößen Herkog max, munbert Güch 
nicht daß Güc ber palter wolf persualiren wollen baf Derkog max 
Ein gutt gemühte hatt umbt ungere Tiebe Ghurfürftin S. feine fram 
Mutter dadurch follt Ihr Meinen daß Er ber palter Ihm bie gute 
naturel Gingepflangt hatt, fo feindt alle jesuwitter nein beichts Batter 
hatt feinen moglichften Kleiß abgemenbt umb mid Zu persuadiren 
daß nicht das geringftie übel Zwifchen dem Herkog Von lolteringen 
aundt made de eraong Vorgeht, unbt fagte mon pere tenes ces 
discours dans vostre Couvent a vos moines qui ne voyent le 
monde que par Le trou d'une bouteille, mais ne dittes jamais 
cela aux gens de La Cour nous savons Irop que quand vn jeune 
prince tres amonreux est dans yue Cour ou il est Le maistre, 
quand il est avec vne fame jeune et belle 24 heure quil 
n’y est pas pour Enfiller des perles sur tout quand le mary 
ce Leve et s’en vu si torl que le prince arive, et pour les 
tesmoin qui sont dans Lachambre cela n’est pas vray, mais 
quand cela servit ce sont tous domestique a qui Je maistre n’s 
qu’a faire vn clin doeuil pour le fire partir ainsi si vous eroyes | 
sauver vos pere jessuwiste qui sont les Confesseur vous vous 
trompes beaucoup Car tout le monde voit quils, Tollerent de 
double adulterre — pere de Ligniere jhwig fill unbe hatt feyber 
dem nicht mehr davon gefpreden, alfo fegt Ihr lebe Loulse wie 
die jesuwilter fein, alfo foll Es Güc nicht wunder nehmen wag Eich 
herpog, max feln palter wolff hatt persundiren wollen — der König 
In Englandt hatt fein leben Keln Vertrawen Zu mir gehakt, ob Ich 
Ihn Zwar ehe lich gehabt mehr weillen Gr mein gefchwifter Sinbt ift, 
aber Ich dende hirin wie die sententz Laut fo unber fchreib Deeifter 
der wo mir recht ift auch ber Gwerige geweßen alf hat Enze machen. 

Wap nicht Zu Enden fichet, 

af geben wie Es gehet =“ 

Der König hatte gemeint Güch Ginen gefahlen Zw than ach 
mir Zu fragen, umbt Vielleicht geforcht Ihr moget Ihm übe billig, 

u 


ze 
3 


war wah abferdern hatt Von mir fpreden ı 
cedire melnem fohn gar gem afle | 


eraong ade Ihren Man rei 
töbtlich Krand gewefen Nun 


Mein bochter Iendt Ein fegfeier In bießer nn h 
2 gemingen hir Gin yo Mn undt Ein Dlittelmägiger jhmute 


fo man mir geftern pre: hatt, ber biumde ift der fo ang Gut 
Ianbt Kommen ift — Ich mag woll Lenben wen peu 
Calitet well ftndiren fie follen bad Ehe fie fü Im gelchrten fadır 
mifhen Gin wenig weinen dap fie ber haben, fonften Kompt 63 at 
Bu bedterifch herauf — — — 


Paris iun 9 wertz 1719, 
— — — Gier wilß dem andern allegeit Zu Vor thus Im 
 Keyderu In Espuipagen Ju fpillen Ju Ehen undt brinden Zu dies 
Dem allem gehört gelt, ba Zicht Man mo Don Kan unbe mag — 
wen alle bie gottloßen ah flage Zu nihte gingen würben wenigere 
unglüc a # fein, alg Dan ee Don Baron gürtz * io 


h eledrich von Er beflimmten Thronfolger Rarle XIL. auf bie Befehe f 
aufnerffam machte, da Fam fchnell die Verfchmdrung zu Stande, Karl 

durch einen menchlerifhen Schuß aus der Welt geidafft und @drk, um mie 
verraten gu fnnen. hingeridhlel. Die Vringeffin wufte von Diefen Weheim: 


niffen Ft 
a 
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Zu fehweben gefmigen fipt bore Ich gar wenig ben Ich Habe ben 
Kopff fo Voll der Hiefigen fachen dab Ich wenig ah bie frembten 
gebenden Kan da were aber abjheilih wen ber goertz baf Bor 
gehabt meritirt woll hart geftrafit Zu werben doch wolle Ich feines 
guten Ehrligen oncles halben baf Er nicht Ins feharpffrichters Hans 
den Kommen mag fonbern ni cite Eiwige gefengmuß Zur firaffe haben 
mögte, Dein fohn hatt doch Bor Ihm rieben, Gr meint aber 
nicht dab E86 Viel außrichten wirbt — Man fagt bir daß bie Keys 
Berlihe Zu millanı Haben gemeint den chevallier de St gorgen auffe 
Zufifchen haben aber Nur den mylord mar unbt mylord pertz Grtapt 
undt daß ber cheyalir de St george id ambarquirt ımbt Zur fee 
In spanien ift, wo alberoni Ihm Eine große Motte folle berenbt 
haben umb nach felandt Zu fegln — — — 

nach mittags Kan Ich Ir Keine predigt gehen Muß gleich drin 
ichlaffen unbe wie man hir Zu Keiner tribune In der Kirchen fiht, 
fondern geraht ‚gegen ber Gangel unten In einer chaisse a bras wo 
Einen alle menfchen fehen, fo were Es Gin recht scandal undt feyber 
Ich alt bin worden fenarch Ich gar fehr wen Ih fchlaffe, welches 
Zu laden geben wirbe und mögte ben prebiger felbften Ihre machen — 


Paris ben 11 mertz 1719. 

— — — 3u paris glaubt man Keinen hexsen ımbt brenbt 
auch Keine, Ihe wehret J. ©. unders Herm Vattern bochter wicht 
wen Ihr ah hexerey glauben Köntet, ben ber war weit Won aber« 
glauben, wen gift bey denen mit unter Taufft fo man Vor hexen: belt, 
ober sacrilegen Kan Es nicht hart genug geftrafft wehren umbt hette 
Id Kein serupel folhe Leütte brenen Zu Taffen, aber daß fle Vers 
brendt umb auff befen ober Miftgablen burch Camin Zu fahren fich 
I bie winde BVerfteten Zu Raben machen mmdt dergleichen unglaubs 
lichen faden daß folte Man nicht thun — bie historie Bon dem rothe 
banbt it artlich Ich mogte wißen mwah weitter auf biefier galanten 
oder Viel mehr desbeauchirten damen geworben. it, unbt wen Ihr 
noch mehr historger von hexsen Grfahren Könt werbt Ihr mir ges 
fahlen thun fie Zu berichten — — — 

jalousie ift Eine Iange Krandheit unbt couriert nicht wie bie 
blattern unbt Zicht Lautter boßes nad) fih, bene feinbt Zu beffagen 
drüber mitt allerhandt humoren Kan man Zu recht Kommen aufer 


a 





die jalousie, bh ieein 0 
gefngt ber pfalhpraff Won sultsbach wer fehöuer als fein 
Herr bruder der ab bie fchonme madli de elemon gleicht. 
Gr Ihr Herr bruder were, alfo Müfte ber Eifte gar fehön fein mm 
Gr hübfeher alfı der Jüngfe It — wer amfere teätfche damen zallın 


wollen than Mehets Ihnen Sitter übel ah, aber Eine gebeürahte file 


fo Gin Kindt Hatt, Fam nicht mehr geheffmeiftert merben, fie Mh 
fich felbften Zu Helffen wien, aber Mom follte Zu act Nehme + 
Keines Bon Ihren freitlen Yhr bie gallanterie In Kopff bringt mit 
felbige fort jchaffen — die Cufpbadhliche Kinder haben baf fie haka 
fchönne Aguren feindt aber Einfaltig baf Einer brüber lachen Mu — 


Paris den 25 merte 1710. 

— — — mylordıstair hatt mich geflerm recht aufffahren, hayı 
mie gand truden berauß, Man fage In Englandt Mein john mer 
assasinirt worden, unbt der Kenfer lege Kraud auff bem tobt bette die 
Lepte öhlung Entpfangen wap mich ahm bießer fach Werbrieft, If dei 
Ich fehe baf-die Caballe fo gegen mehren Fohm Ift alle Zeit bak as 
sasiniren Im Kopff haben, undt bieße Zeitung alibrepttem, Zu ich 
tie 56 voirbt auffgenohmen werben, unbt baß fie ben böfen Werlah 
no Immer haben, daß wacht mid Helitte recht geittlich Sufonberhrl, 
weillen unter und gerett bie duchesse de Berry Ihrem Herem Baltın 
Zu Ein auf Nahe bes versaillen Zu Nacht Een, feindt Ert umb 
3 nach mitternacht nach hauf Kommen alfe jegt fie Ihren Her Batı 
term nicht allein Im rechte Lebens gefahr, jendern auch fie Verlicheen 
Verde Ehre ımdt reputation baben ba wehre noch Viel Bon Zu fans 
Ic) will licher Won wa anders reben ben je mehr 3% hir Bon rebt, 
ie geidtlicher unbbiteaweriger werde — — — 

Sontag ben 26 umb Balb 7’ mergenbts — — — 

Ih muß bie Duchesse.de Berry bey Entfehulbigen fie hatt fih 
woll bey mir Verantwortet Meln fehn it nicht In Ihrem haus ge 
weien, fordern, hatt feine melres nad st Clow mitt Biel ande 
Volfelffer nad st Clou geführt, wo fie ber ganhen Tag gefrehm 
baben Ih glasıb Mein fohn Ichämbt fih bieße solisse een hatt 
den Gr ift fep ber dem wicht Bu le Kommen — Ju frandreich Kan 
nichts I ber ftille gefehehen, filrften haben Bay mmglüd 
dap je Keinen fehrit thum Können, daß Es nicht bie ganke welt 





L_ 








383 
e . 

weiß, Ihre Eugene Reütte jeindt Ihre ärgfte feinde, ben afle frangohen 
feindt jo Neybifch gegen Ginanber, daß umb Zu (verbeiten) baß bie fo 
befer bran fein alf fie, bie Herrm Verberben umdt Zu Tafter abnzeigen, 
fagen fie alles, waß fle wihen ober nicht wißen, alfo Ka bey Teltten 
ie Mein john ift nichts geheim bleiten — — — 

alle jessuwitter wollen daß man Ihr orden Vor perfect unbt 
ohne Gintigen fehler halten folle, berowegen wollen fie allegeit alles 
Gntfchulbigen, wah wo bie beidtsyatter fein, vorgeht, brumb babe Ich 
auch Meinen beichtsWatter blab hera jagt, daß waß Zu-Luneville 
Vorgeht, nicht Kan Entfchuldiget werben, undt bafı Teicht Zu begreiffen 
ift dafı de Herkog beichtönatter Ihm durch die finger fiht, und baf 
weder Gr noch Keiner Bon ben lotteringischen‘ jessuwittern Von 
Luneyille Niemandts wirdt waß weiß machen Können, undt ba Es 
Gin vecht offenbtliher Chebruch ift, unbt daß je mehr fie ben Herkog 
undt feine Zot Zum Gabendtmabl gehen, je mehr ärgernup unbt scan- 
dal &8 geben wirbt — Es ift noch nicht Tang daf craong Gin quft 
von Ilrmahl bumdert tangendt franden gekauft, unbe Bon Ihren 
felben weiß jeberman baf fie arm wie hjob fein, recht bettelarn fie 
ruiniren ben Herhog burdauf, den eraon fo premier minister {ft 
Ziht alles Zu flch bezahlt nicht Einmahl bie bebinten — — — 

Die frangogen feindt In dem fall unlendtlich daf fie alle frembt 
nationen recht hafen, mt Nur nach’ Ihrem jnteressen leben Können, 
In Guglandt folle Es Eben fo fein, bie tentfchen haben Nr Bu 
wenig abe, alles gefelt Ihnen ah frankopen si auf Ihre abs 
febenlichhe Tafter — die fraw Von Zachman ob man fie Zwar bir 
fon gefunden hatt fi doch wol wmıbt tupenbtfan gehalten undt it uud 
gar nicht coquet geworben, hatt fi bir fehr bewegen loben, beit 
bübjch undt nicht coquet Zu fein ift Etwaß gar rares hir — Gs 
freitet mich allemahl wen Ich noch affeetion Bor mich bey den gutten 
ShHrlichen pfalgern VBerfpitre, der Cberfriy Ift gar Zu Tang mitt mie 
umbgangen In unfern Jungen Jahren mb baf feine fram nicht vom 
mir bette fprechen horen umbt bie fat. Von Degenfelt fan auch wol 
Bon mir gehört Haben Von Ihrem Mann meinen guten freiinbt 
Herr max — Bon ben Bernstein Kene Ih Keinen mehr alf ben 
welcher Eine Zeitlang mitt feiner lanten Lenor hir bey mir geweßen 
wah Id au die fraw Von Sadhman geben, feindt Nur a la mode 
poßiger, aber nichts magnifigs In dem ftanbt bin Ich Tepder nicht 
Viel magniflgs Zu 'geben — Zur der printzes Bon wallis fahreiben, 
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felbiger Zeit jetercepirt mein fohn Ein fchreiben Bon alberonie PR 
dießen jmpertinenten Duc worinen feine Verrahteren Sonmen clar | 


iR alfo hatt Ihn mein foh geftern Im beit: auffiichen Tafen Nur 
die Zeit zu geben fich ahın-Zu tum unbt Ahm Ju bie Bastillen ger 
führt, wie au ben marquis de sailliant jo bef gouverneurs Bon 
Meg neuen Hit fo auch Im den brieff genent tft bießer hatt bie fhlimbfte 
reputation auf alle weiß Gin fpieler fo Immer beirigt Ein gar tite 
Shrliher Man ohne Herk fo In der armer bavonn geloffen In Einen 
worbt Ein nichtsrwirbiger Menib — der Duc de Richelien wirbt 
Biel threnen In paris Koften ben alle damen feindt ‘In Ihn Bers 
liebt Ich Kans nicht begreiffen den &s It Ein Klein Krötgen fo Ich 
gar nicht artig finde hatt Kelte minen mod weiiger Courage ift 
jmperlinent untrem jndiseret, redt übel Bon allen feinen metressen, 
jeboh It Eine printzes Bom Kontglichen geblübt jo DVerktebt Bon 
Ihm bap wie feine fraw farb, wolte fle Ihn mitt aller gewalt Heüs 
zahten, aber Ihre fraw Mutter groß fraw Mutter noch bruder habens 
nicht Zur geben woll groß recht, dem außer bap bie Qualitet nicht 
gleich ift, jo were fie all Ahr leben mitt diefem boflen menfchen une 
glüdlih geweßen, fo gar nichts deücht Ich Gene Jhu allezeit Hinel- 
Dan ben Gr gleicht diefem Koldergeift wie Swen tropffen waßer — — 


Paris ten 2 April 4719. 

— — — Ih werde jo reveux t meinem alter ba Jh 
glaube daß Ich balbt Kindifch werde mwerbben, ober fo reveux wie 
unfere tante printzes Elisabeth Bon herfort welche einen Gammers 
bott Vor Eine masque fordert undbt fagte biefe masque hatt Keine 
augen unbe flindt undt wenn I. & ©. trictrae fpilten fpien fie Ins 
brett undt wurffen bie würffel auff ben Boden, fie ift auch and Kindiich 
geftorben unbe war Nur 62 Jahr alt wie fie ftarb Ich werde fpatter 
fabeln mweillen Ih jbon Nahe bei 67 bin, Es wereaber Kein wunder 
daß Einem hir ber Kopff bredden folte über alles wah man hört undt 
fh — — — ” x y 

&s äft nicht war, baf der chevallier de st george * Zu mil 
gefangen gefeßen, aber woll mylords mar pers unbt noch Giner welcher 
wie Jh glaube mylord mar fohn tft, Man hatt fie wider lof geladen 
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Ihr her ift Ju spanien, der papst und Er BVerftehen fi woll mitt 
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Vor unfeulbig Helt, Ih genne Ihm bad { 

leben, Ih weiß nicht ob man To gutt frangöfch Im fehweben ik 

Ihr meint Ticbe Louise, dad Man Kein post Bon 

giet macht mich dran Zweyfflen, bie politie obligirt efft 

jaclination Zu handlen — — — n 
wir haben Nun wmßere duchesse de Berry Srand hatt 

ficber mitt vapeurs unbe Mutterwehen, bieß Tcht KRompt Ihr 

dem abfeelichen ftarden parfums jo fe Immer In Ihrer 

hatt wen fie Ihre Zeit hatt, baf Muß fhaben Tich Habe gewahe 

Man hatt mir aber nicht glauben wollen, unbt Daß 

















übel mitt made de Berry gehen folte nicht Zu tröften Fein folte, der 

fie iR wah Gr I der welt ahım Hebften Hat, ES it mie zu ich 
angft, waß abın bem Hoff Vorzangen fo Ihr nicht ment Aft gar or- 
dinarie bey böffen wo Junge leütte jet — — — | 


Dan fagt Im fprichworbt früher deuner fpakter Hutmger — — — 





Paris den 8 april 1749. 

— — — Die großen Leite Erfreiwen fi Eben fo fer wit 
dem kaldbildern alf bie Kinder hir, made de chasteautier divertir 
fh mitt bie kalkbilder mehr ati andere damen be fie 
plaisir jnocent, 8 feindt aber Biel fo &s machen al sie bie Seht 
I) Verftorbene Duchesse de Longueyille die je devot geftorbem, aber | 
1) In Iprer, Jugendt fehr coquet umdt gallant gemweßen Je Mia wer 
! gouverneur Bon normandie fie Mufte mitt Jon bin, unbe GE mar 
Ihr gas-Iepbt den Hoff Zu Verlagen, ben fie hatte Lette bort ge 
faßen fo Ihe lieber wahren alf Ihr «Herr, jemandts fo fahe, bafı Ihr 
bie Zeit jo fang were jagte Zu Ihr, d’ow vient madime que vous 
vous laisses Ennuger Comme vous fulltes que ne joues vous, je 
n’aime pas Le jeu anbtiworte fie Gr fagt si vous voullies chasser je 
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trouversis des chien non fngt fie, je nraime a chasse, vous- 
deries vous des ouvrages, non je ne 

vous vous promener jl ya.des | } promena 
fie je n’aime pas La Promenade, fagte man Zu Ihr 
done fie andtwortte que voulles vous que je vous a 





point Les plaisir jnocent aber f6 geht made de. chasten, licht, 
fie liebt nichts alf plaisir jnocent diefe Duchesse de Li le 
war bei großen prince de Conds fdweiter hatt Ein bo ge 


führt Herma aber hatt Es Ihr gereiet hatt buf getham ambt nichts 
mehr gethan al falten bt betten def hatt fie jo ge@indert daß man 
nicht mehr fehen Konte daf fle fchen geweßen war, die taille ift Ihr 
allein bübfch geblieben, aber bie felndt alte geichichten, made de 
‚chasteautier it Eine ‚gar Estimable dame Loller Tugenbten ohne 
fugon lacht undt plauttert gem, fpilt die precieuse gang und gar 
nicht — Ich hab Gin brieff Vom Baron goerte Gutpfangen 
. Er Schreibt mir felber feines sera tin jammert Ich wolte daß 
Ih Ihn nicht gefchen hette Mein Wetter ber Erbpring ift woll Zu 
Vergeyen diefem Baron nicht favorable gewegen Zu fein da Gr alles 
zeit gegen Ihm gemwehen — Ih wolte daf die Engliihe minister 


Ihre ftraff auch fchon bekommen heiten Datter mudt john fo gegen a 


binberlafen, Go feindt tetiche hir fo le Kenen unbe gefchen Haben, 
Gr war wicht Viel Nu wenig große Tpieller beiigen was, fangen abır 
dupe Zu feht, undt Gudigen mitt betr Zu werden aber Nun 
Muf Ich meine pausse miahen die damen jo man nicht In den 
gazellen genent feindt bie marquisen de nesle undt poliniae Zweg 
hübfehe aber wenig tugenbtfame damen — — — 

mir werben Erft mb 14 Uhr In die pfarrlirh In bie große 
Mei Zt ceremonien mitt alle Leib quart umdt fchweiger trümellen 
unbe pfepffen, dazır gebe Ich beiitte dafgefegnete brodt jo 12 große 
art Von Ruden Bon 12 jcwenger Inu der Lyberoy getragen, Bor 
herr gehen trmellen Irompelten chalmayen bie Kuchen ftesten Voller 
Barderollen mitt Meinen wappen undt 6 lishter jedes binten geht 
der maistre dhostel de quarlier mitt bem stab ber ausmonier Ju 
surplis ber controlleur general de la maison. ı oa 
bih Im die Kirch, daß macht Ein gerap Im ber ai wi fein 
Gygen wordt nicht man Berfchneybt bafi geiegnete 


fhide Es ahn dem Konig made de Berry unbt daß gante Königliche 
652 


Ginander Zu relfen — baron goertz hatt Eine a unbt 3 Kinder 


und Ih 


“ou ne 
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a Y St Clou ben 1BImäy 1710. 

— — — made la duchesse dorleans ı Banglonet Dein 
Endel Hatt micht allein die abten ahngenohmen fondenn fie hatt fle 
auch am Ihrem Vatter begehrt dem fie Konte def villars fchmefter 
boffart nicht mebr aufftehen, fo abtigin dort war 36 finde nicht daß 
feldhe abtißin fehr Zu beffagen ift Man gibt ihr Z livre pension def 
Iahrs undt bie Erfte abtey Bon Ihrem ordre fo ons wirbt werben 
fotk fle bekommen, jeboch fo fehreybt fie umbt Ihr bruder ali. wen 
mein fchm Ihr daf große unrecht Bon ber welt thet, alf Mein Endel 
unbt fie gan gleich wehren, die fette feindt gar Zu jnsolent hir 
Ir frandreich Infonderheit die Ducs et pair fie meinen fie feyen dem 
Konig gang gleich unbt diepes villars grob Vatter war Ein procu- 
rator In Einem borff, Es feinbt noch mehr fo Eben fo wenig fein, 
unbt doch fo hoch hinauf wollen — — — 

Bu manheim habe ih Es mitt Meinen augen gefehen, dag Ein 
fätwendstehel mitt gläßer da flundt unbt man fhendte Gin wie In 
Ginem mwirdts Hauß welches mich Erfchredlich geargert hatt, habe bero« 
wegen Nie mehr Ju der frangöfchen Kich Zum GH. abendimahl gehen 
wollen, Zu Manheim Hilten fle In ber frangöfchen Kirch gar Keine 
BVorbereptung, Ich habe nicht anderft ben grünen bonnerftag comu- 
nieirt alö Ich Zu thum gewohnt Man hatt &s Nur In den gazetten 
geieht umb mich Berhaft Zu machen, aber Biel Teürte Meinen daß 
Ih mitt brodt unbt wein Comunicire weillen In rang baf previllege 
Aft Einen Keldh burch def prifters benden mitt wein Zu Nehmen nad 
dem Gr bie ostien bargereicht hatt, bieße gewohnhelt Kompt noch 
Von: Erften Communion ber da man unter ben Zwey Espessen 
Communiecirt hatt, daß geht nicht weitter ali abn bie Enfans de 
frnce — — — 

St. Clou den pfingftag 28 may 1719. 

‚Herßallerliebe Louise Ju biefem augenblid Komme Ich auf ber 
capel, wo Ich Zum H: abendtmahl gangen undt Nun will Ih Güd 
entreteniren unbt negft gott Meinen geburbtstag mitt Güch abnfangen 
den Ich bin gewiß das mir wenig Teitte: mehr gutsbazu wünfchen 
ald Ihr Tiebe Louise — Ich will auff Gwer liebes fchreiben Vom 
13 no 36 antworten unbe noch Ginmahl Vor bie überfidten me- 


daillen danden — gleicht bie gräffin Won DSB Ihrer fraw 
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meinem fohn gewehen, Gr hatt meinem john Gin fchön hau unbt 
gutt Don Hundert taugendt feanden Bermacht, mein fohn hatt Cs 


aber nicht ah Nehmen wollen, fonbern feinen. Gfben twibergeben Es 


war Gin fteinreicher Mau, hatt Tonnen wnbt Kifden mitt gelt 
Si feiner Gammeer ftehen gehabt daß wie Kürplich daß feier In feiner 
Ganmer haben 6 Mäner bie Riften nicht rüden Kennen fe fchwer 
wahren fie Gr hatt Keine Kinder mach gelafen Lawtter Iachende 
Erben — —— 
mergenbts tie Ih umb halb 12 Zu paris ahnsam fig Ich 
Aus ‚Carmelitten - eloster ab ba fandt ich die quite se du 
Lude fo bort Zu mittag aß, bie Irybt tag ımbt nacht am pam 
unbe ift doch fuftig undt rubig dabey alf wen Ihr nichts fehlt ficht 
auch recht. woll auf, den fie ift fon 76 alt jcheindbt Keine 50 hatt 
Gin Hübjch von gefiht, Es Kam mir au Eine baf, made la prin- 
cesse leibliche niepce welche ben comte d’oursch gehernht, welden 
der Kepfer Nun Zum bergog umbt fürften gemacht weilen Gr aber 
bie Kein rang hatt fie alfo nicht figen Kan, alfo Kam fie mich nicht 
Zu palais Royal fehen fondern Nur In Einem eloster, wo Man 
aflegeit ftebet umdt nicht fipt Ihres Herm BVatter fihweiter printzes 
ehristine Bon salm welche Ihre niepce abfcheilich haft baß fie Keine 
none hatt werben wollen hatt biefe arme prinizes mitt Ihrer ante 
made la, princesse fo broullirt daß fie fie nicht fehen will fie heite 
gern baf Ib Ihren frieben machte aber Es ift Keine leichte face, 
ben made la princesse hatt bie princes christine Zu lieb mb wicht 
Ihr parkhie gegen bie niepee Zu Nehmen welche Ein munber pos- 
turgen ift hindern umbt formen Bucklicht undt fo Klein baf fie mir 
Kaum ah bie Naf gebt fie ift weiß hatt große blaue augen fo Eben 
nicht gar heilich fein, den fle hatt Verftandt drin fpricht auch mitt 
großer vivacitet, fprict gar gutt fraugöß aber nicht fo gutt teitich 
batt mir Einen Iindijchen accent, man gewondt fih ahı Ihre Agur 
aber ber Grfte ahnblid surpronirt Es Erfchridt Einer fchir davor — — 
Zu paris Ift Eine Erfhredlihe Hige — Es If} geftern Eine fra 
Zu paris tobt In Ihrem bett gefunden worden die if abn Gtwaß 
wiunberliche® geftorben, fle war In Kurger Zeit fo abfcheillich bi 
geworben, baf fie gemeint fie were waßerfüchtig geworben, unbt hatt 
Viel dagegen gebraucht fo fie Nur Immer dider gemacht derohalben 
ift fie auß Mandern herkommen nach paris will Ich fagen umb fib 
Im dei hollanbifchen bodters helvetius Zu begeben welder Gin gar 
20% 
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Auitter dastter Äft, unbe Bon großer reputation DVatter umbt fohn, Teindt 
beide derftoren undt gar gefchict unbe gelchrt, Reütte, wie helvetieus 3u 
Apr Kam Gricrad Er IHre dide Zu fehen fagte Er Könte Ihr wichts 
ordinniren Gr Müfte Erft bie Krandheit examiniren bif mar bonn 
flog abendts fregtag mergendts wie Gr wider Zu made donjat Konpt 
Andt Gr fie tobt abenbts hatt man fie geoffner undt Funden daf Ihr 
daß fett Ian Tel abmgangen unbt gejchmolgen ift fo fie Grfiicht batt, 
daß ift be Gin muniberliches todt Ich Hab Ihren Vatter won gefmdt 
ber war jntendant ber ber grefen Madle ©. Ihr bauf, Ich weis 
nicht eb Gr Ei bie rolinde Gin 'gar Verftanbiger aber böfer 
Mar — — - 

tragen bie pfarer eravatten ded Kempt mir poßirlih Wer, wolf 
undt feine fra Kene Ich gar wolf if gar Gl quiter Ghrlicher auf: 
richtiger pfälger, Er I Kein Kauffınan Tenbern Gin Banquier, Mein 
Tehn Belt Viel Ben Ihm hatt Ion Ginen Chrlihen Man finden 
hatt Bertromwen Zu Ihm, Gr Kompt oft ir mir wen Gr bir ü, 
feine fram ÄR gar fihon gewehen — — — ber haw ift 6 Gin 
fohn Bon onele rupert den no mie redht ift Hied feine Commedian- 
tinhaw — — — 

Nein liebe Louise ba will Ih woll gutt vor fein, ba unfere 
großherkogin nicht wieder mach florentz wirbt, ben Einen foldhen Edel 
undt wiberwillen alg fie gegen Ihren bern hatt ift nicht aufgufprecen 
macht mich offt Inchen wen fie Bon Ihrem berem fpricht bam il Ih 
fie do, Imfonderheit wen fie fagt baf wen Ihr Herr wor fie Art 
Ihn mitt allerhandt bundt bandt beiramerm till den Bär Sch undt 
fage baf man fie Vor Eine Näprin halten wirbt — — — 


St Clou bes 8 Juni 1719. 

wie made dorleans Nm abtiftn ift felgen Ihr momen überall 
fo die auffwartung bey Ihr haben unter mn gerett Gin closter fit 
nichts anderft al Ein übel regirter hoff ma tante bie abtigin Ban 
maubuisson hatt Nie Keine auffwarttung Ienben wollen fagte I6 
bin auf ber welt gangen mb Keinen hoff Zu fehen, fehürkte fih 
undt ging In Ihrem ganpen closter ımbt gastten allein herumb kachte 
über fi felber unbe über alles war weil recht popirich hatt gang 
unpers bern Vattern 3. ©, bei Churfücften fm, glich Ihm auch 
mit ben augen undt Munbt, unbe hatte Biel Bon I. ©. ©. mani- 
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ren Konte fih je Zu fürchten mmdt.geborchen machen — innde de 
Berry ift nicht. devot, fpielt baf personage gar nicht, Ihre 

de vallois beit nichts umbt wirbt Ihr Ichen nichts deligen, 

werbt daß wir Bon Ihr reden mad dorleans hatt mitt Ihr biefen 
abenbt herkommen follen unbe Etliche tage bir bleiben, aber Ge ift 
Ihr Ein Fuß anf den MNaden gefahlen Kan noch fo balbt nicht 
Kommen, gott Verzey mirs 68 ift mir nicht leydt, baß feinbt gefell« 
fbafften deren Jch gar woll Entberen Kan gebe nicht gent mitt folchen 
Teütten umıb Ihre dochter de berry unbt bie none feindt nicht fo noch 
Ir fehn gott Tob mb wicht aber die Mutter unbt tritte borbter feindt 
Cs Meifterlih der teiffel ft nicht fehlimmer, bin allen dieper 
Leütten jo Mübe alf wen Ich fie mitt Töfflen gefrefen- hette, wie baf 
„‚Serichwort jagt — laf unf Von was anberit redeif, dem bießes ca- 
pitel macht mir die gall Übergeben, Ich Kan nicht de sang froid 
bauen fpreben — — — 


St Clou den 11. Juni 1719. 

— — — 36 batt bem Churfürften gar Einen Ehrlihen Man 
BVergefblagen fo Viel Verftandt hatt alle minister hir wol Kent umbt 
alle jahen anff Ei Gudt Verficht, aber der Ghurfürft hatt Ihr 
wicht brauchen wollen die fraw Bon Zuchman Kent Ihr well Ich 
babe fie alfi mitt Ihm vexirt, dem mich beicht daß Er Verliebt Bon 
Ihr geworden. aber fie nicht Yon Ihn, Gr hatt befere Minen ad 
Ihr Klein mängen gehabt hatt den Es ift el großer ahnjehnlicher 
Dan Gr heift her Befch, wen Ihr bie fraw Bon Zachman feht fo 
fpredit Ihr Dom Herm fefch wah gilts fie wirb faden — — — 





St. Clou den 15 Juni 1719. 

—_ — — Man Muf bie wahrheit befemten wo jessuwilter 
regieren, ‘Rompt felten woß guts herauf Ju parlicullier findt man 
wadere umdt Ghrlie Teitte aber In gemeral jeindt Es gar gefebre 
liche Telitte, Ich Meinte diefen Ghurfürften Zu fchlam fi durch 
münchen nudt pfaffen Zu regiren Tafen, aber Ib boffe ba mar 
den Ehurfürft- fehen wirdt, daß biege plagen Ihn von jelnen Amber 
tbanen wirbt Verbaft Konnen machen wirbt Cs fi Zu Etwaß befie- 
108 Verfehen, umdt folche fhllmme rähte nicht mehr folgen, _ Bon 
Villen babe Ich gehört dap die printzes You sultzbach fid) blessirt 
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tafel unbe fraffen aufs Neu biH unıb 3 uhr morgendte, undt barauff 
gleich wurde auch fo fett wie Fine gemäfte gnıi — — Ih habe 
Eüch ja liebe louise Meines fohns: fieber bericht, I meine algeit 
dab Ih Cs gethan bette ben &8 war mein jntension Er ift Bivar 
weiber Jr gutter gefunbiheit, aber Ich fürchte ehr bag GE Keinen 
beftandt haben wirbt ben Gr ft auffs wenigit fo freßig ald felne bochter 
ande feit fih nichts wehren — — — 

die englifche nation ijt Eine böfe falfche undandbare nation 
bie Meiften Leitte Bon Qualitet fo Zu st germain undt Welde bie 
Königin fo dort geftorben alle Erhalten undt ES offt ah Ihren Munde 
unbe Kleyder Erfpart Ihren guts Zu tun, umdt gar Eine Fromme 
tugenbtfame Königin war, gegen deren deschainiren fi alle Enge 
länder Zu st germain fagen taußendt Lügen von Ihr, daß macht mich 
vet ungeduldig — — — 


r 


+ St Clou den 25 Juni 1719. 


— — — Lor biefem macht man Ein fo großes weßen vom 
Tten john baf bie Könige hir Im Landr Eine pension brauff gefeht 
hatten, baß it gang abfommen den Man Endtlich woll gefehenbafi 
G8 Ein bloßer aberglauben war Man meint hir auch daß ber Tbente 
fohn bie Eeruellen durch ahnrühren Könte Ich glaube aber bap Ge 
Shen fo Biel Krafft hatt alf der König. In frandreich aburühren — 
wen Man Meinen raht folgen folte fo. folten alle potentalten befehl 
aufgeben baß man Ju allen chriftlichen religionen alle febeltwort 
abthun felte ımbt Ein jedes glauben umdt leben lafen, wie Gr Es 
BVerficht, umbt bie hart Zu ftraffen fo mnGinigkeit Zwifchen christen 
abnftellen wollen, bem baf ift waß gott ahm Meiften Müpfehlt ben 
abn fielen Orten be Neuen Testaments fagt unfer herr christus 
daß In (Bott lieben von gangem Herken Bon ganger feelen unbt 
allen Kräften umdt feinen Negften alö fi felbit) darin beftchet baf 
gefeh unbt bie prophelten worinnen bie gang christliche charitet 
begräffen aber Eines den andern Bor Verbampt Zu Halten, ift geraht 
gegen biee ebaritet den daf macht ben Negften bafien ahn fhatt Ihn 
Zu leben alfo folte daf bod Verbotten werben, aber Ich flrchte 
Man wirbt meinen rabt, weber Nehmen och folgen — der calssier 
Zu Heybelberg hatt Vielleicht wah vor Churpfalg Grfpart ben Herkog 
Don sfrttenberg Zu Gntpfangen, brumb hatt Er Eich nichts geben 
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fein undt Nur u glauben wen Ginem bie pfaffen weiß wollen machen, 
under S.Konig war fü Gr mußte Kein wort Bon ber GH fchrift 
Man GE Jo nie Iefen Taffen, Meinte daß wen Gr Nur feinen 
beit Vatter abnhörte und fein pater noster plabelte were fehon 
alles gutt unbt Er were gang notsfürchtig hatt mich offt recht gejams 
mert, ben fein jntensiom ft -allegeit anffeichtig umbt gutt gewefien, 
allein Man hatt Ahım weiß gemacht die alte Zott ımdt die jesuwitter 
baf wen Gr bie reformirlen plagen würde, bag würde bey gott unbt 
Menfeben ben scandal Griegen fo Gr mitt ben boppelten Ehebrich, 
mit ber montespan begangen, jo haben fie ben arınen Herem betrogen, 
Ih Haken biefen pfaffen Meine Meinung offt darüber Iren Bon 
Mei beichts Wättern al pere jourdan undt per. de st pierre 
geben mir recht alfo gab &8 Keine disputte, bie Capueiner haben 
gar Zu Eine Einfaltige religion Kautter Lapereyen feindt aber Ins 
gemeine gutte Leütte — —— 

Dop Ihiff mitt ber Kleinen Kichl Manfedt hatt fi wider gefunden 
waß Ib von biefer avanture weiß hatt mir I. 8. bie prinizes Bon 
wallis gefebrieben, Mein gutter Vetter ber König Ju, Englandt hatt 
Ginen wunberlicen hirmfaften gleicht Yon humor ab Nienamnbts von 
allen feinen Vernndten — — — Gott fen band baf Es nicht wahr 
ift, daß ber schonburgische hoff Verbrandt ift, wie Es In bef Kanffe 
manns brieff geftanden, baf jegt mich gang wider Iu mie — — — 


"t Clou ben 13 Julli 1719, 


— — — Ib hoffe heütte noch Zeittung Von Eich Zu befoms 
men umde Ein Neberes Zu Vernehmen, micbts ift Grfcredlichert alf 
Ging fatt brennen Zu fehen, Ich habe &8 fchon Viel mahl gefeben 
baf trawerige geleütt fo Man barbeyı thut, macht bie fa noch tra 
weriger ambt abjeheilicher, bir beift man &s Le Tocsin Ich weiß nicht 
mehr wie man Es Zu teitfchlandt heift — Es ft Gin große charitet 
Von Güc liebe louise die arme fraw Von gemingen salvirt Zu 
haben, allein Es ift mir doc Ein wenig forcht abntommen Zu gebens 
den baf Ihr Ewere pferbt weggefchldt undt daß wen ber winbt (mie 
leicht geichehen. Kan) gewendt heit bab Ihr befto Hrößer ‚gefahr 
wirbet gehabt haben Kein wagen Kutic noch pferdt ınchr Zu haben 
Gi Zu salviren, Gs muß Gin fchledter abuftalt Zu franckfort 
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fein gegen den branbt dag man micht hats Helffen Können undt 500 
heger Berbraudt fein, Zu strasburg ift beffer order — 


st Clou ten 20 Jalli 1719. 

— — — Hergallerliebe Louise made de Berry ift neh mist 
tobt Ich fürdte aber &6 wirbt baldt mitt Ihr auß fein, ben Es fenzt 
ahn Zu donnern umbt baf ift Eine gefehrliche fache, Vor leätte fo 
tebtlih Kran fein, Sie fagte geftern fie lerbe gem weill fie füh ja 
buch mitt gott werfehnt hette, mubt baf io fern Mleilenger leben folte, 
fie vielleicht fi miber gegen Ihren gott Verfündigen Könte welt 
lieber fterben daß hatt am alle fo touchirt ba Ich Es nicht auffpee- 
hen Kan, fie ift Yu der that Elm gutt Menfcr hette die Mutter 
mehr forg' vor fie gehabt 1mdt fie beher Ergogen, were nis alk 
lauter gutd auß Ihr geworden, Ich geftehe baf mich Ihr Beriuft 
vecht Zu berhen geht — — — 

aber faft ung Voh’mwaf anberft reden, biefes tft gar Zu beinäbt 
— maß Ihr sohtes In meinem brief gefehen wahr bimbern fo Ich 
geben hatte, mb bie farb war mir abır bem finger geblieben mer 
mitt Ich Mein papier halte — ber papageyen bredt ftindt wicht fehr 
umdt die humbt ba Inf Ich gleich weg tragen, Ich fehe well dafı Ihr 
die hundbt nicht liebt den men Ihr fie Tieb hettet wie Zeh, würdet 
Ihr gebult mitt Ihren fhmwachheltten haben, SIufonderheit wen hr 
Gin Hindigen better wie bie Reine jncoguue daf alles Verfichet, wie 
Ein Den mıbt Kein augenbfit Bon mir fein Kam, ohne bitterlih 
Zu weinen undt Zu hellen auch Kompt jie Nie Ben mir al Im der 
Zeit daß Ich bey made de Berry bin, ba laß Ich fie In der Kutih 
die betrübmiß ift groß aber bie freüde ad wen fie mich miber fiht, 
forgen geben bie humbte aber fie machen fich fehr Belicht, wen fie 
trew fein — — — * . 


wie Ih Erft In frandreih Ram mwolte Ich 15 
Zu versallles fpagiren der fehmeißer fo bie art a m 
möcht durch nen (Ich fagte Zu Ihm gutter fchweiher ine: 


biren Ich bin def König bruber fraw, hatt der König deu bruder, 
fagt der fihweißer, id fagt wift Ihe das nicht, wie Fang bint Ihr 
den dem König Gr fagte 30 jahr, Ich fagte wie wigt ct 
daf der Konig Ein bruder hatt man macht Eich ja be ee 

wen Gr Vorbey führt, ja fagt der fehwelger men man bie trmmel 


= 
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fehlegt Nimb Ich dad gewehr wah gehts mich ahıı Vor wen Es ift, 
Ih habe Nie gefragt ob ber König weib Kinder ober bruder hatt 
da frag Ich nichts mad) Ich habe ben König berglich mitt biepem 
dialogue Tachen machen — — — 


Se Clou den Eontag 23 Julli 1710. 

‚Serpallerliebe Louise, waß Ich fo ehr gefürcht ft Enbtlich umb 
halb 3 donnerfings nachts gefchehen bie arme duchesse de Berry ift 
geftorben, Es hatt just Gin mont gefehlt «daß fie Ihr 24 Jahre 
accomplirt hette den fie war ben 20 juni gebohren freytag machmite 
tags bin ich gleich nach dem Gäen nad Paris, babe meinen armen 
Sohn Sn Giner beträsniß gefinben daf Es Ginen fein Erbarmen 
mögte, wie werben 3 mont Nur trawern, Man bette 6 mont trawern 
follen undt- fchwarke Kutfchen mdt Liberey Nehmen allein bie Neit 
regle Von ber trawer Ir frankreich ift allehalb abgezogen Man tras 
wert, Bor Batter undt Mutter ba Dan Vor dieem Ein Jahr trawerte 
tregt man jeßt Nur 6 mont bie trawer umbt trapirt, Vor brüber 
umbt fchwefter fo Gin trawer von 6 mont war Nur 3 mont unbt 
trapirt nicht, natürlicher weiß folte Ich gar nicht trawertt weillen fle 
Dein Kindt unbe Endel geween weiflen fie aber ach dem König 
dap haubt Bon ganpen Königlichen hau war, alfo wie man hir 
fagt laisnee, fo Muß Ich fie wie eine fehwefter betrawern, daf Kömpt 
mir gank, Angereimbt Bor da man In frandseich feine Kinder nicht 
beisamert Es It Einem ja nichts Näher, aber man hatt bolle maniren 
Zu diefem Lande, woran Ih mich auch Nie gewehnen Kan, feinbt 
daf Kauffen aumdt Berkanffen Bon den chargen, undt bermad bafı 
Man Nur 3 mont Bon feinen leütten bedint wird undt alle Y, Habe 
ändert, waß fie Ju den 3 mont gelehrt Verlehren fie wieder Iu bei 
59 mont 63 macht auch untrewe bedinten den fie Kauffen Ihre char- 
che mb dran zu profittiren, undt Zu gewinnen wie jle Köns 
pe ergi man ficb nicht, alfo Ichrmt Es braff fehlen, unbt 
wie Man Nur die haben Kan fo gelt haben mb Zu Kauffen hatt mai 
amber feiitte bebinten ben Ihre berm geben Ihnen gelt die chargen 
Zu Kaufen baf wirbt Eine recompencen aljo Kan Man Keir wordt 
Bor fein Gpgen fagen fo nicht gleich welt Kündig wirbt Gin jeber 
fagts feinem bern wider, ftirbt man wie jeht geichehen Werzwerfflen 
alle die fo aıff Ihren chargen haben profittiren wollen, ba fegt Ihr 
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— Ihr habt die wilder woll getandt umdt wift mol liebe Louise 
daE ber Eifte fohn fein Iüngftes brüdergen unglüdlicher Weli Gr 
fbohen hatt Eine von den fehweitern befam Gin Higig fieber amdt rief 
ald daft bruber carlgen nicht Zu bruder wilm Er wirbt Ihn Erfdießen 
welches Gtlih tag bernach gefhehen — wen Ihr weg geht nach 
geisenheim fo Jaft wenig facen Zu franckfort In allen fell, den 
wielleicht gibt Eich gott ber allmachtige Eine warmng — — — 


St, Olou ben 30 jalli 1719, 

— — — Ju bem callender ben Man Le Siegois Heift traut 
Man Viel Bon jncendie wie fehon dig jahr gefhehen ab slellen 
orten, Man Kan nicht genung In biefen Zeitten auff feier unbe 
Teicht acdtung geben, Es ift gewiß, Ge it Etwas In dem geftirn, 
fo Zum feuer Neigt — wah hatte der graff Bon Solms ben bößen 
Kerl gethan fo Ihm fein dorf, In brandt geftekt, daß Zeichen am 
himmel haben wir bir Ju aprill gefehen Ghe Id Von paris. weg, 
Ib glaub Ih habe Es Eid bamahl gefchrieben, waß wir Zu paris 
geichen war In der Nacht wie Ein heller fonnen fcpein hatt Kein 
Batter umfers lang gethawert, ahm andern ortten Ju biefen fanbt 
hatt Man 68 alf Gine feierige Kugel gefehen — Bon dem armen 
due de schonburg fage Id nichts mehr ben Ihr werbet buch mein 
Tehtes fchreiben Erfahren haben baf Ich melß wie Er ge@ndet hatt, 
Dan meint daf Es Gin groß glück Vor feine dochter ift dag Er fo 
plöglich geftorben den Dan fagt daf fein jntention gewefen feine metres 
Bor feine fraw Zu Erklären feine bochter Zu Enterben unbt feinem 
bastart fo Gr mitt der metres hatt Bor feinen Erben Zu Erklären, 
dag were abjrheülich gewegen undt Gin faljch ftüd, nad dem Gr feiner 
bochter umbt graff degenfelt fo viel amitis Erwießen aber Es ift 
wollt abgangen — — — 


st Clou den 3 augusti 1719. 
_——-- )h oe nicht daß bie prinizes Von wallis ben ges 
such Von pomerantzen blüht nicht Ieyben Kan, Ghur Bayern wirbt 
ohnnmachtig wen Er pomerantzen ober eiltronen fiht — — — 
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— Ihr Habt die wilder woll getandt umdt wift woll liebe Louise 
dab ber Gifte fohn fen Dingftes brübergen ımglüdlicher Wei Gr 
fchoßen hatt Eine von den fhmweftern befam Gin Hitig fleber unbe rieff 
alfı Taft bruber carlgen nicht Zu bruder wilm Er wirbt Ihr Erfchleßen 
weldes Gtlich tag hernadh gefchehen — wen Ihr weg geht nad 
geisenheim fo laft wenig faden Zu franckfort In allen fell, ben 
wielleicht gibt Eich gott der allmachtige Eine warmug — — — 


St. Clou den 30 jalli 1719. 

— — — Jr dem callender ben Man Le Siegois heift traut 
Man Blel Bon jncendie wie fon DIE jahr gefchehen ah siellen 
ortten, Man Kan nicht genung Ju biepen Zeitten auff feier unbe 
Teicht acdtung geben, @s Ift gewiß, Es it Etwas In dem geftir, 
fo Zum ferner Neigt — wah hatte der graff Won Solms ben böfen 
Kerl gethan fo Ihm fein dorff, In branbt gefteft, daß Zeichen ahım 
himmel haben wir hir Im aprill gefehen Ghe Jh Von paris weg, 
Ih glaub Ich Habe Cs Gib bamahl gefchrieben, waß wir Zu paris 
gefehen war Ju der Nacht wie Ein heller formen fchein hatt Kein 
Batter ungers Tag gethawert, ahm andern ortten In dieem Ianbt 
hatt Dan 68 alf Gine feierige Kugel gefehen — Von dem armen 
due de, schonburg fage Ih uidhts mehr ben Ihr werdet durch mein 
Ieptes schreiben Erfahren haben daß Ih weiß wie Er ge@nbet hatt, 
Man meint baf Gs Ein groß glüc Vor feine dochter ift daf Er fo 
plöglich geftorben den Dian fagt daf fein jntention gewefen feine melres 
Bor feine fraw Zu Erklären feine dochter Zu Enterben undt feinem 
bastart fo Gr mitt ber metres hatt Vor feinen Erben Zu Erklären, 
daß were abfihelich geweßen undt Gin falfch ftüd, nach bem Gr feiner 
dochter undt graff degenfelt fo viel amilie Erwichen aber Es ift 
woll abgangn — — — 


st Clou ven 3 angusti 17190. 
_——— 3 wa nicht baß bie printzes Yon wallis ben ger 
uch Won pomersntzen blüht nicht Ieyden Kan, Chur Bayern wirbt 
ohnmachtig wen Er pomerantzen ober eittronen fiht — — — 


. St Olon den 6 nugusti 1719. 
— — -- Ib habe Keinen Grgeit will nichts regisen würde 
and Keüten Luft drin finden baf iR ber frangofchen weiber Ginige 
face Keine Küchen magt bir glaubt baf fie micht Verftandt gemtmg 
habe baf gang ‚Konigreich Zu regiren tmdt dab man Ihr baf größe 
amrecht Bon der welt thut, fie micht Zu raht Bw Ziehen, baf hatt 
nich alle ambition gang Verlegbt, ben Ich finde Gin fol obfcenlic 
ridicul Birin, daß mir davor grauft, anfer made de chasteautier fonjten 
Kein Menfb hie Im Lande, fo nicht joteressirt ift brumb mol 
fie alle regieren umb relih Bm werben ob ich Zwar nach Meinem 
ande arın bin -molte Ich mi Keine Mühe geben umb miche Zu 
Babe made de Berry fo ner Gin mahl fo Viel Einkommen hatte 
alf Ich, last außer wo man Bon Ihrem golt bezahlen Kart'meinem 
fohn no livres fihulden, baß wirbt man ob gott will bey mir 
nad Meinem tedt nicht finden — Es Muß Gin befer ahnfalt bey 


Manche jrunden ı 

Man Könte,) bücher 

Vögel Pi #4 — bie affaire 
u ber pfaltz feindt woll vet plaffı 
en ah man Ginergrofe fresheit Bei 

I. die wiehee muß unbt ber‘ 
‚aber hr widerftriften, wegen dei a 
j :Ibergischen gehabt hatt, bie 


St. Clou den 10 ang. 1710 
— — — Bon bei arten made de Baer BON war abı 
 Dhrem tobt fehnfbig Äft, bafı ift bie, Werflind 
„bie hatt fe anngebrapt al, ven fie Ihe 
Hoßen. hatte, Man weis Nm bafi fle 


gg geben mitt la fierre lente jo 








* 
batte hatt fie Ihr machts fricassen Kleine Bastetten melonen salat 
Mich fengen umdt pflaumen Gen machen, undt böß bier In Eoß ger 
Balt drinefen machen umbt bie Ahr Zugefpert undt In LE tagen 
Keinen bodter fehen laßen, daf Katt gemacht daß ba ficber ahn fatt 
double tierce continuirlih worden mitt 2 redoublementen bef tags 
fo man nicht mehr hatt aufhalten Können, Dein Tobi hatt die böfe 
hexs mitt Ihrem Man Exillirt Ih glaube baf wen fie Zu paris 
geblieben were würben ber Duchesse de Berry bebienten fie gefteinigt 
haben Ih glaube Ih babe Güch frhon gefchrieben wie wenig fie nad 
Ihrer fürftin tobt gefragt hatt, fo Ihr mehr ,guts gethan alf fie Immer 
wehrt Äft, Keiner Bon ber Duchesse de Berry Leütten haben I 

nichts Zu Ehen geben waß fie nicht Hatt Ehen birffen aber bie m | 
rittin hatt 68 Im borff holen und Zu richten Taßen mubt gebracht 
buch Eine Hinterthür wen Dan gemeinbt daß fe fehlleffen, wenn fie 

Re mit fleiö wollen umbs Teben brüngen hatte fie Ge nicht anberft 
machen Könman— — — 


St. Clou den 17 augusti 1719. 

-—— gott vergey ımird aber GE Kompt mir pofirlih Bor 
baf ber ‚Herr Bon sickingen fo alle welt Erben wolte felber a 
ben it — 68 ift well waß gar rares wen frangoßinen Kinder moll 
Grzigen ben baf wißen fie abım wenigiten machen Gntroeber ‚eoquellen 
ober bigotten auf Ihnen undt felten wah rechts, Ih babe nicht germ 
wen Kleine medger Zu Ernfllih fein den wollen fie capabel fein 
undt werben jmperlinent undt unleobtli, fche Biel lieber baf fie 
Kinbifh fein — 2 ftattger feinbt Im grundt, Verbranbt st menhout 
unbt la ned biefem Teptem feindt 1300 ss Verbrendt — — 








\ 
84. Clou den 20 angwsti 1719. 

— — — Che ih giaff- von degenfetts briff Gutpfangen, Batte 
Ich) fhon Coubert Vor die schonburgische Kinder außgebetten, To aldt 
Mans Zhmengeben Könt Ihe woll (glauben) daß fie Gs gain werben, 
wie Ihr here Vatter Gs geuohen hatt wenn fe ED kaufen 
weiß Ich Ihnen Zusey Kauffleitte Wor Einen fehreibt mir Nur bep 
wem. fle fi ahnmelben Mißen, fie Haben mich, brıtmb gebetten, unbt. { 
figreißt mir waß Ge koft, bap it &roapı raros baf fchwäger Ei 


- 








taffel undt fraffen anfjs New biß uinb 3 uhr morgendtd, undt barauff 
aleih wurde and fo fett wie Fine gemäfte ganf — — Id habe 
Eich ja liebe louise Meines fohns- ficher bericht, Ih meine algeit 
daf Ich Cs getban bette bei Es war mein jatension Er ift war 
wider In gutter gefunbtheit, aber Ich fürchte fchr baf Cs Keinen 
beftandt haben wirbt dem Er Ift aufs wenigft fo frefig al feine bochter 
abs Teft Mich nichts wehren — — — 

die englifche nation ift Eine böpe faliche unbandbare nation 
die Meiften Leitte Bon Qualitet fo Zu st germain unbt Welche bie 
Königin fo dort geftorben alle Erhalten undt &8 oft ah Ihren Munbt 
undt Kieyder Grfpart Ihnen guts Zu thin, mmdt gar Eine froinme 
tugenbtfame Königin war, gegen beren deschainiren fi alle Enge 
länder Zu st germain fagen taußendt Lügen von Zhr, baf macht mich 
seht ungeduldig — — — 


3 St Clou den 25 Juni 1710. 


— — — Bor diefem macht man Ein fo großes weßen vom 
Tem john daf bie Könige hir Im Landr Gine pension brauff gefeht 
hatten, baß ift gank abfommen ben Man Gubtlih well gefehen,baf 
58 Gin blofer aberglauben war Man meint hir auch daß ber Tbente 
fohn die Eeruellen dur ahnrühren Könte Ich glaube aber dap Es 
Eben fo Biel Kraft hatt alf der König. In frandreich abnrühren — 
wen Man Meinen rabt folgen folte fo folten alle: potentallen befehl 
aufgeben ba man Ju allen riftlichen religionen alle feheltwort 
abthun folte undt Gin jebes glauben umbt Ichen laßen, wie Gr Gs 
Bericht, undt bie hart Zu ftraffen fo un@inigfeit Zwifchen christen 
abufteilen wollen, ben baß Hit wah gott ahm Meiften Miüßfehlt ben 
abn fiellen Orten def Neuen Testaments jagt unfer herr christus 
dag In (Gott lieben von ganpem Herken Von ganger ferien unbt 
allen Kräften unbe feinen Negiten al fi felbft) barkır beftchet da 
gefeh umbt die prophetten worinnen die gang christliche charitet 
begriffen aber Eines den andern Bor Verbampt Zu halten, ift geraht 
gegen bieße charitet den daß macht ben Negften hafien ahm ftatt Ihn 
Zu lieben alfo folte daß Hoch Werbotten werben, aber Ich fürchte 
Man wirbt meinen raht, weder Nehmen noch folgen — ber caissier 
Zu Heydelßerg hatt Vielleicht waß vor Churpfalt Grfpart ben Herkog 
Von württenberg Zu Entpfangen, brumb hatt Er Güch nichts geben 
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Können — der Königs Ju pressen ra men Gisen finrden 
marpbrüd Haben, ben Gr hatt Cine finsele armer auifi bem’zuß geftct 


Sine arm&e fo mitt großen geflidhen fpredhem Man, wirbt’ fehr per- 
suatif alfo hoff ich fehr, dab bes Köml preussen brief ahı 
Ghurpfalg den armen pfälpern binlich ft gott gebe fegen 


ne — > € 
so 6 Juli 1719. 
‚Hergallerliebe Louise geftern war Ich zu da bracht man 


Mir Ewer liches fehrelben vom 25 Yu no 50 Di machte #3 . 
großer Gyll auff die boffuung. Zeittung, von Güch Zu Erf 

ob Gücd) der fhreden nichts geichabt auch eb Ihr außer bai 
burgische hauß jenften waß durch ben abfcheilichen branbe Verlohren 
habt, den Gin atıgenblid Vorher Ehe Ich Gwer liebes fchreiben bes 
komme, bracht mir bie fram von Rolzenhaussen Gin fdhreiben, fe 
Dan Ben frandfort auf, ahm Einen Bon Ihren gutten fremden 
Einen Kaufmann gefchrieben fo Zu paris ift Bom 29 Juni dag dur 
Einen Blerbrawer ber brands abmgangen fo felbigen tag noch midt 
Helefcht war ob Zwar jehen wie Gr fehreitt 550 heißer Gingeajchert 
wehren ımds iterambern Nent Gr den schonburgischen hoff, moris 
ber Ich woll herglich Grihroden bin — — — 

‚Here feih if Ein witwer hatt Einem fohm und befammert mach 
alle tag feine DVerfiorbene fram Ich glaube aber dab wen bie fraw 
von Zachman gewehlt hette wiirde fie Ibn woll getiöft haben, Ic 
finde dad Gr rerpt hatt den Dan Kan Kein artiger Welbgen feben 
alf fie ift, fo woll von Figur alf maniren, ber ‚Herr feich IN Gin 
fweiger # fo Viel Verftandt Er ift raht bey dem margraflen Ben 
Durlach Gin vechter wader Ehrlicer Man Gr ift hie bey beff wg 
den affeiren Bon den fehweipern, Gr Ift reformir — — — 


St. Clon fontag den O julli 1719, 

— — — bie bofe pfaffen feinbt- jchlinme gefellen, wer Ihnen 
woh Im Kopf Kompt leütte Zu plagen pe ‚Keine ruhe bif fie 
66 Ins werd ftellen, Ib habe fie genugfam gejeben, wie fie &o mar 
ben mud ES hergeht, Es Ift Eine Ellendt wen man meint devot zu 


® Aus dem befannten Waller Gefchleht, dem andy Napsleons Ohelm, Gar 
dinal Refch entfanmte. 
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fein undt Nur Zu alauben ‚wen Ginem bie pfaffen weiß wollen machen, 
unfer S.Ronig, fo. Gr mußte Kein wort Von ber G: fehrift 
bern a R] zn Taffen, Meinte baf wen Er Nur feinen 
bei Bakter abubörte fein pater noster plabelte were fibon 
alles gutt umdt Er were u gotsfücchtig hatt mich offt recht gejan 
mert, oben fein jntension {ft allezeit auffrichtig mdt gutt geweßen, 
allein, Dan hatt Ibm weiß gemacht die alte Zott unbt bie jesuwilter 
daß wen Gr bie reformirten plagen würde, baf witrbe bey gott ımbt 
Menfchen den scandal Srfegen fo Gr mitt dem doppelten Ghebruch, 
. mit ber montespan begangen, fo haben fie ben armen ‚Herrn betrogen, 
Ich Haben biegen pfaen Meine Meinung efft darüber Zwey Von 
em beichts Wättemm ald pere jourdan undt per de st pierre 
neben mir recht alje gab GH Keine disputte, die Capueiner haben 
gar Zu Eine Ginfaltige religion Lautter Lapereyen feinbt aber Jus 
gemeine gutte Leltte — —— 

Daß hi] mitt ber Meinen Kichl Manfedt hatt fich wiber gefunden 
wah Id von diefer avanture weiß hatt mir 3. 2. die printzes Von 
wallis gefchrieben, Mein gutter Vetter der König Im Englondt hatt 
Ginen wunberliden hinnfaften gleicht Bon humor ahn Niemandts von 
allen feinen Verwandten — — — Gott fe band baf Es nicht wahr 
ift, baf ber schonburgische hoff Verbrandt ift, wie @s In bei Kaufe 
manns brieff geitanden, da jet mich gang wider In mhe — — — 


st Clon ben 13 Julli 1710, 


— — — Ib boffe heütte no Zeitung Von Gücdh Zu befoms 
nen unbe Gin Neheres Zu Vernehmen, nichts it Gricredlichers ald 
Gine ftatt brennen Zu eben, Ich habe Es fchon Viel mahl gefehen 
dag trawerige geleütt fo Man barbey. thut, macht bie fach noch tra» 
weriger mıbt abjcheilicher, bir beift man Es Le Tocsin Ich weiß nicht 
mehr wie man 69 Im teitfeblandt beiit — Es ift Ein große charitet 
Bon Güch liebe lowise die arme fram Von gemingen salvirt Zu 
haben, allein Es ift mir doch Ein wenig forcht ‚ohntonmmen Zu gebenz 
den daß Ihr Ewere pferdt weggefchicht undt daß wen ber windt (mie 
leicht gejcbehen Kan) gewendt bett daß Ihr defto Mrößer gefahr 
würdet gehabt haben Kein wagen Kutjch noch pferbt mehr Zu haben 
Gich Zu salviren, Es muß Ein fhlechter abuftalt Zu franckfort 
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fein gegen den branbt bag man mlcht hatt Heiffen Können unbe 500 
bheilfer Verbraudt fein, Zu strasburg ft beifer order — 


=ı Clown den 20 Julli 1710. 

— — — Hergallerliebe Louise made de Berry it moch nicht 
tobt Ich fürchte aber &8 wirbt baldt mitt Ihr auf fein, bem Es fengt 
abn Zu bommerm unbt daß It ine gefehrliche fache, Vor leütte fo 
tobtlih Rraud fein, Sie fügte geftern fie fterbe germ mweill fie füch ja 
dod mitt gott verfehnt bette, unbe daf mo fern flelenger lebe jolte, 
fie vielleicht ih wider gegen Ihren gott Verfünbigen Könte melte 
lieber fterben baf hatt anf alle fo touchirt daf Ich Es nicht anffpre: 
ben Kan, fie if Yu der that Gin gutt Menfcd bette bie Mutter 
mehr forg vor fie gehabt unbe fe beßer Grogen, were midts all 
bautter guis auf Ihr geworden, Ich geitche ak mich Ihe Verbin 
recht Zu bergen „aeht = —— 

aber lat anf Bohwah amberft reben, bießes ift gar Zu beträbt 
— wah Ihr sohtes Im meinen brief gefehen wahr Himbern fe Ih 
geben hatte, umdt die farb war mir ah ben fingen geblieben wos 
mitt Ich Mein papier halte — ber papageyen brest flindt nicht fche 
unbe bie hunde daf daß Jch gleich weg tragen, Ich fehe well daf Ahr 
die Humbt nicht Miebt den men Ihr fle Kich hettet mie Ich, vwlhrbet 
IHr gedult mitt Ihren fchwachheitten haben, Iufonberbeit wen Ihr 
Gin Hündigen Bettet wie bie Reine jncognue bafı alles Verftchet, wie 
Ein Menfch unbe Kein angenblid Von mir fein Kan, ohne bitterlih 
Zu weinen undt Zu heüllen au Kompt fie Nie Bon mir alg Zu der 
Zeit daß Ich bey made de Berry bin, da laf Ich fle In ber Kur 
bie betrübniß ift groß aber die freide ad wen fie mich mider fit, 
forgen geben die hunbte aber fie machen fich fehr Bellekt, men fie 
trew fen — — — ' . 

wie Ih Grit In frandrtih Kam welte Jh mi Im ‚gartten 
Zu versailles fpahiren der fehwelher fo bie macht en 
nicht buch Tafen (Ich fagte Zu Ihm gutter fepmeiher Taf mich pas 
biren Ich bin def König bruder fraw, hatt ber König ben Ein bruder, 
fagt der fehweißer, ih fagt wit Zr bas nicht, wie lang bint Ihr 
ben dem König Er fagte 30 jahr, Ich fagre wie wiht bear möcht 
baf ber Konig Ein bruber hatt man madıt Güd ja def Fe u 
wen Gr Vorbey fährt, ja fagt ber fahiselger wen man Die krmmel 


_ A 
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fhlegt Nimb Ich da gewehr wah gehts mich ohm Bor wenn Es ifl, 
Ih habe Nie gefragt ob der König mweib Kinder oder bruber hatt 
da frag Ich nichts mac) Ich habe ben König herplih mitt biefem 
dialogue Taden machen — — — 


St Clou ben Sontag 23 Juli 1719. 

Gerkabeie Louise, waß Ih fo jehr gefüccht ift Endtlich umb 
halb 3 bommerfiags nachts gefchehen bie arme duchesse de Berry ift 
geitorben, Es hatt just Gin mont gefehlt daß fie Ihr 24 Jahre 
accomplirt hette ben fie war ben 20 juni gebohren freytag machmlts 
tags bin Äh gleich nach dem Ehen nach Paris, habe meinen armen 
fobn In Einer betrübnig gefunden bag Es Ginen ftein Grbammen 
mögte, wir werben 3 mont Nur trawern, Man hette 6 mont trawent 
follen undt- fehwarge Kutfchen umdt Liberey Nehmen allein die Neik 
regle Bon der tramer Ju frandreich ift allehalb abgezogen Man tras 
wert, Bor Vatter undt Mutter ba Man Vor diefem Ein Jahr trawerte 
tregt man jegt Mur 6 mont bie trawer ande trapirt, Vor brüber 
unbe fchwefter fo Gin tramer von 6 mont war Nur 3 mont undt 
trapirt nicht, natürlicher weiß folte Ich gar nicht tramer weillen fie 
Mein Kindt undt Endel gewepen weillen fie aber nad) bem König 
dag haubt Bon ganpen Königlichen Hauf war, alge wie man hir 
fagt laisnee, jo Muß Ich fie wie eine jchwefter beteawern, dap Kömpt 
mie gang Angereimbt Vor baf mau Iu frandreih feine Kinder nicht 
betsamert ES Üt Ginen ja nichts Näher, aber man hatt bolle maniren 
Im diefem Lanbt, woran Ich mich much Nie gewehnen Kan, feindt 
daf Kauffen mdt Verfauffen Bon ben chargen, undt hernach daf 
Dan Nur 3 mont Bon feinen leiten bebint wird undt alle /, Jahr 
ändert, waß fie Ju ben 3 mont gelehrt Verlehren fie wieder Ju dem 
“9 mont Es macht auch untrewe bedinten ben fie Saufen Ihre char- 
chen, umb dran zu profittiren, amdt Zu gewinnen wie fle Köns 
nei, ba Vergift man flch ıicbt, aljo Ichrmt Gs braff ftchlen, unbe 
wie Man Nur die haben Kan fo gelt Haben mb Zu Kanffen hatt man 
ander Teütte bebinten ben Ihre bern geben Ihnen gelt bie chargen 
Zu Kanffen baf wirbt Gine recompencen alfo Kan Man Reh wordt 
Bor fein Gpgen fagen fo nicht gleich welt Kündig wirdt Gin jeder 
fagts feinen Herm wider, febt man wie jeht geichehen Verziwerfflet 
alle die fo auff Ihren chargen haben profitliren wollen, ba fegt Ihr 
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liebe Louise waß Bor Ein Eflender ahı ftalt bieß afles ift, Köut alio 
feicht gedenden nah Vor Ein fern Lamentiren undt gebler Mau hören 
Muß jegt aber birmitt auch Ein mabl genug Bon allen ben tramerigeır 
unbe betrübten fachen gefpreden Ich will Ben genk map andert 
seden — geftern djt der Iehringiche proces Zum Gubt gangen bie 
fürftte Ben homburg undt Ihe Schwefter haben Zum Atem mabl ges 
wohnen, der graff Bon Leiningen fo Ju den troupen it Raus ger 
stern her er if wie Gin Vergwenffelter Menfrh, fahe fo Verftobert auf 
wen man mir fagen folte daß Gr Närljch drüber würde, Es mid gar 
Kein wunder Nehmen, Ich glaube aber baf bie freüde bey ber 
fürftin Von homburg groß fein wirbt, dem fie hatten Gs hoch Bor 
Nöhten — — — 

Man hatt mid gebetten mic Zu Grlundigen ob ber Duc de 
schomberg Coubert Berfauffe, ven Man mögte Gs gerne Kauffen 
undt Man mögte wißen bep went man. fh adressiren folte Im fall 
man 68 Verkaufen wolte, jdreibt mir beromegen liebe Louise, wa 
Ihr welt daß Ich denen personnen andiwertten jolte, fo wir baven 
geiprochen, Gs feinbt leftte von Qualitet bie Es Kauffen wollen, I6 
babe gefagt daf Ihr des Duc de schenburgs affairen auter handen 
habt daf Ich Eich ale davon fehreiben wolte, fchreibt mir den es 
mans verkaufen will undt waf Man bavor haben wolte, Ich glaube 
Ihr werdet befer thun Ge Zu Verkaufen ben, tie Gwere hiepcen 
reformirt fein werben body weber fie noch Ihre Kinder Es felbften 
befigen anbt Nur Bon den bebienten bir beftchlen. en — Ju 
biegem angenblidt Komptntan mir. fagen baf, Eimer den 6 
geitorben foft fein Ich habe gleich ah mein fohre ge en, bamiit 
&s fi Coubert nicht mag anfbitten lafen fondern Bor Gere niepeen 
behalten — — — 


St. Clou den 27 Jolli 1719. 

— — — graff degenfelt fagt fein Schwiger ber Vatter hatt 
alle. die feangöjche gütter feiner gemablin Vermacht, Ich babe Im ge 
fchriben Cbaß Gr jehen mögte wie fle fich mitt Einander Juıbem fäd 
Vergleichen wolten, daß Ich getban mas bey mir geflanbend— — 

Dat hatt. gar Viel exempel Krande leütte Im fabeln 
aubt fterben prophezeyt haben Bi une ©: folle Im ferben ini 
genge unglüc Bon der pfalg In Lateinische ‚versen recitirt haben 
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— Ihr habt die wilder woll gefandt undt wift woll liebe Louise 
dab der Elfte fohn fein Dingftes brüdergen unglüdliher Weli Gre 
ihogen hatt Eine von ben fehweftern befam Ein Higig fieber unbe riet 
ld Taft bruder carlgen nicht Zu bruder wiln Er wirbt Ihr Erfchleßen 
welches Grlih tag hermach gefihehen — wen Ihr weg gebt nach 
geisenheim fo laft wenig fachen Zu franekfort Ju allen fell, den 
vielleicht gibt Gh gott der allmacptige Eine warmmg — — — 


St. Clou den 30 julli 1719. 

— — — Im ben callender ben Man Le Siegois Heift traut 
Man Biel Bon jncendie wie fehon bi jabr gefchehen ahn vielen 
orten, Man Kan nicht genung In biegen Zeitten auff feier unbt 
leicht actung geben, Es üft gewiß, Es If Etwas In dem geftim, 
fo Zum feuer Neigt — maß hatte der graff Bon Solms ben böfen 
Kerl getan fo Ihm fein dorf, In brandt geftet, daß Zeichen ahın 
himmel haben wir hir Im aprill gefehen Ehe Ich Bon paris weg, 
Ih glaub Ich habe Es Giüc bamahl gefchrieben, waß wir Zu paris 
geichen war Ju der Nacht wie Ein heller fonnen fchein hatt Kein 
Batter unferd lang gethamwert, abı andern ortten In biefem landet 
hatt Man Es alf Eine feiterige Kugel gefehen — Bon dem armen 
duo de, schonburg fage Ich wichts mehr ben Ihr werbet durch mein 
leptes fchreiben Erfahren haben bag Ich weiß wie Gr ge@nbet hatt, 
Man meint baf Es Ein groß glück Vor feine bochter ift baf Er fo 
plöglich geftorben ben Dian fagt baf fein jntention gewefen feine metres 
Vor feine fraw Zu Grllären feine bochter Zu Enterben unbt feinem 
bastart fo Er mitt der metres hatt Vor feinen Erben Zu Erflären, 
dag were abfcheilich gewepen unbt Ein falfch fü, nad dem Gr feiner 
bochter umbt graff degenfelt fo viel amitie Ermwiehen aber Cs ift 
woll abgangen — — — 


st Olon ben 3 augusti 1710. 
_— 56 ih nicht daß bie prinizes Bon wallis den ger 
ruch Von pomerantzen blüht nicht Teyben Kan, Chur Bayern wirbt 
ohnnachtig wen Gr pomerantzen ober eittronen fiht — — — 
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0 Reine Bastetten melonen salat 
Bem machen; umbt böß bier In Eyf ger 
€ the Zugefpert undt Im 14 tagen 
5 hatt gemacht dafı baf ficher ahn ftatt 
I iworben mitt 2 redoublementen bef tags 
Mfhalten Können, Mein fohn hatt bie böfe 
llire Ich glaube baf wen fle Zu paris 
Duchesse de Berry bedienten fie gefteinigt 
eh hen geichrieben wie wenig fie nadı 
yatt, fo Ihr mehr quts gethan alf fie Inner 
 Duchesse de Berry Leütten haben Ihr 
fie nicht batt Ehen biürffen aber bie favo- 
Fhollen und Zu richten Tafen unbe gebradht 
En Dian gemeindt daß fie fchlieffen, wenn fie 
Ieben bringen hatte fie Es nicht anberft 


St. Clou den 17 nugusti 1710. 
fen miss aber GE SKompt mir poßirlih Bor 
ingen fo alle welt Erben wolte felber geftor« 
I wahi gar rares wen frangoßinen Kinder woll 
4 fie ahm wenigften machen Entweder eoquelten 
unde felten waß rechts, Ich habe nicht gern 
au Gmftlid fein ben wollen. jie capabel jein 
nt mmde snlevbilih, Tche Viel lieber baf fie 
e ftottger feindt Im grundt, Verbrandt st menhout 
bießem Iegten feindt 1300 Heufer Verbrendt — — 


St, Clou den 20 augusti 1719. 

ih ataff von degenfetts briff Gutpfangen, Hatte 
Bor die schonburgische Kinder außgebetten, fo baldt 
Kent She woll (glauben) bap-fie Es geniehen werben 
Kari hatt wenn fie @s Verkaufen wollen 
eaufflehtte Bor Einen fehreibt mir Nur ben 

\ fie Haben mich brumb gebetten, undt 
, af, it Gwaß rares daf fümäger 
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v St Clom tem 8 angusti 1719. 

— — Ib habe Keinen Grgelg will nichts regiren würde 
auch Keiiten Luft drin finden baf if der frangofchen meiber Ginige 
fadhe Keine Küchen magt hir glaubt dai fie nicht Verftandt gem 
babe bag gamke Konigreich Zu regiren umdt dag man Ihr da gröfte 
ungecht Bon ber welt thut, fie nicht Zu raht Bu Ziehen, baf keit 
nich alle ambition gan Verlegbt, ben Ih finde Ein folb abfcheälid 
ridieul hirin, daß mir Davor grauft, aufer made de chasteantier fonften 
Kein Men hir Im Landt, fo nicht jnleressirt ift brumb wollen 
fie alle regieren umb rei Zi werben 06 ich Zwar mach Meinem 
bin arm bin-wolte Ich och Keine Mühe geben umb mehr Zu 

en made de Berry fo nad Gin mahl fo Viel Ginfommen hatte 
alf Ich, laft außer mag man Bon Ihren golt bezahlen Kar meinen 
fohn wo an, livres fehulden, baß wirbt man eb gott will bey mir 
nad) Meinen tobt nicht finden — GH Muß Ein bofer abnftalt ir 
dem feiler Zu franckfort gewehen, del, ben hatt gleich beüper 
abgebrochen undt waß gebrendt anfbrennen laden, nicht fo Viel 
unglüd gefcehen, Ihr habt woll recht liebe Louise, wen Gin unglüd 
fein fol Muß fi alles dazu fdhleten — Ich matedge forcben recht 
lieb haben mich Manche fh: 1 
amussirl, Man Könte ganbe bl N 
Verfländigen. Vögel thum fit — bie alfair er wegen der Religion 
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Su ber pfaltz feindt woll verht bfaffen Dan weil fchr glamben 
machen daß man Gine große fresheit der Religi ‚Inder ag Ich 
baf brestten bie wieher auß unbe ber ic ler france Ih babe G$ 
aber ehr wiberftriktenn, negen. . amporlements fo man gegen ben 


heydelbergischen gehabt hatt, ü 2 ngel die fh 
Nicht viel, bekiimmerm ob | hrs erent beich eben odeı 
68 it nicht Zur befchteiben welche Eine unauhf Bige Man 
feyber 14 tagen bir außftchet — — — a“ > 
. Bw 
8t. Clow den 10 aug. 1710, 
_— — — Da der armen made de Ben Rgattett war abır 
Ihrem tobt fchnfbig üft, daf if bie © dern 
„bie hatt fie umgebracht alfı iwen fie Ihr 
foßen hatte, Dan welh Nm baf fie Ih 
Du freßen geben mitt la fiewre Tente fo bil 
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batte hatt fle Ihr nachts fricassen Kleine Bastetten melonen salat 
„Milch feogen undt pflaunten Güen machen; ımbt böß bier In Gof ger 
Kalt bdrinden machen umbt bie thir Zugefpert unbe In 14 tagen 
Keinen bodter fehen Tafen, baf Hatt gemacht daf ba fieher am ftatt 
double tierce continuirlidh werben mitt 2 redoublementen bei tags 
fe man nicht mehr hatt aufhalten Können, Mein Fohn hatt bie böfe 
hexs mitt Ihrem Man Exillirt Ich glaube baf wen fle Zu paris 
geblieben were witrben ber Duchesse de Berry bebienten fie gefteinigt 
baben Ich glaube Ih habe Elch fchon gefchrieben wie wenig fie nadı _ 
Ihrer fürftin tobt gefragt hatt, fo Ihr mehr guts getan alf fie Inumer 
wehrt ift, Keiner Von ber Duchesse de Berry Eeütten baben I 
nichts Zu Een geben waß fie nicht hatt Ehen biürffen aber bie n | 
riltin hatt 68 Jm borff Hofken und Zu richten Tafen unbt gebradt 
durch Gine Hinterthür wen Man gemeindt daß fle fchlieffen, menn fle 
fie mit fleiß wollen umbs Teben bringen batte fie &s nicht anberft 
machen Können — — — 


en St. Clou den 17 augusti 1719. 

— —— gott verzey mird aber GE Kompt mir voßiclich Vor 
daß ber Herr Bon sickingen fo alle welt Be wolte felber geftor« 
ben it — Gs ift woll waß gar rares wen franhoßinen ‚Kinder well 
Grzigen ben daß wißen fie ahım wenigften miaden Entweder eoquellen 
ober bigotten auf Ihnen unbt felten waß rechts, Ich habe nicht gem 
wen Kleine medger Zu Ernftlich fein ben wollen fie capabel fein 
umbt werben jmperlinent tumbt- unlendtlich, fee Biel lieber daß fie 
Kindifc fein — 2 ftattger feindt Im grundt, Verbrandt st menhout 
unbt la charit& In biefient Tepten feindt 1300 heufier Verbrendt — _ 


St. Clou den 20 augusti 1749. ° 

— — — Che ih graff von degenfetts briff Gutpfangen, Hatte 
3 fon Coubert Bor bie schonburgische Kinder außgebetten, fobatdr 
Dans Ionen geben Könt Ihr woll (glauben) bafı fle Es gentepen werben, 
wie Ihr Herr Vatter 6, genofen Hatt- wen fie &s Verkauffen 
weiß Ich Ihnen Zwep Kauffleütte Bor Einen fehreibt mir N ’ 
wenn. fie fi ahnmelden Müen, fie haben mic, brumb, gebetten, unbE, 
fhreibt mir wah Ge foft, da ift Gtwaß rares baf fhmwäger Einig 


r 
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fein, aber Labtih undt Gin Zeichen da fie bepbe Chrtige Ic 


fin —— — 

Es {ft nicht gemumg wen Man regirenber herr ift wie erh 
dap man fehrenn anterthanen felber nichts Zur Tenbt thut, man felle fr 
auch gegen böße pfaffen befchügen tmbt Fhnen nichts Iesbts gefcichen 
tapen, fo Meine Ichs allzeit Jufonderbeit wag Kirchen gefeble undt 
gerechtigteitten abnbelangt, weillen bie Badenische auch hell ahn 
ereiguach haben, Mußen bert mehr pfafen unbe monchen fein alf 
anderwertö, unbt Bon diefem Zeig Kompt fein Tchen nichts gutts 
undt wie daß teitfche fprichwort fagt 2 

wer will haben zu fchaffen >T. 
der Nimb Fin weib 
Uot su Gurke 


undt Schlag L." viafen —— — rn 


St Clow ven 27 augasth 1719. 

— — — Bergangen freptag war noch Gine Grfchredlih bie 
Ih hatt Mein balcon offen biß umb 9 abenbts fahe alfo baf fein 
werd des thuilleries fo man alle jahr macht dem König Zu ferem, 
weillen &6 bei Königs Nahmens tag If, ald wer Sch babey mer, 
Es Äft aber übel abgeloffen wie man mir freytag gefagt ben 7 per- 
sonnen jeindt Im Zulauf Vom pöpel Erftidt worden undter andern 
Eine fhwangere fraw unbt Ein abb& 8 fhelmen unbt Aloux haben 
die presse gemacht mb Zu ftellen, haben Einem armen meigen die 
coifure Vom SKopff gerifen meilllen Es Kübiche Tplpen wahren — bie 
bige undt bie Verfluchte wandtleüfe, bie Haben mich noch bie ganpe 
macht gebrift, bie prinizes Von wallis fehrelbt mr bag man u gap 
london brüber Klagb ımdt bie Königin von sichlien fchreibt daf man 
Ihr gank bett voller wanbtleig gefunden hatt — — — 

made de Berry hatte baß ganh apahage Ben Yhrem Herm 
©: daß hatt ber König Num wider Gambt ber pension Ben 5 
franden be Jahres, die fehnfden fallen Meinem john ali Green 
beim, fiber alle befoldung fo fle allen Ihren Ketten fenber ober 
3 Iahr fehnldig ift, Muß mein fehn mod 4 mahl humbert fa 
franden Zahlen fo fie fchnlben gemacht hatt, ft abichentich Beftohlen 
werden, alle Ihre bebinten feheinen ehr getreft Bon Ihrer Berka, 
ia fiebe Louise Id bin auch getröft auf wel fo Ib nah 
Ihrem tobt Erfahren umbt welche fid micht fe Rdn — — — 
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uhfere ‚liebe printzes Bon wallis(ortographirt bitter übel, hatt 
fehreisen Nr Bon fih felber gelernt alfo gar Ken wunder daß Ge 
I diegem früh fehlegt Ih bins aber Lengft gewohnt unbe Tefe Gs 
Nun gar woll aber Im ahınfg habe ih Ein wenig Mühe gehabt le 
fchreibt gar artig umbt genehm waß bem Berftauht ahn Tangt — — 

= * 
St Clou den 31 nuguntl 1719. 

—_— — — ergangen Montag wolte Jh, wie ordinarie Zus 
bois de boullogne Zu chausseroy aber alle meine Kutfcher Vorreltter 
begleüffer mmdt-ftallfweht wahren fo Krank baf Ib Zu St. Clou 
bleiben Mufte die Dich; gefteru geführt babe +fehen mehr todten alfı 
Lebenbigen gleich, bie rohte zur unbt ahnftetende bikige ficber regieren 
überall, Go ift abjcheilih wie Viel Teütte jterben, man bort nichts 
anderft- aß Bon ungfüd undt betsfibtmuf Ei armer gärkwer brunten 
hatt fein Batter undt Mutter die liegen auff ben tedt unbe feine fra 
At auff Einen ftug Närrifch werben Teüfft tag umdt nacht. Man Muf 
allegeit bey. Ihr fein den fie will alf Inh Waper Lauffen, wo man 
Mb Nur Hin thret fit man betrübte gefichter außer Mein Gndel ber 
Due de ehartre ber üit gar Äuftig undt Erfrewet — Ich weiß nicht 
ob Sch Güc Ichte post gefhrichen (den Ich babe gar Ein jchlim ger 
beebtmug unbtabaf wirbt teglich Ärger), bag mein fohn baf gouverne- 
ment Von dauphine Qont duc de La feuilliade  Livre gekauft 
Vor feinem john ben Due de chartre, F1 Vor daf gouvernement, 
und io tballer Vor ie Brevet de retenue jo ber Due de Eu feuilliade 
batte, alle gouverneurs de provintz haben capitaine des gardes, alfo 
hatt Man Meinen Endel gefterm auch Ginen geben fo Er mir mitt 
freüden pressentir — 68 {ft bes marquis do fein bochter man, 
welche bochter bey der duchesse de Berry geweien nmdt welche bey 
Ihr In unguade Kommen mar wegen der böfen fayoritlin der mouchi, 
made d’orleans hatt fie In ber Zahl Bon Ihren damen abıgenohmen 
daß it daß. Einzige fo wir Neiies hie haben feyder bieße 6 tagen Ift 
gar nichts Nees Vorgangen alf Viel fachen Ju den Ainancen fo ih 
nicht Wergehlen Kon, den Ich begreiffe GS ıicht, Mur dag weiß Ich 
dag Mein fohn Gin Mittel gefunden mitt Einem Englander fo mons’ 
Law heift aber die frangoßen heifien Ihn mons las, dif Jahr alle 
dei Konigs fculben Zu Zahlen fo auffı2 mahl Hundert, tanfendt 
millionen auf lauffen, der Zunge König wirbt alfo auf Einen armen 
König Ein gar reicher werben — — — 

Briefe der Brinzefin von Orleant. Ei 
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63 {ft nicht Zu Vermundern wie bie Duchesse de Berry fenlden 
gemacht hatt fie hatte einen jmpertinenten Jungen Menfchen ben fih 
undt Ein Ghr Vergeien weib fo mitt ben Jungen Menfchen Zu ger 
halten die haben alles fich geben machen dab hatt fchulben über fchulden 
gemacht den baf ganpe'hauß hatt brüber gelitten, fie ur einte folde 
authoritet über fle gehabt, bag fie Ihnen Mie nichts abgeiclagen 
hatt — Ib wahr ah bie duchesse de Berry geblieben bie ihre 
Teütte fo beftoflen haben, fie hatt aber alles gar guitmiflid geben 
bette Ich Güne fichere gelegenheit würde Ich Gh Gin mehrers bir 
Von Berzehlen, aber ob Zwar baf umglüd ber ganhen welt Künbig 
if, fo febldt 8 fidh doc micht Ir Meine feber, Nıte bafı fagen daf 
Ib sehr getroft über melner Gmdelln tobt bin birb alles map Ih 
Von Ihr fender Ihrem tobt Erfahren Bat — — — 

eh babe heütte nachmittag Grfohren hob Mein febn den Werft 
Duc de richelieu auf der Bastillen 1 unbe wider auff 
Fuß geftelt Hatt, ob Gr zwar feine uutrenve felber getanden, dafı 
feine Zitterfopfigte gemablin Ich Zeenffle ni fe @8 fo 
bringen daß Ihr bruber und Bruders gemablin auch Ich gelaen wirbt 
wen — — — 


St Clou ten 3 Tbr 1749. 

— — — Mein fohn Kam Vergangen frentag ber, unbt madte 
Mid relh Gr ‚fünte dab Ih Zu wenig Ginkommen beite hatt e 
air alfo Bon zz; franden Vermehrt mbr meillen Ich gott Iob 
fulden habe Kompt Cs mir apropo umb mich bie fberige Zeit pi 
ic noch Zu leben habe a Laisse wie Mai bir jagt fen — — — 

Die mouchi war wol bie unmirbigfte favoritin fo Man jemablis 
gefehen Katt Ihre fürftin betragen belogen unbt beitoblen, fe mar 
auch Von gar geringer gebührt Ihe GropQatter Ben Mutter feotten, 
war Meines Herr S feltfcherer controlleur general Bom Kauf fo 
auch Keine hohe charge ift hieß forendel, die Mutter ift and mit 
Biel Nug, hatt In Ihren witwen ftanbt Lang mitt Einem gehelirahten 
Dan Hauß gehalten, Man Kan fagen bafıbieies alles Zufamen 
Rindtende butter undt-fanfle Gyer fein, waß biefe monchie possirliäet 
gethan if ba fie Ihren Gygenen amant ben comte de Rion iv 
fehlen mad de berry hatte bießem gar viel geben Im Gdelgeftein 
unbt bar gelt ba hatt Gr alles In Cine Huf gel, biefe Mh 
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hatte Gr Zu meudon gelaßen bie hatt Ihm feine Hebe monchi ger 
Mroflem ande ift mitt fortgangen, das find Ich poßirlih — — — 

wie Mein john zur regence Kommen war ber König In fehufben 
Bon? mahl Kunbtert taußendt millionen unbe 1wili gott übers. jahr 
wirbt alles Läquitirt fein, Mein fohn hatt Einen Englander gefunden 
fo Mons Law heift unbt die financen auff Gin Endt Verftehet, ber 
hatt Ihn bay geholffen — — — 


St Olow Mittiwon den 13 Tbr 1719 
— — —— Ib glaube dag unfers prinizen Bon Birckenfels 
Venlager It Nun Vorbey, Yu meinem Sinn feinbt bie Zwen Schweftern 
sehe umterfchiebtlih Werheyrabt, bie Elfte Hatt ben Erften feegen aber 
Vielleicht wirbt die Füngfte glüdlicher fein al bie @lfte ben Ich, glaube 
ne bie graffen Bon stolberg seid fein, aufs wenigft wirbt Gr Vielleicht 
fo Biel farben haben alö ber alte ‚Herkog christian Von 
‚enfelt feinem Herm john gelaßen hatt — Von ber maitresse 
> Mt nichts mehr Zur fürchten, fie it Heflich undt gan Kupfferig ges 
worben mmbt ber printz hatt fle fchon Tang Ghe Gr ahn heirahten 
gedacht, nicht mehr gefchen, aldi hatt fie Bon deren nicht mehr Bu 
fürchten, wah &8 weptter gebe wirbt, folle bie Zeit Ichren, bie Liebe 
Aft nicht geroft aber daß geficht Bon ber gläßerin ft DVerroft — — 
Gs At woll Ein recht Gllendt daß bie desbeauchen fo Ginger 
rigen haben Bor bleßem war Es bo nicht fo beücht Man Horte nicht 
Bon fo abfheilidhen historlen wie Nım Von def margrafls Bon 
Durlaches bolles Teben babe ich gehört, Es If gar Zu Nariih Ich 
Förcht biefer Here fey gar Zum Nahren geworben den Närifcher hatt 
mans Nie Griebt, umbt habe Nie Bon ber gleichen gehört alg Einen 
Mahler Zu paris fo santerre hieß, ber hatte Keine Mahler Zungen 
noch Knechte fo Ihm binten Inutter Junge Medger fo Ibm auf umbt 
ab Zogen Er war aber nicht geheiiraht — — — 


St. Clou ben 17. 7br 1719, 

_— — — 2 Vergangen Mittwog Verfproden bab Ich 
Güch liebe Lonise heütte Verzehlen wolte wie Meine reiö nach chelle 
abgangen, daß werbe Ich hirmitt thum, Ich fuhr Vergangen donnerftag: 
mb halb 7 hir weg, mitt ber duchesse de Brancas made de 
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chasteautier undt bie fram Von Ratzamshaussen mir Kainmen umb 
halb 10 Zu chelle ahır, Mein Endel der Due de chartre mar jhen 
ahıt Kommen Gin Halb Biertelftundt Herma Kam mein fohn, (ben 
fo lang Hemmab Kam madll de valois ahır mad la duchesse dor- 
leans Batt jih expres Zur aber gelaßen, umb nicht babey Zu fein, 
ben fie umbt bie abtißtn feinbt nicht allegeit bie beften freiinbt aber 
wend fie gleich gewehen were fo beite Ihrer ram Mittter matürkihe 
faufheit Ihr nicht Grianbt babey Zu fein, heite Zu früh auffchen 
Mügen umb nach chelle Zu fahren, Gin wenig nah bem && 10 gr 
Vchlagen gingen wie In bie Kirch ber obtigie prie Dieu, war In 
der nonen Chor Bon Violetten samet mitt goltenen Neurs de lis 
gan Vol geftidt, Mein prie Dieu war ab ber Balusirade Vom 
alter baranff wahren mein fohn mnbt feine borbter war hinter Meine 
chaisse den bie princessen du sang dörffen nicht anff mein Irap de 
pled Knien Nur les petits Enfants de france, wie Mein john 
undt Meine bochter, Ich jage Eich bif Ilehe Louise, meillen Ib 
glaube daß Jhr biefe ceremonie nicht wilt, dei Könige game mussig 
war In ber tribume fingen: Gin Fed jet der Cardinal de no- 
aille fagte die Meß, ber altar ift gar ‚Bu chelle Bon Tautter 
fhwarg undt weißen Marmel, 4 groß mächtige Sclllen Vom fchmargen 
Marmel, oben umdt unten weiß worauf 4 fhönne moll gemachte 
figuren Bon weißen marbre Von hepligen abtißinen fein, morunder 
Gine ift fo unferer abtigin gleicht alf wens Vor fie gemacht mer, 
daß Es doch Iengft gemacht Ehe fie gebobren ben fie it Nur 21 Zatr 
alt, Es Kamen 12 Mönchen Von Ihrem ordre Iu geftidten chas- 
ublen umb ber Mei Zu dinnen mach bem. ber Cardinnl bie Epistel 
gelegen ging ber ceremonie-Meifter Ins nonen chor umbdt holte bit 
abtigin, die Kane mitt gutte Minen mitt Zwey abtiäinen gefolgt unbe 
Gin Halb Dupendt nonen Ben Yhrem closter madhte Eine große 
roverentz ahn dem altar unbe mir, Gine filrg binanf umbt Kmlete 
Vor dem cardinal Nieder der fa In Einer großen chaisse a bras 
Vor ben altar Man bracht Ihr In veremonien la Confession de fay 
bie Taf fie bernadh legte fie fich gank blatt auff bie Ichte taffeln Wem 
altar da laß der cardinal Biel gebetter Über fie umbt Taf ach daf 
Evangelion herwad bußen fie bie Swey abtläinen fo gefolgt hatten 
tolber auff fuiete wider Bor dem cardinal ber gab Ihr Ein buch worinen 
Ihre regul Vom closter ftehet bamitt führt Dean’ fie wider an Hhrem 
play unbterbegen, Inf Man Le oredo undt Loffertoire, hermach Kracht 
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man dem Cardinal die chaisse a bras wieber uıbt bie 12 ‚Maffen 
belten die abtigin a Loffrande die gingen wieder mitt ben vorigen 
begleybt Bor dem altar, Man brachte Ihr Zur oflrande 2 grofe 
Kerpen 2 Telb brodbt bavan bdaf Gines Vergült daß andere gan 
Verfilbert it 2 Tonnen davon Gines Vergült wie ba brodt baf 
ander Berfilbert ift, mach dem fie biefies alles mitt ceremonien 
bem celebrant pressenliet hernadh führt man fie ah Ihrem ort wie 
&s ab der Communion Kam undt ber cardinal communleirt Kate 
bolte man bie abtijin die hatte bamablen den fchlever über bie Nafe, 
ging Vor den altar mitt auff gehoben hänben undt. communieirte 
ginge hernadh wider abn Ihrem plap unbt ber cardinal Eubigte bie 
Mef biß auff den fergen, ba holten die Zwölf Möngen en chope 
mitt dem CeremonieMeifter abtiöinen umbt nonen fie Kniete wider 
Nieder umdt der Cardinal gab ihr den bifchoff ftab ober erosse wie 
Mans bir heift fie fhundt auff behilt diejen ftab Iu der kurt 
threbete fich gegen daß Chor fo alle nonen fehen Konten Hemad 
gingen die 12 pfaffen wider Bor Ihr her fle gab die grofte der nonen 
fo bie charge hatt fie Zu tragen der cardinal führte bie Abbißin, bie 
fegte fich nicht wieder ahn Ihr pries Dieu fondern Gr führte fie anf 
der abtißin ftuhl ahm andern Gndt, über biefem ftuhl wıbt pries 
dien war Gi dais de princesse du sang mitt Neur de lis unbe 
Ihe wagen In Ihrem marsch ließen fi pauden trompetten undt 
hautboie jo baldt fie Ju Ihrem teohn placirt war ging ber Cardinal 
mitt allen feinen pfaffen wider ah dem altar fiundt auff der linden 
jegtten. mitt feinem bifchoffftab In der handt umdt die mussig funge 
dag Te deum laudamus daß werdte Eine gefchlagene fnmbr ter 
dießem geläng Kamme ba eloster Bon nonen Zwey ımdt Zwey uudt 
Grwießen durch große reverentzen Ihre soumission baf Grinerte mic, 
abı wie mon athis Zun grand prester de Cibelle macht, den ba 
Kammen and 2 undt 2 mitt reverentzen Jh Meinte Mai. wilde 
fingen wie In dem Opera 

que devaat vous tout säbnise ot tout Iremble 

vives heureux vn jours sont nostre Erpoir 

rien n'est si beau que de voir Ensemble 

vn grand meritte avec vn grand pouvoir 

que lon benisse 

Lie Ciel propisse 

qui dans vor main 

met len ort des humain. 
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nad dem Te Deum gingen wir wider Zus Closter umb halb Zwölf 
ging Ih Zur taffel af mitt Mein fohmmein Gndel ben duc de 
chartre bie princesse victoire de soisson bie junge madlle dauvergne 
dei Duc d'albret dodhter, mbt bie 3 damen fo mitt Mir Kommen 
wahren, Gine halbe Munde bermah ging unßere abtigi abı taffel Im 
Ihrem Sal ab Einem tif Bon AO couvert Mitt Ihrer fchmweiter 
madli de vallois undt 12 abdifiin 2 daumen fo mitt madll de valois 
kammer wahren bie gewegene 2 bofmeifterin die jegige undt bie vorige 
unbe alles überige nonem Vom closter &8 war poflirlid Zu fehen 
alle diefe taffel mitt dem fchwargen nonen Zeig wnbringe unbe alles 
daß bunte Bon ber taffel, ben Melus fohn Keätre hattens bäbich undt 
magnific gemacht afles obft hatt Man den pöpel plündern lagen mie 
auch bie confituren nach dem Gen mb %, af 4 ift mein Kutfd 
Kommen undt Ich bin wiber weg — — — 


et Olon den 1 Sbr 1719, 

— — — umb halb 4 da fuhr Ih au palais Royal umbt flcg 
bey made d’orleans ab bie fundt Ich wieder gan Iuftig dem fie hatte 
Zeitung Von Ihrem Giften bruder bekommen ba Gr außer gefahr 
undt wiber gang woll fee Von dem colera morbus jo Gr gehabt, 
Ih. dachte‘ aber Ich fagte Es nicht wie Ihr well gebeuden Kent Tick 
Louise daß bas fprihiwordt war If nframt Vergeber nicht, Mein 
fohn Ram Zu feiner gemahlin-Ich fprab Gin fünbigen gingen mir 
mitt Einander wie auch fein fohn unbe Swen feinen beibtern In die 
Commedie fohen Gin altes undt gar Neiies id fo les mopees de 
vulcain helft, daß gar alte wahren les horace baß Neie ift all 
Zimblid possirlich unter dem fchein daf momus bie göster auflarıt 
unbt durch fablen Ihre fehler befchreibt Verzeblt Er alle Migbrauc bir 
Zu paris Vorgehen hatt mid Lachen machen, bie Commedie wehrte 
mg — — — 

Vorgeftern befame Ich Ein Schreiben Bon Mons’ le Roy der berichtet 
‚daß; Mons’ le feyre feine fach fo woll gemacht das Gr conbert umb 
Ein million Verkauffen wirbt welches Gwern niepcen befer befommen 
al wen fle dieß gutt behielten, Zeh Kam nicht wißen wie 65 Kompt 
dad Güch Meine brieffe fehlen den Ich habe fleifig, wah mic 
no dran Verdrift ift baf Dh filrcht, ba Bu liebe Louise 
Mein contrefait wirbt geftohlen haben, den nach Meiner vedhmng üt, 
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Gs just doß paquet jo Güc fehlt, aber thut mir der post Meifter 
Bon Iranckfort den possen, werde Ich nicht babey Tafen, fonden 
fo balbt ber ‚Herr benteritter hir wirbt ehr, werde Ich Ihm 
bitten daß man Ihn obligiren mag Es wiber Zu fchaffen, freylich 
fehlen mir auch no 3 Bon Gwern lieben fereiben, Es Muß Nur 
Gine jmperlinentz Bon dem poftmelfter Zu frandfort fein, fo Güc, 
Bergen, weillen Gr die schonburgische. Ichen nicht bekommen hatt, 
umdt waß mich biefes noch mehr persuadirt ift, ich Ziwey Bon Ewern 
lieben fehreiben auß dem fchlangen bandt ehr woll Entpfangen Konteit 
aljo well überfommen Muß alfo gewiß Eine jmperlinance pleniere 
wie bie Herpogin Von mecklenburg ald pflegt Zu Tagen, «geweßen 
fein Ich, hoffe daß noch baf der poftmeifter nicht gar Zu unbefonnen 
fein wirbt mein Contrefait gar geftohlen Zu haben, — Gs ift Grft 
halb 9 Nun ch werde diegen nachmittag Grit meine brieffe Bon paris 
befommen, hoffe dag man mir Gtwaß Bon Güd liebe Louise bringen 
wirbt, &8s ift fehr apropo Kommen daß mein john mir Meine pension 
Bermehrt, den man war übel mitt mir umbgangen, nach meines Herr 
tobt, Ga mar Meines fohn, fculdt nicht fondern ber alten Zott fo 
gegen war mıdt Meines fohns leütten abngeben Es jo gar übel Zu 
machen mitt Verficherung dab &s des Königs wille were weldes dab 
pure fügen wahre, weldes-hir/auß woll Grwießen, bab fo baldt Ih 
dem König Zu willen gethan ba5 Ib das. Jahr nicht außsommen 
Könte hatt Gr meine pension mitt 7; livre Vermehrt, daf hatt die 
Bott fir Vor Zom bärften machen, fie He ahır Meinen Ketten 
fagen fie jolten fi woll bitten mehr Zu fordemn, Gtwaß aber daß 
mich bamahlen Von bergen lachen machte, war baf ber Duc bt die 
Duchesse du maine Meinen jntendanten Bom hau hollen lichen 
undt Ihn fragten wie Gs bob Kamme da Jh mitt dem wenigen 
fo Ic hette ohne fehulden nah Meinem ftandt leben Konte lagarde 
fo hieß mein damahliger jntendant anbtwortete (cest que Madame 
ce modere, et ne fait jamais de folle despense) bamlıt war da 
icböune par woll bezahlt, den alle Yhre große jchulden Kommen Von 
Ihren nechtlichen festen Zu seaux, bie fie Yon abendt big Zu hellen 
tag Zu braten alg umb den andern tag mitt fewer werd Commedien 
masqueraden Kleine Neiie- operas, wıdt festins daß hieß mans Les 
nut blanches, Ja garde hatt fie alle beybe aljo woll bezahlt, heite 
Mein john nicht feine bochten Verlopren dt ber König über die 
Magen Viel Von Ahr geerbt hette Ich diche pension nicht abngenehmen, 


- - 
u « _ 
a 2 . 


den Ich will nicht baf man jagen Kan bah Mein sehn feine ud 
auffs Rötigs despend rei gemacht hatt ba Gr bei Königs 


gewegen, Mein 'enbt mich well mmbt weiß baf Ichs Ver == 
de Berry tobt wicht ahın Bette — — 

Mein john IA- Nur gutt, weillen Ihm ber Kleine dac 
de Richelieu ®erfibert, wille geweßen Ihm alles Zu Ent: 


besten, glaubt Gr Go gleich tet Ihn lo$ wo Zu feine meires 
Ib fage dep Düc de ea madll de charelois, Meinen 





fohn Kelne saftınoch ruhe gelaßen — Es it dad Ermaß abfcheiliches 
daß Gine p se du sang Vor ber ganpen weit Grflätet baf fe 
Verliebt ift, wie Güre Kap, Bon Einem Kerl ber Ihresgleichen nicht 
Äft, dem fie nicht heiiraßten Ka, undt ber gar wicht tem in 
feudern Gin halb bugendt andere maitressen ua Mau Ihr daf 
Vorhelt, andtwortet fie, (bom jl n'a ces mallresse que pour me 
les sacrificer et pour me Conter tout co qui c6 passe entre eux) 
daß it woll abfcenlich man hatt Ibn umb Von nie Zu Endern 
nad st germain gebracht, da It die Ehr Vergepen Dienfcb gleich Zu 
Ihm, wen Ih ah hexerey glauben Könte jelte Ich glauben ba 
dießer Meufch wah, mehrers Könt algsordinarie, den Gr Hart nicht 
Ein Menid den jo Ihn den geringften widerftande thut, Iauffen 
Ahr alle nad daf Es Ein Schande unbe fpott It Er if miche Ichönner 
al Gin ander Menfch, ift jndiserer fagt alles mac mitt umbjtänder 
undt hatt desclarirt das wen Gine Kepferin [chen wie Ein Engel In 
Ihm Verliebt were, unbt bey Ihm liegen wolte, auff bie condition 
bafı Gr 8 nicht wachfagen folte welte Er licher nicht bey Ihr liegen 
unde fie jein leben nicht fehen, Gr it Ein großer poltron, beffartig 
jmpertinent undt bad äft die orilame Von ben Meiften damen fo 
Ehre glück alles Vor Ihm Verfchergen Es macht mid oft recht mm 
gedultig, Er’ hatt weder Herb noch gemäht, Ich bin gewis baf Gr 
Meinen fohn mitt undandbarkeit belohnen wirdt ben Er if gar Zu 
nichts Nußig, Ich will weitter nichts Von Ihn jagen Es mat mich 
Zi ungebultig — Ih weih nicht ob Ihr liche Louise Gin buch ges 
legen jo mir unfere ©: liebe ‚Ghurfürften aeidbidt hatte Von Ginem 
pelter geift fo Man hintzel Dla Heift ber Duc’de Richelieu leicht 
Ihm fo fehr baf Ih Ihr Nie anberf geheißen, den Er hatt helle 
augen wie Ein tobten Köpfigen undt Kinbifche maniren unbe ift lebt 
geht geichwindt recht wie Hiupelman Ich heiße Ihn lebt aber — 
die übel von mons Laws und feine banque fpredhen Aha Ga Nur 
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“ 
auf blofem Neybt ven Man Kan nichts befer jehen, den Gr begahlt 
des Königs abjebeiliche jchulden, Abt macht die Impiz Vermnben 
alfo den pöpel Grleichtern Bon Ihrer laft, bafı holy Rot Nur bie 
beifft da Cs getoft hatt alles entr&en auff wein leifch wıdt mag 
Im paris gebracht wirbt-hart alles abgenohmen daf macht Fire große 
freüde bey dem popel wie Ihr liebe Louise leicht gedenden Könt, 
alles wirbt wollfegfler werben, waß die entrden betrifft, ft daß nicht 
Gwaß fehönes undt antts Mons’ Laws it gar Gin polier gutter Man 
Ib halte Biel Bon Ihm Er thnt mir auch en Kan, 
Gr fliehlt nicht wie alle andere gethan jo die Anancen reglirt waß m 
Er prophetirt ift mitt Shren undt offendtlich daf Gr Gin palais Bon 
ber Duchesse de Berry getauft ift Eine pure Lügen fie hatt Keines 
gehabt fo fie Hette Verfauffe® können alle Heüßer fo fie gehabt alf 
meudon chayille unbt la meutte feindt alle dem König wieder heim 
gefallen der Künig macht feine menagerie Bon la meutte wirbt Kühe 
Ibafte hüner Ziegen undt dauben dort Halten — die wüjte Krandheit 
alg Kindterblatter röttlen hiyige fiber rohte ruhr umbt dergleichen res 
gieren abjhenlih Zu paris aber Bon allen orten In gang Europa 
Hört Man nichts anderft, wie die pest Zu manheim war drügen wir 
alle ahım arm bichöger mitt rautten In Gig getungt, dah ift gar 
gutt Bor die böße Lufft Habe Es germ gerocdhen ben Jh liebe beybes 
Sig umbt rautten Viel finden daß rantten finden Ich aber liebe ben 
geruh Von rautten — — — 

freylich habe Ih Meinen onele a la mode de Bretagne deu 
Närkfchen Landtgraff Carl Von bessen Rheinfels gefendt Mau Konte 
wicht dollere poßen Vorbringen alf Er that, fprac) Immer Von feinem 
Kutjher dap Gr Bo fo gutter gejelchaft wehre dap Gr Ihn bee 
wegen bey ficb fchlaffen liege undt fein Züngftes föhngen Von Ihm 
Grzichen lagen, Ich batt Ihn gang Emftlich Gr folte body mb gottes 
willen foldje alberne possen nicht Vorbringen wo mitt Ybm alle 
Menfchen mitt außlachten Er fuhr mir übers man bt fagte Er 
sche woll wap 68 were Ich hette gem daß Er wider weg wehre ben 
Ib fcämte mi Meiner Berwantten Jh würde böR fagte bladt herauf 
ja wen fie fo fprecheit habe ich woll urfach mich Vor le Zu fhämmen 
wir fchieben gar Eins Bon Einander — — — 
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Sc. Clou ten 7 hr. 1719. 

— — — were übermäßige demuth macht mich laden, worin 
fepdt Ihr Lonise nicht werth, bag Ich Güch lieb haben folle feindt 
wie den Ginander wicht mabe gemug dayı, ab Nam felt mir Gin mag 
Es fein Muß, Gwere desbauche umdt gottloß leben ba hatte ich 
nicht glei. ab gedacht, daf Muß Gs jein aber alles was mar bir 
Richt Infenderbeit In den prinzessinen Vom Geblübt, it fo tugendts 
fam, daf man well were fehler Liebe Louise bamitt bebesten Kan — 

To Viel I Von der prinizes Bon wallis brieffen judiciren belt 
fle recht Biel Ben der Contesse de holdernesse jagt fie were abın 
genehm unbe heite Viel Verftandt, die graffin Bon degenfeldt gejelt 
ihr nicht fo woll, fie meindt Ihr werdet Gin menig blinde ah bießer 
niepce, undt glaubt Ihr mehr Verfmdt alü fie In der that Hatt, 
ab den feinigen Hebt man wol ben Berftandt, aber Es muß and 
Gin guet gemäht, darbey jel die prinizes Ben wallis pretendirt 
ba bie Comtesse de holdenesse beydes auf Gin befigt, mube gar 
desinteresirt it daß feindt doch 3 greße Quantiteten Berftande gutt 
gemüht umdt ohne interesse, def Äft fehr Estimable, fie fagt die 
gräffin Bon degenfelt jehe gang pfalgifh auf damit brouillirtet fie 
fie nicht mitt mir — — — 





> nt Cloa ven 16 Bhr 1TIM. 
— — — Ih hoffe ba weillen der König In prelissen mbt 
bollandt fi der armen pfalper ah Nehmen wollen, baf foltes die 
pfaffen In der pfaly bey I. 8. dem Chmrfürften raisonabler wirt 
machen, dem I- 8. ber woll nicht fo mubefonnen fein wirbt, benen 
wüjten fchmargen teüfflen Gher Zu gefablen feine anterthanen Zu 
plagen, alö un@inigkeit mitt dem König Ju preüssen undt hollandı 
Zu haben, ale hoffe ich dop man fie hinfüre ungeblagt ımbt Im frie 
den faßen wirbt gort gebe Es, Ich wünjche 58 Bon Hergen Den baf 
Batterlandt mudt bie guten Ghrlicen pfälger feinbt mir mach alkezeit 
lieb, ande wünfche Ihnen alles guts umdt glüd — — allewell jagt 
mie der fürft Bon fchwargenburg bag bie geäffin Bon warttenberg fh 
wieder Verhetraht ahır Einen Tönen jungen Gdelman fü ber Baron 
flor_Heift, mb Bon guttem bauß Ift Ich babe biegen fürften Kadhen 
machen wie Jh Ihn gefragt ob diefer jlor ben Kopf plat halte bak 
Ge Jon Grhohen wolte, durch Gin magniiques gewicht — — — 
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mt Clou den 19 Bbr 1719, 

— — — db bin Mm Biel alter undt VBerrungelter alö daß 
eontrefait ift, ben Es ift fchon 6 jahr ba &8 gemacht If Ich will 
fagen baf original den G8 ift Zu marly gemacht worben 2 Jahr Bor 
des Königs tobt undt Es dft Num fehon 4 Yabr lenber bag ber 
König tobt ift, Man ficht bob noch woll daf Ib Es bin, finbt man 
Mein” alter fchön Kam man fagen wie unfere ©. lebe Ghurfitrftin 
alf pflegt Zu fagen (om peut voir vne belle vielle, mais jamals 
vne vielle belle) — — — 

68 freitet mich recht liebe Louise dag mein Einfall Güch mein 
eontrefait Zur Kirbe Zu fhlden, jo woll reuissirt hatt Es ift war 
daß penels fiid beffer gemablt ft alf daß fo Ib Bor 20 Jahren 
geichicht daß Hatte Nur Ein medgen gemablt fo feyber dem BVerheils 
rabt worden nndt meinen goltichmibt genohmen, die penels wahren 
autte Meifter Vatter ımbt fohn haben moll gemahlt der Vatter aber 
iR Nun Iengft tobt, ber oh mahlt je Ienger je beifer Er hatt Meis 
men john ben Ich Im fad trage auch gar woll gemabit warumb habt 
Ihr Eich nicht Berndt dah Ich Güch wah fehlen wiirde habe Ih Eich 
bach Berfproden alle Iahr Eine Kirbe Zu fhiden, undt der it Ein 
fcbehm der fein wordt micht heit, auff Ewere wirft Habe ich fchon 
Ießte post geantwortet fage alfo nichts mehr davon — Mein beren 
Kagen affen geficht.ift fo viel bandens nicht wehrt Fiebe Louise, undt 
waß Ib Vor Ewere niepcen Bon schomburg getban ift jn Nur 
mehre fehufbigtelt Ich glaube fie werben Vermundert feht, Gine million 
Zu theillen finden, Mons’ le Roy Mein advocat hatt Mons’ le. ferre 
nit geichabt aber Mons’ le fevre hatt fich buch fein Ghrlich Vers 
fahren Gin Ewiges lob hie Grworben Ich habe Gin prefeet außges 
beiten damit Ewer niepcen Ihr leben lang Keine unruhe In Ihrem 
Verkauffen finden mögen Kauffleütte haben fle gemung gefunden bie 
ehardons feindt Ehrliche leitte Mons’ le fevre ift gar wol mitt Ihnen 
Zufrieden — 68 fheindt al wen bie printzes Bon wallis Emwere 
niepee Bon holdernesse recht lieb hatt, iıter famillen findt Man 
alg Teitte fo Iuft Nehmen famillen gegen Ein ander Zu beyen, bafı 
wirdt woll In Gnglandt auch nicht fehlen, aber Ih bin froh daß 
alles fo woll abgegangen — wa graff degenfelt Bor Eid gethatt 
finde Ich jchön undt Greandtlih, da bin Jch nicht Ju forgen vor ba 
Ihr gar gewiß graff degenfelt wider bezahlen wert — — — 
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st Clow den 21 Bbr 1719. 

— — — Der Rönig In Emgellandt, undt der Ju preüssen 
haben resolvirt wie man mie bericht „ben reformirten seht Emftlih 
bey Zu ftehen, alfe werben bie pfaffen nit mehr muken bürffen, 
weldyes mich Von Herken Grfrewer, den Ich wünfde ben guten Chr 
Kicben Lamdsteiitten alles guts idt gläd umndt fergen unbe beu Ver 
Achten pfaften, bie fie verfolgen, wünfde Ich ben galgen abır den 
half, ben fie dur Ihrer falichheit unbe Betrug well Berbiut 
haben — — — 


»t Clow ben bounerflag.26 Shr 1719 

— — — 3% höre gar gem daß ber Engliihe preüssische 
und bollanbirche envoyes nad Hepdelberg fein, den Ich hoffe baf fie 
on despuit du pape et des Barbarins, wie ber ame Duc de Gregui 
alg pflegt Zu fagen, waß guts unahngefchen aller Nehburgifchen umdt 
osterreichische »pfaffen bußhelt map. gutid Vor die gutten Chrliden 
pialger aufrichten werben, unbt wünfde 58 Bon Herhen, Ich welte 
dad Ich bey Cüch Gfen Es bebürfft mie wicht mehr ald Ihr der geben 
GH Mufte aber auch Samerkrant dabep fein welches Ich berblic gem 
aber bir beücht bag Kant nicht fie Könnens nicht redıt Zu richten 
umdt wollens nicht th, was fie aber nicht fchlinm bie macen ba 
ift gefühlt weiß Kraut — freglich fchmerpts mich wen Ich weiß baf 
man bie armen alten Einwohner Zu Heobelberg fo plagt, bette fchir 
auff gutt pfalgiih gejagt (jo gehendt) Ga if Cine Ellende fach das 
wir Denfchen allezeit glüctlih leben wollen, mmdt boch allen mögli 
fleiö obnmenden, Ein ander daf leben fawer Zu machen, fo Narlih 
feynbt, wir arme Menfchen, bie jih durch pfaffen regieren lafien, ibm 
allegeit waß überzwerge Ich hilte Churpfalg Bor gefchentter als fih 
Bon denen burfch Zw führen Infen mnbr alle bie solissen fo bie 
plaffen der Kepherlr feiner raw fchmwefter th machen, (bie fie gab 
tegleren) folte Ihn Zur wahrnumg gebient haben, wicht Zu felbige 
fehler Zu fahlen amde Gin Ghirfürft ber Verftandt felle gebenden, 
daf die wahre devolion Gines regenten ft, zeit undr gerechtigfeit, 
undt fein worbt Zu halten mubt wißen baf wer Ihm dagegen zaht 
Kein wahrer noch gutter Chrift fein Kan, alfe fo böfen raht nicht 
folgen fendern ferm wider reden, baf Man Eid nicht bezahlt Grins 
nert mid abn Ginen dislogue fo mich Gimmabl von Bergen hatte 
Inden maden Gin chnoisse hir Bon st Clou fo Ein gar guiter Chr: 
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licher Man war, aber severe Monsieur ©: ber fid divertirte den 
hypoerytten Gtlihmahl Zur fpillen fagte Mons’ feuilliet (fo hieß der 
ehanoisse Bon st elou fo In Z. 8. enbinet Kommen war) Jay 
grand soif seroisie rompre le jeune que de prendre vn jus d’orange 
Mons’ feuillet anbtwortete (oh Monsieur manges vn boeuff et soyes 
bon chrelien et payes vos deties) fo Könte man aud abn Ghurs 
pfal fagen — ber gutte Mons’ laws ift vor wenig tagen recht Krand 
geworben Vor Dual md Verfolgung Man Ieft Ihm mweber nacht noch 
tag ruhn, baf Gr Krand drüber geworben Nein Ih glaube nicht 
baf Dur der gangen welt Ein jntresirter Bolt Kan gefunden werben, 
aldi bie frangofen fein, fie machen Ein doll umndt rafenbt Mitt bettlen 
In brieffen In wortten In allerhandt manieren machen fie mid fo 
jhredlich ungebulbig daf Jh umb mic beif wie Ein Eber, Mau 
m nicht mehr Verftandt haben, al Mons laws hatt, Ich wolte 
aber nicht ahn feinen plag fein Vor aller welt gutt ber Gr ift geplagt 
wie Gine Berdampte feel — — — 
hatt ber printz Bon Hefen Rheinfeld fo ja Ein arier Cadet ift, 
guft genug Eine Gemahlin. Zu Erhalten fonften It Gr In meinen 
Sin Gin fehlechter Heiraht Vor die printzessin Bon Sulpbad jo 
hie Eine Churpringefien it, da Zu fo ift fein Herr Vatter fo. gar 
Narifh gemeßen baf alles bev dem john Zu fürchten it, Ich glaube 
au nit daß maß fonders hinter biefem printzen ftedt ift bir aller 
zeit mitt nichts rechts umb gangen mıbt Eher jchlim alf; gutte gefel- 
ichaft gefuht, Kan Kein 3 worbt raisonable nad Ginander reden, 
Dh beklage biee arme printzes, Ginen folden Gllenden heiraht ge= 
tban Zu haben, Es wirbt nach bem beylager auff Ein-greiliche Lamy 
aufgehen fürchte Ich, ber printz hatt woll gethan feine wüjte haar 
abZufchneyden, fie ftunben Ihm bitter übel — — — 


st. Clou fontag ben 20 Bbr 1719. 

— — — bradt man mir Ein brief Bon Meiner bochter bie 
ichreibt mir baf alberoni den Kevfer hatt wollen assasiniren oder 
Vergifften Iafen hatt da Zu Einen graff Nimtsch Ginen Scylefluger 
fo bei graff eltheim feine fchwefler geheüraht hatt gewohnen fambt 
no 2 jitalienisch Abt (ben bey allen jchltmmen Sachen Mühen alles 
zeit pfaffen fich finden) Ich weiß nicht wie bie fach) außstommen allein 
all die fchelmen felnbt Ertapt fo bieße abfcheilihe that richt 
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folten, wie Ihr vielleicht bey den Keyferlihen Zu franchfort Grfahrer 
werbet liebe Louise wie bie fach offenbaret worden ımbt heraufgetom 
men, bitte Ich Güch mir Feldes Zu berichten, mir dft micht wol ber 
dießer Tach den alberoni haft Meinen fohn neh mehr al; be 
Rohr — — — 
> 
=t Clou ten 2 november 1719. 

— Mon Ran nicht übelfer geben al bie frangoßen posten 
geben fle felnbt aber aud) unter curieussen uber postmelfter bem Her 
Von Torcy, ber hatt mir afl fein Sehen alle meine brief auffgemachl 
ambt gelehen daß tie wol fehr jmpertinent were noch well hingangen 
den Ih frag nichts damadı men man meine brieffe left, aber baf &ı 
nach ber alten Zott willen commantaire brauff gemacdkt, nmb mic Bon 
unfern König hafen machen da war Zu greb Er mag aber Num fo 
Viel Commantsire machen alö Gr will Es ift mir nicht Bang bag Cı 
mich mitt Melnen fohn brouilliren wirbt, felte ib amd gleich daf 
böße pfäffgen der abb& du bois fid gleich dagufchlagen daf Kan mit 
gefchehen, den fie feinbt Grpfeindt haben abfceäliche querellen gehabt 
wo fie Ihre mwahrheitten Ginanber dichte gefagt Mar Konte Ionen 
fagen wie I. &. D. ber Ghurfürft unser Herr DVelter alf pflegi Zu 
fagen In gleichen fällen Caccordes vous Cannaille aber genung bi 
Von, Man Mu Zu frleden fein Niebe Louise wen bie Briefe A 
möcht gang Verlohren geben, unbe fie doc Endtlich Äberfommen — — — 

wen war ift waß Sn det bollandifhen Zeitungen ftchet, wird 
die Hepdelbergifche fach mwoll geben den Es jichet dafi anfl 
der preussischen hollanbifdhen abgefanbten beiweis ne | 
gegen ben friebeng tractaten In der Pfaly tractire 
hatt ber Kepßer ah Ghurpfais geichrieben unbt bie fac gar En 
lb recomandirt daß wirbt dem pfaffen die Mäuller ftopffen, unbe mic 
Ich hoffe alles wicber gutt machen bem bie pfaffen feindt fo geichaffen, 
dai fo baldt fie finden daß man Ihnen wiber fichet werben fie fanft 
wie Lämmer left man fie aber gewehren feindt fie reißende mölfe, 
Zu Meinen biefe Teitte mitt Can Mubt Zu gerinen If Gin frhum 
undt abus, Man muß Ihnen glei die Zähne weißen, fonflen Komp 
man nicht mitt Ihnen Zurecht, nichts ift granfamer alt 5 
Krieg I6 glaube nicht bat; fich frandreich drin muif > 
ber pfaffen, mein fohn wiirde Es nicht Ihum he 
religion disputten @on ben molenisten wbf jan 
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fi beybe gegen Ihm fepen umbt Bor huguenot declariren weillen 
Gr Keine parlhie umter den Zwenen Nehmen will, Es ift war baf 
I Bretagnen Gin großer desordre ift, aber made du maine hatt 
woll fo viel part drin al alberoni made la printzes ift Zu Ihrer bochter 
meint Ihr den Kopf Zu recht Zu bringen woran Ich fehr Zwesffle 
bap Zwergelgen ft Zu boßhaft — — — 
daß article worauf Ich Güd andtwortten will ift wo Ihr Ihn 
Awenffel feydt ob Mein abb& de st albin * def chevallier fo jeht 
grand prieur Bon franckreich' bruder aber Nur Von BVatters fentten 
baben Zwey unterfhlebtlihe Mutter gehabt ber cher: ift Legitimirt 
worden, ben armen abb& aber ift nicht Grfanbt worden, der gleicht 
aber mehr alf fein bruder ah feinen Verwandten Gr gleicht fehr ahn 
Monsieur S: hatt au Etwaß Bon feinem Batter, ande Viel Bon 
Madle de Valois aber Zu meinem Sin it Gr hübfeber Vor Ein man 
alt fie Bor Eine printzes Gr Etliche Jahr älter alf ber chevaller, 
Gr ift betrübt feinen Jüngften bruder fo über fi Zu fehen, ber 
chevallier fo feyder Kurker Zeit grand prieur Bon franckreich Su 
den maltesischen ‚ordre geworben, Äft ber jegigen mad d’argenson 
fohw fo wie fie mein hofffreiflen geweßen sery gehenfen, bei abb& 
feine Mutter aber war Eine dänbern, Wom opera fo Norance hie 
Mein fohn hatt noch Gine dochter Bon ber Linden fenbten fo nicht 
Erkandt ift worden Gin marquis de regur hatt fie geheürath biefe 
ift bie befte Commedianten bdochter fo In bei Königs troupe ift heift 
la demare Gs feindt noch 2 ober 3 Borhauden fo Ich mein Tebetag 
möcht gejehen bie feindt Von Einer frawen Von qualitet, Ihr groß 
Batter it Meines fohns hoffmelfter geweßen hie$ le Duc de la louire- 
Wille war worher der König ehevallier d’honeur geweßen fie it 
Eine witib Tender 2 jahren Ihr Man hieß Mons’ de, Berabas, war 
auch Ein Dean Bon Qualitet Ihre Mutter it dame datour Von der 
duchesse de Bery gewehen undt In Ihren binften geftorben Sch 
glaube nicht bag mein fohn ficher fein Ran daf die Kinder fein feln 
ben fie ift Gine bofle bumel die tag undt nacht Seufft wie Ein bors 
fenbinder, Dein fohn ift gar nicht jelous Giner Bon feütten logirt 
bey ihr feindt a pot et a rot, Gin anbrer fo auch Bon meines fohn 
Teiittem It, Hatt biegen Gin wenig auf geftoßen, baß divert in Er 
ladit Nur drüber ift gar nicht jalous wie Ihr fegt, ich geftche dafı 
; 3 baf gar nicht begreifen undt mich beücht ba wen Ich man liche 
10° Ihe Gnfel, des Megenten unchelicher Sohn. 
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hette wolte Ichs Der mich aflein ‚behalten unbt Könte, 
daf Gs mbrs Neben mir lieb hätte, Es fchelubt: micht 


dem wie wir wißen wahr I. &. ©. jalous Pr N 
aber I. ©. ©, hattens woll Kein Urfab, dab bin dr a e 
wiß aber hiemit babe Ich Vor bie mahl auch genmng geplanbert none 
daß bie trait d'histoire Güd Ein wenig amussiren mögen, werd 
Gib all mein feben Bon Hergen Fieb behalten Louise. 
Elisabeth Chartotte. 








Bi. Clou fontag ten Ihr 1719. 

— — — hette matante die pringes Von larante bifher geickt 
würden I. 2. fehr Viel Herhenlend ahm bießem Gudel Griebt baken, 
ben Gr war gar nicht: wohl geratben, Ic babe afl mein befles des 
Ihn getban Ihn Ein ivenig anf Ginen gutten uf Zar fehlen, aber 
@8 hatt nichts gebolffen, Ich babe Ihn oft aufgemacht wie Ginen 
buben, Infonderheit wen. Ich Ihn Zu Lügen Grtapt wogu Gr 
abgefceällig genengt war, machte historien Ben, Einen Enbt Zum 
andern fein oncle ber printz lallmont hakeı nichts Borber 
geben Tafen Gs hatt aber michts geholffen yet. Fehlimmme 
gefellfhaft, und war Grichredlich debauchirt, mitt Wordt, Gi 
if Kein fchabt daß Er geftorben, Gr .befichte nicht, war babey befli 
undt muahngenehm, Sch hatte Ihn mitt Les Estuls de Breiague aus 
der tauff gehoben brumb bieg Gr aud charle Breisgne, Gr batt Gin 
Ginig fohugen binterlafen, fo fo fchon undt abngenchm ft al der 
BVatter heflich umdt umahngenchm gott gebe bat Er Ihm fo wenig 
Innerlih ali Eüßerlich gleichen möge dag Gr feiner Mutter Gühen 
Uch gleicht gebt wol hin wen Er Ihr ame mer nicht Sumerlich gleicht, 
den fie beiichte auch gar nichts, Äft hu bem peden geftorben, bie 
gange familie molte fie fheyden Tafen den der Man hatte fie felker 
bey Ihrem Gpgenen Kammerbiener legen funben, fie war fdhlene 
hatte Verftandt wußte dafi Ihr Man fchulden hatte gehet umbt 
fchreibt fih Vor Ihm, daß Kate biegen Ginfaktigen ara a 
daf wie man fie fcheyden wolte fagt Gr non nous sommes 

 modes hatt fle.alfe bii ab Ihr Gnbt behalten, ira fegt Ihr 
liebe Louise wel Gin fe coupel &s ware undt ob Ich große urfah 
oehabt biE fhonne gar Zu regreltiren — I melsem Tepten fchreiben 
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habe 36 Gi explieirt wer der abbe de st albin ift unbe fein 
T ‚ehevallief W'orleans jo Nın grand prieur it, ber Ihr 
 eoadjutor ahn genommen will In feinem 60 jahr ben geiftlichen 
nmdt fi heiirahten, will Eine Englifhe dame heil 
‚glaube aber nicht daß &s ahngehen Kan weillen Er fein 
gelübte gethan da Er fhon über 50 Iahe alt war, mudt felt Zi 
Rüden Von deu franpoßen — — — 

Der Elfte bruder Von ber faullen person its der Ihr deu Hin: 
faften fo verbirbt, umbt Ihr allerhandt fhlimme fachen Iu Kopf geftedkt, 
alle der montespan Kinder jeindt fchlimme fette aufer ber comte 
de Thoulaise der ift Ein Ghrliher Man — Ihr weiber burch Einen 
Meiner fchreiben fon Erfehen haben wie man hir baf Teichtfertig ftüd 
om alberoni fhon weiß, Ich fehe aber nicht warımb Man bie fach 
fo gebeimb- Zu wien halten will, weiß man ben nicht baf alberoni 
Ein Erpfchelhn it, feinen Herrm den Herkog Von parme hatt Er abıı 
mons de vandosme 2erfaufft Mons de vandosme ahn bie printzes 
das vrsin mad des vrsin ah bie Konigin Viel Telütte wollen auch, 
da Gr Mons de vandosme Bergeben hatt, wer foldhe fü thun 
Kan dem äft nichts gu viel, ber graff altheim undt feine fchwefter 
jammern mich, ben Es ift Eine betrübte fach Einen folhen Man ımbt 
Thwager Zu haben wie ber graff Nimbtich ift der woll Berbint ges 
ähbert Zu werben, baf hatt alberonie Er Nimbt allegeit Viel Teltte 
Im feinen Conspirationen — — — 






St Clou den P nov. 1749. 

— — — mir haben hirrgang unbt gar nichts Neües, ali dap 
Madli de valois fich BVergangen Montag fehle mıbs leben gebracht 
hatte, Es ift Ihr Eine Kindtpeit ahntonmen Im BVollem ranbt Zu 
pferbt durch Eine Kleine thür Zurenen fie hatt fi wicht genung ger 
büdt umdt den Kopf fo hart abugeiclagen, das fie bif auff die grub 
Dom pferdt gefahlen, man hatt Ihr machts gleich Zur aber gelaßen, 


undt man hofft daß 68 Keine gefahr haben wirbt — — — 
. . 
St Clou den 12 Pbr 1719, 
—_ — — 3b bin recht gribtlich umdt will Cüch bie urfach 


fagen  geftenn abendts habe ich Grfahren daß mein fohn umdt made 
Briefe der Pringeffin vom Orleans. 28 
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Worleons Ihren fohn Erlaubt haben den teichtfertigen 
ball Bem opera Zu geben, welches. biefes bij gang frenmen 
Kindts Verderben abır feib umbt fechl fein wirbt, dem Ins bordel 
oder dep den bal Zu geben if well all Eins — wie Ich auf dr 
Kirch Kommen babe Ich den Jungen grand prieur jo Man Le cher: 
Worleans heift bir gefunden Gr Kommt Bon malte wo Gr feine eı- 
ravane geihan, undt fein lehtes gelüht abgelegt, „Ran fich mım micht 
miche heürahten alfio wirbt mein fohr feine race auff der Tindten feytten 
nicht multipliciren ben der abt wirbt Gin prifter werben hatt gar 
Keine große jnclinatton Dazu jammert mich Bon Kerpen ift Gin rechter 
gutter Ghrlicher bub, der baf befte gemüht hatt Den ber welt, nleicht 
Viel ahın Meinen ‚Herm S: aber Er hatt Güne -fhönnere taille üt 
Gin Kopff langer ald fehs Herr Batter, Ex jamert mich Bon Herpen — 
. 
St. Cloa den LODbr 1710 
— — — 36 babe gar offt In bei berm oberantpisman Wen 
Hesdelberg def Herrn Von Landteh auf To geraht tmt tler 
gartten many oft bei morgenbis umb 4 bit Ich Nm duch 
ben birgweg mıdt habe dort fo Woller Kirfdheis gefteen, daf Ich 
nicht mehr geben Kumdt, dem fle feindt muvergleichlich beger I [53 
Landen garten nl5 In Keinem ort Im Gepbelberg Keinen große 
plap habe id Nie dort gefchen aber wo Zu meiner Zelt Gin größer 
plap war baf war auff ber rechten fentten Von ber franpöfifehen. oder 
eloster Kirch, da hatt man Einen Hundtäftall auf gemacht, war Bor 
dießem ber solmische hoff geweßen — bie printzessin Bon oranien 
fchriebe al ahıt 3. ©. ©. dem Ghurfürften unieren Here h 
daß fie mach Heydelberg Kommen wolle den Selmifchen 
Zu banen, Ihr Herr Batter ber graff Bon solms war aber 
bey dem König Im böhmen gewefen, unbt bie printzessin 
nien war hofffreüllen bey der Königin Im böhmen, bie ma. 
heüraht undt Ihre fortune, wurbt bernach fo ai fiel 
die ame Königin I Ihrem mgläcd Berrachtete, Gin mabl der 
Königin pferdt Krand wahren mmbt bie arme Königin Gin gefpan 
bey bießer printzes Iehnen molte fehlug fie 68 der armen Könlgin 
baldt, das jeinbt aber alte gefchichten — — — 
Die reiö Bon feweßingen nach heydelberg ift Kury, ich glaube 
IL Konte diefen worg Vom fpepthor bis nach fehwchingen gang allein 


> 
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noch finden, (Önegingen auf Hefe I ofterogeim mıbt Epelheim 
unbe blank uff der linden hanbt führe Geft burh Gin flach 
felt bernach In der Mitten durch Ein Mein wältgen wieber Zus la 
felt biß ahns fpeyerthor, da fahrebt man bey bes fehluders hauf 
vorbey Bon dar bey dem fpittal hernadh bey dem Quadischen hauf 
umb bie Lutterifch Kirch hemah Zu Enbe ber gaf threhet man auff 
die zerbte Hanbt fohrt Iengft dem graben bey seckendorfis Hau Vorbey 
bernach bey bes Seyllers Batters hauf, bei ferbers ba threhet man 
bep ber Kelter auff Linden hanbt umb, auff der Linden handt auch 
findt man st anne Kirch damad Kompt man ah ben großen berg 
umbt führt nauß man feft Beiterdorff haub auch auff ber Linden 
bandt uubt ba alten .marots hauf- mndt feinen Laden Gtlich heiter 
bermach finde man ben brunen fo Zwey röhr hatt, unbt ficht em face 
bernach ibrehet man Ein wenig auf bie rechte handt ah biegen ort 
Äft der berg abım fchwerften Zu fahren auff ber feptten war Zu meiner 
Zeit Ein fehilber mitt Giner Sibern fchaffe fiheer, waß Nun ift weiß 
Ich nicht damad Kompt man In Ginem Ichren plak mo mar bie 
frei ficht unbe auf der rechten handt, ift be gartners Kauf just wo 
der weg Bon wolffbrunen abnfangt bernady fährt gegen über,den gartten 
Im Vorhof wo der Kleine gartten damac threhet man auff ber 
Linden handt Zur brüden bey welhen Zwey geharnifchte mäner Bon 
ein ftehen undt oben brüber war Gin mont wie Eine Kugel, fo Mai 
Im fehloß unbe branfen fahe, umbt bie fchloß ube war Zr Einem 
Bier Edendben thurm drüber, da fegt Ihr Hebe Louise wie ich mein 
bendelberg no fo woll aufwendig wel; — Es Ift Gine böfe nation 
daß pfaffen gefchlegt, ber ift glüdlich fo nichts mitt Ihnen Zu thum 
hatt, Ich bin froh daß Meine natürliche expression, Ich habe gutte 
5 € Num unere gute Ehrlice pfälger woll gehen wirbt weillen 
ee Mi felder Bor fie ift Mein fohn wirdt gar geroiß fi nicht 
händel miidhen, Ib glaube nicht dag Ghurpfalg undt mei 

fon Einanber fehreiben, den Ich glaube Es ift difficultet wegen 
eeremonials, ben feye aber wie Ihm wolle fo wolte Ich Mein Kopf 
BVerwerten ba mein john baf nicht gefchrieben hatt, da ift der pfaffen 
rechts Krautt Ihren moglichften feld Zw tun die Leütte Zu fchreden 
Ih hette Heütte Ein Need oder friiches chreiben Von Güch liebe 
Louise heben folten — Ih bin fro daß die gutte made Zadman 
wieber woll ift, ber Breüdigam Muß Ein fehwefter fohn Bon Sepller 


fein weillen Er feinen Nahmen nicht führt — Zu meiner Zelt war 
28° 
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Kein Keokerlicber post Meifter Zu heydelberg — Ihr rebt mir Von 
dem Ghr Vergenenen umdt Werlogenen fcheltsen ben fepfler al; wen 
Ih Ion nidıt Kente, Ich Kente Ihn gar woll I. &. ©. Hatten Ih 
al Gin arımed Kindt auf Vorftabt Im die Nederfhnt gethan, und 
moeillen Gr große Lu Zum Mubisen Grieche Liefen In I. ©. © 
anf Zu studiren, machten Ihn Zum Biblioticarius welches Gr Etliche 
jahr Verwaltet, hernach wurde Gr seeretarius, nad bem Ihn I. ©. 
In frandreih undt jttallien Hatten reißen laßen, &r wor Bon Meint 
bruder S, Commedien In paster fido war Gr Ergasius, Im 
sejanus Eudemus, bernad wie Ih bon bir war beftelt Ex I. ©. 
archiffen lieff b nad wien unbt wurde entholisch ber Kenker 
fbichte Ihn ber al Envoges Gr Te ben Körig bitten Ihm Zu 
Grlanben Keine oudientz bey mir Zu haben, ben Ich hette Ihn mie 
leyben Kommen fürdhtete Ich mögte Ihn wah Verbriehliches jagen, der 
König Erlaubt ES Ihm, Einsmahl alö Ih ben Einen fchonnen tag 
früßer al ordinarie Bon ber jagt Kommen mar Kam mir Kuft abn 
umb den canal Zu fahren wie Ich abı ben canal Kam fanbt Ih 
Seyfler In Eine Bon def Königs Kutfchen we kaldt Ih Ihm fabe 
fagte ich ah voila Seiler il n'est pas changes — seiller fuhr auff, als 
wen Gr den teüffel gefchen, mölrbt bleich wie ber tobt, smbt fo übel 
daß man Ihn weg führen Mufte Mons’ de toroy fragte warımb Er 
den jo fehr Ver mich Grfchredte Ich hatte ja Verfprochen ba Ih 
Ihm nichts Vorwerffen wolte, Er anbimortete Gr wer meines Herm 
Vattern Bastert aber Ich bette Jon Nie Iepben Kommen mmnbr all 
mein leben jo außgelacht undt vexirt bat Gr mic arger all ben teüffel 
fürchte man frachte mich 068 war were Ich aber Berzehlte feine gange 
historie Ich fagte Man felte mir Ihn berfübren wolte Bon nichts alk 
Bon alten Commedien fpreben aber Man hatt Ibn Nie resolviren 
Können Zu mir Zu Kommen fagte wer Gr Meine filmme Koren 
würdte Mufte Gr blabt ohmmäctig werben, biranf fegt Ihr wohl Liche 
Louise daß Ich feiller gar woll gefanbt babe adieu Herkliche Louise 
Id ambrassire Gücd Bon Herken unbe behalte Güch Bon Gerhen 
lieb. Elisabeth Charlotte, 





St Clou den 26 hr 1719, 
— — — mic beücht ap bie Kramers Vögel Ju ber ganpen 
pfalg gut fein drumb beit man alle pfälper much: Krametsvögel wie 
man bie Sadıfen herings Naßen unbe die fdnwaben fröfdh heit — — 
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St Clou den 26 Ihr 1719, 

— — — Ib dande Eid fehr liebe Louise daß Zhr mir. die 
wienische gejchribene Zeittung gefhitt habt, bir felndts Nur bie 
alberonische parthie fo auffprengt daf Keine conspiration gegen 
dem Keyher Vorgangen printz Eugenius hatt groß recht, Eine folde 
beöliche accusation nicht dazu laßen unbe den Nimbtfch auf Ärgft Zu 
Verfolgen da glaube Ich priniz eugenius woll unfduldig ben Gr {ft 
nicht jnteressirt hatt Gine- fhöne that gethan, bir hatte Er viel 
fhulden gelaßen fo baldt Gr In Keyherlihen biuften gerarhen mıbt 
gelt bekommen, hatt Gr alles bezahlt Gif auff dem legten heller, auch 
bie jo Keine Zettel mod hanbrfchriefft Bon Ihm Hatten, hatt Er 
bezahlt, die nicht mehr dran dachten, DO Ein Herr ber fo Auffrlhtig 
handelt, Kan gar unmoglid feinen Herrm umb gelt Berrahten halte 
Ihn alfo gar unfchuldig Von bei Verrähter nimbisch feine accusa- 
on, ber teüffels alberonie macht mir manche forgen gott jtche nf 
gegen, biegen boßen Menfchen bei, Gr it Eben fo jhwark Im feiren 
gewigen alf feine haar undt Haubt fein, aber Gr hatt gar weiße Emis- 
sarien fo nicht (beffer ind) made du maine ift gar bkumdt, ımbt ber 
cardinal de poliniacit Es auch gewehen Ehe Er gran geworben, unbe 
noch andere mehr weis Ih Bon diefer Klicte fo weiß umdt gar biunde 
fein, undt doc wenig beugen — — _ 


St Clou den 29 Obr 1719. 

— — — Die historie Bon mons Laws Kutfcher wen E8 bie 
Äft dab Gr felnem Gern Zwey Kutfcher Zugeführt undt alf fein Here 
Ihn gefragt ob die Kurfcher die Er Ihn Zuführt gut wehren, anbte 
wortet Er (jls sont si bon que celuy que vous ne prendres pas, je 
le prend pour moy) baf ift gar war, aber man hatt noch hundert 
historien, Won ber banque bey Mons’ Laws Man hört unbt fit 
jebt nichts anberft mehr undt alle tag Kommen Nette histörger hervor 
Eine dame fo Mons’ Laws wicht fprechen wolte Erbacht Eine wunder 
liche manir mitt Ihm Zu fprechen fie befahl Ihrem Kutfcher fle Vor 
Mons’ Laws the Umb Zu werfen rieff (coch€ verse done) ber 
Kutfcher wolte lang nicht dran Enbtlih folgte Er feiner frawen befehl, 
umdt wurff bie Ruth Vor Mons’ Laws thir, daß Gr weber ug no 
Ein Konte, Er lleff gang Erfehroden Herzes meinte die dame hette 
half ober bein gebrochen ober wie Er ahn die Kutfch Kam geftundt 
Ilm bie dame fie hette Es mitt fleiö geihan mb Ihn Zr fprecdhen 
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Können, Cine andere fo Ich gar moll Kene mnbt welche mons’ laws 
auch nicht fehn wolte, bie bebachte Gine ander Mit, mb Ihm gu 
forechen fie Heift made de Buchw, fie hatte alj spionen ben Mons 
Laws amd Zu Erfahren wan Gr aufgehen würde, fie Grfuhr daf Er 
bey made de simiane Zu mittag Efen wolte, fle fahrt Zur made de 
simlane (fo Gine Bon meines fohns gemahlin damen if) bt bitte 
fie, fie megt Ihr dad Zu Mittag Ehen geben, dieß ambimortete Gin 
ander mahl will Ich Es Don herein germ thin aber beütt Rau Ih 
68 ohnmöglich thun, den Mons’ laws hatt fi Zu Ihr Zw gaft gu 
laden Mitt dem bebing baf Nienmmndts fib babey finden mönte, alie 
Kan Ic Eich heütte nicht haben made de bouchu anbtwortete nichts, 
gab aber’ Ihre laquayen uudt Kutfcher odre daß wen fie abmfangen 
würde au feu Zu rufen folten fie mitt aller macht fo zuffen, fie hatten 
noch Einen Bon Ihren Teittten Ins Hauf gefchidt umb Zu Erfahren, 
wen fie ahm taffel fein wilden, ba fragt fie ab au few Zur rufen 
alle Ihre Teiitte noch ftärder al fie, Alles Im gangen bang, Kan Yu 
alların mıdt Te Im hoff Zu fehen wo ben bah feiwer were ba fprang 
Made de bouchu auf Ihrer Kutfche Tief Zu Mons’ Laws undt ge 
fandt Ihm wie Cs Nur Eine javention wehre, Ihn Zu } 
unbt actionen Zu fordern — bieß alles geht nach won Kin u 
6 anbere damen Bon qualitet getban baben, anf juteresse if gu 
Zu unverfhämbt, fie hatten Mons’ Laws Im hoff auffgepaft umbrängten 
Ihn unbe Er batte fie mogten Ihn bed gehen lafen daß wolten fir 
nicht hm Er fagte Endlich Zu Ihnen, mes dames je vous demande 
mille pardon mais si vous ne me Laisses pas aller il fait que je 
ereve car jay vne necessit® de pisser qu'il m’est jmpossible de 
tenir d’avantage, bie damen aubtwortten he bien Mons’ pisses 
pouryuque que vous nous Escoullies, Gr that Es undt fie lichen 
bey Ihm ftehen, daf ift abfıheilih, Er wi fi felber Krand drin 
Iapen, da fegt Ihr Louise wie hoch ber geig ımdt jnteresse hir Im 
Landt geftiegen if, Es Edelt Ginem recht, mıfer Made de chasteau- 
tier, Kene Ih Niemandts In gang frandreih fo ganh ohne geip if, 
aber Ich Kene Biel die Es fo abfchehlich fein, daß Ginem mahrlih 
die haar davor Zu berg fteben, Ich meln al Ich habe GE Aitel Wer 
fanden, Taf; 68 mir repeliren, unbe ob Ich Zwar fepder 48 Zabı 
daß Ich Im frandreich bin mich dran Hette gemohnen fo At Es mir 
doch allezeit Neiie, dergleichen Zu fehen unbe Zur hör — — — 
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f St Clou den 90 Ohr 1719. 

_ —— will ih Gi Eine Vor mir gar abugenchme Zeit 
tung berichten, Nehmlich dafi der heüraht mitt Madll de vallois uudt 
bem prinizen Bon modene richtig ift der courier ift geftern mach rom 
bie dispenee Zu bollen ben fie jeindt Ius te gliebt Verwandt, bie 
braubt will Verzwenfflen, fie bette gem Ihren Vetter den comte, de 
eharoloy geheüraht aber Gr hatt nicht abnbeigen wollen, ben alle bie 
Verwandten Ju be printzen wıbt prinlzessinen du sang hafen Gins 
ander wie ben teiffel, ja gar die Zwey fchweitern alf made la Duchesse 
undt Meines johns gemahlin fie hatten Einander fehon Vorher nicht 
lieb wegen Ziemlich fchlime discoursen fo fie Bon Ginander gehalten, 
aber was gar den garauß In Ihrer freündtjcaft gemacht war daf 
wie die Legitimen prince du sang nicht haben leiden wollen, daß bie 
bastard prince du sang fein folten hatt ji made la duchesse Vor 
Ihre fohne gegen Ihre brüder declarirt, made dorleans aber Vor 
Ihre brüber gegen die prince du sang daß hatt wie Ihr leicht 
denden Könt Ginen abjcheülliben baf gewmirckt. fo wie Ich fait glaube 
all Ihr leben dawern wirbt, ob Zwar ber Mons’ le Duc unbt 
prince de conti boppelt Berfchwachert fein Mons’ Duc bef printzens 
weiter Zur gemahliu hatt, unbt der prince Mons le Ducs jdweiter 

bafien fie doc Ginander jo abjeilic bap Es Eine rehte fehandt 
ift, alle prince du sang welde Mein john alles gutts hut Zhnen 
Ihr pensionen Bermehrt, die feindt undandbar wıbt haßen meinen 
fohn wie den teüffel, &s feindt böpe undt falfche leltte der printz de 
eonli wirbt Enbtlich gar Zum Närchen werden ben Gr ift Voller ca- 
prisse unbt bie Bernunfie hut nichts bey Ihm baldt halt: Es jeine 
gemahlin daß Gr fie umbringen will baldt hatt Gr, fie lieb baf Er 
Keinen fehrit Bon Ihr gebt Zu Ihrem glüd ift dieher Herr nicht wie, 
feine zaße hatt gar Kein Der, Einsmahls Kamm Gr Vor feiner ge» 
mablin bett mitt Giner geladenen pistol jagte fie folte Ihm nicht 
Entgehen Gr wolte fie Gridießen fie die felne jchwachheit Kent hatt 
allezeit pistollen Im bett Nahm au Gine pistol fagte Zu Ihm 
prenes bien garde de me Iuer juste, Car si vous ne ıne luer vous 
estes mort, lires le premier fle tt gar berghafft frat Kein haar nach 
dem fierben, dem printzen fo gar nicht herghafft ift wie &s Ju Tehter 
Campagne Erwiefen wurde bang unbe ging davon — bie prinizes 
de conti ift Ein artlich unbt possirlich menfch Eluftmahl folte fie mitt 
Ihrem ‚Heem auff die fehweinsjagt par force, den anberft jagt man 
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fle bir nicht, da thate die printzes de conti Ginen großen Degen ahn, 
ber printz fragte felne gemahlin pourquoy fire celle Espee, da akt 
mwortete fie de sang froid ji ya dans les forest Tant de-beste 
mechante et farouche je veux au moins ayoir quelgue chose » 
me defendre, et je m’enserviray bien aber wen Ich alle naredeyen 
Verzehlen folte fo bey denen feüttem Vorgehen Mußte Ich Gin kub 
ahn fat Gi brieff fchreiben — — — 

68 Müßen bofle proben fein jo Chur Bayern Rinder Nun thun 
man Muß grade geben wegen ber Königs bohter fonften Rüme et 
gar fchlege herauf dießer Ghurfürften groß Batter Mons’ d’arquien fe 
hernach Cardinal worden war Noch mansieur S: capitaine des 
suisses wie Ich Im frandreich, Kam Ihr groß Mutter it Zu palals 
Royal geftorben, daß fehicte fidh nicht weil In die fürftliche brobe 
Känse his'msitt fchlegt In die augen heran wer die sobiesqui fein 
weiß Ih nicht habe aber bodh allegeit gehört bag E6 Nur Gbeleütt 
fein, ber Spurfikrfin leibliche tante it ned Zu paris bie marquise 
de Bethune die war en survivance Wen Ihrer jchrwiger Mutter dame 
W’atour Bon der Königin S: baß Tauft md micht fürftlich be iR 
Es au — E . 


Paris den 3 abr 1719. 

— — — Madil de valois heirabt habe ich von Kerken ges 
wünfht, Nun Gr fiher, bin ich Zwar content baren „. Gm 
aber bie große frebe nicht fo Ich gedacht Zu Entpfinden, aber 
Zu dem trawerigen paris Zu jelt, mitt geplagt Zu werden bay in 
air fehr Gntpfinblid — Madll de vallois, fengt ahı fi Gin wenig 
Zu tröften fepder fie Ihre fchönne Klenber fit Man macht Ihr 40 
Kieyder, fie haben hir Bon modene fdhöne demanten gefcidt, dad 
it auch Gin troft — — — 

‚He wirbt alles abfeheilich thewer, alles boppelt wap Es au 
fein mag, anf Gngellandt fehitt man alle demanten Inmellen nnbr 
bijoux her, alle die fo Erichredlih In ben actionen gewonnen. haben 
Kaufen alles auff ohne handtlen nod marchundiren Gs gibt poßl 
lie histergen, Vor Gtliche tagen ware Eine ame Im opern bie 
fabe Eine andere daıme Ins opera Konmen gas beilih aber beu 
fchönften fo Bon der welt ande Voller demanten, bie Dodhter Ben 
made begond fing ah umdt fagte Zu Ihrer Mutter ma mere 
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regardes bien cette dame parde jl me semble que c'est nosire 
marie bie Mittter fogte ch taisses vous ma fille cela 
t estre bie bochter fagte wider ch ma Mere au nom de 
Dieu reguardes die Mutter fiht fie far au mdt fagte je ne say 
plus qu’en penser Elle luy rassemble bien, ‘alles was Im amphi- 
theater war fing an Zu murmeln marie la cnissiniere fie fteht 
auff undt fagt Aberlautt he bien croy je suis marie la guissiniere 
made begond je suis devenue riche je me pare de mon bien * 
wen dois rien a personne, jaime a me parer je me pare 
eela ne fait tord a personne qua done ä redire a cela, Yhr 
Könt welch Ein gelachter Es ‘gab, ber gleichen historien hatt man 
bunbet — — — 
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Parin den 7 xbr 1719. 

— — — Ib weiß Eine Zeitung fo mic wol Bon hergen 
jamtert ber marquis de la varene ben Ich Iengit Kene Kam morgendts 
a mir undt Verzehlte Gin unglüd fo feiner bochter wiberfahren jo 
Ich gar woll Kene mndt Ihren Man auch Er it Eh Inlander unbt 
hatt Viel Verftanbt heilt mons’ du Boury Madli de varene hatt 
Ihm gegen Ihren Eltenn willen genohmen fie Haben bad Embtlic, 
drin consentirt, diefe dame war Zu genoua welg nicht auß waß 
urfachen; wolte wider nach spanien Zu Ihrem Man, Es Muf dem 
marquis. de varene Gin pressentiement Kommen fein, Gr chreibt 
abır feine bochter, fie folle bey feibe nicht Zu fee gehen ob der Irajet 
Zwar Kur feye den Man Kan Iu 24 fhunden überStommen, aber 
Zu Iandt Muß Man Viel tag unterwegen fein, baß hatt bie arme 
mad du Boury ungehorfam ahn Ihrem Batter, ben ob fle Ihm Zwar 
BVerfprochen mitt Ihren Zwey Kindern über Landt Zu gehen, hatt fie 
fih do embarquirt Ihr ungehorfam aber hatt übel gelungen dem fie 
ift auff bag genouaische Schiff Von den algeriens gefangen worden, 
unbt biefe Türcken feindt Mitt aller weldt In frieden außer mitt 
gene, daß ift woll Eine, abfheülihe fatalitet, fie jamert mich bad 
Bon Herken — ber marquise de foy bie Mein freüflen gemwehen 
unbt hinderson hieß ift Eine avanture begegnet wie ahn bie made 
de la houssage fie wurde Krand Zu mastricht fiel In Gine fo abs 
feitih lestargie daß fie Kein aug noch nichts mehr rühren Konte 
fo dafı man fie gang Vor tobt hilte fie Konte doch wohl hören umdt 





v ee: 
alfe fegt Ihr woll liebe Louise daf Ich rechtmäfige nfachen wecht 
untnftigimdt gribtlich Zu fein — Meines Eudeld tugendtfaner sous 
gouverneur {ft fo berglich betrübt, daß Ich fürchte, daß Es dem 
gutten Ehrlichen Man daf Teben Koften wirbt, Cs feinbt gar Zu 
gottloge feütte, Bir umb jungen Fefitten nicht In allen Taftern Zur 
belffen, folte &8 auch Nur auf haft Vor meinen fohn fen, Ihn umb 
feinen fohn Zu bringen, den man fit woll wie delicat bag Sinbt 
it — frandreih hatt den säxsischen Ghitrfürften abjcheitich gefchadt, 
mein gutter freinidt GE. A. Bon baxtaufen hatt mie &8 wfft mitt 
threnen geflagt, daf fein pring Zu paris jo unbandig geworben, baf 
Er nicht mehr mitt Ihm Zu recht Kommen Könme, jo bald Zunge 
Kinder In die desbeauchen fahlen, ift Ihnen Kein lafter Zu Biel 
wo fie nicht Zu fallen umdt werben recht bestialisch — — — 
nichts In der welt ift jhlimmer alf daß Zeig Nemblich pfaffen 
undt mönden, wollen allezeit regieren, alle geiftlihe In welcher reli- 
gion.&s aud) fein mag feindt ambitieux undt wolle allegelt regieren 
wo fie fein, baß gibt hen ber tenffel Ein fie Zu Ertapen — wen 
die friebend teadtatten der Keyker König Zu Gnglande preüissen bt 
die Her fanden, wie feine natürliche Bermunffe nichts bey Ghurpfalk 
Vermögen, wie Kan Ich hoffen dag Ich waß aufrichten foll daß gutt 
Vor Meine gutte Ghrlive Landtsleitte fein Konte, Ib Kan fle Nur 
Herplih befagen, aber fonften nichts bienen da ift mie Iepdt gemung 
— Ih fehe Iepder Nur Zu woll, dag mich gott Au nichts gutts In 
frantreich gefchldt, den Ich habe, Mer teben (fo Biel Ih mich auch 
drumb bemühet) dem Batterlandt In nichts dienen Können, bas ift 
woll wor bag Ich auf purem gehorfam Vor J.®, mein Herr Vatter 
ımbt onele mdt Tante Yon hannover S: daf Ich Ju Frandreich 
Kommen bin, meine juclination war nichts weniger — — — 





paris den 17 xbr. 1719, 

— — — bie printzessin Von wallis hatte mir faron der graffin 
Bon holdernesse unglüd bericht, & war Gin alter Duc de Belle- 
gorde hir Vor biefem ber fagte alf (je n’ay que Les peurs que 
Ihonneur ‚permet) aber ber fihreden fo Emere Elite niepce gehabt 
Äft gar getoif Von denen, den Es fehmudert Einem dran Zu gebenden 
3 Kerl durch Ein .fenfter Ein Zu fteygen fehen ift Etwaß abjcheüliches, 
wundert mich gar nicht baß bdießer fcpreden Ihr Gin böp Kindtbett 
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38 wegen gebracht hatt, ih alegeit Kränder af boien Kin 
Betten al af gutten Ma fagt Gin gutt Klubtbett Grfeht Ein bejer 
unbe bag, Es gut it, gleich wider Tchwanger anf Kindtbett 
aber Iu meinem Sin, beücht daß befte nicht Bl 
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u. €- paris den 17 xbr 17, 
5 — die Lügen fo Man In ben gazelten gefcht dafı bu 
chevallier de st george mir gefehricben hatte. baf if Kein mert mar 
bap mich aber ber Here nicht jammern Tolle daß Ran Ich nicht Teügmen, 
den Gr if der befte Herr Won ber welt höflich umdt polis umdt, 
meritlet nicht fo unglüdlich Zu fein alf Gr Im der that ill — — 

" foldhe bofheit alf Mawyhie ficht if: glaube Ich noch nicht Erich 
worden, aber &8 beweifl wol daf alte teitiche fprichwerbt fo fagt 
(wo ber teäffel nicht bin fonmen Kan, da dit Er Gin alt weit 
Hin) den alles übel Kompt nf Von der alten maintenon fo 84 
Jahr alt Hk umbt bie printzes des ursin fo 77 alt it, bie Zuwe 
alte hexsen wie Die. großbergogin aid fagt Haben meines fohns mer 
gang Verfehwohren, die Grfte meillen fie Ihre Auffenzucht ben Due du 
maine gem wolt auff den three fehen bie Zweyite aber hatt Keine 
andere urfab Meinen fohn Zu hafen alf weillen Gr gefunden, daf 
fie Zu alt ift umb noch gallant Zu fein, fonften hatt Gr Ihe fein 
Leben nichts Zu Teybt gethan, fle bie. alle mitt Ihrer Zucht Verfolgen 
Meinen john abfhehlib, undt fo lang biefe SJwwcy weiber Icben werden, 
Muß fh Mein john alles übels Bon ber welt m + Te 
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befinden fid Bende noch über bie Mafien wol — — — 


paris den 21 abr 1719, 

— — — madil de vallois hatt mehr fehöngeit alh abın Mxht 
fie ift daß igewiß fchönner ald Ihre fraw fehnsefter die abtifen Ben 
ech@lle aber dieße it unvergleichlich abmmgenchmer, fie hatt Ein gar 
ahngenehmes Taden, unbe bie fhönfte undt perfecifte Zähn Bon ber 
welt, Können mitt recht Gin tour perlen Verglichen werben, jdn 
Zahnfleifch, hatt auch Ginen ahngenehmen nicht gar Zu Mein aber 
wollt formirt jchönne Teffgen fie ftottert Ein wenig Aber Ga ficht Ahr 
wicht übel ah ben fie macht Keine grimassen babey, nnbt fprit 
undt lacht gang naturlih ohne Zwang neh alfeclerie, fie jagt and 
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was fie gebendt- baß hatt die brautt nicht, fagt Nie wah fie gebendt, 
fondern alle Zeit bafi contrarie ba if mir unleybtlih Ich Muß ges 
Reben Ich mwolte daß fie fhon Zu modene were — Es Ift gar war 
daf ber Comte de charolois Eine printzessin Bon Modene heils 
vahten wirbt, wen bie gefünbigt hette würde fle Site hartte buße ber 
fomen Ichtenne biefes menschens Kopff, wen fie nicht bas mglüde, 

lichfte Menfch Bon ber welt wirbt fein fobin Ih woll betrogen, ben 
alle aparentz -ift bayuı fie jammert mich recht, man feht In ger Ä 
waß man weiß oder nicht weiß man Nur baf daß blabt Voll wir 
die Beittung Vom Due de chartre {ft nicht war Madll de valoi 
mie man fagt Bon hir aux entiles gehen, Ihr halb brul 
grand prieur undt general des galleres mirbt fie mitt bei Königs 
galleren nad) modene führen, hir auf fecht Ihr-woll liche louise, 
daß bdiefmahl die gazetten nit wahr gefagt haben — — — 

Id finde ben Herm Benter Ritter Zwar gar unglanblih groß, 
aber Er hatt nichts förchtliches ahn fi, Ich habe Ahır Bor 20 Jahren 
bir gefchen da war Gr 20 Jahr alt aber Nur Von Mittelmäßiger 
lange ift jegber bem fo ‚gewadjen ba ift noch ahm meiften. Zu Ber 
munberm, biefer Dan hatt Berftandt unbe waß mir moch abı Ibm 
gefelt ift ba Gr gar nicht oftereichiich Tpricht, fonberm recht gutt teütich, 
Dan Kan gar groß fein ohne wie ber «Herr Bentereitter .unger mar- 
schalck Bon stein Callenfels war gar Ein großer Menfb aber Er 
Kam biefem nicht bey — wir haben hir noch Swen gemingen ben 
benber Bon bem freüllen fo hoffmeifterin ben dem Englifchen printzes- 
sinen, geweien undt noch Gin Kleiner bub, Bon 14 ober 15 Jahren, 
der Iebhaffter ift alf all die großen, ift Ein artiger bub, baf ift Etwaß 
recht rares In Ipigen Zeitten Junge mansfeltte Zu finden, fo Zu 
Ieben wißen, modest undt woll gezogen fein, 4 tifch In Einer Gamer 
wo man fpilt bafi helft hir (vn apartement) — Ih Mus Gi Etwaß 
possirfies Bon ber jürftin Von fiegen Berzehlen fe Katt Ginen 
großen brieff ahn bie printzes Bon Wallis gefchrieben In welchen fie 
fehr kitt, bie printzes mögte Ihr doc In aller Eyfl 4 ober 5 taupenbt 
thaller fchicten da were Gin geringes Vor Cine fo große printzes 
wie fie wer umbt würde Ihr gar woll befommen fie folte € Cs Ci 
aber nicht Zu wißen thun, ben Ihr haft fie fehr, fie wie. aber nicht 
mwarımb. ben fie heite- Ihr beited gethan Ewere freimdtfchafft Zu ges 
winen hette aber Nie bazıı gelangen Können, Ich bin gewiß daß Güch 
bießes histörgen wirbt laden machen, baf ift doch faljch ab biefer 
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fürftin Von siegen bag fle Gib Complimenten tet machen nude id 
doch bes ber printzes Bon wallis gegen Gich beflagt, fo fachen mag 
Id nicht Mepben, GI if Kein Zeichen daf Ihr Neler gallant fie 
Verlafen, daß Me gelt fordert, dem Zu franböfche Verliebten gehört 
Diet gelt, wmbfonft feinbt Ne nicht Verliebt Bon damen, gott Derzep 
mir I glaube Ich Vergebe bieher fürftin Eher Fe gallanterey 
alt Ihe fatjehbeit die gallanterie geht Ihr allein abın, umdt andern 
thuts nichts, aber bie falfchheit bay gebt alle enfchen E 3 die mitt 
Ior umb gehn — — — dan 
Paris ten 24 abe 1710. 

‚Heraflerliehe Louise burdh die post habe Ich Rein fehreiben Bon 
Güch Gntpfangen, aber Mons marion hatt mir geftern inorgenbts mer 
Lieben brieff vom O biehes monts gebracht I Mich gar geidhwinkt 
Kommen, den Ewer liches fehreiben if’just 15 tag alt worden, Gr 
hatt mode auch daf buch Dom tobten gefpräch überliefert Ich babe Ge 
gleich abır meinen buchbinder geichidt, dande Güh fehe baver, Gs 
Kan nicht Mittelmenig fein 68 Muß Entweder gar artig ober gar 
alber fein, machen fie mc Taden, Gines hatt 'mich fchon Inden ges 
macht Nehmblih baf Dislogue Yon Möns de Turene br made 
de la valliere, Jh glaube nit da Me Ihr Ichen mitt Ginanber, 
gefprochen Haben, fe hatten gar Kein commerse mitt Einanber 
man ah ftatt made de In valliere made da.Conguin gefeßt To Bette 
man borkr ben ganpen trnotat Erfahren Rennen, Bon ber alliance 
fo feu madame Zwifchen bem König Ihrem Herm bruder ande dem 
biefigen König Ihrem Herr fchwager Iractirt hatt Madame Consal- 
tirte ‚den vicomte de turaine Ju biefer fa nmb, jemanbts Zur haben 
heimblich Zum König Zu fciden Können bencbie fach, folte 
Vor Monsieur gehalten werdet — ber alte hier 
Verliebt Bon Einer Jungen made de congquin fü e bei Por 
war abe fehe Ju Sure guaden ob fie Es Zwar gar würdig war 
wie Ihr hören werdet, bei fie te ch Du ‚allier de 
Loraine jo Madame Ihr ärgter feindt war bießer ladaı 
seeretten Zu Grfahren Gelanbte feiner maitressen Yhren 
baber Zu fattiren, umb secret Bor dem 1 
toden fo fie nicht ai, madame Hatte Ziehen 


war gar Zu verliebt, mb. fept Zu Halteny bee ae 
rifehen Conguin den ganpen tractat die nicht faul alles ben 
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chevallier de Loraine ber fagte afles ahn Monsieur der wirrbe bitter 
boß auff feine gemahlin ja auch gar auff ben König, bt amporte 
fh gegen beyde made fagte dem König daß ber chevallier de Lo- 
raine fle mitt Ihrenn Germ brouillirt hetie ber wurde Zwar rüber 
weg gejagt bie arme made aber bezahlte Es mitt dem Ieben, fie wolten 
aber Monsieur wicht mitt In Ihr Secret Nehmen fagten Gl ne 
‚sauroit rien faire au Roy si nous luy avouons que nous voullons 
Empoissener madame ou jl ne Le souffrira pas ou bien je nous 
- "denoncera au Roy et nous fera tout pendre, alio haben bie Mon- 
sieur ©: well groß unrecht ‚gethan fo I. 8. beichuldigt baf Er feine 
aemablin bettewergifften Iafen, ba war Gr jn Capable Zu um6 fl 
Zu Emtfehuldigen umdt bie fach Zu Verhehlen daß Es Bon Ihnen 
Kompt, haben fie Monsieur weiß gemacht Madame were Bon den 
andern vergifft worben, dießes ift Eine alte aber gar wahre historie ab 
68 Zwor wie Gin roman Lautt aber umb auf meinen Vorigen 
secret Zu Kommen fo jegt Ihr wol lebe Louise daß wen man ah 
fiatt made de Ia valliere made de Conquin gefeßt bette man mal 
ortiges undt curieuses fehreiben Können, aber weulg lehtte mlgen alle 
particulariteten, Ich weiß alles d’originul, ben Ich weiß Es Von 
dem Kong undt Meinem Herrn felber aufer mad tobt ba weiß ich 
| Fe andem — — — 


paris den 28 abr 1719. 

— — — Man fagt gar Biel guts Bon printzen Bon modene 

Er fol Ein gar gutt gemühte haben umbt’ gutten Verftandt, micht 
w fbon Bon gefiht fein, aber woll gefchaffen, umdt fehe raisonabel 
bießer printz folle gang Verliebt Bon feiner Zukünfftigen gemahlin 
contrefoit geworben fein, Er jammert mich Bon grundt meine Seelen, 
gutte Shen jeindt Iu allem rar, aber Ich habe Bielle gefchen fo fidh 
7 anf purer Lieb gebeiieaht haben undt fidh heruach gehaft wie bem teüffel 
unbe fh woch Kafen, glüdlich wer nicht geheiiraht Ift, wie froh were 
I gerwejen wen man mir hette Grlanben wollen, ine gutte Gins 
fambfeit Zu führen, undt mich nicht Zu heirahten, folle ich Güch die 

- zechte gründtliche warheit fagen warımb unfere prinizen undt prinizes- 
‚sinen Ginander fo haben bie urfah ift daß fie alle ben teüffel nichts 
beägen, bie Junge! printzes de Conti ift Immer Auftig, Ihr gröfte 
unglüc ba macht fie poßen mıf daß Man ohmmöglichynndt At Immer 
fuftig, I6 fl) Lenor alle tag auf, daß fie fi nicht über Ihrer 
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dochter heiraht fich trafen Man, 4 Ran fie davor baf Ihre bochter 
Gine jmpertinente ift fie felte fie Mur onitt Ihrem groß MNafigten 
Man Inuffen fafen Gr mirdt ferien braff bezahlen, Ich Rene die 
frangoßen umbt weiß wie Ihre beitraht fein — — — 


Paris den 4 Januari 1720, 

— — — Ih habe hir Nur Dual umdt Zand, amdt Nie nichte 
ahngenehmes, bis auff bie Commedien fo bie Ginhige Inft ift fo mit 
Zu meinem alter geblieben bie Können mir bir nicht gefahlen ben bie 
leütte feinbt fo abgefhmadt hir baf fie fich fo hmuffen weis auff daf 
theatre fielen uubt fegen baß die Comedianten Rein plap Zu fpiellen, 
dafı it recht unahngenehm geften hatten wir Gine Nele Iragedie fü 
nicht un@ben ift aber die Commedianten Konten nicht bir) Kommen 
wegen der menge Tette — — — 

Gin abbe Von Qualitet fo mein gutter freiimbt if unbt Ver 
dem beften beüßern Von franckreich ift hatt Viel ‚aber bod 
Gin wenig wa wunberlides Im humor biefem ift auff Einmahl In 
dem Sin Kommen daf Er nidt In ber guten religion were weillen 
man die armen reformirten fo Berfolgt hatt, baf hatt Ihn resolviren 
machen felber reformirt Zu werben Zt Zu bei hollanbifchen ambas- 
sadeurs pfarher gangen wo Gr ber catholischen religion abgeiag! 
unbt reformirt geworben, ift weinachten Zum H. abenbtmahl Berklenbt 
ben ordinari ging Gr alg Gin abt Kleobern mitt Elnem rabat undt 
Mantel, Von dar Nimbt Es feine abts Kleber wieder umbt geht Je 
vissitte Gine dame fagt Zu Ihm obb& voicy vn vray temps pour 
vous qui ames a veiller, car vous jres sans doufte a la messe 
de minuit worauff ber ame abb& d’entrague geantwortet moy je 
nires plus de ma vie a la messe baf hatt alle bie Tehtte wunder 
genohmen fagte Zu Ihm par quelle raison nires vous plus a la 
messe Gr ambtwerttet de sans froid despüls que jlay nies Le 
bonheur de Communier sous Les deux especes avec 6 cent de 
mes freres jay bien ressolu de ne plus jamais aller a la messe 
dap hatt gang paris auffräriich gemacht bie biideffe mmbt alle pfafen 
haben fich verfamblet undt haben resolvirt Zu meinem fohn Zu Kommen 
undt begehren daß Man ben abt Ju bie Bastillen fehen folle, ber 
arme Menih Kam nachts Zu mir umbt fragt mıle vaths Dh filhte 
Ihn braff anf fo jmprudent gefprechen Zu haben riehte Ihm Keine 
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"Zeit Zu Verliehren ji auf dem faub u machen Cr hatt Metuen 
sabt gefolgt mmbt hatt ih gottılob salvirt mo Grchin ift wei Ich 
nicht, aber woll bag man Ihn gefucht mb Ihm Ir die Bastille Zu 
ichicten, aber Man hatt Ihm micht gefunden halte Ihn alfo Bor 
salvirt, bin fro drüber — Nein, hr Kendt die fraugepat nicht wen 
Ihr meint dap Etwaß Ju ber welt fie abhalten Können Nicht überall 
fornen bran Zu fein jolte Eins mahls dem abb& dentrague abı- 
kommen mach franchfort Zu geben jo fegt Ihm dod dad Ih Cüch 
auts Bon Ihm gefehriben Ihr Kont mitt Ihm umbgeben ohne scandal 
dem wie Er gar Ein Klein Kindt war haben Ihm die bier In Einem 
boff wo Gr Kaden gangen war alle feine fieben fachen abgefreßen 
daß hatt Ihm Einen folchen abichet Bor hüner geben dag wen Gr 
Gin Han figen fiht wirbt Gr übel —— — 


Paris den donnseftag 11 Innunei 1720. 7 

— — 7 Ib glaube dap der abb& dantrague gar Zum Naren 
geworden Gr hatte fi wie Ich Güch Icptmahl.gefhrieben auf meine 
wahrnung salvirt war icon In flandern Konte Nur na tournay 
gehen ba war Er außer fraudreich, undt In ficherheit ahın ftatt bießes 
ort gebt Er 2 meill weitter, a Lisle da bette Er auch woll Etliche 
tag auf ‚zuhen Können, wen Gr fi Nur heimblich gehalten bette ben 
65 Kante Ihn Kein menfh dort aber ahn ftatt daß Gr fi ruhig 
halten folte geht Gr auf offenbtlihen mard mitt billiet de banque 
undt sehachert wie Gin jub Spricht gegen meinen fohn tnbt gegen 
die zegirung man fagts bem Commandanten de Lisle ber Teft 
Ihn beümegen gleich bey dem Kopff Nehmen, ba Kame Es herauf 
bafi 3 ber abb6 dantrague war, hab Ihr Ewer Iehen Etwah Nas 
zifihers. gehört ober gefehen Mein fohn hatt gethan wah Gr geföndt 
umb Ihn Zu salviren, Gr hatt Ihm Zeit -gelaßen ih Zu salviren 
hatt Ihn nicht Verfolgen lagen da left Gr fich jelber fangen wie Gin 
sot unbt ahm ftatt meinem john band Zu wigen baf Er durch die 
finger ht, deschainirt Er fi gegen Ihn In Vollem marck a Lisle 
bag macht woll daß man fein Verbangnuß sicht Entgehen Kan, — 
Ih Komme wider auff Ewer liebes fehreiben, Iebe Louise, wo Bon 
mich bei abb& d'antrague historie Gin wenig abgezogen hatte, freglich 
weht mehr übels In paris Vor, alf jemahlen bey den Heyden ja gar 


Zu sodome unbt gomora, die die tugenbt folgen wollen undt chriftlich 
Briefe der Prinzelfin von Orleans. 29 
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teben heit man Qor sotten undt Leütte fo 
bie lafterhaffte Leite werden geliebt die tung 
Zu Erbarmen it — — — 


Pi 

— — — Bon ben biefigen million« 

bins fo Müd das Ich nichts mehr davon 

mich recht daß die printzessinen du sanı 

treten undt fchlagen faßen umb pure jntere: 
finde Es recht fhimpfflid — — — 


Pa 
— — — Made du maine hatt Ihr 
fehulbiget undt befendt daß fie die ganpe ı 
Nahmen abfangen baf Er Kein worbt da 
andern conspiranten fo In ber Bastillen 
Muß alfo well war fein ob CE Zwar fchw 
aber umb folhes Zu Confirmiren,. will fe 
noch fehen, fie ift DVerzwenffelt dag Mein 
Im raht hatt Teen Tagen, aber Konte baı 
mein fohn auff fi würde umb Ihret hal 
die conspiration jnventirt bette umbt fie 
Grflären daß weib ängftet mich noch, fie i 
Gtwaß rares — alberoni hatt ahn mein 
Verzeyung gebetten undt declarirt daß alle 
unter feinen Nahmen In spanien gegen Me 
Ihm Von paris gefchiet worden Er offrirt 
Meinem fohn Mittel Zu geben gang spani, 
Er müfte afl le fort et le foible Von de 
nicht feine bürfeher — Ihr macht mich 1 
Due undt ber Duchesse du maine Zu w 
fehe darauf bag Ihr die welt noch nicht r 
tiken ambitieussen bie glauben weber gott 
maine hatt mir dur Einen Meiner gutter 
Tagen machen, wie Ich fo Viel boßes Von © 
dab Er folches nicht abn mir Verbint hatı 


das Zu ber gangen conspiration jein Nabnı blek al chef geitanden 
dab Jcb nicht Errabten day feine gemahlin Te gebergt gewenen alles 
abne Fein eigen, abuzufangen mer fer u fahren were alle well Zu 
Enriebulbigen Zhn beiduldigt Zu haben, Gy mein gert we finde mau 
beihtsVätter liebe Louise jo leütre ohne glauben befehren Komen 
man findt genung fo fi) In politiquen affairen Mijhen wollen, aber 
umb mehr Zu brouilliren al alles gutt Zu machen wo feindt bie 
gewißenhafften feütte hir Im landt Man Mug früh aufffichen fie Zu 
finden &8 feindt Keine ftabtsurfachen fo mein fohn fo element machen, 
&r ift Bon natur der fanffte umbt befte Menfch ben gott gefchaffen 
hatt — — — 

unßer armer abbe d’antrague hatt fi wie Ein sot Zu Lisle 
fangen Tajen feine chaise war vor ber thür burfft fih Nur Nein 
iegen unbt weg fein Gammerbiner pressirte Ihn brauff aber Er 
wolte Gt mitt gebranten Nageln jeine augbraunen fchwärken unbt 
auff milch wartten feine hanbt Zu waichen jagte ahn alle fo Ihn 
fragten que faitte vous icy anbtwortet Er je me suis fait huguenot 
daß war fchon In flandern Zu fagen wo Man gan papistisch if, 
To Hatt &r fih fangen lagen, Mein fohn hatt befohlen das Man Ihn 
wol tractiren folle, unbt alles geben wap Er begehrt, bi auff pupen 
da Er gern mitt fpilt wie Ein Kindt ber Man hatt doch Verftanbt 
Ih .Kan nicht begreifen wie Man Zu gleich DVerftandt haben Kan 
undt fo gar Kindifch fein, Kein Heplliger wirbt Nie auf Ihm werben 
&r iR gar Zu Verliebt Bon Manleütten, wen Er daß nadläßt werde 
Ih Ihn Bor Einen befehrten halten — — — 


paris den 4 febr. 1720. 
— — — ber abb& dentrague if gang Entfulbigt hatt nicht 
übel gerett aber wie Ich Gücy Iet bericht fich bucch feine Kinderpoßen 
fangen Tagen — — — 
heütte haben wir Einmahl Eine gutte Zeittung Erfahren Nehmblic) 
daß der fpanijche frieden gemadt ift — — — 


Kopie von waß Ich ah Churpfalt gefchrieben ben 4 februari 1720. 
PS. 
Darf ich wol die freyheit Nehmen E. 8. gehorfambft Zu bitt 


fid) der armen raugraflin Zu Erbarmen, bie Cammer Zu heydelberg 
29* 
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iR Dr noch 5 gülden Thulbig fo Cine gering ohjet Bor Ginem 
großen Ghurfürften It wie &. 8. fein, aber Gin großer Verluft Ber 
Gine arme reichägräffte int, To je Nur ba Zu feben hatt map fie 
anf der pfalk Zicht E. 2. feindt Zu generenx umb Ihr baß Ihrige 
nicht Zu folgen Tagen fe if ja bie Gingige fo noch Bon allen den 
Kangraffen fiberig ift Ich würde E. 8, fehr verobligirt fein, men flc 
bie charitet Bor fie haben wolten Ermfilih Im befehlen, baf fie 
bezahlt mögte werben. 


(Bew anderer Hand.) 

P. S. Ich un Emer 2. do Klagen was vor ein munberlid 
Seihhres bier von Ghurs Pfalk bero Herr Bender hier gehet, worüber 
fh jederman verwundert; Man fagt Daf Ihr 2. umfer altes Stamm- 
bauß, das arme Gepbelbergifhe Sxblef ganh wollen rossiren Tafen ; 
Weilten Ich dort gebohren umbt erzogen bin, Kam Ich foldes mid 
ohne Schwerken hören, ed bat mir fihon fo Viel Thränen gekof nd 


würbe mir aufs nene foften, wo joldes geichehen folte. Ich habe 
aber Mühe Zu glauben, daß Ihr. &, ber Ehurffrft Zu Pialg, der 
ein Gnäbdiger undt gütiger Gere It, und ein Vater feiner Untertanen 
feon folle, fo gar graufam in ben armen Heubelberg, haufen folten. 
Id bitte Ewer. %. uchmen bob DIE arme Schloß, weldes ja eine fo 
gefunde Wohnung üt, in bero protection, unbt verhindern das Uebel 
im fall etliche Köfe intentionirte vor bas arm Henbelberg Ihr. 8. 
dem Ghurfürften biefen böfen Math, fo Nie Zu Ihr, 8. gloire ge: 
reichen kat, wider geben fellen. 


Paris den. 11 Febr. 1720. 

—_— — — paris ift nicht mehr voll als Es gesehen daß tbeilre 
leben fo Nun überal ift hatt Biel weg getrieben, heütte it alles gelt 
unbe filber Verboten louis d'or unbt thaller gelten midts mehr Iautter 

jet de ih unbt pieces de 20 f: gelten Mur, ich lenbt nicht 

on millionen undt actien unbt primien unbt sous- 

ct, Ih Kan nichts brin begreiffen, unbe ft mie Zu 

ig Ib Kene Keinen Seelen menfchen It gang Frandreich fo 

e desinteressirt {ft alf Mel fohn unbt made de chastenutier, 

die ’alle anbere Niemandts außgemohnsen, feinbt 8 recht fwällic, 
Infonberheit bie fürften unbe frftinen Won gebläbt, bie haben Mb 
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I ber banque mitt dem commis herumb gefchlagen, unde fonit aller 
Handt fchimpfflich fachen, (gelt regirt bie welt) ba it war aber Ich 
alanb nicht baf Gin ort Ju der welt ift wo daß gelt bie Teütte michr 
regirt ali Eben hir — — — 


Paris den 18 febr. 1720, 

— — — 68 if Reh wordt war baf unfer ©. Ein silice ges 
tragen unbt &s fi Von monchen unbt franeiscanern hatt geben da 
hatte der König Zu Biel Verftandt, Es ift auch der brauch bey weldts 
lichen Teütten nicht, Dan hatt Viel auff den König Bon folhen fachen 
gelogen die Konigin hatt auch gar gewiß Kein silice getragen Ich 
babe fie Bundert mahl nadendt gefehen wen Ich I. Di. wie Ei bir 
ber brand) dit Ihr hembt abıgethan habe, daß ift Gine ceremonie 
bie GErfte Gammerfraw gibt daß bembt ahn die dame Jhonneur bie 
dame d'honneur mir Ich ber Königin bin ich aber nicht ba Jemanbts 
Von ben petits Enfants de france undt Nur Eine princesse du 
sang fo gibt Ihr die Grfte Cammerfram bad hembt ber Konlgin ahı 
Zu thum unbe nicht ah bie dame d’honneur wir haben Biel uns 
terfchiebt fo, der abbe d’entrague ift no Immer In ber eittadel, 
Bon lisle wo man Ihm nichts Teybts thut undt nach «feine fantesie 


leben det — — — 





2 paris ben 25 fobruari 1720. 

— — — Enftlics jo habe ih gar lang mitt Meinem fohn ges 
fprochen wegen ber Lötteringischen affuiren, hemad habe id Tag 
mitt Ginem reden Müßem, wegen Einer ubhe.fo mie geftollen werben 
In meinem Cabinet &s findt ih baf Es Ein Edelman ift daß hatt 
Ein, groß lefinen geben, wie Ihr liebe louise woll gebenden Könt — — 





paris ben 29 febr. 1720. 

— — — waß ben abb& d’Entrague afin belangt jo hatt Er 
gar gewiß fo Viel Verftandt alf man haben-sKam, aber Gr war ber 
Favorit Bon allen jener Mutter Kinder bie welllen fle Eine borhter 
wünfchte unbe Keine hatte, hatt fie bießen abbe al Ein medgen 
Ergogen, drummb {ft Er wie Eine franche coquelte geworden undt ben 
gemeinen Iafter fo bir regiet nachgangen — — — 


ee 
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Paris den 14 merts 1720. 

_ — — 65 jelndt Eben fo bofe Leütte In frandreich als 
alberonnie Immer fele mag Ic habe gefürdt. daß fein gefengmf 
Nur Gin fpilgefecht Zwolfeen Ihm umnbt papst fene aber wah feoder 
dem Grfahren Grwelfl doch bad Es Emft it, wie Ex Im spanien 
war hatt Ihm der papst papieren Von Bon consequants Vertramet 
die hatt Er Ihm fegber alberonie auf fpanlen If, micher gefordert, 
die batt das feine burschgen nicht wicder geben wollen, baß bat 
den papst Verbropen, hatt Jh befmegen gefangen mad rom hollm 
lagen, wo Gr woll Bor alle feine bonheit bel belohnt mag werben — 


paris ben 16 mertz 1720. 

s —_— — — mie &8 gang undt gar nit wahr ift baf Mein fotı 
die betriegerey Won ben pfaffen aprobirt hatt fo mau Zu heydelbers 
mitt ber H: geift Kirch pratieirt hatt, Ihr habt groß recht gehabt, 
68 nicht Zu glanben Liebe Louise Gr hatt au Churpfalg mahmen 
laßen nichts gegen ben wesiphalischen frieben Zu thıum Gr Müfte 
fonft gegen Ihm fein, der Kenfer hatt fih Im biegem fall gar well 
gehalten undt gar nichts pfaffich wie fein oncle abgefangen alfo Zu 
hoffen daß afle umrubhe geftilt wirdt fein In der armen pfalg — — — 


parim den 24 mertz 1720. 
Gs it glaube Ich Keine unbandbare nation In ber 
welt alö die franpoßen Verachten wen man Zu fanfft mitt Ihnen 
BVerfährt fie recht Im Zum Zu halten Müßen fle fort unbe heil» 
mung haben, den wen fle nichts Zu baben fuchen fle anberwerts wah 
weptter bekommen Infonberheit wen fle nichts gu fürchten haben, aber 
wen man Ihren fordt Ginjagt undt baben hoffnung gibt, fo bienen 
fie recht woll _ 
Paris den 23 mertz 1720, 

— — — gelten morgen hatt Gin junger mienfch je artig 
unbe woll gefcaffen Äft Eine abichellihe that begangen, Gr iM 
Bon guttem Hauß mt Von ben Nanderischen graffen Bon horm, 
Gr hatte auf der foire de st germain 4 taußenbt thaller Berlohren, 
die war Er fehutdig umdt molte fie bezablen, Gr badıte aber Gin fhen 


x 

rät Nahm drey jdhehmen Zu fih glg a Rüc de quincampois fuchte 
Ein Hab auf wo Gr Zum fenfter Naı je Könte aubern tags 
gebt Gr In bie rue quincampois findt, ‚Commis de La Ban. ne 
fragt Ihn ob Er billiet de la banque hette, mbt Ihm Etliche Vers 
kaufen welte biefer fragt Bor wie Viel der graff Won horn fordert 
Ibn mehr alf Gr begehrte, führt Ihn In Ein Cabaret de 
L’espie de bois fo alfemegft La rue de quinCampois it, da haben 
fie bießen Commis assasinirt, feindr alle 4 Zum fenfter ‚Nauf ger 
fprungen, aber ber graff von horn Hatt gemeint feine böje That Zu 
Verbehlen ift gang bluttig Zum commisssire du cartie geloffen, undt 
hatt gefagt man bette Ihn assasiniren wollen, ber Commissaire jahe 
abm fagte Mons’ vous vous plaignes W'assasinat vous arives tout en 
sang et vous n’estes pas blesses sur cela vous lrouveres bon que 
je. vous arestes Ju dem angenblid Kompt ber Zweptte Kerl herein 
unbt hört baf ber Grfte fagt tenes demandes a Mons’ qui entre 
qui est lemoign de lassassinat, ber Kerl (bem fein bößes; gewißen) 
abmelagte, hörte, da5 Dan Ihn al Zeügen Zuruffte unbe bei fein 
Gammeraht alles geftanden hette geftunden alles glei, wurde drauf 
areslirt unbe fie feindt In Einer fhweren gefmgNuß undt man meinbt 
baß fie bis Montag gericht werden werben — da melt man mir alle 
fürften fo bir Vom hauß Lotteringen fein, alle die Vom Hauß d’a- 
renberg alle die Vom hau noaille, die jssenguien umbt andere 
mehr bie haben mich gar jehr gejammert den fie begehren nicht Ihres 
fhlimmen Werwandtens leben fondern daf man Zhn nicht offendelich” 
binrichten fonbern heimblich Im gefangnug Kopffen Tafen, Ich hab 
Ahnen gefagt dab Ich fle alle fehr beflage allein daß fie wol wüften 
daf Ich mich Im nichts Bon der regence mifche Konte alfe nichts 
Im bießer fachen thınn, Es ichauttert mir aber wen Ich drangebende — 

wo Ihr mie liebe Louise fagt daß Man Zu teittfchlandt biß - 
Zus dte gliebt Königliche hohentten gibt, daß Kan bir wicht abngehen v 
In dem bie ftändt Vom Königlichen hau gar Zu reglirt feynbt waß 
man Enfants de france heift dafı feindt alle def Königs leibliche Kine 
der ober dei dauphins feine mıbt dei Königs brüber bie werben par 
‚quarlier bedient undt Ihre gemahlinnen undt Ihre chargen Im hau 
werben gefaufft bie haben waß man grands officier beift premier 
ausmonier premier Escuyer premier maistre d’hostel alle Bi 
fest Muß der premier maistre d’hostel fie mitt dem flab wi 
und bie haufhofmeifter auch ftedte tragen ba geht nürht weitter, alle 
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Ihre offieler weldies Eygendtlic die bebin 
legien Man barff Reine soldatten ben Ib 
heiten comitimus baf Ift wen fie process 
gegehpart Kommen wo fte fein, mnbt Köt 
maison royall nidt obligiren amberwert, 
(Bielle Kanffen Nur bewegen chargen Ju 1 
Ast Bor nf alf regierende herem cardinal 
veraine heüßer bt Duchesse de france 
france ift gank Gine andere fach bie Manı 
eier, bie weiber mich ob fie gleih allessı 
Zwar Vor un aber wir In ber chnise a 
Ein taburet, bie weiber werden nicht par q 
fiben Vor fie umbt die printzen unbt Du 
alle Duo Gpen mitt Ihnen Kein manene 
prince du sang Konigliche Bastert undt 

Iandifche regierende herm fein, bie prince 
bi auff bei Tepten haben Keinen ander 
nissime fie haben Keine grands officier 
bandt Fette mbt fipt Vor Ihnen fie b 
undt bie ambassadeur begleiten fie abı | 
abn der. Grften thur Don Ihrem ganpen a 
Su den tribunen ift alles pesle maesle y 
tepich fo man drap de pied heift bar Nie 
al les enfants de france geraht hinter } 
petits Enfants de france die prince unbe 
Ihr carenu aufer dem drap de pied, bit 
haben fein quartier noch bie chargen werl 
noch Verkauft haben Kein commitlimus ı 
das In alles gar Gr großer unterfihiebt 

der Kutjch, fie geben ung wie ungern Kin 
fh aber ber wnterfchlebt it bag am petil 
sentirt unfere boffmeifterin waß fle geben 
princesse du sang Nur bie Erfte Game) 
anterfchtebt fo Zu lang Zu fagen mwilrden 
pied bie folten geichurpte hoßen tragen 
valet. de pied heißen al bie gefchiirgt.hoB 
laquay Beien ber princesse du sang Ihr 
boßen fragen, feindt alfo Me Inqunyen I 
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groß les petit Enfont de france haben valets de pied mit geibürgte 
bopen, alfo ift Iw alles großer unterfciedt undt die prince du saug 
wie meine Endeln jein, Können alfo Nie altesse Royale fein — —— 

grafl von born ift auch Bon denen fo Bon buben debauchirt fein 
hatt Bergangen jahr umb Ginen jungen cavallier feine liebe undt 
passion Zu Grweißen, fi mitt feinem begen die handt durch be 
bush geftochen hette mian Ihm nicht gewehrt hette Gr fich nor bie 
fentte burchgeftochen, burh bie abfcheilihe Sünden unbe burch daß 
fpiellen werben alle Jungen leiltte Verborben undt Zu fcbeinen man 
folte Keine junge leütte mehr nach paris fchidemfle Ichrmen nichts 
alf abichenliche Tafter — — — 

paris it Gin abgrumdt aller Tafter, Ih fche al Es Mühen 
bob Biel gutte unbe Fromme Teütte In paris fein fonften Mifte paris 
untergehen In dem tag umbt nacht fo abjcheüliche fachenı Ber geben 
Dergangen Mittwoch fehndt 2 Kerl Icbendig Verbrandt worden To 
wegen biebftall Ins gefengmup wahren Giner davon war Gin john 
Bon dem Weib fo Ju meinem haus Meine servielten undt tifchtüger 
fournirt, man hatt Ihnen Ginen prifter geben, den haben fie violirt 
unbt hermach gezwungen unfern Herm christum Zu Verleügnen haben 
Ihn alf Er Es nicht thum wollen die Nägel abgerifen bie Haute 
hinter den Kopff wo fle bie platte haben abgerifien foldhe fehmergen 
abmgethan auff allen feptten bag Er Gtliche tag bamach geftorben — 


Paris ben 20 merts 1720. 

-- — — Hr fegt baß Ehurpfalg gutte wortte gibt aber Kein 
gelt, Man hatt mir Inu Bertrawen gefagt Ghurpfalg hätte man per- 
suadirt baf Ihr die reformirten gegen Ihm auffgehegt habt, aber 
Ich glaube die arme leütte hatten nicht Bon Nothen auffgehegt Zu 
werben wahren ohne baf betrübt gemung baf man Ihren Ihre heyflige 
geiftfird genohmen — — — 

alle tag bört man historien Won ben bangzetteln, Ih finde 
68 recht Verbrieflich daß man Kein golt mehr flbt den Es tft 48 
Sabre daf Ich alfi gelt Im fat getragen babe mıbt Nun Nie filbenne 
ftücter wie were halbe bapen fein, bie feinbt bo 30 fol werdt 
werben aber alle Mont abNehmen — Es üft gewiß baß Mons’ Laws 
abfchenlich gehaft ift Mein fohn Hatt mir heütte Etwa in ber Kutjdh 
gelagt fo mic fo touchirt hatt baf mir bie threnen Jr den augen 
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der Cardinel mazarin pflegte Zu fagen La nati 
est la plus folie da monde jl crient et chantent «ı 
jls me laissent faire et moy je les laisse cier et el 
ce que je veux waß Gr aber possirlih gethan war al 
fo man gegen Ihm gemacht, ald wen Er gar bo were 
Tafen undt hermadh lieh Er fie Beimblih Alf wen Er 
wüßte Berfauffen hatt mitt diefer manir z; thaller gewis 





Sontag umb Halb 6 

— — — made la duchesse de Bourbon, & 
geftorben ift Kein munder aber wol dafı fie fo lang hatt I 
fer Zhr unordendtliches Ichen war fie au Grfchredii 
alte die Mons’ le duo Kenen Verfihern daf Gr gar 
Gheftandt At umde id mol Hütten wirbt, wicder Zu bei 
gar Zw fro Tedig Zu fen — — — 

die made de verue if des Könige Don sicilih 
metres geiweßen fie hatte Gine borter mitt Ihm gehabi 
printzen de Cariguan fo jeht audı Zu paris geben bie 
durchgangen hatt feine gemahlin Im fi gelafen — — 





- z. - ‚St, Clou den ! 
— — — Man weiß nicht mehr war hoff, 
wollen Zu air Ronmen weillen Zeh nicht Inden 
ir wie Zi made d’orleans ohne Ieibrüd undt 
Robe balanie Kommen daß Kan undt mag Ich | 
lieber Keine jehen alö die fummiliarltet Zu Vertragen + 
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babe ich ahn ben abb& du bois jet Erkbifchoff Bon Cambray 
gefehrieben umb Ihm Zu banden Bor bie gutte Zeittung fo Er mir 
” Heltte morgen gefchrieben unbt buch Ginen expressen gefehidt baß 
der frieden Zwifchen dem König In Englandt undt feinen Koniglichen 
. Kindern gemacht ift, undt daß ber printz unbt printzes Bon ‚wallie 
nad Ein andern Zum König fein Lang. allein bey I. M. geblieben 
undt ba alles wider fo gutt geworben, ba ben 6 ali anbern tage 
alle bie Bon bef printzen partie wahren feindt Kommen bem König 
die Handt Zu Küßen, alles ift wider gutt — — — 


st Clöu ben 23 may 1720. 

— — — made dorleans Berbirbt alle Damen hir helt Ihren 
respect gar nicht, fie weiß nicht recht waß grandeur made de mon- 
tespan undt made de maintenon Bon benen bie Erjegen worden, 
wuftens felber nicht, unbt fie it Zu hoffartig Etwa Von mir Zu 
Lehen wollen, Meint bap wehre au desous d’Elle, unbt meint fie 
feyn Biel Höher alg Ich wen fie Zhre Kammer Boll Leütte hatt unbt 
alles unterft Zum oberften gehet mitt maniren mitt Kleydungen Suma 
Im alles, aber wie fie mich nicht jmittiren will, halte Ih E8 au 
nicht Bon Nohten fie Zu jmittiren, alfo bleibt Ein jebes (wie man 
Im fprihwort fagt, wie E83 gefholten if) — Kein hoff ift mehr In 
gang frandreih daß hatt bie maintenon ahm Crften jnventirt den 
wie fie gefehen dah ber Konig fle nicht Bon Königin declariren wollen 
hatt fie die junge dauphine Ginen Hoff Zu Halten, alö In Ihrer 
Kammer ben fi) behalten, wo weder rang no) dignitet ware, ja bie 
printzen undt die dauphine Muften unter ben Vormanbt baf Es 
Ein fpiel were dieße dame ahn Ihr toilette undt ahın Taflel auff= 
wartten bie dauphine hatt fie offt gefemtt wie Eine Gammer macht 
undt bie printzen brugen Ihre fhüßeln gaben bie theller unbt brachten 
Zu brinden ba hatt ben gangen Hoff über Einen hauffen geworffen 
daß Niemandts mehr wußte, maß oder wer Er war, aber Ich bin 
Nie In biegem fpiel geweßen wen Ich Zu ber frawen ging fehte 
Ih mid Neben Ihrer niche In Eine chaise undt habe Ihr Nie 
meber ahı taffel noch ahn ber toilette auffgewahrt &8 wollen mir 
Gtliche Teütte vahten wie bie dauphine undt printzen Zu thun Ich 
anbtwortete aber (je nay jamais est&s Eleves a faire des bassese et 
je suis trop vielle pour faire des jeux d’ Enfants) fepder bem hatt 
man mir nicht mehr bavon geiprocden — — — 
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Ihr Eine Kleine pension Bone König Zu wegen gebracht mo Bon 
daß arme Menfch lebt, ben Ihinnge it aud tobt, mar Gin gutter 
Ehrliher Mensch wie woll Bon Einer bofhaftigen Mutter, Ein rechter 
teüffel jo well alf Ihre fchmefter die montespan, fs mod fdhlinmer 
undt befbafftiger war, al bie Thiange diege Kont Ihren frommmen 
fohn Vor Ihren tobt nicht Tepden hafte Ihm aber Nur anf 2 urfacen 
die GErfte urfach war weillen Gr nicht desbenuchirt war unbe feine 
framw Herplic lieb Hatte, bie auber mefach war bafi Ihr fohn gotss 
fürchtig war undt gem bettet, be wegen fagte fie mon fils n’esı 
qu’on sot, ber König lachte jo Bon Herpen wen Er mich über bießen 
damen mwunberlichen discoursen verwundert fahe — — — 

der Cardinal mazarin pflegte Zu jagen La nation fraucaise 
est la plus folie du monde jl crient et chantent contre moy et 
jls me laissent faire et moy je les laisse eier et chauter et fit 
ce que je veux waß Gr aber possirlih gethan war alle Köße lieder 
fo man gegen Ihm gemacht, ald wen Er gar bof were auffäufuchen 
lafen umbt bermadı lich Er fie Kia alf wen Er nichts bavon 
wüßte Verfauffen hatt mitt diefer manir 7; 55 thaller gewinen — —— 





Sontag umb' Halb 8 abenbie, 

— — — made la duchesse de Bourbon, baf bie fürfiin 
geftorben ift Kein wunder aber woll dag fie fo lang hatt Leben Können, 
anfer Ihr unordendtliches Teben war fie and Gricredlib Verwadien 
alle bie Mons’ le duc Kenen Verfiern bad Gr gar Müde Ben 
SHeftande ft undt fi woll hätten wirbt, wicher Zu beürabten Gr if 
gar Zu fro ledig Zu fen — — — 

die made de verue ift des Könige Von sicillien declarirte 
metres geweßen fie hatte Gine bodter mitt Ihm gehabt, jo Gr dem 
printzen de Cariguan fo jegt aud Zu paris geben bieger priniz if 
durgangen hatt feine gemahlin Im fd gelagen — — — 


81. Cloa den 9 may 1720. 


— — — Man weiß nicht mehr waß Hoff gem. ‚e damen 
wollen Zu mir Kommen weillen Ich nicht Iepben wi aan Zu 
mir wie Zu made d’orleans one Teibjtüd mmdt unbe 
Robe balante Kommen baf Kan und mag Ib hit will 


lieber Keine fehen alö die fammilisritet Zu Bertr: =, 
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babe ich ah den abb& du bois jet Erhbifchoff Bon Cambray 
gefchrieben mb Ihm Zu danden Bor bie gutte Zeittwmg fo Gr mir 
 heütte morgen gefhrieben ımbt durch Einen expressen gefcidt baß 
der frieben Zwifchen dem König In Englandt umbt feinen Koniglichen 
Kindern gemacht ift, umbt daf der printz undt printzes Bon wallis 
na Gin andern Zum König fein Lang. allein bey I. M. geblieben 
umbt baß alles wiber fo gutt geworben, daß ben 6 alf andern tags 
alle die Bon bef printzen partie wahren felndt Kommen bem König 
die handt Zu Kßen, alles ift wider gutt — — — 


«t Clöu ben 23 may 1720. 

— — — made dorleans BVerdirbt alle Damen hir helt Ihren 
respect gar nicht, fie weiß nicht recht waf grandeur made de mon- 
tespan unbt made de maintenon Bon benen bie Erzogen worben, 
wuftens felber nicht, undt fle if Zi hoffartig Gtwaß Bon mir Zu 
Lehrnen wollen, Meint baf wehre au desous ’EIIe, umdt mehrt fle 
fepm Viel Höher ali Ich wen fie Zhre Kammer Boll Leitte hatt umdt 
alles unterft Zum oberften gehet mitt maniren mitt Kleybungen Suma 
Im alles, aber wie file mich nit jmittiren will, halte Ih Es aud 
nicht Bon Nobten fie Zu jmittiren, alfo bleibt Gin jebes (wie man 
Im fprichwort fagt, wie &$ gefcholten ift) — Kein hoff ift mehr In 
gang frandreich dag hatt die maintenon ahm Erften jnventirt ben 
wie fie gefchen daß ber Konig fie nicht Bon Königin declariren wollen 
batt fie bie junge dauphine Einen hoff Zu halten, ali In Ihrer‘ 
Kammer bey fi behalten, wo weder rang noch dignitet ware, ja bie 
printzen undt bie dauphine Muften unter ben Borwandt baf Es 
Gin fpiel were diefe dame ahn Ihr toillette undt ahn Tafel auf 
wartten bie dauphine hatt fie offt gefemtt wie Gine Sammer macht 
umbdt bie printzen drugen Ihre fchüßeln gaben die theller undt brachten 
Zu drinden daß batt ben gangen hoff über Ginen hanffen geworffen 
daß Niemandts mehr wußte, maß oder wer Gr war, aber Ich bin 
Nie In diefem fplel geweßen wen Ich Zu der frawen ging fehte 
Ich mich Neben Ihrer niche In Eine chaise undt babe Ihr Nie 
weder ahn taffel noch abır ber toilette auffgewahrt Es wollen mir 
Gteiche Teitte rahten wie die dauphine undt printzen. Zu thum Ich 
anbtwortete aber (je nay jamais estös Eleves a faire des bassese et 
je suis trop vielle pour faire des jeux d' Enfants) fepder bem hatt 
man mir nicht mehr davon gefproden — — — 


B 
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- Clow den 26 may 1720: 4 
— — — bie Hergagln Bor hannover Ran nicht Eyflen wein 
fe Ihre Neiie Eudellin unßere madll de vallois fehei will melde 
gar Kein Gyl hatt wach modene, if m dolle humel 1wie mir 
Ju der pfalp fagen, obıne aba Ihres Her Vattern Eruftlihen 
Verbitt, will burd die ganpe provence herumb fpagiren undt toullon 
fehen welches gan Von Ihrem weg en AR, le will ach wie 
man fagt die ste Baume fehen, führt alfe baf Rönigs Hanf Herumb 
welches dem Kentg millionen ba hatt fle die gertgfte consideration 
nicht Vor daß felt alles auff Ihren Herm BVatten, baf macht mid 
and gribtlich, ob Zwar Batter undt Mutter Es woll Berbint haben, 
chogrin Bent dieher duchter Zu haben fie haben fie beyde Zu feh 
Verzogen umbt baburd gank Verdorben, Ich habe Viel bolle Köpfe 
Im weibern gefehen aber Keines daß bießer gleib Kan Kommen Ihe 
montespanische gemüht, Grweißt fi In alles aber &s ift Meine 
Fchulde nice, Kan Zu Meinen fohn fagen wie In ber Commedie 
(george dandin tu la voula) aber hiemitt genung bie ven — ber Herpep 
von modene hatt recht jmpertinent Iu ben Teen Zeptten fidh gegen 
feiner fraw fhwiger Mutter ber Herhogin Bon hannover al wen jle 
geringer were ald Gr umbt der unterfchiebt Won ähren geburben ii 
bob auff allen fentten groß genung mb Fhr grepen respect fchnidig 
Zu fein, Es ware billig dap fie fih Du alles mifchen folte, ba fie 
feiner Kinder groß Mutter ift, undt fie alle mitt jo großer forg umbt 
felö Grzogen, Zu glauben bad man Eine franhöfche fram Im ber melt 
finden bie nicht bie frangöfche maniren über al feht, unbe 
davon fpricht, unbe welche fich möcht In alles Mifchen will 
obnmöglich, Won den Griten bi auf der Küchenmacht wirbt mar 
bießes finden — — — 
at Clou den Ai 720, 
— — — ie Ich aber durch baß gemeine Ber Nehme, 


fo geht afes noch Bitter übel, Ich wolte baf laws mitt feiner Kim | 
umbt sisteme auff ben plocksberg wehren unbe Nie In frandreic 


Kommen, Man thut mir Zu große Ehre ‚Zu glauben mel 
bucch Meinen raht waß befer geworben, u; sabt 
beßer noch fchlimmer werben, det wie fon t fo gebe Ib Mr 


sat Zu nichts wah den fiaabt abmgehh, frangoßen feindt fo 
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genoßnt:baß weiber ih u alles Mifchen daß CB pen opmnöglih - 

t h, dab Ich mich Zu nichts Mifehe, undt die gutten parisser 
ish. I guaben bin wollen mir alles guts Zu fehreiben 
Ip bin ben armen Teütten recht verobligirt Vor Ihre affection Ver 
diene fie gang und gar niht — — — r 


\ he »t Clon den AB Juni 1720. 


— — — mich wundert daß mir bie printzes Von wallis ber 
Hergogin Bon Zei todt nicht gefchrieben bag macht mich glauben bat 
Es nicht war ift, Ich wolte daß fie Vor JO Jahren geftorben were, 
fo Hette fie Biel Übels undt unglüd DVerhütt, fie war nicht Sonderlich 
Von humor fonbern wie fdhle alle franpofifche weiber Bon ber welt 
Tel bie aflezeit caprieieuse unbt ambitieuse feln undt alles regieren 
wollen, unbt Ihnen unter thanig machen, wolte gott fie were bey 
Ihrem fchlegten adel In poitou geblieben, Ich fage Tchlechten abel 
weillen fie fihs Ginmahl Vor Gine Ehre gehalten Gin premier valet 
de ebambre Bon meinem Herm S: Zu heitrahten, bey ber dauphinw 
war Es ah fangs Kinderfpil, aber bie maintenon hatt fle brinen 
Grhalten wollen mmb alles Zu confondiren, weillen man fle nicht 
Bor Königin Grflären wolte, freyflich hatte bie dauphine Verftanbt, 
unbt Eben befmwegen thäte fie alles waß bag alte weib wolte umb 
Mh ben dem König woll Ein Zu fehreihen, Bette baß arme menfch 
noch Ein par jahr Feben Konnen bette le fi auf Ihrer fchläfferen 

anf gerißen umbt bette ber altem nicht mehr Bon Nöhten gehabt, beim 

fe hatte bed Könige Herk gan gewinen, bie alte hatte den Duc du “ 
maine genubtten mitt Yhm meint fie noch Zu regieren, am " Äe 

gefehen das bif ftüd Ihn gefehlt burh ben arest Vom due e 

dt fle Vor Ieydt geftorben undt Bon dem chagrin nicht wiber auf» 

kommen — — — > 

. vw. 





> st Clou den 27 Juni 1720. 

— — — 3 Duos hir die doch fo gar bach hinauf umbt bie 3 
fo son gutem Hauß feht-undt Von beferm heüpern olf die anbere, 
Haben In Meinen fin Gtrwas abfcheiliches gethar der Duc danlin fe 
befi montespan fohn, wmbt alfo meines fohns gemahlin wıbt made 
la duchesse bruber if}, der Duc marechal d’Estre, unbt ber due de ’ 
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ja Bon 10 sols ahngangen wern, unbt bie fo Erftic 
der bange hatten G3 nicht Bon Nohten Einer Bon Ih 
dert ıhaller Im fa undt Keined Von benen fo fih © 
wahre ohne gelt war aljo Nur Ein purer geig undt baß 
lais Royal geloffen war gar gewis auß ahnitifftung bop 
Meinen armen john abiheilih Hafen — — — 


et Clou ben 21 jal 
_ — — baß Ih groß urfach gehabt habe, wegı 
feinen gelt affairen In forgen Zu fein, gelt ift rarer a 
aber wicht rar bir iR dag if falihheit befheit Verrahteı 
baf finde man tie bülle umbt bie fülle bir, ift aber nich 
mes noch Luftiges, GE macht Ginen bag leben Satt m 
Ich weis nicht wa Man Bon Maner gemühter Biel 
urjadh haben bang Zu fein, Law war vergangen Mitwog 
fe klei aljo gar bang — bie jeinigen Zu lieben uni 
Ber hnen Zu fein Kompt Minen fo woll alg weib: 
Teimbt mehr alf Ginerley jalousie hir Im Sandt findt maı 
jelous Wen Ihren mänern auf ambition al5 auß liebe, | 
allezeit alle® regieren unbt Cs ift Kein Küchen magt fo 
takt fie Verhanbt geuung hatt, daß gange Königreich 
mwellen au auf alle jtandrsjachen alleggeit raisoniren m< 
ungerbultig ct dag Sch trappeln undt fampffen mögtı 
Irrım Zu glauben dag Man Einen Man wehren Kan, 
oder raben Ju lieben C3 Mu Cind oder bag ander bir j 
i# den Man aus fcnleigfeit aber nicht aus passion Zı 
unbe friedriam mitt Ibm Zu leben, aber fih In Nichts 
Gr icin müiteres binegt, anff biege weiße bleitt Man 
fremde unde bebalt friebt unbe ruhe Im Haug — SI 
jalousen grafün jagen jie iolle Ihre rivallen Bor Ein a 
met verlöft met verlöft balten, je wirbt Ihr bie jalousi 
geben, den Ca it ja nice billig fi Zu Ducelen übı 
nibe Guben Kan, undt fo Gine große Tual Bor 
eben so gar niches nach ung fragen, Yon Einem Ma 
fra alezeit Zu Afrieden jeun) wen Gr ruhig mitt Ih 
Ir nichts Zu lendr hut, 3 jeindt Keine Ewige lieben 
tebe Verliebt jein Muß Mitt ber Zeit Gin Endt Nehme 
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Bor Eltre jnmodestie halten, wie & auch In ber that iR, fo albern * 


Farben Kan Ich nicht Iepden Man würde fo weirig Tenden Kic daß fi 


weiber bie dissipline geben folten daß ber cardinal de noaille gang 


ie abgeihafft bak man bem grün bonnerftag Zu pilgerfchafft mitt creiig 


tragen mndt \dissiplinem barfup au mont rallerien ging — — — 
X Br ee 
u 
et Clou ben 14 Julli 1720, 
— — — alle tag Muß Ih wah Verbriefliches boren Ginen 
tag Kompt man fagen Ich wirbe nichts mehr Zu Eien haben ben 
Meine offeir uudt prevoyeur Kontens nicht mehr außftehen Nur Zettel 
undt Kein gelt Zu haben Kaldt fagt man Ich Konne weber leyder 
no ftrimpff haben ben bie Kauffleitte wolten Keine billiet de Ban- 
que mehr Nehmen, Ginen anderen tag jagt man paris wirbt fi 
Entpörn — — — B 
» 
> 
st Clou den 18 Julli 1720. 
‚Herpallerliebe Louise Ehe ich auff Ewere lebe fhreiben Komme 
fo mir noch überig Zu beantworten fein Dup Ih Cüch Klagen undt 
fagen welch Ginen abfcheülichen fehrecden Id geftern außgeftanben, Ich 
fuhr wie ordinari Zu den Carmelitten unbt funbt bie Duchesse du 
Lude dort, wie wahren gang ruhig ba Kompt made de chasteauthier 
berein blaß wie ber bittere tobt unbt fagt (made on ne sauroit vous 
eacher cequi ce passer, vous lrouveres toultes Les Cours du 
palais Royal remplie de peuples, jls y ont porles des corps marts 
Escrasses a la banque Laws a estes obliges de ce sauver au 
palais Royal on a deschires son Carosse apres qu'il en a esies 
sorlis, en mille piece, jls ont forces Les portes a 6 heures du 
matin) Ich laf Güch gebenden wie mir bey biefer faden Zu Mubte 
war, Ich durfte &s mir bech nicht merdden Taßen, ben Ju foldhen fehlen 
muß Man nicht bang fcheinen fuhr alfo Zum König wie ordinarie, 
Mußte mic greülih Zwingen wie Ih bey ber gaje st honnore 
Komme war Ein feld ambarras bag ih Eine halbe frundt ftÜll Halten 
Müßen da hörte Ich den popel fehmollen, aber Nur über laws Bon 
Deinem fohn fagten fie nichts umdt mir gaben fie feegen Endtlidh 
Kame Ich Ins palais aber alles war fehon wider ftill, undt ber. pöpel 
hatte fih retirirt Mein fohm Kam undt Verzehlte m baß alle bie 


Brdefe der Bringeffin von Orleans. 
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fa Don 10 sols ahngangen wert, mnbt bie je Grfiicht werben Ir 
der bange hatten &8 nicht Bon Nohten Einer Bon hatte huns 


dert thafler Im fa mmdt Keines Bon benen fo item. lafen 
mähre ohme gelt war alfo Nur Gin a c fie Ins pa- 
lais Royal geloffen war gar gewis auf ber Teiitte, bie 
Meinen armen john abicheiich hafen — — — 





st Clou ben 21 juli 170 
— — dab Ib groß fach aebabt habe, wegen Mr. Laws 
feinen gelt affairen In forgen Zu fein, geit if als 
aber nicht rar bir-ift dag Äft falfhheit Lefheit Berrahterep 
daß findt man bie hilfe umbt bie fülle bir, it aber 
med noch Auftiges, Es macht Ginen ba leben 
Ich weiß nicht woh Man Bon Maner gemähter Biel & 
urfach haben bang Zu feht, Law war vergangen Mitwog z ber tobt 
fo bleich alfo gar bang — bie feinigen Zu lieben unbe Im forgen 
Bor Ionen Zu fein Rompt Mänern fo woll alf em Zu, Gs 
felnbt: mehr alf Gtuerlep jalousie hir 
Jalous Bon Ihren mänen auf en 
alegeit afle® regieren unbt Gs ift Kein 
daß fie Verftanbt gening hatt, bap ganke 
wollen auch auf alle ftandtsfachen allezeit 
ungethultig offt daß Ib trappeln nnd ftampffen mögte 
Irtum Zu glauben baf Man Ginen jan wehren KRaıt, _— 
ab 








oder puben Zu lieben GH MuE Eins uber dap ander beite 
AR den Man auf fehnldigfeit aber nicht aus ben woll 
unbe friebtfom mitt Ihm Zu Icben, aber fih In me 
Er fein wüfterep bintregt, maff biege weifle bielb gut 
freunde unbt bebalt friebt umbe riche 5 — Ihr Könt ber 
jalousen graffin fogen fie folle Ihre riv Ein alt fhelshauf 
met verlöft met verlöft halten, fo wirbt j nd ver 
schen, den Es iR fa nicht billig fh Bu De man 
nicht Gubern Kan, undt‘fo te grofe Cuaf zu 
ftehen fo gar nichts nad uff Bon ‚Einem Mai Eine 
fram aflegeit Zufrieden fen) Er big . undt 
Ior nichts Zu Iepbt thut, G8 feindt Keine Greige Ih Ber 
fee Verliebt fein Muß Mirt der Zeit Ein Ende N Mu 
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Man Nur gebult haben wie Ihr der gröffln gar woll gerahten Habt 
— bafı der geaff Bon Erbach feine fchönne gemahlin nicht fo.lieb 
hatt alö die Erfte metres ob bie gemahlin Zwar fhön It baf ‚ger 
mwandt mic abmbie vers fo thess6e In oedippe fagt zu ovedipe felber. 
si vous are almd, vous aven sen Cogaoistre 
quo 1 amour de son choix veust estro le seul maistre 
quo wil ne ehoisit pas tousjours le plas parfait 
 5l atinche da molns Ios Coours aux choix quil fit 


5 et ontre conk henutds digne de nostro hommnge 
“2 eelle quiil mode choisit plait tousjour davantago. 
Ss ft Es andymitt dem graffen' Bon Erpbadh gangen — — — 


en gefdilten Dan fo Ih Kenne unbt Mons’ de haye heift 
dem habe ich Im ben gartten ahngetroffen hatti'mir Gtwaf gar eu- 
"rieuses geiiegen Nehmblich 30 damen Bon dam brett wo mitt char- 
Trielrae oder damen gefpilt auff jeder dame fo robt unbt 
E 'on Teichtem holy fein Ift Ein Contrefait Grhoben wie In golt 
gefebmelg mitt lebhaften farben eharlequint I felber viel andere Teütte 
fo Zu felben Zeit gelebt solimann ber Tarquische Kevßer Ein Churs 
fürft Von saxsen Gin Herkog Von Bayern undt gar viel damen Zu 
feiner Zeit, Zu Ihrer bamabligen tracht Gs ift recht fchen albert durer 
Tolle gemacht haben, 8 wirbt über tanfendt pistollen Estimirt, 
Ss aud Gtwaß gar euriensses de haye fliht gar woll In Kupffer, 
8 In Kupffer ftechen Infen umbt die historien babey fehreiben, 
daß wirbt Griwas artiges werben — — — 
® x - 








a 
st Clou ben ‘28 julli 1720, 

—_ — — men Ihr Eich Ein ander mahl In den füger ftecht, 
fo fehnepbt Gin wenig Bon benfelben finger fo geftochen, ben nagel 
ab undt Khut dei finger hinder daf ohr, wo e8 geftochen worben 
zeibts Gin wenig fü Derfichere Ih Cücp wirbt Nie Kein gefchmer 
brauß werden — — — 


Meint Ihr den liebe Louise baf Ich mein Ichen ii pfakmen 
= lutherisch Lieber finge Ich Ran noch Biel außmwenbig, umdt finge 
fie oft, finbt Ge tröftih Ich Mih Eich, doch WVerzehlen map mir 


Einmahl mitt Meinen Singen begegnet ift Bor mehr alö 25 Jahren, 
30% 
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Ic wufte nicht baf Mons’ rousseau fo bie orangerie gemahlt hatt 
reformirt wahr Gr mahr auf Günem Eschaflaut oben Jh meinte Ih 
wehre ganp allein Zur ber galerie und fang gang lauft beit 6 psalm (pe 
beinen großen Zorn bariın Ich bin Verlohm, ach herr gott firaf mid 
nicht undt deinen grim der gleichen Iaß wiber um Grmeichen unbt 
mich In dem nicht richt) Ich hatt Kaum baf Erfle geek anfgefungen, 
To höre Ich In aller Gyil jemandts Bon Eschafaut herunder Tauffen 
undt mir Zu füßen fahlen G# war Roussenu Ich badıte ber 
Man were Närlfch worden, fagte bon Dieu Mons’ Rousseau quaves 
vous, Gr fagte est jl possible Madame que vous ne scuvenies 
encore de nos psaumes et les chantes, le bon Dien vous benisse 
et vous mainliene dans ces bon senliements) hatte bie Ihrem 
In den augen, Gtlich tag bernach ging Gr durch, weiß nicht me Gr 
bin. ft, aber wo Gr and fein mag wife Ich Ihm Biel glüd made 
Vergnügen Er ift Gin exeellenter mahler en fresq, fehr Estimirt 
Ich Habe nie Erfahren Können wo Er hin Kommen It — — — 
&8 feindt wenig antiquen medaillen fo ich wicht fchen habe 
den Ih habe deren gar Nahe bey melin hundert habe Nur mitt 260 
abır gefangen, jo I Bon made venie gekauft, fo ift dem bamahtigen 
‚Hergeg Von savoyen geftollen, Ich fchriche Es gleich ahı bie jegige 
Königln Bon sardaignen, undt offrirte fie bewm König wider gu 
fehlten aber bie Kit war fehon DVerftümpelt Hatte bie Meiften Ber: 
faufft bie Königin fehriebe fle were Gerplich fram baf bie wenige koh 


st Oloa ben 8 augusti 1720. 
— Bon Mons’ Law sisteme werde Ich weber BER nah 
it mir gang ımbt gar unbegreifflich, allein Dh fche 
m fohn fo unerhört Biel unrıhe Mühe unbe forgen 
d winfchen baf Es Niemmablen were Aleefangen 


eressirte Teütte mie bie frangofien feln, Bon Mons' 
e scchnen GIB auf den geringften Knecht, ba it Keine 
Aiherfeit bey ben wen fie waß Zu geilen ehren MuS alles dran 


gehen, u ein Teben ft flcher babep, QWor mir felber ft mir mict 
amgft, den 
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fteher gewiß große gefahr mh wolle gott Jh were allein Ju gefahr 
wolte mich Kein haar drumb befümern — Gs ift noch Biel gelt Iu 
frandreich aber auf boßheit fpert Es Ein jedes Ein unbe will Es 
nicht Ins Comers een ben fle tramen dem M' laws nicht, Bam 
Krieg hatt Niemands Fuft hier, aber wol Zum Luxe jo Nie fo hoc 
geftiegen alf Nm, die Zeit wirbt Ichem waß auf bießem allen 
wehren wirbt — — — 


st Clou den 10 august 1720. 
_— — — Ib Muß geftchen daß mir Mons’ Laws sisteme 
Nie gefablen unbe Ich allegeit gewinfcht da Mein fohn Es nicht 
folge babe Nie nichts deinen begreiffen Konnen dap Man baji golt 
abgefcafft hatt mich ehoquirt undt- it mir betrigerifch Vorkonmen, 
wenn Ich die wahrheit jagen folle, aber wie fchon gefagt Ih Ber 
fiehe Es nicht Muß alfo bavon fcwergen — — — 


st. Clou ben 15 aug. 1720: 

— — — bie parisser Xeite felndt bie beften Teikki Don ber 
welt wen daß parlement fie nicht auffgewidelt «hette «H: ih 
Ihr leben nicht Entpört auch armen Teütte haben mich rechf Touchirt 
ben fie haben Mur gegen Mr’ Laws unbt nicht gegen meinen fohn 
gefehriehen, umndt wie Ich Im der ftatt durch den pöpel fuhr gaben 
fie mir Tautter Benedietionen, haben mic fo touchirt da Ich fehle 
geweint heite, Es ift Kein wunder daß man Mein fohn nicht fo fehr 
alf mich Tiebt, dap th feine feinde fo Ihn Vor Einen gottlopen 
Menfhdt außfereyen, undt Bor Einen böfen Man da Er bob Ju 
der that ber befte Menfch Bon ber welt ift, unbe Nur gar Zu gut 
— maß Ich ud) Von Mons’ laws sisteme habe rühmen hören, fo 
babe ih Cs nicht allein nicht DVerftanden, fondern auch allegeit feit 
geglaubt dag Es Kein gutt Enbt Nehmen Könte, Ich Kan Kein blat 
Bord Maul Nehmen Ich habe Es Meinem john blatt heraus gefagt 
aber Er fagt Ich judieire übel davon 'mweillen Ih nicht begreiffen 
Könnte, hatt Es mir außlegen (wollen) aber je mehr man mir bayon 
fpricht je weniger Rau Ib Es begreifen — — — 

&8 were mic leybt wein das jchloß Zu manheim nicht aufgebaut, 


noir fehrbt ja gar offt Im Sommer bort geweßen ah Mein gott Ich 2 


weiß Nur Zu woll, wa 3. ®. ©; umb’s leben gebracht hatt barff Es 
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Man Eher fachen Könte mitt allen ben papiren baf Laws met verlöff 
arfchwifchige fahen abgefangen hatt, apropo hir Bon Cs ift gewiß 
baß leütte wiberfahren Jegt In feiner großen Nöht biefe billiet de 
banque gebraucht heruacy Ginen ganken tag Zu gebracht fie wider 
Zu welchen dazu Kan man fagen baf fpielgen ftindt ben biepe billiet 
de banque Konten nicht wol rien, Man hatt hundert histörger 
auff biegen text — — — 


8t Clou bonnerflag ben 3 october 1720. 

— — — Die unzihtig Bon ber post Kompt von nichts, Liebe 
Louise alä Von bef torsis undt Gräbifhoffs Yon Cambray animo- 
sitet Zu wißen waß Ich fchreibe, undt weillen fie mir nichts bey 
Meinem fohn ahn machen Konnen fuchen fie Mic bey andern Leütten 
BVerhaft Zu machen haben ben marechal de villeroy gefagt Ich hette 
ah mein bochter gejchrieben baß bieger marechal unbt alle die fo 
man de la ville cour heift meines fohns feinbt wehren, wie man 
mir davon gefprochen habe ich Kaltfinnig geantwort (jl est vray je 
Pay Escrits a ma fille, et je luy escrit parce quil est vray et 
que Les Lettres de Lambassadeur d’Espagne en ont asses fait 
foy) aber auf biefem Eschantillon fegt Ihr wol liebe Louise warumb 
Meine brieffe fo übel gehen — — — 

5 geht boh noch woll Hin wen Man bo bie brieffe nicht 
Berliehrt wie ES mitt Meinem Bon 7 No 7 gangen undt Gweres 
Bon No 67 gott weiß wo bie 2 fehreiben bingefommen fein ob fie 
Ein alt Minifterifchen oder Neien Ergbifchofflihen hindern gemwifcht 
Haben, wen baß were wolte Ich baf unpere brieffe beigen Konten wie 
fie bem MerKen Von Kada maman baß feindt hochmwichtige wörter 
umb Bon ben Hermm ministern mitt aplication gelegen Zu werben, 
den Lestat wirbt hiemitt gebint werden, bie urfachen warum bie posten 
fo übel gehen, aber Ich habe heütte morgen fehon genung davon ges 
fprochen, daß thewer Ieben Bir ift nicht fu fehr au Noht, alg auf 
fhelmeren von allen Kauffleütten wie fle au Nahmen mögen haben, 
alles {ft fo gotts jammerlich jnteressirt hir Im Lanbt bad Es recht 
Gdelhafft it, machen mi auß ber haut fahren Vor ungebult Ich 
geftehe ES mögte woll Ein par henden fehen — — — 
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neuveu Won Neühoff, fie fagten jie Kenten ben Neühoff woll were 
; Madame page gewesen aber Er war Ihnen nicht Verwandt Machen 
bie brieffe auff, da war E8 Nur weiß papir darauf fahen bie armen 
‚ maltesjsche vitter baß fie betrogen fragten mir saht maß fie tun Ich 
. fagte ber Menf ift nicht mehr In meinen binften macht mitt Ihm 
waß Ihr wolt, Ich werde Es mich gar nicht ahıı Nehmen, Taf Ihn 
gefangen fegen oder waß Ihr wolt Gr Kam nach paris jein fehmager 
wolte Ihm prebigen ba wolte daß feine burschen Jhn Ermorden als 
Gr aber hörte, bag man Ihn fiihen wolte, undt Inu Eln gefangnuß 
fegen, ging Gr durch undt nach GEnglandt, dort wurde Eine dame 
Verliebt Bon Ihm Er ift Ein wol®efhaffener Menjcb, au nicht 
Heplich Von geficht weiß auch braff Zu plaudern, diefe fraw hatt Ihn 
aeheüraht fo baldt alf fie geheüraht waren hatt Er Ihr alles ges 
nohmen undt ift mitt fortgangen wider nach paris Kommen, bie fraw 
if Ihm’ gefolgt Er hatt woll gebacht daß bieß Kein gutt thun wirbe, 
if nad fpanien, ba hatt Er Cine andere fra genohmen, Ich weiß 
nicht wo bie Gnglanberin Hin Kommen ift Ich weiß auch nicht ob 
bie feine bürfchen nicht noch Gin meib In Bayern hatt Zwey ift 
doch genung Er ift noch .fo frech unbe jehreibt mir Ginen großen brieff 
unbt biebt mir feinen binft ah, Ramme brauff nach paris fehrieb mir 
wiber bag weillen Ich Ihn nicht In binften Nehmen wolte jo folte 
Ih Ihm Nur Erlauben dag Er wie bie andern Edelleüte jo nmieine 
pagen geweßen mir Nur auff martten Ich lieg Ihm aber durch feinen 
fleff Vatter Ich molte Ihn nicht allein nicht fehen, fonbern Ich ließ 
Ihm BVerbietten mir jein feben nicht mehr Bor bem geficht Zu Kommen, 
bag wen man bey mir wer Erzogen worden dt bernadh fo Ein 
GSräfcelm würbt wie Er were, fehe ich die fchelmen Deein Ieben nicht 
mehr, Ih begegnete Ihn Einsmahl In Einer Kutih al Ih nach 
ben Carmelitten fuhr Ic) fagte voila c’est honneste garson de neuhofl 
Gr fohlug die augen unter fi undt wurbt bleich wie big papier, Gr 
AR Zu feinem ftieffvatter gangen hatt Ihn umb DVerzeyung gebetten 
Berfprochen wol Zu thun hatt fich auch Etliye monat fo fein ger 
halten baj alle feine Verwanten gemeint Er were gang befehrt, aber 
Einen tag ließ Er wol Zu richten fagte Er hette brieff auß fpanien 
befommen feine fra Käm nad paris Er wolte Ihr Gntgegenfahren 
fahrt weg wie Man &s bey dem lichten bejicht hatt Gr feinen ftief- 
vatter feine fehwefter alles geftollen Bon 2 mahl hundert taußenbt 
franden Gr fole auch Laws feinem bruber Bor Ein million geftohlen 


_ 
and 


m. Cloa den 20 Ehe 1720, 

— — — ine arıne frais fo allezeit bey mir Äft unbe Meines 
kegtveritorbemen bodters dochter üt unbe Einen börftel Bon gefhlegt 
geheisaft”Hatt, were gefterm fahir wittib geworden birech Ein gar mn 
derlich accident In ber rue de st anthoine fuhr mons börstel Ci 
Lehen Kuticher welche ordinarie gar jnusolente Lrütte fein Kam üb 
zwerg unbe bindert Ihn fort Zu fahren M börstel rief bem Kutfcer 
Gr folte wegfahren ber Macro andtwortet Ihm mitt jusolentz hört 
wirbt Böß, will ben Kutfcher fehlagen ber ruft Zum pöpel voila Laws 
qui me veust luer a mon secur ber pöpel Verfamblet fldh mitt fin 
unde ftöden undt fangen ab ben Körftel Zu chargiren Gr Mufe fh 
Im die Kirch salriren fie Verfolgten Ihn biR abn den altar ba mir 
Zu allem glüd Eine Keine tür ofen darin ferang Ex mitt dem anben 
jungen Ebelman ımbt machten bie this Zu, fonften were Gr gefteliigt 
undt Zerfchlagen werden — — — 


P> 
#4 Clou den 12 Bbr 1720. 

— — — apropo Ih babe mich jnformirt wo ber arme Mr. 
Rousseau binfommen ift, To fi fo berplich Gefremet hatt ald Er mid 
In der orangerie die pfalmen fingen hörte, Gr it In bollande ges 
ftorben {ft mie leydt, Ich will nicht glauben daf Laws fo bonhafft ik, 
daf Er mitt fleif alles Verborben hatt, aber &s it nicht befto meisiger 
alles In Einen gar Grbännlichen fanbt, mwelhbes Cine echt beiräßt 
macht, Er hatt obumoglih au Grrahten Können bag alle frangoßen 
Infonderheit Vom Königliben Hauß fo Erfchredlih jnteressirt fein, 
aber HIN hir Bon, Taft und Bon map anberft reben, Ein junger Gbelman 
fo mein page geweßen nude Neühoff Heift umbt fi bey mie wol ger 
balten, beöwegen hatt Ih Ihn abı ChmrBayern Recomandiren Tapen 
der Ihm auch Eine gulte compagnie geben, Gr hatt fh aber Zu 
Bayern auff daß fpiellen gelegt daß hatt Ihm Zum fehehmen gemacht 
it exeroq worden hatt gelt gelenbt. unbe nit wiber geben, fagte Zu 
2 cheyallier de matte Ih habe neh Ginen oncle undt tante ep 
madame Mein oncle ift Mons wendt undt Deine tonte bie fram 
Von Rotzenhaussen Jh will Güch brieff ahn le geben, bie werden 
Eich gleich bezahlen gibt jedem Gin Zu Pltschirt paquet ile bie ca- 
vallier Gerfommen unbt fagten fle brachten Ihren bricif Bon Ihrem | 
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neuren Von Neühoff, fie fagten fie Kenten den Neühoff well were 
Madame page geweßen aber Gr war Ahnen nicht Verwandt Machen 
die brieffe auff, da war Gs Nur weiß Papir darauf jahen bie anmen 
maltesjsche ritter baß fie betrogen fragten mir raht waß fle thin Ich 
fagte ber Menfch ift nicht mehr In meinen dinften macht mitt Ihm 
waß Ihr wolt, Ich werde Es mich gar nicht abı Nehmen, Taft Ihn 
gefangen feen oder waß Ahr wolt Gr Kam nach paris fehr fhwnger 
wolte Ihm predigen ba wolte dafi feine burschen Ihn Grmorben als 
Gr aber hörte, ba man Ihn fiiben wolte, umdt Ju Gin gefangmu 
feßen, ging Gr dur unbe nach Englandt, dort wurde Gine dame 
Verliebt Von Ihm Er tft Gin wol®efchaffener Menfc, auch nicht 
beflich Von geficht weihi auch braff Zu plaudern, biee fraw hatt Ihr 
gebeüraht jo baldt alü fie geheüraht waren hatt Gr Ihr alles ges 
mohmen undt ift mitt fortgangen wiber nach pari men, bie fram 
it Ihm’ gefolgt Gr hatt woll gebacht daf die Kein gurt Abu wände, 
ift mach fpanien, da hatt Er Gine andere fraw genohmen, Ich weig 
nicht wo bie Gnglanberin bin Kommen ift Ich weiß auch nicht ob 
bieß feine bürfehen nicht noch Gin weib In Bayern hatt Zwey ift 
doch gemung Gr ift noch .fo frech umdt fchreibt mir Ginen großen brieff 
ande biebt mir feinen binft ab, Kamme brauff nach paris fchrieb mir 
wiber bag mweillen Ich Zhn nicht In binften Nehmen mwolte jo folte 
Sch Ihm Nur Erlauben daß Er wie bie andern Gbelleüte jo meine 
pagen gewejen mir Nur auff wartten Ich lieh Ihm aber durch feinen 
fief Vatter Ich wolte Ihn nicht allein nicht fehen, fonbern Ich Ich 
Ihm Berbietten mir fein fcben nicht mehr Bor bem geficht Zu Kommen, 
baß wen man bey mie wer Grzogen worden umdt hermach jo Gin 
Grpicbelm mwürbt wie Gr were, fehe ich bie fchelmen Mein Icben nicht 
mehr, Ih begegnete Ihn Ginsmahl In Giner Kutih alg Ih nach 
ben Carmelitten fuhr Ich fagte voila c’est honneste garson de neuhoft 
Gr schlug die augen unter fih unbe wurbt bleich wie bif papier, Gr 
it gu feinem fileffsatter gangen hatt Ihn umb Verzeyung gebetten 
Verfprohen mwoll Zu hun hatt fi aud Etliche monat fo fein ger 
halten daß alle feine Verwanten gemeint Gr were gan befebrt, aber 
Einen tag lieh Er woll Zu richten fagte Er hette brieff auf fpanten 
befonmen feine fra Käm nad paris Er wolte Ihr Entgegenfahren 
fahrt weg wie Man &8 bey bem lichten bejlcht hatt Gr feinen fliefe 
vatter feine fchrwefter alles geftollen Bon 2 mahl hundert taußenbt 
franden Gr folle auch Laws feinem bruber Bor Ei million geftohlen 




























Ihre fra Mutter war Gher Gine jalienerin alf franpopin dem“ 
'r ja Eine printzessin Bon mantua ber Reyfer Leonor Teibliche 
se ober tante gemefen Ich weig nicht Sr wie dd — — 





» st Clou den 30 Ihr 1720. 
— — — bie Herkogin Von hannover ift fo wenig in ben 27 
ren geGubert. ba G8 Zu DVerwundern ift aber unter unf gereft 
it fie Muß er Ihrer fraw Murter pöttgen Koms 
in tein ift Eben jo Ipunder Es ift war baf bie Keys 
bette, baf fie (Mehmblich Ihre Mutter) Zu 
ere aber Ich Kau 5. %, blasmirı icht dort geblies 
u fein man jagt Ihre fram bochter wolte fie In baf closter 
fie geftifft hatt, umdt closter feindt nicht jebermans hung 
Könte ohumı u Einem cl bawern ift Es nicht natur- 
bad man lieber In feinem DBatterlandt it, wo man gebobren 
ogen undt Eine jchwefter hatt, fo Man all fein leben über 
jeliebt jo Narifch ift mnfere Herkogin nicht, fi hir In Ein 
r Zu fperen aber Ich Kan woll Errathen warımb fie baf ger 
wirbt Haben GE geht Ein gefchrey alf wen fie mitt Ihrem jttal- 
secretari Gin maringe de Consience gemacht Bette 
wirbt fle haben fie wolle In Ein eloster In frande 
Smitt die, rin Ihre from. bochter baf gefchren nicht 
ee möge, fe gar ftard hir geht, ihr werbt dem Mene 
fchen moll Kennen fo man accusirt Ihr Dan Zu fein ben fie hatt 
Dtm fchon Zu hannover bey fi gehabt, wie mir recht ift heit Er 
marcelli — — — 


: 


% paris ben 14 br. 1720. 
* —— — GE ift aber Gin jchlegt Compliment in uhr 
alt Mutter ch bin fchon uhr alt Mutter g made 
Da duchesse de Bery hatt ja Zwey printzessinen un prin- 


tzen gehabt baf Grfie medgen undt den printzen fo 3 tag gelebt 
war Gin fohon Kint Dan hieß Ihm ben Duc d’allancon daf 3 Kinbt 
fo auch Ein medg: babe Ich. nicht geiehen war bamablen mitt 
dem König Zu Raml jet wie bi Kinbt auff die welbt Kommen 


undt’gei _ w if waß man Bon ber prinizess Bon 
moden u art Bent fo bald nicht fhranger werben Man 
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st. Olou den 20 Ahr 1720. 

—_ — — Elite arme fraie fo allegelt bey mie Äft umbt Meines 
teßtverftorbemen bodters bexhter It undt Cinen börftel Won geiclegt 
aebeiraht"patt, were gefterw jchie teittib geworden burch Ein gar mm 
derlid) aceident In der rue de st anthoine fuhr mons börstel Ein 
Lehren Kuticher weldhe ordinarie gar jnsolente Keätte fein Kam über 
zwerg unbt hindert Jh fort Zu fahren M börstel rief bem Kutfarr 
Gr folte wegfahren ber Aacre andtwortet Ihm mitt jnsolentz börfel 
wirdt b&R, will den Kutfcher fehlagen der ruft Zum pöpel voila Laws 
qui me veust {ner a mon secur ber pöpel Verfamblet jich malt fie 
unbe ftöden umdt fangen ah beim börftel Zu chargiren Gr Mufte ib 
Su die Kirch salviren fle Verfolgten Ihn BIR abn ben altar ba ir 
Zu allen glüc EineiKlehue thär ofen darin fprang Gr mitt dem andere 
jungen Gdelman umdt machten die thike Zu, fonften were Gr gefteinigt 
undt Berichlagen worden — — — 


st Oloa ven 12 Bbr 1720, 

— — — apropo Ih babe mid jnformirt wo ber ame Mr. 
Rousseau hinfommen ift, fo fi fo berglich Grfrewer hatt alf Gr mich 
In ber orangerie bie pfalmen flugen hörte, Gr If In bollande ge 
ftorben Ift mir Iendt, Ich will micht glanben bag Laws fo boßhafft it, 
ba Er mitt fleig alles Verborben hatt, aber Es ift nicht defto weniger 
alles In Einen gar Erbärmlihen Ranbt, weldes Ginent zecht beträbt 
macht, Er hatt ohumoglich auch Grrahten Können bad alle franpopen 
Iufonderheit Bom Königlichen Hauß fo Erfchreiih joteressirt fein, 
aber fill Bir Bon, Taft und Don mag anderft eben, Ein junger Ebelman 
fo mein page gewehen unbe Meübeff Heiit umdt Ach bey mir well ge 
balten, befwegen hatt Ih Ihn abn ChurBayern Recomandiren fapeı 
der Ihm auch Eine gutte compagnie geben, Gr hatt ih aber Iu 
Bayern auff baf fpiellen gelegt daß hatt Ihm Zum fchelmen gemacht 
ift exeroq worden hatt gelt gelendt. ımbt wicht wiber geben, fügte Ju 
2 cheyallier de malte Jh habe meh Ginen onele undt tanie bey 
madame Mein onele ift Mons wendt undt Melre tante bie fraw 
”on Rotzenhaussen Ich will Eich brieff abı fie geben, bie werben 
Güch glei bezahlen gibt jedem Gin Zu Pltschirt paquet wie bie ca- 
vallier herkommen ıumdt fagten fie brachten Ihren brief Bon Ihrem, 
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apotecker,, bie ift Bor 23 Jahren hir gewepen bie hatt mir all der wils 
ben Ihr Ieben Berzehlt, alfo weiß Ich E8 gar perfect, unbt mic 
Konte Kein fchiff Capitein nichts weiß mahen — — — 


paris ben 1 februar 1721. 

— — — Ih Nehme fehr ab, unbt bin fo matt baß Ih Kaum 
Meine feber Halten Kan maß will man tun Dean muß fih mwoll In 
ben willen gotte® Ergeben, waß Er mitt ung machen will, Sch glaub 
Sch werde Enblih gang auf trocdnen mie die fchildtfrotten Won ber 
Ludwig &e fo Id Zu heydelberg In meiner Kammer hatte, fo 
Lang Ih aber noch Im Ieben bleibe werbe Jh Eüch liebe Louise 


Bon Hergen lieb behalten 
Elisabeth Charlotte. 


paris ben 15 februari 1721. 

— — — geftent führte mir mons’ martirce ben printz Carl 
on Heßen philipsthal her, Es ift Ein Herr Bon gar gutten Minen 
hatt auch Gin Hübfch geficht, umbt fpridht raisonable unbt wol Er 
wit mitt aller gewalt In frandreich binnen, Ich habe Ihm gerahten 
Erf HerZutommen undt alles Zu examiniren ben Jh Kan dag wen 
Er fehen wirbt wie alles hir ift mie bie frembten Veracht werben 
undt Zu nichts Kommen Können, baß Er ferner Luft haben wirbt 
hir Zu bleiben, unterbeßen ift mir bießes Gine Taft wie Ihr Teicht ges 
denden Könt, — Zu glauben baß man hir nach meritten bag if Ein 
Stumm, ben bie fo meritten haben werden ahm meiften benept 
undt Verfolgt alfo preparire Ich mid ahn nichts alf verbrießlihe 
fachen hiran Zu Erleben, aber baß ift mein täglich brobt, aber faft 
ung Von maß anberft reben bie ift Zu verbrießlih — Man fpricht 
iebt, hir Von Nichts al von bes Duc de la force jnfamie undt wie 
&r fih Zum Kauffmann gemacht hatt, heütte- wirbt feine fach Im 
parlament gericht werben, nubt Man glaubt baö C& gar übel Bor 
Ihm ablauffen wirbt daß hatt Er gar woll Verbint, man macht pas- 
quillen über pasquillen gegen Ihm, fein leiblicher bruder ift gegen 
Ihm, Er Hatt Ihm auch Einen fchlimmen possen gethan, Gr hatt 
Ihm feine Legitime In billest de Banque geben, da Er gewuft ba 
die billets Zu nichts mehr beügten Suma In allen ftüden hatt bießer 


Duc feine. Karchheit Eriwiegen heütte wirbt man hören wie &8 ablaus 
Briefe der Bringeffin von Drleane. 3 
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Haben Es weiß Kein menjh wo Ge Hin gefteben neh geflogen it 
feine fdreefter made de Trevous will Bergwegfflen, Gr halt Dr michts 
gelaßen it das micht Eine fhönne historie — — — 

man Kit hie Ian Tanbt nicht allein die bißel nicht fonbern bie Meilen 
piguiren ‚fi fie nicht Zu glauben mic munbert nicht Viel unglüd 
Im fehen bin mehr DVerwundert paris nicht mitt ferser Dom him 
Berbrenbt Zu fehen — — — 


st Clou en 26 Shr 1720, 

— — — 346 will Gi Ein possirlich liebt baber fchreiken 
fe anf Einen Man gemacht worden welden Ih gar nicht Estimire 
Nehmbhich auf (Dabois) Meines fohns gemeßen precepter fo Nun 
Gröbifcheff Bon dem ort ft mo der fricden gemacht fol werden, Gs 
Muß jemandts fein jo Gben fo wenig Bon Ihm belt ald Ih Gs it 
auf Eine gar gemeine melodey Man Muß bieden man nicht Heker 
haben alf Ih Ihn babe Ich glaube Liche Louise ba Ihr bie me- 
lodey Bon joconde woll wißt barauff gebt bießes liebt 


je ne Iroure pas Estonmant 
qu Won fasse vn Ministre 
et mesme vn prelat jmportant 
d'un maquercau d’ono mistre 
rien ne me surprend en celn 
et ne fit ou pas Comme 
de son cheval Caligula 

st vn Consul » Rome — 


St, Clou ben 30 Shr. 1720, 

— — — priniz Eugene fette Ich woll I dem Contrefait 
nicht gefandt, den wie Gr birwar, hatte Er Eine Runge auff gefluhte 
Nap, undt In dem Kupferftüd macht man Ihm Eine lange fpipe Nos 
Gr hatte die Nap fo aufgeftupt, baf Er ben Munde Immer offen 
hatte, unbt die 2 große forberfie Zähn fahe Man gan bioh, Ih 
Rene Ihn gar woll, babe Ihn offtgeplagt wie Gr noch Ein Kindt, 
da hatt man gewolt baf Gr geiftlich werben folte, mar Wie Ein abbe 
gefleybt, Ih habe Ihn doch allegeit Verfichert baf Er Es nicht bleiben 
würde wie auch gefhehen wie Er beit geiftlichen habit Quittirte hieden 
Ih die Jungen leütte Nur made simone unbt made consiene, 


"da 


ben Man pretentirte baf Gr offt bey dem jungen Teütten bie dame 
agirte da jegt Fhr well liebe Louise baf Ich den prince Eugene 
gar wol Kene, Ich habe feine ganpe famille „Herr Vatter 
Fra Mufter bruder fehweftenn, onele bt tanten, {ft mic alfo gang » 
umbt gar nicht unbefandt, aber Cine lange fpike Nafe Kan Gr ohne 
moglich befommen ‚haben, made la duchesse dorleans fagt feine Zahn 
wehren Ihm Vielleicht aufgefahlen be daß bif bie fumpfe Naf 
berunber gezogen hatte, Ich weiß nicht ob daß fein Kan — — — 

Ih Muß lachen daß der lutzenburger jegt aud Ein graff ift 
bab biehen graffen page bey ben fegt Verftorbenen printz de conti 
geiehen Dan hatt hir fehr drüber gelacht daß Man Ihm bem 
pringen Bon saxsen Zum hofjmeiiter geben, aber unfere teitfche 
haben daß alles halten fle Vor perfect waß Nur auf frandreih Kompt 
Verftandt hatt der Aupenburg aber jeine moeurs jchicen fih gar nicht 
Zu Einem hoffmeiter Von Cinen Churpringen — — — 


St Clou ben 9 9br 1720, 

— — — Zu paris macht daß missisipie Eben fo Viel Vers 
zwenffelte Teütte alg bie soudsde In Gnglandt gar viel Zu paris 
jelubt Zu Naren drüber worden — Bergangen Mittwog hatte fh 
noch Einer auf Verzweufflung Zum fenfter Nauß geftürpt, undt dei 
bald gebrochen , Ih wolte nicht Ju Mons laws hautt jieden Er hatt Zu 
Viel Bor gott Zu DVeranbtwortten, ah fo Biel unglüd fchuldt Zu 
fein, fangen die frangoßen Ginmahl abı die Guglifde mode Zu 
folgen fi felber umbzubringen, fo werden Eben fo Biel umbSonmen 
Alf burd) die pest, den alles if moden hir Im Landt — — — 

baron görtz hatt mir Vor wenig wochen gefchrieben daß bie 
Könige Von Englanbt undt preussen fo favorable resolulionen Vor 
bie arme pfaler gefaßt heiten, aber Ich fehe noch nicht daf map brauff 
Erfolgt, Gin regirender Herr folle feine unterthanen nicht Hafen, fondern 
ald Ein Vatter lieben ober Man wirbts Vor gott Berandtwortten, 
Ich glanbe alle GChurpfalg pfaffen werben fih Alle über bie ammen 


heydelberger Berbammen — — — 
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St. Clou fambRag den 16 Ihr 1720. 

—_ dh habe Eine prophezeyung gefehen fo Von genua 
fole gefommen morinen ftehet baf bie welbt anno 1727 guy Ber 
neben undt Zu eristal werden folle, beg hatt mich lapen gemaht — — — 

Ich mel nicht mebr Von wen Ih Eich Gin It geichidt if 
Es nicht Dom Erpbifhoff Von Cambray wens Bon dem if Kan Ib 
Eich mitt warbeit Berfihern daß Kein fall efchehm ade gang 
frandreich ift al biefer war mich verbrießt Üt daß Zhm mein fohn jo 
woll Kenbt ABI undt bo dem Kleinen teüffel allehn abnbört undt 
glandt da IF Werbrieglih — — — 


# st. 21 9br 1720. 

— — — Die fürftin von Siegen, kim als Ihr 
fein fo gar Gin Langweillig personage, Ih habe Ihn gott Ioß I 
nicht gefchen, Gr Kam Ginmahl Zu mie umdt fagte Ich Mäfte Ihn 
In allen bey ftchen Ich fragte warm Gr fagte weillen Es catho- 
lisch wehre unbt baf fonften die andern fürften unbe graffen Ben 
massau Mehr Avantage haben würden, fo hugenotten fein ali Gin 
cathölischer fürft wie Er wehre Ich Indhte fogte, felte Religion 
Äft feine fach unbe nicht die Meine Ich hal leben Ghre große 
estime Bor ba gmige hauf nassau geb ‚Mein Ghröftenthum 
umdt gottes wordt Ternt mir Meine Negften Zu Heben, umdt nicht Zu 
bafen noch unrerbt than wegen ber Religion alje Könte Er fid fein 
Teben nicht fehlinnmer adressiren ali bey mir pariheyisch wegen ber 
Religion Bon den gangen hauf nassau märbe zeit die ah 
meiften Estimiren welde religion fie auch fein mogen fo Ich bie 
Ghrlichfte Leütte finden nofirbe Er ging feier roht umbk gang befhambt 


ng ——— Pr 


8. Clou den 28 nor. 1720, 

— — — Die Herpogin Von hannover wird! Nur au Luxen- 
burg fein biß I. & Gin Gygen hauf haben werden Ich wlnfche da 
fie Ein Hauf finden mag wo fle fo gemacdpi tmwoll fein mag alf 
Im Luxemburg, Gs ift Kein wunder baß biefe Herkoglt frandreih 
Hebt fie ift ja drin geboßren unde Grgogen tdkben, unbe hatt ja neh 
Ihre liebe fehmwefter dort, Es Kan paris Ihr Mutterlanbt nicht fein 
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Paris den 6 merts 1721. 

— — — Mons de Louvois lafe auch alle fehreiben aber Gr 
Hatte gelehrte überfeger dem bie fchreiben Kamen allegeit Zu rechter 
Zeit ahn, daß bebedte Ein wenig bieße jnsolentz bag man mir Meine 
brieff auffmacht unbt Heß, aber bes Torry hatt NMe,Keine fo gefcidte 
überfeger Ich glaub Es war mitt fleiß, umb nach feinem willen 
drang Zu Lügen Können wie Ihm beliebt, weiches Gr bey bem König 
©: aud gar offt pratieirt — ber abb& du bois mad e8 wie baß 
frantsosche fprihwort @autt (c’est vm petit chien qui fait Comme 
les grand jl pisse Contre Le mure parce qu'il Les y voit pisser) 
aber ich frag Kein haar bamady, ben mitt meinem fohn Kan Er mir 
Keine Händel machen fo bößen willen alf Gr auch haben mag den Mein 
fohn Kenbt Ihm umbt mich woll alfo Zu Hoffen bag afle feine boß« 
Haftige jutention umbfonft fein wirbt, Es ift wol ber böfte undt jn- 
teressirteste pfaff fo man fehen mag gott wirbt Ihn heütte ober morgen 
Rraffien — — — 


paris den 8 merts 1721. 

—_— — — die mwohrheit Zu fagen fo lebt Mein fohn gas wol 
mitt mir, mitt großer amitie war auch bang daß ch fterben würde, 
undt froh wie Ex mich hatt geneßen fehen, feine vissitten feindt mir 
gefunder alf dag Quinquina fie thum mir nicht wehe Im magen undt 
Sıfrewen mir baß berg Er Verzehlt mir alg Etwas poßirliches fo mich 
laden macht Er hatt Verftandt undt Verzehlt gar artig, Er ift Von 
natur Eloquent, Nug bin Ich Meinem fohn nicht aber Ich habe Ihn 
alf Eine trewe Mutter wol Herglich lieb, wen Ihr Ihn Kenen foltet 
würbet Jhr baldt fehen daß Kein geit noch boßheit bey Ihm ift, ad 
gott Er it Nur gar Zu gutt, unbt Verzeyet alles gleich waß man 
gegen Ihn thut, umdt lacht Nur drüber, wen Gr Ein wenig befer 
die Zähn ahı feine böße Vettern weißen Könte wilrbe fie Ihn mehr 
fürchten undt weniger gegen Ihm entrepreniren folde boßheit undt 
geiß, alg Ju den Ien printzen Vom geblübt ftedt ift nicht Zur bes 
greifen fo fang mein fohn Mons’ le duc hatt gelt fhaffen Können, 
hatt Er gethan al wen Niemanbts Ihn Tieber hette, Num Er nichts 
mehr gewinen Kan ift Er gegen Meinem fohn In aflen ftüden unbt 
Hatt fi mitt feinem ärgften feinbt feinem fehwager bem printz de 
econti Ver@iniget umb gegen Meinen fehn Zu fein undt fein bruber 
der comte de cbarolois aud aber Bon bem ift E8 Kein wunder 
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fagt fie will nicht Geo Yorem Hermisliegen, fie Hatt fcpritrigen 
vollen Kepff Folgt Keitem raht Ne Ihren Sin fo fehr eoprieieus 
iR — Man Erzicht hir Zu Lande undt Infonderheit dans la maison 
Royale bie printzessinnen fo bitter übel baf Es Gin fdhandt if, 
wen man forg Bor Ihnen hatt werben fle amberft ben Ihr fegt ja 
wol daß bie Wor melde Ich geforgt nicht fe fein ben man Kan nicht 
beer mitt feinem Gern Tcben al bie Konigin Von sarduignen mitt 
Ihrem Könlg. unbe mehr Bad mitt Ihrem ber Tebt, aber men 
Maiden Kindern fein Teben ichle fagt fe vom 7 bif 20 Jahren 
ganh mad Ihren fontasien Ieben Teft, da Kan nichts raisonabls Von 
Kommen — Ichrhabe meln partie gefaft Ich werde mich nicht mehr 
umb Meine hieflige Endeln betümmern fie mogend machen mie fie 
wollen — Mein fohs Keilraht If ohne Meinen willen geicehen Ih 
were alfo well Gin großer Narr wer Ich mich über dieß alles Duelm 
folte Ib werde fo fang Ich Iebe mitt Ihnen alle unbe Harlih 
leben umb frleden Zu bebalten aber bamltt get übrigen Ihe 
Ich a part Bor mich felber wie Ein reicftattel — — — 


paris den 28 ab HRRtL 
_ — — wie Kömpts bag Gmwer Wetter der Herr rl 


felt nicht bey bem König In fcweben bleibt da Gr fo In gaben 
At, wollen bie fchmeben Vielleicht Keine frembten legben — Ich geftche 
Ich höre nicht gern wen cadetten Bon fürftlihen Heigern fih eis 
vahten den ba macht alf abgetheilte Herm unbe biubtsarme fürften, 
Gin winberlich pressent beiicht mich Gin jndianischen printe unet 
printzessin mich beücht ber Sandtgraff thäte woll fie Zu Rantzonniren, 
undtwiber nach hau Zu fchiden, weiten fie fo mitt allerhanbt farkn 
beftrigen fein Müßen 8 wilden umbt americaner fein aber unter 
denen feinbt mie weber fürften noch Gbellektte, alles ift gfeid- under 
Ihnen, außer die fie In Krieg führen denen geboren fie Mur fo 
lang ber Serleg werbt bermach imerben fie wicber wie bie andern &s 
Kommen gar oft Vor dem milden Ber alfo weiß Ich gar well mie 
63 bey ben americanern hergeht, Ih habe Eine Gammerfram fo 
Einen franzößifchen Gdelman geheirapt fe longeuil Heift ber feine 
gutter In Canada hate unbe In Koniglihen binftem dort ift, fie unbt 
2 Bon Ihren fhmweften fo Nun alle tobt fein wahren Won Meinen 
Sammerfrawen Ihr Vatter unbt Zr Eifter Sender wahren meine 
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paris den 13 mertz 1721. 

— — — nein liebe Louise &8 it Ich will nicht fagen Etuem 
duc et pair fondern aud Keinen gantilhomme Erlaubt Einen Kauf: 
man abzugeben, Zu bem hatt ber Duc de la force und alle bie fo 
wahren auffgefaufft alle mienfchen mitt ruinirt ben fie habens gar wol 
feill gekauft undt fo thewer wieder verfauffen Tagen, bap alle zechte 
Kanffleütte umb auff Ihre wahren wider Zu gewinnen alles haben 
3 mahl Hoher fegen Müpen alf Bor biefen welches groß unbt Klein 
rainirt ‘hatt, und alles fo hoc) gebracht baß bie rechte hungers Noth 
fir Kommen were, wen E3 länger gewehrt — Ihr werbet gebenden 
warumb Dean den Duc de la force allein ftrafft ba doch Viel Duc 
ei pairs E3 nicht befer gemadt haben, bie urfach ift daß bie ande 
fchlauer geweßen alf bießer undt Ihre fach fo Heimblich geführt daß 
Man Ihnen nichts überweißen Kan freylich ift ber Duc de la force 
der alten Duchessen de la force fehn fo In Englanbt, gefehlt In 
ungfüd wirbt &3 Eine rechte ftraff gottes fein, daß Er bie armen 
reformirten fo Grfehredlich Verfolgt wie auch feine Teibliche Mutter 
undt fie hatt fehle Hungers flerben machen buch feinen unanfprechlis 
Sen geig bie arme fraw famerte mic) recht, Man hatt Ihr bag unglüd 
Bon Ihrem fohn Lang Verhehlt Einmahl befompt fie Eine hollandifche 
Zeitung barinen ftundt die gange historie Bon Ihrem fohn, Nun 
will fi die arme Mutter nicht tröften Taen, fie ift wol unglüdlich 
mitt Ihren Kindern, beybe fohn feindt nicht allein beglich undt unabıız 
genehm fondern fle haben In allem gar nichts mobels ahın fi ben 
Moss’ de Caumont ift auch In Keiner großen reputalion, &8 were 
beper gar Keine Kinder Zu haben alß fo — I. 2. bie printzessin Bon 
wallis wien waß Einen abfcpeilichen widerwillen Ich auff alle den 
bändel Von mississipi hir undt In GEngellandt Yon sudsde habe 
undt aclionen bag fie mir Nie davon fpricht Ewer neueu graff de- 
genfelt fole gar nicht dabey profitirt haben, alle bie actionen Kom: 
men mir Bor wie bie fable Esope (wo der Hundt mitt Ein gutt füd 
fleifp Aber Eine brüd geht uubt &6 rs waffer fallen Teft weillen 
Gr meint Ein großer füd Im mwaßer Zu fehen) — — — 


Paris den 15 mertz 1721. 


Ic habe auf london nicht allein mylord stanops tobt Erfahren 
welches mir Meines fohns wegen gar leybt geweßen ben Er war fein 
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fen weirbt aber ah biepem- allem ift Eich wenig, nefenen will af Nur 
Bon meiner gefunbtheit reden — — — 
_ _——— E 


paris den 20 fehranri 1721, 

— — — Borgeftenn batt Ih Eine große vissitte Ma führte 
mir dem Jungen Mönig ber, Er hatte unter anbeni Zwes personnen 
ben fih fogar Ernftlich brein fahen, Mehmblich fein reichsoberftalMti, 
fer printz Carl Vom Kauf Lolteringen ımbt ber Dun de nonille 
der Erfte cnpitaine des grandes, Ich wufte bamabl nicht man Ionen 
fehlte habe Es aber geftern Grfahren, printz charle hatt Bor Zwer 
Jahren, die bochter Bom duc de noallle gebeitraßt fie war mod 
gang Ein Kinbt undt Nur IF Jahr alt Man datt fie Ein Zah 
fang Verbindert bei Ihrem Herm Zu Megen aber Fender Gin Yatı 
felubt fie beofamen made bie Kbt it Ein fein Tugenbifam menit 
geworben, fo Ihren Man Herplich lieb gemuhnen, welches Kein are 
wunder ben @& it gar Ein fchöuner herr aber maß Zu mindern if, 
AR ap daß junge mweibgen fo Nm Kaum 15 Jahr alt if, nid! 
csoquet geworben wie fehle afle junge weiber Iw frandreich fein, fon 
ber u allen ftücen gar Eine gutte eonduitte gehalten ob fie Zwar 
woll gefchen dab Ihr Man Keine juclinnlion Ber fir batte mweldes 
befto mehr Zu Vernnndern I da fle artig Won geficht umbt wollger 
fchaffen if, Vorgeftern morgens ging prinie charle Zu Ihr unbe 
fagt Zu Ihr madame jl faut nous separer, je ne me Irouve pas 
asses de bien pour vous entretenir, ba arme weibgen Grfdrad 
fagte vous aye desplus dans ma Conduilte diltes moy ce que 
c'est et je m’en corigeres, pour le bien, meltes moy dans 
me chambre ne me donnes que du pain et de Leau et que je 
vous puisse volr je seres Contente, Gr anbimertete je suis 
tres content de vostre Conduitteje n’ay pas la moindre plainie 
contre vous mais en vn mot Comme en mille vous estes mon 
aversion je ne vous puis souflrir ainsi je veux que vous retour- 
nies ches vostre pere, baf arme weibgen fing bitterlich ahm Bu weis 
nen Gr jagte a quoy bon ces pleurs jls ne m’atlandrirent alles 
vous en Sie fagte puls que je suis si mal avec vous, jl n'est pas 
juste que jaille, dans la maison de mon pere jl faut me cacher 
a jamais ließ alle Ihr bebinten Kommen bezahlte fie moll, alles weinte 
Im Hanf fe fegte fi In Kutfch umb fuhr In Gin eloster au fille 
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hatte auch Ihren Man gar Lieb ber it Mitt Einer leicht fertigen 
Menfcpen Bon Ihr geloffen fie hatt Ihn biE nad copenhagen ge- 
folgt, ba Hatt Gr fie Bon fih gejagt, al wen fie feine fraw nicht 
fondern Eine Narin were bie Zwey unglüd nad Einander hatt fie fi 
fo Zu Hergeu gezogen baß fie In’ ber that recht Närifch geworben 
iR, fie hatt mich recht gejammert, Ich war fehr In Ihren gnaben 
hieß mich alf mon aimable aber fo balt fie Kame Hilt Ich aflezeit 
Gine Quittare fertig wie fie Bor bießem Berftandt gehabt war jle all 
possirlich fie hatte große Kopffichmergen unbt bilte fih Gin Es Käme 
Einer mitt Einem ochien Kopff ber ftieße Ihren Kopff fagte alf ah 
que cotie Teste de veau me fait mal, et me fait tant de caquet 
en lair, daß hatt fi hernach Kir Im fprihworbt gethrehet, Elle 
entend de caquets en Lair Comme la persillie — — — 

Ich habe bie gräffn Von nassau gar woll gefenbt, unfers 
graffen be printzen Bon Birchenfelt fhwiger her Batter fram Mutter, 
&8 war warlih Eine gar Wadere BVerftandige gräffin, die heroiqui- 
sche thaten gethan, hatt ali Man Ihr feplog Bombardirt fih Zum 
tobt preparirt baß H: abenbtmahl Entpfangen, hatt alle Ihre Teütte 
auß bem fihloß eigen gehen unbt ift mitt Einem bettbuch Ju Einem 
sessel figen blieben hatt baß fchloß fo Bombardiren aßen, baß hatt 
die officirer fo touchirt baf fie daß Bambardiren haben auffhören 
laßen, ift Ihr alfo nichts gefchehen — — — 


Paris ben 22 meriz 1721. 

— — — veillen bie Cavallier fo hackeberg heißen gefagt fie 
wehren DVielleiht Meines Brubern S: Ieten precepter Verwandt, 
ber bey bem Herkog Bon Zwenbrüden ift mögte woll brügeliuppen 
befommen, ben baß hatt dießer Herr Bon feinem Herm Batter pfalgs 
graff adolf undt auch feiner fra Mutter bie fhlugen alle tag Ihre 
leütte man hörte geraß In Ihrem Hauf wen man fragte waß &s 
were fagten fie 0 (58 Sit nichts funbderlich8 Herkog adolf feüfft nach 
feinen marchalk undt bie Herkogin nach Ihrer hoffmeifterin umb fie 
Zu brügeln — Mein gott wie fpriht Man Ein fo gar winderlich 
tetfch ahın pfaltifchen Hoff, fo fprah Man Zu meiner Zeit nicht Ich 
babe Mühe & Zu Berfichen — — — 
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leätte, baltens weber Ber fchandt noch Bor Sünbt — Si ben 
17 bießes monts Elue abfegefliche masquerade hie I ber fat 68 
mar ba and Gin bal en masque da Kamen 6 masquen Zen im 
gen fodeln imdt Biel Gin brancar mitt Gin masque auch In domino 
daß feften Me In der Mitten mmdt gingen alle mieber weg, Man 
fragte den fo auff den brancar Tag ob Gr bauen wolle ali x aber 
nicht anbimortete; sig man Ihn bie masque Vom gefiht, unbe fandt 
daf GH Gin tobter Menfch war den Man Grfidt Hatte, bag beüdt 
mir abfibeitich die 6 Kerl Grmorbt unbe nie fie nicht gemft two fie 
den tobten Gorper bintragen folte haben fie bie masquerade Grbadit — 

Es fcheinbt al wen aller glauben überall Grlofchen mere, meber 
groß noch Klein hatt Reine religion mehr Ich micht wa Gudt 
Nic anf biefem allem werben wirbt, gott flebe unnp all by ——— 


Paris ten I merta 1721. 

—_ — — Et ih In Hoffen dafi bey biegen gelinden weiter 
alle Kranden wieber gefundt werben werben, meldies Ich Güch mmdt 
der fürftin Bow ussingen Don Herken wünfhe, nach dem. Von 
hadamar frag Im weniger, &8 wundert mich nicht baß bie fürftin 
Bon ussingen nicht wollt Zu frieben mitt Ihrer niepce Äft, fie würbe 
Es noch weniger fein, wen fle borte wie bie frangöfliihe offieier fe 
Zu strasburg gewehen Von Ihr fpreben, hatt Gin bofl Ichen Zu 
frafburg geführt, unbe all baben gefagt, dafı fie Meine Kai were, 
welches fie ob E83 Zwar war wolf beit fehmwelgen Können ober Gin 
ander Ieben führen, fie Muf Eben jo Näriich fein, alı Abe Her 
Batter gemwehen, Es ift Zwar war baf Gin oflieier mir bei Brief 
Bon Ihretwegen gebracht Es war Gine weiberhandt umbt br mapem 
brauff meine anbtworbt war bar “meinen secrelarlus, freslic 
ich mehr alf Ginen brief Bon Ihr bekommen aber nicht mehr anbtr 
mortten Tapen, ben (a sotte demande point de response) mie 
bir fagt wie fie Nım Ginfaltig were ging Es well bin al 
jnteressirt undt desbeauchirt Zu feln bei If Zu Biel, 
fie dafı Ich Ihr gelt geben fell Ich bin hr je nichts 
ticht seich genung fo ohnNothige pressenten Zu geben abır 
Infonderheit ahn bene dem Ges mir Eine fchandt if fr Nabe daf 
Bu fein — — — 


491 


Ein betrug barhinder war ber bieß fhelmftüd gethan if Ein Eng» 
länder fo täglich bey bem ambassadeur war unbt mitt Ihm nad 
Cambray wolte heift dey, fole In ber that Ein Hübfh Mängen 
fein aber feine that ift wol Heplih — — — 

GE ift Kein wunder ba bie graffin Bon hohenloe mitt Ihrer 
fraw bochter Don massau fiegen nicht Zufrieden geweßen undt fie 
GutErbt Hatt nach dem leben fo fie geführt, chagrin machen unges 
Funde umdt die fo Bow Kindern Kommen feinbt sensibler alg alle 
andere, undt greiffen Grfchrediih ahn, Ich Könte Hirvon auch woll 
Ein Tiedtgen Singen — — — 


Paris ben 29 mertz 1721. 

— — — geftern morgendtd Kam Gin courier ahn daß ber 
‚Herr papst Gubtlih ben 19 bieges monts BVerredt ift weldes bie 
Hießige Gardinäls fehr betrübt mweillen fie nach rom Müßen, mb 
Einen andern papst Zu machen, bap Koft Ihnen Viel gelt uubt 
führt fie Von paris wo fie gern fein, aber warumb wollen alle bie 
pfaffen Cardinals fein, undt bernadh Verzweyffien wen fie nad rom 
Min — — — 

manheim ift Ein warmer ort, Ich Eriner mich dag wir Eins 
mahl In der Mühlam Zu nat apen, ben Erften May alles war 
gang grün CE Kam fo Ein fchredlich bonnerwetter, alg wen binumel 
undt Erden Vergehen Euer fraw Mutter wurbt bang aber fie Konte 
doch dag Tachen nicht Halten wie fle bie abfeheüliche grimassen fahe 
fo die forcht Meiner Hoffmeiftern der Jungfer Colbin Zu wegen bracht 
Ic meinte mich Krand Zu Sahen — — — 

maß Ihren geit DVermehrt, daß thut ber Luxe unbt daß hohe 
fpillen, den ba gehört Viel gelt Zu, baf ift In general aber hernad 
auch die desbeauche Hilft Viel bazu ben metressen unbt favoritten 
Müfen bezahlt werden dap Nimbt auch Ein groß gelt weg — bie 
st sulpice if nicht geftorben, aber fie wirbt Ihr Teben lahm Man 
hofft Nun bag fie fi befehren wirbt — bie printzen haben Ihren 
Hern Batter Jung Verlopren bie fram Mutter hatt Nie ahn Ihrer 
Kinbter printzen noch printzessinen aufferzucht gedacht, Nur ahı Ihr 
divertissement bi 5 morgenbts Zu fpiflen Viel Zu Gen, In spec- 
taclen Zu gehen, fonften Hatt fie Ihr leben ah nichts gedacht daß 
hatt Ihre Kinder alle fo mwoll Erzogen, wie bie alten fungen fe 


. 
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nach dem sodomitischen leben fo &Sontinuiclichhintt ohne fcen 
mitt dem prints de com führt der bad; fein leiblicher fhmager if 
den dei printz de conti gemaßlin If ja def comte de charolois kit, 
tihe fehwehter daf ift ja maß abjdeülidyes, mmbt unerhört Ich weis 
nicht wie paris nicht untergeht wegen bem abfcheülichen fachen fo täg« 
Lid drünmen Vorgeben, 63 Mäßen nod gutte unbe Fromme Lebt Ju 
paris fonft were G6 Iengft untergangen — Ge gutter Ehrlicher mar 
derer Man von Qualitet Bon hoff if Im ber Vergamgen moche ret 
Bor Herpenlepdt geftorben, daß fein fehn jo übel gerahten Gr hatt 
Ihm ahın bei premier pressident bochter Mons’ de mesme BVerhei: 
obt der ift Won feiner framen weg geleffen weillen Gr fo desbau- 
chirt Vor Mäner It dab Er Keine weiber Tepben Kan Gr beit Mons’ 
de lautterec undt fein arıner Batter Sieh Man Le marquis d'ambre 
Ich babe Ihm well gefandt if oflegeit bey hoff geweien Gr hatt bem 
premier pressident unbt feines fohns fram umb Werzepung bitten 
lafen undt jagen daß Gr feinen fohn nicht mol gefanbt baf Er ben 
beüraht nicht gemacht hatte wen Gr gewußt wie umwärbig fein fohn 
were unbe dft felbe nacht Voller trawerigkeit geftorben — — — 

alles geht Nun Übergwerg ber In ber ganken melbt Ich glaub 
Ich babe Gh baf pontrlich Liede mo micht geiibidt fo Man auf 
der Made de st sulpice Ihren brandt gemacht hatt wie Ich Es aufe 
wendig wei Kan Ih Es daher jehen 


Le gennd portall de st nulplee 
ou Fon fassolt = bien Voffice 
eat brullos füsga'au fondement 
quelle Rigenr quel jujustice 
Les Condös par amussement 
ont brulles_ go «nint Endes, 


Man meint ba fie ferben wirbt aber fie bat &8 wol Berbhut den 
66 war noch Kein mont baf fie mitt bem conte de charlois Zu nadıt 
geben hatte, Er joif fie fternsvell Zog le fpitter madende auf unbe 
goß bir heißen brey ahır Einem wilften ort unbe fat 51 faut gu pe 
Bichon mange aussi hatt fie gotts fanmmerlich gebrendt a 
Ein diftuch Gingewidelt umdt Zu Ginem Aaere nad bank gefe 
mach dem Ihr bießes gefchehen Kat fie nicht beagen ae 


” 








493 


voeux gethan bie hohe coefluren Zu behalten Muß ben Hirutaften 
übel beftelt haben, ben bag Kan weber gott noch Menfchen gefallen — 

Ich weiß nicht waß Ihr Bon Emwern. nachbaren die ftorden fagt, 
die fehlen woll Kein Jahr Zu Kommen, die fiht man Ju frandreich 
nicht, Ich bitte fagt mir. doch ob Zhr deren In Englanbt gefehen, 
den Man pretendirt baß fie fih In Keinen Königreichen aufhalten — 

mir wifen all Vor 8 tagen, ber Königin In Denemarck tobt, 
übermorgen werbe Ich bie trawer Nehmen, werbt aber Nur Ein mont 
tawern Ich liebe die Kleine trawern nicht ben fie Ziehen allegeit Eine 
großere Heinach Ich habe && gar offt observirt, ber König In dene- 
marck folle boch fehr touchirt geweßen fein, unbt ohnmachtig geworben 
fein wie fle Ihm Zu geiprochen hatt aber baf altandrissement Kam 
Ein wenig Zu fpät it ES möglich daß bie armen Königin Von biegem 
König hatt jalous fein Können, ahn Ihrem play were Ih Nur fro 
geweßen, wen Gr mir Vom lei blieben wehre, ben ben Heren hatt 
fie ohnmoglich Lieb haben Können, Er IR gar Zu Heßlich unbt alber, 
Sch fche Ihn neh wie Er Zu versaille mitt meiner bochter dankte 
&r fing ahn Einem ort ahn vergaß maß Gr thun folte blieb mitten 
Im fahl fiehen fahe gen Himmel pfigte nıaul unbt augen ber König 
fagte Zu Mir (alles au secour de vostre peauvre neuveu jl ne 
sait plus ou jl en est) Ich fhındt auff führte Ihn wider ahı feinen 
plag, Ich fehambte mich aber Bor Ihm, Ich habe princes anne auffs 
soltzfas gefeßt fie folte mich jammern wo fie bießen König Heürahten 
Müfte Er iR gar Zu Hehlih undt abgefhmadt — — — 


Paris ben 23 april 1721. 

— — — 65 if dem printz Bon hessen Eine unangenehme 
fach begegnet bie Gr woll hette Evittiren Können wen Er bie Mühe 
genohmen wir Zu fagen bag Er bey ber Kintauff fein molte, hatte 
nichts In ber Mei Zu thun, heite Gr mich gefragt hette Ich Ihn 
auff der altan fpagiren machen big daß bie Mei Zum Ende unbt 
Ich Nunder gehen Könte, aber ahn flatt mir Ein wordt Zu fagen 
geht Er m wehrender Mei geht Er In die Capel bleibt ftehen wie 
alle anbere Knien bie garden hießen Zhn Knien Er wolte &s nicht 
thun die garden Zogen Ihn bey ben Ermeln Enbtlich rieff Ihn ber 
marechal de villeroy unbt Big Ihn Naup gehen, meldes Gr that 
hette Er mich Nur apufehen wollen wie Ich In ber tribune war 


ww. | 
geoßer frenndt, fonderm Ich habe much Ziry andern tobt Grfahres 
welche Ich aber nicht getanhl babe wie beit stanop, Nehmblich mylord 
Kregts fo au secreläire d’estat war unbt ber Duc de Rutlant, 
biefe Zury feindt ah di iuberblattern gefterben milord stauop 
aber von Giner abjeheüliche desbauche jo 4 mylords mitt Ginander 
gethan Haben feinbt alle 4 bauen anf ben tebt gelegen, zwen fein 
davon Kommen weil Ginem ba blubt auf bem ohren gangen wıbt 
dem ambern Cine aber abn jchlaff auffgebrompen daß hatt fie salvirt, 
I Kan bie Luft vom den abfepeilichen desbeauchen nicht begreiffen 
fiudt &8 bestiallisch — — — 
wer hatt Güc; gefagt daf bie Duchesse de la force nicht, bicies 

Duos fraw Mutter fo In Englanbt ift, fie if Es gar gewiß Ih 
Kne fein gang gefchlecht, babe feinen Batter gekanbt feine Mutter 
fein brwber undt fehwefter bie fchmehter it hofffreüflen bey made la 

IH Von Bayern geweßen, wurdt Herma bei dauphins metres, 
aber fo desbeauchirt zundt wntreh bag Er fle verlaßen, Acht nah 
Ellendt Nun, fle beigen alle nichts jo Biel Ibr- fein bie Mutter 
allein ift Eine gutte Ghrliche fraw deren Mutter hab Ich auch ger 
fanbt war Gine hollanderin zerht gutte Leütte der comto de Ihoulous 
hatt Ihr Hanf Zu fontainbleau getauft jo la riviere Hei, fie hatte 
no Gine bocter bie hatt fle nicht fe, herh Verhektaht, Tonbern Nur 
ab Einen sahts Herm Vom parlement fo M’ le eoq biefe, Ihr 
babt Liche Louise gar recht Grahten warımb bei Duc de la force 
die reformirten fo abjenlid Verfolgt hatt fh durch der maintenon 
Gine pension davor geben lafen, auf Eyffer Von der Religion Könte 
Gr 63 nicht than, Gr üft ja felber reformirt gemeßen — — — 





Paris donnerfiag den 20 mertz 1721. 

— — — 5b babe hir Vor biefem Gine fraw gekannt, fo 
man La persillie jo Bon gutten ftattleütten war, undt Mittel gehabt 
Man fahe woll baf fie woll Grjegen mar werben fie jpilte gar well 
auff der quitare undt wen fie In der gröften furie Von Ihrer rasserey 
war unbt alles Grwürgen wolte unbt Man Ihr Ihre quitare geben 
Konte fo baldt fie ahn fing Zu fpiellen, Kam fie ganp wiber Sn 
seht Es war auch au beirbtuf baf bie arme fraw Märifch ger 
worben- war, hatte aber Erfchredliche unglüd gehabt, ‚Bwep . 
Ne Herglich Tieb Hatte, hatt Man Bor Ihren augen assasi 


.. 
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» Rangen Zähnen wie Gin pferbt bag Verreden will, mich wundert 

ı baf made Bon fhleünig mir Nie Bon Eich gefprochen hatt, jmper- 
tinenter al$ bie langallerie ift habe ich wenig Teütte gefchen, Ich 
Kan fie nicht Ieyben undt würde Meinen Bettern ben lanbigraffen 
glüdlih fhägen, wen Er fi Bon bießer Närin loß machen Könte, 
fie if In der that nicht anderft alg Eine campagnarde Närin fo nicht 
allein nicht zu leben weiß, fonbern Ins gelad Hinein fpricht one Zu 
wißen waß fie fagt unbt wen fie Hundert sollissen gefagt ift fie gank 
Berwundert dag Man fle nicht admirirt, welches Ihren Närifchen 
Kopf Erweift, fie hatt mird Keine obligation fie nicht au Meiner 
Ganımer gejagt Zu haben, aber woll mein Wetter ber Tanbtgraff ben 
I nit In fein cher objet habe betrüben wollen, ben wen man 
die leütte fo lieb hatt al Er biege Narin gehabt jchmergt Es recht 
wen man fie übel tractirt — — — 


St. Clou den 8 may 1721. , 
— — — 36 halte E&8 Vor Kein unglüd daß printzes anne 
den König In denemarck nicht befompt bießer Könte jagen, wie le 
chevallier a la mode (celle qui ne m’aura point ne sera pas la plus 
malheureusse , Grftlich fo ift Er Kfein nicht woll gefhaffen, unbt fehr 
Heßlich Von geficht, alber abgefhmadt unbe widerlih In allen feinen 
maniren, fein Envoy Mons warnid Berfichert fehr daß Cr feine fürftin 
Bon Schlefwig Nie Zur Königin wirbt machen aber Dan fit wol 
abn allen ortten, wie biefe Bestien Jhre Herm regieren ba fie alles 
thun waß fie wollen, undt Es ift fhhwer Zu glauben bas fie Keine 
Königin fein will, wah Ich ahn diegem König noch abfeheülich finde 
üft feine falichheit daß Er fih ahı felt alg wen Er Vor betrübtmuß 
ohnmächtig wirdt wie jeine Königin farb undt ben 3 tag hernach thut 
Er den wüften heüraht, baß finde Ich abfcheilih, gott gebe daß der 
eronprintz feiner undt DVerfänbiger fein mag alf ber Herr Vatter 
damitt unfere printzes anne nicht unglüdlicher werden mag alf Kö- 
niginen ordinarie undt wie Man In bem opera Bon Thessee fingt 
oe n'est point dans le rang Supreme 
qu’on trouve Le plus doux apas 
et suivant va bonheur extreme 
ost plus sur dans vn Rang plus bas, 
folte ber König In denemarck fein worbt halten unbt bie metres 
nicht Zur Königin machen — bei Königs fram Schwefter hatt Eine 
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Ich habe woll gehört baf Man brieffe bezaplt fo Man Won ber 
post befompt, aber bie Zu bezahlen, fo Dan auff bie post-giebt bap If 
ganz Etwap Neies Ich Habe Mein tag nichts davon gehört — — — 


St. Clou den 19 juni 1721. 

— — — ber abb& du bois hatt mir fagen lagen, ba Ex 
gar nichts mitt bem posten Zu thun hatt, daß Es allein ber marquis 
de Torcy hatt, daß ift aber flindende Eyer undt faule butter, ben 
Einer beücht Eben fo Viel alf ber ander, wehren beybe befer ahır den 
galgen alö afn biefen Hoff, ben fie beügen ben tehffel ‚nicht: muht“ 
falfper alf wie galgen holy wie Lenor alf pflegt Zu fagen wen Er 
die euriositet hatt bießen brieff Zu Ießen wirbt Er fein, Iob brinen 
finden wie daß teütfche fprichworbt fagt 

Der Laufcher an ber wandt 
Der hört fein Oygen fhandt — — — 
8t Clou den 21 Juni 1721. 

— — — meillen Ih heütte nichts Neües weiß fo wil Ich 
Güch doch Eine alte Begebenheit BVerzehlen fo mir wiberfahren alf 
Ich daß Erfte mahl Zu bouifontaine war, Ich war bamahlen noch 
Zung nnbt Nur 23 Jahr alt, alo noch Zimblid) Estourdie, 8 ge- 
fchicht bießen armen mönchen baß fie gank Narify werben weillen 
fie Nie reden börffen, Ich Hieff mitt ber armen Theobon Im closter 
herumb fanbt Eine thär worinen ber fhlüßel ftad Ich machte die ihr 
anff ging In die Zeile Hineln da Kam Ein Mönch ber fahe auf wie 
in gefpenft hatte nichts al die hautt über bie bein, war gelb wie 
Eine Quitte Ein großer Menfch ber wurff fih auff ben botten Hatt 
graße augen bleiche Ieffgen Gr Erbapte meine beybe füße Hilte fie fo 
feR daß Ich Keinen fehritt gehn Konte Ich fürchte nichts mehr In 
ber welt alg Naren Kont Ihr daher urtheilen wie Ich Grfchroden 
bin, Jh Nahm doch Cine. resolution undt fagte Zum Nahren Leves 
vous je vous l’ordonne mitt Einer resolutten ftim, ben Ich badıte 
baß bie fette gewohnt fein Zu gehorchen, Ich war In jagts Kleyber 
undt Zu pferbt bingeritten Gr fahe mich aljo Bor Ein mans Menfch 
ahn, theobon war Nauf geloffen fagte && were geweft umb mir 
HA Zu fuchen, aber Ich glaube baf 66 Biel mehr war daß fie 

Briefe der Brinzeifin von Orleans, 3 
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vienffen die Zungen, aber fie it fon durch Ihre Kinder geitiaf 
worden ben der comte de charoloy fieIhn Gimmabls filgen welt 
über fein belles chen andtwertete Gr (jl faul que Le jeune La: 

w'oyt pas bien fait son devoir cette nuit que vous estes de 

mauvais humeur si vous nous donnies des mellieurs exempl 
nous vivrions ınieux) ba it Swar Gin abjheälicher discours, © 

Einen fohn ahm Ihre fraw Mutter aber fle hatt Es auch voll © 

din — — — 


Paris dem 3 apeil 1721. 

— — — 36 fürdte, der Margraff Bon Durlach jepn Gi 
Narr In Folio geworben freslich babe Ich ichen Von feinem sera 
gebört der margrafl Von Durlach ifi. fein Tebem acht bie Im Lant 
gewefen, fondern Nur fein peinp jo bir fo Grbar war wie € 
Jungfergem auch fo bap Diele Ih davor gehalten haben hatt bo 
Grmießen baf Gr Gs nicht if, weillen Gr Ginen john gehabt, di 


mäitressen mit rubten hanen ift Gin ragoust Bon desbeauchen, 
mehr mahl geicheben, bey pfaffen If Es mehr geihehen — — — 

desbeauchirte fette haben gutt exempel fe lang Zufehen 
fie wollen fie corigiren fi nicht aß violente Temperament m 
gewehlte desbeauche Nimbt alf die überhandt, alfe folgen fie N 
Ihre Verbambte Inclination undt Kalten tugendt Vor Ginfalt am 
sotlisen, undt Meinen Biel Klüger Zu fen undt jehen nicht baf 
ih Zu biefer welt Zu Verachtung umdt Je mer In bie Ewige Be 
dammnu führen — — — 


Paris fambftag ten 12 april 1721, 

— — — 54 folge.bie moden Bon weitten umdt tliche N 
Id gang undt gar al wie bie pagnies, die frag Ich che iele 
bie rohe ballanten die Kan Ich nicht Iegden finde Es Eine jimpı 
tinente trat Iaf Niemamdts mitt bieper trat Zu mir Gs arg 
mich if. Eben al wer Man Zu beit geheufelte, Ss it Kelne reg 
anf ber Mode die fchnender unbe frisseusse de robe de chamb) 
undr die ‚coefeussen machen die Neite moden, bie moden Bon 
gar hohen. Coefuren habe id nie a lexces gefolgt alfe mich b 
Aber wider Zu den Nicberigen bekennen Röunen,baß freäflen fe # 
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# 
voeux gethan bie hohe eoefluren Zu behalten Mun den hirnkaften 
übel beftelt Haben, dei dat Kan weder gott noch Menfchen gefallen — 

Ich weiß nicht waß Ihr Bon Ewern nachbaren bie ftorchen fagt, 
bie fehlen woll Kein Jahr Zu Kommen, bie ficht man Ju frandreidh 
nicht, Jh bitte fagt mir doch ob Jhr deren Ju Guglanbt gefebeir, 
den Man pretendirt baf fie fidh Ju Kelnen Königreicben aufhalten — 

wir wifen all Vor 8 tagen, ber Königin In Denemarck tobt, 
übermorgen werbe Jch bie tramer Nehmen, werbt aber Nur Gin mont 
tawern Ich liebe bie Meine trawern nicht ben fe Ziehen allegeit Eine 
nroßere Hana Ih habe Es gar offt observirt, ber-König In dene- 
marck folle bach febr touchirt geweien fein, ımbt obumachtig geworben 
fein wie fe Ihm Zu geiprochen hatt aber bafı attandrissement Kam 
Ein werig Zu fpät ift Es möglich daß die armen Königin Von biefem 
König hatt jalous fein Köımen, ab Ihrem plag were Ih Nur fro 
gewehen, wen Ge mir Vom leib blieben webre, ben den Herrn batt 
fie ohnmoglib Tieb Haben Können, Er En gar Zu Helich unbe alber, 
Ih fche Ihn noch wie Er Zu versaille mitt meiner bochter bangte 
Er fing ab Einem ort ahn vergaß waß Gr thun folte blieb mitten 
Im fabl ftehen fahe gen Himmel pfihte nraul ambt augen ber König 
fagte Zu Mir (alles au secour de 'vostre penuyre neuveu jl ne 
sait plus ou jl en est) Ich ftumbde auff führte Ihm wider abın feinen 
plab, Ich fchambte mich aber Bor Ihm, Ich babe princes anne 
saltzfas gefegt fie folte mich jammern wo fie N On 
Müfte Er tft gar Zu Heßlih undt abgefhmadt — — — 


Paris den 23 april 1721. 
—— — 68 ift bem printz Von hessen Eine immangenehme 
fach begegnet bie Gr woll hette Evittiren Können wer Gr bie Mühe 
genohnen wir Zu fagen ba Er bey ber Kintauff fein wolte, hatte 
nichts In der Mei Zu thin, hette Er mich gefragt bette Ich Ihn 
auff der altan fpaßiren machen bif baf die Med Zum Ende mubt 
Ih Nunder gehen Könte, aber ahıt Matt mir Gin wordt Zu han 

geht Er In wehrender Mei geht & In’ bie Capel bleibt ftch 
alle andere Knien bie garden hiefen Ion Knien Er wolte, = 
#hun bie garden Zogen Ion bey den Grimeln Endlich rieff Ihn ber 
marechal de villeroy udt hieß Ihn Naug gehen, feldes Gr that 
bette Gr mich Nu abufehen wollen wie Jcd Im ber tribune_ war 

‚’ — 
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dette Ip Ion gerounden Zu mir Zu Kommen fo were Ihm nid 
wiberliches wiberfohren, aber wer Dam madp feinem Gygenen Ku 
tn ill fee man oft abır, Ib fürdht GE wirbt Im mitt t 
Zeit greitich gereten Meinen trewen zaht nicht gefolgt Zu Haben - 





st Clou dem 26 april 1721. 

— — — alles wa man I ber Bibel Ti wie Es Bord 
Säwdtluht ımdt Zu sodom made gomara hergangen, Kompt de 
parisser leben nicht bey — Bon 9 junge felitte Bon Qualitet jo ® 
Erlihen Mit Meinem Endel dem Duc de chartre Zu Mittag afı 
war 7 fo bie frangofen hatten, It bap Iicht abicheilih — bie Mei 
teütte bie Im fandt fegen Ihren Einpigen troft In desbeauchen un 
divertissement aufer baf wollen fie nichts wißen noch bören, mod al 
Cine Groige glüdfeeligkeit glauben Meinen ba nad bem tobt 91 
nichts mehr feon weder quktes noch bößes — — — 


st Clou den 3 may 1721. 

I — Ib bin In oflem and In Ofen mbt brinden mo 
gang teirfch wie Ich all mein Ichen geweien, Man Kan bir Kelı 
quite pfanen Kuchen machen milch ande Kutter feindt nicht fo gi 
old ben mb, haben Keinen Shen gefihmad feindt wie mager t 
Kreütter feindbt auch nicht fo quit bie al bes und bie Grde if nk 
fett fondern Zu Teiche undt Sanbig daf macht bie Rreiitter amd di 
geaß ohne fierde umdt dag Vich fo Es if Kan alfo Keine au 
Mich geben, mod bie Kutler gutt werben, meh bie pfanen Kuc 
auch Haben bie franbefche Koche ben rechten griff nicht bazır, wie ge 
wohte Ich den pfanen Kuchen Bor Emer Gammermagtgen Ehen b 
fofte mir befier fchmeden ala alles maß meine Köche machen — — 

Man jagt Zu paris baf ber framen von frhleinig Serandh 
Von nichts nicht Kompt ai auf beiriibtnug bag fe gemeint Miet | 
missisipi Zu gewimten, umbt alles Verlohren Halt, Ich geftehe I 
babe dafi Herg nicht Barmherkig gemumg, mücd; über bie Zu beirit 
undt fie Zu bejammern fo fi auf pırrem gelp am machen, Contra 
daß Konpt mir al lächerlich Vor, bie arme fra dft abfheitich bi 
lieh, Kan nicht begreifen wie 2 Mäner Nach Elnander Werlicht DO 
dieger damen Können gqeweit fein, deu fle ft ja muß mitt Ihe 
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Langen Zähnen wie Gin pferde daß Verreden will, mich wundert 
daf made Bon fhleünig mir Nie Bon Eid gefprocdhen hatt, jmper- 
tinenter alf bie langallerie ift habe ich wenig feütte geichen, Ih 
Kan fe miht Tepben ımdt wirde Meinen Bettern ben Tanbigraffen 
glücklich fhägen, wen Er fih Von biefer Närin Ioß machen Könte, 
fie ift Iu der that nicht auberft alf Eine campagnarde Närkn fo wicht 
allein nicht zu Ieben weiß, fonbdenn Ins gelach hinein fpricht ohne Zu 
wißen waß fie fagt unbt wen fle hundert soltissen gefagt üt fle gang 
BVerwundert dah Man fle lt admirirt, weldes Ihren Närkfchen 
Kopf Srweift, fie hatt mird Keine obligation fie nicht anf Meiner 
Gammer gejagt Zu haben, aber woll mein Vetter ber lanbtgraff ben 
Ich wicht Im fein cher objet babe betrüben wollen, bem wen man 
die Teütte fo lieb hatt al Er biefe Narin gehabt jchmerkt Es recht 
wen man fie übel traclirt — — — 


St. Clou den 8 may 1721, 5 
— — — 3b halte E3 Vor Kein unglüd daß prinlzes anne 
den König In denemarck nicht betompr bießer Könte jagen, wie le 
chevallier a la mode (celle qui ne m’aura point ne sera plus 
malheureusse , Grftlih fo ift Er Klein nicht wol gefhaffen, unbe iehr 
beflih Von geficht, alber abgefhmadt undt miderlih I allen feinen 
maniren, fein Envoy Mons warnid BVerfiert fehr daß Gr feine fürftin 
Von Schlefwig Nie Zur Königin wolrdt machen aber Man ficht woll 
ab allen ortten, wie dieße Bestien Ihre Herrn ‚regieren baf fie alles 
thum wah fle wollen, undbt Es it jhwer Zu glauben bas fle Keine 
Königin fein will, wah Ih ah biefem König no abfcheilich finde 
ift feine falichheit daf Er fi abın ftelt alf wen Gr Bor betrübtmuf 
ohnmächtig wirbt wie jehte Königin farb undt den 3 tag bernad thut 
Gr den wüften heitrabt, baf finde Ich abfheilih, gott gebe bafi rer 
eronprintz feiner umdt Berftänbiger fein mag ald ber Herr Valter 
damitt unfere printzes anne nicht unglüdlicher werben mag al Kür 
nigbnen ordinarie unbt wie Man In bem opera Bon Thessee jIngt 
oe n’ost point dans le rang supreme 
qu'on troure Le plus doux apas 
et suivant vn bonheur extreme 
est plus sur dans vn Rang plus bax, 
foflte der König In denemarck fein worbt halten ımbt bie melres 
nicht Zur Königin machen — def Königs fram Schweiter hatt Ehre 
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ichönne undt’heroique that getham, Mh Bon hoff Zu begeben undt Ei 
folhen resolutten brief ah ben König Ihren hersm Bruber zu fehreil 
soultenirt fie &8 wie Re Cs obugefangen wirbt fie bey ber yank 
welt feb Erwerben — Man hatt mir gefagt dafi biefer König fo 
übel mitt feiner from Mutter folle gelebt Haben dag Cs Wil ufad 
ab Ihrem tobt gewehen wen baf Aft wirbt bießer Köıig fein Ic 
Kein glüct micht haben Man ficht jchem meil mie Jhn gott Verläi 
die maintenon pflegte Alf Zu fagen (despuis quelques annde j 
regne vn Esprit de verlige qui ce respand par tout) undt Hirt 
batte fie groß recht — — — 

Der Margraff Bon Bareydt umdt feine gemablin follen Ein del 
par fein, Lesprit de verlige regiet wol abm bießern He wc wi 
Ihrer Ginfiebtelen, Es ft. leicht Zu glaniben dab Es In der Margroi 
fchafft Elleudt Zu geben Muß, wo ber Gert fich bei Sandts nicht a 
Nimbt und mweber recht noch gererbtigkeit geübt mirbt feinbt fie 
der that getsfütcchtig babey Ran Man fagen daf fie Maren Su Folie 
fein umdt nicht wien waß fe thım — — — 


St Clou den 12 jani A721. 

_— — maß Meine becbler an Jhrem fs bekonen ahı 
Kuochen auff Einen fehnen If Ihr Eine bie umdt gar fchmershaff 
gefhrwulft Kommen bie ift auff gangen mmbt Biel materie Keraufi 
geftern befammme Ich Ginen brief Bon hr hatt Noch Gridreettih gt 
Titten Es ift Ihr faul Melfch Im bie wundt dab hatt man abfihn 
Müßen umdt Ihr große fehmergen Verurfache, ba arme Menfch 
In Giner continuirlichen Oual, den CE Kan Ihr ja nicht ahıge 
nehm fein, daß Ihr hoffmeifteriunlieber ift, al fie, unbt Man mei 
eonsideration Bor fie hatt Alf Bor fle unbt Ihre Kinder der Mi 
Bon dießer Damen ift der grofte Grhicbelm fo In berswelt Zu fin! 
undt ruinirt den Herog Bon lolleringen Im Aembt Zicht alles 3) 
fh, Meine bochter Konte Gubtlih well Ihre partie Nehmen 
Ihres Herm Mich ahnging, aber fie hatt Ihre Kinder Herplih 
undt Zu feben baf fie bir bem wliften hannerey ben eraong 
wirbt dafi betrübt fie undt bringe Ihr burd; bie Seel fie faimmers n 
woll Bon Herpen, aber Ga ift Ir Zu Belffen fie heite bie oraon 
wicht Zur dame d’honneur Nehmen fellen worauf Gin groß des 
honneur Grfolgt u u 

rn 
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Ih habe woll gehört dap Man brieffe bezahlt jo Man Bon ber 
post befompt, aber bie Zu begahlen, fo Man auff die post-giebt bag ift 
gang Ehwag Need Ich Habe Mein tag nichts davon gehört — — — 


St. Clon den 19 junl 1721. 

— — — ber abbe du bois hatt mie fagen laden, baf Gr 
gar nichts mitt bem posten Zu thun hatt, daß Es allein ber marquis 
de Torcy hatt, daß ift aber ftindenbe Ger unbe faufle Butter, dem 
Einer deicht Eben fo Viel alöber uber, wehren beyde befer ahın ben 
galgen alö abın bießen boff, ben fie beiigen bem tefffel ‚nicht an 
falfcper alf wie galgen holg wie Lenor alf pflegt Zu Tagen 
die euriositet hatt biefen brieff Zu lehen wirbt Er fein? Tob Orinm 
finden wie daß tetfche Iprichworbt fagt 

Der Laufcher ah der wandt 
Der Hört fein Bygen fhanıt — — — 





Bt Clou den 24 juni 1721. 

— — — veillen Ich heütte nichts Neities weiß fo will Ich 
Güch dad Eine alte Begebenheit Verzehlen fo mir iwiberfahren alf 
Ich daß Grfte-mahl Zu bouifontaine war, Ih war bamabfen noch 
Zung umdt Nur 23 Jahr alt, alfo no Zimblih Estourdie, E8 ge» 
iicht biefen ammen mönchen baf fie gang Narifch werben meillen 
fie Nie veben börffen, Ich Fieff mitt der armen Theobon Im eloster 
derumb fandt Gine thikr worinen ber Fchlüßel fat Ich machte bie 73 
auff ging In bie Selle Hinehn da Kam Gin Mönd ber fahe auß wie 
Ein gefpenft hatte nichts alf die hautt über die bein, war gelb wie 
Eine Qnitte Ein großer Menfch ber wurff fi auf ben botten hatt 
graße augen bleiche Ieffgen Gr Erbapte je beybe füße Bilte fie fo 
feft daß Ich Keinen fehritt gehn Konte Ich fürchte nichts mehr In 
ber welt alf Naren Kont Ihr daher urtheillen wie Ich Erfehroden 
bin, Ih Nahm bob Gine;resolution unbr fagte Zum Nahren Leves 
vous je vous lordonne mitt Giner resolutten ftim, ben Ich dachte 
daß bie Teittte gewohnt fe Zu geboren, Ich war Ju jagts Siley 
unbe Zu pferdt hingeritten Gr fahe mich alfo Vor Ein mans Menfch 
ab, theobon war Nauf geloffen fagte Es were geweft mb mir 
Bütf Zu fuchen, aber Ih glaube baf Ge Biel wo war bap fie 
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ah forsht weg geloffen mar, ben ee @iifeh.gar Bu Rei fee 
Meine füß. wieder foß wahren Heft Ich gefdhninbt -havon ben bamahın 
Konte Ich no braf lanffen Mufte doch felber über Meine ayantın 
Tacben, 6 jahr hermadh seiften wir wiber nad villes ceiteres 
fagte mir morgenbts baß ber procureur Bon ber chartousse mir q 
auffiwarttem wolte undt daß ordinarie compliment Ben Ihrent eloste 
machen, fie bringen auch pressenten Kleine fehlrm undt been Id 
war abngeiban fagte man felte Ihn Kommen laben, wie Gr In bi 
Gamer tratt Rente Ich Ihn gleih, ob Er Zwar feiter werben wa 
hatte aber Keine dolle augen mehr, fahe Vernänfftig auf wurde feie 
roht wie Ih Ihn mitt Veftürgung, mach bem Gr mis fein complimen 
gemacht fing Gr ah Zu laden unbt fagte jay pour que V. A. RB 
me’ktouvera bien eflronl& doser reparoitre devant Elle apres 
rible Estat ou Elle ma vele et ou je luy ay fait grand peu 
mais il est de ma charge de venir ei ceile mortification m’ 
bien deüe pourreüe que je ne fasse pas encore peur a Madam 
— Ib andtiworteie non mon pere quand vous me parleres au 
raisonablement que vous faitles pressentement, je ne pouris avol 
peur de vous, mais jl est vray que je vous ay veüe bien m: 
lade. — Gr lachte undt fagte Madame a trop de bonte de voullo) 
mespargner la honte d'avoir paru si fol devani ces yeux — St 
fagte qu' est ce qui vous a guerie — Gr fagte la charit& de nos! 
superleur qui voyant que j'estois derenu fol manque do sosie 
ma permis de m’entretenir avec le monde ‚ei petit ä petit voyu 
que cela faissoit vn’ bon Effect sur mon Esprit ma charges des alfıi 
de la maison, ou jl a fala parler toul les jours a du monde < 
la par la grace de Dieu tout judigne que je suis ma rendu 
peu d’Esprit que j'avois aulieu done de cacher le malhe 
que j'avois eüe, je dois Le publier par tout pour rendre grad 
‚a Dieu de m’avoir remis dans mon bon sens, Ich funbt d 
Man fo Bernünfftig dag Ib lang mitt Ihm fprad Gr hal 
Viel Veranbt undt Kan Ih nicht begreiffen mo ber Werflanbt 
muß BVerftedtt Haben, ben Ih Habe ben Menichen gar Mäcki 
gefeben Ich fragte Ihn warm Gr meine füße gehalten betie ba 

Gr mie feine naredey jeye gemweßen ba Gr fih Ein gebilbt Gr weh 
In Gin frembt Königreih alfo wie Gr nsich. geichen, hette Er gemei 
I were fein Netter, König. bette fl beromegen Bu meinen fü 
neworffen aber gefchwinbt auf: geanden wie Ihe Ihm befohlen bet 








achte jelber über eit geftundt doch mitt mir, ba fein ordre 
Zw fireng wehre, Gr nichts drauff jagen Zuge bie areflen imdt 
fchlug bie augen Nieder, aber man fahe bocdh wol daf Er meiner 
Meinung war — — — 





St. Clou den 2b Juni 1721. 

— — — 68 hatt nicht ab dem Hergog noch ahıı der Herkogin 
von Simmern gelegen, baß Ich Greipenac gefchen, ben fie hatten 
‚gar jehr gebetten bap Ich Eine reife bahlır maden mögte aber I. ©. ber 
Ehurfürft unfer Herr Vatter hatt Es Nicht Grlauben wollen fagte @s 
fehlte fich nicht dag Eine junge ungeheilrahte princes wie Ich damahl 
wahre, ab frembte hoffe zeigen folte, unbe vissitten thun, bafi war 
die andtwort aber ah mir fagten I. ®. bie Dergogin Bon Simmern 
führe Kein ordentlich Teben genug umb mich hinzufciden habe alfo 

. weiignach nicht Zu fehen befonmten, mie Ich ben KHerkog Won 
Simmern gefehen undt gefanbt war Er fihen Tengft gebeiiraht ah bie 
printzes mary Don oranien Gr war gar nicht Zu heyraden Jh 
batte 3. 8% ©. woll lieb Vor Einen Betten undt freiinde jr 
rahten hette ch Ihır wahrlich nicht gemögt, dazu hette Gr gar 
nicht gefablen, Er war Klein mmbt Gehlih Es hette Kein unglüd 
Vor bie pfal abgewendbt Louvois war gar Zu Verpicht brauff bayıı 
fo were Ich jegt fehon gar leugft wittib den Es ift fon 43 Jahr 
bapı diefer Herr geftorben üft, gott weiß mo Ich ben hinkommen wehre 
wen umner herr gott meine Kinder Grhelt bin Jh Nun ruhig — — 

Die BVerftorbene prinizes despinois war gar Ele couryeusse 
dame Gin dieb der auch Gin mörber war Kamme In Ihr hauf, alf 
wen Gr Ihr wa Zu fagen Hette Zog Einen poignart heran mnbt 
fagte fle folte Ihm gleich golt geben ober Er wolte fle umb Krüngen 
fie nicht faull fpringt Ihm ahn ben Half nimbt feine eravatie unbe 
Bicht fo gefchwindt daß ber Dieb Grftiden folte ruft Zu gleich Ihren 
leütten, Teft Ihn fangen In Ihren ftall führen ben poignart Nehmen, 
undt braff abprägelr, Gr fagte Tanı de coup quil vous plaira mais 
sauves moy la vie, baß that man ben nad bem man Ihm über bie 
bunbert fchläg geben lieh man Zhn lanffen — — — 


St. Clou ben 28 juni 1721. 


— — — ob bem philip diderich Zwar recht geicheben, ich 
wie Gin alter mare da Er doch 3 Grwadjene fohne hatte wider Zu 
32° 
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hehrahten umdt Gine Jırnge osterreichische coquetien Zu Nebmen 
fo if DIE Menfb bob gar Zu graufam mitt Ihm immbgangen meri- 
tirte ftroff, wie haben bie 3 fohne Ihren Datter micht geraden udt 
die fief Mutter aufs mwenigft Ginfperen Tagen, ben bie Ihre flucht 
hatt fie fih ja felber genug abngeflagt bie 3 graffen Von schenburg 
Mühen Gllende Tehtte geweft fein — — — 


St Clon ten 10 juli 1721. 


— — — Ihr werdet Nam, wiiien Liebe Louise wie or well 
groß recht gehabt habt, Vor Gwere Kinder Im Torgem fe haben abs 
fbenlihe gefahr Iu ber See auf geitanden mitt Ginem. Grfchredlicen 
mebr um, Gin fif fo nun virginle Kam batt ber Winbt auff fie 
getrieben were nicht Zu Ihrem glüd Gine barque mitt 6 personnen 
Zwifchen Ihnen ‚Kommen Wer Ihr jhiff Zerfchmettert worben ater 
alles wah In ber unglüdjeeligen Barque war If Zu gemmbt gangen 
die Jagt aber worinen Eiwere Rinder wahren, haben Ihren Maftkann 
Verlohren, den Müpen fie wider Zu recht machen Iafen bafi wirt 
Ihre reife DVerlengern, wen Nur ber fchredden ben Gwere niepce auf 
geftandben, Ihr nichts Thabt, den wie Jhr moll mißen werdet fo üt fie 
wider Schwanger, gott gebe bak alles nah Emern Berguügen auf 
flagen möge, mic Verlangt Zu VerNchnien wie Es meitter abge 
Toffen, mic beücht graff degenfelt hette Mäger getban fein Kinder 
masben Zu fparen big Gr Zu bauf fein würde, fo beite Gr feine ge 
mablin nicht In fo große gefahr. gefeht, aber die Mäner feinbt fo 
fie Meinen Es feye Kein freüindtfchaft befer Zu Ermeißen al In Kinder 
marbpen aber mich beücht baf Gin Sanfftes Ieben Vertramen undt 
Estime hundert mahl mebr bie freündtfchaft bezeitgt alö bie Wüfleren — 


St Clow ten 17 jelli 1721. 

_ — — 68 ift Gin großer umterfchlebt Ju Ginem Bande ges 
bohren Zu fein, undt die fprach woll- Zu Können, ober gank frembt 
undt Grwadjen hinein Zu Kommen, ft Gwere niepce bie geäffl 
Bon degenfelt Berlicht Bon Ihren Germ, wirbt fie alles gutt undt 
fbön finden (ben baf if Eine Sauße fo alle Gäen gute, fihmmedh 
macht) Ich will fagen fo alles Kibfeh umbt gutt finden wer Man Nie 
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bey dem äft wag man Herplich Tiebt mıbt wie Man Ju dem prologue 
Von pourceaunise fingt 


quand deux Coeurs enlment bien 
tout le Meste tout Lo Reste wort rien 


aljo liebe Louise beftchet die fach birin hatt fie Ihren bern Herplich 
lieb, wirdt alles renissiren fo Ihr abn ftehlt Ihr teütfchlandt gefallen 
Zu mare aber hatt fie Ihre fr: fchweiter licher al den Man wirbt 
fib die Liebe dei VBatterlandts no dazu fchlagen weldes Verbiubern 
wirdt daß Ihr nichts Zu teütfchlaubt gefahlen wirbt, Ic aprobire 
fehr baf Ihr resolvirt Habt nicht allegeit bey Ihnen Zu jehn, fie. werben 
Güch befto lieber behalten, undt baf fpribwerbt Lt gar war baf alt 
unbe Jung ih wicht veimpt wen anch gleich bie jungen leütte Raiso- 
nabel genug wehren, Güd mie fle follen Zu leben fo feindt bach 
die bebinten nicht allezeit raissonable Zanden fi, baf gibt froideur 
undt forgen Ihr werdet alfo gar woll thun Emere gemachlichkeit Zu 
fuchen — — — 

Die Id Bon dem BVerftorbenen Landtgraffen Bon philipsthal 
meinen gutten Vettern S; gehört fo fell Gr Einer Von den Ehufäls 
tigften Menfcen Bon der welt gewehen fein, Ich glaube nicht baf 
die printzes Bon Cassel reich genug Bor Ihren Vetter were, — 
paris gefält priotz Carl gar woll, glaube nicht ba I. &. luft hetten 
den frangöfchen dinft Zu Quittirn, Ich glaube auch nicht dag Es Ein 
glüdliher heürabt fein Könte bie bifen würden Zu biium werben 
wubt befommen Me Kinder, wirben Es ja lautter bettel fürften werben, 
welches nicht artiges Äft folgt Er Meinen raht wirdt Gr fi fein Tcben 
nicht heiwahten Es feindt arme Landtgraffen gemmg, bie Fran Mutter 
wirbt wohl Ihren frangöfchen lolterin nicht abfchaffen ob fle Es Zwar 
tbum folte, ben scandal Zu Meyden den Man fpricht doll Bon Ahr 
unbe biegen Kerl, bie Es ahm bofflichften Vorbringen wollen jagen, 
daß Gin menage de Consienee brauß werben wirbt, Es ift bo als 
fbenlich ah bießer fürftin Ginen folhen Eschat Zu maden Infone 
berheit In Ihren alten Tagen ben fie Muß nicht Zung mehr fehn, 
weillen Ihr älfter Gere fohn fchon AO Jahr alt ift, ab alte weibern 
Ran Jh Eine folhe thorheit noch weniger Vergeben, alö wens Ein 
Zund menfc wehre — — — 

< 
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St Glow ten 24 Julli 1721. 

— — — Man hatt mir [hen gefagt ba unfere guetten teitichen 
fich greülich Verderben mabt ben gutten alten teütfchen glauben ganf 
abfagen, fambt allen Tugenden, jo bie alten teütfchen befegen, untt 
ich aller Tafter der frembren unlionen Grgeben, bas Kan mic recht 
Verbrießen, Ginen tetfeben Acht @s Biel übeller ab, falich, bofbaft 
unbe desbauchirt In fein, dem fie feinbt micht bay geborm (58 geht 
Ihnen Zu grob ab, theten alfo beier fidh bey deu gutten alten teitfchen 
brauch Zu balten, Ehrlich undt auffrichtig Zu fein, wie fie Vor biefem 
gewegen — bie pest Nimbt gott lob wider ab Im provence, daji 
macht die Teitte nicht fromer undt maß Zu Vermunbern baf man Sm 
den spital Bon Thulon 18 personnen hatt Zu famen geben Müfen, 
weillen fle In mitten Bon der pest Teichtfertig gelebt baten — — — 

daß ift gemiä daß wer boflanbt gefehen finde tefitfchlandt fchnenpig, 
aber umb teütfchlandt Sauber umdbt abngenehm zu finden Müfte man 
durch fraudreich, den nichts ift ftindenber undt Sanifcher, alf man Zu 
paris dt — — — 

bie fchreibtaffel mitt ber bie Nahmen If Ein gubter fundt Mon 
Muß Hoffen da afle diefe fehelnen Erbapt werden Keimen, unbe die 
galgen Ziehren, Catouche hatt fib Ju Mandern retiret, Id glaube 
aber nicht dag Gr mitt aller feiner gentilesse den galgen Gmbtgehen 


15 fonft, fie bnben Num Gine hochgeit ahm dem Hoff Ein fürft Bon 
teringischen. auf fo man ben chevallier de Loraine heift 
mte de marsans fohn ift, heiiraßt ber made de craon 
hter Ich rede ficher den baf Es made de craom bodhter 

ift gar gewiß, mubt wie flein Callenfels alf pflegt Zu fagen 
der wächter) Ich molte bafi Meine bedhter Ihrer 

: Tieb Kette, ald Me Ihn hatt, wah ber Gergog fucht 

vor feinen favorilten ben erson abır feine redhte 

irig umdt daß betrilbt Meine bochter ahın Dieliten — 

Carl Bon philipsthal gemeint die Ronlgin feine tante 


geifter 
boff richt geglaubt, mndr auch Nie nichts gefehen alfe 
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beitcht Es Viel Zu der Einbildung hir Im Fandt wide mar E86 Bor 
Ein affront Halten wen man fagen folte bag jemandts Zu from wehre 
buben Zu lieben, Bon geheürahte Weiber macht man ih Eine Ehre 
unbe hatt 68 gar Keine fe, Bon ber G: fehrifft wißen wenig 
leütte Kir unbe E86 feinbt noch weniger bie Es glauben mod wißen 
wollt — — — 

fo lang Ich Zu heydelberg geweien hab ich much Nie Kelne 
roman gelegen, aber fepder Ich hir bin babe Ich bieße Zeit iiber 
Gingebracht ben 8 üft Keiner fo ich nicht gelegen hab astrde cleo- 
patre alefie cassandre, poliscandre biegen hatten mie 3. ©. unfer 
herr Batter S: Erlaubt Zu lefen, ımdt gar Viel ander Kleine romans 
Tareis et celie lissandre et Caliste calvandro endimiro, amadis 
aber Im biefem bin Ich nicht weptter Kommen alf ah 17 Tome 
undt Es feindbt 24, le Roman des Roman Theagene et Carielee, 
dafi ift Zu fontaineblean Ins Königs Cabinet de Loval Zu fon- 
tainebleau gemablt, gibt alfo große euriositet — — — 


St Clou den 28 Julli 1721. 
— — — geften Kam ber Ergbifhoff Von Cambray * herrein 
undt gab mir part Bon feiner Erhöhung Zur cardinals ftelle mn hatt 
alberoni Ginen Gammerratten — — — 


St Clou den 7 aug. 721. 
— — — Rein menfh Kan ih recht auf fehwangere weiber 
Zur ftandt Verftehen alle hwangerfhaften felnbt different Ich babe 
Nur 3 Kinder gehabt allein alle 3 fchwongerfcbafften wahren fo dif- 
ferent bai Ich felber nichts drin begreiffen Konte — — — 





St Clou den 13 aug. 1721. 

— — — Dap hatt mar hir fie hapen Ginem wicht wegen baß 

übel fo fie Gntpfangen fondenn wegen daß böße jo ie Einen gethan 
haben, den fie Meinen Man feve jo rachgirig wie fie, mmdt befmwegen 
Müßen fie Hafen umdt daß wirbt nicht ge@ndert, Ich meld woll 
jemanbt den Ich nicht lieben Ran, aber Ich tbue Ihm Kein Leybis, 


© Dubois, 
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dab ift der Meie cardinal-dubols aber Er hat inmmer wein gan leben 
Vergifft, gott wolle Gs Im Vergeben aber Er mögte woll Jr jener 
welt davor leben — — — 

EI Rau Niemandts wer Er Es and Zum poßen thm weite 
Keine hehlicbere och mbfheilichere moden Vor mäner umdt weiber 
Gedenden alö Nım fein Ih Grichrel oft wer Ih Es che, Meine 
die Teütte Kommen auf dem beil hauf weder aufs wenigt Bon bem 
bal em masque, Gmwer hatt groß recht. ble jehige frankofchen moden 
abfepentich Iu finden — — — 


st Clou ten 16 augusti 1721. 

— — — Ruder Zu leben wie geaff degenfelt thut ift gemein, 
aber feine fraw Zu Heben it gang auf der moden ba findt man bir 
Im Landt Kein exempel Von, bie moden ift gan abgefommen, 
aber a bon chat bom rat bie weiber madıens den Mänem nicht beer 
Es it Zu verwundern wie alled bir febt, Man finbt noch woll unter 
bem gar gemeinen leütten personen fo Ihre weiber Heben ali Zum 
exempel Giner Von Meinen Ganımerfnecdhten der hatt Fine Bon ben 
beglichiten weibern fo. man Ju der weit haben Kan fie fprad wie 
Eine Endt undt hatt Gin geficht wie Gine Vertrettene Krott, mar 
dider alf lang undt all unweit will ber ame Man Werzwenfflen baf 
fe Bor 8 tagen gefterbem ift, aber imter ben Betten Won Qualitet 
Kene Ich Kein Gingiges par jo Gin amber lieb balt umdt trem if, 
felndt alfo gar nicht Bon bem humor wie die Herrn Bon degenfell —— 

alle Monsieur gaston borbter hatten das gar flimd mitt ber 
Haube Zu fein unbt Ihre Ieütte Mäner unbt weiber Zu fclagen daf 
if nicht ohne exempel In feandreih die princesse d’harcourt ber 
Duchesse de Brancas jwefter logirte über mich Zu versaille umdt 
Ih borte offt wie fie Ihren fetten mitt öden mach Keff ber ftod 
flel Ihr Grlich mahl auß der handt umbt rollte auff ben boden, fie 
befamme Zulept Eine Gammerfram bie fagte Zu Ihr fie felte Gs 
nicht mirt Ihr wagen, fie wehr nicht gewohnt Neichlagen Zu fein, 
Könte Cs nicht ohne wibergeben Vertragen, bie prinizes welte 66 
bo wagen aber bie Gammermagt war ftärder ald fie riä Ihr den 
ad auf der handt umdt brügelte fie braff ab, feyder dem hatt fie 
Niemandts Bon Ihren Fetten mehr fchlagen börffen, baf hatt ben 
nanpen hoff divertirt — — — 


en 





“= ws wi 
» _ _ 

2 22ER a A 
St Clown den It Fbr 172, 
— — — Man hatt hir Eine historie Bon Einem apoteckerfnecht 

Bon des Köulgs apotecker wie ber König mob gan Jung war bem 
gab man brieff unbt fhicte Ihn nach Lion wie @r Dans la rue dEnfer 
Kane, begeguet Ihm Gin mam ber fragte wo Er hinginge Gr fagte Er 
reifte nach Lion, ber andere fragte Ihn Im wie viel tagen Er biefe reife 
thım wolte Gr jagt In 10 tagen, ber anbtwortet wirbt Ihr gern bießen 
abendt dort fein, ber apotecker Tate unbe fagte ja wen 8 möglich wer, 
der ander gab Ihm Gin hoßen banbt undt fagte binde bi hofen banbt 
feft ab Gwern fchendel, fo.balbt &$ gebunden var fühlt der Kerl 
fi) Fu die Mufft Heben, ambt abenbts Teft man Ihn Im Gine fabt. 
 bermmber Gr fragt wo Gr were Man anbtwort Zu Non Gr al hin 
überlieferte alle brieffe, wurde aber hemacı außfchrerfen tobt Krand 
die natürliche farb it Ihm fein Teben nicht wider Kommen, Ich glaub Er 
Tebt noch — Der apoteckers Knecht hatt gefagt Gr hette gemerdt wen 
Er über Eine ftabt gereift were, ben Er bette bie Rloden- leiten hören, 
— Gwere bistorie Bon bem fchulmeifter Bon florshelm If fhönner ald 
die Meine, In dem der mitt Ihm gereift fchir were gefopfft worben, 
wen fi der fehulmeifter nicht wieder Gingefunden hette, der Man fo 
Gr Grlöft undt hemmah Vor fein leben frepheit befommen Kan baf 
fprichworbt mitt warbelt, fagen (a quelque chose malheur est bon) 
dieße historie hatt mid recht divertirt ob Ich fie Zwar nicht: glaube, In 
jchweben pretendirt Man dag Verdrinken Kein recht todt feye, fie bringen 
dort auch Viel Teitte wicher Zu recht man bindt die DVerbrundene 
auff Ein faß Im Einer warmen finben undt rolt daß faß Immer bi 
daß ber Verfoffene alles wafer oben undt unten auß lehrt undt fo bald 
der Teib Gelehrt ift umdt wieder warm geworben, wirbt ber Berfoffene 
wiber lebendig, aber Es Muß Kein bludts Verwandter fich dabey ins 
finden, jonften Kan ber Verfoffene nicht wieder courieren fonderm fo 
baldt der Verwante Ir bie Ganımer trit geht dem palianlen baf 
bludt ahn undt Teiffe Ihn anf der Map Mumdt unbe ohren Leiitte 
baben mir BVerfichert GES mitt Ihren augen gefehen Zu haben — — 
Eine gutte Ghe üt waß jegt wie Ich glaube ahm rarsten Zur 

finden ift, Im dießer welt — — — 

unßere printzes Bon wallis ift persuadirt daß Ewere niepce 
Ihren Dan lieber Katt ald Er fie aber wie Ih fee jo Meint Ihr 
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doch, bafı graff degenfelt feine gemablin Eben fo lieb Hatt ali fe 
ir 


St. Cloa den 13 7br 1721, 
— — ft wormbs wieber gauß gebamwet liebe Louise, undt 
Äft der ihrem möcht Werbrenbt ES it mie Teudt Mmbs raht hau ge 
weßen, wo bie fehönne historie Vom Lindwurm gemablt war no 
Bon bie flatt ben Nahmen Von wormbs führt — — — 


St. Clou ten 1örweptemb. 1721. 

— — — 68 if gar war ehe Louise dab GE befer it Zu 
gutt alö Zu bö8 Zu fein, aber bie gerechtigkeit befichet fo well Inu 
ftraffen ali recompensiren, nndt Eins if gewiß wer Mich Wor den 
franpoßen nicht Zu fürchten macht Muf fie balbt fördhten, dem fie 
BVerrachten leicht waß Me nicht zu fördbten haben, brumb- wolte Ych gern 
dap Mein fohn nicht fo gar gutt wehre — — — 


St. Clou ten bonnerflag 25 Tbr 1721. 

— — — mir feinbt bie afle feütte engrand habit, den I 
babe Eine ceremonie umb 3 Bhr Nehmblich bie receplion Bon dem 
Verfluchten Cardinal du Bois den der papst feine Barette gefcidt 
batt, den Muf Ich saluiren, fiyen Macen umdt Glre Zeit lang 
entreteniren, weldes nicht ohne Mühe gefrhehen wirbt, aber Mühe 
undt Berbrieplichkeit ift daß tägliche brodt hir aber da Kompt umer 
Cardinal abngeftohen, Ich Muf alfo Eine pausse machen — ber car- 
dinal hatt mich gebetten alle bag Vergangene Zu Vergefen, Er batt 
mie bie fchönfte harangue gemacht fo Man hören Kan Biel Verflandt 
hatt der Man baf ift gewiß, were Gr fo quit alg Gr Berftänbig 
were were nichts ahın Ihm Zu winfben — — — 


St. Clou den 2 Bbr 1721. 
‚Herballerliebe Louise Jh Muß Eid bieen morgen Au Aar 
großer Gol fhreiben, den Ih Muß nad paris Meinen fehn mnde 
feiner gemaplin glüd Zu wünjchen Ju der gutten boffchaffe fo Zomen 
Eon Deontog Kommen, daß ber König In spanien Ihre buxbter 
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begehrt Vor feinem Elften fehn den printz des asturie Madii de 
monpensieur hatt noch Keinen Nahen, Ehe fie mach spanien wirbt, 
wirbt man bie ceremonien halten der König tmbt Ich follen fle 
Nenen, bernac wirbt fie untericht werben unbt comuniciren, unbt 
nad Ihrer communion die confirmation Entpfangen, daf heit man 
bir 3 sacrementen auff Einmahl fehle Entpfangen — — — 


St. Clou den fambitag 4 Ebr 1721. 

— — — Man ließ mir Kein rube Zu Ofen Mufte alle angene 
bit auffftchen ande reden Gritlih Kam ber Comte de clermont mons 
le Ducs 3ter bruder Hernach bie Duchesse de vontadour unbt Ihre 
idweter die Duchesse.de la fert& wir wahren 12 abn taffel aber 
Id allein geplagt den Ich Mufte allein fpreden Ich hatte ben Duc 
de chartre ahı taffel feine 3 fhweitern undt Ihre Hoffmeiftern Deine 
2 damen mad de segure fo Eine halbe Gudelin ift den fie it and 
Meines fohns dochter aber Bon ber linden fentten Er hatt fie nice 
Legitimirt wir hatt auch ah taffel Lenor mad de pourpris Meines 
Griten ftallmelfter fraw bie marechalle de elerembeau undt Ich daß 
macht 12 personnen In wehrenben Gfen Kam auch noch der Car- 
dinol de Geyre ben Mufte Ich wieder muffftehen umbt reben, bag if} 
no nicht Zu Vergleichen Bon dem fo Ich nachmittags Bon halb 2 
bi halb 6 hatte Ich fandt made la princesse mitt under Herkogit 
Von hannover widt die grofe printzes de Conti ımbt madii de 
elermont Jr meiner Sammer mitt allen Ihren damen, wie bie weg 
wahren Kame die Kleine printzes de Conti mitt Ihrer bochter madll 
de la Roche farion mad du maine made la Duchesse Mitt Madli 
de charoloy auch afle Ihre damen, Es Kamen auch Viel ander prin- 
cessinen fo nicht Wom Königlichen hau fein alf princes despinois 
madll darmagnac Ihr niepee du Duchesse de valantinois bie prin- 
cesse de montauban Jc weiß nicht wer noch unbt duchessen ohne 
Bahl bie marchalle de noaille die marchalle de boufler bie Du- 
chesse de Lesdiguiere de laforce de nevers d’humiere de lourignie 
Duchesse de gramont de Roquelaure made dorleans Kamme noch 
Zu le auch undt die fchreigerbochter Won ber Duchesse de Brancas 
die Duchesse de villar die Damen fo nicht figen wahren ohne Zahl 
Ib bin gewiß bag Ich noch Viel Tabouret Vergefe Es war Eine 
bie In Meiner Gammer daß wen Ich nicht Yu augenblid In Meine 


Garderobe gangen were were Jh übel werben aber wa ic 
ärgiien hatte wahren Meine Knie die Bon auffftchen unbe Nie 
figen fo fehmerghafft werben da Ich meinte secht übel Zu werben 

Da babe ich Einen braunen pfaflen ben Ih oft Gür. id 
heiße, der planttert wir ben Kopf fo vol, dab Ic fchir micht 
weiß, waß I fage, auf biefem discour Köut Ihr wen Grrabte 
da GH Mein abbe de st albin fo num baldr bischof Bon lan 
Due et pair de france worden, daß Aft mir Feb ben Ich habe dr 
armen buben Bon: feiner Zarten Kinbtheit abın aflegeit licher gebat 
al ale feine geichwiter, den. Ich bin persuadirt dag Er Ben all 
Meines fohns Kindern Legitime bt jllegilime ber A r mich abı 
liebften hatt — — — 


= Clow den 23. Der 1724. 
— — — 34 fhlde Ch Bir bey den Verfprodhen brief U 
König In bohmen ahn die Königin feine fraw gemahlin it Ein n 
fd — — — 


Do Strabsch co ?", deMarae 1632. 

Mon tres cher eveur, Jay repondue a vos cheres Lelires du ') 
de Mars le 25de Kitirngen de puis je nay point eu de vos Letires 
Commodit& de vous Escrire ce qui me fache le plus. Est que n 
Lettres Sont si sourent jntercepi® ce qui fait craindre decri 
Et ne faut rien dire que ce qu’on ne se soucie que tout 
monde sache, jl me tarde Extremement d’auoir de vos let 
Et destre assur& de volre sanl&, pour moy je me porle For bi 
je suis tout le long ‚du jour Eon Campagne auee Le Roy qui 
fort honneste Enuer moy: le 26 Nous Sommes ‚venue a Pfı 
le 27 a wjnlen qui est. Situ& En wue fart beile Campagne, 
le 28 L Roy fit metire toulte.son jnfanterie En Bataille pi 
de la ville elle est fort belle le 29 nous auons logee a wjlmo 
torf En la maison drn Baron de Milgeingen e’est celuy ul 
Epouz& vne Contesse Dortimbourg elle y estoit auec sa Soe 
vne Barone de Wolfestein Et Sa belle fille, je Croy qu'sues bie 
ouy parler deux a leur feu Cousin Le Comte hanry Dortemb. El 
a vn-bien deplesant mary qui est 30. ans plus vieux quelle, El 
neseroit laides sielles estoreni bien coiffdes, Et habillös-Elle 
portent des Chapeaux auec des fort grand. bors El lan deri 
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Sn teste Et des cheueux qui leurs cache presque tout le visage 
Iyne auoit un pourpoint d’'homme de Coupp& a Ia Chemise auee 
vn Cotillon Elles estoient fort bigarement aecommodees, hier le 
Roy est venu a fert Ei le matin jl est alle a Nuramberg jl dit 
n’auoir jamais veu vne plus belle ville aussi l'estelle Extraimme- 
ment Et fort peupl&e, Le Majistrat la trest& fort bien En la 
maison ou jay est& log& autre fois, je suls all& voir Ia.Contesse 
de Holoch Schillingsfurst Elle a est# fort aise de me voir Et 
souhette fort de vqus venir Seruir Eu ce pays, hous y eumes 
les nouvelles de la mort du bon Comte henry de Solmes qui est 
mort de Soblessure iy ay bien perdu car jl mestoit fort affecliond, 
apres le disner Le Roy a fait le tour de la ville a pied je me- 
tonne quil peut faire tant dexereice card jl est bien gras, Se 
Soir nous Sommes arriue’s issy ou nous auons trouy& les deux 
fils du feu Marquis Danspach Et le Surager qui est aussi Surt 
qu aveugle je voudrois qu'il eust excuss Son frere Le Roy altend 
le Duc Guillaume de Weinmar demain jl aura alors po., lemoin 
24000 homes a pied Et 12000 a Cheyal jl Souhete de voir 207 
mais Tilly seretire jl est venu hier auece Son Arm&e a Neumarc, 
jl ya opparence quil prendra Son Chemin Vers le Danuble je 
Croy que 120 (Ro) vistera (132 R Ba) Sil est possible le Mar- 
quis Chrisofle de Badin Et le Due jean De Holsteinn sont arriue 
iey ainsy que je nay faute de compagnie de toutte sorte je erain 
que pour quelque temps les affaires En 158 (bas Palatinat) niront 
Arop bien mals pourueu que cette marche Succede bien cela 
Seracommodera bien Le dit Duc De holstein dit que les pierre 
ries E( argent de notre grand mere doiuent estre bien tost par- 
tag6e En cing partie Et pu’on parle de remettre toulte la partie 
de La Reine völre mere au Roy d’Angleterre qui Serait biem jn- 
juste Et le 123 retiendroit par ce moyen tout pour luy a Cause 
de ce que 116 Iuy doit, je Croy que luy deueriez Escrire Et le prier 
de yous faire tenir la moitti& qui vous est deu Et luy remonirer 
que cela na rien de commun avec ce que 116 luy.doit, je 
metonne que personne ne memande ce que Percka vous aporte 
Encestaffairesni ce que 123 (Rven) vous aEscrit jay peure que seres 
aussi peut heureux En cette Succession quend celle de feu la 
Reine Votre Mere, pour mes allaires je ne Say que vous Endire 
Dieu veillie quelles aillent bien Ei que je puisse auoir bientost 
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le Contentement de vous voir Et. de vous pouvoir lemoigner 
bien perfaitement je Suis 
Mon chere wnique Coeur ö 
votre tren. fdelle amy 
Et trcs affoctionnd Seruiteur 
Frideric 


ceux de Nuremberg ont fait praisant au Roy deux gouppes en forı 
de Globes Tereste Et Celleste extremement eurieusement fait 


St. Clou den 20 vet 1721. 


— — — bie fürftin ragotzi fpricht polli undt de bon sen 
I welh Zor leben woll, Muf olfo gefiehen daß Ich mich Ih: 
Ein wenig fcheme, den alle Leitte mwißen Ihre historien hie, Ih bat 
mein fohm Bon Herken Tachen machen wen Ich Ihm gefagt Gr-fel 
nicht allein bey Ihr bleiben damit fie Jh nicht Noht Züchtige, m 
Dan fagt daf dem Czanr mitt Ihr geihehen — — — 


at Olou ten 5 Ihr, 1721. 

— — — bie fürftin Bon Siegen hatt fi In frandreich ga, 
DVerborben wie fle berftammme lobte jeberman Ihre modestie, aber 
begab fih In fchlimme gefelichafft, Ins fplellen Zus bal Inuffen de 
batt fle (wie viel andere) gang Verborben, undt In da Icichtfert| 
gang unverfchämbte Ichen gebracht, wo wie Ich here fie noch Su fi 
wie ift Ed Meinen Wetten dem Lanbtgraffen Bon cassel Ju fein 
alten tagen ahnfommen fo gallandt Zu werben In feiner Jugent 
hart Man nichts dason gehört, wie bie fürfin Bon Siegen 1ei 
gewinbt Keine christliche Religion nichts bey Ahr, ben Ib glau 
dad fle gang ohne glauben Aft, bir fagt man bap ber Lanbigraff Ci 
mariage de Consience gelhan hette undt Gin freäflen Von Bei 
holt Bon gefchlegt, GE Mu Nur fein mb Ihr Zu mermen m 
der König david gethan ben Sch Kar nicht glauben ba wen Ei 
Man über 66 Jahr ift, bafi Er gar pressirt ift unbe ben Gbeftani 
fo hoch Nöthig hatt, Es folle gar Eine fehone dame fein (alter bil 
nicht Vor therheit) wie daf alte teütfche fprihwerbt jagt, unbt bi 
probe hir gar elar ift wo anderft war ift, wafi man fagt, Man fag 
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auch hie dag Ghur Main auf den todt ligt Zom unbt betrübmuß 
feindt jehr ungefundt, da Mögte Ihm woll feine niepee Koften — — 


st Clou fambflag den 15 Ihr 1721. 

— — — baf Ihr fagt liebe Louise daß dei fürften Won 
Hftein gütter Zwiihen ben graffen Von massau olteweiller undt ber 
Don saarbrucken getheilt wirbt werben baß macht mich gedenden wie 
ungleich fih die Zwey brüber Bon saarbrücken gejeh gefterben 
war Ein rechter feiner ahngenehmer Herr voller polite: t tugenbt 
der jhige aber Ift Ein Tolpel In folio, wie Ein beer, Kan weder 
geben noh reden — — — 


st Clon den 22 Ohr 1721. 

— — — Bie Ihr Bon ben Ipigen Zeiten umbt Meinen ftanbt 
forecht fehe Ich woll daß Güch bieher hoff undt Iambt gar unbekandt 
äft, wolte gott der König lebte no, Ih harte mehr troft mehr Ber 
guügen In Einem tag alö Ich In ben 6 Jahren Bon meines fohns 
regence babe Grftlih fo war Gin Hoff undt Kein burgerlich Ice 
fo Ich nicht gewohnen Kan, In dem Ich all mein Ieben bey hoff 
gebohren unbt Grogen bin Zu bei Königs Zeitten war mein fohn 
ange tage bey mir, Num fehe Ih Ihn Kaum In Einem monat 
Eine fiimdt Zu paris wo wir Ein antichambre In Comun haben 
bin Ich oft 3 tag ohne Ihn Zu fehen Zu dem fo gibt mir feine 
regence mehr forgen undt jnquietude alä troft unbe freiben, ben 
bin Ich nicht Jahr undt tag gewepen ohne rube al Iu forgen baf 
man JZhn Grmorden würde durch den abjcheülichen haß jo man auff 
Ihm geworffen, Nun Zwingt Gr fih nicht mehr In feinen gallante- 
rien feüfft gange machte herumb meldes Er Zu bei Königs Beitten 
nicht ihm Konte alfo feine gefunbtgeit allegeit Zu gefahr fehe — — — 


st clou den 29 Ihr 1721. 

— — — mie Ih auf ber Capel Kommen Habe ich den graff 
hoim unbt chevallier jhaub hir gefunden bie haben mir Verzehlt wie 
cartouche geftern geräbert worben, bah hatt mich gar lang auffges 
halten — — — 
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„U Clou den d abr 1724. 


— — — Alchne Ieätte daupen allezeit befer alf gar große ih 
die freüflen Bon gemingen aldo groß wie Ihre brüber glaube Ich nicht 
daß fle well dankt, Man hatt Kein groß Menfh perfect baupen 
fehen olfi die grofie printzes de Conti aber Kein Menjcdh Im. ber 
welt, hatt Mie fo woll gebangt als fie, Jh bin Bermundert bag bie 
freüflen gemingen fo wel banpt, Ich babe aber Biel bide leütte 
aefchen fo mol bangen Mein fohn banpt gar wohl unbe At bie, der 
Duc de sulli {ft Gin gar exellenler banger unbe gar bi unbe Ich 
babe Biel exempel gefehen daf bide Leite befer alt große baugen — 


et Clown ben 8 December 1721, 
— — — Madil de monpensier Kan man nicht Geßlich beufen 
fie hatt Gine glatte baute bübfhe augen bie Maß ging auch wol bin 
wen fie nicht Zu Eng mere ber Munde iftgar Hein aber Mitt die, 
em allem ift Es daß mmahngenehmfte Kindt fo Ich mein Ieben gefehen, 
Ir allem Im maniren In reden In Ehen Im brinden Es macht 
Ginem recht ungebnllig, wen man fle fiebt, habe well Keine threnen 
Vergofiem noch fie anıch nicht wie wir unf adiem gejagt baten Ich habe 
In spanien Ein ftieffdochter Ein Merflndhel unbe jet Ein Gndkel fo 
Königiamen In spanien gewehen undt fein werben, bie lichfte Bon 
allen war bie jtieffbochter bie babe Ich Bon Herkeit geliebt, alfi wen 
fie meine fehrwefter were bem meine bodhter Komte fie micht fein Ich 
hatte Nur 9 Daher mehr alf fie, Sch war noch gar Kindifch wie Ic 
herkommen sole haben mitt Ginanber gefpllt und geraft — CarLutz 
©: undt der Kleine printe Von Eissenach wir. haben offt Gin fold 
geraß gemacht, daß mat nicht bey ung batt damern fönnen, (58 war Eine 
alte dame bir fo made de hene bief die haben mir Grichredlih 
hörte micht gene fihlehen umbt mir warfen Ihr Summer 
den ro weldes le DVerzweoffelte Meif ung mad mb 
lagen, da$ mar ber große fpaß — folte 64 war fein baf ber 
Von spanien Cine Greberkogin beütabten folte, unbe graf 
Mangfelt noch Im Icben fein wilde Ich Kein bar Bor dep printz 
vndt printzes des asturie Ieben geben ben Er Hatk fo gewiß unfere 
arme liche Königln vergiftet alk Ich hie fchreibe Im Kepherlichen 
raht ift man gar sicht serupuleuse auff folce faden ohne ber Keyer 
wißen bite fle die Tritte Ju jene welt — — — 
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paris den 19 fobrunri 1722. 


— — — geflern bin ib Zu unfer Hergoght Bon hannover 
gefahren umb Ihr baf fevbt Zu Klagen über bie Herkogin Von Zei 
fo ben 4 geftorben feht folle mwolte Gott Gs were Bor 60 Jahren - 
gefhehen — — — 


Paris ben 21 Febr. 1722. 

— — — große bie undt fiarde Lette Teben nicht Iager all 
andere, welches wir ab bie arme fürfttn Bon Rajotzl MWerwichen 
Mittwog gefehen, fontag war fie frifh unbt gefundt Montag bekompt 
fie nad dem fie Ginen Zahn hatt aufgichen faßen Gin gefchwer Im 
Munde undt baf fleber Man hatt Ihr 2 mahl abım arm undt Ein 
mahl abım Fuß Zur aber gelafien, fle fchlene beßer Zu fein nad bier 
ber aberlaß Gin augenblit aber hernad fagt fie Es wirbt mir übel 
undt gibt ben geift auff geftern hatt man fie begraben In Ihrem clo- 
ster Ihre Leiitte haben mir Eine gar wunderlihe fah Von Ihr Ver- 
sehlt, wie fie noch Zu warschau war treimbt Ihr Eine nacht dab 
Ein frembter Man Zu Ihr Komme Iu Einer Kleinen Gammer fo fie 
auch Nie gefchen ber bringt Ihr Ginen becher unbt fagt fle folle brüt- 
den, Ne hatte Keinen burft ber man fagte fle folle brinden ben &s 
were ber Sehe bmund fo fie Ihr Teben brluden würbe, baranıf Grs 
wacht ber braumb it Ihr doch Immer Im Kopf geblieben wie fle 
Herstamme logirte fie fih gleich In Gin hostel da befunbt fie fich 
übel fordert Ginen bodter Man holte Einen fo bei Konig bodter 
parquartir {ft unbt helvetius heift fein Vatter ift Gin hoflander gar ges 
Iehrte fette fo fehr Estimirt hir fein wie fie ben bodter fit, Erftaunt 
fie, undt ficht Ju der gangen Cammer herumb graff fehlieben fragte 
fie waß Ihr were daß fie fo Verwiumbert fie fagte, wa fle fo wunder 
Nehme were daß helvetius Eben berfelbe Man were ben fle Zu 
Warchau Jm traum gejeben, fehte Ju lachen dazu, aber Jh werbe 
abı biefer Krandheit noch nicht fierben, ben biefes ift bie Sammer 
nicht worte Sch mich Im traum gefunden, wie fie aber Ins closter 
Von chasmidy Kammen, wo man hr Ein apartement gebeärt hatte 
ohne dah fie GES Vorher gefehen, fagte fie Zu Ihren Teütten Hiraufi 
werbe Jh nicht Tebentig Kommen, ben biß Ift Eben bie Kammer, fo 
Ih In poln Im traum gefehen wo Sch ben Iepten brund getan, 
welches auc gefcheben ift gar munberlic, aber mich ea daß foldhe 


Belefe dee Beingeffin von Orleans, 
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facben michr dem beflfchen fürflliien personnen begegnen alj all 
andern leätten, we G8 ber Kompt nıng gott wißen, wir andere pfält 
felnbe gang Contrarie wir börem umbE fehen meber geifter ned 
eräume — — — 


Paris ben 26 merte 1722. 

— — — Ib glaube nicht bag Man Jıt der welt Gin artige 
unbe BVerftändiger Kindtgen finden Kan aldi unfere Kleine jnfantii 
in, Re hatt reflectionen wie Gin menfch Won 30 Jahren fagte ge 
fern (on dit que quand on meurl a mon age qu'on est sauve 
ei va droit en paradis que je serois heureusse done si le bo) 
Dieu me voulloit prendre) Ib fürchte daf bii Minbt Zu Viel Bei 
ftandt hatt fürdhte dbafi Es mit tchen wirbt bleiben, Man Grfcrid 
recht, wenn man & reben hört ımbt hatt bie artigfte maniren 
Gin Kindt haben mag Ich habe Ihr guabe gewuhnen fie Teäfft 
mitt offnen armen Gntgegen bi In Ihrer antichambre ambrassi 
mich Bon Herden, Mitt dem König lebe ich and nicht übel Zr 
babe geitern jenen boffmeifterm Ginen possen geiban fo mid red 
divertirt hatt, fie jeinbt fo jalous Bem König meinen ale Ma 
fage Etwaß gegen Ihnen, habe fle braff Erbapt Worgeftern Batt dx 
König Cine mwindt colique gehabt geftern Kam Ich -ganp Emfilid 
Zum König Aeht Ihm Gin Zettelgen In ber Hanbt der marecha 
de villeroy wurbe gang ambarrassirt fragte mich gar Emftlih (que 
billiet donnes vous la au Roy) Ich andimwortete eben fo serien 
c'est vn remede contre la colique des vents der marechal jl u 
a que le premier medecin du Roy qui luy propose des remede 
Ib anbtwortet poür celuy ey je suis sur que Mons’ dodart La 
prouvera, jl est mesme Ererit en vers ol en chanson ber Könl 
gang ambarassirt lofe Ei beimblich fing gleich abı Bu laden di 
marechal fagte peust on le voir Id fagteo ouy ji n'y a point d 
secret Gr fandt drin bieße folgende mördter 

vous qui dans Le Mezantaire 

aves vents jmpetucux 

I son dangereux 

et pour vous en defaire 
poles 

petös vous ne sauries mienx falre 
petez 

'rop heureux de vous dofsirer deux 


 - 
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poor ‚donsor liberid (ont Ktiere 
pelter 

petex vous ne wurlos mieux faire 
potter 

Trop heurent dellvror deux. 


Es wurde Gin jo geladiter Im Cabinet daf Ih mirs fehle ger 
reitet hette den poßen ahngeftelt gu haben ben der marechal de ville 
roy wurde gang — biß ift noch Gin alter fireld Von meiner Zugendt 

.— bir haben wir dofle historien Eine dame fo no ımerbeitaht 
At hatt Einen courageussen mort begangen Einer fo Ihre fehmefter 
gefbwangert undt fie nicht hatt heitrathen wollen, hatt Ginen Bon Ihren 
brübern Grmorbt ambt burch Gin fenfter Erfcheßen, ben Yüngften bruber 
daß geficht bulaffrirt, undt umb baf ganke geichlegt Zu VerunGhren hatt 
Gr Vorgeben Gr hette mitt der Mutter Zu thım gehabt Könte beros 
wegen bie dochter nicht Heiirahten, Madll de st Etiene ali fie geies 
ben daß Ihr noch lebender bruber nicht Gerk genung hatte die jchanbt 
Von feinem Hauf Zu nehmen, Ift fie Zu bem Mons des Escart ger 
zeift hatt Zu Ihm gefagt vous aves deshonores ma famille tout 
entiere vous pouves Le reparer en Espoussant ma soeur, prenes 
garde a ce que vous me respondres Car si vous ne me Respon- 
des pas bien poures vous enrespantir reguardes moy bien, me 
recognoisses vous, Gr jagte ouy je vous Cognois bien, vous estes 
Madll de st Estiene mais je n'espousseres pas vostre soeur quoy 
quelle soit grosse de moy da Nimbt madll de st Estiene Cine ge» 
labene pistol fo fie Im fad hatt unbe fchieft fie Ihm ur Den. 
Kopff Gr hatt dab noch Gtlih fhumbt gelebt, unbe gewindt baf 
Ihr feh tobt Vergebe Man solichtiet für Ihr Ic finde daf bien 
Ehrlich shenfh der gnabden moll wehrt it — no Eine mwunberlidhe 
historie fo wir haben ift Bon Ginem Jungen pfaffen Bon 21 Yabs 
sen fo weillen Er woll frubirt hatt, umdt man Ihn befwegen Zu madli 
de vermendois getban hatte, und Ihr lattein Zu Ihnen, bießer 
junge abt it Verliebt Von Madll de vermandois geworben umbt 
daß hatt Ihn gang Nariih gemadt hatt ab made la duchesse 
geichrieben daß Gr fle. heürahten wolle hatt biefer Jungen en 
liebs beieff über licht brieff gefchrieben, die abtigin hatt ber print: 
die. brieff möcht geben fondern den beichts Vatter Bom closter A 
Zungen abt geibidt, unbt Ihm bie brieffe wieder geben lafen umde 
daben Ermftlich Verbietten Saßen nicht mehr Zu dem eloster Zu Naben, / 
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der junge abt hatt geamtwort Jch fehe mol wah es ift du bift mein 
rival, umdt wilt mir bie printzes Gutwenben, 6 ift Erlaubt ein 
rival ba leben Zu Nehmen tms Gine pistol fo Er Im fact hatt, faleft 
G8 dem armen beichts DBatter durch ben Kopf bai Gr Mans tobt 
felt Man hatt Ihn Condamnirt geräbert Zu werben, aber made Is 
princesse solicittirt fehr flaret Bor ben armen Narren — — — 

bie gefebehen Gtlich mahl facen fo Ich nicht glauben Kan baf 
salomon fein feben davon gehört hatt, ald Zum exempel mie bie 
poliniae Zu Ihren man gefagt je suis grosse vous saves bien que 
co n'est pas de vous je vous conseil de n’en pas faire de bruit 
car si om mest cela en proces vous perdres parce que vous 
saver quwel est dans les loix de ce pais oy que tout enfant 
nd dans le maringe apartient au mary ainsi jl sera a vous 
de plus je vous le donne, baf halt Ih Vor gar Ne ımter der 
Sonnen — — — 


Paris den bonnerftog 16 april 1722, 

— — — Zunge fette In bießen Beltten benden In ber welt 
Nur ahn 2 ftüd abn desbauchiren undt jnteresse, bas Griie Matt 
fie ab undt daß Ziwente macht fie machbendifch ben fie gebenden Nur 
auff allehandt weiß umbt wegen gelt Zu bekommen, baf macht junge 
feütte jeßt fo Ernftlich, mudt nach Meinen Sin gan unangenehm, 
umb Ginen artigen unbt Iufigen geitt Zu baben Muß man Einen 
ruhigen geift haben ohne forgen fo Nur gebenden Kam wie Gr ih 
mitt Ehren Iuftig machen Kan In Ghrlicher gefehichafft, unbe Bon 
bießen gebauden it man jeßumber fehr weit, fle werben abbouttirt 
durch 'bieße Zwep after wo Bon Ich alleweil gefprocen, fie mellen 
weber wißen noch folgen wie man Vor biepem gelebt, umdt fehen nicht 
daß Ihre Nele maniren mweber Vor gott noch Bor ber melt nichts 
beügen, aber Einer Berführt den andern Imjenberheit wen man ficht, 
baß bie große Herm fo belle Ieben führen, nubt fh mitt allerhanbt 
Canaille fo gemein machen, ba Verbirht alles, undt gibt Yautter böfe 
jnelinationen — baß Ein jedes Qual umdt forgen hatt ift Iepber Nur 
Zu wahr, geftern babe Ich woll recht betrübte Teiltte gefehen fo mich 
berplih jammern Nehmblid made la princesse unbt Ihre Endln 
bie junge printzes de Conti iwelde Ginen protzes gegen Ihren Gyr 
genen here abfangen Muß Gr till fie mitt aller geiwalt miber haben 















undt Ge batt fie fo abjcheülich tractirt ba fie mitt aller gemalt Bon 
Ihın will gefchleben fein, daß Macht u grelichen fermen — — 


»t Clou den 14 may 172. 
— — — 54 weiß nicht ob ih Gi daß jchönne Dialogue 
geichrieben fo Vor Etliben monat bie marquisen de polignac unbt 
die sobran mitt 2 Duchesse gehalten, die Duchessen wahren nicht 


über fie ftellen follen fagten, (vous voulles vous meltre au dessus 
de nous pour montrer vos beaux habits qui sont de La bouttique _ 


au moin nous ne sommes pas des putains Comm ii 
dames anbtwortten ouy nous sommes des pulaii 
voullons bien estre car cela nous diverlit fe aß nicht Fhonne 


discoursen Bor damen Bon Qualitet, die fürftin Bon N Koute | 





auch well jo jagen Ic aprobire fehr daf Man fie nicht jehen will 
Zu feandfort there Man daß bir, würden bie weiber Glugegugener 
werben alf fie fein, umbt micht fo muverfchenbt reben, alf wie Ihr 
fagt daß fle tum — — — | 
Ih glaube nicht ba Eine undandbare undt fchlimmere nation 
In ber welt Zu finden ift alf Eben bie frangohen, bette co nicr 
fo mitt meinen augen gejehen, Könte Ihe nicht glauben — — — 













st Clou den 16 mmy 1722. 

— — — Ib dande Güc gar jehr liebe Louise fleißig Vor 
mic Zu beiten Ich habe Es hoc Bon Nobten Zu Zeitlichen lic 
babe ich nichts mehr Don Nobten daf it auf Grhelt mir gott ber 
allmachtige Nur Meine Kinder fo bin Ich fon Zufrieben aber Bor 
bie Ewige wollfabet Habe ih Cs gar Hoch Bon Nobten wie auch 
Vor Meinen fohn dag Zhn gott befehren mag weldes bie Eingige 
freüde if, To Ih Won gott Vor mich felbft wünfchte, Ib glaube 
nicht daß man fo woll I geiftlichen ald weltlichen personnen Iu 
gang paris hundert Menfchen finde fo Einen rechten Ghriftlichen glauben 
haben, ja gar ahın unfern Grlößer glauben ba macht mich Fahne 
dem — — — 
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„st Clou den fambflag F nugumti 1722, 
— — — 5b glaube daß die gauk natur Berfehrt ift man hört 
abfceilich fachen Yon mort bieberey ambt desbeauchen — — — 


st Olou ben 6 nugusti 1722. 

— — — 54 habe Mitt Einem Man gefprochen welcher mich 
fo gejamert baf mir bie thremen In ben augen Kommen ei fein, © Gi 
auch wol Erbarmlich wah Ihm begegnet Bor 4 Yahren ahn 
feinem Elften Eudel dei Duc de villeroy fohn fo Man jet ben 
Duc de Rais heift def Ducs de luxemburg bochter Berheüraht 
welche fi gleib In allen desbeauchen auh fo baf fle bemDuc 
de Richelieu Zu gefablen gang Nadendt mitt Yhm ımbt feinen gutten. 
freünden Zu nacht gegen Vor Erlihen mont hernab hatt fie fh ab 
den wüften Rion gebengt, ber aufficht wie Gin waßer gelft unbt ondin 
fie hatt fich mitt dem nicht Contentirt fonbern feinen bruber. fehwager 
wolt Ih fagen ben chevallier dedie genohmen, alf rion &s Ihr 
hatt Verwerffen wollen hatt fle geantwortet, ob Er dem. geglaubt bette 
daf fie fich allein mitt Ihm behelffen Könte, Bon ben temperament 
al fie were folte Gr Es Ihr dand mwißen baf fie Ibn parte L 
andere mitt Ihm Nehme, ben fie Könte micht Ginfcplaffen fie hei 
den 8 mahl wüftereon getban, üft baß nicht Gin fein bürfchen = 
wie fie den rion feinen {dwager dedie gehabt war der Duc de 
Richelieu Ihr Confident auf Einmabl ift Ihr bie Luft ahınKommen 
den Duc de richelieu wiber Zu haben, mie aber bießer feine | 
resolution gefaft, alle Zunge Damen Zu haben, hatt &r feiner freiindin. 





j 
. 
| 







declarirt baß wen fie Ihn wieder haben molte Müfte fie Ihm Erf 

Ihre geichwey die marquise de dalincourl livren, weldes fie | 
Ihm Verfprochen Bergangen binftag batt bie Duchesse de Rais Ihre 
weichen abendts mitt Ihr Zu versaille Ju ben gartten zu fi 
welcyes fie accordirt fie wahren aber nicht jo bald Ins hölpgen ta 
Kam Rion mitt ben Due de Richelieu ahugeftrihen bie wäte 
Duchesse de Rais hilte Ihrer gejchweg die bänbe bamitt fing fie aber 
fo Grfhredlih ab mb Hülf Zuoruffen daß leütte fo noch Ihm 
gortten Tpapisten Zhr noch Zu zerhter Zeit Zu hülf Kommen fle Kieff 
gleich Zu Ihrer Mutter der marechalle de bouffler umdt Riagte 
Ihr glüc die führte fie gleib In der nacht felber Zum marechal 1 
de villeroy welcer gleich mittwoch morgendts Eine Kutfhe ahnfpanen 











I die gemohnheit Kompt feinbt wenig fo fi davon corigiren, Ih 
Muß Güd dod no fagen der alte marechal de ville Roy hatt Bor 
Grlichen tagen Eine fantesie Im Kopff hatt meinem fohn nicht rs 

Tauben wollen mitt bem König In parliculier Zu reben weldes Meinen 

john den Kopff fo warın gemacht bak Er Ihn hatt arestiren Taßen 1 
undt nad villeroy führen ber Duc dechare {ft dei Königs Hoff f 
meifter abır bei marechals flat — — — A 


at Clow den 30 aug. 1722, | 

_— — — 69 ift Keine befere Lufft In ber welt alß bie Zu 

heydelberg aber auff bem fchloß In mein apartement {ft fie noch 

unvergleichlich beer Kein Menfch In der welt Kan befer begreifen waß 

Ihr liebe Louise In heydelberg gefühlt werbt haben alf Ich, Kan 

ohne jchaubern nicht bram gedenden werbt biefen abenbt nicht bavon 
reben Es macht mir Zu trawerlig Konnte nicht fchlaffen — — — 


se Clou den honnerflag 5 Ohr 1722, 

‚Herhaflerliebe Louise feyder Borgeftern bin ich wieber hir abır 
Kommen, aber In Keinem gar Erwinfchten ftandt — — — 

SI unferer wehrender reife * hab ich 5 merbte fehreiben Bon 
Gücd Entpfangen wo Bor Ih Güc fehr bande, ben fie haben mich | 
In ben Gllenden ftanbt worinen Ich bin recht Er quickt, Ich habe 
nicht andtwortten gefönt jo moll wegen meiner [hmwachhelt lg auch 
wegen continuirlihen gethuns fo wol wegen ber Ceremonien alf uh 
meiner Kinder fo Ih Imer umb mic gehabt habe alf au fonften 
unerbört Viel Teütte fürften Here graffen mubt bifchöffe unbt Erhs 
bifchöffe unbt cardinäls, aber Ich glaube nicht daf In ber weiten 
welt waß fchönneres Kan gefchehen undt Grbacht werben, ali bei 
Königs erönnung Man hatt Mir bie beichrelbung bavon Vor bi 
Sambftag davon Verfproden, Teft mir gott leben mb gefundrhelt LIE 
übermorgen, fo werde Ich Güch liebe Louise Eine gange befi 
davon fehlen, — Meine bochter it El wenig Verwunbert g 
wie fie mich gefehen ben fie hatt mir nicht glauben wollen hatt « 
gemeint. meine Krandheit were Nur Cine aufrett, wie fie mid 
In rheims gefehen, ift fie jo Gridroden daß Jhr die threnen I ben 


© Nac) Rheims zur Krönung Ludwigs IV. 
= 














Ike wirbt Gin vieß werden 
füben 6 fhuh Hoc, unbt bach Ruz 15 Jahr alt bie 4 am 
Felnbt weber groß noch ein Mor Ihrem Miter, ber Ih 
earl, iR maß I. ©. ©. unfer Herr Batter al pflegt Zu 


wunberlicher Heplliger) baf Maul geht Ihm nicht Zu, und 

Immer mitt feinen fhwehlen unbt recht pı 
{R weber hübfch noch Heflidh ber hübfchte Iu meinem Eh 
Wuben iR ber Mittele, Bon ben medger iR bie Jüngfi 
[2 bie @irfte if} fo moll gefhaffen, bap MR 
nicht Ber heflih halten Ran, Ich wolte Cüch 2 
longer enireloniren ch bin aber Iepder Zu fhwarh n 


ot Cloa den 12 Shr 
— — — 34 Selle End übermengen bie gıofe rel 
sarre hidden Können, Ich weiß nichts Neües al Ein 
fo mic) vecht Herplich Grfrewet Hatt, old Nehmblih, ba 
wätt feiner maitresse gebrochen mndt findt baf Gin fol | 
Ba fdlim exempel Bor beu König war, undt baf ma 
mitt ber Zeit Vorwerfin Könte, hatt aljo gang gebrochen 
Joa ferner bey, umbt wende alles Zu feinem beften unbe 
umbt gebe mir auch wag mir Nup unbt feclich fein mag | 
bin ich gar nicht fonder fehr tranquille waß ber almadıtig 
machen will — — — 


z 


et Cloa ben Gamflag 21 Bhr ' 

— — — liebe Louise Ih Nehme Ründtlih ab | 

unbt tag undt alles maß man mir braucht Hilft Zu nichte 

machtige Verleye mir gebult Ich habe G6 woll hoch Bon 9 
dh aber glüdlih genung baf mich gott ber allmächtige 
fpmergen undt jammertpal Griößen wirbt fo befümmert 


& Biel wen Zr mich Verlichren foltet den G6 were N 
glüd — — — 
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st Clow den bonnerhag 26 Ihr 1722. 
— — — anfer Meiner Krandheit habe ih noch waß auff bem 
‚Hergen fo mich recht Zu Hergen geht uufre arme alte Marechalle de 
elerembeautt ift fogar Krand — — — 


st Clow fambflag den 29 Ihr 1722, 

‚Hergallerliebe Louise Ihr werdet heütte gar Einen Kurken brieff 
Von mir befommten ben Geftlich fo bin Ich übeller alf Nie babe biefe 
gange nacht Kein aug Zu gethan, den gefterm morgen haben wir auff 
Ginmahl ungere arme marechalchin Verlobren,, war Vorgeftern nodı 
bey mir, Kein flag hatt fie gerührt aber fie hatt nicht mehr (rs 
wermen Konnen, fie folle Ihren magen Zu fehr mitt algre de cedre 
Grfrifcht haben Es ift mir woll Bon grumbE ber Seelen Leybt, 
den Gs war Gine dame Bon großen Verftanbt umbt gebachtnuß, unbe 
war fehr gelehrt aber fie Heß Es fi nie merden, Man hörte fie Bon 
nichts gelebrts Man fragte fie dan fie hatt Ihres Alften bruder fobn 
Zum Erben Gingelept ob && Zwar nichts rares ift Eine person Zu 
88 Jahren fterben Zu fehen fo it Es boch fehmerzhafft Eine gutte 
freiindin Zu BVerlichren mitt welcher man 51 Jahr gelebt hatt aber 


Taft mich Enden lebe Louise JG bin gar Zu Krand mb beütte wah 


mebres Zu fügen Können liebe Louise, alg baf Ju welchem Gllene 
den ftandt Jh auch fein mag fo werbe Ich Bi bag ber garauß mitt 
mir Kommen wirbt werde Jch Eüc lebe Louise Von Herken lieh 
behalten. 

Elisabeth Charlotte. 
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